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Vorwort.

Ich verfolge in diesem Buche die Absicht die historischen

Personennamen der Griechen, die vor der Kaiserzeit im Ge-

brauche gewesen sind, zur Darstellung zu bringen, soweit ich

sie verstehe. An die Behandlung der Heroennamen kann nur

der mit Erfolg gehn, der gleichzeitig über die Kenntnis der

Monumente verfügt; sie sind daher hier nur so weit berück-

sichtigt, wie sie mit Menschennamen zusammenfallen, gegen

die sie nicht immer mit Sicherheit abgegrenzt werden können.

An die Namen der Götter aber darf man sich erst dann wagen,

wann Klarheit darüber erreicht ist, welche von den Griechen

selbst geschaffen, welche von ihnen übernommen worden sind.

Das Buch stellt also nur einen Teil des Werkes vor, von dem

Fick in seiner Vorrede zur zweiten Auflage der griechischen

Personennamen für möglich hielt, daß er es- in geraeinsamer

Arbeit mit mir vorlegen würde; diesen Teil allerdings in einer

Ausführung, an die vor dreiundzwanzig Jahren weder er noch

ich dachte.

Für jeden Namen gebe ich einen Beleg mit Angabe seiner

Heimat und seines Alters. Gehört der Name zu einer größren

Sippe, so bin ich bemüht die Verbreitung der Sippe durch

die einzelnen Landschaften hin anschaulich zu machen. Der

Durchführung der Datierung ist der Krieg hinderlich geworden:

bei der Zeitbestimmung der Münzen war ich da, wo die Kata-

loge versagten, auf die Hilfe des Herrn Professor Regung an-

gewiesen gewesen, auf diese aber mußte ich verzichten, seit

mein alle Zeit williger Berater vom Heeresdienst in Anspruch

genommen war.

Man wird leicht wahrnehmen, daß auch auf das Verhältnis

geachtet ist, in dem die Namen von Mitgliedern der gleichen

Familie zu einander stehn. Am meisten tritt das Verhältnis
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hervor, das zwischen den Namen von Vater und Sohn waltet

Die Vertreter der beiden Generationen huldigen nicht immer
dem gleichen Ideale; oft genug bewegen sie sich in Gegen-

sätzen, äußren und innern.

Fraueunamen habe ich nur unter besondren Umständen

herangezogen. Solche Umstände sind: das Fehlen des männ-

lichen Namens, auf den der vorhandne weibliche schließen

läßt {lAyvEijg ist einstweilen nur aus l^yvrjig zu folgern) ; die

Selbständigkeit der Ableitung (die Feminina auf -wt, -lo haben

kein männliches Seitenstück) ; die Zugehörigkeit zu einer Gruppe

durch den Inhalt verbundner Namen (in den meisten Fällen

handelt es sich um eine Metonymie).

Unter den Vollnamen sind nur die primären, nicht auch

die durch Suffixe weitergebildeten, berücksichtigt, wenn nicht

besondre Umstände, in erster Linie das Fehlen des primären

Namens, die Berücksichtigung nötig machten. Dafür ist die

Kosenamenbildung in ihrem ganzen Umfang anschaulich ge-

macht; über die Verbreitung einer Anzahl kosender Suffixe

geben Bemerkungen Nachweise.

Den Grundstock der Vollnamen bilden Composita, die

eigens zum Zwecke der Namengebung vollzogen wurden; ihre

Elemente bilden eine bestimmte Auswahl von Wörtern, die

als Namenwörter bezeichnet werden. Ein Vollnarae, der zu

dieser vornehmsten Schicht gehört, erscheint in diesem Buche

zweimal, bei der Aufführung seines ersten und seines zweiten

Bestandteils, das erste Mal mit Citat, das zweite Mal ohne

Citat, wenn es nicht wünschenswert war, daß eine zweite

Belegstelle für den gleichen Namen mitgeteilt werde. Zeigt

das erste Glied mehrere Ausgänge (z. B. ^gxe-yil^g, ^QXi-

xA^g, MQxo-Y.lfjg) ^ so werden sie bei der ersten Erwähnung

des Namens alle berücksichtigt, bei der zweiten aber wähle

ich unter den wechselnden Formen eine aus. An diesen

Grundstock hat sich eine zweite Gruppe von Vollnamen an-

geschlossen, Composita, die nicht zum Zwecke der Namen-

gebung geschaffen sondern von Haus aus Appellativa sind,

die vermöge ihres Inhalts als Personennamen geeignet er-

schienen sind und, in die Function als Namen eingerückt,

vermöge ihrer Doppelstämmigkeit das Aussehen von Vollnamen
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gewähren. Diese Gruppe enthält Concreta und personificierte

Abstracta; man denke an Namen wie ^viögoiiog, 2::vveTor,

^uf.i{.iaxog, ^vQQOog, ^vfiffooog, ^uiA(fiovog, ^cvcövvf.tog, oder

^dvTißaoig, !AvTiovaGig, in denen ich Verkörperungen der

ävTißaaig, avzioraoig sehe. Die Namen dieser zweiten Gruppe

habe ich nur dann Anlaß mit ihrem ersten und mit ihrem

zweiten Glied aufzuführen, wenn auch das zweite als Namen-

wort nachweisbar ist. Ich berücksichtige also ^vvdQoi.iog bei

der ersten und bei der zweiten Gelegenheit, weil neben diesem

Namen eine Reihe andrer Composita auf -ÖQOi.tog steht, mit

denen er sich zur Gruppe zusammenfassen läßt. Hingegen ist

kein Anlaß den Namen ^vverov über das erste Element hinaus

zu verfolgen, weil erög bei der Namengebung sonst nicht

verwendet wird, also den Wert eines Namenwortes nicht er-

langt hat.

Die Consequenz würde verlangen, daß auch die zwei-

stämmigen Koseformen unter beiden Namenelementen in Er-

scheinung träten, Sie läßt sich aber nur da ziehen, wo die

Herkunft des zweiten Elementes mit Sicherheit bestimmt

werden kann. Die Verbindung KalXiMov Ev/.qäzeog läßt darauf

schließen, daß -aiov in diesem Falle aus -xparv^c; verkürzt sei,

hier ist es also möglich KaXkUwv sowohl unter Kalh- wie

unter -/.Qdcrjg einzuordnen. Aber zur Bestimmung der Her-

kunft des Elementes -7cwv in dem thessalischen Namen Elqv/cojv

fehlt jeder Anhalt; es muß also bei der Einreih ung des Namens

unter Eigv- sein Bewenden haben.

In meiner ersten Bearbeitung der ionischen Inschriften

habe ich den Satz ausgesprochen, daß das ä in Namen wie

Mohcäg auf Dehnung des a beruhe, das dep zweiten Teil des

Namens Mohc^ayoQtig anlautet (S. 60). Diese Anschauung,

die sich auf Namen w-ie ^Evi/ravi- neben ^EviTt-ayöqag aus-

dehnen läßt, habe ich jetzt auch in der Darstellung zur Gel-

tung gebracht. Alle Namen auf -äg, -a (ion. -adog) und -äg,

-avTog sind also jetzt als zweistämmige Koseformen aufgefaßt

und entsprechend eingeordnet. Diese Auffassung kann ohne

Schwierigkeiten durchgeführt werden: die Vollnamen, deren

man bedarf, um den Keim des Suffixes angedeutet zu finden,

sind in den meisten Fällen Avirklich vorhanden. Neben den
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Kosenamen auf -äg, -ä, die ich als zweistämmig ansetze,

laufen zwei Classen einstämmiger. Die erste ist durch Namen
wie KXeag vertreten; sie enthält Kosenamen, deren Stamm

das erste Element eines zweistämmigen Namens bildet (Kleä-

yhrjg, KXeä-cpdvijg). Die zweite umfaßt Namen wie Mr/ag,

Tgixßg, Kvirpag, Namen also, die aus einstämmigen Appella-

tiven, bekannten und unbekannten, durch kosendes Suffix

abgeleitet sind. Diese drei Classen habe ich auch durch ver-

schiedne Betonung von einander abzuheben gesucht: die Namen

der dritten Classe setze ich durch das ganze Sprachgebiet hin

als Perispomena an, die der zweiten ebenso als Paroxvtona,

die der ersten innerhalb des ionisch-attischen Gebietes als

Perispomena, sonst als Paroxytona. Die Durchführung dieser

Betonung soll nur die Auffassung andeuten, die ich von einem

Namen dieses Ausgangs habe; bezeugt ist nur, daß die lonier

Namen auf -ag, -ädog besaßen (Herod. II 657).

Während die Namen des ersten Teils ohne weitre Glie-

derung, als sie durch die Buchstabenfolge angezeigt ist, vor-

geführt werden, sind die des zweiten in verschiedne Unter-

abteilungen zerlegt, für deren Aufstellung der Inhalt den

Einteilungsgrund abgegeben hat. Es sind in der Hauptsache

die gleichen Unterabteilungen, die ich schon bei meiner Be-

handlung der attischen Frauennamen vorgeschlagen habe. Die

letzte umfaßt die reiche Classe der metonymischen Namen,

der interessantesten, die der griechische Geist geschaffen hat.

An die Lösung der Kätsel, die sie aufgibt, habe ich mich

schon früher gewagt, in der Abhandlung Die einstämmigen

männlichen Personennamen, die aus Spitznamen hervorgegangen

sind, und in dem Buche Die attischen Frauennamen. Die

Deutungsversuche, die in diesen beiden Untersuchungen unter-

nommen worden» sind, wiederhole ich heute nur in Ausnahme-

fällen; wo ich Nachträge zu machen Veranlassung hatte, bin

ich ihr nicht aus dem Wege gegangen.

Die Abgrenzung der beiden großen Teile kann nicht glatt

durchgeführt werden. Das krasseste Beispiel für die Unmög-

lichkeit will ich hier zur Sprache bringen. Namen wie TIqt^-

xavig, ^[QaTUüTTjg, Qvtag gehören, weil sie aus einstämmigen

Appellativen hervorgegangen sind, in den zweiten Teil, und
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sie schließen sich hier durch ihren Inhalt zu einer Gruppe

zusammen, weil sie Personennamen vorstellen, die aus Berufs-

namen erwachsen sind. Das gleiche Herkommen aber weisen

auch !Aixcpiyaviov, IlQodiy.og, '^leQOfivrjj^cov auf, die ihrer Form

nach zu den Yollnamen der zweiten Schicht gehören, zu den

Namen, die von Appellativen zu Eigennamen aufgerückt sind

und vermöge ihrer Zweistämmigkeit die Würde von Vollnamen

empfangen haben. Um ihrer Form willen würden also diese

Namen unter den Vollnamen zu buchen sein, um so eher,

als sie Hand in Hand mit verwandten Kosenamen erscheinen

können {^Ieqof.ivrj(.iü)v "Uqcovog in Eretria); um ihres Inhalts

willen aber wird niemand es über sich bringen sie von den

einstämmigen Namen der selben Gattung los zu reißen. Ich

habe mich mit dem Zwiespalte so abgefunden, daß ich die

zweistämmigen Namen im ersten Teil unter den Text verwies,

die näheren Nachweise für sie erst im zweiten Teile gab, avo

sie in dem gleichen Rahmen mit den einstämmigen eingeordnet

werden.

Mit der Redaction meiner Materialien habe ich am 1. April

1914 begonnen. Bis dahin sind Publicationen, von denen ich

mir Ausbeute für das geplante Werk versprach, planmäßig

von mir durchgenommen worden; was sich im Verlaufe der

Ausarbeitung und des Drucks hinzugefunden hat, ist durch

Zufall gefunden. Die Zuversicht das Erreichbare vollständig

vorlegen zu können habe ich nie gehabt: es ist einfach un-

möglich bei der Durchnahme von Namenquellen die Aufmerk-

samkeit die ganze Zeit hindurch in gleicher Spannung zu

halten, und auch dem stärksten Gedächtnis ist es nicht gegeben

gegenwärtig zu haben, welcher Name schon bekannt, welcher

nicht bekannt und daher der Ehre notiert zu w^erden -würdig

sei. Es fehlt also sicher mehr als das, was in den Nachträgen

zusammengestellt ist.

An dem Buch ist ein Jahr lang gedruckt worden, und

ich muß es als ein Glück preisen, daß es der Druckerei, der

es anvertraut ward, möglich geworden ist den Betrieb den

Krieg hindurch aufrecht zu erhalten. So gründlich das Manu-
script durchgearbeitet war — es ist doch nicht ausgeblieben,

daß sich mein Urteil in manchen Fällen beim Yoranschreiten
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des Drucks verschob. So wurden an spätren Stellungen Än-

derungen nötig, die ich schweigend vollzog, von denen ich

auch nicht in einem am Schlüsse des Werkes ausgestellten

Sündenregister Bekenntnis abgelegt habe. Am ärgerlichsten ist

mir, daß ich die richtige Deutung des Elementes !A/.eaio- erst

gefunden habe, als der Druck bei ^AeoiödwQog augekommen

w^ar. Manche Ergänzung und Berichtigung verdankt das Buch

der regen Teilnahme Professor Hillers von Gärtringen, der die

Güte gehabt hat die Bogen in zweiter Correctur zu lesen.

Als ich einige Artikel der Voll- und Kosenamen im

Manuscript abgeschlossen hatte , war die Zeit herangekommen,

in der ich meinem alten Lehrer Fick den üblichen Frühjahrs-

besuch machen konnte. Am 26. April 1914 berichtete ich

ihm, den ich in völliger geistiger Frische antraf, daß ich mit

der Ausarbeitung des Buches, dessen Zustandekommen ihm

kaum weniger als mir selber am Herzen lag, beschäftigt sei,

und gab den Vorsatz kund nicht eher die Hand von dem Baue

zu ziehen, bis er unter Dach gebracht sei. Der Krieg ist

diesem Vorsatze zu Hilfe gekommen: die Einschränkung meiner

Lehrtätigkeit, das Bedürfnis die Schwere der Zeit über einer

schweren Gedankenarbeit zu vergessen machten es möglich

den Beginn des Drucks für den Sommer 1916 in Aussicht

zu nehmen. An dem Frühlingsmorgen, an dem ich mich von

Fick verabschiedete, versprach ich ihm das Buch zu widmen,

falls er sein Erscheinen erlebe; wenn nicht, so sollte es seinem

Andenken gelten. Schon freute ich mich auf den Tag, an

dem ich wieder nach Hildesheim fahren und dem Manne, den

ich lieb hatte, die Nachricht bringen könnte, das Manuscript

sei so gefördert, daß ich an den Druck denken dürfte. Da
traf mich die Nachricht, daß er am 24. März schmerzlos aus

dem Leben geschieden war. So muß mir genügen das Werk
dem Gedächtnisse des Mannes zu widmen, der auf meine

wissenschaftliche Entwicklung Einfluß wie kein zweiter gehabt

hat und mir in der Art die Prüfungen des Lebens zu ertragen

unerreichtes Vorbild gewesen ist.

Halle, 5. Mai 1917.

F. Beehtcl.
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nicht fähig dazu ist, oder weil er keinen Anlaß zur fioknri hat.

Der Gegner einer andern Lebensfreude heißt 'Aoi'vios (s. u.).

^-(xeviag OEGaalög ey yiaQiaag, Coli. 2585 ^ (4. Jahrb.).

^-liEvio/Loq Theb. Phthiot. (G.), IG 1X2 no. 149., (3. Jahrb.);

gestützt durch ^fiEviay.og Kev. de phil. 1911. 133

no. 3695.

^-f^iBvvdfxevog Assos (G.), Pap. Amer. School I 74 no. 53.

Die beiden ersten Namen sind aus (t/xsvi]s {äfnpCnoXov ygaiag

ufiivoCg^ Eur. Hiket. 1116) hervorgegangen; 'Afj.evti(g vfie^Ayn&o-

xliag, ^A^evlaxog wie ^Aaipaliaxog. Der Gegensatz von *^Afj.tvTig

ist N-(t^(vrig. Der Name 'Afj.evvafj.evog beruht auf dem Particip

eines Aorists, für den hom. ItfiXaTo eine Parallele liefert. Es ist

also nirgends zu ändern.

^'A-ixEf.i7tTog Athen, IG I 183 d^ (5. Jahrb.).

!A-fA^Qif.ivog Priene, Hiller v. G. 313,62 (1. Jahrb.).

[lä-fiEzlaßolog FvQTOvnog, IG IX 2 no. 51789 (3. Jahrb.).

Ergänzt von Crönert, ÖJ X Beibl. 40. Vgl. ufitTctßolog.

!d-(.iriVLTog Karystos, IG XII 9 no. 12^ (4. oder 5. Jahrb.).

^-ftiavTog .^Qxäg evl Tga/tELo^vrog, Her. VI 127 (6. Jahrb.).

"Li-f.ivaiog Gortys, Mon. ant. 18. 240 (3. oder 2. Jahrb.).

!A-^ivfiO)v Megara, IG VII 42 13 (3. Jahrb.).

^d-fnofifjTog in Mfiov^Eizog Larisa, IG 1X2 no. 5356 (2. oder

1. Jahrb.).

^-vUazog Lindos, Coli. 41576^ (3. Jahrb.).

!dvvLA.f]g Cbios, Coli. 5653 c^g (5. Jahrb.).

!d-oirLog Larisa (G.), IG IX 2 no. 667 (3. Jahrb.).

Der Name bezeichnet die zur Person gewordne aoivia. Von der

gleichen Art sind 'Eyxai'Qiog , Euctfi^Qiog, Evßovhog, Eiirv/iog,

Ev(f'(ovinSc(g , JJagafiv&iog , IJQod^vfJiog. i

!d-nEiQaTid7jg lulis, IG XII 5 no. 609 1,,;, Add. (4. Jahrb.).

S4-7V^fiavTog Thasos, IG XII 8 no. 2638 (5. Jahrb.).

:d-7trj^o}v (DlvEvg, IG II 803 d^^ (4. Jahrb.).

L4-nQ0cpaaiaiog Athen, IG I Suppl. 187 no. 462 fl^^ (5. Jahrb.).

[^]-7rToiaTog Apollonia IIb, CGC Thessaly 56,6 (229— 100).

"A(~Qortog ^EOVTog ^[Qacpij]v[i]og, BCH 23. 66 no. 13

(2. Jahrb.).

^'u4-oßrilog V. e. ^mEÖog Delos, BCH 31. 431,3.

Das Element -aßrj).og gehört zu aß»]- in taßrjv, faßtjxu.
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^-aivro) ^AvoÖLAEia Assos (G.), Pap. Amer. School I 74 no.49.

Aus uaivrig umgestaltet; die Koseform ist durch Umbiegung des

Ausgangs und durch Verdoppelung des v hergestellt; Kürzung hat

nicht stattgefunden.

^'^-aivTog Aa-Asöaifiönog, Ditt. Syll.^ 314^36 (4. Jahrb.),

!d-ö(pdlrig y. e. !docpa{l)io/.og Eretria, IG XII 9 no. 249 ßg^

(4. Jahrb.).

^-Tccgaxov Mrjvoyavov Smyrca (G.), GIG 3323 IL

^'A-xaqßog V. e. ^vTiatarrig ^i^tjvalog, IG IV 50 (5. Jahrb.).

Ld-reiaidag Delpboi, Coli. 26465 (3. Jahrb.).

L4.-xilyig Mantineia (G.), IG V 2 no. 337.

^-xlaxidag Epidauros, IG IV 148453 (4- Jahrb.).

Vgl. uTl}]Tog. Der Name "Axlaiog bezeichnet vermutlich den, der

nicht duldet, kein nolvTXrjTog werden soll.

^A-TQEüiidag MeyaloTrolhag, Ditt. Syll.^ 18327 (4. Jahrb.).

^-TQÖf-iTjTog Y. e. ^-(fößfjTog Kod^w/.idrjg, Aesch. II 78. 149

(5. Jahrb.).

^-cp&övTjTog in !dvd^6vBiTog KQavvovviog, IG IX 2 no. öHgo
(3 Jahrb.).

!dipi>ovvw Tanagra (G.), IG VI[ 853.

[Li-cßßriTidag Kyme, CGC Troas 108,38 (320—250).

"A-(poßog Vetter des Demosthenes, Dem. 27.4 (4. Jahrb.).

l4-%ü)QriTog MavTivevg, Klio XV 56 no. 78 (4. Jahrb.).

Einer, der nicht /w(>ft, nicht von der Stelle weicht.

Ld-xtoQiGTog naioviÖTjg, IG III 1128 I72 (2. Jahrb. n. Chr.).

Der Name, aus dem schon bei Piaton gebrauchten Appellativum

axojQKTTog hervorgegangen, kann alt sein.

A-[il>]svdt^g Kreter in Milet, M. III 38 aj (3. Jahrb.).

A-ipecptjg 'Egex^^iSog, Ditt. Syll. 3 43 I33 (5. Jahrb.).

Vgl. lofjftfif'g • (({f'QÖvTiGTov (Hes.) und Fick Beitr. 26. 116.

"A-xprixTog Eretria, IG XII 9 no. 245 B^^^ (4. Jahrb.).

^-ipid-vllog S.e. A-il'ecpiwv A^^Tjvalog, BCH VIII 283 no. I5

(5. Jahrb.).

Das zweite Compositionsglied ist mit xpid^vQÖg verwandt, xpid^vqög

gehört zu \pvd-og.

['A-\l>\ocpog Aoyiqog, Ditt. Syll. ^ 252 N^^ (um 400).

Heroische Namen: 'AvtxrjTog, ^AatfaXiwv (H.).
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\^p-aitiog Ke/.Q07tidog, Ditt. Syll.^ 79 I^g (5. Jahrb.).

"Av-av^oq Hermion, IG IV 729 II ^^ (3. Jahrb.).

!dv-ävLog imbek. Herk., Epicb. 58; heißt auch

"^vavig Theophr. Athen. 511 d.

^v-avxidag "Hlelog, Paus. VI 14,11 (5. Jahrb.; Hyde 52).

Der Name "Avai'xos ist das Gegenstück zu ndviav/os.

Mv-iy/lriiog Je^eledg, IG II 1982. 1983 (4. Jahrb.).

Ldv-rjqiaxog V. e. ^Ttegd^iTjg Sparta, Her. VII 134 (6. Jahrb.).

^v-^QLTog Delpboi, Ditt. Syll.3 23034 (4. Jahrb.).

:Av-moTog Tegea, IG V 2 no. 173^ (4. Jahrb.).

Vgl. avoJCaiog.

'A- Partikel der Vereinigung.

^-ßolrixog Sparta, IG V 1 no. 46 5 ^ (2. Jahrb.).

Aus dem Verbaladjektive von aßoXtTv (nßökrjaav A>\ToiSi]Lg

Ap. Rhod. II 772 f.).

['A]-ßolog (DaQodhog, Ditt. Syll.» 5403 (3. Jahrb.).

Die Ergänzung von Pomtow brieflich angeregt, weil »eigentlich

nur Ein Buchstabe fehlen« könne. Das Appellativum, die Grund-

lage von (KßoXtiv, ist in dem Compositum kn-rjßoXog enthalten.

A-krjg KQicoEvg, IG II 952 II34 (um 200j.

Vgl. «£TJjff in der Glosse äerea • töv tQi uvtCji, hti ^tvöfA.tvov

(Hes.).

Verneinenden oder verbindenden Sinn hat 24- in

A-d-äf-^wv Theben, IG VII 2435 II 7 (3. Jahrb.).

'Aßaco- zu ApoUon Aßdlog.

l^ßrjo-dtoQog V. e. Jiwvvoiog Akraiphia, IG VII 2716 Ilgo

(3. Jahrb.).

JAßaiö-yiQLTog ^ßaio-dcoQov Qr^ßatog, Ditt. Syll. ^ 238 A Ilg

{vaoTt. 273).

l^ßrjixa Tanagra (G.), IG VII 724.

Dieser Name kann auch an unverkürztes \4ßuiog (einer, der dem

Apollon ""AßcHog gehört) angeschlossen werden.

'Aßgo- zu aßgog.

HßQ-ayoqa unbek. Herk., IG II 3425 (4. Jahrb.).

lAßQo-^iaxog Ed-ayöga Delpboi, Coli. 1959^0 (185 v. Chr.).

lißQO-zslrig TaqavTlvog, lambl. De vita Pyth. 190, 8.
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IdßQiova^ V. e. Ilay-yiQavldTjg Thasos, IG XII 8 no, 277 ^o^

(5. Jahrb.).

läßqiag di(.toiQiT7jg im Heer Alexanders, Arr. Anab. VI 9, 3

(4. Jabrb.).

^ßqiag !dvTißiov yiayiedai(.i6viog, IG VII 417 33 (um 100).

^ßQiddag Kalymna, Ditt. Syll. 2 864i2.

'^'^ßQog vertreten durch tdßqoztQa EvQO}(.iig, M. III 59 4

(1. Jahrb.).

^ßgola Hypata, IG IX 2 no. 30j).

Die Ableitung wie in AlSoTog, 'PoSoTog, Xanoiog in XuQoiuSrig

und in den Appellativen uyQoTog in uyQoiMirig, uXXolog, o/noiog,

ncivxoiog.

'"u^ßQvllog Demetrias, ebd. llOS^.io (2. Jahrb.).

"u4ßQiov Thera (G.), Coli. 4816 (arch.).

'^ßgwvidijg Athen, IG II 193 fr,^ (4. Jahrb.).

tdßqioviyiog ylvoL-vliog ^d^rivalog, Her. VIII 21 (6. Jahrb.).

'AßQwvixog aus 'Aß(>o-y.l^g7 Vgl. xOdog icßQÖv Find. Ol. V7.

'Äya- zu äya.

^y-aivETog Opus (G.), IG IX 1 no. 291 (5. Jahrb.).

^y-dvwQ Thespiai, IG VH 17528 (3. Jahrb.).

^y-aQiorrj Enkelin des ^AqLOT-d)vvy.og ^nAvainog, Her. VI 126

(6. Jahrb.).

'Ayä-talog Delphoi, Coli. 28369 (3- Jahrb.).

^Ay6.-d^v\xog ItdöeifxdvTov Gvf.iaiTdörjg, IG II 6986 (4. Jahrb.).

'Aya-'AUrig'Yipo-'/.Uog T^nog, Ditt. Sjll.3 153 ^23 (377/4).

"Aya-^ajdtjg Oleros, Coli. 5102 7 (2. oder 1. Jahrb.).

^Aya-f-irjOTioQ {31dyvrjg d/cö Maidvd(>ov), Ditt. Syll. ^ 55938

(4. Jahrb.).

"^yd-TvvQQog Pharsalos, IG IX 2 no. 234^21 (3. Jahrb.).

!Aya-adivifig Karthaia, IG XII 5 no. 107529 (4. Jahrb.).

Ayaiog Kleonai, CGC Pelop. 14, 157 (nach 280).

Heroische Namen: ^Ayi^vcoQ (H.), ^Ayc<y.ks'r]g (H.), 'Aya^ri$rig (H.j,

^Ay((f^t](JTCon, ^AyaaO-ivrjg (JH.).

'Äyad^s-, 'Aya'&O', -dya'&og zu dya&ög.

"Aya'J-dvyelog unbek. Herk., IG XII 8 no. 186 27 (1. Jahrb.).

'Aya»-dyrjzog Lindos, IG XIII no. 9263 (3. Jahrb.).

"AyaO'-di.iEQog KaXXi-ßlov Megalopolis, IG V 2 no. 442 I20

(2. Jahrb.).



8 Vollnamen und Kosenamen.

"y^yad^-ava'S. V. e. Ev-ßorlog ^Elaiovoiog, IG II 471 III112

(2. Jahrli.).

"udyä^-avÖQog Kvwoiog, Ditt. Syll. ' 712^5 (2. Jahrb.).

'^yä&-aQxog Milet, M. III 122 Igg (6. Jahrb.).

l^yaOäg in ^Ayad^aiog ^Ayai)--ccQyov nQ007iäXTiog, IG II 990

I3 (2. Jahrb.).

^Ayad^-rjf-iEQog s. ^Aya&-af.ieQog.

^Aya&-rjVtoQ L^gioicovaiiTog^Eq^eoiog, Ditt.Syll. ^ 69932(2. Jahrb.).

^Ayäd--i7tTiog ldoi-i7tneLog rvQzovviog, IG IX 2 no. 51789

(3. Jahrb.).

'^yd&-odog Thera, IG XII 3 no. 754.

^Ayad^-ü)vvf.iog V. e. ^AQioTtovvfAog Eretria, IG XII 9 no. 246

J524 (4. Jahrb.).

'Aya&E-OTQaztj Tanagra (G.), IG VII 728 (wohl 2. Jahrb.).

'Aya96-ßovlog Thera, IG XII 3 Suppl. 1528.

l4ya&ö-da^iog Lindos, Coli. 419825 (2. Jahrb.).

^^ya&o-öwQog ^Ayd&toi'og ^iA(.iLog, IG XII 3 Suppl. 1269.5

(2. Jahrb.).

"Ayad^o-'/ikflg ^a^Ttqo-vilsov Eretria, IG XII 9 no. 245 B ^^^

(4. Jahrb ).

^Ayad^o-y.Q(xxrjg Rhodos, Coli. 3792i9 (1. Jahrb.).

i^ya&ö-/.QiTog Kamiros, Coli. 4124ii (3. Jahrb.).

"Ayad-6-lag V. e. Ev-cpQtov Herraion, IG IV 729 1^3 (3. Jahrb.).

'Aya&o-ußqoTog Lindos, DVSF 1905. 56 ^g (1. Jahrb.).

'Aya&o-^ävrjg Trikka, IG IX 2 no. 301 ^ (2. Jahrb.).

i^yad^o-viyiog^Ayad^o-OTQÜTOv Mih]aiog, Coli. 3969 (2. Jahrb.).

l4ya^6-7toXig Tralles (G.), BCHX327.
"Ayad^o-aTQOTog KQairjOL-Xöxov Thera, Coli. 470639 (3. Jahrb.).

'AyaO^o-ffdrrjg Kv&riog, IG XII 5 no. 5342 iß- Jahrb.).

^AvÖQ-dya&og V. e.Ev-i^tjlog 07jyaiEvg, IG II 469 1105 (2. Jahrb.).

^AQLOT-dyad^og Knidos, Anc. Gr. Inscr. 7965 (4. Jahrb.).

lAgX-dyad^og Aaf.i7itQevg, IG 11 5 no. 1233 6 Ig (4. Jahrb.).

^vT-aya&iöag Dodona, Coli. 1375.

Jan-dya&og Theben, IG VII 2434^ (3. Jahrb.).

'E7t-dya»og Orchomenos, IG VII 3224 He, (um 100).
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'EQ^i-ayamvog Naukratis, Flinders Petrie II PI. 21 uo. 750.

Ilav-ayad-og Ev-/.Xiog Liados, Coli. 4157 3^ (3. Jahrb.).

navT-dya^og Thasos, IG XII 8 no. 3902 (6. Jahrh.).

^Ayctd^aqiov ^AlE^avögig, IG XII 1 no. 5423.

Deniinutivum zu "AyaOov. Die Bildungsweise ist in der Kaiser-

zeit sehr beliebt; ich nenne aus IG III die Frauen zJrjfiKQwv

2iwaißiov 'HQCtxXidTig (2458), ZrjvdQiov^AQTffKovog ITToXfficdiiig

(2187), ZwauQiov KXfwvog Miktjöia (2716), ÄhxciQiov 'Eq/j-itttiov

MchjOiu (2179), 2^ifxc(Qi,ov Evy.Xtovg MctQa&iaviov d^vyihrjQ (1844),

Xqcdtkqiov . ... ix MsXnewv (1870).

^Liyad^ig V. e. ^AQiovo-AQaTrig Delphoi, Ditt. Syll. -^ 241 129

(um 400).

Aya&iag V. e. Ja(.i-aiveTog Tegea, IG V 2 no. 3664

(3. Jahrb.).

^äyad^idag KaXki-'AQcczEog Ambrakia, GIG 1800 7.

^ydd^i-aog (aus ^^ydd-ixog) Athen, IG I 448 Lg (5. Jahrb.).

!dyamvog Korinthos, Xen. Hell. IV 8, 10 (5. Jahrb.).

^ya&lcov 'Aya»o-^/.lEiog Tbespiai, IG VII 1748^ (um 200).

"^yad-ov freigel. in Athen, IG II 775 A Ilg (4. Jahrb.).

^.Ayccd-vllog ^Ivtjal-Xa Delphoi, Ditt. Syll.^ 2^1 ^35

(4. Jahrb.).

'Aya^w "Ava^-iTtTtov Chaironeia, IG VII 33712 (1. Jahrb.).

^yd&cov l^Qea-dvÖQOv Tauromenion, Coli. 5219 I^g

(3. Jahrb.).

'.Aya&cüviÖTjg T{^nog?l IG II 5 no. 813 b^^ (5. Jahrh ).

i^yad^wnxog lAyad--dqxov Eretria, IG XII no. 249 A^q

(4. Jahrb.).

'Aya^^io Tanagra (G.), IG VII 720.

Heroischer Name: ^Ayü&iüv (H.).

'AyaXXo-, -ayr)Xag zu dydXlo) und Part. Aor. dyrjAag.

^^ydXX-iTtTtog zu erschließen aus

^'AyaXkog V. e. ^'.Aqx-iTtTtog Wialsvg, Olympia V 402

(2. Jahrb.).

^.AyakViag Kdlliog Tegea, IG A^ 2 no. 41 49 (4. Jahrb.).

^^yaXkidag Pheneos, ebd. 3626 (4. oder 3. Jahrb.).

"AydXkiov Erythrai, Le Bas -Waddington 425 (4. Jahrb.).

^ETt-ayijXag 'ETti-'Aktovg Fagyi^Tziog, IG II 1945 (4. Jahrb.).
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'ÄyaJto- zu dem Grundwerte von äyan&v.

(^ya7i-iQvioQ Hom.).

''^yaTtaioq ^Elevalviog, IGr II 812 ögg (4. Jahrh.).

^Ayd/fwv Aigostena, IG VII 22O2 (3. Jahrh.).

lAyaOt- zu dyäoao&ai.

Uycco-avÖQoq Hyettos, IG VII 28I817 (3. Jahrh.).

l^yda-iTtTiog V. e. Ninda-irc/tog Theb. Ach., IG IX 2 no, 132 3.

^^yaooi-yiTcov Akraiphia, IG VII 2718
^ (3. Jahrh.).

^^yaOL-daixog V. e. ^AyaöL-'/.QdTug Kgavvovviog, IG IX 2

no. 51772 (3. Jahrh.).

"AyaoL-Afjg Thera, IG XII 3 Suppl. 1434 (arch.).

l4yaaL-xQdT7jg Milet, M. III I2332 (4. Jahrh.).

"^yaal-Xaog "Onovviiog, Ditt. SylL^^ 2501) Col. I^^ (4. Jahrh.).

Uyaoile unbek. Herk., Coli. 5292 (7. Jahrh.).

^^ydoillog MeyaQEvg, IG IV 92634 (3. Jahrh.).

'^yaai-fiivtjg 2iy.vibviog, Paus. X 9, 10 (5. Jahrb.).

^AyaoL-ad-iveg 'Böoterthesaurus', Pomtow BphW 1911. 1643

(Delph. III 31) no. 18 (5. Jahrb.).

"^yaol-GiQarog Tevtdiog, Coli. 3123 (vgl. GGA 1900. 92);

4. oder 3. Jahrh.

^yaoi-(fwv Thasos, IG XII 8 no. 3O83.

"Ayaoiag ^^QiOTOffdveog Tegea, IG V 2 no. 3638 (3. Jabrh.jJ

l/iyaoiag V. e. KTrjOiyevrjg Eretria, IG XII 9 no. 245J

7^448 (4. Jahrb.).

l4yaaidÖag Kallia Kos (G.), Coli. 3743.

'Ayaolvog Opus (G.), IG IX 1 no. 292 (5. Jahrb.).

'AyaGioiv Theben, IG VII 2426 j^ (2. Jahrb.).

Uyaow Tegea, IG V 2 no. 145 (2. Jahrb.).

'AyaotO- zu dyaorög.

"^ydar-avÖQog oder ein ähnlicher Name wegen

^^ydavag Aloaxivaiog Pharsalos, IG IX 2 no. 23427 (3. Jahrb.).

^Ayaazo-cpdvrig Kbodos, Coli. 4245,24.

-äyatoq zu verlorenem dyavog, Adj. verb. zu äyaf.iai.

"ETt-dyaTog Thera, Coli. 4810 b (arch.).

'E/cayio Kyrene, Coli. 4847 10 (Zeit der Ptolemäer).

Bv-dyac[og] Lokr. Epiz., IG XIV 631 (5. Jahrb.).

Die Lesung des Wortendes ist nicht sicher.
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'AyyeXo-, -äyyeXog zu ayyeXog.

^AyykX- 1717100, ^^Tiollüjvideco Xiog, Coli. 5671 (4. Jahrb.).

In diesem Namen ist äyysXog als Epiklesis eines Gottes zu fassen,

wahrscheinlich, des Hermes.

^Aya&-dvyelog unbek. Herk.

^^Qiat-dyyelog KvQijvmog, lambl. De vita Pyth. 193,4.

Ev-dyyelog Ev-Y.Q(xzEog yießadevg, Ditt. Syll. ^ 585i84 {7CQ6^evog

von Delphoi 185 v. Chr.).

Oe-dyyslog V. e. Ev-dyysXog XolXeidrjg, IG II 772 B-j

(4. Jahrb.).

Qtjß-dyyslog Thespiai, IG VII 1764^ (2. oder 1. Jahrb.).

Iled-ayyeXig Tanagra (G.), ebd. 3512 (5, Jahrb.).

ÜQrj^-dyysXog Eretria, IG XII 9 no. 245 5^3 (4. Jahrb.).

nv^-dyysXog V. e. "ATtoll&g Tegea, IG Y 2 no. 3637 (3. Jahrb.).

^oio-dyyEkog Kalymna, Coli. 357724-

Tii.i-dyyeXog Ailauvg, Ditt. Syll.^ 8595 (2. Jahrb.).

"'AyyeXfjg
'^

[7t7rd)vay.Tog Xiog, Ditt. Syll.^ 134 67 (5. Jahrb.).

"AyyEkwg (belegt "AyyeXfi aus ^Ayyekta) Epidauros Lim.,

IG VI no. 93025 (2. Jahrb.).

''AyyeXrjg {-rjTog) Lindos, Coli. 4:167 ^i (3. Jahrb.).

l4yy£{X)ldag Sparta, Xen. Jlell. II 3, 10 (5. Jahrb.).

Überl. ^Ayytvidug, corr. Herrn. 49. 479.

"AyyeHvog Koroneia (G.), IG VII 2903.

"AyyfX'iö'Aog V. e. ^A7ioXXiovidrig Chios, Ditt. Syll. ^ 4022

(4. Jahrb.).

'AvyelLTog Athen, IG I Suppl. 87 no. 373 »^ (6. Jahrb.).

Den Namen hat zuerst Allen richtig gelesen (Pap. Amer. School

IV 203). Die gleiche Ableitung enthalten Bhog, Aüf^nt-rog,

Mövirog^ 4>iXnog und das achäische Wort Xufnov , das Herodot

(YII 197) in der Gestalt Xri'iTov anführt.

"Ayyeliwv Eretria, IG XII 9 no. 246^1^5 (4. Jahrb.).

"'^yyelog Phalanna, IG IX 2 no. I22827 (3. Jahrb.).

Ays-, 'Ayi-, 'Äyo-, -rjyog zu ayw.

'Ays-Xd'iog lAvr/.dTov KohcaXog, Ditt. Syll.2 838; (um 170).

Aye-lewg Milet, M. III 122 II5 (5. Jahrb.).

'Ayk-iiwipg "Aye-ldov ^Eqvd^Qoiog, Coli. 21559 (2. Jahrb.).

^Ayu-Xdiog Awöiovalog, Coli. 1351 g.
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"^yo-Miog KaQzövov Kreter in Milet, M. III 38 ig (3. Jahrb.).

Die Namen ^AytXüiog, 'AyÜAiiog, 'Ayoldiog sind nach der homeri-

schen Epiklesis "Ayekeirj beurteilt.

""Ayehg "Aoyeiog, Afric. Euseb. I 206 (4. Jahrb.).

Die Quantität des ersten Vocals ist unsicher.

'Ayrjv Apollonia IlL, CGC Thessaly 56,3 (229-100).

'Ayiag "A^voLog, IG XI 4 no. 7403 (um 200).

"AywL yleovTuo Knosos (G.), 'E(p. 1908. 231 no. 16 (um 100).

^Ayaöi ist zu lesen, nicht ^AyßiL mit dem Herausgeber.

"Aytov {-lüvog) V. e. yiaiädaq Delphoi, Coli. 2106i (2. Jahrb.).

'AywvLg Mantineia, IG V 2 no. 286 (2. Jahrb.).

^ Heroischer Name: ^Ayekaog {'Aye'Xiwg) Hom.

"Agx-rjyog Großv. e. "^Hyrja-avdqog Milet, Coli. 55042 (7. Jahrb.).

Aäyog V. d. niolE^diog ^Eogöalog, Arr. Anab. VI 28 4 (4. Jahrb.).

AaC-ayog ^CQÖ^svog ^Aorv/calaiecov, IG XII 3 no. 168 73

(um 100).

Aöi-ayog Ayrjta Kal.Xi7ioXixag, Ditt. Syll. ^636^2 (3. Jahrb.).

^TQccT-ayog V. e. ^Tgariog ^Id^avuvg, Coli. 19493 (3. Jahrb.).

Die Namen Aoyayog^ ZTQciruyog sind, wie S^vayog, XÖQtiyog, ur-

sprünglich Amtstitel, sie sind aber so sehr als Namen empfunden worden,

daß sie sich an der Eigentümlichkeit der echten Vollnamen die Glieder

auch in umgelehrter Anordnung erscheinen zu lassen beteiligen: 'HyUoyog,

'Hytargarog. Sie sind daher unter den echten Vollnamen aufgezählt.

lAyeötO- zu aysoTog, dem Verbaladj. eines Denominativs von

&yog.

l^yeoTLfxa (aus '^Ayeozo-xi^a) Kasos (G.), Coli. 4327 (4. oder

3. Jahrb.).

''Aytovog KaXliEvg, IG IX 2 no. 216 g
(um 200).

-dyrjg zu Scyog.

Ja^i-dyt^g Dyrrachion, CGC Thessaly 68, 48 (229—100).

Ev-hdyrjg Styra, IG XII 9 no. 56,118 (5. Jahrb.).

Qe-äyijg ^ArayvQccoiog, Plat. Apol. 33 e (5. Jahrb.).

Vgl. &e6v fieyav aCero Hom.

-äyrjTOg zu dyyzög.

l^yad^-dytjTog Liudos.

"AQLoaT-äyrjtog Myrina, Pottier-Reinach 120 no. 42 3.

Aafi-dyrjTOg Khjtoqtog, Ditt. Syll.-^ 18356 (4. Jahrb.).
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Ev-dyijTog V. d. Archias von Korinth, des xTior/jg von Syra-

kus, Marm. Par. 47 (8. Jahrb.).

0£-«[y]9yrog Kmog, IG IX 2 no. 534i9 (um 100).

Der Name hergestellt NGGW 1908. 578.

KXeiT-ay^va Telos, IG XTI 3 no. 43 ^ (2. Jahih.).

Tif.i-d:yr^Tog Yerf. e. Schrift IIeqI h/Ldeviuv^ Schol. Apoll. Khod.

IV 284 (4. Jahrh.).

""y^yr^Tog Delos, IG XI 4 no. 1067 a^o (4. Jahrh.).

'Äykao-, 'AyXoü-, 'AyXov- zu dylaßög.

^^yl-avO-Kü (aus l^ylaf-avd-iw) KXeo-d^lixiog Arkesine (G.),

IG XII 7 no. 164 (3. Jahrh.).

"^yld-iTtrcog Kos, Coli. 3734.22 (3- Jahrh.).

^'u4yl-aQxog (aus "Ayläf-a.qyog) V. e. Tlßeiog Apollonia Thr. (G.),

Kaiinka 249.

'Aylaö-dcoQog Akraiphia, IG YII 2719^ (3. Jahrh.).

Vgl. üyXita SCjQct Hom.

'Aylao-^v^iog l4^rjvawg, Ditt. Syll.^ 250 F% (4. Jahrh.).

^yXao-y.Qtcov Tevaöiog, Aisch. II 126 (4. Jahrh.).

^AyXao-y.vÖ7jg Y. e. i^(jiavocpix)v Thasos, IG XII 8 no. 355 3^.

'Aylao-ai^hrjg T^viog, IG VII 305034 (4- Jahrh.).

l4ylao-Tel7jg ^Id^a/,rjoiog, Ditt. Syll.^ 5583 (3. Jahrh.).

"AyXaÖTxag Fremder auf Samos, Mitt. 28. 354 A^y (um 100).

'^/Aao-qpatdag Orchomenos, IG VII 3211
^ (3. Jahrh.).

^AyXaö-cpQCüv Kos, Herzog Koische Forsch. 220^4 (3. Jahrh.).

lAylao-cfcüv AlaxQicovog Krannon, IG 1X2 no. 4639 (1- Jahrh.).

^'AyXaog Kgavvovviog, ebd. 517 gg (3. Jahrh.).

"Ayld'Cdrig Thasos, Hippokr. Epid. I 20 (5. Jahrh.).

^Aylaiog in ^ylauöijg lulis, IG XII 5 no. 609.220 Add.

(4. Jahrh.).

lAylaicüv Athen, Flaton Staat 439 e (5. Jahrh.).

^Ayldiov V.e. At^-L7t7Zog Lebadeia, IG VII 3068^ (3. Jahrh.).

"Aylui-yhrig Tenos, IG XII 5 no. 872^0 (3. Jahrh.).

'Aylo}-&iGTrig Arkesine (G.), IG XII 7 no. 148 (4. Jahrh.).

"Ayluy-yCkeiÖTig Karthaia, IG XII 5 no. 544 xl^^^ (4. Jahrh.).

"Aylw-yiQdTyg Trozen, IG IV 757.07 (2. Jahrh.).

^Aylw-'/.QiTog Kagd^aievg, Ditt. Syll.^ 1^354 (4. Jahrh.).

'Ayldj-^avÖQog Milet, M. III 122 II^^ (5. Jahrh.).

^Ayl(x)-}iaxog Kyrene, Coli. 483338-
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läyU-viTLog Megara, IG VII BQg (3. Jahrb.).

'^ylw-OTQaTog Delos, IG XI 2 no. 154c (4- Jahrb.).

i^yXü)-TQoq)fjg Korkyra Mel., Bruasmid 1 Ilg^ (4. Jahrb.).

'^yXü)-(pdvrjg Ka[lh-ytX]edg Anaphe, IG XII 3 no. 290.

'u4yl(h-cpavxog Karthaia, IG XII 5 no. lOTög (4.-3. Jahrb.).

'Aylü-(fvlog Eresos, IG XII 2 no. 5325.

'AyXo}-xaqog Aigiale (G.), IG XII 7 no. 453 (arch.).

Uyldi-xaQTog Khodos (G.), Coli. 4077.

L4ylwv Melos (G.), Coli. 4918 (arch.).

Aylov-^ißqoTog Rhodos, Coli. 4245, 79ff.

AyXov-QQodij Rhodos (G.), Coli. 3976.

AyXov-yoQog Rhodos, Coli. 3791ioi (2. Jahrb.).

Heroische Namen: "AyXaog, ^AyXairi (H.).

^Ayvo- zu äyvog und zur Epiklesis t4yvrj.

Idyv-ayöqag Tegea, IG V2 no. 437 (2- Jahrb.).

L4yvö-d7jf.iog "Ayvo-d-iov (I/,aQisvg), IG II 5 no. 1190 c (4. Jahrb.).

tdyvo-dcoQog Af.iq)iTQ07raievg, Lys. XIII 75 (5. Jahrb.).

t4yv6-d^e(XLg Aigina, IG 17 44.

tdyvo-d-Eog s. Ayvo-örjf.iog.

l4yvo-yilfjg Tödiog, Athen. 360 b.

Ayvo-y.qdT7jg tdlaieijg, CCurtius Inscbr. u. Stud. z. Gesch. von

Samos 66 (4. Jahrb.).

L4yvo-o&€vtjg Jioai-G&avevg Thera, IG XII 3 no. 491 2 (2. Jahrb.).

Ayvö-otQarog Athen , IG I 447 I^g (5. Jahrb.).

Ayvo-zÜTjg Astypalaia, IG XII 3 no. 167 1, (2. Jahrb.).

Ayv6-q)tlog Athen, [Dem.] 47. 60 (4. Jahrb.).

AyvEiag Töpfer auf Rhodos, Mitt. 21. 129,3.

Ayvevg folgt aus Ayv^ig, Gattin des Jrj(xo(pCov IlaQirjvög,

Kaibel 86 (4. Jahrb.).

Ayvig Kalymna, Coli. 359O21 (3. Jahrb.).

Ayviag Delpboi, Coli. 26026 (3. Jahrb.).

Ayviddtjg "Ayvtovog [KeKQOJtiöog q>.), IG II 1007 Illgi

(4. Jahrb.).

"'Ayvvlla XaQidöov Kr^ffiüiwg, IG XII 8 no. 101 7 (5. Jahrb.).

"Ayvoiv V. e. Ayv6-ör](xog Ayaqvevgy IG II 804 A b^i

(4. Jahrb.).

HyvMvidrig V. e. "Ldyviov Athen, Mitt. 29. 244 VI« (4. Jahrb.).
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'AyoQa-y -ayÖQag, -rjyoQog zu dyoQcc.

^yoQ-aiaog Argos IG IV 552^2 (5. Jahrb.).

Myoqäva^ ^yoQa-y,levg Bürger auf Kalymna, Coli. 35552.

^yoQ-avÖQog sv KoXXvuol hor/.c!jv, IG I 324 c II75 (5. Jahrb.).

Myoqa-%lfig 'Podiog, Coli. 2601 1 (3. Jahrb.).

^yoQu-yiQivrjg Thera, IG XII 3 Suppl. 1465 (arch.).

!dyoQd-'A.QLTog JIccQLog, Schüler des Pheidias, Strab. 396

(5. Jahrb.).

^yoQcc-leiog folgt aus

^yögaXlog Delos, IGXI4 no. 1226i (um 200).

Ohne erkennbare Beziehung:

^dyoQUTog Latos, Coli. öOTOg.

^yoQa-(pävrig Lindos, DVSF 1905. 50 F^ (um 300).

lAßq-ayöqa Salamis (G.).

'Ayv-ayöqag Tegea.

^&7jv-ay6Qag Sjrakus, Thuk. VI 35, 2 (5. Jahrb.).

^KOVG-ayoQag Melos (G.), Coli. 4927 (5. Jahrb.).

^Xe^-ayÖQag Thera (G.), IG XII 3 no. 811 (arch.).

J^ava^-ayoqag Vaxos oder Eleutherua, Coli. 51426.

^va^dg TIoGLÖcoviov neben ^Äva^ayöqag Iloaidtoviov Priene,

Hiller v. G. 313, 43f. (1. Jahrb.).

^vÖQ-ayoQug Thera, Coli. 4706 A (3. Jahrb.).

^vd^-ayoQag Kviöiog, M. III 13833 (282).

^vr-ay6Q7jg Kos, Her. 1X76 (6. Jahrb.).

^Qiav-ayÖQTjg MoX/t-ayoQeco Milet, Her. V 30 (6. Jahrb.).

Mqx-Ciyoqag ^qyeiog, Xen. Anab. IV 2, 13 (5. Jahrb.).

!daT-ay6Qag Pherai, IG IX 2 no. 427^ (um 300).

BovX-ayoqag BovX-dqxov Phoinix, Coli. 4262 621 (3- Jahrb.).

BQLd'-ayoQri nvd--ay6Q£io Apollonia Thr. (G.), Kaiinka 251

(5. oder 4. Jahrb.).

Bgid^äg in Bgi^alog: BQi&atöai in Teos, CIG 30642-

rvü}f.i-ay6Qag Msyros, IG XII 3 no. 103 (2. Jahrb.).

Jafi-ayöqag Mantineia, IG V 2 no. 27I3 (4. Jahrb.).

Jafxao-ayÖQag Paphos, Kaibel 254,2 (4. oder 3. Jahrb.).

{J)af^v-ay6Qag MaXXwvtjg, Journ. Hell. Stud. VII 149 ^q

(2. Jahrb.).

Ich habe A aus K corrigiert; vgl. ^AQiar-uyöqrig Jd^viug unter /läfxvig.
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Jaiiväq Milet, CGC lonia 189,54 (4. Jahrb.).

Jetv-ayoqrig Naxos, Coli. 5420 (6. Jahrb.).

Je^-ayÖQag Rhodos, Coli. 88884.

Arjfi-ayoQag s. Ja(.i-ay6Qttg.

Ji-ayoQrig Jio-y.QscovTog Milet, M. III 122 I22 (6. Jahrb.).

Jiycai-ayÖQa Delphoi, Coli. 2099 4 (2. Jahrb.).

Aiovva-ayÖQag Cbios, Coli. 56594-

Jiovvaßg Klazomenai, Coli. 5610,12 (4. Jahrb.),

'Ell-ayogag Melos (G.), Coli. 4920 (arch.).

'ElTt-ayoQag Athen, Harpokr. unter avvör/.oi (5. oder 4. Jahrb.).

'EviTt-ayoQeia Ev-ayöga Thera, IG XII 3 no. 4892 (3. oder

2. Jahrb.).

'Evirtag V. e. Kvdavvog Latos, "E(p. 1908. 225 no. 11

3

(2. Jahrb.).

^EviTtavTiöag Y. e. ^yXtüTsXrjg Thera, IG XII 3 Suppl. 13244

(arch.).

'Egn-ayoQtjg T[^'iog?], Coli. 5639 (6. Jahrb.).

'Ead-l-ay6()ag Korkyra Mel., Brunsmid no. 1 I49 (4. Jahrb.).

^Eod^Xäöag jQvrcovog ÜToXei^iatevg, Arch. f. Papyrusf. I 63

(2. Jahrb.).

Ev-ayoQag "HXeiog, Paus. V 8, 10 (5. Jahrb.).

EvcpQ-ayoQag Y. e. Ev-cpqwv Lindos, Coli. 423529 (4. Jahrb.).

Zev^-ayoqa Hermion, IG IV 731 III, ^
Zo}-ay6qag Zto-y.v/tQov Ttlvvevg, IG II 13272 (^- Jf^hrb.).

'HyTjO-ayoQTjg Maroneia, Coli. 5685, 10 (400—350).

'^HQ-ayÖQtjg Samos, Coli. 5709 (6. Jahrb.).

Qaga-ayoqag Tenos, IG XII 5 no. 87265 (3. Jahrb.).

Qe-ayögag in QrjyoQag Telos, IG XII 3 no. 31 jg.

@e(iioT-ay6Qrig Milet, M. III 122 Ig (6. Jahrb.).

Qevd-ayöqag Nisyros (G.), ^E(p. 1918. 10 no. 11.

Grjß-aydQag Delphoi, Ditt Syll.^ 2827 (4. Jahrb.).

QQaau-yoQag Tenos, IG XÜ 5 no. 87258 (3. Jahrb.).

^IrjTQ-ayÖQi^g Milet, Her. Y 37 (6. Jahrb.).

"Iftft-ayoQTjg Thasos, IG VII 8 no. 2792 (^- Jahrb.).

^la-ayogag Gambreion, Ditt. Syll.^ 3026 (4. Jahrb.).

^loäg in "laalog: '/. Ji-ayoQOv XaXA.idevg, Fsv.^Ia. (5. Jahrb.).

^lax-ayöqccg ^aAsdaifAÖviog, Thuk. IV 182,2 (5. Jahrb.).

Kall-ayÖQug Delos, IG XI 2 no. 287^33 (3. Jahrb.).
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Kalläg in Ka?dalog Xaxos (G.), IG XII 5 no. 83 1.

Kalliar-ayoQai; Mykonos, Coli. 54177,

Kle-ayoQaq in KXrjyÖQag Thera, IG XII 3 Suppl. 1461 (arch.).

KXeiv-ayÖQag Ehodos, Coli. 3791 ^gg (2. Jahrb.).

Klsia-ayoqag EvcpQ-ayoqa Phoinix, Coli. 426324 (3. Jahrb.).

KleiT-ayÖQag Kleiz-iovv^ov Milet, M. III 122 II^^ (4. Jahrb.).

KlLT-ayoQa rotfig. Schale aus Attica, Wernicke Lieblingsn. 74

(5. Jahrb.).

Kovcp-ayÖQtjg Y. e.'E/tiCTjXog ^&7jvmog, Her. "VI 117 (6. Jahrb.).

KQLv-ayoQug Mytilene, Strab. 617 (1. Jahrb.).

KQLT-ayoqag Knidos, Anc. Gr. Inscr. 7964 (4. Jahrb.).

KvÖQ-ayÖQfjg Thasos, IG XII 8 no. 27766 (5- Jahrb.).

KvÖQäg Abdera (G.), BCH 37. 118 no. 37 (3. Jahrb.).

KvrvQ-ayogag IlagLog, IG XI 2 no. 150 Ärj (4. Jahrb.).

yiayögag Kg^g, Pol. Y 61, 9 (3. Jahrb.).

[u4a]^i{n)Q-ay6Qag Erythrai, ÖJ XV Beibl. 69^2 (4. Jahrb.).

^afiip-ayÖQTjg Arkesine, IG XII 7 no. 141 (6. Jahrb.).

Avo-ayoqrig üccQiog, Her. YI 133 (5. Jahrb.).

MavÖQ-ayöqyg Y. e. Mohc-ayoqrig Milet, M. III 122 I40

(6. Jahrb.).

Meyiav-ayoQag Kyme, Ztschr. f. Numism. XX 278, 18.

Meid-ayÖQag Stammvater der MeidayÖQSioi in Kamiros, Coli.

412085.

MBltjO-ayÖQrjg Abdera, Coli. 5644, 22 (5. Jahrb.).

Miqv-ayoQag

MijvaÖog Nizo^tjöevg, CIG 3142 III lo-

Mifiv-ayÖQTjg Thasos, IG XII 8 no. 27837 (5. Jahrb.).

Mvaa-ayÖQag Y. e. Mvaaiag und e. '^I/tTV-ayögag Lindos, Coli.

415789 (3. Jahrb.).

Mvrif.i-ayÖQag Eretria, IG XII 9 no. 247 12-

MvrjG-ayoQag s. Mvaa-ayögag.

MoiQ-ayögag Melos (G.), Coli. 4913 (arch.).

MoiQäg Kolophon, CGC lonia 38,17 (400—350).

MolTZ-ayöqag Kiavög, Pol. XY 21, 1 (3. Jahrb.).

MolTtäg Abdera, Coli. 5644, 15 (5. Jahrb.).

NeF-ayuqag ^e{la(xivLog), Hoffmann Griech. Dial. 191 no. 193.

Ni-K-ayöqag Y. e. NrAO-y:Xfjg Kos, Coli. 3624 ^ig (3- Jahrb.).

NUayig Töpfer auf Ehodos, Mitt. 21. 134,50.

Bechtel, Hist. Personennamen d. Griech. ^^
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Niy.aa-ayÖQag V. e. NiTiö-dai^og Nisyros (G.), '£"</>. 1913. 15

no. 44.

[N]vi.i(p-ay6[Qyg] Abdera, CGC Thrace 71,43 (5. Jahrb.).

Beiv-ayoQTjg l^Xr/.aQV7]aoevg, Her. IX 107 (6. Jahrb.).

""OmG-ayögag Y. d. Ilaa-ayoQag Edalion, Hoffmann Gr. Dial.

I 68 no. 13022 (5. Jahrb.).

foQd'-ayoQag (geschr. BoQi)--) Argos, IG IV 6148 (5. Jahrb.).

navi-ayÖQag Delos, IG XI 2 no. IIO7 (4. Jahrb.).

naq-ayoqag Petelia, IG XIY 636 4 (5. Jahrb.).

Tlao-ayoQag s. ^Ovaa-ayoQag.

neLd--ayÖQ7jg Selinus, Her. V 46 (6. Jahrb.).

neia-ayÖQag Chios, ^d^T^vä XX 20725 (4- Jahrb.).

nETiqkL-\ay6\Qag Lato (?), Coli. 5 136 4.

niooT-ayÖQrjg Milet, M. III 122 II^o (5. Jahrb.).

IIvvT-ayÖQag Eö-ayoQov Kjpros, Isokr. IX 62 (5. Jahrb.).

novd'-ayoQag Lebadeia, IG VII 30818 (2. Jahrb.).

ÜQa^-ayÖQag Oropos, ebd. 30366 (3- Jahrb.).

IlQioT-ayoQrjg Y. e. nQo-fxyd^og Pantikapaion (G.), Coli. 5576

(5. Jahrb.).

Hvd^-ayoqag s. IIovd--ay6Qag.

2fjl.i-ay6Q7]g Milet, M. III 122 I47 (6. Jahrb.).

2Ti]a-ayÖQag Arkesine, IG XII 7 no. 67^2 i^- Jahrb.).

Zg)odQ-ay6Q7jg Thasos, IG XII 8 no. 28022-

^wa-ayÖQag NiovQiog, IG XI 4 no. 622^5^ (4. Jahrb.).

Teia-ayogag Lindos, Coli. 4198^6 (2. Jahrb.).

Teleo-ayöqag Tsleai-ßcolov Tbera, IG XII 3 Suppl. I4965.

TeleoT-ayögag Naxos, Aristot. Athen. 348b (6. Jahrb.).

TelevT-ayögag Y. d. Ztjvwv ^ElecczTig, Apollod. Diog. Laert.

IX 25 (6. Jabrb.).

Tifi-ayögag TeyeaTtjg, Thuk. II 67,1 (5. Jahrb.).

Tifiaa-ayoQag Tiho-gtqcczov Lindos, Coli. 4161 Z>2-

OaiÖQ-ayooag ^cp^zTLog, IG II 2581 (4. Jahrb.).

Waiv-ayögag Hermion, IG lY 731 I2.

Oav-ayÖQrjg Kagiaciog, Her. YII 214 (6. Jahrb.); vielleicht

der gleiche Name wie

Oavv-ayögag Kyme, Rev. d. et. gr. XIY 296.

WavT-ayoQug KcDiog, Ditt. Syll.^ 585 36 (3. Jahrb.).

(t^eid-ayoqag Rhodos, Coli. 379I502 (um 100).
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Od-ayoQag Lindos, Coli. 4157s (3. Jalirti.).

(Ddv-ayöqag Arkesine (G.), IG XII 7 no. 159 (3. Jahrh.).

milTag Töpfer auf Rhodos, Coli. 4245, 702.

Odzccdi^g Athen, IG II 812 c^ (4. Jahrh.).

Liyoqdg Delphoi, Ditt. SylL^ 241 ^^g (4. Jahrh.).

ITvX-ayÖQns ist aus der Amtsbezeichnung hervorgegangen (s. Teil II).

Heroische Namen: ^Ava^ayÖQccg, AvTctyÖQas, ^AQXtiyoQctg, EvayÖQag,

AaoyÖQKg, TslsvjctyÖQccg. Heroische Namen, die äyoQä im ersten

Gliede zeigen, gibt es nicht; hieraus erkennt man, daß die historischen

Namen dieser Art jüngreu Ursprungs sind.

^vT-dyoqog Msyagsvg, IG IV" 926^5 (4. Jahrh.).

^QiGv-dyoQog Kvd^rjQLog, IG XI 4 no. 6869 (3. Jahrh.).

ldQT£(A.-ayoQog Thyateira, CIG 3498.2 (Kaiserzeit).

'Aqxiixag Leukas, CGC Thessaly 181,105 (nach 168).

Jai^-dyoQog Dotion, IG IX 2 no. 107420 (2. Jahrh.).

Ev-dyoQog KoQv.vQaiog, IG IPl no. 277^5 (4. Jahrh.).

0S{.iLOT-dyoQog Kyprier in Abydos, Hoffmann Griech. Dial.

I 90 no. 187.

QsQO-dyoQog Argos, Ditt. Syll.^ 735^0 (2. Jahrh.).

'lo-'jyoQog Jlt^fiü'g, IG II 2479 (4. Jahrh.).

Kle-dyoQog Kos, Coli. 87367.

KlsLT-dyoQog Phalanna, IG IX 2 no. 1232^3.

AafXTtQ-dyoQog Thera (G.), IG XII 3 Suppl. 1445 (5. Jahrh.).

yiayoQidag ^Oqypixaviog, IG IV 925,34 (3. Jahrh.).

Mvaa-dyoQog Msoadviog, Ditt. Syll. ^ 555 jBg (3 Jahrh.).

Niy.-dyoQog Plataiai (G.), IG YII 1703.

Jlav-ijyoQog ylvyi-ay6Q0v{?), Arr. Anab. I 12,7 (4. Jahrh.).

nsL^-dyoQog Larisa, IG 1X2 no. 546i (2. Jahrh n. Chr.).

IIvvT-dyoQog IIvoto-ti(.uo 2e{Xai.iiviog) , Hoffniann Griech.

Dial. I 91 no. 197.

IIoT-dyoQog Kalymna, Coli. 359051 i^- Jahrh.).

ÜQo-dyoQog Oleros, Coli. 5IO25 (2. oder 1. Jahrh.).

TeXeo-rjyoQog Ke'/.QOTcidog, IG I 447 Illg^ (5. Jahrh.).

Tif.i-dyoQog ^avXieijg, IG IX 1 no. 6635.

Das Namenelement (cyoQci hat bei den loniern, bei den Doriern Klein-

asiens und bei den Kypriern die größte Verbreitung gefunden ; allein das

M. III 122 veröffentlichte Verzeichnis der Stephanephoren von Milet

bietet 16 Namen auf -KyÖQrjg.

2*
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'ÄyQeo- zu Apollon ^Aygeijg.

^AyQEo-(fojv Lydai, Joiirn. Hell. Stud. X 55 no. 63 (2. Jahrh.

n. Chr.).

-ayQOg zu ay^a.

Ev-aygog, V. e. Kalh-argccTTj , TlQOondlTiog, IG II 2516

(4. Jahrh.).

ZojyQog vermutlich Sklave, ebd. 3740 (5. Jahrh.).

Ich verstelle den Namen als 'Fang des Lebendigen'; der lebendig

Gefangne wird als Sklave beschäftigt.

^-ö-ayqog ^aY,edaifi6viog, Her. VII 153 (6. Jahrh.).

'ÄyQO-, 'ÄyQoo-, -aygog zu dygög.

!dyQO-Xkov KaXhsvg, IG IX 2 no. 2I62 (3. Jahrh.).

Mygo-xilrig Kviöiog, IG XII 3 no. 251 12 (4. Jahrh.).

IdyQOL-ttXfjg (vgl. '^OdoL-ttlrig) vielleicht wegen

^ygohag Halos, IG IX 2 no. 109^67 (178— 146).

Kt^fx-aygog V. e. Ev--/.xEidrig Eretria, IG XII 9 no. 249 J^g^

(4. Jahrh.).

As-ayqog Jtjf.iovxov Milet, M. III 122 II74 (4. Jahrh.).

üoXl-ayQog Athen, Ditt. SjU.^ 136 3 (5. Jahrh.).

Diese beiden Namen müssen wohl als Dvandva-Composita mit posses-

sivem Sinne verstanden werden : einer, der Leute und Feld, Stadt und

Feld hat (zu beachten ^a-aygog zfrjfi-ovxov).

Trjl-aygog Chios, BGH III 323 no. 9^, Mitt. 35. 116.

Oll-aygog V. e. Idoiv-cpLlog tdXauvg^ IG II 1208^ (5. Jahrh.).

Liygiag Tegea, IG V 2 no. 32 ^ (4. oder 3. Jahrh.).

'AygLtxöag BovzTiog, Mitt. 32. 12 no. 613 (2. Jahrh.).

Kann auf 'AyQiag weisen, freilich auch zu "AyQiog gehören.

!dygiTag Aigina, IG IV 47 d.

In der Ableitung sind zunächst ZwiTcte, Ao/irrig, ITolefiiTctg

und Appellativa wie dyviTrjg, dSiTi]g, onh'Trjg zu vergleichen.

^'AyQcov Qso-ffllov '^HgaAleidtTag, Ditt. Syll. ^ 58575

(3. Jahrh.).

Heroische Namen: A4ayQog (mit '"AyqöXag) und "Ayqwv.

^Äyvi- aus !Ayx)io- zu Apollon !AyviE.ig.

Hyv-agyog MalXwTrjg, IG VII 4201« (2. Jahrh.).

Ayviag Kreter in Milet, M. III 38 aj (3. Jahrh.).
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'Ayyj-, 'Ayze- zu ayxi.

J^yX-iagog IdQLaqziog, IG YII 2724 62 (4. Jahrb.).

^yyj-ßiog Geronthrai, IG Yl no. 11343 (5. Jahrb.).

L4.yyl-^Eog in 'ArAi^dörig Delos, Ditt. Syll.2 68844 ^^' v. 180).

!dy%i-{.iolog Sparta, Aristot. ^&fjv. noL 19,5 (6. Jahrb.).

!Ayii(xg Myrina (G.), Pottier et Reinach 114,6.

^yxi-f.iayog KaDuTToliTag, Coli. 1987 12 (3. Jahrb.).

^Ayx^'-f^ctxog bildet die Parallele zu TrjXa-/j.uxog (so Crönert bei Passow).

Umgekehrt hängt TqU-fia/os von uy^i-^axog ab. »

-äyOiV Adj. verb. zu ayw.

Ev-dycov {-ovTog) Thasos, Hippokr. Epid. 120 (5. Jahrb.); auf

Kreta Ovccytov, Coli. 5144.

'Aycovi- zu Hermes Idyioviog.

^ycovi-Ttlfjg Thera, IG XII 3 no. 339.3 (Zeit des Tiberius).

^ytoviog Eretria, IG XII 9 no. 245^279 (^- Jahrb.).

Ursprünglich einstämmig?

Ayo)vo-, -äyov zu dywv.

^Aywv-iTtTtog Eresos, IG XII 2 no. 526^18 ('*• Jahrb.).

"Ayoivo-vlm Tanagra (G.), IG YII 1543.

^Ayiovo-yaQifig ^ErtL-yctqovg Ilaiavisvg, IG II 2401 (4. Jahrb.).

Jafx-dyojv yta'/,sdai(x6viog, Tbuk. III 92, 5 (3. Jahrb.).

Ev-dytov {-(ovog) ^dfAiog, Hiller v. G. Priene 37 120-

Vgl. siiäycov rifid, Pind. Nem. X 38.

^Ay{(o)veag Kolocpihviog, Paus. YI 17,4.

-Fadfjöl-, vgl. dd/joeig Her. Y 39.

Auf einen Yollnamen mit diesem Elemente schließt man aus

BaÖTjiag Oitylos, IG Yl no. 12963.

J^aöc-, -J^ädr]g zu neutralem ßddog,

lidi-letog Y. e. Ai^ivllog Thasos, IG XII 8 no. 275 ^o-

Ohne erkennbare Beziehung:

Hadi^a Thera (G.), IG XII 3 no. 771 (arch.).

J'ri(x-ddyigY.Q.Qv(.i-ddrig{Ke^/iQ07ddog) IG II 1007 1132(4. Jahrb.).

Evqv-ddrig ölvixTtLOvUag Sparta (G.), IG Y 1 no. 708^ (3. Jahrb.).

Qvf^-ddr^g Arif.i-ddovg s. 0.

Vgl. hom. dvfj,r)&i]s und eunSs d^vfißt.
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^E-ddrjg Styra, IG XII 9 no 56, 236 (5. Jahrb.).

Idötag EtcpQovog Sikyon, Xen. Hell. VII 1, 45 (5. Jahrb.).

/ddwv Kopai, IG YII 2780^ (vor 250).

Heroische Namen: hom. EvQvä&rjg (falls nicht Patronymicum zu

EvQvag) , ^^rjw&rjc; (Überl. ^Si-) auS AüJ^o-ßüSr]s.

"AÖQavo- zu sik, ^'yädqavog.

^Adqavo-öiüQog Syrakus, Pol. VII 2, 1 (3. Jahrb.).

MÖQaricüv Akragas, Coli. 42547 l^« Jahrb.).

Dieser Name kann auch als Patronymicum verstanden werden,

'Abi-, AI- aus alFei, alßi.

^Ißsi-Vylefrig wegen

^elKlog Thera, IG XII 3 Suppl. 1421 (arcb.).

:k[£i-fi]vaaTiö{a)g Wojy.evg, Ditt. Syll.3 2318 (4. Jahrb.).

^l-yiXeldag Assos (G.), Pap. Am. School I 73 no. 48.

Zu alfei oder alßt gehört böot. ^'l- in

^i-fivdaza Tanagra (G.), IG YII 748.

^d'iixvib Tanagra (G.), ebd. 555.

Ohne erkennbare Anlehnung:

^'tfÄfieig ÜEiGiao Akraiphia, BCH 23. 194 I^^ (3. Jahrb.).

Die Vocalisation des böotischen ^d'i- ist nicht aufgeklärt.

A^- auf Demeter ^tr^oia zu bezieben?

^ä^-dQUTog Delphoi, Coli. 16805 (um 200).

A'&rjVO- zu ^&)]vrj.

^d^r^v-ayoQag Syrakus.

^d^dv-agxog Lindos, Coli. 423523 (4. oder 3. Jahrb.).

L4.d^7lv-r/,BTrig wegen

^d^7jVL/.iüv Qsocpdvov Cbios, Coli. 5660 ^g.

!d^avi%'A,Ei Tanagra (G.), IG YII 555.

::4^^v-i7V7tog Milet, M. III 122 I^og (5. Jahrb.).

^d^Tjvö-ßiog JiovvGiov ytewvxidog, IG II 446 Ig, (2. Jahrb.).

^d-rjvo-yeirwv s. ^&avoyiTwv.

lä&avo-yheig Larisa (G.), IG IX 2 no. 665.

^^avo-ytTwv l^/.Qr^ffievg, IG YII 2724 a^ (4. Jahrb.).

!dd^r^vö-doTog Geo-döiov ^Aviioievg dnö Kvövov, Coli. 27342

(3. Jahrb.).
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^&ifjvö-dtoQog '^Q/.äs €"/ KleiTOQog, Paus. X 9, 8 (5. Jahrli.).

!d^Yivo-vMrjg V. e. l4d-rivo-yivijg Eretria, IG XII 9 no. 245

J300 (^- Jahrb.).

^'&rjv6-yiQLTog Halikarnassos, Ditt. Syll.^ 46] 55 (5. Jahrb.).

^»Tjvo-^avÖQog Ephesos, Num. Chron. 1880. 117 (387—305).

^d-avo-i.ievt]g Thera, IG XII 3 no. 6I75.

!A^v6-7CoUg Priene, Hiller v. G. 107 3 (2. Jahrb.).

^^riv6-Ttf.iog {AEOivxidog), Mitt. X 106 Ig (4. Jahrb.).

^d-Tjvo-cpdvrjg ^O^rjvo-dtoQOv u4ihovevg, IG II 469 III 105

(2. Jahrb.).

!Ad-Yiv6-(pilog QEo-(pilov Priene, Hiller v. G. 1494 (1- Jahrb.).

'A^r(va.Aog Handwerker auf Delos, IG XI 2 no. 159 ^40

(281).

S4d-rjv^g Abdera, Coli. 5664, 1 (5. Jabrb.).

^'^d^avig Y. e. ^^QTef.u-dwQog Tauromenion, Coli. 5219 I^ß

(3. Jahrb.).

^&aviag V. e. Jicovovaö-dwQog Theben, IG VII 24349

(3. Jahrb.).

!dd^dviyßg JtoQO-d^iM Tanagra, ebd. 531 2 (3. Jahrb.).

Ldi^aviwv Y. e. Ti^dag KleixÖQiog, IG IV 92538 (3. Jahrb.).

Ld^avilog Kos, Coli. 3624^44 (3. Jahrb.).

'Ad^Yivui IlQVTdviog ^afiirj, Kern Magnesia 259 (4. Jahrb.).

Id^dvcöv freigel. in Lebadeia, IG VII 3O8O2 (2. Jahrb.).

-a'd'Xog zu ä&Xov.

Ev-anog ex KeQ[aixitüv], Ditt. Syll.^ 586io (5. Jahrb.).

mvT-anog Kvldiog, Diod. V 9, 2 (am 580).

AtaVTO- zu Al'ag.

udlavTO-diOQog Br. d. länollö-öwQog WalTjqevg, Plat. Apol. 34 a,

Symp. 172a (5. Jahrb.).

Acyi- zu ^Yyiov.

Alyi-xlfjg Mantineia, IG V 2 no. 323,22 (300—221).

Beurteilt nach Namen wie EvQWfioxXeTg, Ataßoy.Xfig, 'PoSoy.).^g.

-atytgag zu ^Yyiqa.

(Dil-aiyiQ7jg Styra, IG XII 9 no. 56, 408 (5. Jahrb.).

Aly^O- zu al'ylt].

Alyl-diwqY , e. KaQvedöag Kigardiog, IG Y 1 no. 52 (3. Jahrb.).

AYyXiüv Eretria, IG XII 9 no. 245 ^151 (4. Jabrb).
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-aiyoc, zu «I^.

Mvcco-aiyoq Xalyudevg, IGVIIHTOg (um 200).

^il-aiyldrig '^vacplvouiog, IG II 869 Ig (4. Jahrb.).

udlylrag Theben (G.), BGH 22. 270 no. 1 (5. Jahrb.).

Aiyirag verhält sich zu den Vollnamen auf -aiyos wie ^AygfTctg

(s. d.) zu den Vollnamen auf -uyQog.

^lyioiv MvQQLvovoiog, Ditt. Gr. 146 7 (2. Jahrb.).

u4lyvlog Polyren, Coli. 5117 c, (4. oder 3. Jahrb.).

-alygSTOg s. -algerog.

-aidr)Tog Yerbaladjectivum zu aldioinai, vgl. aidrj^iov.

Qe-aiÖTjTog Lindos, Coli. 4154g7 (3. Jahrb.).

Vgl. cdSsio d-eovs £1 503.

Aldo- zu aldü)g.

A\d-io7tog Oleros, Coli. 5102
7 (2. Jahrb.).

^lö6-y.QiTog V. e. Mevs'/.QdTrjg Karpathos, Coli. 4299^1

(2. Jahrb.).

Aldoiog V. e. MevE/.QaTTjg Karpathos, IG XIII no, 1021.

Analoga unter ^AßQoia.

Aldovxog Milet, M. III 138 II57 (4. Jahrb.).

Vgl. ov&^ af&ovs fxoiQKv fj(oiacv v 171.

-acdog, -ald^cov zu cd&ög, m&cov.

":^Q-ai^[og] 'Eqex^idog, Ditt. Syll.^ 43 Illgo (5. Jahrb.).

rögy-aid^og Astypalaia, IG XII 3 no. 172^0-

Der Name bezeichnet wohl den, dessen Auge wie das der Gorgo

funkelt, er enthält also im ersten Glied eine Vergleichung. Derartige

Composita sind im Griechischen selten, im Altindischen sind sie oft

beobachtet, z. B. puka-babhru- 'rötlich wie ein Papagei'. Hierher

ziehe ich ^vx-aid-og 'brandrot wie ein "Wolf, Kvv-aoyog 'schnell wie

ein Hund'.

Al-ai&og Mantineia, IG Y 2 no. 323,21a (425— 385).

['E]^-al^a Pbalanna, IG 1X2 no. 1227i4 (4. Jahrb.).

K6f.i-aL&og Sklave zu Phigaleia, IG Y 2 no.4293 (5. Jahrb.).

KvX-aid-ig M.e. BlvQTalivrj, Herond. YI 50 (3. Jahrb.).

Eine, die rote Augenlider hat (Blaß GGA 1892. 234).

yt&^-atd^og Athen, Xen. Hell. YI 3,2 (Gesandter 371).

Sieh zu rÖQyaid-og.

Ne-ai&og Stratos, IG IX 1 no. 446 15 (3. Jahrb.).

NU-ai^og 0l8idoiog, IG YII IO7 (3. Jahrb.).
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^ OXiy-aid^og Ahnherr der ^Ohyaid^iöaL in Korinthos, Pindaros

Ol. XIII 97.

Ist der unverständliche Name nach Anleitung von 'OXiavd-iSrjg IG III 3

un. 37 a^ zu corrigieren ?

TIiQQ-aiaog (Dd-at»ov Delos, IG XI 2 no. 107 g (xoQrjyög 280).

^ifi-atd-og Stratos, IG IX 1 no. 446^2 (3. Jahrh,),

Einer, der eine stumpfe und zugleich funkelnde Nase hat. Vgl.

2!ifA.((Qyog.

r,p.-ai&og Epidauros, IG IV 991, (3. Jahrh.).

Tiß-aL&og V. e. röqyog Kos, Coli. 3735 ö^ (3. Jahrh.).

Wil-aid^og S. üvqQ-aid^og.

u4ld-iag Gladiator in Mytilene, IG XII 2 no. 456.

Ald^idag Führer der Messenier, Paus. IV 32, 2 (3. Jahrh.).

In der heroischen Namengebung Ko/hkiS^w , Avxta&og.

Ji-aid-cov in Zai^iov Mytilene, IG XII 2 no. 96 II5.

^Y^cov Phigaleia (G.?), IG Y 2 no. 425^ (5. Jahrh.).

Möglicher "Weise ist von Ald^wv als ursprünglich einstäraniigem Namen,

den schon die Odyssee kennt, auszugehn und Zcdd-tav als verstärkter

Name zu betrachten. Man beachte jedoch JimO^og.

AlflO-, -alßCOV zu aifxtov.

^\(x6-OTQaTog TgiTaievg, Paus. VI 12, 8 (3. Jahrh.).

MvdQ-eif.iovv KqavvovvLog, IG IX 2 no. 517^3 (3. Jahrh.).

'^htTt-alf.iwv ^ifxovog QEOoaXdg Mäyvrjg yivog^ AP VII 304.

A'i^aov lulis, IG XII 5 no. 6O993 Add. (4. Jahrh.).

In der heroischen Namengebung: ^Av$QaifA.(x}v (H.), Ai^iojv (H.). Den

selben Bau wie 'AvdQcct'fxwv zeigen hom. EiaifxMv, IIoXvccifKüv. Es

ist sicher, daß Ai/x6oTQc<Tog aus ZTQKTalfxav entstanden ist.

AcveOt-, -atVETOg zu ahioai, alvETog.

AlvEGL-daixog uilvia Trozeu, IG IV 764 11^ (4. Jahrh.).

Idy-alvETog Opus (G.).

^äl-A-aiverog Antigoneia, Ditt. Syll.^ 600 7 (3. Jahrh.),

Mucp-aiverog Läq^dg, ebd. 314 J.35 (4. Jahrh.).

!dQioT-aLvha Evraleog yvvd Cherson. Cnid. (G.), Mitt. 36. 100

no. 3 (5. Jahrh.).

^u4qy~a.ivExog Lindos, Coli. 415763 (3- Jahrh.).

Aa^i-aivETog Plataiai (G.), IG VII 1689 (5. Jahrh.).

Ji-a'iviTog Tegea, IG V2 no. 4O28.



26 ' VoUnamen und Kosenamen.

Ji'A-aLvka freigel. in Halos, IG 1X2 no. lOO«^^ (178—146).

"E^-aivezog V. d. ^Eu7tedo-/lf]g Akragas, Satyros Diog. Laert.

VIII 53 (6. Jahrb.).

''Erc-alveTog Y. e. "Erc-avÖQiöi^g Eretria, IG XII 9 no. 245^45

(4. Jahrb.).

fegy-aeverog Tanagra, IG VII 585 III5 (5. Jahrb.).

Ev-aivETog Sparta, Her. VII 173 (6. Jahrb.).

EvcpQ-aivBTog Ev-(pdvTov Ariliog, Ditt.Syll.^ 153i24 (377— 373).

Qe-aivBTog lulis, IG XII 5 no. 6O975 (4. Jahrb.).

Kalhov-aiveTog Nisjros, IG XII 3 no. 93 ^ (3. Jahrb.).

Kls-aivEzog V. e. "HyriOL-xXfjg Tbasos, IG XII 8 no. 27768

(5. Jahrb.).

^iG-aiv£T7j in Verbindung mit einem ytvolvog und AvGin-

nog, IG II 3907 (5. Jahrb.).

Das Element Avat-, das in der Familie beliebt war, ist mit einem

Elemente verbunden, das dieser Verbindung widerstrebt.

Mey-aivETog Tbasos, IG XII 8 no. 28815.

Ni'A-aiveTog Karpatbos, Coli. 4299^0 (1. Jahrb.).

Bev-aivETog uiaqvfxvEvg, IG VII 307829 (2. Jahrb.).

navT-aivsTa Ambryssos, IG IX 1 no. 14^ (2. oder 1. Jahrb.).

niEiar-aivETog Delos, Ditt. Syll.3 3393 (xoQTjyög 282).

nolsfi-aivETog Qalog, Mitt. 32. 19 no. 13 ^q (2. Jahrb.).

TIolv-aivETog MeyaloTioliTrig, Diod. 18. 56, 5 (4. Jahrb.).

nvd--aivETog Verfasser von Alyiv7jri/.d, Athen. 589f.

2ocp-aivETog 2TVf.iq)dXiog, Xen. Anab. I 2, 3 (5. Jahrb.).

Ti[.i-aivETog V. d. Ti/.io-lea)v und d. Tifto-rfccvr^g Korintbos,

Diod. 16. 65, 2 (5. Jalirb.).

Wd-aivsTTj Athen, Ar. Ekkl. 42 (5. Jahrb.).

udYvETog V. e. "AqioT-iTTTtog Hermion, IG IV 729 IIjo

(3. Jahrb.).

Heroiscbe Namengebung : Aivaros.

Alv7]0C-f -alvf)TOg zu ahfjaai, alvTjTog.

Alvrja-doETog ^OQyo(.iiviog, IG II 3253.

AhrjO-iTtnog Alvjacovog Nisyros (G.), IG XII 3 no. 109

(3. Jahrb.).

AlvTjol-ßovlog Gonnoi, 'E(p. 1911. 124 no. 51^, (2. Jahrb.).

Alvqoi-dafxog V. d. Tberon von Akragas, Find. Ol. III 9

(6. Jahrb.).
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^IvrjGi-'Afjg los, IG XII 5 rio. IOO89 (3. Jahrb.).

^Ivrjoi-yiQccTi^g Minoa, IG XU? no. 273i (1. Jahrh, n. Chr.).

MvEoi-laq Thera, IG XII 3 Suppl. 1422 (arch.).

^ivrjaL-iußQOTa Sparta, Alkm. Parthen. (Diels Herrn. 31. 365);

7. Jahrh.

^Iv7jol-Tii.iog Khodos, Coli. 38786.

Alvr^öL-cpilri Aigiale, IG XII 7 no. 439i (3.— 2. Jahrh.).

^tVi^fffgMfravtJ^of Tauromenion, Coli. 5219 Ig^ (3. Jahrh.).

^Ivtjaiag ^E/c-aivirov KaqvOTiog, IG XII 5 no. 2 Bc^

(4. Jahrh.).

^IvTjaiddag in ^Iveiaaddag Larisa, IG IX 2 no. 513^2

(3. Jahrh.).

^IvTjGiöag Delphoi, Coli. 28173 (3- Jahrh.).

^hrjOLog ^^va^L-TLqdiEvg Rhodos, Ditt. Syll.^ 6I945

(3. Jahrh.).

^IvTjOid, Pholegandros (G.), IG XII 3 no. 1067 (3. Jahrh.).

^IvTqoicüv Y. e. \/ia\i-OTQaTog imbek. Herk., PH 14^(5.

uiXvriöog vertreten durch ^irijoa: ^Ivr^oa ^Ivia Aelrplg,

Coli. 1838 2 (2. Jahrh.).

udlvr^ow^EQua-i/iTrov Ljkosura, IG V 2 no. 521 (1. Jahrh.).

^IvrjOwv V. e. u4lvrja-i7T7Cog Xisyros, s. 0.

Vollnamen auf -aivrjTog sind zu vermuten Avegen

^YvTjTog Magnesia, CGC lonia 160,19 (350—190).

udlvrjTiöag Y. e. ^AvTL-'kag yXvcpevg Sparta, IG Y 1 no. 208

3

(1. Jahrh.).

Mit dem Wert eines Yollnamens:

^Iv^TiüQ Lindos, Coli. 41853 (1. Jahrh.).

Heroische Namengebung: yifv^Trj.

Atvo-, -aivog zu ahog.

^Ivo-xX^g Kreter in Milet, M. III 38 gg^ (3. Jahrh.).

Vermutlich aus Kk^-mvog umgesetzt.

^AqloT-aivog Tii^oytddeog Jvfxalog, Pomtow BphW 1909.287

(3. Jahrh.).

[jyjl.i-aivog Milet, CGC lonia 189,154 (4. Jahrh.).'

"Egy-aivw Gonnoi (G.), "Eq>. 1914. 12 no. 203.

Evf-aivog Y. e. Ex-voog Mantineia, IG Y 2 no. 323, 2 (5. Jahrh.).

QB-airo) AcoQO-d-iov Tenos, IG XII 5 no. 872^8 (3. Jahrb.).
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"ircTt-aivog nalevg, Mitt. XIII 207 (4 Jahrb.).

Möglicher Weise mit her. Atvinnu (Coli. 3140 a) zu verbinden und

dann aus dieser Reihe auszuscheiden, da das erste Element des

heroischen Namens das Wort atvög bildet.

Kle-aivlg KaXXtxQarida KQvaaaig, Coli. SSQOg (2. Jahrb.).

Bv-mvog Styra, 10 XII 9 no. 56, 304 (5. Jahrb.).

Jldv-aivogBiudev des Pheidias Athen, Paus. V 11, 6 (5. Jahrb.).

ndvT-aivog lulis, IG XII 5 no. 609 ^93 Add. (4. Jahrh.).

nieioT-aLvog Meyagevg, IG IV 92669 (4- Jahrb.).

noU-auvog MaUalog, Coli. 4941 b^^ (3. Jahrb.).

IlQÖ-aLvog KoQLvd^Log, Xen. Hell. IV 8, 11 (5. Jahrh.).

0il-aividtjg ^QQib/riog, IG XII 9 no. 811 2 (Kaiserzeit).

uilvtag BsvocpCüvTog Eretria, IG XII 9 no. 245 A^^ (4. Jahrb.).

AXveiog V. e. Ilolv-aLvw Eurymenai (G.), IG IX 2

no. 12254.

Gebildet wie ^ EQOTHog, Mthivuog , aevetog, nökeiog, Tifxuog,

'f'ävTsiog, 'PiXscog, XäQfifiog. Diese Namen sind aus patrony-

mischen Adjectiven hervorgegangen-

Alviag Tegea, IG V2 no. 6^0^ (4. Jahrb.).

AlvLccÖTig Kalliov Athen, IG 115 no. 1014 6y (4. Jahrb.).

u4lvi{ö)ag Khodos, Coli. 4245, 112.

^Znxw Tenos, IG XII 5 n. 872^2 (3. Jahrb.).

^Iviyog Gebiet der Eurytanen (G.), IGIXl no. 4302-

Axvog '/.ax IIoXvaLveldag Kgawovrioi , IG IX 2 no. ölTyg

(3. Jahrh.).

AIqs- zu *aiQs-fAL (ersetzt durch algeco).

uilQ-iTtTtri Eretria (G.), IG XII 9 no. 723 i^^.

-algetog das Adj. verb. aigerog.

Jafi-aiQs{Tog) Salapia, CGC Italy 144,4.

Aiyt-aigera Evlasia, IG XII 9 no. 924 (3. Jahrb.).

"E^-aiqerog Bevdqxov Rhodos (G.), IG XII 1 no. 328.

Der Name ^E^aigtrog ist auf Kos durch die Mischbildung 'E^ca'yQSTog

vertreten (Imhoof-Blumer Kleinas. Münzen I 165).

AlQf)OC- zu alQ7ja6f.lEV.

HaLQiQh[i7t7iog] Sparta, IG V 1 no. 702 (5. Jahrb.), vgl. ^\qij-

oirtTtog Agatharchides Athen. 251 f.

"Inno) .... cuQYiaifxiv P 486 ff.
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Äloa-, -aioog zu alaa.

Aloa-yivriQ i^yad^la l^Qxdg, Ditt. Syll.^ 314^30 (4. Jahrb.).

Vgl. X 477 ifjc 'yiv6f^£&' cd'atji.

^^yoQ-aiaog Argos.

Jai.L-aiaiöag Aa'K€Öaii.i6viog, Ditt. Syll.^ ^^^iq (2. Jahrb.).

^laGLÖtjg Epbesos, Babelon 1562 (387—295).

Al'acüv Argos, Thuk. V 40,3 (4. Jahrb.).

AlOiO- zu aioiog.

^loi-oöog, böot. ""Holodog, Kyme, Stepb. Byz. unter Kv/.iri

(um 700).

So nach der aus dem Altertum stammenden Erklärung d ttjv aioiav

öSbv noQevöfxsvog , die Fick GP^4 zu der seinigen gemacht hat.

^fVagunbek. Herk., Mitt. 9. 216 no. Sg, Mitt. 21.239,2.

^YoLog Mvrjoißovlov ScpifiXTLog, Ditt. Syll. ^ 704^ (4. Jahrb.).

Alouov [MdYiOLog, IG VII 3055^5 (4. Jahrb.).

-alöXlf}Q, zu aioiog.

nav-aiox7jg Athen, IG I 448 I^^ (5. Jahrb.).

Aloxkag Athen, IG I 452^ (5. Jahrb.).

^loxsvg wegen ^lo%7l'Cdag Kalcbedon, Coli. 3054ij.

u4iax^Trjg wegen [^]lax^Tddrjg Athen, IG 1 43434 (5. Jahrb.).

AlaxriTrig ist aus AiO}(rir- weiter gebildet, Aiayr]T- ist mit

IIi()(rjT- ZU vergleichen.

JlaxiS Argos, CGC Pelop. 147, 144 (228—146).

uiloxiag V. e. ^Ay.Q6-j:ii.iog ^I/MQievg, IG II ^ 1 no. 7728

(4. Jjibrb.).

^loxivag Tanagra, IG VII 585 Illg (5. Jahrb.).

Alay^Lvddrig V. e. ^loyjvrig Eretria, IG XII 9 no. 246^^57

(4. Jahrb.).

Aloyjoiv (EQfXLOvevg) , IG IV 685.

JxGGxilog Pbarsalos, IG 1X2 no. 234^54 (3. Jahrb.).

Alaxvlidrjg Athen, IG I 432 Igg (5. Jahrb.).

AloxvXivog EvTTÖhog Milet, M. III 122 II^^ (4. Jahrb.).

AloxvliovLog Korkjra (G.), IG IX 1 no. 737.

Aloxvliojv Styra, IG XII 9 no. 56,8 (5. Jahrb.).

J'ioyvqog Id^iog, Ditt. Syll.^ 239 Cgg (4. Jahrb.).

Der Name ließe sich mit FXvxiiqiov, Mittvqicdv, ^avwQiwv
rechtfertigen. Doch wünschte man sich einen bessren Zeugen

für ihn als einen Stein, der eine Reihe sprachwidriger Formen,

so wiederholt das Prachtstück 'Pkiir^oirj, bietet.
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^layvTYß Eretria', IG XII 9 no, 249^302 (4. Jahrb.).

Analoge Bildungen sind ^AvSQVTug, ^AQ/viug, rXaixvTrjg^ ^lo-

vvTcig, QuQGvTCig, SivvTtcg, JIoXvTctg, 'Pü.vrug; im Appellativura

TTQeaßÖTt^g.

AlOXQO-, -atOXQOg zu alaxgos.

^laxQO-^A^g (Ddo-xvdov Eretria, IG XII 9 no. 245 B^^

(4. Jahrb.).

Ev-maxQog Thera, Coli. 4789/" (arch.).

Kdll-aiaxQog ^l'axQOv Milet, M. III 122 11^2 (4. Jahrb.).

Die einstämmigen Namen wie A?a/Qog sind aus den zweistämmigen

nicht verkürzt sondern selbständig; sieh Teil 11.

AlüXV^O- zu ^layvlog.

.^fg/t-A-tTTTTog €% Ko?Mvov, IG II 2212 (4. Jahrb.).

Der Name AiayvXog ist hier mit dem Element Xnnog zusammen-
gesetzt, das vermutlich aus dem Namen eines Verwandten stammt.

-alT7]g-, -attog Nom. ag. und Adj. verb. zu aivvfiai.

Ev-alzrjg WildiÖT^g, IG im no. 678 II^^ (276/5).

'hcTt-aixag Walavvalog, Coli. 2580 127 (3. Jahrb.).

^'E^-aiTog lasos, Ditt. Syll.3 169i9 (5. Jahrb.).

^hwvöag Theben, IG VII 2408^6 (365/4).

Mit der Geltung eines Vollnamens:

u^I'twq Erythrai, CGC lonia 134, 149 (200—133).

-aCtlf]tog zu atrrjTdg.

Qe-aiTTjiog V. e. Osö-dovog IdXauig, IG II I2O823 (4. Jahrb.).

-altaXog zu ^Itwldg.

(Dd-aLT(oXogY. e. JTav-a/rwAog Delpboi, Coli. 2032^8 (3. Jahrb.).

Älxi^o-, -aixf^rjg, -ai^iiog zu alxtnfj.

^lxf.i-cercoQ Elis, Olympia V I82 (um 400).

^Ix^-ccQETog Theben (G.), IG VII 2636.

^Ixixo-'Alfig Ephesos, CGC lonia 61,123 (202—123).

^ixi.i6-y,Qizog Thasos, IG XII 8 no. 277 153 (4. Jahrb.).

Mev-aixurjg Eretria, IG XII 9 no. 246 A^^s i^- Jahrb.).

^l'x!.iaiog l4lM7t7tio Mantineia, IG V 2 no. 323, 72 (300

bis 221).
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!Aolo-aiyi^iog HayQvlfjd^ev, lO I 324 ögg (5. Jahrb.).

^Qiat-atxf.iog Kos, Coli. 3706 Ig^ (3. Jahrb.).

Kle-ar/judag KXe-ccvöqov ^EmdavQiog, IG IV II343.

lÜ^eiT-aiyjiTj IIoXvciQyaovg üeiQaievg, IG II 2449 (4. Jahrb.).

Miv-aLXf-iog Nav/tdyiriog, Paus. YII 18, 10 (5. Jahrb.).

Mevio-aix(.iog Athen, IG I Suppl. 48 no. 477 c (6. Jahrb.).

Ni-ar/fiog {^l^covevg)^ IG II 581^6 (4. Jahrb.).

Wil-aixiAog Delphoi, Ditt. Syll.^ 241 ^^og (4- Jahrb.).

Aiiniag Toqy(l)7ta Thera, IG XII 3 Suppl. 1398i (2. Jahrb.).

J'it^ig IdqyEiog, Ditt. Syll.^ 237 II ^^ (um 400).

Alyiikov Y.e. \Kl\üxdi Delphoi, Coli. 2303^ (2. Jahrb.).

''Hyucüv Orchomenos, IG YII 32063 (4. Jahrb.).

-atCOV {-ovTog) Part. Präs. zu auo.

Ev-aiwv Oropos, IG YII 345 1.

-acCOV {-cüvog) zu akov.

Ev-aiMv EV...OV OagaccXiog, Ditt. Syll.^ 24966 (4. Jahrb.).

^l'cov AXcovog Kvdad-rjvaLEvg, IG II 1024
j^g

(4. Jahrb.);

miäyoiv J'iovog Milet, M. III 122 II22 (5. Jahrb.).

^A%BGi- zu d/Jaaad^ai.

A/Jo-avÖQog Kreter in Milet, M. III 38 m^ (3. Jahrb.).

^/.ea-dvwQ geehrt auf Andros, ^Eq). 1911. 74 no. 21 5.

Ohne erkennbare Beziehung: *

'Adöctg Salamis auf Kypros, Hieronjmos Athen. 48 b

(6. Jahrb.?). •

Li/.EGolog Y. e. ''IrtTtuvai, Kyzikos, Coli. 5523i9 (5. Jahrb.).

AAEO-iTtnidrig Arkesine, IG XII 7 no. 6954 (3. Jahrb.).

A/,EaL-f.ißQOTog Tenos, IG XII 5 no. 87263 (3. Jahrb.).

Ay.EGi-GTQaTog ylv(Ji[.idxov Kalymna, Coli. 3590.28 (3. Jahrb.).

^A/,Eoiag in A/.EGTjg, Herond. III 61.

""A/LEüig Paros, Coli. 54372 (2- Jahrb.).

^A'AEoiag KaXXi-avqdiov KaQvanog, IG YII 3242 (3. Jahr.).

^AAtGLog '^Pödiog, IG XE 2 no. lOS^g {zgaycoidög 279).

"AA.EGLOJV Prione, Hiller v. G. 313,20 (1. Jahrb.).

Aae{g)u)l Niy.o(ld)io Kyrene (G.), CIG 5171.

^A/Jg(ov Kyrene, Coli. 4834 «^^ (3. Jahrb.).
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Mit der Geltung eines Yollnamens:

^A'/.ovfi£v6g Arzt in Athen, Plat Protag. 315 c (5. Jahrb.).

So heißt der Mann, der beständig heilt, im Gegensatz zn'Jy.ea-

aa/j.6vög (Hom.), dem Manne der einmaligen Heilung. Die

Namen IdyJarrjs, 'AxiarvjQ sind zu den Namen aus Berufsnamen

gezogen (Teil II).

'AkBOVO-, -fjKeOTOg zu «xe^rdg.

^Ay,eaTÖ-dfjf.iog BsQBveKidtjg, IG III 7822 (Zeit des Augustus).

^A'AEOxö-öojQog MeyaloTtolitrig , Steph. Byz. unter MEyalr^

TiöXig (3. Jahrh.).

\L4.\/iEGGT6-^mLg Athen, Ditt. Syll.2 613i2 (4. Jahrh.).

'^TiBOTo-Tii-iog in ^u4/.eaTifxog -ff^jyg, IG XI 2 no. 287 B^c,g (I"^-

V. 250).

"^ABOTLag 'PöÖLog, IG XI 2 no. 161 5^0 (vor 279).

^L^KBGTog £(.1 MaQtüVBiai, Coli. 258086 (um 175).

'AABaridijg Eretria, IG XII 9 no. 245 ^302 (4. Jahrh.).

'E^-iJKBaiog Syrakus, Thuk. VI 73, 1 (5. Jahrh.).

^E^7jy,iag Y.e. 'E^ijy.BaTog^u4vay!,aiBvg, IG II 1177s (5. Jahrh.).

Mit der Geltung eines Yollnamens (von s^axeofxai aus):

''E^-ccKBOTog yia/udörjg, IG II 9543 (2- Jahrh.).

''E^dyiiüv ^E^ccKtovTog JJaXltjVEvg, ebd. 46032 (2- Jahrb.).

'Aaevot- zu ä/,Bvaai, demAoristezud>tfii;€t*Tiy^£l jfft;7r^tot(Hes.).

Auf einen Vollnamen mit "avibvöi- weist

'^•/LBvGio Anaphe, IG XII 3 no. 2682-

-dztyg s. -YjATig.

'Akovoi- zu ccKoHaai. ^

^A'AOvo-aydqag Melos.

'AAOvOL-lBwg Pantikapaion, IPB IV 205 Col. II9 (3. Jahrb.).

''Aviovöi-loxog Dynast in Asien, Pol. 25. 2, 6 (2. Jahrb.).

^A/.ovoiwv Sparta, IG V 1 no. 217 Add. (5. Jahrb.).

A'/,Qai(ptO- zu Apollon ^AvLQaUpiog.

Ein Vollname wie ^AAQi^cfi-yCkBXg wird vorausgesetzt durch

'A'AQrjq)iUBi Akraiphia, BGH 23. 194 1,3 (3. Jahrb.).

Vgl. Bildungen wie ITtmUei.

AkQO-, -aKQOg zu ayiQog.

i^yiQO-dtjfxog V. e. Öi'ayQog Tenos, IG Xu 5 no. 9782-

^A/.QO-(XB[ö]a)v ^QiGToßovXov udafiietg, IG IX 2 no. 217 k).
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'A'KQÖ-Ttovg att. Fluchtafel, IG III 3 no. IQOb^^ (4. Jahrb.).

'A^o-Tslr^g V. e. ^vLq>og Kvlöiog, M. III ISSgg (4. Jahrh.).

'^yLQÖ-TiiA.og Aloxiov ^iKagievg, IG IP 1 no. 7728 (3. Jahrb.).

^^KQ6-q)ilog in ^AQÖßilog Delos, BGH 31. 345 no. 43.

"E7t-a/,Qog Nav'Avdeog lulis, Coli. 5407^9 (5. Jahrb.).

(Pdl-a'/.Qog 2ifiiaiog Kgavvovviog, IG 1X2 no. 51748 (3. Jahrb.).

Der letzte Name ist das als Spitzname gebrauchte AppeUativum

(faXuxQÖg, das vielleicht nicht mehr als componiert empfunden ward.

^KQOTaTog V. e. ^xicpoldidag Kviöiog, M. III 138^5

(4. Jahrb.; s. ^/tQO-T&Xrjg).

^/.Qiojv Hypata, IG IX 2 no. 363.

Den Sklavennamen "AxQog ziehe ich zu den einstämmigen Namen,
^'AxQfüv zu ^'AxQKi, (Teil II).

^AXeJ^e- zu dXtfo(xaL.

^lif-avÖQog zu erschließen aus

!dXEvag (d. i. ^Isfßag), Stammvater der Mlevädai.

Vgl. driiwv uvSqBv idiwQ^v vom d^ojQrj^ (O 533) und den Namen

0ü5(»«|, den ein Aleuade führt (Her. IX 58).

'AXe^e-, 'AXe^o- zu dle^co.

!ÄkE^-ayöqag Thera.

^U^-avÖQog Milet, M. III 122 II29 (5. Jahrb.).

'AUl-agyfig KoQivd-iog, Thuk. YII 19, 4.

Ohne erkennbare Anlehnung:

Idle^äg Jio(pdvTov Cbalkis, IG XII 9 no. 9I643 (1. Jahrb.).

Ale^-dvcDQ Messenien, IG V 1 no. 1426^6 (um 300).

Ala^-i7t7tog''l7t7to-l6xeLogIjRr'iSR,l(jlX2 no. 51724(3. Jahrb.).

L4leU-ßiog Ti^wvog Delos, IG XI 4 no. 6483 (3. Jahrb.).

Ale^l-ßiog !AQ%dg, Ditt. Syll.3 314^18 (4. Jahrb.).

!Älet,i-drjLog Naukratis, Coli. 5768.

!dlE^i-dri(.iog V. e. viU^-LTtjcog Eretria, IG XII 9 no. 246 A^^

(4. Jahrb.).

Ale^l-öiytog lulis, Coli. 540720 (5. Jahrb.).

!AlE^L-%lflg Athen, Thuk. VIII 92,4 (5. Jahrb.).

Als^i-yiQdTEig Cbaironeia, IG YII 3304^ (2. Jahrb.).

Ohne erkennbare Anlehnung, vielleicht einstämmig:

'AU^L-Aog Delos, IG 1X4 no. 77O21 (3. Jahrb.).

AIe^Uwv Epidauros, IG IV 148 9 ^ (4. Jahrb.).

ßechtel, Eist. Personennamen d. Grieoh. 3
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^le^l-lEcog ^a/nyja-ATjvög, IG I Suppl. 116 no. 491 2i(5. Jahrh.)/

^le^i-fxaxog ^L^lxiog Kyrene, Coli. 4834 632 (3. Jahrb.).

Vgl. io&Xbv c(ls§r]T^QCc |U«/>;f Y 396.

^Is^i-fxßQOTidag Lindos, Coli. 4198i4 (2. Jahrb.).

^lelt-i^idl-eg] Koroneia (G.), IG VII 2885 (5. Jahrb.).

^le^L-i^evT^g MUXog, Ditt. SylL^ 314 ^^o (4. Jahrb.).

^le^l-viTiog MXe^(ßvog Mantineia, IG V 2 no. 26646 (^'^ 100).

!AUli-vovg Melos, Coli. 4888 1.

J^le^l-^Eivog in ^le^sivog JAndos, Coli. 41597 (verm. 3. Jahrb.);

vgl. Mle^ELvldTig 'HMog Ditt. Syll.34185 (272).

LdU^i-TtolLg Melos (G.), Coli. 4912 (arch.).

14XE^i-TsXrig Karthaia, IG XII 5 no. 528 7 (4. Jahrb.).

MlE^L-Tiliog in ^lE^lTEif.iog Lyttos, Coli. 50944.

^lE^L-ffävELa Siphnos (G.), IG XII 5 no. 490.

^dlE^fjg Samos, Coli. 5721,5 (322—205).

"^lE^ig Oavo-%leovg Chalkis (G.), IG XII 9 no. 1173.

^lE^lag Theben, IG VII 2435 Ilg (3. Jahrb.).

IdlE^iddiqg V. e. ^E7tt,-'/.qdx7ig ^vaiplvonog, IG 11 869 17

(um 400).

^U^idag V. e. !ÄlE^L-^A.lfjg 'EnidavQiog, IG IV 1103

(4. Jahrb.).

^lE^lvog Tenos, IG XII 5 no. 87256 (3. Jahrb.).

^Ie^iovv V. e. ^lE^l-i^axog Pbarsalos, IG IX 2 no. 234 49

(3. Jahrb.).

"^lE^og Lindos, DVSF 1905. bOE^^ (am 300).

^Xe^cüv V. e. ^EQVfx-dvdqa Oahyiala, Coli. 21365 (2. Jahrb.).

Participien in der Geltung von Vollnamen:

^dXE^OfXEvbg LdlE^-avdqov ^qaivoEvg, IG IX 1 no. 400 j^

(um 100).

^dlE^ai-iEvog V. e. ^Xa^cov Ohaiog, ebd. 102 4 (um 300).

Heroische Namen: ^AX^iavSgog (H.), ''AXs'iävoio, \iUhnnos, "AXthg.

'AXrj'd^O- zu dlri&qg.

!dlaU-vL'Mg Pbarsalos, IG 1X2 no. 23446 (3. Jahrb.).

Zu ^AXttd-ö-vixos vgl. ^Ersö-vixog.

^dla&tag Nartbakion, ebd. 90 17.

j^Xa&uov uihwUg, Poll. 25O83 (3. Jahrb.).
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'Ä^'&ai-, 'Ä2.d^7]-, -d^.d'rjg zu ald^a- d^EQarcda (Hes.) und

aXdoq' (faQ(.ia'/.ov (EM).

'Alb-m-ixiv-rig Kos, Coli. 3624 c^,« (3. Jahrb.).

Ldld^aloq, Xlog, Ditt. Syll.^ 538 17 (3. Jahrb.).

^ild-rj-fxevqg Thasos, IG XII 8 no. 280 ig.

^QL-aldTjQ Thera, IG XII 3 Suppl. 1425 (arch.).

nolv-dl^7]g y. e. Mccxiojv Thasos, IG XII 8 no. 277 ^^

(6. Jahrb.).

Heroische Namen: ''AXd-aifj.ivrig, 'Ak&aia (Hom.).

"ÄXc-, -aXog zu dU, &lg.

HXi-aqxog V. e. ^E7ti-Y.Qdvrjg MuQioviTrjg, IG XII 8 no. 161 14

(2. Jahrb.).

'Evl-alog Athen, IG I 467, Wilhelm Beitr. Iff. (6. Jahrb.).

"Ecp-alog Faros (G.), IG XII 5 no. 344 (2. Jahrb.).

Ilaq-alog KaQvaviog, ^Etp. 1913. 196 no. 14.

"Alwv Kreter in Milet, M. III 38 m» (3. Jahrb.).

'AXna-, -aXaoq zu «Axjy.

Idh/L-aivEzog Antigoneia Are.

Alyia-i.iav7jg ^d-eve-Xatdov yiay.edaii.i6viog, Thuk. YIII 5,

1

(5. Jahrb.).

Vgl. hom. ^AXxdd-oog.

"Aficp-ah/Log Eretria, IG XII 9 no. 191 B^^ (4. Jahrb.).

Bvß-alxog oder Bvß-dXyirjg ebd. 245 i?29i (4. Jahrb.).

Jd^-alAog Thespiai, IG YII 1888 ög (5. Jahrb.).

J^L-aly.og Thasos, IG XII 8 no. 2769.

Ev-alytog Tauromenion, CoU. 5219 I64 (3. Jahrb.).

Ad-ahAog OeviAog, 'E<p. 1905. 79 no. 83 (3. Jahrb.).

M£v-aly.ogAQLaro-!.iavEogZa/.vv&iog, IG VI no. 14205 (um 300).

Mv^a-aXviog Delos IG XI 2 no. 161 A^^ (Inv. v. 279).

Vgl. fxvt]ac(0&e df d^ovQifos ükx^s Z 112.

ndvT-alytog oder navT-dX/.7jg Larisa, IG IX 2 no. 5297.

'AXxe-, 'AXko- zu *«Axw.

"'JhA,-avdQog Akragas, Herakl. Pont. FHG II 223 Fragm. 37

(6. Jahrb.).

'Al/LGg 'EQEx^idog, Ditt. Syll.s 43 n,^ (5. Jahrb.).

J^Axa% Trozen, IG lY 757 B^^ (2. Jahrb.).

"Alytaiog Mytilene (7. Jahrb.).

3*
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!ÄhA-civcoq ^do'A.eöi-lüov Ma-/,eöcov, IGr Yll 42579 (4.. Jahrh.).

'WAx-t/r/rog Thasos, IG XII 8 no. 27783 (5. Jahrh.).

Die drei Vollnamen sind nach ''Akf^-av$Qog, 'Ale'^-dvwQ , ^AM'i-innog

beurteilt. Auch die Verbindung von '^A;<f<Vwp mit 'AQ/.taO.aog emp-

fiehlt das erste Glied verbal zu fassen.

'Ah/L-olraq, QEGOalbg d/tö KieQiov, Rev. de phil. 1911. 125

no. 27 15 (um 100).

Beurteilt nach Xovyov cddlxoi, 4^ 138; V/AxotV«? kann aber auch den

bezeichnen, der uly.i]v (ftQsi.

!dhLe-fxa%og "H/tEtQWTTjg, IG II 96726 (3. Jahrh.).

Ah/,€f.iwv Lindos, Coli. 4157 120 (3. Jahrh.).

L4.Uo-U'f,a Thyphrestos (G.), IG IX 2 no. 1337.

Beurteilt nach y.vvaq äkuXxs '/' 185.

!Äl%evq Thera, IG XII 3 Siippl. 1467 (arch.).

:4hA.Eid7jg Gdaiog, IG XII 5 no. lOOg (5. Jahrh.).

AXy,r]v Argos Amphil, IG IX l no. 87 lg (vor 229).

"AhAiov Thera, IG XII 3 Suppl. 1484 (arch.).

[l4]lyMvöag Megara, Mitt. 29. 97 (4. Jahrh.).

In der Geltung von Yollnamen:

AlytsTTjg Y. d. A{.ivvT7jg, Grossv. d. Ala^-avÖQog von

Makedonien, Her. YIII 139 (6. Jahrh.).

^'AXKSTog Aly,ivov ^Qy.äg ev. KXshoQog, Paus. VI 9, 2

(5. oder 4. Jahrh.; Hyde 12).

'"AkxiTog aus dem mit fj.evfTÖg gleichstehenden Verbaladjective.

Heroische Namen: 'Alxav&Qog (H.), Akxcuog, 'Alxi'nnr] (H.), 'Akxevg,

"Akxwv.

'AXkBÖ-, -dXKfjg zu *alY.og.

!Äk%iG-inTtog Bovd^^Qa KaXvöwviog, Ditt. SjU. ^ 631
^ (3. Jahrh.).

Ohne Zweifel aus her. 'Inn-cckxrjg umgestellt.

Avcf-dX-Aeg Tanagra (G.), IG YII 591 (5. Jahrh.).

AvT-dlxtjg in AvT-av/.tjg Gortys, Mon. ant. 18.240 (3. Jahrh.).

Bvß-dXyiTjg s. Bvß-aXy.og.

Aai-dly.rig 2r/,v(oviog, Ditt. Syll.^ 238 I^g (4, Jahrh.).

Jrj^-dlAr^g Thasos, IG XII 8 no. 277^09 (5. Jahrh.).

Ji-dlyt7jg MavTivevg, Paus. YI 6, 1 (6. oder 5. Jahrh.; Robert

Herrn. 35. 185).

"Ert-dl-Arig Tegea, IG Y2 no. 36^17 (3. Jahrh.).

Ev-dl-ATjg Geronthrai, IG Y 1 no. 1124 (5. Jahrh.).



^AXxe- bis ^AX-au- «J«

QQaov-aX-^tjg Thasos, IG XII 8 no. 27822 (6. Jahrb.).

Mev-dlxeig Thespiai, IG Yll 17 37 10 (3. Jahrb.).

Mvaa-dly.rjg 3Ivao-in7tov ^rAvwviog, ebd. 395 3.

NeSa.Tjg Freund des Aratos, Plut. Arat. 13 (3. Jahrb.).

UavT- dlxTjg s. TIdvz~aX-/.og.

nolv-dlyirjg Miletos, M. III 147^00 (3- Jahrb.).

Heroischer Name: MsväXxrjg (Hom.).

'AXki- zu dl/u.

^Ixi-ßiog V. e. 'Ahmlog Mantineia, IG V 2 uo. 323, 39 (4. oder

3. Jahrb.).

AX7.1-dd1.1ag ^icpviog, Coli. 53962 (5. Jahrb.).

Ahd-da^iog Md-rivaiog, Coli. 27285 {2. Jahrb.).

Ahd-drii.iog Thasos, IG XII 8 no. 27774 (5'. Jahrb.).

!dhd-»oog Aiyievg, IG IX 1 no. 33O4 (2. Jahrb.).

^'AhuT^og in AXyiiTd^idag Argos, IG IV 553^ (5. Jahrb.).

Alyl-f.iaxog Milet, M. III 122 II57 (4. Jahrb.).

Alvu-fxtdiov V. e. ^TQttTfjg lalysos, Ditt. Syll.3 3383 (4. Jahrb.),

Al/.i-f.i€vrig Aptara, Coli. 4949 4.

Ah/LL-f-irjörig Athen, Klein Lieblingsn.2 162 (5. Jahrb.).

Ohne erkennbare Beziehung:

^'Al'Mfxog Jrifx-dXv.ov Thasos, IG XII 8 no. 2925.

AhufXLÖag Aigina, Find. Nem. YI (5. Jahrb.).

Ah/.i-voog Kgavvovviog, IG 1X2 no. 517 53 (3. Jahrb.).

Alyiiveijg in AXytLvsiöag Delpboi, Ditt. Syll. ^ 241 135 (4. Jahrb.).

Von Aly.ivdSug ist ^Akxevsi&ug (Coli. 2020 J wohl nur durch die

Schrift unterschieden, wie MvXXivttg {QtaauXög, IG Xll 9 no. 817)

von MvXXivag.

Al'/iL-aHvTig Thera, IG XII 3 no. 6482-

Akxi-aoidag Sparta, IG Y 1 no. 211g8 (1. Jahrb.).

Alyii-GTQaTog Y. q. AlyiL-i.ii6tov 'Rhodos^ Coli. 3790^3 (2. Jahrb.).

AhAi-cpQwv Chorsiai, IG YII 23894-

Al'Ki-(ptov Br. e. Ev-aXyiog, Thyrreion, IG IX 1 no. 4878

(2. Jahrb.).

"'AkAig Y. e. AXe^i-fxaxog Kyrene, Coli. 4834 ^22 (3- Jahrb.).

AXyJdag Lamia, IG IX 2 no. öO^g (4. Jahrb.).

Ahdag Megara, IG YII 40 4 (3. Jahrb.).

AXyudStjg Avayvqdöiog, IG II 834 C48 Add. (4. Jahrb.).

LiXylvog JeXcpög, Coli. 1755i7 (172).
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^Ixividag yta/.edaifi6viog, Tlmk. Y 19,2 (5. Jahrh.).

Diese Lesart verdient vor der Thuli. V 24 überlieferten Variante

^AXxivdSag den Vorzug, weil ^AlxTvog durch Steine bezeugt, 'AX-

xi'vas einstweilen nicht bezeugt ist.

i^AxtW Eretria, IG XII 9 no. 895 a (5. Jahrh.).

Heroische Namen : Ir^AztJ«^«?, 'Aky.iSi(jueta, ^Ai.y.i,fidyr]^ ^AlxifiiSwv (H.),

^Alxi/xevT]s, 'AXxifxog (bei H. teilweise mit ''AXxi^iSoiv identisch), ^Alxi-

voog (H.), 'Alxig,

-ä2.2.7]g aus -afeXltjg zu hom. deXlrjg, ion. äli^g.

Aällrig !dQTvoi-lEw Thasos, IG XII 8 no. 277 ^^ (6. Jahrh.).

AdXXrig ist lesbisch-ionischo Mischform wie 'Puwö&efxig , KZ 45. 59.

'AXXo- -aXXog zu allog.

!All6-öa(xog FoQTvviog, Coli. 51466 (2. Jahrh.).

^'^vT-aXlog Tauromenion , Coli. 5219 I201 (3. Jahrh.).

Jl-aXkog 2fxvQvaiog, Paus. YI 13,6 (2. Jahrh.; Hyde 49).

[m]ö-aXlog Orchomenos, IG YII 3193^ (3. Jahrh.).

n£Ql-a[ll]og Styra, IG XII 9 no. 56, 324 (5. Jahrh.).

Tif.i-allog .€.-Tif.iiöa Minoa (G.), Mus. Ital. III 643 no. 56.

':^AAwv Ambrakia, CGC Thessaly 95,24 (238—168).

'AX^i- zu *al^at, dem Aoriste zu *al/.co.

'All-'fivioq Nd^iog, Coli. 5422 (6. Jahrh.).

^mdöag Lindos, Coli. 415720 (3. Jahrh.).

'AX^eco- zu Alcpeiög.

!dl(pi6-do)Qog Trozen, IG lY 757 J^gg (2. Jahrh.).

. AX(pt- zu *älcpog 'Ertrag'.

!dlfpL-vovg KolXvTEvg, Zehn Redner 849 c (4. Jahrh.).

!dl(pi(xdrig Oropos, IG YII 303^04 (3. Jahrh.).

All- s. L4va-.

-äfia^og zu Scf.ia^a.

XQvo-dfxa^og ytd/,ü}v, Afric. Euseb. I 200 (siegt 596).

Vermutlich aus einem Cultbeinamen ; vgl. xQvadQuccTog.

-dfjißovXog zum Gottesbeiworte ^i-ißovXiog.

0il-d,u(3oilos Töpfer in Knidos, CoU. 3549, 362.

Zu der Form vgl. IlavaiTtoXog neben IlavatTwXnt.
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'Afjietvo-, -a/jtelvcov zu dfxeivojv.

M^Biv-aQEXog vielleicht wegen

L4(.i[i\vddag Bev-aQeixw Akraiphia, IG VII 41575 (3. Jalirh.).

^(j.Eiv-aQiOTrj unbek. Herk., IG II 2710.

!A(i.uv-L7t7tog Sparta, IG Y 1 no. 211^6 (1- Jahrb.).

vifxeivö-YEiTog Karthaia, IG XII 5 no. öIO^i (3. Jahrb.).

viuLvö-dwQog V. e. Ev-Aleitav Orchomenos, IG VII 317939

(3. Jahrb.).

l4i^sivo-'Alfjg KoQivd-iog, Tbuk. I 13,3 (8. Jahrb.).

!d^iEivo-7LQ(xxrig V. e. ^giav-ayÖQrj Mykonos, Coli. 5417^4.

^fieiv6-lag Tenos, IG XII 5 no. 872io9 (3. Jahrb.).

^fiivo-^iiveg Thespiai, IG VII 1888 c^ (5. Jahrb.).

!d(xeLv6-vLy.og ^ovvievg, IG II 2547 (4. Jahrb.).

^f.iEivo-Teltjg !df.iELvo--/liov Eretria, IG XII 9 no. 245 ^374

(4. Jahrb.).

"ETt-a^iELvwv Miletos, M. III 122 Ilgg (4. Jahrb.).

!A^ELvflg Karthaia, IG XII 5 no. 6IO37 (3. Jahrb.).

!Af.iELviag V. e. ^ETt-afXEivwv Athen, IG II 609 ^ (4. Jahrb.).

^AixELVLädr^g Athen, Tbuk. II 67,2 (5. Jahrb.).

Liliivitog Theben, IG VII 2428 Ilg (4. Jahrb.).

L4i.uvioiv Tanagra, ebd. 505 2 (3. Jahrb.).

Idi-iELvoj ^f-ufiaaig, Coli. 21223 (3. Jahrb.).

^fXEivcov ElzEalog, IG 11 794 ögg (4. Jahrb.).

'AfJbSilpt- zu df-iElxpai.

Auf einen Vollnamen mit ^^lEiUii- Aveist

^(.lEiililag QoQUiog, IG II 671 2 (376/5).

-äfjievrjg zu cei.iEvi]g.

N-a^evrjg IG I Suppl. 116 no. 49125 (5. Jahrb.).

Dem Vocalismus nach, ist der Name unattisch. Das zweite Glied

ist ein Compositum (vgl. ^A^tving, 'Afiaviaxog)^ doch hat man die

Composition wohl nicht mehr empfunden.

Afjievoc- zu dfievaaad^ai.

L4}.iEvo-L7C7TogY. e.^'^QX-i7t7iog Hyettos, IG VII 2814
^ (3. Jabrh

)

!diiEvoiag Orchomenos, ebd. 31754^ (3. Jahrb.).
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^Hevaönog Mykonos (G.), Philol. 48. 398 no. 1.

Der Name ist mit ^Jyrfiwviog, 'inkwviog bildungsgleich ; die

Aussprache -öviog gehört der Zeit an, -wo »der qualitative und

am Ende auch der quantitative Unterschied zwischen o und w

aufhörte« Blaß Ausspr.'35.

'Äfil/jiCOVO- zu "'^f-ifiiüv.

MfXfAOivo-doTog Tauromenion , Coli. 5219 I^g (3. Jahrh.).

-afjiVOg zu d/Avög.

Mel-afxvidag (aus MeXav-af^v^) Makedonien, Arr. Anab. lY

7, 2 (4. Jahrh.).

Vgl. den einstämmigen Namen "Afxvos auf Delos.

'AfXO- zum Namen der karischen Stadt "^fiog.

S4^o-yl^g Knidos, Mitt. 21. 141,12.

^fÄO-Taltjg Knidos, Jahrb. f. Phil. Suppl. 17. 290,12.

^fxoTiwv Thera, IG XII 3 Suppl. 1412 (arch.).

Der Anfang des Namens ist nicht ganz sicher.

''ApLOiiq)0- zu äfxofxfpog.

^liOfxcp-ccQETog Sparta, Her. IX 53 (6. Jahrh.).

'ApiVÖQO- zu di-ivdQog.

^^vÖQ-ut'/tog "EQex^tSog, Ditt. Syll.s 43 IIjo (5. Jahrh.).

'AfJiVfJiO- zu df.iij^cüv.

!d[xov^i6-do}Qog Tanagra (G.), IG VII 764.

l4ixv^6-^evog Styra, IG XII 9 no. 56,12 (5. Jahrh.).

!d^^^üiv Erythrai, CGC lonia 135, 155 (200—133).

AfJiVVO- zu dfivvco.

M^-iv-avÖQog IIsQi-dvdQOv !d/.aQväv, Ditt. Syll.^ 314 ^39

(4. Jahrh.).

Ld^vvag 6 ßaoilevg twv ^&a(.idvcüv Pol. IV 16, 9, identisch

mit ^^vvavÖQog XVI 27, 4 (3. Jahrb.).

Mnvvddag Kalchedon, Coli. 30503.

l4fivv6-i.i(xxog Ti(.io-f.idxov ^yoQvevg, IG II 467 II128 (2. Jahrb.).

^[xweag Kierion, IG 1X2 no. 259^ (2. Jahrb.).

^d^owiag l4yeiaiXdco Hyettos, IG VII 28226 (3. Jahrb.).

^ixvvixog Styra, IG XII 9 no. 56, 13 (5. Jahrb.).

"^^ivvog Delos, IG XI 2 no.ieiJDc^ (Inv. v. 279).
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Mit der Geltung von Yollnamen:

Idfxvvxrig S.d. ^AhKexriq , V. d. Mli^-avÖQog Makedonien,

Her. VIII 139 (6. Jahrli.).

^fxvvTcoQ {Gaaiog), Ditt. Syll.^ llQy (5. Jahrb.).

^(j.vvo(xevdg K7j(fiaievg, IG II 5 no. 2169 b (um 400).

^^vvvafxevog Assos (G.), Pap. Amer. School I 77 no. 61.

^'^f-ivvvog in ^(.ivvTtxog Spalauthra, IG IX 2 no. IIII7

(2. Jahrb.).

Heroischer Name: \4iivvtwq (Hom.).

'Ajbtq)C- die Präposition.

Mixcp-aiverog ^äQYMg.

^^(f-alyteg Tanagra. "'^ijcp-ah/.og Eretria.

^'^fxtp-avÖQog ^dQxs-leoi Thasos, IG XII 8 no. 2929.

L4ix(p-dQexog Elateia, IG IX 1 no. 102^ (3. Jahrb.).

^fxcp-ccQTig Sparta, Plut. Agis 18 (3. Jahrb.).

^juq)-eQiTog Theben, Wilhelm Urkunden 240 Nachtr. zu S. 90 I5

(5. Jahrb.).

M^cp-rjÖTig att. Flucbtafel, IG III 3 no. 9i3 (4. Jahrb.).

\ifxif^Srig fällt im Sinne mit l^/i(/5«'()?j? zusammen; vgl. ^y^jjifjj? neben

d-vfMr^QJig.

!d^cp-TjvwQ unbek. Herk., IG II 35033 (um 400).

!d^(fL-(xva^ Athen, IG I 447 I25 (5. Jahrb.).

!dix(pi-ßovlog Y. e. yivxi-ßovlog Eretria, IG XII 9 no. 249^97

(4. Jahrb.).

^fA(pt,-yev7jg ^f.upL-drjf.iov Eretria, ebd. 241 gg (4. Jahrb.).

^A^tpi-yovig unbek. Standes, IG II 763 Ijg (4. Jahrb.).

[!A\^cfi- daCog Halmyros, IG IX 2 no. 13242 (4. Jahrb.).

M{.upL-dä(.iag Kos, Coli. 3706 Illg^ (3. Jahrb.).

!dfiq)L-dt^iog Y. e. ^fÄg^i-o&evTjg TlQoaTtdlTiog, IG II 2514

(um 400).

^[,icpl-Ö7jfuog Y. e. S4iii(fi-y.QdTrjg Athen, Xen. Anab. lY 2,13

(5. Jahrb.).

^fxcpL-dUri Paros (G.), IG XII 5 no. 1041.

^^ficpl-öoY.og Samos, Ditt. Syll.^ 3332 i'^-
Jahrb.).

!Af.i(pi-dü)Qog MsyoQEvg, Thuk. lY 119,2 (5. Jahrb.).

In diesem Namen ist das erste Element vielleicht auf "Afxffig, die

Verkürzung von ^Afx<f(aQriog , zu beziehen.

^^7Ci-aalr^g Delos, Ditt. Syll.3 389^ {xoQr^/og 282).
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I4f.i(pi-d-ef.ug Milet, Coli. 55026 (1. Jahrb.).

^4f.iq)L-d-Eog Tenos, IG XII 5 no. 872j2o (3. Jahrb.).

!AucpL-yJidrjg 'EgexS-^tdog, Ditt. SylL^ 43 leo (5- Jahrb.).

^u(pi-xlfjg Tegea, IG V 2 no. 61^6 (4. Jahrb.).

!A!,i(pL-Y.QdTeg Thespiai, IG VII 1888 6^2 (5. Jahrb.).

^f.iffi-'/.QL'vog Argos, IG IV 517
7 (5. Jahrb.).

Ohne erkennbare Beziehung:

Muq)Lv,Taiog Eretria, IG XII 9 no. 246 J-^^^ (4. Jahrb.).

^fKfi-yivörjg Delos, IG XI 4 no. 1067 a^ (4. Jahrb.).

Ohne erkennbare Beziehung (wenn zweistämmig):

Läucpi'/id} Tenos, IG XII 5 no. 872^7 (3. Jahrb.).

LäLKfi-laog Mopseion (G.), IG IX 2 no. 1065 (3. Jahrb.).

'Ampi-loiog Cbalkis (G.), IG XII 9 no. 10472.

yiucpi-lvYMg Xlog, IG XII 5 no. 111 3 (4. Jahrb.).

^lucpi-lvTog LiAaQväv, Her. I 62 (6. Jahrb.).

Av(pi-[.ia\yßg\ Oialevg, Ditt. SylL^ 472^ (3. Jahrb.).

Aucpi-f.iedwv Thasos, IG XII 8 no. 3767 (4. Jahrb.).

!Aix<pL-iiivTqg zleivo-fxlvov Syros (G.), IG XII 5 no. 681,

AfÄcpi-fifjdijg Hermion, IG IV 729 II22 (3. Jahrb.).

^^(pi-fxvriOTog ^E7Viöaf.iviog, Her. VI 127 (6. Jahrb.).

!dvcpL-viy.og Orchomenos, IG VII 3 180 21 (3. Jahrb.).

Afi(pi-voi.udrjg ^xagvevg, BGH XV 407 Ij^ (4. Jahrb.).

!Af.i(pi-vovg TleiQaLSvgj IG II 2459 b Add. (4. Jabrh.).

^AfxcpL-TtTo'kEl.iog AQxe-7rTole/.wv Eretria, IG XII 9 no. 246i4-g

(4. Jahrb.).

^IKpi-TtvQog Cbalkis (G.), ebd. no. 984.

Ajucpi-o&6V7jg s. !dfX(pL-di^iog.

Iducpi-avQatog Delphoi, Ditt. Sjll.^ 2^1204 (4. Jahrb.).

L4^(pi-Ti/LT0)v Ugoo/tdlviog, Wilhelm Beitr. 46 no. 31

4

(4. Jahrb.).

.'Af-Kpi-xilrig yi^qti-xdqovg "EXevaiviog, IG II 2003 (4. Jahrb.).

!dii(pi-Ti}.iog Lindos, Coli. 423527 (4=- Jabrh.).

Lä^icpL-cpQddrig^'AvdQiog, Ditt. Syll.^ 240^^3 (4. Jahrb.).

Af.i(pL-xccQrjg ndgiog, Coli. 49463.

"Avcpig"'AvÖQiog, IG II 2 1 no. 347i6 (4. Jahrb.).

!Aii(pi(xg V. e. !Ai.iq>i-da(.iog Larisa (G.), IG IX 2 no. 683.
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!d{.icpiTaq V. e. 0«o(Jw^og Myriaa (G.), Pottier et ßeinach

120 no. 4O2.

Namen von der gleichen Bildung sind ^Jo/fjug, /lirag (aus

AiJn^'rag)^ QeQOiTccg, IIuvTirag, fluQfxeviTag, JloXiTug, 'PtXiTag.,

überall schließt sich -Tag an ein vorhandnes Element auf -t an.

!A^i(fub imbek. Herk., IG VII 24892-

^4{.i(ficov ^TQOTiüviog Kopai, ebd. 278I27 (4. Jahrb.).

L4ii(fvlig Tenos, IG XII 5 no. 87228 (3- Jahrb.).

Heroische Namen: 'A^u(fi]Qr}g , ^A^ifwva^ (H.), ^A/LKfiyevsm (H),

\4u(fiSafA.ug (H.), "AfXffiSixog^ ^AfxiptSoxog , 'AfX(fid-^rj (H.), \4/u(ftde/xig,

"Auipixlog (H.), ^Afiffiloxog (H.), 'Afxcfif^ci/og (H.), ^AfUfifxtSwv (H.),

AiKfivofzog (H.), ^Afi(fitvoog, 'AfX(ptaTQC(Tog, 'Afi(fi(av (H.).

'ÄfAg)tO- zu df.iq^ig.

!Aa(pio-o}nog Athen, IG I 43029 (5. Jahrb.).

Aus dem Appellativum ccfxcfiawnog, das Aischylos gebraucht hat:

ufx(fiG(a7iov' nSQiojnov, nuvro&av uvantmafx^vov. Aia^vXog Flav-
y.ojt IIoTviSi Hes.

!ÄfxcpiGLag Akraipbia, BCH 23. 197 IU23 (3. Jahrb.).

'AfJiq)OXeQO- zu ä{.i(p6TeQog.

^fig)OT£Q-ü)vvfiog Chalkis (G.), IG XII 9 no. 985 (3. Jahrb.).

MucpoTSQfjg Thasos, IG XII 8 no. 3072-

^AiKpÖTEQig Styra, IG XII 9 no. 56, 14 (5. Jahrb.).

^f^cfOTSQiÖTjg Gtjßalog, BCH 21. 569 12 (um 100).

^AucpÖTEQog Chios, BCH 37. 225 no. 31
^ (4. Jahrb.).

^(.iq^oTTig Lebadeia (G.), IG VII 3I553.

!d}xcpozTib Tanagra (H.), ebd. 768.

'Ava-, !Av-, Afi-, zu dvd.

"'^v-sxTog Delos, IG XI 2 no. 122i9 (3. Jahrb.).

"^v-o%og ''^dd(xa{Ta) Tagavilvog, Paus. VI 14,11 (siegt 520).

^dva-xlfjg V. e. Meve-xlfig Erythrai, Imhoof-Blumer MG 287, 54

(3. Jahrb.).

^va 'ÄQeiov Trjiog, Aristoph. Thesm. 161 (6. Jahrb.).

!dvd-'AQLrog "Eqvd^Qdiog, Ditt. Sjll.^ 134 Z^g (5. Jahrb.).

lävd-oxExog Styra, IG XII 9 no. 56, 16 (5. Jahrb.).

^^vd-Tifiog Thera, IG XII 3 no. 558 (arch.).

!Ard-\pvxi;og in ^vaifju'ATidrjg Delos, IG XI 2 no. 158 ^1^2

(Inv. V. 282).

Aus dem Verbaladjective zu ävaxjjvj^w, inhaltlich mit dem nächsten
Namen zusammenfallend.
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^vd-ipv^ig Milet, M. III 122 I57 (6. Jahrb.).

Der Name bezeichnet die zur Person gewordene avmpvhs. Von der

gleichen Art sind Qdfxvgig, 'ylvrißaaig, ^AvTiaiuaig, "AnöXvQig, 'E^äk-

'Av-di%xaq Thera, IG XII 3 Suppl. 1488 (arch.).

^'Av-öov-OQ, Aay.edmi.i6viog, Ditt. Syll. "^ 239 i?33 (4. Jahrb.).

Mv-doQl[TOQ\ Theben, IG YII 242721 ("m 400).

M(.i'Cpavidag Thera, IG XII 3 Suppl. 1304.2 (Kaiserzeit).

Afx-q^tQOiv {-ovToq) Hierapytna, '£"9). 1908. 197 no. 1, (2. Jahrb.).

'AvayKO- zu !dvdyY.ri.

Avdy/.-iTTTtog Larisa, IG 1X2 no. 5174 (3- Jahrb.),

•favaKO- zu J^dvay,eg, dem Namen der Dioskuren.

Ein Vollname wie •fava-/.6-dtüQog ergibt sich aus

^'Avayiog (DiaXevg, Amphion Athen. 629 a.

J^avdKOJv V. e. Jicov Kopai, IG VII 2781 ^g (4. Jahrb.).

•F'ava^l- zu 'Fccva/.Eg.

J'ava'il-doTog Orchomenos (G.), IG VII 3234; Ava^l-dorog

Mrto'kXo-dojQov Ma'/,ediov, IG XII 9 no. 2O62.8.

Ava^l-dcoQog "Egex^idog, Ditt. Syll.s 43 Ill^g (5. Jahrb.).

"'Ava^Lg Ava^L-dioQov Epidauros, IG IV 1345 (5. Jahrb.).

Die Beurteilung dieser Gruppe nach Sittig De Graec. nomin. theoph.

123, 1. Der zweite Name ist durch den ersten beeinflußt.

fava^t-, -fäva^ zu favd^aad^ai^ J^dva^.

fava^-ayöoag Yaxos oder Eleutbernai.

!dvah,äg TIoöLÖcoviov neben Idva'^ayÖQag Ilooidioviov Priene.

l4vaE,-avdQog TeXeadQxov A/VEiQr/.ög, Ditt. Syll.^ 636 ^7 (178).

Ava^-dvd^Tjg Assos (G.), Pap. Amer. School I 97 no. Oög.

Mva^-aQera Evcpqdvoqog JqvLXig, Coli. 3871 (2. Jahrb.).

!Avd^-aQ%og KqavvovvLog, IG IX 2 no. 517g8 (3. Jahrb.).

!dvdS,-sQ(xog Mytilene, IG XII 2 no. Ibb^.

!dva^-rjvioQ Abdera, Berl. Münzkab. I 105, 62.

!dvd^-i7t7tog Y. e. ""Pod-LTtnog Karpathos, IG XIII no. 999.

fava^i-ßLog Sparta, IG V 1 no. 215 (6. Jahrb).

Bavtt^L-ßovlog Ijyttos, GIG 2572 ^q (Zeit Traiaus).

^dva^L-yevrig AXs^avdQSijg, IG II 2766.

!dva^i-dai.iog Bleyalo/coltzag , IG IV 92526 (3. Jahrb.).

!dva^i-öiY.og Kalymna, Coli. 3590^7 (3. Jahrb.).
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:dva^i-^Enig Delos, IG XI 2 no. IIO4 (4. Jahrb.).

^Iva^L-iheog Tenos, IG XII 5 110. 872 ^20 (4. Jahrb.).

^iva^l-yclsiTog ^va^L-ßcolov Telos, IG XII 3 no. 31 5.

^va^i-yl^g V. e. Jio-y.lfjg Kos, Coli. 3624 Cg^ (3. Jahrb.).

viva^i-A.QaTi(ig Bevo-v.QccTOv ^d^Tjvalog, IG II 446 Ilgg (2. Jahrb.).

^va^-lag MeyaQSvg, IG lY 926^9 (um 300).

!Ava^i-(xavdqog MavÖQO-^dxov Milet, Coli. 5505 (7. Jahrb.).

^va^i-^ßQOTog Magnesia, CGC lonia 159,8 (350—190).

!dva^i-}.dvrig ytaixipa/.riv6g Suid. (4. Jahrb.).

Mva^L-v6ri Tenos, IG XII 5 no. 87235 (3. Jahrb.).

!dva^i-7tolLg yte-ccva'KTog Thasos, IG XII no. 279i8 (um 400).

yiva^l-Tifiog EXalofiinog, Ditt. Syll.^ 134Z>i2 (5. Jahrb.).

!Ava^i-(pavTog s. ^va^Kpöiv.

!AvaH-(fLlog Eretrigi (G.), IG XII 9 no. 562, (3. Jahrb.).

^pa^i-(fiajv ^va^L-cfdvToulÄndos, Coli. 4235 gg (4. oder 3. Jahrb.).

^'^va^Lg ^aficbrayiTog Kyrene, Coli. 483346.

yiva^lg n.olv-y.q(XTEog Delpboi, Coli. 22682 (2« Jahrb.).

^dva^iag V. e. Tlficov Mfxcpiooevg, Coli. 2116 10 (3. Jahrb.).

Ldva^iädrig Xlog, Ditt. Syll. ^ 545n (3. Jahrb.).

^valilog Priene, Hiller v. G. 313,49 (1. Jahrb.).

!dva'^lvog ^QgeLTrjg, Aischin. III 223 (4. Jahrb.).

Fava^iiüv Sillyon, von Lanckoronski I 174 no. 55.

^va^ü) neid--ay6Q0v Chalkis (G.), IG XU 9 no. 987

(3. Jahrb.).

lAßqwva^ V. e. nay-AQaTLÖrjg Thasos.

!Äya!)--dva^ V. e. Ev-ßovXog ^EXaiovoiog.

!dyoqävai, ^yoQa-xledg Bürger auf Kalymna.

!Af.ufL-dva^ Athen.

:ÄvÖQ(I>va^ Faros, Coli. 5440 9 (3. Jahrb.).

^vTL-dva^ Töpfer auf Thasos, Schuchbardt 1255.

LäQEidvaooa Xaküxig, Coli. 4306.

yiqiGxCova^ V. e. !AqiGi(x)v Amathus, ^E(p. 1914. 1 (4. Jahrb.).

'A^lB-dva^ Milet, M. III 122 I^^ (6. Jahrb.).

'Aöiv-dvaS, y. e. Aovv-dd^ag Alaievg, IG II 1208 (um 400).

Bov'Aäva^Y.e. Bovl{a)-yilf]g Pboiuix, Coli. 426328 (3. Jahrb.).

Jaf.iwva^ Kyrene, Coli. 4833 4^.

Jaf.uüva)v Sparta, IG Y 1 no. 213 (5. Jahrb.).

^E/ti-dva^ AyrjGii-ievov Melos, Coli. 4875^ (2. oder 1. Jahrb.).
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^EQüTwvaaaa KaXliarov 0iXo^evov ^lygvlfj&Ev yvvr^, IG II

1708 (3. Jahrb.).

'EqixTiOL-dva^ Milet, Coli. 5508 (7. Jahrb.).

'Egi-Mva^ L4va^i-leoi Milet, M. III 122 I43 (6. Jahrb.).

Ev-äva^ Mjtilene (G.), IG XII 2 no. 320.

EvQv-ävah, Bbvoxqcctov Thasos, IG XII 8 no. 30620-

EvcpQidva^ ^Qiaioy.Qdtovg '^Poöiog, Coli. 5104 «g (^1111 265).

'Exs-dva^ Ephesos, CGC lonia 53,55 (4. Jahrb.).

^Hyfjva^ Srayrna, Coli. 5616 ^3.

'HyrjGi-dva^ Idva^L-drj^iov Milet, M. III 122 I^ (6. Jahrb.).

'^Hh-dva^ L4ovilri7tio-öd)Qov ^d-tjvalog BCH VII 346 no. 6^

(2. Jahrb.).

'^Hgiova^ Y. e. Geo-dtoQog MaaaaXKOTTjg, Ditt. Syll.^ ö85io
(3. Jahrb.).

Qsf.uaTüJva^ Tldgiog, ebd. 389 ^q {xoQtjyög 282).

QBOitEöL-dva^ Rhodos, Coli. 3791 g^g (2. Jahrb.).

'^IsQwvaaoa Zolig, IG XII 1 no. 469.

'iTtTTcova^ nv&&0) ^EfftöLog Suid. (6. Jahrb.).

'Icpi-dval Delos, IG XI 2 no. 135i3 (4. Jahrb.).

KalXi-dva^ Kos, Coli. 3624 Cgj (3. Jahrb.).

KlE-dva^ Magnesia, Kern 5^^ (3. Jahrb.).

KleiT-dvaaaa T. e. Niy,-dvaaaa Telos, IG XII 3 no. 4O7

(2. Jahrb.).

[K]lriOL-dv[a^] Kl7jvdQ[iöa?] Thera, Coli. 4750 (4. oder

3. Jahrb.).

Kgariaraiva^ Thasos, Hippokr. Epid. I 21 (5. Jahrb.).

Kvd-dva^ Lindos, Coli. 4180i (3. Jahrb.).

Aai.i7tQ(x>va^ ^Od^iog, M. III no. 38dd3 (3. Jahrb.).

Aa(.i7uovaGöa Ldgiovoi-Uveog Telos, IG XII 3 no. 43^ (2. Jahrb.).

uddvaooa T. d. Agatbokles v. Syrakus, Diod. 21. 4 (3. Jahrb.).

^EGßcova^ Mytilene, Ditt. Syll.^ 349 ^ (1. Jahrb.).

ylcai-dva^ i/AeTog, Ditt. Syll.» 314^,8 (4. Jahrb.).

Mavögatva^ Klazomenai, CGC lonia 19,19 (387—300).

MrjTgcüva^ V. e. 'Egf.io-7.gdrr]g Smyrna, Coli. 5616g9.

Moigcova^ Erythrai, Ditt. Syll.2 4IO7 (nach 278).

NiA-dva^ Niyt-ayöga Telos, IG XII 3 no. 34ii.

^Ovr^OL-dva^ Abydos, Babelon 1059.

nEiat-dva^ Athen, IG I 47O3 (6. Jahrb.).
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nieiGTO-dva^ Sparta, Thiik. I 107, 2 (5. Jahrb.).

nolv-dva'/LTig Mytilene, Sappho 86 (7. Jahrb.).

Iloaeidcova^ vav/trjyog Anthedon (G.), BCH 26. 324 no. 14.

nqa^i-dva^ Kos, Coli. 8624654 (3. Jahrb.).

ngiova^ Delos, IG XI 2 no. 199^^2 (^iiv. v. 275).

Tlvi^iova^ Tanagra (G.), IG YII 1370.

2!rji.ut)vaY,Tid7jg Xiog, Baton Athen. 662 d.

2zaOL-dva^ ^vTioxEvg drtbTlvdvov, GGA 1913. 1.53 (3. Jahrb.).

ZxQaTüJva^ Arkesine, IG XII 7 no. 5963 (3- Jahrb.),

^lüOL-dva^ Kreter in Kition, Kaibel EG 255,2 (4. Jahrb.).

Tifitjai-dva^ Ildgiog, lambl. De vita Pyth. 191,5.

Tij^iovaB Tifi-ayÖQeio Kvrcgiog, Her. VII 98 (6. Jahrb.).

"Yipidva^ ndaiog Milet, M. III 122 Igo (um 500).

^aiviüva^ Ilion, Mitt. 24. 452io (1. Jahrb.).

msidi-dva^Y. e. ^va^l-ßiog'Pööiog, IG XI 4 no. 7523 (um 200).

Mit Übertragung des Elements !Ava^L- in das zweite Glied:

KaXki-dva^Lg h(x TIelquilI otxcDr, IG II 834ci9 Add. (4. Jabrb.).

Heroische Namen: ^Ava'iuyÖQag, ^Ava^iivSoa^ "Ava^ißia, Avcc'^i,!>ea,

'Liva^ig, ^Avti^ü), ^Auifucvai, AoTvtiva^ (H.), ^fi^fxcövaaaa, EuQvdvaooa^

^I(piavaaoa (H.), Avdcdvaaaa, IlQGivn^.

'AvÖQa-, 'ÄvÖQo-, 'AvsQo-, -avÖQog, -rjvcog zu dvrjg.

^vÖQ-dyad^og Y. e. Ev-fxrjlog ^rjyaLevg.

^vÖQ-ayoqag Thera.

^dvdQ-aijXMv in ^rÖQ-Eifiow Kgawo^viog.

^vdq-dgrjg 0dtoviöov 0ddiörjg, IG II 2627 (4. Jabrb.).

!dvdQ-rjQaiog Skepsis, ÖJ III 54 no. I64 (3. oder 4. Jahrb.).

"^vdQ-LTCTtog nQOMvvrjGiog, IG XII 5 n. 54257 i^- Jahrb.).

L4.v6Q-OLxag ElsLZOQiog, Ditt. Syll. ^ 69I33 (4. Jahrb.).

^vdQ-cücpelTjg !dvdqo-Gd^tvov Eretria, IG XII 9 no. 249 i?264

(4. Jahrb.).

Ldvdqd-jioixTtog Melos (G.), Coli. 4900 (arch.).

Mvdqo-ßiog Evöa(.iida ^axeöaii^dviog, Ditt. Syll. ^ 314^28
(4. Jabrb.).

^vÖQÖ-ßolog ^hcüXög ex Nav7tdy,Tov , ebd. 380 3 (288—281).

^vÖQO-ßovlog Delpboi, Her. VII 141 (6. Jahrb.).

^vÖQo-yevrig Tenos, IG XII 5 no. 8726 (3. Jabrb.).

^4vÖQ0-yprjg Thasos, IG XII 8 no. 270^ (5. Jahrb.).
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^vögo-ödf-iag ^dixiog, Her. YIII 85 (6. Jahrb.).

^vÖQ0-&dl7jg Delos, IG XI 2 no. 124.^^.

yivdQ6-&Ef.ug Kvidiog, Coli. 4695^4 (vielleicht noch S.Jahrh.).

!AvdQO-'Addrig Kqrjg Avxxiog^ IGr IX 2 no. 365.

!Av6Q0-yX€ig Nr/.-dvdQO} Orchomenos, IG VII 3180 47 (3. Jahrb.).

"^i^ÖQO-Aog los, IG XII 5 no. 1002^, lOllj (3. Jahrh.).

^vdQ0--ÄQdv7jg Kecpalfjd^ev , IG II 946,8 (4. Jahrh.).

^vÖQÖ-'/.QiTog ^lyivdzag, IG IV 1207 (5. Jahrh.).

^vÖQO-ytvörjg KvCiy,rjv6g, Plut. Pelop. 25 (5. Jahrh.).

Ohne bestimmte Anlehnung:

^L^pÖQO-Aog Talaidv, Coli. 13499.

Mvd()6'/i'/.ag z/üjdcovdiog, Coli. 1351 4.

^vÖQOA/.d) Tanagra, Rev. d. et. gr. XII 7533 (3. Jahrh.).

^vÖQO-Xag ^Exe-ddf^tü Latos, Coli. 5080 g.

:4vÖQ6-loxog 'Hldog, Pol. V 94, 6 (3. Jahrb.).

MvÖQo-ixaxog Tanagra, IG VII 537 a^ (4. Jahrb.).

^vÖQO-fxevrig V. e. KqaiaL-fÄ&vrjg Sparta, IG V 1 no. 211 34

(1. Jahrb.).

Mvdqo-ixrjdrig Tainaron, IG V 1 no. 1232i2 (um 400).

IdvdQO-vtKog V. e. 2TQaTÖ-viY,og !A^(fLOGevg, Coli. 26863

(2. Jahrb.).

lävdqo-TtEid-Yjg !Avd{Q)-L7tjTidov Eretria, IG XII 9 no. 245 ^393

(4. Jahrb.).

LivÖQO-öd-evrjg ^gxdg, Thnk. V 49, 1 (5. Jahrb.).

^vÖQo-GKvXog ^ElEvd^evvdlog, Coli. 5028 Cf.

^dvdQO-TÜrig V. G. ^vÖQO-'Alfjg Eretria, IG XII 9 no.216i^4»j

(4. Jahrb.).

^vdQÖ-Ti/xog NiovQLog, IG XII 3 no. 111.

Ohne bestimmte Beziehung:

yivdqoxio)v^'^vÖQtovog Fagy^TTiog, IG 11^ no. 2128 (4. Jahrb.).

^^vdgoTTidrjg Eretria, IG XII 9 no. 245 B^^ (4. Jahrb.).

^vÖQO-cpdvtjg Lindos, Coli. 4157417 (3. Jahrb.).

!dvdq6-(pilog V. e. neti^-dviOQ Kalymna, Coli. 359O23 (3. Jahrb.).

^ivÖQO-cpoQßog Ephesos, Xum. Chron. 1880. 122 (305—295).

^vdqö-xaQig Kreter in Milet, M. III 38 Ug (3. Jahrb.).

^dvögcova^ Paros; s. -ava^,

^vÖQcoxog Hjrtakina (G.), Coli. 5055.
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^VEQ-oiTag Talaidv, Coli. 13495-

^ydd--avÖQog Kvcoaiog.

^yda-avÖQog Hjettos.

^yrja-avÖQog ^yjvaxrog Kaaaqevg, ^Ecp. 1913. 2 no. 85

(2. Jahrb.).

MyÖQ-avdqog sv KoIXvtcül hoLAwv.

!ÄÄ.la-avdQog Kreter in Milet.

!AU^-avdQog Milet.

"^hL-avÖQog Akragas.

^h/.Gg ^Eqexd^fjidog.

"AX/Miog Mjtilene.

!A\ivv-av6qog nsQi-dvÖQOv !dYMQvdv\ identisch mit

!A(xvvag ö ßaaiXevg tüv ^&afxccva)v.

^L4fxq) -avÖQog LäQys-Xeio Thasos.

!Avd^-(xvdQog TeXeaccQy^ov ^TtEiqmog.

"'^vT-avÖQog Delphoi, Ditt. Syll.^ 241^87 (4. Jahrh.).

"'^^-avdqog '^Pödiog, ebd. 588221 (3. Jahrb.).

^.QSG-avÖQog Tauromenion, Coli. 5219 1^^ (3. Jahrb.).

!AqiöT-avÖQog Udgiog, Paus. III 18, 8 (5. Jahrb.).

^'u4qyi-avdQog Kopai, IG YII 2787 ^g (3. Jahrb.).

"^G-avÖQog Pbarsalos, IG 1X2 no. 241 3 (4. Jahrh.).

^'vT-avdqog 'Avxioylöog, BCH 30. 238 II33 (2. Jahrb.).

"Aip-avÖQog sechster in der Reihe der zehnjährigen Archonten

in Athen, Afr. Euseb. I 190.

Bl-avÖQog Kyrene, Coli. 4836^5.

Js^-avÖQog Epidauros, IG IV 148423 (4. Jahrb.).

Jifjfx-avdqog Samos, Coli. 5718 (7. Jahrb.).

Ji-avÖQog Megiste, Coli. 4330 3.

Jitü^-avÖQog Athen , IG II 808 «28 (4- Jahrb.).

Jö^-avÖQog Mytilene, Arist. Pol. V4, p. 1304 a 9 (5. Jahrb.).

Jö^ag in Ao^aiog Töpfer in Knidos, Mitt. 21. 145,451

'Ed-a-avÖQog 'Ayaqvdg, IG II 1408 ^ (2. Jahrb.).

E!vA.-a.v8{}og TVQcogevg, Nikarchos AP XI 332,1.

'EXU-avÖQog Delos, IG XI 4 no. 1067 ög (4. Jahrb.).

"E^c-avÖQog 'HyÜEco Tenos, IG XII 5 no. 872^06 (3. Jahrb.).

'^EQfj.-avöqiöag Y. e. '^EQf.io-yiQ^vv Telos, IG XII 3 no. 3437.

^'EQ^-avÖQog Smyrna, Coli. 5616 gg.

Bechtel, Eist. Personennamen d. Qriech. 4
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^EQ^f.i-avÖQog KqLroddfxov Mvavevg, Ditt. Syll. ^ 858
jj,

(2. Jahrb.).

^Egvfxäg in ^Egv^ialog, dies geboten durch ^Egviiäidrig Athen,

IG II 996 Ilß (4. Jahrb.).

"EveF-arÖQog Paphos, Hoffmann Gr. Dial. 161 no. 112.

Wö-avÖQog KlatoixtvLog, Ditt. Syll. ^ 134^^12 (5- Jahrb.).

Evx-ctvÖQiöag Niyi-dvÖQOV XaXeieög, IG IX 1 no. SSlg (2. Jahrb.).

ZÖ-avÖQog Eretria, IG XII 9 no. 246 B^^^ (4. Jahrb.).

'Hy^a-avÖQog s. l^yrjG-avÖQog.

"HQ-avÖQog Eretria (G.), IG XII 9 no. 371 (4. Jahrb.).

"Ho-avÖQog unbek. Herk., IG II 3773.

Dei' Anfang des Namens ist vielleiclit unvollständig.

QccQQ-avÖQog Evddfxov Delphoi, Ditt. Syll. ^ 241^87 (4. Jahrb.).

Qi-avÖQog Karystos, IG XII 9 no. S^^ (2. Jahrb.).

Qif.i-avÖQog Mantineia, IG V 2 no. 262^3 (5. Jahrb.).

egaov-avÖQog Kos, Coli. 3706 I45 (3. Jahrb.).

Quf.i-avÖQog Qvixo-y.QccTov Eretria, IG XII 9 n. 245 J526G

(4. Jahrb.).

Qvfxäg in Qvi-ialog Thasos, IG XII 8 n. 4032-

Fiö-avÖQog Akraiphia, IG VII 2720 ^5 (3. Jahrb.).

"'lox-avÖQog 'Aq-mg, Dem. XIX 10. 303 (4. Jahrb.).

Kafpio-avÖQog Kopai, IG VII 2781 31 (vor 250).

KU-avÖQog Gela, Her. VII 154 (6. Jahrb.).

KUag V. e. --avöqog Trozen, IG IV 766 1 (4. Jahrb.).

Kleiv-avÖQog Thasos, IG XII 8 no. 277^46 (4- Jahrb.).

KleiT-avögog BaGilo'/,Xeioug Kreter in Milet, M. III 38 e^

(3. Jahrb.).

KT^a-avdQog"'AvÖQiog, Ditt. Syll. ^ 240 if 3 (um 400).

Ad-avÖQog Ldq/Äg ebd. 314^12.5 (4. Jahrb.).

Aat-avÖQog Itbaka (G.), IG IX 1 no. 665i.

Ae-avögog s. Ad-avögog.

uiv-avdgog Avaiddov Ava(plvoTiog, Ditt. Syll. ^ 40992 (275).

yiva-avÖQog AvQ-txviov Eretria, IG XII 9 no. 249 ^^d (3. Jahrb.).

Mel^ö-avdQog V. e. AgxintjSrjg Melos (G.), IG XII 3 no. 1197.

Msv-avÖQog V. e. Mtv-iJtTtog Milet, M. III 125 17 (2. Jahrb.).

MeviG-avdqog Ahcolog, Coli. 25253 (3. Jahrb.).

Mvrjfj.-avÖQog Klsoörjfxov Eretria, IG XII 9 no. 246 Ä^^

(4. Jahrb.).
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Mvrja-avdqog Siphnos, IQ- XII 5 no. 4842-

Nt-avÖQog Magnesia, CGC lonia 159, 13 (350—190).

NU-avÖQog Y. e. Ni^o-avQaxog KoQivd-iog, IGr IV 727 Ä^

(4. Jahrb.).

NvGo-avdgog Thessalien, CGC Thassal7 2,19 (196—146).

Siv-avÖQOQ Styra, IG XII 9 no. 56,308 (5. Jahrh.).

^Ovda-avÖQog Kamiros, Coli. 41245 (3- Jahrh.).

"Ovöi-i-avdQog 0ial€vg, Ditt. Syll. '^ 472^ (3. Jahrh.).

'Ocfsl-avÖQog Koroneia, IG YII 28722.

"Ocpllag TIellaiog, Arr. Ind. 18. 3 (4. Jahrh.).

nald(.i-avdQog Pergamon, Ditt, Or. 267,2 (3. Jahrh.).

IlavT-avÖQiöag Mittelkrefa, Am. Journ. of Arch. See. Ser.

Y 3987 (arch.).

nei^-avÖQog Trozeu, IG IV 823^0 (4. Jahrh.).

IIsid-dÖTjg ^Ovoi-i-dvÖQOv Eretria, IG XII 9 no. 245 7^379

(4. Jahrh.).

neia-avÖQog Y. e. \nei]t')idöag Tegea, IG V 2 no. 35 13 (4. oder

3, Jahrh.).

UeQi-avdQog Y. e. ^Qiatiiov ^vaxTOQis^g, IG IV 1504 I22

(5. Jahrh.).

niat-avÖQog unbek. Herk., IGII8I7JI20 (4. Jahrh.).

IJlovTäA.-avdQog ^yögo-verMu unbek. Stadt Lydiens, Keil-

von Premerstein 11 6 no. 6 (1. Jahrh.).

noif-i-arÖQog Foi-icpEvg, ^Ecp. 1911. 134 no. 69js-

[nQ]€7t-avdQog IlQidvaiog, Mon. ant. 18. 319 no. 23 IV 2

(181—168).

nQo-avÖQog 06lag, Ditt. Syll. ^ 636^6 (3. Jahrh.).

nv9--avögidr^g 'Ayciqvdg, IG II 868 Illg (4. Jahrh.).

nvQQ-avÖQog Styra, IG XII 9 no. 56, 340 (5. Jahrh.).

^rjfx-avdqog Iiilis, IG XII 5 no. 609ii7 (4. Jahrh.).

2lv-avdQog Astypalaia, IG XII 3 no. 1892-

2yj7t-avÖQog Styra, IG XII 9 no. 56, 370 (5. Jahrh.).

ZvMTtag TQixovsvg, Ditt. Syll. ^ 5543 (3. Jahrh.).

^Mzcdör^g Ephesos, CGC lonia 60, 112 (258—202).

[^z]d/rmog MoXoaaög Ditt. Syll. 2 839^.

^Tteva-avÖQog üktüd^eevg, IG II 812 ^20 (4. Jahrh.).

27tovö-avdQog 'L^vdgiog, Ditt. Syll. ^ 240 M,, (um 400).

^zda-avÖQog Kalymna, Coli. 35908 {^- Jahrh.).
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iTBXX-avdQLÖTjg {Qdaiog), IG 11 2 33 I^g (5. Jahrb.).

2äß-avÖQog KagvoTiog, IG VII 284 1
(um 300).

2vl-avdgog Y. e. Ni/Maog Larisa, IG 1X2 no. 708 (3. Jahrb.).

IiovÖQog Arkesine, IG XII 7 no. 103 (arch.).

2tüG-avdQog yiafxuvg, Ditt. Syll. ^ 58652 (3. Jahrb.).

Telo-avÖQog Tgoi^dviog, ebd. 241^8 (4. Jahrb.).

Telea-avÖQog Melya-dvÖQov Eretria, IG XII 9 n. 246 A^^^

(4. Jahrb.).

TeQ/t-avÖQog yleoßiog, Marm. Par. 49 (7. Jahrb.).

Tl^i-avÖQog Theben, Her. IX 69 (6. Jahrb.).

TiJX-avÖQog Athen, IG I Suppl. 86 no. 373 '^ (6. Jahrb.).

0mv-avÖQog MaXXwTtjg, Ditt. Syll.^ 72722 (2- Jahrb.).

0dv-avÖQog Eretria, IG XII 9 no. 245 ^gec (4- Jahrb.).

0iX-avdQog Leukas, CGC Thessaly 180, 101 (2. Jahrb.).

XaiQ-avdgog in Xi^qavÖQog Koroneia (G.), IG VII 3038.

XaQLO-avÖQog V. e. Xaglzcov Eretria, IG XII 9 no. 249 Äg^

(4. Jahrb.).

XdQf.i-arÖQog XaquavÖQidov Aigina, Favor. Diog. Laert. III 19

(5. Jahrb.).

Xdqixag {-avvog) V. e. KaXlißiog Eretria, IG XII 9 no. 241 49

(4. Jahrb.).

XaQ[.iavTidag [^yE]Xdda ^E/vidaijQiog^ IG IV 1172^.

^vdqeag V. e. !dvdq6-A.Xeiog Pbarsalos, IG IX 2 no. 234ii,;

(3. Jahrb.).

!dvdQEvg Chios, Coli. 5653(^6 (5. Jahrb.).

'Avdqiiav {Qdaiog), IG II 2 33j4 (5. Jahrb.).

Gebildet wie '^giareMv, ^AQxitav, 'Exrcrsojv, Qouaioiv, TtXXioiv,

'PlX^WV, XttQ^OlV.

MvÖQiag V. e. ^dvdqo-'Afig HXaievg, IG 11 1209^ (4. Jahrb.).

AvöglöTiog V. e. S^Qtar-avÖQidag Telos, IG XII 3 no. 3426-

AvÖQiojv V. e. AvÖQiag iluXivo/toiög in Sparta, IG V 1

no. 2O84 (1. Jahrb.).

':AvdQoc ACtjvieög, IG II 2 1006 IV^go (2. Jahrb.).

"ApÖQvg ngoaxeiog, IG IV 1504 Igg (390—367).
"

Gebildet wie Bsidvg, BX^nvg, I4yvg, Hqvg, "ISQvg^ "Innvg,

Küfvs, KQaivvg, M^vvg, aivug, ITQ&Tvg, 4>iXvg^ »PtvTvg.

AvÖQtJTag "ÖTiovvxiog, IG VII 420 3^ (2. Jahrb.).

Analoge Bildungen unter Ala^vTi^g.
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^.AvÖQvzog ^le^avÖQEvg, Ditt. Syll. •'^ 585 ^gg (3. Jahrb.).

Vgl. QttQGVTOS^ yicifxnvTog, 4>tXvTog, "ilxvTos.

^vÖQcb ^QiarccQxov 0ulXaia, Mitt. 32. 24 no.lb^ (2. Jahrb.).

"Avöqwv ^vÖQO-od-ivov Erythrai, CGC lonia 135, 157

(200— 133).

^L^rÖQtüv ^ioa-dvÖQOv l4fxa^avcEVQ, IG II ^ 1325 s

(3. Jahrb.).

Heroische Namen : l^vcfpß/'^oji' (H.), ^Av^QoxXfjg /Av&QoxQcarjg, ^AvSqo-

/^fi^rj (H.), 'AI^^ccvSqos (H.), "AlxavSQog (H.), ^Ava^uvöoa QiQGdv$Qov,

'.AQxav&Qog, Evav&Qog, "lactv^Qog (B..) , Avaav&Qog (K.)^ ITft'aavSQog (H..)^

TeiOKvdQog, Tifidv$QU, 'Ptlav&Qog , \ivSQtvg, 'Av&qm,

^y-avcüQ Tbespiai.

!Ayad--rjvioQ AQiar(ovay,Tog ^Ecpeaiog.

u4lyX-avo}Q Y. e. KaQveddag KvQavalog.

u4ix(i-ccvcoQ Elis.

L4vi,ea-äv(ji)Q geehrt auf Andros.

^le^-dviüQ Messenien.

^Xyi-dv(OQ ^Qyteai-ldov MaY,edd)v.

!Ak^-rjVioQ Nd^iog.

Idva^-TjvcüQ Abdera.

!dvT-dvovQ FvQTovviog, IG IX 2 no. 5178^ (3. Jahrb.).

!AQiOT-dvioQ Milet, Haussonllier Etudes sur l'bistoire de Milet

209 no. IO2 (2. Jahrb.).

Bi-dvcüQ ^/tuQvdv^ Arr. Anab. II 13, 2 (1. Jahrb.).

r€Q-dvtoQ JS^taQTiditjg, Xen. Hell. VII 1, 25 (um 400).

rrioa-dvcoQ Mytilene, IG XII 2 no. 844.

Jaf^aa-^vwQ Milet, Plut. Quaest. gr. 32 (6. Jahrb.).

'E-AaT-rjvojQ {Gdoiog), IGn2 33IIi8 (5. Jahrb.).

'Eq^-^v(oq Dolos, BGH 32. 71 Beil. ^^ (3. Jahrb.).

Ev-dvwQ Ev-dgxco ^qyidg, Ditt. Syll. ^ 314 J 34 (4. Jahrb.).

EvqiQ-dvioQ V. e. EvffQavelöag Loryma (G.), 'Ecp. 1911. 63 no.55.

Evq)Qäg in Eöcpgalog V. e. EvrpQ-drcoQ ^yyeXf]d-ev, IG II 5

no. 871&IIio (5. Jahrb.).

0E-dva)Q Thera, Coli. 4759,, (3. Jahrb.).

Qiavog Kvidiog M. III 138 35 (4. Jahrb.).

Qsga-dvcüQ Gegai-AXiog 2r/ivwviog, Ditt. Syll. ^ 237 II B^2

(298-247).

QaQ[a]ag Argos, Mueraos. 43. 375 E^, (3. Jahrb.).
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QQaau-dvwQ KoXo(fü)nog, IGr Vll 414^8 i'^-
Jahrb.).

'la-dvioQ Sparta, Xen. Hell. II 8, 10 (5. Jahrb.).

KXe-dviüQ Epidauros, IG IV 14845 (4. Jahrb.).

KXeiT-dvtüQ Rhodos, Coli. 3791 3.22 (2. Jahrb.).

Kvd-i^vioQ ^ll(xi7veyifj»ev, IG II 2 49
^ (5. Jahrb.).

^va-dvwQ Kyrene, Coli. 4834 «^7 (3. Jahrb.).

Mey-^vcoQ Chios, Coli. 5660 ig-

Nix-dvovQ Phalanna, IG IX 2 no. 12289, (3. Jahrb.).

Nr/MÖag Nix-dvoQog Dyme, Coli. 1612^2 (3. Jahrh).

'Ovoii-dvwQ Mytilene (G.), IG XII 2 no. 32X3.

navT-rjvcoQ Athen, IG II 1024^ (4. Jahrb.).

neLiy-dvwQ 2iy.vwviog, Coli. 256455 (267).

noif.t-dvwQ Thisbe (G.), IG VII 2319.

noXv-drcüQ nolv-xQdiov Tbera, IG XII 3 no. 883,%. 1914. 133.

^Ti^o-rjvwQ Kurion, Her. V 113 (6. Jahrb.).

Teia-dvcoQ Tbera, Coli. 47O692 (3. Jahrb.).

Telea-dvcoQ attischer Metöke, IG II 3681 2.

Tifx-dvcüQ Ti/.i-dvd^ovg Korintbos, Thuk. I 29, 2 (5. Jahrb.).

Toix-dvcüQ Akraipbia, IG VII 2721^ (3. Jahrb.).

0iX-dvtoQ Knosos, Find. Ol. XII 13 ff. (6. Jahrb.).

Heroische Namen: '^yrjvcan (K.) ^ ''Avti^vwq (H.), Bi^vwq (H.), EvrjvojQ

(H.), &eaP(ü (IL).

-ävÖQtog zu dvÖQia.

nav-dvÖQiog Djrracbion, CGC Thessaly 72, 108 (229—100).

'AvSfjiO- zu äv£(.tog.

!dvEu-oiTag Orjßdiog, Dem. 18. 295 (4. Jahrb.).

^vef-io-ytöizai' yevog ev KoQivd^coi Hes.

Die beiden Namen, die durch Eeim verbunden sind, ergänzen sich.

Sind ^Avsfj.oy.oiTtu nach der antilien Erklärung Leute, dt xouiCovai,

jovs avifiovg (Hes.), so bezeichnet Vi*»*^ o/V«? den Windbringer. Der
Name kann ursprünglich Name eines Dämons, aber auch auf einen

menschlichen Wettermacher geprägt sein.

Die Namen Evrjvffxo^, IloSiivifxos sind aus poetischen Beiwörtern

hervorgegangen (sieh Teil II).

''Av'd'e-, 'Avd^eot-, -dvdi^g, -avdog, -dvd^wg zu ävi^og.

!dvd--ayÖQag KXicovog Kvtöiog.

^L4v^-i7V7tog Idgyuog, IG VII 414^3 (4. Jahrb.).

Vgl. "Inn-((v&og, aber auch ^Av&-innr] 'AvTi-nÜTQov Tenos, IG XII 5

no.872,g (3. Jahrb.).

a
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^vd-EGi-laog Zzvf.t(paliog, IG V 2 no. 389 ^^ (4. oder 3. Jahrh.).

Der Name ist durch Umstellung der Glieder aus ^duf-üvd-rig hervor-

gegangen. Sieh die Bemerkungen zu ^-D.xe'aiTinog, FJdiaO.eojt;.

^va^-dvd^iqq Assos (G.).

J7jf.i-dvd^rjg JTjjiio-xdQiöog Gorgippia, IPE IV 432 1.^^ (3. Jahrh.).

Jidv^i-ccv^g Thera, IG XII 3 Suppl. 1302.3 (2. Jahrh.).

^ETt-dvd^r^g Assos (G.), Pap. Amer. Schoo] I 55 no. 283.

Ev-äv^g Mrjd^vf.ivmog, IG XI 2 no. IO8.35 {M^aqiGTifjg 21%).

EvQVf.i-dv&rjg Delos, ebd. 161^28 {4. Jahrh.).

EvQVfxag (her.) auf einer korinthischen Vase, Coli. 3129;

daraus

Ev()v/.iawg in EvQVf.ididrjg ^vaq)Xianog, IG 115 no. 1861 Zj

(4. Jahrh.).

Kke-dvd^rjg 'lAöOLog, Diog. Laert. VII 168 (4. Jahrh.).

KQiv-dv^g lulis, IG XII 5 no. 609,78 ^^d. (4. Jahrh.).

^aß-di'i>rjg in ytdvd^iyg Assos, Pap. Amer. School I 26 no. 9.

Ne-dv^g KvCr/ir^vog, Ditt. Syll. ^' 377^ (um 287).

Nr/,-dvd-7jg NiKO-vilevg Kos (G.), Coli. 3683.

noh-dv&rjg Kyrene, Coli. 4866,9 (431—321).

nolv-dv^g KoQiv&iog, Thuk. VII 34, 2 (5. Jahrh.).

TlQe-dvd-Tqg lulis, IG XII 5 no. 609290 (4- Jahrh.).

Ti^idv&rjg Karystos, IG XII 9 no. 731 (4. elahrh.).

'YTCEQ-dvd-rjg KledvÖQOv Praisos (G.), Coli. 5122 (4. Jahrh.).

'YTteQag Thera, IG XII 3 Suppl. 1610 (arch.).

0il-dv&rig MelLxevg, IG II 983 Ijos (3. Jahrh.).

{Xa)Qt-dv&rjg Thasos, IG XII 8 no. 2806.

'[Av-avdog Hermion.

!Aqea-av^og Delos, IG XI 4 no. 7483 (3. Jahrh.).

BQv-avd-og vMTivavy^g in Rhegion, IG XIV 6I85 (Kaiserzeit).

BQvag JtoQievg, üitt. Syll. ^ 4O55 (um 275).

^'I/tft-avd-og {^/tolXcovidvag) ^ Kern 45^8 (3. Jahrh.).

KaXXioc-di'd'Tj Athenerin auf einer schwarzfig. Schale, Klein

Lieblingsn. ^ 27.

Kleia-avd^idag KleiOL-f.idy^ov Kos, Coli. 3624^33 (3. Jahrh.).

M6A-av^og(aus Meldv-av&og) Sparta, Thuk.VIII 5, 1 (5. Jahrh.).

Bv-av&og ^4u(piöOEvg, Coli. 205 l^a (178).

Hierher ist wohl Stvävriyog (aus !E!eväv()-i/oi) in Akraiphia (BCH 23.

197 no. IV g) zu ziehen-, der Name ist sonst nicht verständlich.
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'Oh-av&iÖrig auf einer att. Fluchtafel, IG III 3 no. 37 1.

noU-avd-og ^ÄQiatei^g Xiog, IG XI 4 no. SGO, (300— 250).

nvQQ-av^og lulis, IG XII 5 no. 609 i^e {4. Jahrb.).

Tifi-dvd^a ^EQavoysvtj Assos (G.), Pap. Amer. School I 76

no. 58.

0dl-av&og ^Iw^csyifj&ev , Ditt. Syll.3 lOOgg (5. Jahrb.).

Von dem Namen gilt das gleiche wie das zu <Pä).c(XQog bemerkte.

0iX-av»og Kreter in Milet, M. III 38 1« (3. Jahrb.).

XQva-av&idag Megara, IG YII 14, (3. Jalirh.).

Die Namen auf -avd-ifrjg könnten auch in freier Weise von denen

auf -liv&Tjg abgeleitet sein. 'Po&dvß^iov ist zu den Namen gezogen, die

eine Metonymie enthalten (Teil II).

^ylav&ito (aus ^ylaß-avd'iw) Arkesine.

^Qi-dvd-iog ^vaifxaxidao Bouotcov vavagxog, Ditt. Syll.g

115 III, Thuk. IV 91 (5. Jahrb.).

Die Weiterbildung auf -log "wie in hom. MiXuvJ^iog. In unabhängigen

historischen Namen vorchristlicher Zeit auf -og begegnen Erweite-

rungen auf -log selten. Von solcher Art sind JiunvQiog , OovfxÖQiog,

'lad^fi^Q/Liiog mit XQvG^Qfxiog , KXfJ^e&ofviog,

vivd^sag ^ivöiog, Athen. 445 a.

:4v&evg Orchomenos IG YII 317929 (3. Jahrb.).

^'^v&rig (oder ^v&fjg aus ^vd^eag) Thera, IG XII 3 Suppl.

1424 (arch.).

['^v»]ig "'^vd-iog Arkesine, IG XII 7 no. 485.

^4vi^iag i^l^iovevg), IG II 1055^2 (4. Jahrb).

^v^lvTjg Arkesine, IG XII 7 no. 559 (4. oder 3. Jahrb.).

:4vmvog Argos, IG IV 5528 (^'>- Jahrb.).

"^v^og Thasos (G.), IG XII 8 no. 684.

^vd^vXt] Athenerin auf einer schwarzf. Hydria, Klein

Lieblingsn.2 23.

"^v&vXXa T. e. . . . ^(fidvaiog, IG. II 1903 (4. Jahrb.).

'Av^vllig Antbedon (G.), IG VII 4179 (5. Jahrb.).

Femininische "Weiterbildungen

:

TXv%-avd^ig riv y.alo€aL MaXd^dyctjv verm. Hetäre, IG III 3

no. 875 (-i- Jahrb.).

Evv-av»ig Antbedon (G.), IG VII 4197.

XQva-av^lg verm. Hetäre, IG II 3613 (4. Jahrb.).

Av»ig freigel. in Argos, IG IV 5276 (3- Jahrb.).
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Diese Feminina können zu Masculinen auf -avd-og oder auf -w&iSrjg

gehören.

Heroische Namen: "Av^innr], Evdv&i]g (H.), MsXav&og, Xqvaavd^ig,

^Av&ivg, '!Av&rjg, ^'Av&vXXa.

lAvd'SfJiO- zu av^Efxov.

!Avd^eti6-%QLxoq Athen, Dem. XII 4 (5. Jahrb.).

^v&tiiri Eretria (G.). IG XII 9 no. 316.

Idvd^e^ia MiXr^ata, IG II 3203.

!Avd^8^illa ^Qtavcüvog !Acpidvaiov yvvrj, IG II 5 no. 18936

(4. Jahrh.).

^v&Efiiwv Hermion, IG IV 7285.

!Av»tinov Akraiphia, IG VII 2720io (3. Jahrb.).

Die Namen ^Avd-e/utg, 'lavdtixig unter den metonymischen Namen.

Vgl. hom. ^Av9^tfii(i}v.

-aviag, -äviog zu dvla.

AvQ-aviag V. e. AvG-iTCTtoQ. Eretria, IG XII 9 no. 2ibA^i

(4. Jahrb.),

navG-aviag Tanagra, IG VII 585 Ij.^ (5. Jahrb.).

Av-aviog unbek. Herk, beißt auch

^'Avavig.

^Avio-, -ävcog zu fjvla.

[L4]vio-yt.QdTrjg V. e. "//r/rwv [m]aiaiEvg, Philol. 48. 389. no. 12.

Ev-di'iog Thera (G.), IG XII 3 no. 783 (arch.).

'Avo- zu aV/"w.

Avo-ÖL'Mg V. e. Ad-di/.og Ässos, Ditt. Or, 4449 (2- Jahrb.).

'AvTCL- ZU avta.

Avra-iuevTjg yleovxixov ^E/cieiytiötjg, IG III 792.

"AvTcov Delphoi, Ditt. Syll.» 241 ^g^ (4. Jahrb.).

Die Koseform kann auch zu einer der beiden nächsten Sippen

gehören.

-avTog ZU avTTj 'Bitte'.

väQiar-dvxri Aigiale (G.), IG XII 7 no. 455.

Ev-avzidrig !AQiovo-yivovTQ\\o^^ IG XII 5 no. 918^ (um 200).

Qe-avTog yteTVQeaTTjg, Paus. VI 7, 8 (5. Jahrb.).
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fPil-avcixTi Xagiciovog Clialkis (G.), IG Xll 9 no. 1104.

Stv-dvTi/og ist als Erweiterung von B^f'vavdog betrachtet. Ist auch

^iHhKVTi'xf] mit 'in'X-uvO^os in Zusammenhang zu bringen?

'AvTt- die Präposition.

^4vT-ayÖQag Kos.

^vT-dl%fjg in ^Ivrav'/,7jg Gortys.

"'^vv-alXog Tauromenion.

^'^vT-avÖQoq Delphoi.

!dvt-dvovQ FvQTOTüviog.

!.4vT-i7t7ddag Tanagra, IG VII 537 ^^^ (vor 250).

"'Avz-oyog Larisa (G.), IG IX 2 no. 666 (3. Jahrb.).

'AvT-oivv^iog Mytileue, IG XII 2 no. 74.,^ (8. Jahrh).

yivxi-ava^ Töpfer auf Thasos, Schuchhardt 1255.

'Avm-ßoLGig Eretria, IG XII 9 no. 245^1228 (4- Jahrb.).

Die verkörperte uvrfßaaig. Sieh die Bemerkung zu "Avi'apv^ig.

AvTi-ßiog "löxvQiov 0QEdQQiog, IG II 2648 (4. Jahrb.).

Avzi-ßolog Tegea, IG V 2 no. 67- (4. Jahrb.).

Avxi-ßovlog A/Acpi-ßovkov Eretria, IG XII 9 no. 249 J5y7

(3. Jahrb.).

AvTi-yiveig Avviywriog Kopai, IG VII 2781 ^ (vor 250).

Avilycov s. Avuiyeveig.

AvTL-yvLovog Faros, IG XII 5 no. 1363.

Avii-yovog "Eju-ydvov KrlÖiog, M. III 1387, (282).

Ohne bestimmte Anlehnung:

ApTiycb Thespiai (G.), IG VII 2350.

AvTL-dd^ag Kos, Coli. 3722i5 (3. Jahrb.).

\Ap]ci-d7^^iog Athen, IG II 444 ^ (2. Jahrb.).

!Avii-diY.og Ev-öiAov Eretria, IG XII 9 no. 246 JBfgg (4. Jahrb.).

AviL-doiog A.viL-7cd[Qov Thasos, IG XII 8 no. 29337.

Avri-dwqog ^Hgo-ötoQov Gorgippia, IPE IV 432 A Ijg (3. Jahrb.).

14vTL-dd)Tag Kallucoliiag, Coli. 2119^ (3. Jahrb.).

AviL-d-eog MvEvg, IG II 6985 (4. Jahrb.).

A.vTL-'A.lf]g Tenos, IG XII 5 no. 8728« (3. Jahrb.).

L4vTL-y.Qäveig vlvrL-oyieiog Larisa (G.), IG IX 2 no. 6802

(3. Jahrb.).

AvrL-KQiiüv 'Podiog, Coli. 5104 «7 (4. Jahrb.).

AvTi-/.QtTog Epidauros, IG IV 1484,i7 (4. Jahrb.).

Avvi-Uwv Y. e. QQdöiov Milet, M. III 122 l^^ (6. Jahrb.).
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'Avtl-Xeloq in l^vvileldtjg Karystos, IG XII 9 iio. 8^3 (2. Jahrh.).

AvTi-lTj^ig Eretria, IG. XII 9 no. 246 ^«.^ (4. Jahrb.).

!AvTL-lo(pog Styra, ebd. 56, 24 (Lesung Fröbners; 5. Jabrb.).

!dvTi-loxog Atben, IG I 466^ (6. Jabrb.).

!dviL-f.iaxog Kyrene, Coli. 4834
/>i.2 (3. Jahrb.).

^vTi-fieöwv Thera, IG XII 3 no. 507 ^.

^dvTL-^evidag ^aAedaif.i6viog, Thuk. V 42,1 (5. Jahrb.).

!dvTL-}xivovv Larisa, IG IX 2 no. 58O4 (4. Jahrb.).

AviL-^ijörjg Ephesos, Num. Chron. 18S0, 141 (202—133).

AvTi-^i/jGiojQ Olbia, IPE I 114 Ij« (3, Jahrb.).

Ayri-f-irTjacog Ad'rivalog, Thuk. III 105, 3 (um 500).

L4vTi-(.ioiQog Mevöalog, Plat. Protag. 315a (5, Jahrb.).

^vri-viKog Oropos, IG VII 376
j 4 (um 200).

^vvl-vo»og Styra, IG XII 9 no. 56,24 (5. Jahrb.).

!AvTi-vo(.iog unbek. Herk., Coli. 25238 (3. Jahrb.).

!dvii-voog Kgavvovviog, IG IX 2 no. 517^0 (3. Jahrb.).

Avii-'ievog EkovvfXEvg, Mitt. 35. 278^8 (4. Jahrb.).

\!dv\ci-7calog Alccolög, Coli. 25683 (3. Jahrb.).

yiv%i-7tmt7tog Aigiale, Ditt. Syll.^ 521 jg (3. Jahrb.).

^^vTi-TrarQog Kleivo-ycaTQOv MiXrjGiog, Paus. YI 2,6 (5. Jahrb.;

Hyde 29).

Aus einem dieser beiden Yoilnamen:

!AvTL7iäg Halikarnassos, Ditt. Syll.^ 465^ (5. Jahrb.).

:AvTL-7cdcag Latos, 'Eip. 1908. 226 no. II4 (2. Jahrb.).

!AvTi-7CceQ6g IIxiQtovog Eretria, IG XII 9 no. 245 ^343

(4. Jahrb.).

^vTi-QQfjTog ^.vTi-yovov'Delos, IG XI 2 no. 287^.^54 (3. Jahrb.).

!AvTL-öüi:vrjg 27taQTidrtjg, Thuk. VIII 39, 1 (5, Jahrb.).

!dvxL-öti.iog Karpathos, Coli. 4322 g^j
(um 200).

^vvi-otaoig ^ccfiiog, IG I 489 (5. Jahrb.).

Zu beurteilen nach ^Avdxpvhg , ^AvTißuaig, ^AnöXvQii.

!AviL'Oiccoiog Thasos, IG XII 8 no. 2992o-
Aus ^AvrCaxaaig umgeformt wie QtoSöaiog aus *@t6doat,g.

AvTL-otccTTjg ^TccQßov Ai}rjva7og, IG IV 50 (5. Jahrb.).

MvTi-axaTog Thera, IG XII 3 no. 561 (arcb.).

Avci-ovQaz\og (I>\av\o\-at:qäiov Kamiros, Coli. 4136^.2.

Avii-awv Tbespiai, IG VII 1725^.

^VTL-Tifxog {Qdaiog), IG II 2 33 11^, (5- Jahrb.).



60 Vollnamen und Kosenamen.
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^vri-(pdijg Tegea, IG V 2 no. 3634 (3. Jahrb.).

SdvTi-q^dvTjg Aio-(fdvTOv Milet, M. III 147 103 (3. Jahrh.

!dvii-(pavTog KaQvaciog, IG VII 239 ^ (4. Jahrh.).

^vTi-cpaQig 2cievg, Coli. 1874i2 (2. Jahrb.).

!AvT;i-(pag Mantineia, IG V 2 no. 323, 54 (300—221).

!dvTL-(pfqiov ^^QELxrig, Aristot. TIf.qI /^iv^firjg 1, p, 451 a 9

^PTi-q>rjf.iog Rhodos, Thiik. VI 4, 3 (7. Jahrb.).

Mwi-cpilog Meyaqevg, IG IV 92643 (um 300).

!dvTL-q)(x>v KT7jGL-(poJvTog Thasos, IG XII 8 no. 3353.

Ohne bestimmte Anlehnung:

"'^vTLCpog Kreter in Milet, M. III 38 Cg (3. Jahrh.).

^vTi-xdoT^g Delphoi, Coli. 27574 (4- Jahrb.).

!dvTl-xaQLg Theben (G.), IG VII 2551 (5. Jahrb.).

Idvtl-xaQfxog Eretria, IG XII 9 no. 191 C^^ (4. Jahrb.).

^'udfvTig ^il-agioTOv KgTjg TvXiaiog, IG IX 2 no

(2. Jahrb.).

HvTiag ^vTL-fpdvovg ^xaQvevg, IG II 1915 (4. Jahrb.).

^vTiddrjg '^Hqo-öcoqov Gorgippia, IPE IV 432 Alljf,, zu

verbinden mit !dvxi-dioQog '^Hqo-öwqov (s. 0.).

"^vTiAog Handwerker auf Delos, IG XI 2 no. 199 ^34
(Inv. V. 274). Zweistämmig?

!AvTila7iog 'Avxi-'Aiov Eretria, IG XII 9 no. 245 £325

(4. Jahrb.).

Der Name ist aus dem folgenden durch Infigierung gebildet.

Gleicher Art sind die spartanischen Namen Jsiviix(av, Ev&ai-

ficixwv, Jlaadxwv, Tufidxwv^ 4>tXäx(av und das Diminutivum

aanaxiiCofiKt,.

'Aviilog Styra, IG XII 9 no. 56, 21 (5. Jahrb.).

AvTiOTiow Pbalanna, IG IX 2 no. I22826 (3. Jahrb.).

AvTicov Theben, IG VII 2473^.

Heroische Namen: ^AviayÖQag, "AvtuvSqos , ^Avtj^vcoq (H.), ^AvTiyovT],

^AvjCxkeitt (H.), ^AvTiXiwv, ^ivriXo^og (H.), ^Avii'fiaj^og (IT.), ^AvTifiivrn,

^AvtIvoos (H.), 'AvTio/os, 'Avrttfog (H.), 'AvTt'wv,

'Avno-, -ävTiog zu dwlog.

AvTLÖ-cpriixog Avzioxlöog, IG I 446 llgo (5. Jahrb.)

^iG-dvTiog Faros, IG XII 5 no. 136 7.
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^AvVOtO-^ 'AvVTO-, -fjVVtog zu dwacög, di'ütog.

Auf Vollnamen mit diesen Gliedern schließt man aus

"^vvorig ^a/.edaiiiiöviog, Plin. NH VII 84 (4. Jahrh.).

"^vvzog lasos, Ditt. Syll. '^ 169ii (um 400).

^'HvvTog tv 2y.a(.tßiovidiüv oI/mv, Ditt.Syll.- 587i32(4.Jahrh.).

'A^€-, 'A^C- -a^og zu d^e-^iev.

^'^^-avdqog (Pööiog).

^^i-yivtjg Söldner auf Thera, IG XII 3 no. 327, 45 (3. Jahrb.).

^ä^i-letog lulis. Coli. 5407 ^o (5. Jahrh.).

:4^L-7rolig Milr^aiog, IG 11'-^ 1043 IIIn, (1. Jahrh.).

Ev-a^og Ev-aQ^ida MsyaQevg, IG IV 926^f, (3. Jahrh.).

XccQ-a^og Mvzilrjvaiog, Her. II 135 (7. Jahrh.).

^L^^cüv ^(.ivwafisvw Assos(G.), Pap. Amer.School 1 77 no.61.

A^CO- zu ä^iog.

^^i-oxog KTrjGL-oxou Milet, M. III 138 15,5 (282).

:4ii6-viKog Eretria, IG XII 9 no. 245^330 (4. Jahrh.).

!A^io-7tEid^7jg attischer Metöke, IG 1324^18 (5. Jahrh.).

!di,L6-7rLOTog ö uie yioxqbg ytvog ^ ^Lxvwviog, Philochoros

Athen. 648 d.

"'^^log Töpfer in Knidos, Coli. 3549, 331.

AütekXo-, AnoXXo-, AjtoX2.(ovo- zu IdrclXlwv, 'ATcöXkoiv.

^ATiEXk-ayoqyig oder ein ähnlicher Vollname vielleicht wegen

'ATtüXäg Erythrai, CGC lonia 122, 44 (387—300).

'ATtEkX-Lxixrig wegen

AtveIIUcov Gorgippia, IPE IV 432 A I^^ (3. Jahrh.).

LinElUag Megara, IG VII 29 ^^ (3. Jahrh.).

^'ATTBllig maGGalu]%rig, Ditt.Syll.M2i (6. Jahrh.).

Anüliörig Pergamon, Mitt. 29. 172 Ig^ (2. Jahrh.).

Ajcekliag Erythrai, v. Wilamowitz Nordion. Steine 29

no. 7i (vor 350).

AntlXiyiog Megalopolis, IG V 2 no. 468« (4.oder 3. Jahrh.).

AtceHlmv Agyslog, IG IV 7723 (3. Jahrh.).

A/tolX-ayÖQrjg oder ein ähnlicher Vollname vielleicht wegen

ArcoXXag V. e. Anollo-cpdvTjg lasos, Journ. Hell. Stud. IX
340 no. 22 (3. Jahrh.).
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!A7tolX-(x)vv\xoQ, ^Elaiovoiog, IG II ^ 1006 IV^^^ (2. Jahrb.).

IdriokXo-yhrig, ^Q-/.ag, Coli. 25645^ (267).

:47ToU6-doTog ^dnolluviov Milet, M. III 138 I^g (283).

IdTtollo-dioQog Qeo-dwQOv Eretria, IG XII 9 no. 246 ^220

(4. Jahrb.).

^rvoXXö-^sfug V. e. "Egi^iiag Rhodos, Coli. 3791235 (2. Jahrb.).

^TTollo-y.Qdirjg Jiovvoiov Syrakus, Plat. Dien. 37 (4. Jahrb.).

!ÄJtolXo-\xhYig y. e. ^7roll(x)viog2a(.i6d^Qa^, IG XII 8 no. I723

(1. Jahrb.).

^rtolXö-Tif.iog {nBQyaf.itjvög) , ebd. HOgo (2. Jahrb.).

^Ttollo-q'dvtjg Ilvdvaiog, Dem. 19. 194 (4. Jahrb.).

^Ttolld) Cbaironeia IG VII 388619 (2. Jahrb.).

^7Collo)v- r/itxrig ^ßvörjvog, Ditt. Or. 444^1 (1. Jahrb.).

^rrolXtovö-öoTog (Dgeäggiog, IG II 2 1011 II99 (2. Jahrb.).

^7Zolliovö-Teif.iog Lampsakos, CIG 3642^5 (1. Jahrb. n. Chr).

^TToXXcüvo-ifdvTjg Magnesia, Coli. 57372 (4- Jahrb.).

'Ajtfjfjiawo- zu d/rij(j.avTog.

!d7tri(.iavTo-Y.Xfjg Athen, IG II ^ 84 (5. Jahrb.).

Ein dreistämmiger Name, doch ward die Composition in anrifiavTog

wohl nicht mehr empfunden.

M.JtO- die Präposition dito.

yi7t-o{Ly/.iag ^htoXog, Coli. 25174 (3. Jahrb.).

Das vierte Zeichen fehlt auf dem Steine (Pomtow). Wenn die Cor-

rectur richtig ist, müßte der Name den bezeichnen, der aus der

anoixia stammt. Der Fehler liegt aber wohl tiefer.

viTtö-drjfxog SEvoq)iXov Thasos, IG XII 8 no. 3347-

Der Name stammt aus dem Appellativum unöSrifxog und kann zum
Ausdrucke bringen , daß sein Träger in Abwesenheit des Vaters ge-

boren ward. Der korkyräische Name 'Jnovßia bietet eine lehrreiche

Parallele,

::^ft6-Xa^ig Eretria, IG XII 9 no. 249^^6 (4. Jahrb.).

^7t6-Xrj^ig nQOGTtdXxLog^ V. e. MaÄ.dQzaTog \\. e. XaiQeXeiog,

[Dem.] 43. 48 (5. Jahrb.).

Diese beiden Namen haben vermutlich den Sinn von unöxXriqog; sie

sind dann mit ark. HiaxluQog zu vergleichen.

[:^n6-Xvqig Eretria, IG XII 9 no. 246 ^23 (4. Jahrb.).

Aus änölvaig. Sieh die unter ''Avdxpvhg angeführten Parallelen.
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'ÄJZTO-, -OJttOg ZU a/tTÖg.

l47tT6-danog, V. e. yta-rco(X7tiöag ^HyiQccTag, BCH 23. 92 j^^

(2. Jahrb.).

Vgl. "A\p-av$Qos.

Eu-a7VTog Dyrae, Coli. 161 2o3 (3. Jahrb.),

-djtdiOTOg zu äTtcoarög.

JiQ-d/ccoacog ^EyEvSkiov Eretria, IG XII 9 no.246 i?^^ (4. Jahrb.).

^AqaGl- zu d^fccaaüd^ai.

^oaal-daiiiog Msyros, IG XII 3 no. 93^6 (3. Jahrb.).

^QaGL-fxavÖQog Tbera, IG XII 3 no. 562 (arch.).

MQ7iGi-f.ißQOTog Delos, IG XI 2 no. 203^22 (^^^'- v. 269).

!d{Qrl)oicüv Arkesine (G.), IG XII 7 no. 139 (arch.).

^'^QTjaog TtQoBsvog der Delier, IG XII 4 n. 5935 (3. Jahrb.).

'AgatO-, -dgatog zu agfarög.

!Aqaxo-y8vrig ^Qaro-cpdvevg ^Yyaoaevg, Coli. 3945 (2. Jahrb.).

^QttTo-yovog Gortys, Coli. 5029 1.

^Qarö-xQLTog Kalymna, Coli. 3569 j.

^QaTO-f.i€vrjg ^le^avdgevg, Ditt. Syll. ^ 585^^44 (7P(>o^£j'Og 188/7).

^QUTo-cpdvTjg Rhodos, Coli. 37523.

lAqavd-q^avxog KaXvfiviog, Ditt. ^j\\. ^ 5129o.

^t-dqaxog Delphoi.

revv-dgrjTog Ferrddov Eretria, IG XII 9 no. 245 B^a^ (4. Jahrb.).

Jcefi-dQUTog "Hqauvg, Paus. VI 10,4 (IG II 9787); 6. Jahrb.

Ev-dgarog Kos, Coli. 3706 VII72 (3- Jahrb.).

Kle-dgarog ^aiinxQEvg, IG II 861 5 (um 200).

yfvA-dQTjxog Samos, Her. III 143 (6. Jahrb.).

ytv/.dQLog Sparta, Xen. Hell. II 3, 10 (5. Jahrb.).

Nix-dgaxog Tegea, IG V 2 no. 40^7.

Nv^cp-dqtjxog Milet, M. III 122 I24 (6. Jahrb.).

^OXvf.i7rL-dqaxog !dA.(X{.iavxLdog, IG I 447 III;tg (5. Jahrb.).

'Olvv7tiaq\og] Eretria (G.), IG XII 9 no. 710^ (2. Jahrb.).

Tlavx-dqaxog Demetrias (G.), IG IX 2 no. 1145.

nei^-dqaxog Kalymna (?), Coli. 35923.

nolv-dqaxog Tanagra (G.), IG VII 599 (5. Jahrb.).

noUaqog Larisa (G.), IG IX 2 no.714 (3. oder 4. Jahrb.).
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nvd--dQrjiog Kolocpwviog, Coli. 5614 (4. Jahrb.).

TL{.i-aQaTog Nl'm-tihov 'Podiog, Coli. 3749io3 (um 200).

"'^Qarog 'Klsivia ^Lytvtoviog, Ditt. Syll. 3 469 (3. Jahrb.).

Moaridrig Tenos, IG XII 5 iio. 8725^ (3. Jahrb.).

^AqaTuov ^lyelöog cpvXfjg, IG II ^ 956 11^^, (2. Jahr*li.).

^QccTwv Smyrna, CIG 314163.

Heroische Namengebung: "Agriiog.

'AQya- zu äqya in dqyäg (aus dqydfevTg).

Ein Vollnarae mit Ldqya- ist zu erschließen aus

Idqyaiog Sohn des Perdikkas, des Begründers des ma-

kedonischen Eeiches, Her. VIII 139.

Das Nomen uQ-yu steht neben uQyog (Glanz, vgl. IvaQyrig) wie uk/.Ci

neben *äXxog. Also ist 'AgynTog eine Bildung wie Ttfxcdog (Hoffmann

Makedonen 132).

'Agye-, 'Ägyi- zu *äQyog 'Glanz' (vgl. Ivaqytji^.

^Qyi-Xaog vielleicht wegen

M{)yeag ^4Qxs-Xdeiog Larisa, IG IX 2 no. 5102 (2. Jahrb.).

:^Qyi-ytXiöag Tanagra, IG VII 509 1 (3. Jahrb.).

!Aqyi-Xaog vielleicht wegen

!AqyL-Xiag ylao-vUiog Orcbomenos, IG VII 3206 15 (4. Jahrb.).

^Qyi-XecDvig M. d. Brasidas, Sparta, Flut. Lyk. 25 (um 500).

Vgl. uix^Mva Xiovia A 548. Beachte jedoch den inschriftlich ge-

sicherten Namen ^AqxiX^(ov.

^gylcov Tanagra, IG VII 537 a^ (um 300).

^L^gytov EvcfQLllov Thasos, IG XII 8 no. 27725 (um 500).

-agyOQ, zu dqyög (aus dqyQog) 'glänzend'.

2i^i-aQyog Meliteia, IG IX 2 no. 206 la^ (1. Jahrb.).

Zu beurteilen nach .Z/'jU-wtv/^o?. Gemeint sind Leute, die eine stumpfe

und zugleich funkelnde Nase haben.

Hierher wohl auch

OXv-aqyog Eretria, IG XII 9 no. 246^87 (4- Jahrb.).

Entweder 'funkelnd von Wein' oder 'funkelnd wie Wein'.

-aQyO(^ zu dgyog (aus dqyQog) 'schnell'.

Kvv-aqyog Eretria, IG XII 9 no. 246 A^^,^ (4. Jahrb.).

Zu beurteilen nach hom. xvvag uQyovg\ die Composition von der

gleichen Art wie Avx-atd-og.
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Ainx-a^yoQ, Akraiphia, BCH 23. 194 no. I5 (3. Jahrh.).

Einer, der zugleich schmächtig und schnell ist.

^TVfi-ccQyrjs unbek. Herk., [Hippokr.] Epid. II 2,4.

-agyog zu "'Aqyog.

Oil-aqyog Handwerker in Epidauros, IG IV 14848^ (4. Jahrb.).

-dgyVQOg zu agyvQog.

^lo-dqyvQov freigel. in Larisa, IG IX 2 no. 7 3 9.

^il-ccQyvQog freigab in Larisa, ebd. 550 ^2 (um Cbristi Geb.).

S^gyvQig unbek. Herk., IG VII 349854 (um 150).

Ob einstämmig?

'Age-, Aqi-, 'Eqb-, 'Eql- zu agi, I'qi.

"^Q-aid^og ^EQExd^fJLÖog.

^Qe-deUrjg Kos, Coli. 3626 «21-

^Qeag HevS-ea unbek. Herk., IG VII 188 ^g (2. Jahrb.).

^Qi-dld^Tjg Thera.

^ÄQL-dvd^Log BoiiüTCüv vavaQxog.

L4QL-aöTig Ephesos, IG II 28923 (4- Jahrb.).

!AQL-yvo}Tog Nesos, IG XII 2 no. 646 c^g (3. Jahrb.).

^Qi-öeUrjg Lindos, Coli. 4159^3 (verm. 3. Jahrb.).

^Ql-ÖTjXog Karthaia, IG XII 5 no. 6IO9 (3. Jahrb.).

^Qi-CTjlog Thasos, IG XII 8 no. 2779 (6- Jahrh.).

'AQL-AQdTTjg Sparta IG V 1 no. 254 ^ (2. Jahrb.).

Aqi-ixvriGTog Eretria (G), IG XII 9 no, 320 (4. oder 5. Jahrb.).

Aglf-i^ag Kvgrjvalog, Kallimacbos AP VII 524, 1 (3. Jahrb.).

!dQL-oa^iidag Alyivcctag, IG IV 1210.

Agi-GTQaTog ^ixvwviog, Dem. 18. 48 (4. Jahrb.).

Agiargag Epidauros, IG IV 148482.

!AQL-q^avTog {^aiuod-gai^, Anc. Gr. Inscr. 444^^ (um 200).

IdQi-cpqddir^g Br. e. Agl-yviozog Athen, Ar. Ritter 1278. 1281

(5. Jahrb.).

Aql-cpqcüv Kvidiog, Coli. 2758i (3. Jahrb.)

^'Agig AdQLÖog Kyme (G.), BCH 37. 180 no. 12.

Aquov AQioto-'AQdreog IlaTQSvg, Coli. 26II3 (171).

"Eqi-da^og AlyiQdryg, IG VII 54O3 (2. Jahrb.).

'Egi-aamdag Tegea, Anyte AP VI 153,1 (4. Jahrb.).

'EQi-ßag Delpboi, CoU. 27573 (4. Jahrb.).

Bechtel, Hist. Personennamen d. Griech. 5
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^Eqi-yuLog MvTiXrjvälog, Arr. Anab. III 6, 5, Diod. XVIII 3,

1

(4. Jahrb.).

^E[Qi]-daXiwv Y. e. Ev-avdqog Eviovifisvc, IG I Suppl. 1G2

no. 179 dCs (5. Jahrb.).

^EQi-fivaaxog folgt aus

"Egi/Avog Ge-f.ivdaTOv Megara, IGr VII 12 4 (3. Jahrb.).

'EQ11.1WV Aigostena (G.), BGH 18. 497 no. 4.

^EQL-ad^avELa T. d. Läqiovo-yiqäzTjg Orchoraenos Are, Herakl.

Pont, bei Diog. Laert. I 94 (7. Jahrb.).

"Eqi-oAOTtog Selymbria, BCH 36. 549 no. 9 ^3 (4. Jahrb.).

^EQi-Ti(.iog Delos, IG XI 2 no. 113 24 {AW(.icoid6g 263).

"Egl-wTog MsliTevg, Ditt. Syll.^ 491 I^ (3. Jahrb.).

Heroisoher Name: ^AQiSriXa Name der Ariadne auf Kreta.

'Aqso- s. -dqrjg.

lAgeOl- zu dgiaai.

!dQea~aLxiiog HayQvXfjd^ev.

^Q&a-avÖQog Tauromenion.

^Qea-av&og Delos.

^gaa-i/CTtog V. e. ^gealag KscpaXfjd-Ev, IG II 809 ^4^ (4. Jahrb.).

^QEL-TtoXig ^vacpaiog, IG XII 3 no. 16833 (1. Jahrb.).

^'AQEGig KaXXi-uTQdrov Eretria, IG XII 9 no. 245 B^iq

(4. Jahrb.).

LäQEoiag s. !dqEG-i7t7tog.

'ÄQeOtO-, -ägeOTOg zu dqEorög.

:AQEöTo-d(aQa Koroneia (G.), IG VII 2918.

Vgl. uQtaGä[xavoi, Sujqoiüi, /112.

!Aq%-aqiaxa Vaxos (G.), Am. Journ. of Arcb, 1896. 593 no. 77.

QE-dQEGTog Kreta, Coli. 4145 ai (S. 423).

Vgl. &eovs tcQ^aovTKt Aisch. Hiket. 655.

navT-dQsaiog Aptara (G.), 'Ecf. 1908. 235 no. 2I2 (2. Jahrb.).

"'AqEOTog Maqad^wviog, IG II 953^4 (2. Jahrb.).

'Agsva-, -agetag, 'Agevo-, -dgetog, -rjgsTog zu a^ez^.

:dQET-a[y)kag Chalkis (G.), IG XII 9 no. 9842.

Ich corrigiere P in f und berufe mich auf \iyria-iiQaTog.

!dQEX-i7t7tog AvG-uTTtov Sparta, IG VI no. 2II48 (1. Jahrb.).

^QET-cbvv(.iog Phoinix, Coli. 4262 a42 (3. Jahrb.).
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^QeTa-[y]6vrjg Kaoageug, Coli. 37 61 7 (3. Jahrh.).

^geza-vil^g Loryraa, 'E(p. 1907. 209 no. 2/?^3.

^Qezd-y.QLTog Lindos, Stadtchron. B^oi-

IdqsTccvaGGa XalyuTig, Coli. 4306.

[!^Q]ETd-(f'iXog Epeiros, Coli. 1361 5.

Kls-aghag Oitylos, IG V 1 no. 1295, (um 200).

Das zweite Compositionsglied wie in cclvaQfTTj /Z31.

l^QSTrjgFeldhevr Alexanders, Air. Anab.III 13, 2(4. Jahrb.).

^QEzdd[ag] Korinthos, IG IV 304 (arch.).

So ist der Name zu lesen: Genethl. f. Eobert 76.

^dqsTcuog naiavisvg, IG II 2 1028^ (2. Jahrb.).

:^QST0-7.lfjg Phayttos, IG IX 2 no. 4896 (3. Jahrb.).

Idyria-ctQBTog Kalos, IG IX 2 no. 109 Z^g^ (178— 146).

^IvTjO-äQETog ^OQ%oi.i8VLog. ^ucp-ccQerog Elateia.

u^lx/J^-agsTog Theben (G.) ^dva^-aqha ^QviTig.

^uofxq)-ceQSTog Sparta.

^QiGT-aQETog Kos, Coli. 3706III68 (3. Jahrb.).

Läqx-aQtxa Kalvöovvia, IG IX 2 no. 4683 (3. Jahrb.).

Jafi-dqEvogY. e. MEve-dufiog "YrcaTolog, Coli. 2678^ (3. Jahrb.).

Jeiv-aghtj Eretria (G.), IG XII 9 no. 338.

Js^-aQha Tanagra (G.), IG YII 623 (vor 350).

z/rju-aQETog s. /ta(x-dQExog.

Ev-dQE\T;o\g 2ay,Xeog Tegea, IG V 2 no. II67 (3. Jahrb.).

^Ex-ageva ^ETtiöavgia, IG IV 11372.

'^HyrjG-aQETog s. L^yr^G-dgEzog.

Oav/x-dgETog Larisa, IG IX 2 no. 516^ (2. Jahrb.).

^iTrTT-aqhrj 'I/tfio-vUov Athen, Plut. Alkib. 8 (5. Jahrb.),

'Inaqlvog Thespiai, IG VII 1889i5 (5. Jahrb.).

KaXliGT-aQSTTj Kalh-(p6Q0v Tenos, IG XII 5 no. 8725

(3. Jahrb.).

Kle-dqETog LävtQELdzag, IG V 1 no. 1189 (2. Jahrb.).

KlEiv-aghTj Eretria (G.), IG XII 9 no. 392 (3. Jahrb.).

Klsivagü) TIvd-l/tTtov Faros, Coli. 5437^7 (2. Jahrb.).

KlsLT-aQSTTj Athen, Isaios III 30 (5. Jahrb.).

KlEiraqu) ^ErtiöavQia, IG IV 11142 (3. Jahrb.).

5*



68 Vollnamen und Kosenamen.

Kgiv-aQhij Frau e.'EQytvog DJeXiTevg, IG II 2345 (4. Jahrh.).

KrTjO-ageTTj Oropos, IG VII 303 g^ (3. Jahrh.).

Kvd-agha Eresos, IG XII 2 no. 5472-

^e-aqeTTj Thasos, IG XII 8 no. 398 (um 500).

ylvG-aqhri Schw. d. ^va-aviag ^kt/.iovaiog, Dem. 57. 20

(4. Jahrh.).

Mvaa-dgerog Idyaoiytleiog Lebadeia, IG VII 30605 (3. Jahrh.).

Ne-agha freigel. aijf d. Tainaron, IG V 1 no. I23O3 (5. Jahrh.).

Niyi-dQeTog Delphoi, Coli. 1697^ (2. Jahrh.).

Nr/.7jo-aQ€T7j Arkesine, IG XII 7 no. 573 (3. Jahrh.).

Bev-ccQeTog Khodos, Coli. 4245, 568 ff.

Beachte Siv-iJQerog.

'Optja-aQsztj (DiXoYltog Arkesine (G.), IG XII 7 no. 188

(4. oder 3. Jahrh.).

Tlüv-dgevog Tenedos, Ditt. Or. 3172 (2. Jahrh.).

üavT-aQSTrj üyiotovooaia, IG XII 9 no. 1140.

nao-agsTog Orchomenos, IG VII 3179^9 (3. Jahrh.).

Tled-dgexog V. e. !d[x(p-aivETog Säg-Äceg, Ditt. Syll.^ 314 A^^

(4. Jahrh.).

IleiGo -ägsTog Thessalien, IG IX 2 no. 258 ^ (2. Jahrh.).

UcoG-agera 2co-KgdT€og Hermion, IG IV 732 IV5.

2wT-dgeTog Maga&wviog, BCH VII 776 (1- Jahrh. n. Chr.).

Tif-i-agezri Ti/j-tjoi. Faros, Coli. 5437 ^ (2. Jahrh.).

Tifiagw Kkeocpigov Faros (G.), IG XII 5 no. 372 IL

Tifj.rjG-agsT7] Fr. e. Nimcdv Magad^toviog, BCH XI 265 no. 26 II

(2. Jahrh.).

Tvx-agsTa BgovMCüvog Melos (G.), Coli. 4901 (arch.).

Tv%agco UrgaTcuvog Tanagra (G.), IG VII 1639.

OuLv-aghrj Mutter des Sokrates, Fiat Theait. 149 a (5. Jahrh.).

Od-agha Tanagra (G.), IG VII 666.

XgvG-agsTa Elis, Olymp. V 435g (1. Jahrh. n. Chr.).

^ägsTsag los, IG XII 5 no. lOlOg (3. Jahrh.).

'l</(o[£]rog Ti^oldov ^oy,g6g verwandt mit e. [Tif-iagyra

Ti^oldov, Fomtow Bph W 1912. 347 = Delph. III 100

(287). m
^gevco unbek. Herk., IG V 1 no. 1500. ^'

^ghiüv Tifio-öjfiov Eretria, IG XII 9 no.24ib B^si^^-SahTh.).
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Bev-TfjQETog Karthaia (G.), IG XII 5 no. 5663.

Heroische Namen: ^'cavaQsrrj, 'Aqetw.

-ägrjg s. -rjgrjg.

-ägrjg, 'ÄQeo-, -agevg zu.^'^Q7]g,^'^Q€vg und zu dq^.

MEv-ccQr^g Sparta, Her. VIII 131 (6. Jahrb.).

Vgl. fievft d§vv "Aqtiu ^836.

"^Qiqg ^'^QEtog Krjcfiaieög, BCHYII337 no. 3^ (2. Jahrb.);

der Genetiv "'^qrjzog in Knidos, ^Ecp. 1913. 17 no. If.

^Qiö-f^vaavog Tanagra, IG VII 585 11^4 (5. Jahrb.).

MTjOL-aQEvg Epidauros, IG IV 1484^0 (4. Jahrb.).

!dqevg AaY.edaL[xovio}v ßaaiXevg, Paus. VI 12, 5 (4. Jahrb.).

'Ägrj^l- zu aQTj^ig.

!dQr)^-i7t7tog Sparta, IG V 1 no. 2IO5 (1. Jahrb.).

^Qt^Bicov naQQccaiog, Xen. Anab. VI 5, 2 (5. Jahrb.).

'AqI- S. ^QE-.

'AgiOVaiO- zu IdqiOTaXog.

^Qiavaiö-dcoQog in ^Aqioiiav ^QiarrjoöwQiog Tanagra, IG VIT

583^ (um 300).

lAgtOTO-j -ägtOTOg zu aqiovog.

^QiGT-dyad^og Knidos.

MqiaT-äyyEXog KvQTjvalog.

^QiGGT-dytjTog Myrina.

^Qiav-ayoQTjg MoX7C-ayÖQEw Milet.

^dqiav-avÖQog ndqtog.

^QiGT-dvtTj Aigiale (G).

^AqiGT-dvioQ Milet.

!dQiGT-dqETog Kos.

^QiGT-agxog ^AqiGzo-fpdvEiog Kqavvo^viogj IG IX 2 no. ölTsg

(3. Jahrb.).

Ohne erkennbare Beziehung:

^QiGrag Rhodos, Coli. 4245, 147.

^QiGzdÖTjg Arkesine (G.), IG XII 7 no. 514.

[^QLG]Talog V. e. [idQiG]r6-da!xog Mantineia, IG V 2

no. 323, 89 (4. oder 3. Jahrb.).

yiqiGTrjOJv !AQiGTto)g Todiog, IG VII 4261^ (2. Jahrb.).

!.4qiGv-aivEvog XolaqyEvg, IG II 943 III21 (4. Jahrb.).
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^QiGT-aivog Tii^oxadeog ^vf.ialog.

^Qiaz-aixi^og Kos.

^QiaT-acpevT^g Arkesine (G.), IG XII 7 no. 150 (3. oder

4. Jahrb.).

Der Tote trägt einen äolischen Namen.

!AQiov-i7t7tog '^iTtTro-y.QccTEvg Thasos, IG XII 8 no. 282 g^.

^Qiar-wvvfiog V. e. Ev-q)afj.idag Koqivd^iog, Thuk. II 33, 1

(um 500).

^QiaTÖ-ßiog EvTtQccytTav Metöke in Tegea, IG V 2 no. 3655

(3. Jahrb.).

^dqiGTÖ-ßovXog Bovl-dqiov Olvsvg, IG II 1176 II4 (um 400).

!dQiato-yeiTO)v Jio-yelrov Telos (G.), IG XII 3 no. 54 (3. Jahrb.).

^QiGTo-yevtjg E. e. ^Qiot-ü)vvf.iog Karpathos, Coli. 42905

(1. Jahrb.).

!dQiOT0-dcc(Äag V. e. nolv-ddfxag MvggLvovoiog, IG 1187311^3

(4. Jahrb.).

:AQLGT6-örj(.iog V. e. Eo-dri^iog Milet, M. III 122 I90 (um 500).

L4qLGx6-drMg ^qlgto-xqlxov Sparta, IG V 1 no, 212 35 (1. Jahrb.).

l4QiGr6-doytog Telos, IG XII 3 no. 3433.

^dQLGTo-ÖQOnog V. e. !AQET(jüvv(.iog Phoinix, Coli. 4262 640

(3. Jahrb.).

!dQLGT6-do)Qog Handwerker in Epidauros, IG IV 1485 jBßg

(4. Jahrb.).

!AQLGxo-»dlrig Delos, Ditt. Syll.^ 584, (3. Jahrb.).

!dQLGz6-d^E(XLg Kleo-S^sfxiog Arkesine (G.), IG XII 7 no. 164

(3. Jahrb.).

!AQiGx6-&Eog Geo-Tii-iidov Boiwriog, Coli. 256642 {yfiQ^^T^^i 269).

^QiGTo-ifTjQog Lehrer des Dichters Aratos, Westcrmann

Biogr. 60,22 (um 300); heißt

"'^QLGTig Theokr. VII 99.

^QLGGTo-d-oevog Tanagra, IG VII 585 I7 (5. Jahrb.).

^QiOTo-Kleizog Larisa, IG IX 2 no. 52224 (um 200).

^QiGTO-xleig üdQLGTO-yixovog Akraipbia, IG VII 27 17^2

(3. Jahrb.).

^QiGxo-ytQaxTjg MqiGxo-iitvtog Tauromenion, Coli. 5219 Il^g

(3. Jahrb.).

!AQiGxo-Y.Qt(ji)v NavGr/.Qdxovg ^€Xevy.evg, IG II ^ 1 no. 78622

(3. Jahrb.).



^QiGTÖ-yiQiTog Styra, IG XII 9 no. 56, 39 (5. Jahrb.).

J^^mro-xt'djygKarthaia, IG XII 5 no. 544 B^^^ Add. (4. Jahrb.).

^QiOTo-^vTtQoq (DiXo-AVTi^ov ^oXiOQ , Her. V 113 (6. Jahrb.).

Ohne bestimmte Anlehnung:

^QLGxo'Mg Lebadeia, IG YII 30803.

!AqLOTouo Tanagra (G.), IG YII 818.

l^Qiazö-Xag V. e. ^QiaTO-y.l^g Tegea, IG Y 2 no. 383^ (4. Jabrh.).

yiqiaxö-Xoyog ^QiOTO-dcoQov Lindos, Coli. 4174^ (2. Jahrb.).

Klavdia ^QiOTO-f^avrig Elis, Olympia Y 36 15 (1. Jahrb. n.Chr.).

^QiGTo-f^axog ^QiOTo-i-ievEog MdyvTjg, Coli. 5042g (3. Jahrb.).

L4QLOT6-^ßqoTog Kos, Coli. 3706 Ylllg (3. Jahrb.).

^Qiazo-fj.idcov Trozen, IG lY 774 II ^^ (3. Jahrb.).

^QiaT0-f.i8vrjg ^/.agvdv, Pol. XY 31, 6 (3. Jahrb.).

^QiGTo-f-i^dijg Melos (G.), Coli. 4915 (arch.).

LäQLOTo-f.iri'kLdag Orchomenos Are, Paus. YIII 47, 9.

iäQiGTO-vavxrig ^Qxe-vavvov 'AlaLEvg, IG II 1779 (4. Jahrb.).

L4QiGro-vei[d)ig "Efxf.ievidov sx K-, IG I 407 (5. Jahrb.).

^QiGzö-vLxog üvd^o-vUov Magn. Thess., IG IX 2 no. llllg

(2. Jahrb.).

!dQiGrö-vo{d)og Töpfer unbekannter Herkunft, Kretschmer

Yaseninschr. 10 (7. Jahrb.).

^QLOTÖ-vof.iog JJolvxQdTEvg Kamiros, Coli. 41362-

IdQLGTo-voog !dQiGto-(xtveiog KqavvovvLog, IG IX 2 no. 517 74

(3. Jahrb.).

^QiGTo-^evog Delpboi, Ditt. Syll.^ 241 4 (4. Jahrb.).

^QiGTOxog MEyaXoxliog Xiog, IG XII 5 no. III4 (4. Jahrb.).

!AQLGTo-7t(X{.uov Tegea, IG Y 2 no. 31 3 (4. Jahrb.).

!AqLGx6-7ian7tog Delos, IG XI 2 no. 128 5 (3. Jahrb.).

!AqiGT0-7tdxqa M. d. Krateros, Strabon 702 (4. Jahrb.).

^dqiGxo-TCEi&rig Ev-rj&ida Aigina, IG IV 40.

L4QLGx6-7to'kig Kyrene, Coli. 48337.

ldQLGXo-xilr^g!dQLGx-o}vvi.iovl£iXQir\&,^ IG XII 9 no. 240^ (4. Jahrb.).

^QiGxö-xifxog Megara, IG YII I3 (4. Jahrb.).

!ÄQLGT6-(fa(xoQ Anaphe (G.), IG XII 3 no. 291.

^QiGxo-cpdvTjg ^QiGxo-q}idvxog Methymna, IG XII 2 no. 5O53.

^QiGxo-cpavxog Delpboi, Her. YI 66 (6. Jahrb.).

^QiGiö-(fiXog^QiGxovvEiogPhRTsa\os, IG IX 2 no. 23493 (3.Jahrb.).

!AqiGrö-(foog Gortys, Mod. ant. 18. 240 5 (um 200).
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^QiaTocpog ^arcTcaiog, Coli. 496O4.

^QLOxo-cpvXoQ, ^QiOTO-ipoJvTog Llndos, Coli. 41363.

!AQioxo-(p(Ji>v Idylao-cpCüvtog Thasos, Plat. Gorg. 448 b (5. Jahrb.).

^QioTüva^ V. e. ^QiGTwv Amatbus, ^E(p. 1914. 1 (4. Jabrb.).

^dy-aQio-vri Enkelin d. IdQiax-dyvvixog ^lyivwnog.

^f.iEiv-aQLazrj unbek. Herk. ^

^vT-ccQiOTog Mantineia, IG V 2 no. 323, 8 (5. Jabrb.).

BovX-aqioTa Lindos, Coli. 4168 1.

Jaii-ocQLGTog Tegea. IG Y 2 no. 35^1 (3. oder 4. Jahrb.).

KXs-ccQiaTog Orchomenos, IG YII 31 79 26 (3. Jahrb.).

KQLT-aQiara Thera, IG XII 3 no. 4I63 (1. Jahrb.).

Mey-ttQiaTog Kalh(pidvTog Chios, CIG 2221 c^g Add.

Nix-dgiarog Akraiphia, Ditt. Syll.z 55734 (2. Jahrb.).

N£Lxa{Q)a} ^QiOTwvog Theben, IG VII 2681,.

NiKah-agiGTa Epidauros, IG IV 1343^.

Sev-agLOTT] Chalkis, IG XII 9 no. 930^.

Uav-aQiOTa Mavrlov Magad^toviov , IG II 1390 (um 100).

llavT-dQiGTog Erythrai (G.), Coli. 5696 1.

naa-aqiGTYi Aigiale, IG XII 7 no. 412 4 (3. Jahrb.).

Tifx-aQioza !d/.av&La, IG lY 162.

Tifxr^a-aQLOTri Faros, Coli. 543720 (2- Jahrb.).

Oaiv-aQiOTtj (Dilocpdvovg Siphnos, IG XII 5 no. 496 (2. oder

1. Jahrb.).

0LldQiOTog Kq^g Tvliaiog, IG IX 2 no. 1182.

^Qiatay.og Tarent, Coli. 4616 II ^g (3. oder 4. Jahrb.).

Vielleicht zu beurteilen wie ^ylvrikaxog.

!AQiöTiag !AQiöTO-dä(.iov Hypata, IG IX 2 no. 605.

^Qiaievg Y. e. ^Qiavo-fiivijg ^Qyetog, Ditt. Syll.^ 314 A^^

(4. Jahrb.).

^QiGTELÖrjg Y. e. ^Aqiavo-cpwv Nesos, IG XII 2 no. 646c2o

(3. Jahrb.).

!dQLGTi(ov nolv-y-QocTov KoXlvTSvg, IG II 2 1 no. 678 II33

(276/5).

Gebildet wie ^Av6q(wv (s. d.).

^QiovTjv Apollonia 111., CGC Thessaly 56, 9 (229—100).

^'^QioTig ^QLOTO-ixävEog ^lyievg, Coli. 27 25 4 (2. Jahrb.).

IdQiOTLag Y. e. ^qiovo-fxaxog Eretria, IG XII 9 no. 246^3
(4. Jahrb.).
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^Qianddag Kvldiog, Coli. 27583 (3. Jahrh.).

LdQiüvidriQ ^l^covwg, IG II 2 1156 II^^ Add. (4. Jahrb.).

[^]QiOTiY.og lulis, IG XII 5 no. 609^28 Add. (4. Jahrb.).

^Qiovivag V.e. ^Aqiov-avÖQa Kos, Coll.3706 Y^.^ (3. Jahrb.).

!AqLGvlvog Theben, IG- VII 2435 II 15 (3. Jahrb.).

Mqiüvixog XaQ-L7t7tio Thespiai, IG VII 1742^0 (3. Jahrb.).

!dQiaTicb M. e. LdqiOTBvg Tenos, IG XII 5 no. 916

2

(2. Jahrb.).

^Qiaticov ^äQLGTO-xXeiovg Thasos, IG XII 8 no. 298^3.

'-y^Qiazog V. e. ^QLGTO-yeiTwv ^aXafxivLog, IG II 3287.

MgiöTova MqaGidäiAov Msyros (G.), ^Ecp. 1913. 11 no. 18

(3. Jahrb.).

Gebildet wie FoQyövag, Oeövas, Mvaarovctg , 'PiXövag.

^QiGTvXog Tenos, IG XII 5 no. 87226 (3. Jahrb.).

!dQiGtvllog Athen, IG I 447 Igg (5. Jahrb.).

^QiGTü) ^QLGTo-Xav MeyaXoTtoXiTig, IG V 2 no. 5362

(2. Jahrb.).

!Aqigxcov !dQiGvo-cp(x)VTog Eretria, IG XII 9 no. 249^42

(3. Jahrb.).

_^(>tffTwj'dagzl£^fdxoi;Lindos, ColL4235i3(4.oder3.Jahrb.).

^QiGctüvidag ^Xe^i^dxov Kamiros, Coli. 4124^2 (3. Jahrb.).

Heroische Namen: ^AgiararSgog , 'AQcarödrjfxog, ^AQiajöiAtc^og , \4QiaTag.

-dgiTog s. -rjQtvog.

'AgTCe-f 'ÄQKi-f -dQK7]g zu dq^e- in aQKico (aus aQAB^i).

!AQ%-oiag Tegea, IG V 2 no. 1752-

l4qA.e-q>üv s. !dQXE-^fwv.

!Aq%kag TaqavTLvog, lambl. De vita Pythag. 190, 5.

Mq/luov {-covog) Läiaqvtvg^ IG II 7OI7 (5. Jahrb.).

Gebildet wie ^ivSqiwv (s. d.).

'Aq/il-Uiag Delos, IG XI 2 no. 287 ^gs (3- Jahrb.).

!dQyuag Nav7tdy,Tiog, Mitt. 32. 8 no. l^g (2. Jahrb.).

Mit der Geltung eines Vollnamens:

Aq-j^iov {-ovTog) Erythrai, Coli. 5692 «43 (4. Jahrb.).

Die Namen '"Aqxiwv, ^AQxvXog sind zu "AQxog gezogen (Teil II).

JeXe-dQAtjg Thasos, Hippokr. Epid. III 3 (I 216 K.; 5. Jahrb.).

QeaQyiTjg Arkadien, Pol. II 55, 9 (3. Jahrb.).

Sev-dQXTjg Aigina, Pind. Pyth. VIII 72 (6. Jahrb.).

nav-dQ/.rjg unbek. Herk., Klearchos Athen. 452 b.
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navt-dQKTjg 'Hleiog, Paus. Y 11, 3 (5. Jahrb.).

noXv-aQy.fjg Styra, IG XII 9 no. 56, 328 (5. Jahrb.).

"^(OXJ^g (-fjTog) unbek. Herk., Führer unter Eumenes I,

Ditt. Or. 26656 (3. Jahrb.).

^Q'KSLd[ag\ Argos, IG lY 527 ^^ berichtigt BGH 37. 309.

'ÄQKeOl-, -aQKeVOg zu dQ/itGai, dq^AeTÖg.

^QyJa-avÖQog oder ein ähnlicher Vollname wegen

^Q7isaaag Evo)vvf.ie.vg, IG II 2051.

Die Verdoppelung des a lehrt, daß der Name Koseform ist.

MqY,eoi-drifxog '^Paf.ivovöiog, IG XII 8 no. 666 ^^ (2. Jahrb.).

LäQyieoL-Xaog V. e. IIvQyog Gortys, Coli. 50294.

!dQABOL-iiaxog oder ein ähnlicher Yollname wegen

^QxeGi(.wg Eretria, IG XII 9 no. 245^222 (4. Jahrb.).

!dQ/.eoiXog Eretria, ebd. 246 ^^gg (4. Jahrb.).

yiqy.iGikXog Epidauros, IG lY 984 a^ (4. Jahrb.).

Sind diese beiden Namen zweistämmig?

^Q'Ksaltov Styra, IG XII 9 no. 56, 47 (5. Jahrb.).

"^QTiEoog Elis, Ditt. Syll.« 612 15 (1. Jahrb.).

^Q/iEOcüL ^loxvlov Selinus, Coli. 3049.

^Q/ieacov Orchomenos, IG YII 3179io (3. Jahrb.).

Mit der Geltung eines Yollnamens:

'Aqyioag {-ctwo^ IlaijßcoTdöi^g, [Dem.] 53. 13 (4. Jahrb.).

Dieser Name ist von ^Aqxtaaag zu unterscheiden. Er liegt neben

^AQxeoiv wie ^Axioaafievös neben ^AxovfiEvög.

Heroischer Name: "AQxeaiXuog (H.).

Auf einen YoUnamen auf -a^xerog weisen vermutlich:

^'^Q/LETog Eretria, IG XII 9 no. 246^449 (4. Jahrb.).

AgKSTiov unbek. Herk., IG II 37192 (4. Jahrb.).

'ÄQKO- zu aQXog = aQ/,zog.

14q/.o-Uo)v Palairos, Mitt. 27. 334 no. 820-

^Aq-ao-Ivau Tainaron (G.), IG Y 1 no. 1266.

-ägytTTjg s. Aq^i-.

-agfjievog zu agi-uvog.

Ja^-aQfxEvog Tolcpcoviog, Ditt. Syll.^ 6IO15 (3. Jahrb.).

^'^Qfievog nai-ißiüTddrig, ^Eg). 1910. 17 no. II^ (4. Jahrb.).

!AQixEvidag Yerf. v. Qi]ßar/.d, Schol. Apoll. Rhod. I 551.

:dqixEvi(jJv 0ah/.a~iog, Coli. 208724 (um 200).
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'ÄQfjio-, -agpiog zu aQixög.

^Aqiio-daixog ^dficovog Delphoi, Coli. 1931 3 (2. Jahrh.).

l^Qj^io-dUa ^i-icpiaaig, Coli. 20243 (3. Jahrh.).

!^Q(.io-y.QdT7jg Töpfer in Knidos, Jahrb. Suppl. 17. 305,52.

L4Qfxo-Yovdrjg Phokis, Her. IX 17 (6. Jahrh.).

IdQfxö-Xaog Xalsievg, Coli. 2120 ^^ (3. Jahrh.).

t4Q(x6-vrAog Aa/iEÖaiiiöviog, IG IX 2 no. 5342i (1. Jahrh.).

L^Qfio-voa Ambrakia, IGA 331 (5. Jahrh.).

tdqixo-^evog IlQo-^svto Kopai, IG VII 278817.

tdQfxo-Tifxog oder ein ähnlicher Yollname wegen

IdQ^iözxa Oropos, IG YII 43 7
^ (3. Jahrh.).

Gebildet wie 'Aylaörrag , KleÖTTccg.

"iTZTt-aqixog 2L/,vwviog, Ditt. Syll. ^ 250 Dje (4. Jahrh.).

nav-oQi^d) Theben, IG VII 24733.

nov&-aQ!xog V. e. nov^-äyyElog Hyettos, IG VII 28148

(3. Jahrh.).

l4Qixeag Pherai, "Etp. 1911. 129 no. 64 ^4.

'^Lr^Qjj.Lov '^HQa/.XeiwTig, Ditt. SylL ^ 610 7]^
(3. Jahrh.).

^'^Q/xixov Klev-dccf-iov Delphoi, Coli. I76I2 (170).

'Aqf.ivXlg MfxcfLOoig, Coli. 21223 (3- Jahrh.).

l4Qixcb Sklavin in Plygonion, Coli. 2OO23 (3. Jahrh.).

'L^Qfxiov Gonnoi, IG IX 2 no. 1044^^7 (Zeit des Angustus).

Die große Beliebtheit dieses Elementes in Mittel- und Nordgriechen-

land ist unverkennbar. Hinter ^ErtaQ/og 'Jq/hv-- auf Siliinos IG XII 5

no. 27^ fehlt das Ethnikon.

Vgl. hom. TfXTOvog vlbv 'AQfxoviStw E59f.

ÄQfAOÖl-, 'AgfA^O^l-, -dg(jiOÖtog ZU dQ(.iöoai, dqixo^ai, d^f-iOGTog.

ldQ(j.ooL-lag Rhodos, Coli. 4245,26.

"AQfxo^-dafxog Petelia, IG XIV 6366 (5. Jahrh.).

^Ert-dgiÄOOTog ^O^toavTiog, IG VII 3932-

Ev-ccQi-ioarog Angela, IG IX 2 no. 2248.

[(DiX]-dQi^ooTog ^lydvTiog, IG I 432 C23 (5. Jahrh.).

'"^Q^ooTog ylajxuvg, Ditt. Syll. ^ 5646 (3- Jahrh.).

IAqvs-, -agvog zu aqvog.

^'^Qv-L7t7iog Koliüvsvg, IG II 944 IV49 (4. Jahrh.); der Xame
geschützt durch 'Eff. 1897. 38 no. 7 12-
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KiJÖ-awog 'EvlTTavTogLatos, "Ecp. 1908. 226 no. II3 (2. Jahrb.).

Zu KvSavvog vgl. ccQvü^evos y.liog Z'446.

^QvlagY.e. Nr/,öixaxog (Dvoayievg, Coli. 2019i9 (3. Jahrb.).

IdqvLccdag Korkyra, IG IX 1 no. 868 ^
(arch.).

^AqvyiOI- zu dgvr^aaa&ai.

YoUnamen mit ^qvtjoi- werden gefordert durch

[!^]Qveoiog Korinth, IG IV 322 (arch.).

Liqvioixa Tanagra (G.), IG VII 617.

•FaQVO-, -J^agvog zu fdqva, hom.^'^Qvri.

^Qvo-7ilelg ^v^adoviog, IG VII 32078 (3. Jahrb.).

!AQv6-(pLlog Hypata, IG IX 2 no. 13^5 (1. Jahrb. n. Chr.).

(Ddö-agvog QexTalbg dno Kuqiov, IG VII 1760i2 (1- Jahrb.).

FuQveiag Anthedon (G.), IG VII 4199.

Die Ableitung wie in Bax&sicig, 'EQfiet'ns, Mtwaucg, Zd-evtCag.

In Attica ist -ilug andre Schreibung für -^ag: /la^tiag, KiveCag

auf Fluchtafeln (Rabehl De sermone defixionum Atticarum 14),

&Qaasicig KvStiVTiSrig IG II 943 I^g.

Bgavidag (aus faQviöag) Lebadeia, IG VII 30683 (2. Jahrb.).

ßaQvcov IToXv-xlelog Orchomenos, ebd. 3171^4 (3. Jahrb.).

Da die Gruppe auf Thessalien und Böotien bescliränkt ist, stelle ich

sie zu dem Namen der für die Geschichte der Böoter und Thessaler

wichtigen Stadt 'LlQvr] (Thuk. I 12, 3), dessen alter Anlaut in der Variante

TdgvT] (£507) zu Tage kommt.

'Aq^i-, -äQKT7]g ZU aQ^aL und dem Nomen agentis.

^dq^i-xlieg Thespiai, IG VII 1888^5 (5. Jahrb.).

^Q^L-latdag AaAOiVy Polyain. II, 8.

!Aq%i-q)G)v Otjyauvg, IG II 5 no. 1025 6., (4. Jahrb.).

"'^Q^dXa uubek. Stand, IG II 4243 (4. Jahrb.).

IIolv-ccQyaTig ÜELQaisvg, IG II 2449 (4. Jahrb.).

'AqQS-, AqQC-, AqOE-j AqOL- zu agaai.

^QQs-vovg wegen

^QQSvevg in ^QQsv^idrig KQwrtiör^g, IG II 864 III21 (5. Jahrb.).

^QQi-Xeiog V. e. EvTtolig Idlaievg, ebd. 870 I^ (5. Jahrb.).

^Aqqi-cpQiov Großv. d. Perikles, Ditt. Syll. » 272 (6- Jahrb.).

!dQQi-(poJv Tgi'/ovievg, Paus. II 37, 3.

^QQi-yaqrig wogen

^QQiXevg 'EQyo-xdqov Eretria, IG XII 9 no. 245 J370 (4- Jahrb.).
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^4QQixia)v (DiyaXevg, Afric. Euseb. 1202, Philostr. Gymn. 21

(6. Jahrb.).

"L^QQtov ^(pJTZiog, Ditt Syll. 3 153i3i (5. Jahrb.).

^qae-vovg oder ein ähnlicher Vollname wegen

^gaiag V. e. ^En:i-i.uvrjg Makedonien, Arr. Anab. IV 13,4

(4. Jahrb.).

!dQoi-vovg oder

^dqölvog Oropos, IG IV SOS^o (3. Jahrb.).

^QGLvidag 'Ayaiög oder avvovAog der Epidaurier, IG IV 894

IIi4 (um 200).

yiQüi-Ttohg Rhodos, Coli. 4245, 234.

AQal-q>Q(ov Istros, Coli. 5543.

Heroischer Name: IdQOivoos (H.).

'AgvefAi-, 'Agte^o- zn^'^gTE^ig.

^QTBf^-dyoQog Thyateira.

L4QT8}A(xg Leukas.

^QZE^i-dioQogY.e. Jiö-d(OQog!d^vaiog, IGVIISlTg (3. Jahrb.).

!AQVEfx6-YXia Tanagra (G.), ebd. 837.

^QTSfxfjg Jiovvoo-dwQOv lAlL/.aQvaoaEijg, IG XII 3

no. 168^6 (1- Jahrb.).

Mqxe^ig ex IleiQaojg, IG II 834 Z) I64 Add. (4. Jahrb.).

!AQXBfxw freigel. in Larisa, IG IX 2 no. 561 4.

^QTS^tov V. e. Ji-ayoQtjg Milet, M. III 122 I44 (6. Jahrb.).

Der "Wechsel von ^Aqts^i,- mit \4QTffxo- hat in dem "Wechsel von

KoQQt- und -xoQQog, -^avrtg mit -fxavrog Parallelen.

'AqVC- (aus !AqzLO-) zu ägviog.

Aqti-^awv Olbia, ÖJ XII 118 (4. Jahrb.).

^QTi-Ttovg Samos, Babelon 2045 (394—364).

"Aqu^ AqtrAidaiog Pharsalos, Rev. de phil. 1911. 302

no. 50 5 (4. Jahrb.).

'AqTV- zu aQTvo).

'Aqxv-lo-g V. e. !AqiGi6-8a\iog Wiyalevg, Paus. VIII 27, 11

(4. Jahrb.).

'Aqrv-loyog Eretria, IG XII 9 no. 249 ^,37 (4- Jahrb.).

AqTv-uayog EvviUovg Tenos, IG XII 5 no. 87254 (3. Jahrb.).

AQTv-i^^da Thera (G.), IG XII 3 no. 8222.

AQTsag Phalanna, IG IX 2 no. 1232 12-
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Liqxvaq, Gortjs, Mon. ant 18. 2408 (^^«1 200).

Gebildet wie EvQvag^ Oanaöns, Außvag, IJolva.

"^QTvllog Akraiphia (G.), IG YII 2741.

Zu ^AqtvXo/os vgl. Xö^ov ijyofMSv UQTVvavxag 1469, zu ^Aorvfia/og

vgl. äoxvv&r] de fJ-fi/J] ^216, zu 'jQTVfxrjScc Vgl. döXov ijoTVS A 439. —
'AQT^ag neben ^AQTvag wie EvQSccg, JToXJag neben EuQvag, IloXva.

IAqXVÖL- zu (XQzdaai.

^QTvoL-lecog Y. e. ^dXXrjg Thasos, IG XII 8 no. 277 14

(6. Jahrb.).

Der Name ^AQTvaixQuyog auf Delos ist Berufsname (Teil II).

"ÄQXCtf^O- ZU dq-^älog.

^QXaio-KQccTeig KQavvovviog, IG IX 2 no. 5175^ (3. Jahrb.).

"^QXaiog Erjtbrai, ÖJ XIII Beibl. 24 no. 2^^ (4. Jahrb.).

'Aqxs-, 'Aqxc-, 'Aqxo-, Aoxr]-, -agxog zu %w.
^QX-aya&og ^ai-irtTQevg.

IdQX-ayoqag ^gyelog.

"'^QX-f^yos s. ^'^Qx-'^yog-

'L^QX-avÖQog Kopai.

!Aqy^-(XQEöTog vertreten durch ^ÄQxccQEOxa Vaxos (G.).

!dQfx-öiQBxog vertreten durch !Aqxaqha KaXvdovvia.

Ohne erkennbare Beziehung:

"L^Qxag Tauromenion, Coli. 5219 1.,-j^ (3. Jahrb.).

^^QX-aiv€vog Lindos.

"^QX-eQf.wg Xiog, Coli. 53872 (6. Jahrb.).

^QX-£ipiog MsyaXoTtoUTag, Ditt. Syll. ^ 18326 (4. Jahrb.).

"^QX'Vy^Q Großv. e. "Hy^a-avÖQog Milet, Coli. 5504, (7. Jabrb.).

"^QX'ircTtog "Hyrja-LTTTrov Thsisos, IG XII 8 no. 27020 (um 400).

^QXe-dva^ Milet.

^QX€-ßiog ßyzantion, Dem. XX 60 (4. Jahrb.).

MqxE-ßovXog Kartbaia, IG XII 5 no. 10642-

^QXS-ddf.iag Kos, Coli. 3642 k, (3. Jahrb.).

Mqxe-daixoQ Y. e. ^Qxs-viy.og Bretria, IG XII 9 no. 245 ^59

(4. Jahrb.).

!AQx^-ÖTq!-t^og Arkesine (G.), IG XII 7 no. 1692-

!Aqx^-di/.og i4Qxe-drji.iov !Ad^(.iovevg, IG II 1718 (4. Jahrb.).

!AQxt-do}Qog Söldner auf Thera, IG XII 3 no. 327, 59 (3. Jahrb.).



^Aqtv- bis !//(>/«-. 79

^QX€-'/.lfjg Töpfer in Attica, Klein Meistersign. 2 76 (6. Jahrh.);

schreibt sich sonst ^oxr/-lf]g.

::4Qxe--^Q[drrjg] Knidos, CGC Caria 89,29 (390—300).

^QXe-lag lulis, IG XII 5 no. 609 37 Add. (4. Jahrh.).

lioii-loxog Tanagra (G.), IG VII 839.

yiqxi-^avöqog Epidauros, IG IV 1496 21 (4. Jahrh.).

!Aqyi-liaxog L4.qyfi-/.qäxEvg Karpathos, Coli. 4322^9 (um 200).

!Aqyfi-\xßqovog Maroneia, Ztschr. f. Num. III 274, 3 (5. Jahrb.).

yAq\/ß-^Yi6rig unbek. Herk., IG II 3530.

'Aqx^-livikog Delphoi, üitt. Syll. ^ '^^^im (4. Jahrh.).

AQxs-fii^vidag Astypalaia (G.), IG XII 3 no. 2283.5.

Aqxs-hoqu Delphoi, Coli. 2282 4 (1. Jahrh.).

Aqx^-vctvi'qg Aqxe-VLMV '/[xa^iteüjg, IG II 2690 (4. Jahrb.).

AQXs-vscog ^Qxe-i^dxov AvayvqaoLog, IG II 1177
^ (4. Jahrb.).

AQxs-vixog !dQX£-ddf.iov Eretria, IG XII 9 no. 245 B^^ (4. Jahrb.).

Aoxs-vod^og Nr/i-aQxov Eretria, IG XII 9 no. 245^86-

!AQyi-vo[iog EvQv-v6i.iov Chalkis (G), IG XII 9 no, 999.

AQxs-vovg Erythrai, CGC lonia 124, 67 (387—300).

yiqX^-Tiokig Delos, IG XI 4 no. 6452 (^- Jahrb.).

Aqx^-^T^olEfxog V. e, Aixcpi-TtTolejuog und e. KXEo-7tTÖlef.iog

Eretria, IG XII 9 no. 246 ^53, Bj^^ (4. Jahrh.).

.'Aqyß-OTQazog V. e. ^Aytjaiöai^og Ao/.QÖg ^EjtLteipvqiog, Find.

Ol. XI 11 f. (6. Jahrb.).

l4.qyß-Ti[xog Evqv-ti^ov Korinth, Thuk. I 29, 2 (5. Jahrb.).

'^^(O/erog Aptara, Coli. 4948 a^Lo-

Aoxevuov Athen, Dem. 21. 134 (4. Jahrb.).

!dQXi^-(piXog Ruderer in Athen, IG II 959 c II9 (um 300).

Agxi-cfQCüv Eretria, IG XII 9 no. 191 JB54 (4. Jahrb.).

AQyJ-(pvlog JJccQiog, CIG 36556 (^- Jahrb.).

IdQye-ipCüv "Eqyuig, IG II 721 I^^ (4. Jahrb.).

Neben ^Agx^ffQ^^, ^AQ^t'^Siv laufen Formen mit y. , deren Tennis sich

auf Dissimilation zurückführen läßt. Zu '^Q/fcfßv vgl. 'ylQ^Kflöv.

Aqxi'-dm^ Phoinix, Coli. 4262 «43 (3. Jahrh.).

Agxl-ßiog V. e. Aqxi-vrMg Thera (G.), IG XII 3 no. 823 (2. Jahrb.).

!AqxL-yevrig 'Aqxvxov Chios (G.), 'Ad^r^vä 20. 255 no. qiy'

.

AqxL-ddfxag Kos, CoU. 3626 0^4.

Aqxi-daf-iog Aqxe-drjfiov Eretria, IGXII 9 no. 245 B^^^ (4. Jahrb.).

Aqxi-örj^og Xa^t-d?/|[<oüSpalauthra, IGIX2 no.llll8(2. Jahrb.).
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^dQii-drAog Aigiale, IG XII 7 no. 417 (2. Jahrh.).

'AqiL-vlfiq, KoQivi>iog, IG IV 1484^6 (4. Jahrh.).

!AQ%t-'/iQ(XT7^g Jixai-aQyov Patrai, CGC Pelop. 23, 7 (146—32).

AQXL--Avd7jg Y. e. ^Ezi-aQyog Nisyros (G.), IG XII 3 no. 116.

!AQxi-'A(a(.iog "OXövTiog, Ditt. Syll. ^ 71 249 (2. Jahrh.).

'Aqii-laog Thespiai, IG VII 1888 /"^ (5. Jahrh.).

'AqiL-lUov Epidauros, IG IV 1377.

Agxl-loxog Aqxe-vUov Athen, IG II 2 7983 (3. Jahrh.).

Aqxi-fißQOTog Karpathos, Coli. 43229 (um 200).

AQXL-{.ievrig Demetrius (G.), IG IX 2 no. 3722 (2- Jahrh.).

Aqxi-l-i^örig Chios, BGH 37, 214 (3. Jahrh.).

AQxl-f-ifjlog unbek. Herk., Athen. 209 b (3. Jahrh.).

AQxi-vr/Log Aqxl-zii-iov Lindos, Coli. 415772 (3. Jahrh.).

AQx^-vofxog Aqyjiovog "Af.iLog, IG XII 1 no. 252.

Aqxi-Ttohg Telos, IG XII 3 no. 3226 (2. Jahrh.).

AQxi-OTQazog Kyrene, Coli. 4846^5 (1. Jahrh. n. Chr.).

Aqxioxag Sparta, Ditt. Syll. ^ 119^2 (5. Jahrh.).

Aqx^-xilrig Thasos (G.), IG XII 8 no. 411 (4. Jahrh.).

Aqyl-%iyLog Athen, Ditt. Syll. 2 719^ (1. Jahrh.).

AQxi-cpccvtjg Kythnos, IG XII 5 no. 1058.

AQxo-Mvaooa in yiqyßyvaGo. Arkesine (G.), IG XII 7 no. II63

(1. Jahrh.).

Aoyo-da^og Rhodos, Coli. 4245, 266.

Aqxo-yCkfig Rhodos, Coli. 4245, 267.

Aqxo-y^Qcczrjg AQxi-[^öXi]og AivdoTroXiiag, Coli. 4209.

AQxo-f.iEvidag V. d. Historikers Philistos von Syrakus, Paus.

V 23, 6 (5. Jahrh.).

Aqxo-vUa Eleutherna, Coli. 4959i.

AQxri-yivrig Paros, IG XII 5 no. llOio (4. Jahrh.).

Gebildet nach Namen mit einem Nominalstamm als erstem Gliede,

z. B. Ti/j.r)-yivT]g,

Aycc&-aQxog Milet.

Ayad^aiog Ayad^-aQyov UgooTtaXTiog.

"Ayl-oQxog V. e. Tlßeiog Apollonia Thrac.

Ayv-agxog MalXtoTrjg.

Ayviag Kreter in Milet.

n
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!dd^(xv-aQ%og Lindos.

l4li^-aQxog KoQivd-iog.

täXi-aqyog V. e. ^En:Ly.Qdvrjg MaqcovLTTjg.

!Ava^-aQyßg KgavvovvLog.

^QiOT-aQyog ^dqiaio-vUov Trozen, IG IV 757 ^33 (2, Jahrb.).

"'^ax-aqyog Larisa, ^E(p. 1910. 849 no. ^^ (um 100).

Bovl-aQxidag 'Aqyi-Ttöliog Kviöwg, M. III 18834 (282).

rü-aQxog iinbek. Herk., Dem. XX 149 (4. Jahrb.).

Jeiv-aQyog WaatjUrag , Coli. 4044.

JriKl-aqyfig Korykos, Heberdey und Wilhelm 76 III58.

Jfni-aqyog Phanagoreia, Ditt. S7II. ^ 210^ (887—847).

Jidv^-aqyog Kos, Coli. 8624 6^54 (3. Jahrb.).

JL'/ial-aoyog Meaot]viog, Athen. 460 f (4. Jahrb.).

Jiovva-aQxog Magnesia, Ditt. Syll. ^ 699^4 (2. Jahrb.).

'EdQL-aqyog Nisyros, IG XII 8 no. 985 (3. Jahrb.).

^'E'^-aQxog Sparta, Xen. Hell. II 8, 10 (5. Jahrb.).

^E/t-aQyJdrjg Mykonos, Coli. 54179.

"Egfx-aQxog Y. e. IIoXv-aQxiÖTjg Xiog, Ditt. Syll. ^ 553 ^
(8. Jabrb.).

^EvE-aqyog J^(>xt-xt'(j£fg Nisyros (G.), IG XII 3 no. 116.

'Etaag Großv. e. ^Exe-aQxog Rhodos, Coli. 3791 314. 206

(2. Jahrb.).

Eu-aQxog Y. e. Ev-dvcog LiQvtdg, Ditt. Syll. ^ 314^34 (4. Jahrb.).

Zi)l-aQxog Eretria, IG XII 9 no. 245 ^^410 (4. Jahrb.).

Zriläg inZrildörig Eretria, ebd. 249J5429 (um 300).

Zio-agyog Kvwaiog, Coli. 51509 (3. Jahrb.).

'^HyrjO-aqxog Smyrna, Coli. 5616i2-

QaU-aqyog Jidvfx-dgxov Nisyros, IG XII 3 no. 89 2 (3. Jahrb.).

QsiQ-aQxog Thespiai, IG YII 17408 (3- Jahrb.).

Qoiv-agyog Akraiphia, ebd. 2716 11^ (um 300).

'^'I/tTt-aQxog rlavy.-i7t7V0v ArjfiTjTQLEvg, Ditt. Syll. ^ 585 ßo

(3. Jahrb.).

"la-agxog Milet, M. III 122 II40 {aTefpavtjrp. 375/4).

HiGTi-aQxog Tarent, Coli. 4626 (800—272).

KaX{X)ioT-dQxa Theben, Kabirenbeil. 48.

Kls-aqyog ^vqaxooiog, IG IV 1504 11^4 (4. Jahrb.).

Kleiv-aQxiöyg Eretria (G.), IG XII 9 no. 7482-

KleiT-aQxogAoxi-Sdf.iovM.e[iteia,, IG 1X2 no.206 1&2 (1. Jahrb.).

Bechtel, Hist. Personennamen d. Griech. 6
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KliT-aQxog Lieblingsname auf einer Amphora des Taleides,

Klein Meistersign. ^ 46 no. 1 (6. Jahrb.).

[KX]vT-aQXLÖrjg Eretria, IG XII 9 no. 19 L Cg (4. Jahrb.).

KQttTiar-aQxog aöxvv6(.iog auf einem Henkel aus Kertsch,

Jahrb. Suppl. IV 470,27.

KTTjO-aQxog lulis, IG XII 9 no. 609 99 (4. Jahrb.).

Kvd-aQyßg BovXaKQccvovg Nisyros, IG XII 3 no. 93 ^9 (3. Jahrb.).

Kvdavg "'Ovv^-äQxoy Gortys, Coli. 50293.

Kio[x-aQxog Kyrene, Coli. 48352-

Kiü(xäg Ephesos, Suid. unter '^I/Cfuova^ (6. Jahrb.).

Kwfialog ^azm%, IG II 2260 (2. Jahrb.).

AaF-aqxog in Aäq-Ahog Thera (G.), IG XII 3 Suppl. 1608

(arch.).

^rjf.ivl-aQxog Eretria, IG XII 9 no. 245 A^qq (4. Jahrb.).

^Lf.i6v-a{Q)xog '^YrcEQßloi Pbalanna, IG IX 2 no. 122879

(3. Jahrb.).

^va-agxig ^ßsiäzig, IG Y 1 no. 13532-

MslrJG-aQxog Eretria, IG XII 9 no. 246^241 (4- Jahrb.).

Miv-aqxog Mev-dvÖQOv JJlvyovevg, Coli. 20722 (3. Jahrb.).

Mv7]G-aQxog Y. d. Pythagoras von Samos, Her. lY 95 (6. Jahrb.).

Nav-aQxog Tenos, IG XII 5 no. 885 12 (1. Jahrb.).

Ne-aQxog Orchomenos Are, Ditt. Syll.^ 490^4 (3. Jahrb.).

NiA-aQxog Y. e. ^E/tl-viyiog ylilaievg, IG IX I no. 1892 {^^^^

100 n. Chr.).

N6»-aQxog "EQsxd-^iöog, Ditt. Syll.^ 43II23 (5. Jahrb.).

Sev-aQxog Melos (G.), IG XII 3 no. 1158.

'Ovrja-aQxog Eretria, IG XII 9 no. 24.9 Ä^^ (4. Jahrb.).

^Ovvfx-aQxog Gortys, Coli. 5029 3.

^ÖQeaz-aQxog Y. e. Ilolv'/iqccrrig Eretria, IG XII 9 no. 245^9^2

(4. Jahrb.).

üaiö-aQxk ^QX^- Faros, Coli. 543726 (2. Jahrb.).

ndo-ccQxog KoQiv&Log, Ditt. Syll.3 237IIi?33 (4. Jahrb.).

Iledl-aQxog Iledio-avQdTa) Mantineia, IG Y 2 no. 323, 104

(300— 221).

üel^-aQxog in ni&-aQxog Tanagra, IG YII585Ii3 (5. Jahrb.).

Ilela-aQxos Jleia-ayÖQa Phoinix, Coli. 4262 «20 (3- Jahrb.).

JIiav-aQxog ^Qiaiod^i-iov Eretria, IG XII 9 no. 245 B^tq

(4. Jahrb.).
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meiat-aQxog Olbia, Ditt. Syll.^ 49553 (^- Jahrb.).

nioiJT-aQxos "EQSTQiEvg, Plut. Phok. 12 (4. Jahrb.).

niovTäg Priene, Hiller v. G. 313, 120 (1. Jahrh.).

niovrddrjg imbek. Herk., IG VII 417 57 (1. Jahrb.).

noiix-aqxog Trozen, IG lY 757 B^^ (2. Jahrb.).

noXi^i-aQxog Delpboi, Ditt. Syll.^ 58533 (%w'' 166/5).

noli-aqxog Kos, Coli. 3706 Ill^g (3. Jahrb.).

noU-aQxog Eresos, IG XII 2 no. 52722 (3- Jahrb.).

ÜQtüT-aQxog y. e. ^QiOToyLQccTrig Milet, M. III 122 Igg (6. Jahrb.).

JTi;i9--a^X^'<^^S J^^oti^-tt^X^'^ouEretria, IGXII 9 no. 24I79 (4. Jahrb.).

TIvTL-aqxog Tegea, IG V 2 no. 398 (4- Jahrb.).

26-aQxog Gortys, Coli. 50233 (3. Jahrb.).

^vTQO-aqxog OogUiog, IG II 2098 (4. Jahrb.).

^TQccT-uQxog ^rqaro-xXevg Lindos, IG XII 1 no. SlQgQ.

2(ü-aQxog s. 26-aQxog.

^cbo-aqxog Korkyra, IG IX 1 no. 69433 (2. Jahrb.).

IioT-agxog V. e. ^co-zilrig Eretria, IG XII 9 no. 245 5^92

(4. Jahrb.).

TeiG-aQxog 0vlsoy,Q(XTeog Melos (G.), IG XII 3 no. 1216.

Teleo-aQxog Orchomenos, IG VII 3206^0 (4. Jahrb.).

Te(xiv-aQxog Tslso-dgxov Eretria, IG XII 9 no. 246 5^02

(4. Jahrb.).

Texv-aQxog Amyklai (G.), IG V 1 no. 823 (6. oder 5. Jahrb.).

Tin-aQxog ^Qyeiog, IG IV 1485 ^53 (4. Jahrb.).

TLiiäo-aqxogTifxo-yiQiTov Aigina, Pind. Nem.IV lOff. (5. Jahrb.).

Töl-aqxog Sipbai (G.), IG VII 2380.

Oav-aQXLÖrig Eretria, IG XII 9 no. 246^20 i'^- Jahrb.).

OlX-aqxog Astypalaia IG XII 3 no. 17028-

OiU-aQxog Tauromenion, Coli. 5219114, (3. Jahrb.).

Wijl-aQxog ^vTovö^ov Erythrai, Coli. 5692 C22 (4. Jahrh.).

!dQx^ag Tegea, IG V 2 no. 885 (4. Jahrb.).

!dQx^g in ^QxeiÖTjg: ^Qxelötjg ^Qx-i:rr/rov Eretria, IGXII 9

no. 24:5 A,^^ (4. Jahrb.).

:4qxiJv Apollonia 111., CGC Thessaly 57^0 (229—100).

^'^QXtg ^4Qx-L7t7Vov Lindos, Coli. 41573^ (3. Jahrb.).

^QXiccg V. e. !dqyß-da(A.og Mq-yelog, Ditt. Syll.^ 314^27

(4. Jahrb.).



84 Vollnamen und Kosenamen.

^QXidörjg V. Q.^'^Qx-LTtrtog Eretria, IG XII 9 no. 245 B^q^.

Läoyiidag Ehodos, Coli. 4245, 239.

LlQillog Epidauros, IG lY 965i (4. Jahrh.).

"^Qyaiog Thespiai, IG VII 1730 3.

Li^tivrig Athen, IG I 450^4 (5. Jahrh.).

'Aqylvog Styra, IG XII 9 no. 56, 56 (5. Jahrh.).

yiqyjLTag 'Aqiaio-^'ktog Sparta, IG Y 1 no. 2II45 (1. Jahrh.).

Parallelbildungen unter ^Au(fCTag.

Aqxlwl !Ayai^o-xUog Melos (G.), Coli. 4891 (arch.).

MqxIwv Y. e. Aqy^i-vojxog ^'Af.uog, s. 0.

Agyicovidag Kos, Coli. 3626 «26-

"AQxog Tenos, IG XII 5 no. 87274 (8. Jahrh.).

'Aqyvlog QovQiog, Diod. XIV 52, 5 (5. Jahrh.).

"Aqyvllog Mantineia, IG V 2 no. 271 4 (4. Jahrh.).

'Aqyvxag Sparta, Xen. Hell. II 1, 10 (5. Jahrh.).

Parallelbildiingen unter Afa/vrrjg.

Aqyd) AqyL-dct^ov Xagadgaia, Coli. 22853 (2. Jahrh.).

"Aqywv Aqy-'utnov Alelog, IG V 2 no. 868132 (vor 221).

A^wvÖTig Ev-vliov Eretria, IG XII 9 no. 246 Ä^^^

(4. Jahrh.).

Aqycovidag Kgrjg AvxTiog, ebd. 812 (2. Jahrh.).

Der Name ^AQ/iTtxTMv ist Berufsname. Die Namen BovhcQ/og, J>]u-

ccQ^og, "InnaQ/og, NavttQ)(og , IJoXsfXKQyog , IIoXtaQ)(og, 'PvXecQxog sind

wohl alle ursprünglich Amtstitel. Sie sind aber so völlig zu Personen-

namen geworden, daß sie, wie die echten Vollnamen, die Glieder ver-

tauschen; ein Sohn des Themistoklea heißt bei Plutarch (Them. 32)

^uiQyJnToXvg , bei Pausanias (I 37, 1) IToXiaQ/og. Diese Namen sind da-

her hier aufgenommen. Andre, die den gleichen Ursprung haben , aber

nur in Einer Form begegnen, ^ligan/og, "Ilag/og, Ndag/og, ZiraQ^og,

'pQovQKQxog , sind für den zweiten Teil zurückgestellt. Sieh die Be-

merkung zu ^Ays-, -riyog.

Heroische Namen: ^AQ/ctyÖQttg , ^'AqxKvSQog , ^AQ/edcxog, ^AQ/alaog,

'AQX^Xo/og (H.), ^AQX^fict/og, ''AQ/JfxoQog , 'Ao^enröle^og (H.), ^AQ/e-

OTQaxog, 'Aq/^vcoq, 'AQ/ir^krig mit Aq/Jag, A(an;(og, "AQ/iovSag.

^AqxböI- zu vorschwebendem d^ytoai.

AQxmi-lag Argos, IG IV 6146 (5. Jahrh.).

Aqxbgü) Ava-dvÖQOv Cherson. Taur. (G.), IPE IV 182

(3. Jahrb.).

Das Element uQ/tat- auch in iiQ/eai/noXriog Stesich. Fragm. 74. Die

Namen ^AQ^irog, Ag/fifcov sind auf 'AQ/t-ri/xog bezogen.
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-FaOi- zu einem Nomen *FügLg 'gefallen'.

Fäo-avdqoq V. e. Kcclli7t7Cog Orchomenos, IG VII SlTögg

(4. Jahrb.).

ßaai-dafxog Phalanna, IG IX 2 no. I24O2 (ö.^Jahrh.).

!dai-dr/.og Faros (G.), IG XII 5 no. 365.

:do[iyeLd7ig Thera, IG XII 3 Suppl. 1423 (arch.).

S^ai-AQccTT^g Thasos, IG XII 8 no. 278^5 (6. Jahrh.).

:4aeag Epidauros, IG IV 1485 i?55 (4. Jahrb.).

J'aaiag Lebadeia, IG VII 3068^ (2. Jahrb.).

^aidÖTig Ehealog, IG II 1991 (4. Jahrb.).

"'^aiog !Ai.i(pL7iro'ki^ov 2d(.uog, Paus. VII 4, 1 (7. Jahrh.).

!dGuov unbek. Herk., Lys. Fragm. 21 (5. Jahrb.).

Idovlog Mixcpiooevg, Coli. 2057 ^ (3. Jahrb.).

"'^otov in ^'^Govv Pbarsalos, IG IX 2 no. 2349o (3. Jahrh.).

"'^GGiog Ntyio-y-QocTEog Ach. Phthiot., IG IX 2 no. 1032-

Dieser Name ist entweder mit ''Aaiog identisch, oder er enthält

die für die Koseform charakteristische Consonantenverdoppelnng.

Das vermutete Nomen ßdatg ist Abstractiim zu ven- 'sich freuen',

vgl. got. unvunands u&rj/novCjv.

'Aöia- zu ^GLa.

^Gia-yivrjg Sklave in Athen, IG II 39262-

'Äozaovo- zu ccG/MGzog 'nicht wankend'.

^G^aGGTÖ-öa/xog Thespiai (G.), IG VII 1906 (vor 350).

Zu iiay.aarog verweist Hiller auf Ditt. Syll. ^ 542, 9,

-FdOKrjg unbestimmbares Element,

'E7U-ßa[G-/]eig Maxd)viog Qeißfjog, IG VII 27233 (4- Jahrh.).

FaG'Ktovdag Theben, IG VII 3091 1, Polyb. XX 5, 5

(um 300).

l4GqovLd[rig\ attische Schale, Kretschmer Vaseninschr. 100.

'A0K?.7]Jtt0- ZU ^GKlrj/tiog.

^AG'ÄlaTtLO-ykvrig ^lolehg ccTtb MoiQivag, IG VII 3195^7

(um 100).

!^G'/.lrjTCi6-doTog 'Eq^iov ^&tjvaiog, IG II - 957 Il^g (2. Jahrb.).

^G/,}.a7i:i6-dwQog ^iG'/.Xa7Ciäöa Trozen, IG IV 757 B^q (2. Jahrb.).

"'^G^laTtog V. e. ^GAkrjTtiörjg Magnesia am Sipylos, Keil

und von Premerstein 11 4 no. 2 (2. Jahrb.),
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!daAtj7tidrjg L4lai€vg, IG II 985 ^Ilgo (2. Jahrb.).

14.0^X6.71L%og, läQy,dg, Coli. 256453 (4. Jahrh.).

"'^ayila/tog Kyrene, Coli. 48478 (Ptolemäerzeit).

lAo-^/iXaTio) freigel. in Chaironeia, IGr VII 3351 ^ (2. Jahrh.).

Idaytld/ciov Idrtollo-ddyQOv MeyaQSvg, Coli. 256050 [tga-

ywidog 266).

In "AaxXanog, 'Aoxlana), ^Aay.ldnwv hat die gleiche Reduction

stattgefunden wie in "Olvfinog V. e. ^OXvfxmo-SwQog. Am Wert-

ende beobachtet man diese Reduction häufiger: ^HXiifißovlog

und die aus Festnamen entsprungenen "OfiitQog, ITavairojkog

sind Beispiele für sie.

lAöylaTtlvog Akraiphia, BCH 23. 194 no. II5 (3. Jahrh.).

lAoviXaTtiwv Mrjzgo-dwQov Samothrake, IG XII 8 no. 185 4

(1. Jahrh.).

Der letzte Name, mit dem AcxkanTvog nach der Morphologie

zusammenhängt, würde ohne die Verbindung mit Mtitqö-Swqoq

am besten als Patronymicum aufgefaßt werden. Sicher hat als

solches ^AGylttTTLÜSttg zu gelten.

"AofjiSVO- zu FdöixEvog.

14afievö-q)avTog Faros, IG XII 5 no. 1122 i^- Jahrh.).

""^üf-ievog Chios, CGC lonia 339, 105 (Kaiserzeit).

^'^üf-ug Chios, Coli. 5653 c^g (5. Jahrh.).

"L^Gf-icov Aayjüqwg Jehpög, Coli. 17648 (2. Jahrh.).

-aOJttg zu doTtig.

^Egi-aa/tidag Tegea, Anyte AP VI 153, 1 (4. Jahrh.).

A&ü-^-aGrtig Teos, Anakr. 18,2 (6. Jahrh.).

Zu AevxaöTiLg vgl. Ar]i\poßog kevxdaniSu X 294.

'AOXSQ- zu dövrjQ.

!AöieQ-o)7tog Sparta, Plut. Kleom. 10 (um 600).

Vgl. das Appellativum uaTtQwnög und die heroischen ''Aartonnt],

^AOTSQOJialog (H.).

'AöTO-, -aöVOg zu ßaarog.

IdoT-ayoQag Pberai.

^'^oz-aqxog Larisa.

^'^OT-LTtTtog V. e. !Aydd^-i7t7tog FvQTOvnog, IG 1X2 no. 51789

(3. Jahrh.).

yiavo-ßovlog Pherai, ebd. 414 63.

SiGTÖ-dai-iog Larisa, ebd. 536 ^^ (1. Jahrb.).
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!Aaio-'/.leaq Mopseion, ebd. 1058 b (um 300).

!AaTo-/.Qdveig neid^oldoi Phalanna, ebd. 122869 (3. Jahrb.).

^aro-Xaog Phayttos (G.), ebd. 494^.

!Aoz6-iiayog JafxaLvheiog Metropolis Hist., ebd. 281 3.

!dGvo-(j.8döv Pherai, Coli. Photiades 14,165.

yiaoTO-fAeiöeLg Pharsalos, IG IX 2 no. 234^35 (3. Jahrb.).

^aazo-voog Pharsalos, ebd. ^31 (3. Jahrb.).

i^ard-^ewg Delphoi, Coli. ]707io (2. Jahrb.).

!Aavo-(fdveig Larisa, IG IX 2 no. 511^4 (3. Jahrb.),

^aocö-ffilog Larisa (G.), ebd. 688.

!AoT6-fpvlog V. e. IloXv^evog Larisa, ebd. 620 3.

'AGi&iog Hermion, IG IV 729 I^o (3. Jahrb.).

!AqL-miiig Ephesos.

Bovl-aoiidyg BovX-ccqxov Eretria, IG XII 9 no. 249 A^q^

(4. Jahrb.).

"Aauog !A(xq)Löaevg, Coli. 18283 (2. Jahrb.).

FaüTw l^yeij-Mvöav Tanagra, Rev. d. et. gr. XII 73^,4

(3. Jahrb).

Das Element ist fast ganz auf Thessalien beschränkt, wo äaru mehr

zuiüclitritt. Von Koseformen können nur die genannten mit Sicher-

lieit hierher gezogen werden.

FaOXV- zu fccOTV.

!daiv-ccva'£, Y. e. Aarv-ödiAag l4Xaievg.

Mövv-ytvrig Qcf.iaLTddrig, IG II II585 (4. Jahrb.).

AoTv-ödj.iag s. Aorv-dva^.

AoTv-dri^iog Cbalkis, IG XII 9 no. 912^ (4. Jahrb.).

L4aTv-dr/iidag Thera, Coli. 4798 (arch.).

!ÄOTv-dtoQog KecpaXfjS^ev , IG II 1746.

Ohne erkennbare Anlehnung: •

^'^(jTvdog in !AöivdL%og Olus (G.), Coli. 5107.

MöTv-y.lfig Ao-/,QÖg drvö ZecpvQiov, Olympia V 144 (6. Jahrb.).

14ovv-y(.QdT7jg V. e. Biwv Milet, M. III 122^0 (6. Jahrb.).

!Aoxv~^/LQkov Thasos, IG XII 8 no. 293 ^g.

J'aGTov-KQiTog Thisbe, IG VII 2246.

Ohne erkennbare Anlehnung:

!Aov{i'KQiov {-(jovTog) 'Pödiog, IG XI 4 no. 7144 (3. Jahrb.).
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L4oTv-laCöag ^E/rtdavQiog, IG IV" 1148 (1. Jahrb.).

FaaTiovXXsi Orchomenos, IG YII 3I8O54 (3. Jahrh

Liöxv-ixayfiQ, Theb. Ptbiot. (G.), IG IX 2 no. 153.

^ÄG-cv-iihduiv Lindos, Coli. 41549 (3- Jabrh.).

!dGTv-^iifjdriq Nd^iog, IG XII 5 no. 435 (1. Jabrb.).

l^GTv-vovg Evd-v-vov Erythrai, CGC lonia 136, 165 (200-133).'

'AGT^-oiog Sparta, Tbuk. VIII 20, 1 (5. Jabrb.).

^Gtv-Tifiog Cbios, BGH 37. 212 no. 2722 (3- Jabrb.).

AGTv-(pilog Lamia, IG IX 2 no. 764.

^GTv-xaQidr^g Styra, IG XII 9 no. 56, 60 (5. Jabrb.).

^GTsag TaQavrlvog, lambl. De vita Pjtb, 190,

4

IdGziag ^GTvyliov Eretria, IG XII 9 no. 246^^3^; (sO;

Kuruniotis; 4. Jabrb.).

FaGzivog Orcbomenos, IG VII 3175^3 (4. Jabrh

Agtuüv Nartbakion, IG IX 2 no. 9670-

l4GTvlog lasos, Ditt. Syll.^ 16923 (5- Jahrb.).

"AGxvllog Tegea, IG V 2 no. 6<,6 (4. Jahrb.).

^'^Gxoiv Eretria, IG XII 9 n. 245 ^276 (4. Jahrb.).

Der Name 'Aorvvofiog ist aus dem Beamtennamen hervorgegangen.

Heroische Namen: ^Jaivdvu'i CH.), "AaTvyevau, \4arvSic/uei€(, ^Aarv-

XQUTHK, ^AOTvvoog (H.), 'Aarvöxri (H.).

^ÄOCO^O- ZU ^ÄGOiTtög.

l4.G(ajt6-6oxog Eretria (G.), IG XII 9 no. 556 (4. oder 3. Jabrh.).

^GCü/to-dcoQog ^Qysiog, Olympia V 63O2 (6. Jahrb.).

'AowTto-xlfig V. e. nvQL-Alfjg AyQiXf]d-ev, IG II 1047 II^

(2. Jahrb.).

^Gw/co-y.QLTog Tanagra, IG VII 537 b^o (vor 250).

!dGO}7t6-laog Plataiai, Tbuk. III 52, 5 (5. Jahrb.).

"^GOiTTog leqevg ^TtdXXcüvog^YTtsQTeXeccTOv, IG V 1 no. 1037.

:dG0)7iLdag Thera (G.), Coli. 4817 (arch.).

!AG(liTtiyflg KacpiGo-öd)Qü) Theben, IG VH 2420^4 (3. Jahrb.).

!dGo)7tio}v Thespiai, ebd. 1750 19 (3. Jahrb.).

IdGWTtoiv KacpiGo-doTO) Thespiai, ebd. 17406 (3. Jahrb.).

Den Namen 'Aaojnog kann man auch mit dem des Fhisses iden-

tificieren und ^AowniSus, ^Aotoniwv als Patronymica zu ihm be-

trachten.

-aiL}yr]q zu einem Neutrum *alyog (vgl. avyrj).

Trik-woyrig AßvÖTjrög, IG XI 4 no. 5172 (4- Jahrb.).

I
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Avyiaq Dichter der mittleren Komödie, Siiid.

J^vyoiv Eretria, IG XII 9 no. 241 59 (4. Jahrb.).

Ist Avyuq {-((VTog) in Kyrene (Coli. 4834 ö^j) griechisch?

In der heroischen Namengebung Avytiag.

-av^og zu avlog.

Zeij^-avlog Epidauros, IG IV 149222 (4. Jahrh.).

^vkiaxog unbek. Herk., Paus. II 31, 6.

^vUwv Chios, Mitt. 13. 171 no. I25.

Zev^avlog ist wohl Charaktemame, mit dem der bezeichnet sein kann,

der zwei aiii-OL durch die (fOQßeiü zur Doppelflöte verbindet. AvXiaxog

und AvXiojv YomiQn direct an «i'Adf angeschlossen sein, also eine Meto-

nymie enthalten.

Av^t- zu av^cü.

^v^i-d^EfÄig Freund des Partbenios, Stepb. Byz. unter

ralXr^aiov (1. Jahrb.).

^v^lag Thasos, IG XII 8 no. 292 ^g.

AvTO- zu avzög.

udtvT-ayad^idag Dodona.

^vT-avÖQog ^ÄvTLoyJdog.

u4vT-(XQiöTog Mantineia.

Avxo-ßiog (DalrjQEvg, IG H 1026 11,0 (4- Jahrb).

udvTÖ-ßovlog ngo^v^udov Eretria, IG XII 9 no. 249^^64 (um 300).

^vio-daiiiog nellavsvg, IG V 2 no. SGSgg (vor 221).

u4vTÖ-diy.og IIlaTaievg, Her. IX 85 (6. Jahrb.).

^vTO-Tilfjg KvQrjvalog, Ditt. Syll. ^ 4922« (um 300).

u4vTo-y,QccTeig V. e. Jaf-io-AgdreLg Larisa, IG IX 2 no. 506

3

(3. Jahrb.).

u4vT0~Y.QdzcüQ Athen, And. I 18 (5. Jahrb.).

^vTO-latdag SevoGTQcczov Thuria, IG V 1 no. 138520.

Avv6-loyog Delphoi, Ditt. Syll.^ 241 ige (4. Jahrb.).

Avxo-Xv^^og ^Etvl-Ivv.ov Tbyssanus (G.), "Etp. 1907. 213 no. 8.

AvTO-fidd-i^g ^4/M^avTLÖog, IG I 447 Iligg (5. Jahrb.).

AvTo-^ädwv Melos (G.), Coli. 4938.

Aüxo-^hrig Styra, IG XII 9 no. 56,61 (5. Jahrb.).

Avio-f-iTjör^g in AvTO[XEidsig^EQxof.uviog, IG VII 27232 (4. Jahrb.).

AvTÖ-viKog Thasos, IG XII 8 no. 280i.

AvTo-vonog Eretria, IG XII 9 no. 246^8 (4. Jahrb.).
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AvTo-voog Kgawowiog, IG IX 2 no. 517 jg (3. Jahrb.).

^vvo-Ttdvag vertreten durch

AvvÖTcaq Tegea, IG V 2 no. 41 33 (4. Jahrb.).

AvTo aO^ävTjg Chios, Coli, ööößyg-

Avv6-aocpog Avio-ßovXov ^vTtalrjzTLog, Conze Att. Grabrel.

1048 (4. Jahrb.).

u4vT0-cpdvrjg {OqeaQQiog), Mitt. X 106 II7 (5. Jahrb.).

AvTo-cfilog Thespiai, IG VII 17 585 (3. Jahrb.).

AuTO-(pQd[dijg] Melos (G.), Coli. 4934.

AvTO-(fCüv Amo-^Uovg Milet, M. III 138 Ill^g (282).

Avxo-iäqrig MsyaQSvg, IG IV 926 eo (4. Jahrb.).

Avxiag Amo-^Akiovg Al^tov^vg, Ditt. Syll.^ 535 2 (4. Jahrb.).

Avv'iag Delphoi, Ditt. Syll.^ 24I205 (4. Jahrb.).

AvTLWv Latos, CoD. öOSSg.

A^vxayv Tenos, IG XII 5 no. 872^13 (3. Jahrb.).

Heroische Namen: Aiirokaog, AuTÖliixog {\1.), AvTOfiiSow (R.) , Avrö-

V005 (H.).

-avxog zu avx^.

!Äv-av%idag ^HXewg.

ndvT-avxog V. e. AyaaiAQdrrjg Krannon, IG 1X2 no. 463^3

(1. Jahrb.).

-äg)evfjg zu acpevog.

Agiav-acpsvtjg Arkesine (G.).

JL-aq)evrig Aigai, Bobn-Schuchbardt Altert, v. Aigai 42.

Ev-a{(p)svrjg [MvTiXrjvalog], IG XI 4 no. 1064^7 (um 200).

Vermutet von Hoffmann Gr. Dial. II 90.

Kls-acfevTjg AvTiaadiog, ebd. 3.

[Ni\'^-a(pev7jg Mytilene, IG XII 2 no. 35^3 (1. Jahrb.).

TiiJ.-aq)evrjg Mytilene, ebd. 96II8.

Das "Wort äipevog ist lesbiscli, daher müssen alle Namen, die es ent-

halten, aus lesbischem Gebiete stammen. Der thasische Name Evrnfivrig

(IG XII 8 no. 376 iJ hat das homerische Adjectivum ivrjcfevt'js zur Grund-

lage, der Name Tifir](fivrig kann nach Tenos (IG XII 5 no. 8725J aus

dem nördlichen lonien gelangt sein.

-dxO'l'Oq zu 'Axaiog.

(DiX-dyaiog V. e. Sov&iag unbek. Herk., IG V 2 no. 159i

(5. Jahrb.).
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'ÄxeXcoto- zu LiiElialoc,.

^/ßlojio-öcüQOs Ysiter der Korinna, Tanagra, Suid. (6. Jahrb.).

yiyßküioQ, Samos, CGrC lonia 362, 135 (5. Jahrb.).

Dieser Name kann auch mit dem Namen des Flusses identisch

sein.

'Atlloiv Qeimog, IGVri2724ci (3. Jahrb.).

"AyjC- zu aifiaad-aL.

"^'Aip-avÖQOg Athen.

"'AilJ-i7t7Cog Megalopolis, IG Y 2 no. 438 ^g (2. Jahrb.).

Vgl. -anzog.

B

Ba'&V- zu ßad^vg.

Bdd^-ucTtog Athen, Dem. XX 144 (4. Jahrb.).

Bad-v-yiXfjg V. e. MvaaTO-A^g Kyrene, Coli. 48332-

Find. Ol. VII 53 ^v (ff xUog ßa&ü.

Ba&iag 'HgayiXeiwTag, Ditt. Sjll.^ 243 Z>4i (4. Jahrb.).

Bai^vlog Sparta, IG Y 1 no. 154^ (2. Jahrb. n. Chr.).

B(x»vl[logKl'\Eoi.i[ä\xo) {^Q'Kccg), Ditt. Syll.^ 171^ (4. Jahrb.).

Bdd-vog Leukas, CGC Thessalj 179,82 (nach 168).

Bar^eiag Pbarsalos, IG IX 2 no. 234^5 (3. Jahrb.).

Sieh die Bemerkung zu ßuqvtias.

Heroischer Name: Ba&vxl7\g (H.).

-ßaiog zu ßaiög.

Ev-ßaiog Eö-cpQLllov Faros, IG XII 5 no. 136 3.

Baia freigel. in Larisa, IG IX 2 no. öSOg (um Christi

Geburt).

Mit Kosenamenbildung:

Eu-ßauüv unbek. Standes, IG II 836 ^^ (4. Jahrb.).

Baiiov Knidos, CGC Carla 90,39 (390— 300).

Das historische Verhältnis dieser Namen kann auch anders gedacht

werden als es hier angesetzt ist: wie Eöcua/Qog jünger ist als AldxQog,

so kann Evßaiog jünger sein als Balog. So würde Balog auf eine Linie

mit ZfxTxQog rücken.

Bagv-, -ßaQfjg zu ßagtjg und ßdqog.

Baqv-^äv^g Gortys, Coli. 5009^4 (2. Jahrb.).
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'E^-ßdQTjQ Thera, Coli. 4766 (2. Jahrb.).

Bdgig Magyio Hermion, IG IV 729 Ilg (3. Jahrb.).

Bagiog Kreter in Milet, M. III 34 b^^ (3. Jahrb.).

BdQtov Thera (G.), Coli. 4810 a (arch.).

^Efj.ßuQr]s hat in der bekannten Legende die Gestalt "E/xßitQos, die zu

BÜQog abgekürzt wird (Paroem. I 402, 54). Man beachte die Verbindung

BÜQig MaQyo), die Vater und Sohn als MuQyTrat charakterisiert.

-j9ag Part, zu aßriv.

'EQi-ßag Delpboi, Coli. 27573 (4. Jahrb.).

BaoiXo- zu Zeus Baailetg.

Baado-yevTjg Thera, IG XII 3 Suppl. 1475 (arch.).

Baado-dUa Thera, Coli. 4706 103 (3. Jahrb.).

BaaiU-^e^ig Thera, IG XII 3 Suppl. 1426 (arcb.).

[Ba\öLlo-'/.lf}g Y. e. KXsLT-avÖQog Kreter in Milet, M. III 38

^

(3. Jahrb.).

BdaiXig Verf. von ^Ivdty.d, Athen. 390 b (3. Jahrb.).

Baodövva Kreterin in Milet, M. III 34 bg (3. Jahrb.).

Die gleiche Bildungsweise zeigen die männlichen Namen 'Ond^öv-

vccg, 'PaiöTtöwas. Diese Namen hängen mit denen auf -övag

(s. unter 'AQiOTÖva) und mit denen auf -dwag {TTv&dwKg in

Lindes) zusammen.

BaoiXw Kyrene, Kallimacbos AP VII 517,2 (3. Jahrb.).

Baollcov V. e. ^«/.tox^ar^^g Rhodos, Coli. 379I202 (2. Jahrb.).

-ßatog, -ßävrjg zu ßavög, *ßdT7jg.

Ev-ßarog Korkyra Mel., Brunsniid 1 II47 (4. Jahrb.).

EvQv-ßarog Korkyra, Thuk. 147,1 (5. Jahrb.).

'Y^sQ-ßarog Achaia, Pol. 24. 10,6 (3. Jahrb.).

Ev-ßdxag Kyrene, Coli. 4837 j.

Zwei andre Namen lassen sich nicht sicher ansetzen:

Jeivo-ßdzrig in Jiwv jBivoßdzov KoXXvzevg, IG II 2516

(4. Jahrb.).

Je^io-ßdirig in --^e^ioßdrov TaqavTlvog, IG XI 4 no. 8IO3

(3. Jahrb.).

Bdzig Chios, Babelon 2018.

Bariiov lasos, Ditt. Syll.^ 169^ (4. Jahrb.).
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Bdxwv Thasos, IG XII 8 no. 27775 (5. Jahrb.).

Die Namen NavßÜTag, ITc<Qceißc(Tr]g sind aus Berufsnamen erwachsen

(Teil II).

Heroische Namen: EvQvßarog, EvQvßnTrjg (H.).

Bevdt-, Msvöl- zum Namen der thrakischen Göttin Bevöig,

Blevölg.

Bevöi-dioQu Zi^viovog d-vyccTrjQ, IG II 1601.

Bevdt-cpdvtjg a-A,a(prj{(pÖQog) , Ditt. S7II. ^ 120 ßll^ (5. Jahrb.).

Mevdl-öcoQog Y. e. ^Olvfx/tiö-ötoQog Byzantion, Coli. 3058 j.

Mevdäg Kyzikos, Mitt. VI 121 no. 4.

Bca-, Bio-, -ßiog zu ßid.

Bi-avÖQog Kyrene.

Bi-dvcüQ ^/laqvdv.

BiTtrcog (aus Bl-iTtrcog) ^Qyelog, Pol. 23. 18, 3 (3. Jahrb.).

Bid-d^oog wegen

Bia»&og Y. e. TaXd-v-ßiog Polyren, Coli. 5II65.

Die Analyse nach Brause (Lautl. d. kret. Dial. 166, 3), der sich

auf 'AXxi&oog beruft. Tick (Hattiden und Danubier 38) hält den

Namen für ungriechisch.

Bio-da/^og Sparta, IG V 1 no. 93i8 (1. Jahrb.).

l4ytjai-ßiog V. e. ^ü}ai-Y.Qdrrjg Rhodos, Coli. 3791 462 (2. Jahrb.).

^Is^l-ßiog ^Q/.dg.

lähM-ßiog Y. e. ^'^X/iaiog Mantineia.

ßava^L-ßiog Sparta.

IdvÖQO-ßLog Evöafiiöa ^a)ieöaiiJ.6viog.

^dvTL-ßlOg ^loXVQLOV 0Q£dQQLOg.

Jeivo-ßiog iv ^laleiai, IG V 2 p. XXXVII g^ (2. Jahrb.).

Evd-v-ßiog Evd-v-vUov Eretria, IG XII 9 no. 249^225 (4- Jahrb.).

EvQv-ßidörjg Eögv-yilsLÖeco Sparta, Her. VIII 2 (6. Jahrb.).

^HytjOL-ßLog s. Idytioi-ßiog.

Kagral-ßiog Kreter in Milet, M. III 34bi2 (3. Jahrb.).

^vai-ßtog !dleiog, IG IV 92038 Add. (3. Jahrb.).

NrAÖ-ßiog Oropos, IG VII 379i (um 200).

nga^l-ßiog Geronthrai (G.), IG V 1 no. 1135 (5. Jahrb.).

'Pri^i-ßLog 'OitovvTiog, Paus. VI 18, 7 (6. Jahrb.).

TlrjGi-ßiog Styra, IG XII 9 no. 56, 397 (5. Jahrb.).

"Yueq-ßiog 2vQay,6aiog, Afric. Euseb. I 204 (5. Jahrb.).
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BiTiag ^vOi-XQccTOvg Kovd^vXf]d^Ev , IG II 2216.

BiTidg üga^i-dva^tog Milet, M. III 147 33 (3. Jahrh.).

BiTitüv Nix-TJvoQog Thasos, IG- XII 8 no. 277o5 (5. Jahrh.).

Blztüv KqaxLÖa Kos, Coli. 3624 C70 (3. Jahrh.).

BixTog V. e. !AvdQ6-viY.og Qtqiuog, Ditt. Syll.^ 546^^8

(3. Jahrh.).

BiTiag, BiTidg, Bniwv, Bitwv lassen einen Namen Bi'tos vor-

aussetzen , der die gleiche Bildung zeigt wie \4yy6Xnos und die

dort angeführten Seitenstücke. Bijrog wie ZüitTog, 'Pihrjog

und vielleicht wie JÖQinog.

Biiov V. e. !dvTL-ßiwv Chers. Taur., IPE IV 83 2 (4. oder

3. Jahrh.).

Heroische Namen: Bii^vmq (H.), ^Ava^ßia T. d. Bing, EvQv,üog,

'YnsQßcog.

Ob im zweiten Gliede ßia oder ßiog stecke, kann man nicht immer

entscheiden. EvQvßidSrjg ist nach svQvßi)]g beurteilt, doch beachte man
EvQvßioTog. Bei Avaißiog denkt man an ar] Sh ß(t] Xtlvrai & 103. JJqu^i-

ßcog ist nach töv naTQÖg cfiövov nou^civra Aischyl. Eum. 623 f. gedeutet.

^AvTißiog, 'Yn^Qßiog sind mit gleichlautenden Appellativen identisch.

-ßlatog zu ßiaiog.

na^i-ßiai[og] Eretria, IG XII 9 no. 191 B^^ (4. Jahrh.).

ndßig KoXocpwnog, Ditt. Syll.3 le (7. Jahrh.).

Ilafjßüaog ist verstärktes Bhaog (Teil II). Man muß mit der Mög-

lichkeit rechnen , daß Utifißig auf nur zufällig nicht belegtes Uaußiog

zurückweise.

Bio-, -ßiog zu ßlog. '

Bi-dQTjg Milet, Imhoof-Blumer KM I 87, 17 (nach 190).

Bi-oLTig Evn:6lidog Eretria (G.), IG XII 9 no. 563 (2. Jahrh.).

Bt-ocfilri^og Thespiai (G), IG YII 2128.

BLO-dcü[Qa\ Tanagra (G.), ebd. 860.

\B]LO-T£lrig Eretria, IG XII 9 no. 248 Ar, (um 300).

^&7jv6-ßiog Aiovvotov yletovridog, IG II- 2 no. 958 l62-

!dvxL-ßiog Geronthrai.

!dQiai6-ßiog Evtiqüc/ltuv Metöke in Tegea.

^QXS-ßiog Byzantion.

u4vT6-ßiog OaXijQEijg.

Je^i-ßiog Arkesine, IG XII 7 no. 6955 (3. Jahrh.).

JwQo-ßiog Dodona, Coli. 1374.
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'Eh/ie-ßia Pharsalos (G.), IG IX 2 no. 248.

'EQyo-ßiog l^laievg, IG II 789 «3 (4. Jahrh.).

"Egiuö-ßiog Temnos, Cic. Pro Flacco 43 (1. Jahrb.).

Ev-ßiog Br. e. Zw-ßiog Msaadnog, Coli. 5104 «gg (um 265).

Evd-v-ßiog unter /^/a.

EiQtjGi-ßLog Olbia, IPE I 114 I31 (3. Jahrb.).

ZtjXö-ßiog Eretria, IG XII 9 no. 245 jö^^g (4. Jahrb.).

Zrivö-ßiog Maqa^djvLog, IG II 952 11^7 (um 200).

Zw-ßiog KoQLv^Log, Ditt. Syll.^ 58526 (3. Jahrb.).

Zwßlrag Ephesos, Num. Cbron. 1880. 118 (387—301).

ZioßiTTiov Fegdanog Kos, Herzog 12^0 (3. Jahrb.).

'Hdi^-ßiog nv&ooTQccTov Eretria (G.), IG XII 9 no. 626.

0aQOv-ßiog Rhodos, Ditt. Syll.^ 6192« (um 188).

Qeö-ßiog ^TtoUo-dwQov Erythrai, ÖJ XV Beibl. 68 n. 2 Ä^
(4. Jahrb.; Bitov Mjto'k'kodtbQOv Z. 2).

KalU-ßiog Sparta, Xen. Hell. II 3, 14 (5. Jahrb.).

KavöTQO-ßiog Y. d. l^Qiorfjg npo-/,ovvrjaiog, Her. IV 13.

KXeiTÖ-ßiog ^gy-dg, Ditt. Syll. ^ 424^1 (qa^icoidög 268).

[KlE?]6-ßiog Theben an der Mykale (G.), Hiller v. G. 3723

(5. Jahrb.).

Klioßig Br. d. Bitwv in der delphischen Legende, Her. 129,

vgl. Robert Münchener Sitzungsb. 1916 Abb. 2.

Kri^ai-ßiog Xal/nöevg, Athen. 162 e (4. Jahrb.).

MeXdix-ßLog Theben, IG VII 2463 ^^ (vor 250).

Mr^Xö-ßiog Athen, Xen. Hell. II 3, 2 (5. Jahrb.).

MijTQÖ-ßiog "Ey.azo-dojQov Milet, M. III 122 Ilgg (Stephaneph.

377/6).

ßoLvö-ßiog (geschr. BoLvößiog) Lyttos, CIG 2576^ (2. Jahrh.

n. Chr.).

'OvTjol-ßLog Eretria, IG XII 9 no. 246i^i2 (4- Jahrb.).

'ÖQo-ßiog Kentauros auf der Fran9oisvase, Klein, Meister-

sign. 2 37,

"ÖQoßig Pharsalos, IG IX 2 no. 234^ (3. Jahrb.).

'ÖQoßlzTjg Smyrna, CGC lonia 246, 99 (3. Jahrb.).

Vgl. Zcjßi'rag und die Bemerkung zu Kksivarng.

natQÖ-ßiog (DvXdaiog, IG III 78 111^2 (1- Jahrb. n. Chr.).

Uolv-ßiog ytvKOQTa MsyaXo/toleLTTjg, Ditt. Syll.3 686 (2. Jahrb.).

2(I)-ßiog Ephesos, CGC lonia 53, 52 (387— 295).
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2coal-ßiog Tenos, IG XII 5 no. 88I21 (1. Jahrb.).

0av6-ßiog 'Elevaiviog, BCH 17. 146 (2. Jahrb.).

XaiQS-ßiog Y. e. XaiQs-cpdog Eretria, ICr XII 9 no. 245 ^7,

(4. Jahrb.).

Blog Olvaiog, IG II 944 Il^g (4. Jahrb.).

Biädrig zJiatVwvog Eretria, IG XII 9 no. 249 B^^ (3. Jahrb.).

Bixog Qev-ddtQOv Trozen, IG IV 79O2.

Vgl. ^Ayyalnog und die dort angeführten Parallelen.

BiTäg Kos, Herond. VI 25 (3. Jahrb.).

BiTfjg gewährt durch Bitco in QeoTtQOTVog Birco Chios,

^d-ijvä 20. 168^10 (3. Jahrb.).

BiTLvva Kos, Herond. V 6 (3. Jahrb.).

Bixiov Br. d. KXeoßig, s. 0.

BiTTU) Halikarnassos, Coli.. 57332-

BiTxiov V. e. Qeö-dcüQog Mytilene, IG XII 2 no. 79«

(3. Jahrb.).

Bico 2cooia Ttdeig Mytilene (G.), ebd. 304.

Bitüv V. e. KalXl-ßiog 2i/,vcoviog, Coli. 256032 (4. Jahrb.).

Bicovidag Sparta, Pol. lY 22, 11 (3. Jahrb.).

Zu ^ÖQÖßiog vgl. hom. 'OQiOßiog.

-ßloTog zu ßioTog.

Ev-ßioTog Y. e. Ev-ßiog ^yyivXfjdsv, IG II 872 III 25

(5. Jahrb.).

EvQv-ßioTog Aigina (G.), IG lY 115.

BioTog Tanagra (G.), IG YII 861.

BioTTog Ev-ßiov Eretria, IG XII 9 no. 24029 (4. Jahrb.).

BiÖTTEig Hyettos, IG YII 28289.

BXeJte-, -ßXeJtCOV zu ßlsTtco und ßU/tcav.

Ohne erkennbare Anlehnung:

Ble/cäg in BXertaiog yla(.i7TTQEvg^ Ditt. Sjll. 2 53932 (4- Jahrb.).

BXsTte-TtvQog in Bls/tvgog: BXs^tvQiörig BXercvqov Eretria,

IG XII 9 no. 245 J?264 (4- Jabrh.).

Vgl. 71 VQ 6(f&KXij.oiai SiSoQxiäg T 446.

BUTViog !d»^iovEvg, IG II 1719 (4. Jahrb.).

BUrrvg Thera (G.), IG XII 3 no. 776 (arch.).

Gebildet wie "AvSovg und Genossen.
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Auf ein Compositum auf -ßlartcov weisen

ßXsTtwv Styra, IG XII 9 no. 56, 32 (5. Jahrb.).

BXervovTiöag Tanagra (G.), IG VII 865.

BAeipt- zu ßlsipai.

(Bleipl'dfj^og Ar. Plut. 332).

Bleipiag Stammvater der Bleipidöac auf Aigina, Find.

Ol. VIII 75.

BXeipioiv V. e. '^EQ/xoyevtjg x^^^ffrdg, IG II 3669.

BUipog Gorgippia, IPE IV 432 A 1 12 (3. Jahrh.).

B/^ve- zu ßlvo).

Ohne erkennbare Beziehung

BUag MeyaloTtoUrag, Ditt. Syll.^ 183,5 (4. Jahrb.).

-ßo?yOg zu *ßoX6g 'werfend, treffend'.

MvÖQO-ßoXog KvTivievg.

^vTi-ßolog Tegea.

''Yrtiq-ßolog "Ovaor/iQdTeog Tauromenion, Coli. 5219 I99

(3. Jahrb.).

XuQL-ßolog Telos (G.), IG XII 3 no. 82.

BöXiov naTQO/iXeiJg lr4Xr/.aQvdaaiog, IG XII 3 no. I6848

(1. Jahrb.).

Der delische Name ^I/d-vßokos ist von Haus aus Berufsname.

-ßoTOg zu ßoTÖg.

Ev-ßoTog in EvßoTiwv nediswg Milet, M. III 122 II ^g (5. Jahrb.).

EvQv-ßoTog Olvfjidog, IG I Suppl. 109 no. 446« 1,2 (5. Jahrh.).

"I/t/rö-ßoTog unbek. Herk., Diog. Laert. I 19 (3. Jahrb.).

Klev-ßoTog 'Eqiaoicida Tegea, Anjte AP VI 153, 2 (4. Jahrb.).

KfTjQi-ßoTog Eretria, IG XII 9 no. 246 ^^oe (4- Jahrb.).

OiU-ßoTog Oropos, 'E(p. 1892. 47 no. 77^.

XaiQS-ßoTog Theben (G.), IG VII 2653 1.

BÖTCüv Delos, IG XI 2 no. 162 Ä^^ (Inv. v. 278).

BoTTäg {QdoLog), IG II 2 33 I^g (5. Jahrh.).

Meine Vermutung, daß der an dritter Stelle erhaltene Buch-

stabenrest zu T ergänzt werden könne, hat Kirchner bestätigt.

Bov-, Boo-, -ßoiog zu ßovg in ursprünglicher Bedeutung.

Bov-&r]Qag V. e. !AhA.iG-in7tog Kalvöwnog, Ditt. Syll.^ 631

3

(3. Jahrb.).

Bechtel, Hist. Personennamen d. öriech. 7
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Boij-»oivog Pharsalos, IG IX 2 no. 234 ^ge (3. Jahrb.).

Ohne erkennbare Anlehnung:

Bov^ag KqavvovviOQ, IG IX 2 no. 51767 (3- Jahrb.).

Bovd-og KQOTwnccTifjg , larabl. De vita Pyth. 189, 2.

Bo^-y.Qavog wegen

BoiJAQig NavTtdyiTiog, Ditt. Syll.s ,5002 (3. Jahrb.).

Der Name Bov^ag kommt in Teil II zur Sprache.

Boo-^rjqag oder Boo-d^oivog wegen

B6»ig Mantineia, IG V 2 no. 262 ^j (5. Jahrb.).

Vgl. Boxönia in Lindos, IG XII 1 no. 792, neben ßo6xXe\p.

B6(ov Mevi7t7Cov Kvda&7]vai€vg, IG II 1024^3 (4. Jahrb.).

Ev-ßoiog KgaTiOTo-leo) ^vayvgdoiog, IG II 804 ^654 (4. Jahrb.).

naoi-ßoiog Thespiai, IG VII 1780 2.

Boiog Adlicber in Teos, GIG 30646.

Bö'Cdag Fremder in Attica, IG II 101218 (4. Jahrb.).

Boiü) ^Qyela, lambh De vita Pyth. 19i, 6.

Boioiv unbek. Herk., Lys. Fragm. 29.

Die Namen auf -ßoiog sind jünger als die Namen auf -ßout, die fast

ganz auf die heroische Namengebung beschränkt geblieben sind. Diese

stellen Feminina zu Masculinen auf -ßovg vor {eiißovg : Evßoia), und

lassen sich mit den Femininen auf -7r«'r6/p« vergleichen : KalhncheiQa,

fjvnuTeiQa (so zu lesen).

Bov- zu ßodg 'Schild'.

Boij-rvaXog Xiog, Hippon. Fiagm. 11— 13, Plinius NH 36. 11

(6. Jahrb.).

Sinngleich mit actxsanaXog (Eom.).

Bov- zu ßoi)g in steigerndem Sinne.

Boi^-aeXog i^ Ol'ov, [Dem.] 43. 19 (6. Jahrb.).

Bov-TÖQi^a freigel. in Halos, IG IX 2 no. 109 650 (178— 146).

Bov2.r)-, BovXo-, -ßov2.og zu ßovli^.

BovX-ayoQug BovX-ccqxov Pboinix.

Bovl-aQxog ^QiGvo-ßovlov ^IvEvg, IG II 12142 (4- Jahrb.).

Bovl-aaTiöt^g Bovl-dgxov Eretria.

BovXa-Fctva^ in BovXäva^ V. e. Bovl(a)-y2^g Pboinix.

BovXi]--alfjg BovX-agxidov- - , IG II 946 ^o (um 400).

BcüXa-y^dvtjg ^yX(oa»€vovg Thera, Coli. 470686 (2. Jahrb).
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Bovla-XQivvg V, e. [BovjXa-yiXfjg Phoinix, ^Ecp. 1913. 4 no. 94^

(2. Jahrb.).

Bovh'j-y.QiTog Thasos, IG XII 8 no. SlSg.

Bovlaiog Ma%o-ßovXov ^iviäv, IG IX 2 no. 4 65.

Der Sohn des Maxößovkog kann auch nach dem Zeus BovXtdog

genannt sein; vgl. STQcaiog Ztqutüyov Ai&cevuvg, Coli. 19493.

BovXö-^E^ig Naxos, IG XII 5 no. 38^7 (1. Jahrb.).

BovXo-f^dya unbek. Herk., IG XI 2 no. 161 5^02 (Inv. v. 279);

Grabschrift aus Kyme BGH XII 365 no. 13. •

BovXö-OTQaTog ^ygvlevg, IG II ^ 913 III^^ (3. Jahrb.).

!Aya^6-ßovlog Thera.

u^lvTjOL-ßovlog Gonnoi.

^fX(pi-ßovlog V. e. 'Avii-ßov'kog Eretria.

^dva^i-ßovlog Lyttos.

^vÖQÖ- ßovlog Delphoi.

^vTi-ßovXog s. Läf.itfi-ßov'kog.

^QioTÖ-ßiülog Lebadeia, IG VII 3070 4.

^otö-ßovlog Pherai.

uivxo-ßov'kog IlQod-vixidov Eretria.

Jrifxö-ßovlog Thasos, IG XII 8 no. 334^.

JiY.aio-ßovla Theb. Phtbiot, IG IX 2 no. 144 1.

Eb-ßwXog Knidos, CGC Caria 87, 24 (5. Jahrb.).

Ev»v-ßovlog V. e. noU-ßovlog Eretria, IG XII 9 no. 249 /igs

(4. Jahrb.).

EvQv-ßovlog Tbasos, IG XII 8 no. 274
7 (5. Jahrb.).

'Ex€-ßovlog Milet, M. III 122 Il^g (5. Jahrb.).

'^HyrjOt-ßovlog V. d. Mva^-ayoqag KlaCo(X8viog, Diog. Laert. II 6

(6. Jahrb.).

'Hqo-ßovlog Thasos, IG XII 8 no. 27 7 77 (5. Jahrb.).

&EÖ-ßovlog Qeo-qdvovg ÜEiQaLSvg, IG II 10138 (4. Jahrb.).

Qgaav-ßovXog Kalvöconog, Lys. XIII 71 (5. Jahrb.).

KttlU-ßwlog Thera, IG XII 3 no. 6452-

Krj(f)ia6-ßovlog XoXaQyevg, IG II 1030 ^ (4. Jahrb.).

Kleö-ßovlog KXe-aivhov Narthakion, IG IX 2 no. 91g(,.

KQavTjGi-ßovXrj ^iyvq{i)vov Cbalkis (G.), IG XII 9 no. 1044

(3. Jabrb.).

Kqizo-ßovlog ^a^ievg, Ditt. Syll.» 636 14 (3. Jahrb.).
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KTfioi-ßovlog V. e. KT7jai-y,lirjg yta^TtjQEvg, IG II 2280

(4. Jahrb.).

MavÖQo-ßovloQ Thasos, IG XII 8 no. 277 5^ (um 500).

Maxo-ßovlog V. e. Bovlalog ^iviav, IG IX 2 no. 4 b^.

Mevs-ßulog Chaironeia, IG VII 330 Ij (2. Jahrb.).

Mvtjoi-ßovlog Mv/.öviog, IG XI 2 no. 199^85 (Inv. v. 274).

Neo-ßo^ltj Faros, Arcbil. 71 (7. Jahrb.).

Niyiaal-ßovXog 2/raXavd^QEvg, IG IX 2 no. llOOg (2. Jahrb.).

Nr/.6-ßovXog Gorgippia, IPE IV 432 A Ilgg (3. Jahrb.).

^ev6-ßov}.og Kag/cad^LO/colirag, Coli. 3901 (1. Jahrb.).

"OvrjOL-ßovlog Eretria, IG XII 9 no. 245 B^^.q (4. Jahrb.).

^Ogd^d-ßovXog ex KsQafxecüv, IG II 2 41^7 (5. Jahrb.).

nsial-ßovlog Udgiog, IG XI 2 no. 161 ^^^ (Inv. v. 279).

nolv-ßovlog Dolos, IG XI 4 no. 681 ^g (3. Jahrb.).

IJQa^L-ßovlog üaiavievg, IG I 26O2 (5. Jahrb.).

'Poöo-ßovXa Lindos, Coli. 4181 2.

Taxv-ßovXog Mvqqivovaiog, Ditt. Syll.2 530,5 (4. Jahrb.).

TeXe-ßovXog Thasos, Hippokr. Epid. I 16 (5. Jahrb.).

TeXeal-ßcoXog V.e. TeXeo-ayögag Thera, IG XII 3 Suppl. 14966-

(Deqe-ßwXa Tbera (G.), IG XII 3 Suppl. 1626 (1. Jahrb.).

Xaiqe-ßovXog V. e. Nixö-ßovXog Eretria, IG XII 9 no. 245i:^9

(4. Jahrb.).

[X]€iQ6-ßovXog Thasos, IG XII 8 no. 256^4.

[B]ovXayt,idag Epidauros, IG IV 1491 14 (4. Jahrb.).

BwXevg lulis, Coli. 54073 (5- Jahrb.).

BovXeu^g MrjZQodwQov Kyzikos, Ditt. Syll.'763i (1. Jahrb.).

Kann auch den Abkömmling des Zeus BovXtvg bezeichnen.

BwXig Nisyros, "E(p. 1913. 7 no. 1« (3. Jahrb.).

BovXiag Melos (G.), Coli. 4929 (4. Jahrb.).

BovXLddag Leukas (G.), Mitt. 27. 369 no. 33 (5. Jahrb.).

BoiiXog Hierapytna, Coli. 5045 ^g (2. Jahrb.).

BovXojv Delphoi, Ditt. Syll.^ 2411,,, (4. Jahrb.).

Heroische Namen: Evßovlog, KktößovXog (H.), BovXtvg.

-ßovXrjTOg zu ßovXijTÖg.

Ev~ßovXriTog zu erschließen aus

BovX^TTj M. e. Ev-ßovXog {IlQoßaXloiog) ^ Conze Att.

Grabrel. 751 (um 400).
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Bgaoi- zu einem Ethnikon Bgäoiog.

BQaoi-Xag Theokr. YII 11.

Beurteilt nach QaGilag , KQrjaiXug. Das Ethnikon Bgäaiog ist als

Demotikon in Lindos nachweisbar, Coli. 41549; zu Grunde liegt ein

Ortsname liQuGog oder Bqügov.

BQTjOt- vermutlich zu einem Götterbeiworte Bgt^aiog.

Bgriai-yiXrjg Assos, Pap. of Amer. School I IS^e.

Bqc'&V- zu ßgii^vg.

Bgid^-ayogrj nvd--ay6QS0) Apollonia Thrac. (G.).

Bgi^alog Stammherr der Bgid^atöai Teos.

BQ[i]d-iddag Larisa, IG XII 2 no. 580^ (4. Jahrh.).

So ist der Name zu lesen.

Bqi^w Schw. e. Ev-ayoQag Thera, Coli. 4780 ^ (2. oder

1. Jahrh.).

BQid--ay6QC(g ist der Gegensatz zu Kovif-ayÖQctg.

BqVB- zu ßqvto.

Bgv-av&og '/.a/tvavyrjg in Rhegion.

Bgvag ^logievg.

BgvTjg (-i^Tog) attischer Metöke, IG II 42762-

Bqvcov Bgitovog Hierapolis, Babelon 6135 (Zeit des

Augustus).

Bei der Schöpfung des Namens Bqvuvd^og hat die Verbindung ßQvii,

äv&e'C XevxGii P 56 vorgeschwebt. Ich betrachte daher sein spätes

Erscheinen . als Zufall. Das Verhältnis von BQvnvd^og zu BQvug ist

dem von IIoinv9-rjg zu ITotag an die Seite zu stellen.

BqvöI- zu ßQfjoai.

Auf Vollnamen mit Bgvai- führen die Namen
Bqvocov Großv. d. Polykrates von Samos, Ditt. Syll.^ lOg

(7. Jahrh.).

BQvacüvidrjg QqLaaiog, IG II 14462 (4. Jahrh.).

Bvßo- zu ßvßog in der Glosse ßvßä zafjia- i/cl Tod (Asydkov

taaaETai (Hes.).

Bvß-dl/.ijg cder Bvß-aX-Mg Eretria.

Die einstämmigen Namen Bvßa^, Bvßüg, Bvßmv können direct aus

ßvßög entsprungen sein (Teil 11).

BvXlO- s. FvIlo-.
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-ßvg identisch mit -ßvg in Ttghßvg?

'EUai-ßvg T^ios, Ditt. SyU.3 16 (7. Jahrh.).

Der Sinn wäre 'in den Niederungen schreitend', der Name also das

Gegenstück zu ÖQtaat-ßdrrjg. Hiller von Gärtringen möchte die 'ii-r]

für die Niederungen des Nildeltas halten, indem er an Her. I 151 ig

Tcc sXstt f(fo|^ a(fi SL(j}4ta {^I'afX[A,riTi,yov) erinnert.

BcOfAO' oder -ßcOfÄOg zu ßmiog.

Auf ßcDfxög aufgebaute Vollnaraen werden angedeutet durch

Bov^ovv Gyrton, IG IX 2 no. 10863 (4. Jahrh.).

-ßcbvag zu ßwvag.

EvQv-ßw{i)Tag Gortys, Coli. 5019.,.

uda-ßwxag S. d. ^Ex^orgaTog König von Sparta, Her. VII 204.

Ol-ßwiag Ju^aiog, Paus. VII 17, 6 (8. Jahrh.).

nafi-ßoijvag Pharsalos, IG IX 2 no. 234iii (3. Jahrh.).

Vgl. nafxßGjTi rä Soph. Phil. 391.

neQi-ßcovddag Hyettos, IG VII 2813ii (um 300).

BcoTvlog XTjQCüvsvg, ebd. 2724 Cg (3. Jahrh.).

Fa-, Tao- zu r«.

rd-dioQog yte/tgeaTag, Ditt. Syll.^ 183.22 (4. Jahrh.).

ra-fxidlg böotischer Vasenfabricant, Klein Meistersign. ^ 31

(6. Jahrh.).

rd-Tif.iog V. e. Tifxcov ^Kagvdv, Coli. 26592 (3- Jahrh.).

Diese drei Namen bilden Gegenstücke zu Jiödtogog, ^iofii]irjg, Jcö-

xifiog, nach denen sie beurteilt werden müssen (Beitr. 23. 247).

Fav-doTog IIsQyafÄrjvdg, Coli. 26442 (2- Jahrh.).

Das erste Element gedeutet von Sittig De Graecor. nom. theoph. 81.

TaXa^l- zu ApoUon Fakd^iog.

raXa^l-dioQog Theben, Xen. Hell. HI 5, 1 (5. Jahrh.).

-ya/jiog zu ydi^iog.

Ev-ya^og 'Pööiog, IG II 983 I72 (3. Jahrh.).

rduixcüv in Evydfxf.iwv KvQrjvalog Prokl. (6. Jahrh.).

Die Überlieferung schwankt zwischen Eiiyä/nficav und Eiiyä/Kov

(so Clemens Strom. VI 25). Ist die Form Evyäfififav anzu-

erkennen, so hat sie in 'A&^fifxo)v (s.u. Si^o-) eine Parallele.
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•yecvwv, -yeivog, -yetvag zu yeiTcov.

^yaoai-yiTiüv Akraiphia.

^d-avo-yiTwv Y. e. ^Olvfi.7ti%og ^/.gi^cpievg.

MQiovo-yeitoiv Jio-yelvov Telos (G.).

JafxaTQO-ykwv Akraiphia, IG VII 27I89 (3. Jahrb.).

Je^L-yLTcov Tanagra (G.), ebd. GOS^.

^lO-yeiTiüv Y. e. z/to-zret^i^g üaiavievg, IG XII 8 no. 77

2

(4. Jahrb.).

Eu-ysiTwvötjg 'latiaievg, BGH 23. 491 no. 64 (4. Jahrb.).

'Hoo-yelrwv Klal;o^iviog, Ditt. Syll.^ 134 ö^, (5. Jahrb.).

Qeo-yeiTcov ^dq/Ag, ebd. 314 5,2 (4. Jahrb.).

Ealli-yeiTCüv Geo-yelzovog Eretria, IG XII 9 no. 245J.396

(4. Jahrb.).

Klio-yixwv Akraiphia, BGH 23. 196 no. lY^o (3. Jahrb.).

KXiTO-yiTCüv Akraiphia, ebd. IY7.

[A\eo}-yeiTO}v lulis, IG XII 5 no. 6O99 (4. Jahrb.).

Mvaoi-yeLTiov yskwTOTtoiög, Telepbanes Athen. 614 d (4. Jahrb.).

Sevo-yeiTtüv Karpatbos, Coli. 432226 (um 200).

nv^o-yelrojv Mylasa, GIG 27042.

Ti/xo-yeiTiov ^ßgedQQiog, IG II 2674 (4. Jahrb.).

0ilo-yelTcov Thespiai, IG YII I74O5 (3. Jahrb.).

reiTOvldijg Athen, IG II 2 67635 (^- Jahrb.).

^i&avo-yi-ca Tanagra (G.), IG YII 743.

yifiBivo-yeizog Kartbaia, IG XII 5 no. 610^ (3. Jahrb.).

i4Qiöv6-ysixog KoQiv»iog, IG XI 2 no. 199 ^39 (Inv. v. 274).

Jio-yeiTog '^Hqu-kIeItov Meyagevg, IG lY 926^3 (3. Jahrb.).

Ev-yeiTog Aigostena, IG YII 209^ (3. Jahrb.).

^HQÖ-yELTog Y. e. Jio-y,leidag MeyaQsvg, ebd. 286 (3- Jahrb.).

ei-yeizog Jicovog Meyagevg, IG IV 92653 {3. Jahrb.).

KalU-yeiTog MeyaQsvg, Thuk. YIII 6, 1 (5. Jahrb.).

Kagaio-yeiTog Thespiai, IG YII 1757 ^o (2. Jahrb.).

Mvaoi-yka Anthedon (G.), ebd. 4208.

nov&ö-yirog Tanagra, ebd. 52823 (4- Jahrb.).

FeiTiaöag ^a/.EÖaif.i6nog, Paus. III 17,2 (6. Jahrb.).

Ev-ysirag Megara, IG YII 14 4 (4. Jahrb.).

relrag Tamnos, Babelon 1345 (2. Jahrb.).

Die Ersetzung des Stammes auf -cov durch den o- Stamm ist im
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ersten Elemente ganz gewöhnlich {'^fifivo-xkfjg neben -ufiiivav) , im

zweiten bei Namen sonst ohne Beispiel; für das Appellativum kann man
änHQog neben untiQwv anführen. Die Nomina auf -^aoc neben -fxwv

dürfen nur mit Vorbehalt herangezogen werden , da ihr -uog aus -fxvog

entstanden sein kann; hier kommen von Namen Ktriixu neben -xrrifxuiv,

Eiinufiog neben Evn(ifj.cüv, Eijaufiog, Geöaafiog als Vertreter von *Ev-

aäfxwv, *0foff«^tüv in Betracht, von Appellativen Composita wie ßa&v-

kdf^og, liaaeXfiog u. s. f. (Joh. Schmidt Kritik der Sonantentheorie 93).

TsXa- zu *yeXa 'Glanz' in yeXaqifjq.

Fel-agxog unbekannter Herkunft.

reliag'0iü/iaiEvg, Pol. 21. 6,4 (3. Jahrb.).

relliag ^/.QayavTlvog , Diod. 13. 83, 1 (5. Jabrb.).

Die Namenform auch Philod. IT(qI oixov. 62 überliefert.

Das Element yäXa ist auch in dem heroischen Namen rtXdviao

verbaut.

Tsvvo- zu einem Geniennamen Ftwa.

rsvv-ccQrjTog revvddov Eretria.

Few-irtTtog Y. e. ^o/.?^rj7n6-öa}qog Demetrias, IG IX 2

no. IIO84. 13 (2. Jahrb.).

Fevo-, -yevTjg zu yhog.

revo-yilfjg Kos, CGC Caria 208, 146 (166—88).
Der isoliert stehende Name ist durch Umsetzung der Glieder aus

KXeo-ysvTjg entstanden.

!dyX(jo-yivrig Tenos. ^

!ddavo-yevEig Larisa (G.).

I4fxg)i-yev7jg MixffL-drjixov Eretria.

^va^i-yevrjg !dXe^avdqevg.

^dvdQO-ylvrjg Tenos.

l4vTt,-y€vsig ^vTiydfviog Kopai.

^^i-yevrjg Söldner auf Thera.

^TtoXXo-ysvT^g ^Aq-Accg.

IdqaTO-yevrig ^AqaTO-cpccvevg ^Yyaoaevg.

^QeTa-[y]iv7jg Kaaagevg.

^Qiaro-yEviöag Sparta, Ditt. Syll.^ 119 a^j (5. Jahrb.).

^QXi-yivrjg ^qyvTov Chios (G.).

^aia-yivijg Sklave in Athen.

lAoÄXaTtLO-ytvrig ^loXevg dnö MovQivag.

^GTV-yiv7]g Qvf^andörjg.
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Baoilo- yevrjg Thera.

Jrj^io-ysvijg Athen, IG II 728i4 (4. Jahrb.).

Jiai-yivtjg Lindos, Coli. MÖT^g (3. Jahrb.).

JiTiaio-ysvrig Arkesine (G.), IG XII 7 no. 170.

Jio-y€vrjg Jio-yvrjTov Milet, M. III I22II23 (5. Jahrb.).

Jioy&g Jioyavevg Rhodos, Coli. 4091 5.

Jiovvai-yevtjg !dvayvQaGiog, IG II 983164 (3- Jahrb.).

Jiovvoo-yivrig ^&7jvo-Öü)qov uiaiATtiqevg, IG II 952 Il^g (um

200).

^ElTCL-yivrig Kalymna, Coli. 359O41 (3. Jahrb.).

^ErvL-yivrjg Kleo-yevov Eretria, IG XII 9 no, 245 ^44 (4. Jahrb.).

^EgaTO-yevijg Assos (G.), Pap. Amer. Scbool I 76 no. öSg.

"EQfxo-yavrig V. e. '^Eqfxwva^ TgoCdviog, IG VII 7^ (4. Jahrb.).

'Eg^i-yhtjg Kollvxevg, IG II 962IIio (4. Jahrb.).

Ev-ytvrig Delphoi, Coli. 227O22 (2. Jahrb.).

Ev^v-ysvTjg Tenos, IG XII 5 no. 87253 (3. Jahrb.).

EvcpQa-yavtjg Aigiale, IG Xlf 7 no. 42I7 (1. Jahrb.).

Zev^i-yevTjg Kyme (G.), Rev. d. et. gr. 14. 296.

Zu)-y€V7jg Z0J-7VVQOV Pantikapaion (G.), IPE II 69 .j (4. Jahrb.).

Zwyßg Milet, M. III 122 Igo (6. Jahrb.).

H7jQa/.X€0-y8V7jg Athen, IG I 451 15 (5. Jahrb.).

'HQi-ysvtjg "Egex^iöog, Ditt. Syll.^ 43 III48 (5. Jahrb.).

^HQO-yivTjg Chios, Coli. 5659^.

'^Hifiaioio-yivrig Assos, Pap. Amer. Scbool I 54 no. 272.

[&]aX'rj[o]i-yev7jg V. e. IleQi-yevrjg Ti^txo^t'fftog, BCH 16. 370

II4 (2. Jahrb.).

Gea-yevTjg MeyaqEvg, Thuk. I 126, 3 (7. Jahrb.).

QeiiiOTO-yevrig Y. e. TleTgalog QeaaaXög dytö rvQTwvog, IG IX 2

no. 534^2 i^- Jahrb.).

[&]EafiO-yev7jg unbek. Herk., IG II 724 Ä^ (4. Jahrb.).

Qrjßtj-yevrjg Aigiale, IG XII 7 no. 421^5.

&vQai-yevrjg Polyren, Coli. 5II94.

'hqo-yivrig Erythrai, Coli. 5692 «62 (4- Jahrb.).

"lo-ytvrig Eretria, IG XII 9 no. 249jBi47 (4. oder 3. Jahrb.).

"'laL-yivrjg Y.e.JLO-öcoQog '^PafxvovoLog, IG II 944 III 46 (4. Jahrb.).

KaiQo-yivTjg Astypalaia, IG XII 3 no. 2142 (2- Jahrb.).

KalU-yevrjg Karthaia, IG XII 5 no. 544^2^7 (3. Jahrb.).

KaXhaco-yevtjg Kall-i/tftov Aigiale, IG XII 7 no. 416.
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Kr^cpiao-ytvtjg Kij(piao-g)CüVTog SvTrEvaidtv, IG II 23602

(4. Jahrb.).

Klea-yevTjQ 'Aiaioo, ano KoQivd^ov, IG II 968 ^ (2. Jahrb.).

Kleivo-yav7]g Kvdi-yeveog Karthaia, Coli. 5402 (5. Jahrb.).

KUiTO-yivrjg Nisyros (G.), IG XII 3 no. 158 (3. Jahrb.).

KqazeQO-yeveig Larisa, IG IX 2 no. 506 20 (3. Jahrb.).

Kvöi-yevtjg s. KXeivo-yevr^g.

KvÖQO-yavrjg Msyros, IG XII 3 no. 93^ (3. Jahrb.).

Kcof4{o)-ysvrjg Chers. Cnid.{G.), Mitt. 36. 100 no.42 (4. Jahrb.).

Aa-yhyig Mantineia, Ditt. Syll.» 600^6 (3. Jahrb.).

uieovvo-yivrig ^Iölöcjqov olAhrjg Pherai (G.) , IG IX 2 no. 447 b.

MavÖQo-ysvTjg Mdyvijg, An. Ind. 18. 7 (4. Jahrb.).

Msi^t-yivrjg XoXleiÖTjg, IG II 2 410^6 (4. Jahrb.).

Mera-ysvTjg Aa/,edai(x6viog, Thuk. V 19, 2 (5. Jahrb.).

Mrivo-yivrig Mrjvo-cpdvxov Pergamon, Ditt. Or. 2942 (um 200).

Mvaoi-yevEig Orchomenos, IG VII 31 66 2 (3. Jahrb.).

Moiqri-yivrig Thasos, IG XII'S no. 292^6.

Navac-ysvrjg V. e. NavaL-y,lf]g Avayvqdaiog, IG II 962^0

(4. Jahrb.).

Nea-ysvrig Apollonia 111. (G.), BphW 1912. 1038.

Niy.o-yivrig Aigai, Plut. Them. 26 (5. Jahrb.).

Ssvo-yevTjg Rhodos, Coli. 3830 1.

Olvo-yivTjg Sklave zu Athen, IG II 4269.3.

mvvTCo-yevr^g JeX(p6g, Ditt. Syll.2 859i7 (3. Jahrb.).

['Oß]oio-y€V7]g TeUowvog Anaphe, IG XII 3 no. 263 1-

"Ovijai-ysvrjg Syrakus, Pol. VII 4,1 (3. Jahrb.).

^ÖQTvyavrjg (aus ^OQTvyi-yevrjg) Delos, IG XI 2 no. 106g (xo-

Qt^yög 282).

Ilaai-ysvrjg Achäer oder Metöke von Epidauros, IG IV 894

II75 (um 200).

llEÖa-yiveig Thespiai, IG VII 1737^2 (3. Jahrb.).

IleQi-yevijg 'Hy^f.iovog Smyrna, Coli. 5616 ^g.

üiaTo-yivrjg V. e. Agiato-yhrjg Eretria, IG XII 9 no. 246 B-^^

(4. Jahrb.).

niovTo-ytvYig TTgoaTtdlTiog, IG II 2517 (3. oder 2. Jahrb.).

nqioTO-yivrig Olbia, Ditt. SyIl.M952 (3. Jahrb.).

üv&i-yivrig Kythnos (G.), IG XII 5 no. 5232 (um Christi

Geburt).
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nvao-yivTjQ Zankle, Her. VI 23 (6. Jahrb.).

2av-y€veg Tanagra, IG VII 585 IV4 (5. Jahrb.).

^vaai-yavtjg ^varpalog, IG XII 3 no. 168 27 (um 100).

^cQUfxo-ysvrjQ wohnt auf Delos, IG XI 2 no. IQSÄq^ (276).

^lüGi-yhijg ^cüGiysveog Itanos (G.), Coli. 5067.

Teleoi-yivrjg Anaphe, IG XII 3 no. 2852-

Tißa-yävijg Mytilene (G.), IG XII 2 no. 336i.

Oavo-ysvrjg V. e. Qavö-atQavog Eretria, IG XII 9 no. 245 jBggg

(4. Jahrb.).

(DiXo-ysvtjg Tylisos (G.), Mus. Ital. III 687 no. I2I2 (4. Jahrb.).

OilTO-yevtjg Rhodos, Coli. 3791 503 (um 100).

XaiQi-yevtjg Meaarjf-ißQiavog, Ditt. SyU.24743 (5. Jahrb.).

Xagi-yevijg u4lvidv, IG IX 2 no. 5 fe^y.

XaQfio-yevrig Thera, Coli. 4815 (arch.).

Heroische Namen: 'u4fx(fi,y€veia (H), y^ffri/j'^rft«, /lioy^vtui, 'Icpty^veia,

rinwxoyeveta.

Fega-, -yegog oder -yegog zu yeqag.

reg-dvioQ ^Ttagriarr^g.

KalXl-ysQig oder Kalll-yeQog wegen KalliysQiörjg Eretria,

IG XII 9 no. 191 J5ii (4. Jahrb.).

FiQtjg {-rjTog) Athen, Ar. Acharn. 605 (5. Jahrb.).

n[Q]aog Kalos, IG IX 2 no. 109 «g^ (3. oder 2. Jahrb.).

rtQvllog Delos, IG XI 2 no. 161 A^^ (Inv. v. 279).

FtQLov (-cüvog) Istros, Coli. 5543.

FfQvlos und re'QvXXog lassen sich auch als Weiterbildungen

eines einstämmigen Namens rt^v; betrachten, der aus dem
Appellativum ye'Qvg (ye^iov Hes.) erwachsen wäre. Auch r^Qoiv

enthält nicht sicher ein kosendes Suffix -ojv, da man rsQcavos

nach ^AvTiX^covog beurteilen kann. Sicher von Haus aus ein-

stämmig sind die in Teil II zu belegenden Namen ngvs, re'QCJs,

TiQtav {-ovTos).

Heroische Nameugebung: rsQrjg.

fegaotc- zum Festnamen FegaaTia oder zum Monatsnamen

FegdaTiog.

FeQaavL-cpdvTjg Kos, Coli. 3706 I^g (3. Jahrb.).

FeqaoTLg ^aivvXov Kos, ebd. V54.

FeQOVXi- zu einem Festnamen FegövTia?

Feqovxi-cpdvqg Kos, Coli. 37OO7.
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Frj'&i-, Frjd^o-, -yrjd^rjg zu yfj&og.

r7j&i-f.ievrjg Arkesine, IG XII 7 no. 69 jg (3. Jahrh.).

rtjd^o-^Klfjg Oiiaros, IG XII 5 no. 471 ^g (2. Jahrh.).

lävÖQO-yrjd^Tjg Thasos.

"ETti-yrj&rig Pellene Ach., Plut. Arat. 32 (3. Jahrb.).

Der Name einstweilen nur in einer im Geschmacke des Phylarchos

erzählten Fabel; er kann historisch sein.

nay-yptjg Thasos, IG XII 8 no. 277^5 (5. Jahrh.).

miv-yptjg Milet, M. III122Iio9 (5. Jahrh.).

r^d-vlog KQazi^oi-ytliovg Thasos, IG XII 8 no. 288,4

(3. Jahrh.).

rdd-(ov Thespiai (G.), IG VII 1890 (5. Jahrh.).

-ytjQcg, -yyjQog zu yfjgag.

"Ejci-yriQig "Erci-xaQ^ov Kos, Coli. 3722^4 (3. Jahrh.).

Daß der s- Stamm als erstes Glied eines Compositums durch den

«'-Stamm abgelöst werden kann, ist längst beobachtet (vgl. \4gyi-

neben -aQyrjg). Der Name ^EniyriQig, der auch KaXXiyfQig (s. o.) als

möglich erscheinen läßt, zeigt den z-Stamm auch im zweiten Gliede.

"Weitre Beispiele sind Appellativa wie ävcdxig und die Namen auf

-fievig und -(fUQig.

Ev-yt]Qog Thasos, IG XII 8 no. 3275 (2. Jahrh. n. Chr.).

rrjQuov Hermion, IG lY 729IIi8 (3. Jahrh.).

FfjQog Pantikapaion (G.), Coli. 5566 (4. Jahrh.).

FfjQvg Eretria (G.), IG XI[ 9 no. 334 (4. oder 3. Jahrh.).

Analoge Koseformen unter "AvSqvg. Ist der Name griechisch?

Beachte die Umgebung, in der er BCH 37. 222 no. 30 IIi^

auftritt, und Lambertz Sklavennamen 71 f.

rXaVKO- zu ylavY-og.

rkaoTL-iTtTtog V. e. AsoK-iTirtog Milet, M. III 122 II75 (um 400).

rlav'Amg Kalhevg, Mitt. 32. 30 no. 21 3 (2. Jahrh.).

riav/.eTi]g riav/i-UcTtov i^ Ol'ov, IG II 2387 (4. Jahrh^
Gebildet wie die Appellativa yKfi^Trjg, SnfxäTug (Coli. 432O9),

oixiTrjg
, qvXnrig.

Ilav/LExidrig AafXTTTgevg, IG II 2274 (4. Jahrh.).

riav-Kiag Alyivdiag, Olympia V 143, Paus. VI 9, 5

(6. Jahrh.).

rXavYuddrjg Dolos, IG XI 2 no. 12428 (3. Jahrh.).
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riavKidrjg ^oia-iTtitov ^l^covevg, IG II 2 12022 (4- Jahrb.).

rkavMvva /JioyiX^ovg 0tjyaewg yvvt], IG II 2624.

nav/ivog Theben, IG VII 2431IIi5 (vor 250).

riav/,ia/,og Gomphoi, IG IX 2 no. 287 c^q.

rXavyJcüv Maler aus Korinth, Plin. NH 35. 134.

rXad/.ogY. e. :^dv»-i7trcog Eretria, IG XII 9 no. 246 B^^^^

(4. Jahrh.).

riav/.vQiov Delos, IG XI 2 no. 14056 (Inv. v. 301).

Gebildet wie MnrvQitov , ^avvvgicov , 4'ikXvQog.

riav'/,vT7jg attischer Yasentöpfer, Klein Meistersign.^ 76 ff.

(6. Jahrh.).

Analoga unter Afa^vTTjs.

riav/xov Methymna, IG XII 2 no. 502 ^g.

rXavyiiovidr^g V. e. Krtja-iTt/tog KvöavTiörig, [Dem.] 59. 24

(um 400).

Heroische Namen: rXecvxinnrj, rkuCxog 'InnoXö^oio nci'ig Z 119.

D.evm- zu ylEvy.og

Vollnamen mit rlevvLi- werden vielleicht angedeutet durch

rXEV'/.tTag KvjiQLog 2alafiiviog, IG IV 49 (4. Jahrh.).

Analoga unter ^AfiffCras.

rXvKV- zu ylv'/.vg.

rivvi-av&ig, fjv /.aXotai MaX{^dy,rjv.

Dieser zweistämmige Name gilt mir für jünger als die einstämmigen,

die auf ylv)cvg aufgebaut sind (Teil II).

rv7]0i- zu yvrjGiog.

rvrjO-LTinog !dd-iqvaiog, Xen. Anab. VII 3, 28 (5. Jahrh.).

rvrjai-y.Qdr7jg Thera, IG XII 3 Suppl. 15492-

rvTjGL-oxog MeyoQEvg, Ephoros Fragm. 83 (6. Jahrh.).

rvrjGiag lulis, IG XII 5 no. 609^0 (4. Jahrh.).

rvi^jaiog Styra, IG XII 9 no. 56,71 (5. Jahrh.).

-yvrjTOg zu yvtjzög.

Ji6-yvrjTog KQOZtoviauTjg, Paus. X 5, 13 (6. Jahrh.).

JioyvLg JLoyvTjTOv ^d^rjvalog, Mitt. X 209 no. 35.

^E7tL-yvrjTog ^tQccTiog, IG IX 2 no. 6^3.

'^Hgo-yvrjTog Ephesos, CGC lonia 50,21 (5. Jahrh.).

Qsö-yvTjiog Aigina, Find. Pyth. VIII 36 (5. Jahrb.).
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Qevyvig Meyagsvg, Theogn. 22 f. (6. Jahrh.).

Kleo-yviJTTj Jeiviov, IG II 3863.

FvcOfjiO- zu yvcüfitj.

rviofx-ayogag Msyros.

rvß^ig 'Olövnog BGH 29. 204 no. 67 4.

rvw^ixa Tanagra (G.), IG VII 877.

-yV(bfjiO)V d. i. yviofxwv.

Ev-yvioixtov Anaphe, IG Xlt 3 no. 259 1-

rv{ib)fxo}v Epidauros, IG lY 14972.

FvcOÖl-, -yvOTOg zu yvwaeod-ai, yvioTog.

rviüG-dvioQ Mytilene.

rviba-iTTTtog Sparta, Agatharch. Athen. 168 d.

rvcool-örjfxog Oreos, Aischin. III 103 (4. Jahrb.).

rvioal-diTLog Y. e. IdQioro-dUa Kos, Coli. 3706 V54 (3. Jahrh.).

Vgl. yvoiaiSCxn 'Eechtserkenntnis' in Mantineia, IG V 2 no. 262 j^.

rvtoai-lag Delphoi, Coli. 2722^0 (3. Jahrh.).

rvwGi-ipdog Tithora, IG IX 2 no. 187 ^ (um 100 n. Chr.).

rvwoiag Tev^idag, CGC Pelop. 15, 174 (191—146).

rvwaig Chios, CGC lonia 336,75 (naoh 86?).

rvwGiag Kv^a&tjvaievg, IG IP 4IO28 (4. Jahrh.).

MvTi-yvijoTog Faros.

^Qi-yviüTog Nesos.

Ev-yvojTog Akraiphia, BCH 24. 70 (3. Jahrh.).

Qe6-y[v]b)Tog lulis, IG XII 5 no. 609391 Add. (4. Jahrh.).

'leQÖ-yvMTog Delos, IG XI 2 no. 13523 (4. Jahrh,).

Kalli-yvfüTog Lindos, Coli. 415425 (3. Jahrh.).

IlavTa-yvcüTog Samos, Her. III 39 (6. Jahrh.).

IIoXv-yvcoTog ^AyXwcpwvTog Thasos, IG XII 8 no. 277^4

(5. Jahrh.).

Trjle-yvwTog Lyttos, Amer. Journ. of Arch. See. Ser. V 398

no. 6 (arch.).

Fvcütag Daulis, IG IX I no. 64,.

FvojTddrjg riolv-yCkiov Eretria, IG XII 9 no. 245^31^

(4. Jahrh.).

FviüTsag Tevidiog, Coli. 256534 {xoQEVTi]g 265).

Fvioxog Erythrai, Ditt Syll.^ 4106 (4. Jahrh.).
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rvdiTCüv OJymos, Le Bas -Waddington 326.

Namen auf -yvcoarog sind durch vorchristliche Inschriften nicht be-

glaubigt. Der Arr. Anab. III 5, 3 erwähnte fr«r(>o? Alexanders, dem die

Handschriften den Namen Evyvwarog geben, wird in Wirklichkeit

EöyvwTos geheißen haben.

-yovog zu yövog.

S4fig)i-yovlg unbek. Herk.

^vzl-yovog ^Eni-yovov Kvldiog.

^QaTo-yovog Gortys.

'ETti-yovog Milet, CGC lonia 189, 56 (4. Jahrb.).

^Hqi-yovog Farbenreiber des Nealkes von Sikyon, Plinius

NH 35. 145 (3. Jahrb.).

Qe6-yovog ^HXelog, Paus. VI 17,5.

'loL-yövr] 0ao7jXirtg, IG XII 1 no. 540^.

yte(x)-yovog ^Aqiaitwg Saraos, Mitt. IX 253 Z?g.

METd-yovog Thasos, IG XII 8 no. 2883 (4. Jahrb.).

^OipL-yovog örjuoaiog, IG II 811 6171 (4. Jahrb.).

naid[6]-yo[v]og Thasos, IG XII 8 no. 3346-

Tlaqa-yova Larisa, IG IX 2 no. 56833.

noU-yovog V. e. nolv-'Alfjg Rhodos, Coli. 3762^.

TlQÖ-yovog Kgavvovviog, IG IX 2 no. 51767 (3- Jahrb.).

2TijaL-yövrj Magarsos (G.), Heberdey -Wilhelm 10 no. 23

(2. Jahrb.).

TrjXe-yovog Koloi^ho-ü, Imhoof- Blumer KM I 71, 8 (4. Jahrb.).

'Yipi-yovog Pantikapaion (G.), IPE IV 213^ ('aetas Romana').

Xgvao-yovog Dyme (G.), Wilhelm Beitr. 69 no. 57
^

(hellen.

Zeit).

Heroische Namen: ^Avriyövrj, ^IlQiyovrj, Aaöyovog (H.), IloXvyovog

Br. d. TrjXiyovog, Xgvaoyövrj = XQvaoysvfia.

FoQyo- zu FoQytb und yogyög.

rÖQy-aid^og Astypalaia.

Sieh unter -cci&og.

rögy-utTtog nv[d--L7Vrc]ov XahMÖevg, IG VII 2727 21 (1. Jahrb.).

rÖQy-oivog Olveidov ^I/,aQievg, lQ1213fg (4. Jahrb.).

Zwei widerstrebende Elemente sind zum Namen verbunden; das

zweite soll den Namen des Sohnes mit dem des Vaters verknüpfen.

Foqy-wTtrxg Sparta, Xen. Hell. V 1,5 (5. Jahrb.).

roqyojg Sparta, IG V 1 no. 2 12 42 (1- Jahrb.).
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roQyo-Ucov Sparta, Plut. Pelop. 17 (5. Jahrh.).

rogyo-loxog Eretria, IG XII 9 no. 245 B^^^ (4- Jahrb.).

FoQyo-vrAog Kyzikos, CIGr 3655 ^ (3, Jahrh.).

roQyo-ad-evTjg Thera, IG XII 3 Suppl. 130251 (2. Jahrh.).

FoQyiag MsyaXo/toXiTag, Ditt. Syll.^ 183.27 (4. Jahrh.).

roQy^vDjrrsLchion^ von Schlosser 47, 82 (4. oder 3. Jahrh.).

rögyig Y. e. rÖQy-i/trtog Tegea, IG V 2 no. 3639 (3. Jahrh.).

FoQyiag FoQyo-ad^tveog Lindos, Coli. 4157 104 (3. Jahrh.).

FoQyiddrjg 'I/MQievg, IG II 12003 (4- Jahrh.).

Fogyidag Theben, IG YII 2430^ (vor 250).

FoQyiXog V. e. F/v-innog Larisa (G.), IG 1X2 no. 698 a^.

Foqyiwv V. e. Föqy-innog Sparta, IG Y 1 no. 212^0

(1. Jahrb.).

Fo^yog !dvTL-UovTog Milet, M. III 122 II 55 (4. Jahrb.).

Foqyövag "PoÖLog, Ditt. Syll.^ 585-220 {7tQ6^evog JelqoJvl^O).

Analoga unter ^AQtajöva.

FÖQyv&og Y. e. Föqy-i/tTVog Eretria, IG XII 9 no. 245 ^221

(4. Jahrb.).

Gebildet wie MoQixvd-iSrig , Z^ixv&og.

FoQyvd-iwv Mantineia, IG Y 2 no. 323, 76 (300—221).

Fogyovlog Hyettos, IG YII 2809^0 (3. Jahrh.).

Fögyvxp {-rcog) Eretria, IG XII 9 no. 248 B^ (4. Jahrh.).

Gebildet wie KÖQvxp, * Ala/Qvxp in AiaxQvßr]g, AtaxQvßiwv.

Fogyd) Sparta, Gattin des Leonidas, Her. YII 239 (6. Jahrb.).

Der Name kann auch auf Metonymie beruhen.

FÖQycov FoQy-i7t7to} Tegea, IG Y 2 no. llög (3. Jahrb.).

FoqyiovLÖag Y.e. FoQyidag Lindos, Coli. 4157 gogi (3. Jahrb.).

Man achte auf die zahlreichen mit Jeivo- gebildeten Synonyma:

/fifvinnos, Aiivcinctg, AiivoXsiov, /ItivöXoxog, /leivoadivrig.

Heroische Nameugebung: FoQyßntg, röQyrj neben FoQyoipövri , roQyv-

xhiiov (H.); myth. T'oQycj.

-yvtog zu yvlov.

^Egl-yuiog MvTiXtjvalog.

TvXio-, äol. BvXiO- zu Herakles Fvliog.

Fvl-i7i7tog Sparta, Thuk. YI 93, 2 (5. Jahrb.).

Filig Thespiai, IG YII 1888 Cg (5. Jahrh.).

FvXidag Delphoi, aqxoyv 590, Hypotbesis Find. Pyth.

(Scholia II 3 Dr.).
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BvXiddag V. e. Bvl-L7C7tog Larisa (G.), IG IX 2 no. 694.

Fvlcüv €K KsQafxiojv, Aischin. III 171 (4. Jahrb.).

röllig Aa/iedaL^ovLog, Damagetos AP VII 432 (6. Jahrb.).

FvlUag Tegea, IG V 2 no. 41 43 (4. Jahrb.).

Fwo- unerklärtes Element.

rvv6-7t7taoTog Tanagra, IG VII 5052 (3. Jahrb.).

Aa- 7A\ Ja.

Ja-fpdrjg Assos (G.), Pap. Amer. School I 78 no. 67.

JacpLTag ^Holsvg d/r^ ^le^avÖQEiag, IG VII 31674 (um 300).

Ich beurteile .^a-y)«>j? nach /H«Tpo-(^«;;?. JatfiTag beruht dAxi * Jüqig

(vgl. ^OgoßiTTjs) oder ^JG(fos (vgl. ^A-ygiTug).

Aat- aus Jafi- zu bom. öci'C.

/Id-innog Milet, M. III 124^3 (3. Jahrb.).

Jai-Aqdxrig Olbia, IPE I 114 II^s (3. Jahrb.).

Jai-Uo}v Athen, BCH 30. 198 no. 3^7 (2. Jahrb.).

Ja'C-fxevrig ^[.iq)n;Q07tfjd-€v , IG II 5 no. 1838 6 (3. Jahrb.).

JaCo/iog €•/. Koilrjg, ebd. 964 b Illgo (3. Jahrb.).

Der Name Juiipqav ist aus hom. Sa'l'cfQwv gewonnen; sieh Teil IL

Andre Namen findet man unter Jrjio-, -Sriiog.

Aaiot- zu öaiaat 'zuteilen'.

Man schließt auf Vollnameu aus

Jaiaiag yllauvg, IG II 1781 (4. Jahrb.).

Jmaidötjg 'Yßddrig, ebd. 2607 (4. Jahrb.).

-dactrjg zu dairag- /xeQiardg (Hes.).

[n]av-daiTr]g [n]aaL-y.X£Ovg UoTdimog, IG II 1395a-c (4. Jahrb.).

XaQi-dmTig Theben (G.), IG VII 2579 (vor 350).

Jakag Kreter in Milet, M. III 38 m,j (3. Jahrb.).

Jairddag Boiiozog, Ditt. Syll.^ 23O44 (4- Jahrb.).

In der heroischen Namengebung: Jatrctg.

AaiVt- zu daiTi.

JaiTL-(pdv[rig oder -rog] unbek. Herk., IG VII188]8 (3. Jahrb.).

So konnte ein Vater seinen Sohn nennen, weil er ihm geboren ward,

während er iv daul xi^aksirji beschäftigt war.

Beohtel, Eist. Personennamen d. Griech. 8
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AaitO-, -datVOg zu dalrrj.

JrjTÖ-Xaos Akraiphia, BGH 23. 195 no. Illig (3. Jahrb.).

JaLt6-(pQ0)v Ev-daiTiöov u4iyLaievg, IG 11 2742 (5. Jahrb.).

Ev-daiTog in EödaiTiörjg, s. /lair6-(pQ(jov.

Jijxa Antbedon (G.), IG VII 4194.

JaiTLxoq Eretria, IG XII 9 no. 246 B^.^ (4. Jahrb.).

Jaltwv Kartbaia, IG XII 5 no. 544 5% (4. oder 3. Jahrb.).

JaLTwvdag2Lyacovtog,lGYll24:12^, Paus. VI17,5 {um300).

In der heroischen Namengebuag: JcuTog, ^ianojv.

AafAaOC-, (3d/xag zu dai.idaai, *ddfiag.

Ja(.iao-ay6Qag Paphos.

Jafxao-rjvwQ Milet.

Ja[j.da-i7V7tog Khodos, Coli. 3791 ^gs {mw 100).

JafiaGi-&vf.iog KaKvvdkov ßaoiXevg, Her. VIII 87 (6. Jahrb.).

Jaf.iaGL-y,l^g Cbios, Coli. 57116.

^aixaai-yiQaTr^g roqxvviwv 7VQÖ^evog, Am. Journ. of Archaeol.

See. Ser. 1186 no. I6II1.

Ja^aal-XagEljTos (G.), Coli. 4961 c^ Nachtr. (2. oder 1. Jahrb.).

Jafiaai-OTQatog Thasos, IG XII 8 no. 27788 (5- Jahrb.).

Jafiaoiag 0avo--/.Xsiov Eretria, DitiSyll.^ 348 ^ (4. Jahrb.).

Jdfiaoog ^iglzi^g, Her. VI 127 (6. Jahrb.).

M^aoöig Thespia? (G.), IG VII 1908 a.

Mit der Geltung eines Vollnamens:

Jafxäavr^g z/iw^-itttiov ^lyeievg Suid. (5. Jahrb.).

Heroische Namen: Jttfxäaunnog, ^afxdaixXog , ^afiaataTnarog, /la^ia-

(liag, ^üfiaaog (H.), /lafMdarrig.

!AX'AL-dd(xag 2iq>viog.

!A(.i(pi-d(xi.iag ^fxtpi-ytleiSov Eretria, IG XII 9 no. 246^59

(4. Jahrb.).

^vögo-dd/iag ^d/^iiog.

!dvti-öd^(xg Kos.

!AQiOT0-ddf.iag V. e. UoXv-ddfiag MvQQivoijaiog.

l4Q%i-dd^ag Kos.

^Aoiv-ödf-iag ^Gzv-dvaATog ^XaiEvg.

Je^i-dd^ag Tanagra, IG VII 5572 (2. Jahrb.).

Jrii-dd^ag Aigiale (G.), IG XII 7 no. 442 (arch.).
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Jrji.w-ddf.iag ^giarsldov Milet, Ditt, Or. 218^ (4. Jahrb.).

Ev-dd^iag Erythrai, CGC lonia 137, 174 (200—133).

EdS-v-ddf.iag Klazomenai, Coli. 5610, 2 (4. Jahrb.).

EvQv-ödfiag KgavEgaiov, Larisa (G.), IG IX 2 no. 584 (4. Jahrb.).

'ExE-ödfiag naianevg, IG II 871 ^lo (5. Jahrb.).

Qev-ddfxag Klazomenai, CoU. 5610, 5 (4. Jahrb.).

eqaGv-ödfxag Olbia, Ditt. Syll.^ 5463 (5. Jahrb).

^tvTto-ddfxag ^vziyovEvg, Ditt. Sjll.^ 348^4 (4. Jahrb.).

^Iao-dd(j.ag Arkesine, IG XII 7 no. 83 «g (2- Jahrb.).

Kalli-ddixag Tenos, IG XII 5 no. 87274 (3. Jahrb.).

KagzaL-ddfxag Gortys, Coli. 5016 33.

KaQTi-ddf.iagBT.e. KgaTTjal-loxogThera, Coli. 47O690 (3. Jahrb.).

Kleo-ddixag Eretria, IG XII 9 no. 246^35 (4. Jahrb.).

^a-ödfxag Tbisbe (G.), IG YII 2296.

Nr/.o-ödfxag Ttgo^evog KleiroQiiov, IG Y 2 no. 368^46 (vor 221).

!E:Evo-ddf.iag 2i(pviog, IG XI 4 no. 5872 (3. Jahrb.).

Ol'/.o-öd(.iag KaXvvdevg, Mitt. XV 253 no. 44.

noXv-ödi^ag Thasos, IG XII 8 no. 2848 (4. Jahrb.).

IjQa^L-ddf.iag ^lyiv^ztjg, Paus. VI 18, 7 (6. Jahrb.).

^M-ödf-iag s^ !dööo^, Paus. VI 4, 9.

TLfio-ddfiag Kviöiog, M. III ISSga (282).

XaX'Ao-ödfiavg Argos, IG V 1 no. 231 (6. Jahrb.).

Jdfiag Syrakusai, Diod, 19. 3, 1 (4. Jahrb.).

Heroische Namen: ^Afiipi^dfiag (H.), EvQvSdfiag (H.), Qeodafiag,

Innoötifxag (H.), AaoSüfiag (H.), novXvdcifxag (H.), Jdfxag. Aus dem
heroischen Namen ^ASdfiug ist der historische entlehnt.

AafJiVO- zu ddfxvio.

{zf)aftv-ayÖQag MaXXcoTtjg.

Jafxvag Milet.

JdfAv-LTtTtog attischer Metöke, Lys. XII 12 (5. Jahrb.).

Jdfivig V. e. ^QiaT-ayöqrjg Thasos, IG*XII 8 no. 280 04

(5. Jahrb.).

Janvo-öUa ivTÜTjg Mytilene (G.), IG XII 2 no. 395.

Aaf^O-, -ÖafAOg zu öafii- in da/.ieiv.

Jafio-lag Sparta, IG V 1 no. 21232 (1- Jahrb.).

Beurteilt nach hom. Ako-Sk/usicc^ dessen Voraussetzung ytaöfrcfiog

bildet, und nach z1afA,aaiXag.

8»
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^XiAi-da/xog ^d^Tjvaiog.

^QXl-dai.iog !dQxe-örj(.iov Eretria.

"Eqe-öaiiog ^lytQdvtjg, IG VII 54O3 (2. Jahrb.).

['^EJQi^ö-öafxog ^qteihi-öcüqov Thasos, IG XII 8 no. 3095.

Evd-T^-dafiog lulis, XII 5 no. 609 263 (4. Jahrb.).

'^lrt7t6-d(xfxog Jr^fx-iTTTtov Eretria, IG XII 9 no. 246 .Igs

(4. Jahrb.).

^I(fi-da(xog Orchomenos, IG VII 3204 ^ (2. Jahrb.).

Beurteilt nach hom. ^IipiSdfxug.

KQazTqL-dd^ua JIfitl-[z^]aro[i;g] Hypert, IG V 1 no. 977 13

(3. Jahrb.?).

Vgl. KciQTttiSüfxag, KaQTifd/ncig.

nQ0-daixog Eretria, IG XII 9 no. 249 ^,57 (^^"^ 300).

2(h-da^og Imbros, IG XII 8 no. 83 ^ (2. Jahrb.).

XsQGi-da^og Thespiai (G.), IG VII 1957 (vor 350).

Vgl. hom. XeQOiSäfxag.

^afxfjg s. ^dfxwv.

Jä^iewv "^yiovog 0vlaaiov, IG II 2 1034 I22 (98/7).

Analoga unter Alveiog.

JdfXLg XaiQ-ijtTtov Eretria (G.), IG XII 9 no. 573

(2. Jahrb.).

Jdfxixog V, e. IIoXv-OTQaTog ^ilaLÖrjg, Ditt. Syll. ^ GSSg.

Jaincov Jaßioj Milet, M. III 123^3 [oTEifavricf. 304/3).

Die Namen /lafMalog, /lafxaiiov lassen sich zu Poseidon ztauiäog

ziehen (Teil II).

Heroischer Name: 'InnöSa^og (H.).

Die reinliche Scheidung der Elemente fa/no- und &r]uo- ist nicht

möglich, weil Namen mit nicht - ionischer Vocalisation in ionisch -attisches

Gebiet wandern, und weil beide Elemente Verbindungen mit gleichen

Elementen eingehn. So steht neben dem Namen Js^CSc([xog (Grab-

stein aus Tanagra, IG VII 909), dessen Beurteilung durch ^e^i&duag

gegeben scheint, Jt^iSrjfiog, wodurch die Einreihung wieder zweifelhaft

gemacht wird.-*

AaQÖo-, AbqÖo- zum Xamen der Jagdai, Jegöai.

^agö-wmdag Kos, Coli. 3624 C7 (3. Jahrb.).

JeQd-wTtidrig los, IG XII 5 no. 1000 ^g (4. Jahrb.).

Ich sehe im ersten Gliede dieser Namen den Namen des Volkstamms,

über dessen "Wohnplatz der Name der Ansiedlung JaQ^u-ndoa an der

Grenze von Dardania und Dacia mediterranea (Tomaschek Die alten

Thraker II 2. 70) Auskunft gibt. Der Name des Volkstamms wird in
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doppelter Vocalisation als Personenname verwendet. Ein Grabstein aus

Tanagra (IG YII 906) bietet den Namen ztdo&u , der einen suffixlosen

Nominativ vorstellen und einem Sklaven gehören wird. Im elimiotischen

Fürstenhaus ist der Name digSug heimisch, der auch nach Thessalien

gedrungen ist: ITsTQcaovixa JiQSaiu, IG IX 2 no. 299 (Weihinschrift aus

Pelinnaion). Also sind .^«perwTTf'cffa, JeQScanCdcu'LQuie^ die wie Darden

aussehen. Graindor, der zuerst JeQfconidrjs mit ^^Q&ag verbunden hat

(BGH 28. 313), hat auch den Namen des Vaters des lesbischen Kithar-

öden Terpandros herangezogen, von dem nur der Genetiv zffQSiveos

überliefert ist (Marm. Par. 49). Setzt man den Nominativ als /liQSevtvg

an, so entsteht ein Anklang an /taoSavevg, der schwerlich zufällig ist.

'ÖSlKfjg zu dsr/.E- in deLy.ezög.

^Qi-dei'Ar^g Lindos.

AfeiVO- zu dfetvög.

zJeiv-ayoQrjg Naxos.

Jeiv-uQexrj Eretria (G.)

z/eiv-agxog ^aatjXirag.

Jeiv-iTtTtog ^a/nTTTQSvg, IG II 809 d^^ (4. Jahrb.).

Jeiv-cüTtag Thasos, IG XII 8 no. 277 i^e (4. Jahrb.).

^eivo-ßccTtjg KoXXvxevg.

JsLvo-ßiog SV 0ialeiaL.

Jeivo-öUtjg Nd^iog, Coli. 54230 (7. Jahrb.).

Jsivo-/2f]g Rhodos, Coli. 3791 197 (um 100).

Jeivo-yiQccTrjg Phokis, Diod. 16. 56,3 (4. Jahrb.).

JsLvo-lag Lusoi, IG Y 2 no. 389^4 (3. oder 4. Jahrb.).

Jeivo-lewv Psophis, ebd. XXXYII 134 (175).

Jeivö-loxog Elis, Paus. YI 1,4 (4. Jahrb.).

Jsivö-^iaxog Tbeb. Phtbiot, IG IX 2 no. 146 (2. Jahrb.).

Jsivo-fxavrjg rsltoiog, Yater des Gelon, Paus. YI 9, 4 (6. Jahrb.).

Jeivo-od^ivtjg Aa/iedaLfxoviog, Ditt. Syll.2 682i, Paus. YI 16,8

(4. Jahrb.).

Jsivö-GTQaTog Milet, M. III 122 II ^^ (5. Jahrb.).

Jivo-cpila Thespiai, BCH 21. 55639 (3. Jahrb.).

Jeivfig Theben a. d. Mykale (G.), Hiller v. G. 369 (6. Jahrb.).

JelvLg Thasos, IG XII 8 no. 277^6 (5. Jahrb.).

Jfeiviag Korinth (G.), IG lY 358 (6. Jahrb.).

Jeividdag Tteqioi/.og ylaY.edaif.iovi(jov, Thuk. YIII 22, 1

(5. Jahrb.).

JeiviÖTjg Y. e. Jeivo-OTQazog Xollelöijg, IG II 2671.
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Jeivlxcc Gattin des Königs Archidamos III von Sparta,

Theopomp. b. Paus. III 10, 3 (4. Jahrb.).

z/eiviiov Kos, Paton-Hicks 359.

Jelvog Y. e. Meve--/.qaTd)i Melos (Gr.), Coli. 4916 (arch,).

JeivvXog V. e. ^eiv-iTTTiog Meuaäviog e^ ^I&w^ag, Coli.

2618i (4. Jahrb.).

Jslvwv lasos, Ditt. Syll.^ 169^ (4. Jahrb.).

Heroischer Name: Jsivo^ä/r].

AeiOC-, -deoöTOg zu öfeiaai, ^dfeiarög.

Jeiai-d-eog Chios, Ditt. Syll.^ 283i (4. Jahrb.).

"^-deiOTog ^vnf.idxov ^d^i-iovevg, IG IP II5632 (4. Jahrb.).

AeXeo- aus JeIeFo- zu ötXeJ^aq.

^ele-ccQyiTjg Thasos.

Ae^e-, Ae^l-, -dextrjg zu de^aod^ai, öi/arjg.

Je^-ayöqag Rhodos.

Js^-avÖQog Epidauros.

Ae^-agha Tanagra (G).

Ohne sichre Anlehnung:

Je^aglojv Akraipbia, Ditt. Syll.^ 557 35 (um 200; der Sohn

beißt NrA-dgiGTog).

Je^-leQog Je^t-giTtov l4Xai€vg, IG II 1783 (4. Jahrb.).

Ji^-iTtTtog Mopseion, IG IX 2 no. 1059 1.

Je^e-vUa Ambryssos, IG IX 1 no. 13
1

(3. Jahrb.).

1Js^i-ßiog Arkesine.

Je^L-yLTOiv Tanagra (G.).

Je^i-dd^ag, /Je^i-dafxog Tanagra.

Je^l-drj^og Eretria, IG XII 9 no. 191 O22 (4. Jahrb.).

Je^l-d^eog Je^L-fxivov Eretria, IG XII 9 no. 24I29 (4. Jahrb.)

Je^L-yilfjg Karthaia, IG XII 5 no. 610 19 (3. Jahrb.).

JE^i-y,QdTrjg Meyagevg, IG IV 926^^ (4. Jahrb.).

Je^i-KQiTog Kopai, IG VII 278722 (3. Jahrb.).

Je^l-Xag ^a-ödi^iavTog Melos (G.),^ IG XII 3 no. 1202

JeU-Xoxog Lusoi, IG V 2 no. 39O5 (3. oder 4. Jahrb.),

Je^l-^axog Sparta, IG V 1 no. 209^ (1. Jahrb.).

Je§i-fißQOTog Lindos, Coli. 415798 (3. Jahrb.).
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zfe^L-f^svTjg !AyjttqvEVQ,, IG II 1922.

J^li-vavxag, Kamiros, Ditt. Syll.^ 609« (2. Jahrb.).

Js^i-vr/,og 2iy.vwviog, Coli. 2565 15 {7i:oirjTrjg TtQoaodicov 266).

Je^l-vofiog '^I/VTto&tüVTiöog, IG I 4443 (^- Jahrb.).

Jsll-^evog JaiöaXidrjg, Mitt. 29. 244 Beil. VII23 (um 400).

Je^l-rcohg V. e. Je^t-KQccTrjg Delos, IG XI 2 no. 111 21

(4. Jahrb.).

Je^l-QiTcog s. z/e^-ieqog.

Js^i-ad^avyg V. e. 2&evs-drji^og Oropos, IG VII 291 2 (3. Jahrb.).

Je^l-GTQaTog ^gyeiog, IG IV 4875 (um 300).

Je^i-TÜtjg Chalkis, IG XII 9 no. 900 «i (2. Jahrb.).

Je^l-cpilog ^lavTiöog, IG I 443 Ilg (5. Jahrb.).

Js^i-Xagig Athen, IG II2 IOI45 (2. Jahrb.).

Jf:^ig Je^i-y.QdTovg ''Eq^LEug, IG II 2034.

Je^idrig lulis, IG XII 5 no. 609 142 Add. (4. Jahrb.).

Je^iag ^w-xeleog Tegea, IG V 2 no. 366;, (3. Jabrli.).

Je^idÖTjg V. e. z/e^i-/,Qdi€ia Histiaia-Oreos, IG XII 9

no. 1194.

Ji^ixog Delos, IG XI 2 no. 146 J^gs i'^-
Jahrb.).

Ist der Name zweistämmig?

[J]€^iXo[g] Thera, IG XII 3 Suppl. 1415 (arch.).

M^^aiog Argos, IG IV 515 (5. Jahrb.).

Je^ivog Halikarnassos, Ditt. Syll.^ 46^21 (5. Jahrb.).

z/eitW Kolonides Mess., IG V 1 no. 1402^ (2. Jahrb.).

Js^ü) '^[EQCovvfiov nalXrjvkog yvvrj, IG II 984 I^^ (vor 150).

M^wv V. e. Je^l-^Eog Thespiai, IGVIII75O9 (3. Jahrlr.).

Je^iovöag V. e. JJolv-'AQdxrjg JEhfög, Coli. 2O689 (3. Jahrb.).

JElwviÖTjg lulis, IG XII 5 no. 609 7 (4. Jahrb.).

Heroischer Name: J(^i9-su.

Die Grenze zwischen dieser Sippe und der nächsten ist nicht immer

mit Bestimmtheit zu ziehen, zumal bei den Kosefonnen. Zu Js^i'jSiog

vgl. Find. Ol. TI 62 f. unov^GTfoov laXol S^xovxttt, ßi'orov, zu Ji^ivixos

vgl. Bakch. VII 47 iS^'iaro vtxug, zu Js^taiintTog Bakch. XIV 43 (Tflt-

aTQarov efg ayoQtiv.

^v-Ö€Y.Tag Thera.

Ev-dsA,cag Kreter in Milet, M. III 38 qg (3. Jahrb.).

&EO-diy.Trjg (PaatjllTtjg, Zehn Redner 837 c (4. Jahrb.).

uda-dtxiag iv KoQ/.vQai, Coli. 2580 109 (^^^ 175).
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Ae^t-, Ae^lO-, -de^iog zu *deiig (in ds^liegog), öe^iög.

Js^i-oyog Faros, IG XII 5 no. 129 39 (2. Jahrh.).

JE^i-cpdvrig Kvldiog, M. III IO65 (2. Jahrh.).

Js^L-(pcüv KaXki-cfdvovg Olvelöog (pvlfjg, IG IP 957 I47

(2. Jahrh.).

/Je^io-ßdir^g TagavTlvog.

Je^io-viyiog unbek. Herk., Rhianos AP XII 142, 1 (3. Jahrh.).

Wohl nur dem Verse zu Liebe aus Jt^tvixos umgestaltet.

^4f.i(pL-de^iog V. e. ^/xrfL-od-ivtjg IlQoaTtdXTiog.

Ev-öi^wg Larisa, IG IX 2 no. 695 ^ (3. Jahrh.).

Je^lag V. e. Je^i-cpdvrjg Tegea, IG Y2 110.3840 (4. oder

3. Jahrh.).

Je^iog ^afiTtzQEvg, IG II 5 no. 964 b m^^ (3. Jahrh.).

Der letzte Name ist als Benennung von Sklaven und Frei-

gelassnen mit dem Adjectivum rfeltd? identisch, daher auch im

zweiten Teile zu bemcksichtigen. Als Name von Bürgerlichen

kann er auch als Verkürzung aufgefaßt werden.

Heroisch ist Js^iä&rjs in der Verbindung 'ItfCvoog Je'^iä&rjg // 14f.,

aus der man einen .ds^i'voog erschließen kann. Mythisch zieSioxog.

-de^lXag der Yollname Je^llag.

QLO-de^ilag Orchomenos, IG VII 3206 ^^ (4. Jahrh.).

Aegds- S. Jaqdo-.

AeQKE-, -d6QK7]g, -däQyyr]g, -dögy.äg zu deQy.of.iai.

JtQx-avÖQog vielleicht wegen

^tQ'Aag TaXaidv, Coli. 13497.

j€QY.-i7C/tog KÖTtgeiog, IG II 809 a^j (4. Jahrh.).

Ed-öiQxrjg unbek. Herk., Dem. 23. 203 (4. Jahrh.).

Jeq/Lvlog Chios, CGC lonia 334,54 (nach 84?).

JsQKvliöag ^TtaQTidvrjg, Thuk. VIII 61,1 (5. Jahrh.).

j£Qy,ü)v Mantineia, IG Y 2 no. 323, 97 (300—221).

Mit dem Werte von Vollnamen:

JsQy,8Ta[g] Epidauros, IG IV 14632-

Jäg-KSTog Kgrjg, Ditt. Syli.^ 6OO28 (3. Jahrh.).

Yollnamen auf ddQ/.rjg werden gefordert durch

JdQAtjg Jehpog, Ditt. Syll.^ 232^2 (um 400).
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yii-Ko-öÖQ/Mg Argos, Coli. 3266 b^^ (5. Jahrb.).

[J]oQy.evg Jey.eXeievg, IGr II 670,; (5. Jahrb.).

//oQ'/.Eidag Orchomenos, IGr VII 32066 (4. Jahrb.).

JÖQ)(,ig Sparta, Thuk. I 95,6 (6. Jabrh,).

JoQyulXsi{g) Orchomenos, IG VII 31935 (3- Jahrb.).

JoQ'dvag "Exivalog, Ditt. Syll. ^ 49228 i^- Jahrb.).

JoQTiuüv Tanagra (G.), IG VII 943.

JoQKog IlaQiog, Coli. 4940 13 (3. Jahrb.).

JoQVivlog Kos, Coli. 3624^65 (3. Jahrb.).

JoQxvlldag Ehodos, Coli. 4245, 349.

JÖQytwv Mantineia, Ditt. Sjll.^ 600 15 (3. Jahrb.).

Jogvitovidag Meaadnog, ebd. 6835 (2. Jahrb.).

Heroischer Name: /togxevg.

-dsvxfjg zu devy.sf (pQovilCei Hes.

Auf einen Vollnamen mit diesem Elemente weist

JevMOv Theben (G.), IG VII 2559.

A7]co-, Ar)i'-, -drjiog zu dyfiog aus dafiog.

Jrj'C-aX/.og Thasos.

Jd-olmg Oevixog, Coli. 27932 (3. Jahrb.).

Ich verstehe: 'den Feind schleifend'. Anders Baunack: 'im Kampfe

(den Gegner) schleifend'.

Jat-oyog Sparta, IG V 1 no. 1228 ^ (5. Jahrb.).

Jaio-ödf.iag Sparta, ebd. 145 3 (3. Jahrb.).

Jri'i-däixag Aigiale (G.).

Jrji-d-Qdarig Thasos, IG Xlt 8 no. 2798 (5. Jahrb.).

Jei-^cüv MaQtt^coviog, IG II 803 f^^ (4. Jahrb.).

Jd'id^og AaAEdaL(A.6vLog, Thuk. V 19, 2 (5. Jahrb.).

Jai-%lfig Argos, Coli. 3266 Z^g (5. Jahrb.).

JiliA.log ^sß&diog, Ditt. Syll. ^ 134^14 (5. Jahrb.).

JeL-Y,qdT7jg Trjviog, ebd. 15352 (5- Jahrb.).

zlrfi-lkov Smyrna, Coli. 5616^8.

Jr;i-loiog Milet, M. III 122 II52 {arecpavrjcf. 363/2).

Ohne sichre Anlehnung:

Jr^iUeög Thasos, IG XII 8 no. 27422-

Jrj'C-ixaxog Tenos, IG XII 5 no. 872 ^^ (3. Jahrb.).
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Ja'i-fzevTjg unbek. Herk., Diod. XIY 53, 5 (5. Jahrb.).

Vgl. Mive-daiog. Die Annahme, daß « in Jui'fxivrjs lang sei, gründet

sich nur auf die Voraussetzung, daß der Name die Umkehrung von

MevfSci'ios vorstelle.

Jei-^Evos Olvaiog, IG II 2377^ (4. Jahrb.).

JaC-TtoXio, Lindos, Coli. 4172 02 (4. Jahrb.).

JaC-ovqaxog Mavrivsvg, Ditt. Syll. ^ 18338 (4- Jahrb.).

J€L-cpdv7jg Faros, Coli. 5437 ^ (2. Jahrb.).

JaC-(pavTog Boalog Rüsch 329 no. 29,3 (2- Jahrb.).

^rl'C-cpovog Evrjviov ^/toXlionrjTTjg , Her. IX 92 (6. Jahrb.).

Mle^L-drfCog Naukratis.

^ixcpi-daiog Halmyros.

Ggaüv-ddiog Akragas, Diod. XI 48, 6 (um 500).

MevE-dd'iog ^TtaqridTiqg Thuk. III 100, 2 (5. Jahrb.).

Jd'iog 2ovaL-OTQdTsiog Pbalanna, IG IX 2 no. I22825

(3. Jahrb.).

Heroische Namen: /iTjidccfj.eta, /irfiXawv S. d. z/>]t/Lic(xos, Jri'iXoxog

341 Variante neben zlTfioj(og, z/ai-fx^vrjg, /tcd'qavTog, MEvaSiftg.

Die Belege sind, soweit möglich, aus ionisch -attischen Quellen ge-

geben. "Wo diese versagen, ist zweifelhaft, ob das Element SafC oder

Säfiog vorliege. Parallelbildungen wie JnixQt'cTtjg und zlHy.QÜTrig, Jia-

X^(ov und ^Tj'iXiav mahnen doppelt zur Vorsicht. So läßt sich die Kose-

foim ^aififXHv in Tanagra (IG VII 558,) bei keiner der beiden Sippen

einordnen.

Al/]XiO- zu Apollon JriKiog.

Jak-L/Ätag wegen

Ja.lLA/M Tanagra (G.), IG VII 883.

Jr^l-aqfog Korykos.

JaUo-xlrig Mytilene, IG XII 2 no. 96 II4.

Jijh6-d(x)Qog Eretria, IG XU 9 no. 245 B^^^ (4- Jahrb.).

[J]dhxog mda-'Aeiog Kopai, IG VII 27828 (3. Jahrb.).

JaXiwv V. e. Jio-Afjg Rhodos, Coli. 3791 194 (2. Jahrb.).

AfjXo- zu J^log.

JrjXö-doTog Kelog, IG I 434^3 (5. Jahrb.).

JriU-d^efiig M^Log, IG XII 5 no. 438 (4. Jahrb.).

JtjXo-'KQdTTjg Delos, BCH 29. 503 3^ (3. Jahrb).

JaU-^evog Oropos (G.), IG VII 4842-
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J7jXo-q)dv7jg X[oXaQy£vg?]^ IG II 14612 (4. Jahrb.).

Jrjliag Thasos, Hippokr. Epid. III s' (I 219 K.).

Ji^lidÖTjg KXeo-^avov Eretria, IG XII 9 no. 245 ^229

(4. Jahrb.).

Die Zuteilung der Kosenamen zu einer der beiden Sippen ist

nicht sicher. Jrjhdfrjg und ^rjh'wv iönnen auch Abkömmlinge

des Apollon z/^Xcog bezeichnen. Den Namen ^rjhxög fasse ich auf

wie nv&iy.ög, d. h. ich sehe das von zttjlog ausgehende y.Tr]Tix6v

als seine Grundlage an.

-dfjXog zu d^log.

LiQi-drilog Kartbaia.

JLcc-drilog Delos, Hermes 17. 5 Z. 27 (3. Jahrb.).

Jid-ÖTiXog '^Paf.ivovaiog, im Zusammenhange mit Jiö-yvi^Tog

'Pa/Avoi^aiog, IG II 2526 (vor 350).

"Ey-drjXog V. e. Eo-drjlog Milet, M. III 12211^5 (5. Jahrb.).

"'Ev-ÖTjlog {Mm^avxidog), Ditt. Syll.=^ 131 (5. Jahrb.).

Ev-driXog s. ^'Ey-Ö7jlog.

Ilolv-ör^log Magnesia, Kern 100 a^ (2. Jahrb.).

nv^6-Ö7jXog nv&od^lov Athen, IG II 2 354^ (328/7).

ArjfjirjVQO- zu Jijiu^tijq.

Ja/xaTQo-yiTcov Akraiphia.

ÄTjfj.o-, ArjiJtä-, -d7]fAog zu dfjinog.

Jafx-dyad^og Theben. Jaix-dyiqxog Klr^tögiog.

Ja/.i-ci:yrjg Dyrrachion. Jaf.i-ayÖQag Mantineia.

Ja^-dy(jov yiay.eöaif.i6viog.

Jrif.i-ddrjg V. e. Gvfi-ddrjg {Ke/iQOTtidog).

yJrjf^-dlArjg Thasos. Jrifi-avdQog Samos.

^r^lx-dvd^Tjg JTjfAO-xdQiöog Gorgippia.

^afx-dqaTog '^Hgaietg.

Jafx-dqETog V. e. Mev€-daf.iog '^Y7Caiaiog.

Jrin-dqrig Delos, IG XI 4 no. 8232 (3. Jahrb.).

Ja^-dQiöTog Tegea. Jafx-dQ^evog Tol(fioviog.

Jri^-a.qyog Phanagoreia.

Ohne erkennbare Beziehung:

Jri^äg KaXXiy.QdTEog Xlog, Ditt. Syll.^ 580202 {^cqö^. 184).

Ja(.iaqi(av Kreter in Milet, M. III 38 gy (3. Jahrb.).

[J]a(xaqd) Fremde auf Faros, Coli. 54373^ (2. Jahrb.).
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Jafi-aevETog Plataiai (G.).

[jyjfi-aivog Milet.

Ja{.i-aiQE{toq) Salapia.

^afx-aiaiöag ylaAedaifxövLog.

Jrjfx-iTtTtog JT^f^o-Tif-iov Eretria (G.), IG XII 9 no. 578 (3. oder

2. Jahrb.).

Jaf-i-oirag Mopseion, IG IX 2 no. 1060 (2. oder 1. Jahrb.).

JriiA,-ü)q)tlrig V. e. Jtjfio-d-aQQLÖrjg Eretria, IG XII 9 no. 249 jBga?

(um 300).

zirii.io-ßov'kog Tbasos.

^rif.io-yevrjg Athen.

^ri(j.o-ddfxag Milet.

Jafio-diKog Telos, IG XII 3 no. 332 (2- Jahrb.).

Jaixö-do/.og V. e, ytd-tvyog Megalopolis, IG V 2 no. 43952

(2. Jahrb.).

Jrifxö-doTog ^Ttollo-öwgov Tbasos, IG XU 8 no. 295 7.

Jr^fzö'öwQog Eretria, IG XII 9 uo. 246 S^os (4. Jahrb.).

[Ja]^o-&dleia Thespiai (G.), IG VII 1909.

Jafi6-&si.ug Rhodos, Coli. 4245, 314.

Jafi6-&wg Söldaer auf Thera, IG XII 3 no. 327, 253 (2. Jahrb.).

Jafio-i^eQarjg Thuria, IG V 1 no. 1384i3 (2. Jahrb.).

Jaixö-^OLvog Halos, IG IX 2 no. 109^40 (178— 146).

Ohne erkennbare Beziehung:

z/df.io&og in Jai.iod-(o)ldag ^eTTQedvTjg, Paus. IV 24, 1

(5. Jahrb.).

Der überlieferte Name zta^aoO^otSag ist unmöglich: von Wilamowitz

Textgesch. d. griech. Lyriker 106, 1.

JafxoT&idag Orchomenos, IG VII 3169 ^ (3. Jahrb.).

Jatio-Tiddr^g Trozen, IG IV 82359 (4. Jahrb.).

Jaf-io-yiakllava Lindos, Coli. 41943-

Jrjfxö-'AkEiTog unbek. Herk., Pol. X 45, 6 (um 200).

JaiJ.o-yi.Xfjg V. e. Jaf.i6-ytQiTog Kos, Coli. 37 22 4 (3. Jahrb.).

Jafx6-yLOGf.iog Kyrene, Coli. 4837 II3.

Jafio-xovdi^g 'Ayr^otcpöo) Hyrtakina, CoU. 5055 d^ (2. Jahrb.).

Ja(xo-%Qdi7^g Ja(.i-dvdQOv Meaadviog, Coli. 2621 9 (3. Jahrb.).

Jafio-yigicov Melos, Coli. 4873 (arch.).

Jrffxo-Y.Qivrjg Jrifxo-vUov Tenos, IG XII 5 no. 872 ,19 (3. Jahrb.).

Jai.i6-'/.QLrog ^r/^vcoviog^ Paus. VI 3, 5 (4. Jahrb.).
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Jrj(xo-'/.^Ö7jg s. Jafio-y.ovdi]g.

Jrj^io-'Aoiv Olbia, Ditt. Syll.» 495 ^j, (3. Jahrb.).

Ohne erkennbare Beziehung:

J^^o'Aog Eretria, IG XII 9 no. 246 Ä^^ (4. Jahrb.).

Jaf.i6xKag Atrax (Gr.), ßev. de phil. 1911. 283 no. 38.

Vgl. 'AvSgöxxag , 'PiXoxxas, TVUvixxug , Navaixxttg.

Jijfxo-lecov Jrjfxo-lvKOv Eretria, IG XII 9 no. 246 ä^^q

(4. Jahrb.).

Ja(x6-lo%og 0vaytiog, Coli. 3952.

^tjfio-XvKog s. z/rjf.io-X6(ji)v.

Ja^o-lvTog ^dleiog, Ditt. Syll. 3 314 ^9 (4. Jahrb.).

Jrji.io-i.i8l7jg V. e. Jtjixwv Tlaiavuvg, IG IP II4O7 (5. Jahrb.).

Jr^f,io-fj.ev7jg J7jf.io-ad^€vov Eretria, IG XII 9 no. 249 Ä^^

(4. Jahrb.).

Jai-io-fxridrig in Jafirjdrig: ^Exs-dafxog Jafx^öeog Kbodos, Coli.

3790 .4i6 (2. Jahrb.).

Jd(j.rjTig (aus Jafxö-fxi^Tig) Ahnherr der z/afiTjTidaL in Ka-

miros, Coli. 4120^1.

Jafio-viTLTqg Jafxo-/.Xeovg Sparta, IG V 1 no. 60 ^ (2. Jahrb.

n. Chr.).

Jaix6-vL'/.og ^ETii-viytEiog Kqavvovnog, IG IX 2 no. 5 17 73

(2. Jahrb.).

Jrjuö-vo^og 'ErtixTjcpiffiog, IG II 2 1011 III97 (2. Jahrb.).

Jrj^iö-vo^wg Milet, M. III 122 Ilgg (5. Jahrb.).

Jriixo-vovg Delos, IG XI 2 no. I6IJ124 (4- Jahrb.).

Ja(x6-levog Tarent, IG lY 1504 I^^ (390— 367).

Jafxo-Tteiü^tjg Tegea, IG V 2 no. 38^9 (4. oder 3. Jahrb.).

Jafj.6-7toXig Kamiros, Coli. 41309 (2- Jahrb.).

Jrjfxo-Ttv^og Erythrai, Mova. x. BißX. I 78 no.4l46 (4. Jahrb.).

Jafio-oS^svrjg ^O/covvvLog, Ditt. Syll.^ 241 79 (4. Jahrb.).

Jai-w-OTQaTog Meve-argdrov JeXcfög, Coli. 2OI825 (2. Jahrb.).

Jrjfxo-acdv Thasos, IG XII 8 no. 277^07 (5. Jahrb.).

Ja^o-TeXtjg Jafxo-Ttledg ''ErtidavQiog, IG IV 1175-2 (4. Jahrb.).

Jaf.i6-Tifxog ^LY.vd)viog, Thuk. lY 119,2 (5. Jahrb.).

Ohne erkennbare Anlehnung:

JafxÖTig oder z/a(xozig Lebadeia, IG YII 3094^.

Jri(xoTuov Y. e. z/^^jtto-x^ari^g !AxaQVBvg, BCH XY 407 II3

(4. Jahrb.).
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Jtjfxovxog V. e. Ae-ayqoc, Milet, M. III 122 II74 (5. Jahrb.).

Jriiio-fpavriq, Rhegion, Coli. 5278,2 (5. Jahrb.).

Jafxo-cpavTog XaiQS-Xdov Tohpun'iog, Coli. 1954jg (2. Jahrb.).

Jafio-cpeiörig Meliteia (G.), IG IX 2 no. 210 (4. Jahrb.).

Jccixo-cpiXog Kvfjaiog, V. d. Ephoros, Suid. (5. Jahrb.).

Jrjf.io-q)cov Ephesos, CGC lonia 59,96 (3. Jahrb.).

Jafxo-yaQT^g ^Hgl-Xa, Olus, Coli. 5105 (4. Jahrb.).

JtjfAÖ-xccQig Kyme Camp. (G.), Coli. 5266 (6. Jahrb.).

Ja^o-yaQTog Mykenai, IG IV 4982 (^^^1 200).

Jaf.iwva^ Kyrene, Coli. 488846.

Jafitüvcjv Sparta, IG V 1 no. 213 (5. Jahrb.).

J7j^ia-y€v[7jg] Athen, IG II 1350^ (296/5?).

Die Form des Namens ist von Qia-yevrjg beeinflußt.

!Ayad^ö-dai.iog Lindos.

Idyaol-dafiog V. e. AyaaL-y.Qdveig Kgavvo^viog.

t4yriöi-daiiog Aqxsozqcctov AoKQÖg ^EuiLe^vQiog, Find. Ol. X.

XI (5. Jahrb.).

lAyvo-drif-iog !Ayvo-d-€Ov {'lytaQievg).

Alvr^al-dafiog Akragas.

A/,ea[6-drjf.iog BsQevi/Jötjg.

Sieh die Bemerkung zu ^AxearöSwgog.

^/.Qo-dfjiiog y. e. Ol'ayQog Tenos.

AXe^l-drjfxog Y. e. ^^U^-i/v/tog Eretria.

Al'M-örji-iog Thasos.

IdXko-öaixog FoQzvviog.

Idficpi-dri^og V. e. Au(fi-yiQdi;ijg Athen.

Ava^i-dafxog MsyaXouoliTag.

!dvTi-dri(xog Athen.

L47t6-drinog BevocpiXov Thasos.

^Qaoi-da^og Nisyros.

LäqiGTÖ-dTiiiog V. e. Eo-drj^uog Milet.

AgKeGL-ör^fiog '^Pa/.ivovGiog.

l^Qf^o-dafuog Jd^wvog Delphoi.

läQixo^i-daixog Petelia.

!dQxa-drinog Arkesine (G).

J^aoi-da(.tog Pbalanna.

AoKaaazö-dafiog Thespiai (G.).
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yiav6-da}.ioq Larisa.

^aTv-drjf.iog Chalkis.

rvcüoi-drjf.tog Oreos.

Jiairö-ötjf^og Eretria, IG XII 9 no. 191 7?47 (4. Jahrb.).

Jio-ÖTjfxog Tenos, IG XII 5 no. 87 2^09 (3. Jahrb.).

"'Ev-dri(iog Erytbrai, Ditt. Syll.3 4IO7 (4. Jahrb.).

^ETti-dtjfxog ^E7tL-(f>ävov Eretria, IG XII 9 no. 246 JSg^ (4. Jahrb.).

^EQaoi-dri(xog ^icpvLog, IG XI 4 n. 76O4 (3. Jahrb.).

Ev-6afxog V. e, ÜQa^l-Xaog Eresos, IG XII 2 no. 5473.

Evd-v-örj^iog Ev-drjfxov Athen, Ditt. Syll.3 949 (5. Jahrb.).

EvQTjai-difjfxog EvQtjaL-ßiov Eretria, IG XII 9 no. 246 B^q

(4. Jahrb.),

EvQv-drif.iog Bltjhevg, Her. YII 213 (6. Jahrb.).

'E/k-da^iog Br. e. "Exe-laCdag Telos, IG XII 3 no. 33 25 (2. Jahrb.).

ZEvH-daf.iog Vater des Königs lAqxl-da^og II von Sparta,

Paus. III 7, 10 (6. Jahrb.).

'Hyi-örji-iog los, IG XII 5 no. 2 5^ (um 400).

:4yidag Elis, Olympia V 126 (5- Jahrb.).

'^Hyrjoi-örji.wg s. !^yrjaL-öafAog.

'Hgö-dai^wg Megara, IG VII 298 (3. Jahrb.).

'^HcpaLOTÖ-drjixog K7jq)taisvg, IG IP no. 373 ^g (4:. Jahrb.).

Qall-dafiog Messenien, IG V 1 no. 14722-

QefÄiGvö-dafxog Thera, Coli. 4748 «2-

QE6-drii.iog Handwerker auf Delos, IG XI 2 no. 161 A^-^ (Inv.

V. 279).

QQaov-daf.wg QQaov-ßovlov Kalymna, Coli. 359O52 (3. Jahrb.).

^Iaai-da(.wg V. e. ^a^ö-vixog MeyaXorcoXiTag, Coli. 2778^

(4. Jahrb.).

'I»^-daf.iog Theben, IG VII 2435 I^g (3. Jahrb.).

'^I/VTCo-dtjixog V. e. '^IrtTto-Gtqavog Mil^aiog, Ditt. Syll.^ 368

^

(4. Jahrb.).

J^taJ'o-daixog Mantineia, IG V 2 no. 323,21 (425— 385).

KalU-dtjfxog Kalh-ßiov Eretria, IG XII 9 no. 245 ^245

(4. Jahrb.).

Kr^rfLod-drifiog V. e. Krjcpioiog üalXrjvevg, IG II 869 II ^9

(4. Jahrb.).

Kleivo-ötjfxog ytij-ßwTov ^upviog, IG XI 4 no. 84O3 (2. Jahrb.).

Kleö-ör^fiog Tenos, IG XII 5 no. 880 ^g (um 100).
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KQaTL-dtji-iog Erythrai, Coli. 5692 «33 (4. Jahrb.).

KQLv6-da{.iog Rhodos, Coli. 3791 447 (2. Jahrh.).

KQiTO-daixog ^afxo-yileog 0voyi€vg, Coli. 1854,, (2. Jahrh.).

Kiriai-dri(.iog Xaigi-la Mykonos, Coli. 541720-

^eovTO-dd(.ia Larisa, IG IX 2 no. 5587.

^vöL-da^og Y. e. JafAO-xiXeig Orchomenos, IG VII 3 171

9

(3. Jahrh.).

Meyiazö-öaiiiog ^arvTtaXaisvg, IG XII 3 no. 10252-

MeiU-ÖYi^og 0vXdaiog, IG 11 2660.

Msls-dai-iog udhcolög, IG XII 2 no. log« (3. Jahrh.).

MeltjGi-Örji^og Thasos, IG XII 8 no. 2884.

Msve-dafiog {FoQTvviog), Coli. 5087 a^.

Meo6-daixog V. e. ^AQxt-laog Kork. Mel., Brunsmid 1 Ij^

(4. Jahrh.).

Mvaai-da^og Pharsalos, IG IX 2 no. 23497 (3. Jahrh.).'

Neö-öa^og Thiiria, IG V 1 no. 1384 15 (2. Jahrh.).

NiyLaoi-daf.iog Lindos, Coli. 4173^ (um 200).

Nr/.6-öafiog ^waL-dd/iito Orchomenos, IG VII 317928 (3. Jahrh.).

Sevö-ÖTjiuog Tenos, IG XII 5 no. 87262 (3. Jalirh.).

'^0]v7]a[l]-d7jf.iog lulis, ebd. 609^89 Add. (4. Jahrh.).

"0[Q]&[6]-da^og Hypata, IG IX 2 no. 9^q.

nei&i-daixog Geronthrai (G.), IG V 1 no. 1136 (6. Jahrb.).

neial-daf-iog ^aKsdaif^öviog, Coli. 4943 Z?^.

IJiaTO-drjfj.og ^af.i7tTQEvg, IG II 2283.

üga^L-dafiog Mvaai-ldov , Br. e. ^ajÄO-Y,lfjg , ^(^^laaeijg,

Coli. 2093i4 (2. Jahrb.).

nQO-da^iog Melos (G.), Coli. 4917.

nQtüTO-ötjfxog JTqcüto-Iccov Eretria, IG XII 9 no. 245 A^q

(4. Jahrb.).

nv&ö-dTj^iog nv^o-dwQOv Ix Kridüiv, IG II 2 081 I19 (275/4).

nvQQi-ötjfiog Oropos, IG VII 27O2 (um 300).

2d-Bv6-dri^iog unbek. Herk., IG 11^ 37 «31 (nach 387).

2TQaTÖ-ÖTqi.iog Eretria, IG XII 9 no. 191i?5o (4. Jahrb.).

2(x)-öaixog V. e. KXu-da(.iog 0aiociog, M. III 38 P3 (3. Jahrb.).

2(aoi-da(.iog Lindos, Coli. 4I6O15 (3. Jahrb.).

Taxv-öij^og eyi Kollrjg, IG II 772 ^^7 (4. Jahrb.).

TeM-daiiog TeXe-^ßQOtov 'Poöiog, Coli. 5104^32 (um 265).

Teleoi-drjfiog ^(fidvalog, IG II 949io, II 5 no. 949io (3. Jahrb.).
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Ti[.irjoi-di]i^wg Delos, IG XI 2 iio. lOSii ixoQt]y6g 279).

Ti/.iö-di^fAog Jiji.io-Tif.iov Eretria, IG XII 9 uo. 246 i^^^^

(4. Jahrb.).

'YßQi-driiAog Athen, IG I 4596 (ö- Jahrh.).

(Dav6-drif.iog OavO'-Ä.Qcc[covg\ Minoa, IG XII 7 no. öSg (4. Jahrb.).

(Dav-dafiog Ryprier in Abydos, Hoffmann Gr. Dial. I 90

no. 189.

{(I>i\l6-dafiog 0£o-(/^/Aof Tauromenion, Coli. 5219 II27 (3. Jahrb.).

Oikiö-öafxog Telos, IG XII 3 no. 34i5.

(DQaai-ÖTjf^og Peripatbetiker unbek. Herk., Diog. Laert. II 114

(4. Jahrb.).

XaiQi-drji.iog XaiQE-cpävov Eretria, IG XII 9 no. 245 B.^i^

(4. Jahrb.).

XaQi-drjixog V. e. ^qx^-^W^S Spalautbra, IG IX 2 no. 1111 g

(2. Jahrb.).

Hierher wobl:

XaQidavT- in XaQidavvlötjg Thasos, IG XII 8 no. 280^0

(5. Jahrb.).

Xago/cidaf-iog (aus XagoTtidö-dafiog) 'Podiog, Coli. 5104 «14

(4. Jahrb.).

Xqr^GL-dr^fAog Faros, Coli. 54408 (3- Jahrb.).

J/jfxaxog IvwTCocpvla^ auf Delos, IG XI 2 no. 144 C^i

(4 Jahrb.).

Jr^judgiOv Jr]f.tä freigel. in Meliteia, IG IX 2 no. 206

IIZ>i2 (1- Jahrb.).

Sieh die Bemerkung zu \4yaü^(iQt,ov.

Jrjjueag V. e. Jr^fi-aivExog üaianevg, Ditt. Syll. ^ 687.

^

(4. Jahrb.).

Jaf.i/ag Lioiözo-öäfio) Tegea, IG V 2 no. 3855 (3. oder

4. Jahrb.).

Aa(.i£iag Atrax, IG IX 2 no. 472^3 (4. Jahrb.).

Analoge Bildungen unter J^ccQvai'ag.

Aafxriv Dyrrachion, CGC Tbessalj 68,50 (229— 100).

Ja\.i\f\g Jaii-aqiöcio Tegea, IG V 2 no. 35 ^^ (4. oder

3. Jahrb.).

Jauiag Lebadeia, IG VII SOOSg (3. Jahrb.).

Jrjuidörjg Eretria, IG XII 9 no. 246 B^^ (4. Jahrb.).

Bechtel, Bist. Personennamen d. Qriech. 9
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JaiÄivag Tegea, IG V 2 no. 61^2 (4- Jahrh.).

Ja[Mvog Handwerker in Epidauros, IG IV 1485 B^r,

(4. Jahrh.).

Jaf-ua/Log V. e. Ja/xo-äiytog ^Aozovoaaiog , Bezz. Beitr.

20. 239 (2. Jahrh.).

Ja^iiov Y. e. ^aino-yiQccTifjg Thuria, IG V 1 no. 1384 jg

(2. Jahrh.).

Jf^fxog IIvQilduTtovg Athen, Ar. Wesp. 98 (5. Jahrh.).

Jr]f.ivlog Jrji.io-y.l60vg ^tjyovaiog, Mitt. 29. 244 Beil. It^

(4. Jahrh.).

Jri^ivlidrig Eretria, IG XII 9 no. 245 J5352 (4. Jahrh.).

JrjixvlXog liöi-lEO) Thasos, IG XII 8 no. 275 ^o-

^rjfiw Ji^ixo-'/klovg, IG II 3612,

Ja^io KalU-dä^iov Delphoi, Coli. 20955 (2- Jahrh.).

Jdf.twv Jaf-io-cpavEog ^E/cidavQiog, IG IV 112 Ij^ (2. oder

1. Jahrh.).

Jdf.iwv ^oiaro-ödfwv ^Pödiog, Coli. 5104 a^j, (um 265).

Heroische Namen: /Iri^öSoxog (H.), /.Irifioxöwv (H.), JafioxQaTi^g,

^rj/Lio-Xso)v (H.), zirjuovi'xrj, /tr]/j.0b;(05 (H.), /li)fM0if6(jDv, Jrifxiävaaaa,

^AQiOTÖSrifxog, OQetavSrjjnog (H.), MevfSrjjuog, TaXiSafxog, ^rifx(ä.

-ÖTJVog zu df]vog.

Ev-Ö^vrj Eretria, IG XII 9 no. 124 (5. Jahrh.).

Javi() Delphoi, BGH 22. 48 no. 423 (1. Jahrh.).

-drjQig, -drjQCTOg zu d^oig, ^drjQiTÖg.

JriQi-i.i€vt]g Chios (G.), M010. xat Bißl. II 11 no. o'.

JsQig korinth. Yase, IG lY 308.

L4-driQiTog QeqadvÖQOv 2avv--.

-Öfjg aue -dßitjg zu dfiog.

Jio-df]g Krjcpiaievg, IG I 3222 (5- Jahrh.).).

Qov-dfig Oovöiddov ^y/,vlf]»Ev, IG II 1023^^ (4. Jahrh.).

Die Erklärung von WSchulze, der Quaest. epic. 88, 1 Govffjg mit hom.

xifovSi]g verbunden hat.

Aia-, Aiai- die Präposition, meist zur Verstärkung des fol-

genden Begriffs.

Ji-aii>og Mantineia,

Jt-aivExog Tegea.
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Ji-allog 2fivQVttiog.

Ji acpivr^g Aigai.

Ji-i^7tOQog 'OvijTOQidov Oijßaiog, Thuk. II 2, 1 (5. Jahrb.).

Jl-SQ^ig MaQa»coviog, IG I Suppl. 147 no. 299 öi^ (5. Jahrb.).

Jid-dfjlog Delos.

Jia-ÖQÖ^rig Thespiai, Her. VII 222 (6. Jahrb.).

Jid-&sf.ug Golgoi, Hoffmann Griech. Dial. I 86 no. 168.

Jid-yiQLTog Leukas, CGC Thessaly 179, 87 (nach 168).

Jia-7tvQiog Melos (G.), IG XII 3 no. 1205.

Vgl. Zd-XEvxos,

Jia-ad^evrjg unbek. Herk., Ditt. Or. 146
2 (2. Jahrb.).

Jia-rdytjg Mavtivevg, Mnemos. 43. 376 G^ (3. Jahrb.).

Jia-cpdvrig Sparta, IG V 1 no. 95^5 (2. Jahrb.).

[Ji]d-(pavTog Thasos, IG XII 8 no. 2852-

Aiai-yevtjg Lindos.

Jiai-d^e(.ug Golgoi, Hoffmann Gr. Dial. I 80 no. 149.

Jiai-'/.Xfjg yfay.EÖaifAOviog, Ditt. Syll. '^ 24I75 (4. Jahrb.).

Die Koseform /Jltuog ist zu Jio- gezogen (ö. 134).

AtattO-, -ÖlaiTOg zu dlaira.

JiaiTÖ-öiqfxog Eretria.

Darf dieser auffällige Name nach nöXiv rf' iönaatv Xuöv t« SiauRv

Find. Ol. 1X66 gedeutet werden?

Jiaitö-uayog Mvr^qL-fidyov Eretria, IG XII 9 no. 249 ^281

(3. Jahrb.).

Ev-diaiTog Sparta, IG V 1 no. 85,2 (2- Jahrb. n. Chr.). '

JlaiTog BvTteraiwv, IG II 2366 ^ (4. Jahrb.).

JiaiTtov JiaiTO örj(.iov Eretria, IG XII 9 no. 245 ^200

(4. Jahrb.).

-ÖiÖa'ütOC, zu didaATog.

Ev-dida/aog Holzbändler auf Delos, IG XI 2 no. 144 Ä^^

(4. Jahrb.).

AidviJio-, AiövfAä- zu öiöifuog.

Jidv^-dvi^rig Thera.

Jiövfx-agxog Kos.

Jiövi.ia-/lrjg Lindos, 0011.4154^5 (3. Jahrb.).

Beurteilt nach Jvo-xk^g. Man könnte aber auch die Analogie von

Namen wie ^Aacono-y.kfjs geltend machen.

9*
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Jidv(.ug Arkesine (G.), IG XII 7 no. 196.

JidvfxiaQ ^d-ijvaiog, V. e. Kalliag, der 472 in Olympia

siegte, Olympia V 146.

Aidv^og !dvTiy6vov Delos, Ditt Syll.'' 3893 {'/.oQriyog 282).

Aidv(.ii.iBi Anthedon (G.), IG VII 4195.

Aiöv/xfxajv ^0/toevTiog, ebd. 3932 (2- Jahrb.).

"Wie weit die Namen, die hier als Koseformen angesetzt sind,

als ursprünglich einstämmig zu gelten haben, läßt sich nicht

entscheiden.

At'f^et-, Al^i-, AlOO-, Aco- zu Aifel, Aißl, Aißög und zu

dem in der Composition erweiterten Stamme Aif-.

AiFei-d-Efxig Edalion, Hoffmann Griecb. Dial. I 68 no. 135 21

(5. Jabrb.).

AiEi-TQ6q>rjg KsY-QO/tidog, IG I 447 III53 (5. Jabrb.).

Ai-Fei-cpilog V. e. JiFtavvoiog Kypros, Berl. Sitzungsber. 1910.

151 (5. Jabrb.).

At>Fi-dcoQovg Aspendos (G,), von Lanckoroüski I 180 no. 68.

Ai<FL-fxtvrig oder ein äbnlicber Name wegen

Jl^itav Eretria, IG XII 9 no. 245 A^^^ (4. Jabrb.).

Au-OTtcprig Olbia, IPE I 114 I^g (3 Jabrb.).

Die Dativform /Jd erscheint im freien Gebrauch auf Inschriften vom

4. Jahrh. an (Coli. IV 1026).

Ai-cpilog Aio-TtEid^ovg ^ovvievg, IG II 809 d^.^ (4. Jabrb.).

AiJ^oa-doTog in Aiöotoxog Tanagra, IG VII 53821 (^o^ 250).

Ai-ayÖQTjg Aio-yigeiovrog Milet.

Ai-avÖQog Megiste.

Vgl. 'EQfi-ttv9Qi'f(tg, "Hg-avSQog.

Obne erkennbare Beziehung:

Ai&g {-adog) Milet, M. III 122 II27 (5. Jahrb.).

Ai-ccQtig Sparta, IG V 1 no. 649i (4 Jahrb.).

Al-egiaog Priene, Hiller v. G. 313,45 (1. Jahrb.).

Ai-evxidag Meyagevg, Ditt. Syll.^ 241i4i.

Aiythag (aus Aif-iy.hag) Böotien, Pol. 27. 1,10 (um 200).

At-olrag 2r/ivwviog, IG II 2 11 32^ (um 278).

Ai-6fii?.og ffvyäg e^ ^'^vSqovj Thuk. VI 96, 3 (5. Jahrb.).

Aio-yehcDv Aio-yviqiov Milet.
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Aw-yvijTog KQOTcoviaTrjg.

Aloyvig Aioyv^zou ^d^rjvalog.

Ai6-dt]log '^Paf.ivovaiog,

Aiö-dfjf.iog Tenos.

Aio-öfjg Kriq)iaiEvg.

Aio-doTog Theben, Find. Isthm. VII 31 (6. Jahrh.).

Aio-dovQog yijcollo-dovQOi Phalanna, IG IX 2 no. 12282t

(3. Jahrb.).

Aio-^e^ug Milet, M. III 138 IHßo (282).

/ho-xA«7c; Aio-cpdvTO) IIlaTaisvg, IG VII 3208^4 (3. Jahrb.).

Aio/log V. e. nvd^ü-dtoQogMeyaQBvg, IG IV 926^6 (um 300).

Ai6-/.oo^og Eretria (G.), IG XII 9 no. 584 (3. Jahrb.).

Aio-Aqiiov V. e. Ai-ayÖQTig Milet.

Aio-v.Qlviqg in ALO'A.QivE[g\ Akraipbia (G.), BGH 22. 254 no. 12.

Ai6-y.QLTog l4Xiy.aQvaaaevg , IG VII 9^ (vor 243).

Aio-Kvdtjg Thera, IG XII 3 no. 5O82 (1. Jahrb.).

Ohne erkennbare Beziehung:

Ai6yi^/,7jg unbek. Herk., IG VII 188 ^^ (3. Jahrb.).

zJtoxxw Tanagra, Kev. d. et. gr. XII 95^8 (3- Jahrb.).

Aw-^iavÖQog Milet, M. III 122 Ig^ (um 500).

Aio-(xedo)v V. e. Jio-yevr^g Kos, Coli. 3624^34 (^- Jahrb.).

Aio-(xhr,g luüs, IG XII 5 no. GOO^g Add. (4. Jahrb.).

Aio-fxrjdrig Tenos, ebd. 81 83 (2. Jahrb.).

Ai6-[.ivrj(JTog V. e. Aio-Tiuog 'Axaqvsvg, IG II 1917 (4. Jahrb.).

Aio-udd-rig Erythrai, CGC lonia 123,51 (387—300).

Ai6-/tofi7tog Tanagra, IG VII 585 Ig (5. Jahrb.).

Aio-TÜTjg Malla, Coli. 5IOI2 (2. Jahrb.).

Aiü-Tifiog Aio-dioQiog Tanagra, IG VII 537 a^ (vor 250).

Aio-tQHpr^g Aparaea, CGC Phrygia 71,16 (nach 133).

Aus hom. fioTQfff^g? Beachte Jiii-TQ^cfrjg.

Aio-<pdvrjg MvTilTjvalog, Plut. Tib. Gracch. 8 (um 200).

Ai6-(favTog Tegea, IG V 2 no. 36 ^^ (3. Jahrb.).

Aio-<f'ila Megara (G.), IG VII 134.

Aio-cfüJv Aio-(pävTOv ^(fidvalog, Mitt. 29. 244 Beil. 33

(4. Jahrb.).

Ohne erkennbare Beziehung:

Aiocpag unbek. Herk., Mova. z. Bti^L II 40 no. <jve'..

zlio-xägr^g Epidauros, IG IV 1487 lo (4. Jahrb.).
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Aio-xcc{Q)Tag unbek. Herk., Sotion Diog. Laert IX 21 (6. Jahrb.).

Ich corrigiere den Genetiv Jioxctha, auf den die beste Überlieferung

führt (Diels Herrn. 35. 197), in JioxäQra.

Aiag i-ao) unbek. Herk., IG VII 1731 g (2. Jahrb.).

Man kann sich Jias aus Ji^iug entstanden denken.

Aiaiog V. e. Aio-cpdvi^g MeyaloTrollrag , Paus. VIII 30,5

(3. Jahrb.).

Als Patronymicum zu dem vorigen Namen, also als Jißi'atog

aufgefaßt.

Airjg Margo-yiXeovg MvTiXrjvalog , Dittenb. Syll. ^ 764 g,

AP VII 628, 5 (1. Jahrb.).

Jirjs aus ^(J^rig, mit der gleichen Ableitung wie ^EXivO-vr^s. Im
Epigramme wird i als Länge gemessen , deren Heimat die drei-

silbigen Casusformen der ursprünglichen Flexion bilden.

AiTag Tai-ivlvag, Ditt. Or. 265^5 (3. Jabrh.).

ztiTccg aus JiArag. Analoga unter 'J/Kfiiag.

Aificüv Kypros, Berl. Sitzungsb. 1910. 151 (5. Jahrb.),

daraus Atiov Arkesine, IG XII 7 no. 110.

AlvXXog HsQxievg, Ditt Syll.3 1007 (5. Jahrb.).

Aifcüv in Alcüv Syrakus, Plat. Epigr. 7,3 (5. Jahrb.).

Aiwvdag V. e. MaTQdii Megara (G.), IG VII 146.

Aus /liJ^MvSag oder /li^idtvöag.

Aicüvidag Sparta, IG V 1 no. 2IO28 (1. Jahrb.).

Heroische Namen: Jioy^vsia, /iioxXirig (H.), zlvo^iriSrig (H.).

AtTiaio-, -diTcacog zu öUaiog.

AiyiaL-ayÖQa Delpboi.

Af/.al-aQXog MeGorjViog.

Ai-aaio-ßovla Theb. Phtbiot.

AiY.aio-yevrjg Arkesine.

Aiyiaio-yiXfjg Kviötog, Athen. 508 f (3. Jahrb.).

Aiyiaio-'AQaTtig ÜEQyaafjd^ev, IG 115 no. 1233 6 I^g (4. Jahrb.).

AiAaLO-f-Uvr^g '^Eaiiaiöd^ev, IG III 1680.

AiY.aLO-vLY.a freigel. in einer unbek. Stadt der Phthiotis,

IG IX 2 no. 102 a^g (um 200).

ALY.aL0-7iäTQa EvdafAeia Gonnoi, ^E<f. 1911. 127 no. 62 (4. oder

3. Jahrb.).

Aiycaio-Ttlovra Evßoiov Kalos, IG IX 2 no. 109 b^o (178—146).

Aiyiaiö-ftoXig ^vayvgdaiog, IG II 803^126 (^- Jahrb.).
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Jtxftto-re'Aiyg Idqyeiog, Leonid. Alex. AP A^II 548, 2 (1. Jahrh.

n. Chr.).

Ev-ör/Miog Ev-7t6fi7tov Aigiale (G.), IG XII 7 no. 459.

AU}jog Orchomenos, IG VII 3181 3 (3. Jahrh.).

ArKa'idrjg Smyrna, Coli. 561642-

AiTtaiddagY. e. A€ivo-iiiavtjgLmd.os^ C0II.415737 (3. Jahrh.).

Aiytaid) Theb. Phthiot. (G.), IG IX 2 no. 156.

AcKaOTO- zu SixaGT^g.

AiY,aaio-(fwv Kalymna, Ditt. Syll.^ 567 ^ (3. Jahrh.).

AtKf]-, -dtK7]g, -diKog zu öUtj.

Ai/i-aivita freigel. in Halos.

Aix-aiQtva Theb. Phthiot., IG IX 2 no. 143 1.

Aiy,ri-y,QdT7jg Thasos, IG XII 8 no. 277^53 (4. Jahrh.).

AiTia-iflla Melos (G.), Coli. 4906.

Asivo-di/.i^g Nd^iog.

Gagav-öUag Knosos, CGC Crete 25, 66 (200—67).

Sevo-dUtjg Eretria, IG XII 9 no. 191 B^ (4. Jahrh.).

Odo-dUvjg !d^ri%aiog, Xen. Hell. I 3, 13 (5. Jahrh.).

Yiy£-dLY.og ^lolevg an'' l^ke^avögelag, IG VII 3 167 4 (3. Jahrh.).

!dXe^i-ÖL7Log lulis.

^(icpi-diyLTj Faros (G.).

^va^l-dixog Kaljmna.

^v6-diy.os V. e. ^d-ÖLytog Assos.

ldvtL-dLy.og Ev-dixov Eretria.

^QiGTo-öiy.og ^Qiaco-XQiTov Sparta.

l4Qfto-ÖL/,a L4fx(fiöoig.

^QXS-diTiog !^iQx^-drifiov 14d^i.iove6g.

ldaL-div.og Paros (G.).

^arv-di'/Jöag Thera.

u4vT6-diy.og IlXaTaisvg.

Baailo-ölyta Thera.

rvüjal-di'Kog V. e. ^Aqioio-öUtj Kos.

Aafxvo-dUa ivreki^g Mytilene (G.).

Aai^6-div,og Telos.
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"'E>t-dixog Sparta, Xen. Hell. IV 8, 20 (5. Jahrli.).

"Ev-di7tog Styra, IG XII 9 no 56, 138 (nacliFröhner; 5. Jahrb.).

"ETCL-drAog Oio^auug, IG XII 8 no. 162 3 (2. Jalirh).

"Egfiö-drAog Samos, CGC lonia 365,162 (322-205).

"EqU-drMg Maga^ibnog, Mitt. 29. 244 Beil.31 (4. Jahrb.).

Hev-dcMg Kierion, IG IX 2 no. 271 (5. Jahrb.).

Ev^ö-dr^og Ev^v-ßiov Eretria, IG Xn 9 no. 245 Jb'gg (4. Jahrb.).

ii%'-(Jr/.og Chios, BGH 37. 2166o (4. Jahrb.).

'^Hys-dr/.og s. Liyk-dixog.

'FlQÖ-dcyiog Delos, Ditt. Syll.s 3894 (4- Jabrh.).

Qsfxiozo-dUri unbek. Herk., IG II 88654 (3. Jahrb.).

"I^LOv-drMg Orchomenos, IG VII 31 72 39 (3. Jahrb.).

'lai-diAog Kv^iaiog, IG IX 2 no. 5263 (nacb 196).

•FLod-diAog fiG-imna Akraiphia, IG VII 272O3 (3. Jahrb.).

^IcfL-di'Arj ^I(pi--/.Q(xzovg d^vyaTijQ, IG II 758 J. 11,8 (4« Jahrb.).

KalU-diKog Epidauros, IG IV 14842t (4. Jahrb.).

KaXliGTO-diKog Ev-yaQxida Telos, IG XII 3 no. 432 (2. Jahrb.).

KaU-dL%og Mvriöiov Delos, IG XI 2 no. 256^8 (3. Jahrb.).

KUi-ÖLviog Milet, M. III 122 I^i (6. Jahrb.).

KUivo-ÖL-Aog Delos, IG XI 2 no. 158^29 (Inv. v. 282).

KlBLTo-drAog Athen, [Lys.] VIII 13.

Kgavo-dUa Larisa (G.), IG IX 2 no. 692,.

ylBd)-dr/.og 2i(pviogy IGIISllcigg (4. Jahrb.).

ytvai-di%og Lindos, DVSF 1905. 50 IV7 (3. Jahrb.).

MavdQo-öiyiog V. e. naal-^e/xig Minoa (G.), IG XII 7 no. 327

(3. Jahrb.).

Marv-dUa Epeiros, Ditt. Syll.2 839 1.

Mvaai-öUa Mytilene, Sappbo 76 (um 600).

Mvrifio-dUrj Ado}[vog\ IGII751^Ic4, 758^18 (4. Jahrb.).

NavGL-di[y.og\ Tanagra (G.), IG VII 3504 (5. Jahrb.).

Nixaal-diTiog Tevediog, Ditt. Syll.^ 3552 (im 300).

Nr/,o-dUa yvvä Kleagxeia Mopseion (G.), Rev. de pbilol. 1911.

130 no. 33.

!=£v6-diy.og Bev-ayoqa Kalymna, Coli. 3590;... (3. Jahrb.).

nol-öiKog Kopai, IG VII 2781^3 (vor 250).

IIoaeidö-drAog in IIoaEidiyiog Delos, IG XI 2 no. llOg {xoQtj-

yög 268).

TlQu^i-diKog Faros, IG XII 5 no. ISög.
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ügcüTÖ-dixog Samos (G.), Mitt. 31. 185 no. 5 (6. Jahrh.).

nvi^o-dUri Argos (G.), IG IV 643.

'PtiGL-dr/\og\ Pholegandros (G.), IG XII 3 no. 1066 ^

^taoL-dUa Anaphe (G.), ebd. 299 (3. Jahrb.).

JSwai-di/.og EvcownEvg, IG II 2069.

reiGi-ÖLVMg Delos, IG XI 2 no. 137 ^^ (Inv. des 4. Jahrb.).

Tektai-dUa Thera, IG XII 3 Suppl. 13982 (i^™ 200).

Telsato-dUri Faros, Coli. 5430 ^ (5. Jahrb.).

Ti!AaoL-diy,og Karpathos, Coli. 4322,0 (3. Jahrb.).

Tifio-diAog Telos, IG XII 3 no. 6O4.

*F7ro-(J[t)t]oc,- Xaludevg, Marm. Par. 61 (6. Jahrb.).

Oav6-div.og Milet, M. III 122 174 (5. Jahrb.).

WiXS-drAog Sparta, Diod. XIY 97, 3 (5. Jahrb.).

AivMv Kyme, BCH 37. 165 no. 2.^ (3. Jahrh.).

AL/.Y.vlog ^advÖQOv Gonnoi, 'Ecp. 1912. 90 no. 132^.

AiTLMo Stratos (G.), IG IX 1 no. 449 1.

AUyLwv Thespiai, IG VII 1888^3 (5. Jahrb.).

Der Name UqöSixog ist aus der ÄmtsbezeichQung hervorgegangen.

Heroische Namen: \4fX(pt&txog , ^AQ/JStxog , AaöSixog, SevöSixog , Evqv-

Sixt) (H.), KdXhSt'xi], KlsoSi'x)], AvaiSt'xri, Tleiaiät'xt] {= T^iaiSfxi]).

Lesb. Atvvo-, nicht-lesb. Alvo- zu *dm'snös (furchtbar).

Aivv6-(.iaxog V. e. NiTLo-fxaxig Mytilene, IG XII 2 no. 240

(2. Jahrh. n. Chr.).

Aivvo-fiivTjg Mytilene, Alk. Fragm. 52 (7. Jahrb.).

Jivvvg Chios, ^id-Tjva 20. 201 no. VII 201 30 (3. Jahrb.).

AivvvTtag Myrina (G.), Pottier-Reinach 113 no. 2.

Aivvvag Uaggdaiog, Paus. VI 8, 2.

Die Erklärung von Jivvo- nach WSchulze GGÄ.1897. 879, 1. JtvvTKg

ist aus Jivvg weitergebildet wie ^AvSqvTKg aus "AvSnvg (s. zu Kltivdrag).

Zu Jiwvxag fehlt mir ein Analogon.

AtOVVGiO- zu AiovvöLa und Aiovvaiog (.nrjv.

Aiovvüi-aQyog Katana.

Aiovvai-yev7]g ^vayvqdoiog.

Aiovvai-dtoQog Ma/^aqiov Pantikapaion (G.), IPE II 8 5.2.

('aetas romana').

Aiovvai-vlfig Milet, M. III 151,7 (2. Jahrb.).
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Aiovvai-cpävrjg V. e. TlQa^L-cpdvrig Mytilene, IG XI 4 no. GlSg,

Clem. Alex. Strom. I 309a (4. Jahrb.).

Aiovval-(piXog ©ovyeirovog ^ovvievg, Mitt X 106 11^2 (4. Jahrb.).

AcovvOO- zu ÄLÖwöog.

Aiovvo-ayoQug Chios.

Aiovvoäg Klazomenai.

Aiovvo-ev[x]rig Eretria, IG XII 9 no. 24O25 (4. Jahrh.).

Aiovvao-ysvTjg Aiovvaiov üaiavievg, IG IP 13209 (3. Jahrh.),

Aiovvao-doTog Megara, IG VII 4233 (um 300).

Aiovvaö-öcoQog Läno'k'Ko-dwQov Faros, IG XII 5 no. 2782-

ALOvvGo-'Akfig Arkesine (G.), IG XII 7 no. ITlg (4. oder 3. Jahrh.).

Aiovovao-qxxEig Jlga^t-cpccveog Thespiai, IG VII 17526 (3. oder

2. Jahrb.).

Aiovvao-tfdvrjg V. e. ^laL-dcoQog ^lolevg d/tö ^'^aaov, Ditt.

Syll. 3 580315 (3. Jahrh.).

AiovvGcü !AQLGTOvi/.ov E'A udaxALaöCöv , IG XII 9 no. 10392-

AlO- zu 6ig.

{A)ia-olv^i{7t)iog g yavsvg Thasos, IG XII 8 no. 27831 (5. Jahrh.

Den Namen ztiaolv/nntos, den ich aus Millers Abschrift hergestellt

habe, gab Theogenes von Thasos seinem Sohne, der ihm nach seinem

zweiten Sieg in Olympia (476) geboren worden war (Herzog Herrn.

50. 319).

Ai^O- zu dixa.

Aixo-leojg neöi[6og] "EQv&Qatog, Ditt. Syll.s 134 64 (5. Jahrh.),

Einer, der kew Si/k wohnt?

AtCO^C' zu dicü^ai.

Aiw^-avÖQog Athen.

Ai(I)^-L7i7tog !d^vaiog, Diod. 17. 100, 2 (4. Jahrb.).

Vgl SKa^innov antpdvtafia KvQÜva? Find. Pyth. IX 4.

Anü^i-fiaxog Athen, IG I 4576 (5 Jahrh.).

Aicü^ig K7j(piGiEvg, BCH VIII 303 no. lOjg (um 400).

Alw^og ^Ividv, IG IX 2 no. 7 b^.

Heroischer Name: /ItM^innri.

-dotog zu ion. doiij.

^'Ev-doiog Bildhauer vermutlich ionischer Herkunft, IG 1447g

(6. Jahrh.).

"EvSoios bezeichnet den, der ^»^ Sotfit, schwebt.
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-doKOg, -doxog zu de'/.ofAai, daxo/iai.

!dfi(pi-doyMg Samos. ^'^v-do'Aog ^a/.Bdai(x6viog.

!dQioi6-doxog Telos.

Aafio-do'Aog V. e. yid-tvyog Megalopolis.

^E/il-öoytog Syrakusai, Xen. Hell. I 1,29 (5. Jahrb.)-

^EQf.i6-öo/,og '^Eqfxd-'AQWvTog Ti^hog, IG XII 3 no. 50 (um 100).

Ev-öoy,og "EicrjQavov Ael(f6g, Ditt Syll. ^ 2328 i^- Jahrb.).

, Qeo-do-Mg Styra, IG XII 9 no. 56,144 (5. Jahrb.).

Kalli-do/.og TlgidöOLog, M. III 38 qg (3. Jahrb.).

Hfivd-doxog L4Qiovo-^tvov Naxos, Ditt. Syll.^ 5208 (3- Jahrb.).

ndv-doy.og ytagiaalog, IG IX 2 no. 52623 (3- Jahrb.).

AoMcov Pantikapaion (G.), IPE TV 2223 ('aetas Romana').

AÖAvialog Ephesos, Mus. Hunter II 328,32 (301—295).

noXv-doxog Y. e. Holv-^eva Bovttiu, Mitt. 32. 33 no. 24^

(2. Jahrb.).

Heroische Namen: ^AfxffCSoxog , Jrj/Ao&oxog (H.), Ildvfoxos (H.).

-dofJiOg zu ööf^og.

Ev^v-dofiog MeXiTEvg, IG I Suppl.75 no.321 III22 (5. Jahrb.).

Oh6-doiA[og] Thera, IG XII 3 Suppl. 1538 (3. oder 2. Jahrb.).

Ao^o-, -do^og zu dö^a.

Aö^-avÖQog Mytilene.

A6^ag in Aö§aiog Töpfer in Knidos.

'Eni-do^og V. e. E'v-öo^og ^Agyeiog, Ditt. Syll.3 4196 (4. Jahrb.).

Ev-öo^og V. e. Kalli-aaiQaxog Pharsalos, IG IX 2 no. 2342o
(3. Jahrb.).

Qe6-6o^og Qeö-yiXiog Mytilene (G.), IG XII 2 no. 293.

noXv-do^og XeQOovTjaiTTjg, IPE IV 402 (3. Jahrb.).

^tX6-do^og Kyme, CGC Troas 111,75 (nach 190).

AOQV-, AoQt- zu dÖQV, öoqfl (ion. dovQi).

AoQv-y(.Xeidag ^ayieöai/^öviog, Paus. V 17, 1 (7. Jahrb.).

AoQij-Xaog 0iXeTatQov Amisos, Strabon 477 (2. Jahrb.).

AoQv-fxevrjg ^hcoXög, Pol. V 61, 9 (3. Jahrb.).

AoQv-^evLÖtjg Eretria, IG XII 9 no. 249 B^^ (um 300).

AoQv-Ttel^tjg Samos (G.), Mitt. 31. 416,1 (5. Jahrb.).

AoQ^-aaoog in

zlÖQvaaog Sparta, Her. VII 204.
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JoQv-q)iXog 'Iy.aQLevg, IG I 238
^ (5. Jahrh.).

AoQi-ixaxog Delphoi, Coli. 1987 ig (175).

doQi-Tifiog vielleicht wegen

AoQLTTog Mvjqqi-fxayßv Eretria, IG XII 9 no. 249 B^^

(3. Jahrh.).

Vgl. JwQi-^uxoi JcDQi-Ti'fiov untei Jwqi-, jedoch auch die Bil-

dungen BiTTog, MiliTTog, 4'ihTTog.

AoijQig Kallt-fxdxov ^dfxiog, CCurtius Inschriften und

Stnd. 13; (2. Jahrb.).

AoQirjg Künstler auf einer Geranie aus Euboia, Coli. 5348

(5. Jahrh.).

AÖQiXlog Olv.ood^ivEvg Thasos, IG XII 8 no. 277 ^35

(4. Jahrh.).

Adqiog Gortys, Coli. 5010 ^ (2. Jahrh.).

Heroische Namen: ^ÖQvxkog (H.), ^1oov).«g.

Andre Namen unter /I<oqi-.

Aoot-, -döocog zu ööaig.

Aoai-d^eog V. e. Qeo-doaiog Larisa, IG IX 2 no. 568., 7.

eov-ö6aiog Athen, IG I 4377 (5. Jahrh.).

Den Keim der Gruppe bildet das zum Namen- erhobene Abstractum

'dfödoat-g 'Gottesgabe'; /loai&tog ist nur als Umkehrung von 9«d-

Soaig verständlich. QtöSoaig wie ^Avüxpvhg und die dort angeführten

Namen; QeoSöaiog wie 'AvTtaTuaiog (s. d).

-dotog, -dötriQ, Adj. verb. und Nom. ag. zu dto-.

!diyr]v6-doTog Geo-dörov !AvTLOXEvg ärco Kvövov.

^(.if.uov6-doTog Tauromenion.

L4va^l-doTog ^ttoXXo-öcüqov May.ediov. «

viwi-doTog !AvTL-7cdiQov Thasos.

M7toXX6-doTog ^tvoXXwviov Milet.

^aviXri/tiö-doTog '^EQfxiov ^d^r^vaiog. ^

!Aau}7t6-doTog Eretria (G.).

Fav-doiog neQyafxr^vög.

Atjlö-doTog Kelog.

Ar]f.i6-öoTog ^/toXXo-öwQOv Thasos.

Ai6-doTog Theben.

Aiöa^OTog Tanagra.

Aiovvao-öoTog Megara.
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HsQi-io-doTog Athen, IG I 448 Ig« (5. Jahrb.).

Ev-doTog lulis, IG XII 5 no. 609 27 (4. Jahrh.).

Zrjvö-doTog Ephesos, CGC lonia 52,43 (387—295).

'Hliö-öoTog Kos, Paton-Hicks 359.

'Hgö-doTog Baoilrlidew Chios, Her. VIII 132 (6. Jahrh.).

GEO-doTog Qeo-öwQov Eretria, Ditt. Syll.^ 323 ^ (4. Jahrh.).

"lai-doxog V. e. !AQTtfxiov ^4d-rjvaiLog , IG VII 416^2 (2. Jahrh.).

'laö-dozog V. e. ^'lo-avÖQog '^Yyaaaevg, IG XII 1 no. 300 2

.

KaQVEÖ-öoTog Knidos, Coli. 3549, 170.

KsQsao-doTog Thespiai (G.), IG VII 1927 (5. Jahrh.).

Krjffiao-doTog KriCfiao-dwQov Eretriaj IG XII 9 no. 249^40

(4. Jahrb.).

Mavü-SoTog Vater eines fremden ocgarriyog in Smyrna,

Mitt. XX 498.

Mtjvö-öoTog Myndos, CGC Caria 135, 8 (2. oder 1. Jahrh.).

MrjTQo-doTog Maroneia, Berl. Münzkab, I 178, 20 (5. Jahrb.).

MoiQÖ-öorog MoiQS-aTQccTOv Eretria, IG XII 9 no. 246 B^q

(4. Jahrb.).

Nvficpö-doTog KaaaqEvg, Coli. 3929 (1. Jahrb.).

noU-doTog neQQmßög, Ditt. Syli.^ 238 II 3 (4. Jahrb.).

noGEidö-do{zog) Eretria, IG XII 9 no. 249^318 (3. Jahrb.).

nv»6-doTog KoQiv^iog, Paus. X 9, 10 (5. Jahrb.).

Q)av6-doiog Töpfer auf Rhodos, IG XII 1 no. 1405.

XQiü6-doTog Kyzikos, Mitt. 33. 162 no. 4 13.

Qeo-dÖTtig Thasos, IG XII 8 no. 29920-

Zu Qso&ÖTrjg vgl. Bildungen wie aitiyfvnris (E.)] über die ganze Er-

scheinung Fiänkel Nom. ag. I 47.

Aga- zu dem Wurzelnomen *dQä 'Lauf.

jdQa-iTtog Awöcovmog, Coli. 135 lg.

Aqcciov in Eödgacüv Gogi/iiog, IG II 803 c?43 (4. Jahrb.).

ztgcimog fällt dem Sinne nach mit jQ6(xinnog zusammen.

AganOWO- zu ögaz-wv.

AQayiovTo-fxtvtjg Töpfer auf Rhodos, Mitt. 21. 132,28.

Agayiovriöag ebenso, Cull. 4245, 357.

Den Namen jQaxovn'Sas würde man an und für sich von dem
einstämmigen Namen ^qkxodv ausgehn lassen. Da sein Träger

jedoch vermutlich zu der gleichen Familie gehört wie der Träger
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des Vollnamens, muß man mit der Möglichkeit rechnen, daß

jQttxovriSas eine Verkürzung vorstelle. Beachte jedoch Atov^

xlvovs AtovTiöiwg in Milet.

-ögä^acov zu ÖQäfia.

Ev-ÖQäfxoyv {-ovog) V. e. [!dvT\ißiog ^Xio/tsy,fj9ev, IG 11 1809.

-dgaöTOg zu dgaOTog.

Ev-dQaar[og] Athen, IG II 5 no. 1002 Il^g (vor 350).

Beurteilt nach "ASQaarog (einer, der nicht entläuft).

AQlfJiV- zu ÖQlf^V.

AQi^t[v]ß6Qag Theben, IG VII 24689 (4. Jahrb.).

Einstämmige Namen wie Aqifia^ können unmittelbar auf SQifivg

aufgebaut sein; s. Teil II.

AgofAO-, -ÖQOfjiog, -ÖQÖfjiag zu Sgöi-iog.

AQOfj.-aQi^g ^ßvdrjvog, Ditt. Syll.-'' 42478 (xogevri^g 268).

AgofÄ-iTT/rog Agof-io-xleidov Athen, Klein Vasen mit Lieb-

lingsinschr. 2 159 (vor 450).

Agofio-y-lsidag Delphoi, Coli. 17445 (2. Jahrb.).

^dQiOTo-ÖQOfxog Phoinix.

"E/tl-ÖQOf^og Athen, IG I 447 14^ (5. Jahrb.).

'^EQfio-ÖQoi.iog Smyrna, Coli. 5616 ^g.

Ev-ÖQo^og unbek. Herk., Diog. Laert. VII 39 (2. Jahrb.).

'^iTt/to-ÖQOf.iog Delos, CIG 2953 ^26-

KalU-ÖQO^iog Samos, Ditt. Sjll.2 673^ (2. Jahrb.).

KXsö-dQOfAog Aigostena, IG VII 2I85 (3. Jabrh.).

y/d-dQOf.iog Aa/Mv, Afric. Euseb. I 202 (6. Jahrb.).

Niy.6-dQoi.iog Aigina, Her. YI 88 (6. Jahrb.).

noXv-ögofiog Gladiator in Mytilene, IG XII 2 no. 457.

nQÖ-ÖQOi-iog TCQÖ^evog ^£2Qco/tuov, IG VII 306^ (3. Jahrb.).

2vv-dQOi.iog BvTiEvaubv, IG II 943 IVjg (4. Jahrb.).

OiXo-ÖQO^iog Athen, Ditt. Syll. ^ 698^ (2. Jahrb.).

[AQ\o(.ikag ALO-yUovg "Egxievg, IG 11 2 67635 (277/6).

Agoiueddrjg Thasos, Hippokr. Epid. I la' (I 211 K.);

(5. Jahrb.).

AQoi.ievgk ^ivf-Kpr^lov, Paus. YI 7, 10, vgl. Ditt. Syll. ^ 5I62

(6. oder 5. Jahrb.; Hyde 37).
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AQOi.uooA.og S^yoTtvQQEiog Pharsalos, IG IX 2 no. 234^21

(3. Jahrb.).

AQ{6)ixit)v Meya-y.leog Hermion, IG IV 730 Illg.

Aia-dQoi-iag Thespiai.

'I-Ögöfiag 'E^Lvaiog, Ditt. Syll.3 492^0 (um 300).

[N]eo-6Q6^ag Eretria (G.), IG XII 9 no. 113.

NiKO-Sgöfiag Tegea, IG V" 2 no. 163 g.

Agö^ag Dyme, Ditt. Syll.3 530 j^ (gegen 200).

Heroische Namen: EüSQOfxog, 'InnöSQOjxog, NixöSgofiog.

Aqov- aus AqoFo- zu *ÖQoßa 'Stärke',

Agov-d^oog oder AgoCd^og in Agovd-ov: XagiTCOv AgovO^ov

Telos, IG XII 3 no. 33 14 (2. Jahrb.).

Vgl. Sqoöv ta/vQÖv. ^/Igysiot (Hes.).

-ÖQVg zu dg^g in der Bedeutung von (pXoiög.

Blsldv-dgvg Hermion, IG lY 729 I5 (3. Jahrb.).

Vgl. nirvog ix fifXavSQvov Aisch. Fragm. 251.

AVO- zu ovo.

Jv-avd^rig oder Av-agxog wegen

Avaiog Tegea, Ditt. Syll.3 501 ^5 (3. Jahrb.).

Avo-ylflg Tegea, IG V 2 no. 36, 17 (3. Jahrb.).

Jvo-relrjg Tegea, ebd. 174io (4. Jahrb ).

Avtüv V. e. uivaL--^/ili}g Tegea, IG V 2 no. 692 (4. Jahrb.).

Vgl. /liSv^-KV&rig, ^iSiifi-aq^og, ^cSv/xa-xX^g.

Avo- die Partikel.

Ava-d/ctüGTog ^Ex€-y,leov Eretria.

Avv-vi/.rjTog Athen, IG II 698 1,3, Diod. XV 57, 1 (%wr
370/69).

[Ava]-orMg lulis, IG XII 5 no. 60 9 133 Add. (4. Jahrb.).

So ergänze ich den Namen.

Ava~to7cog ^rtollcovievg, Ditt. Syll.^ 04634 (3. Jahrb.).

-d(bQfjVOg zu dcogrjTÖg.

^v-doge[[og] Theben.

Oilo-öiögrjrog Athen, Ar. Ekkl. 51 (5. Jahrb.).
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AcOQt- aus JcoqJ^l- zu '-^öcoqv, altind. däru (Holz).

Ja)Qi-y,Xfjg Phigaleia (G.), IG Y 2 no. 426i (2. oder 1. Jahrh.).

JcüQL-fiaxog Kaluöconog, Ditt. Syll.^ 546^5, (3. Jahrh.).

[J]ioQi^ag TavayQfjog, IG VII 2724ö!4 (4. Jahrh.). •

JiüQi-^evog £^ Evßolag, Ditt. Syll.^ 24:3 D^^ (4. Jahrh.).

JajQi-Tiij[og] Y. e. JioQi-fxaxog Phoinix, ^Erp. 1913. 4 no. 93.

JioQi-ifdvrjg Rhodos, Coli. 3792^7 (1. Jahrh.).

^wQL-xccQig Physkos, Coli. 42ö6g.

Die Zurückführung von Jwqi- auf JwQßi- ist zuerst von WSchulze

(Quaest. ep. 514) vorgeschlagen, der jetzt in einem Teile der beige-

brachten Namen den Doriernamen sucht ^Berl. Sitzungsb. 1910. 805,4).

Ich beurteile ^MQcxXfjg nach /loQvxXiiSug^ JioQi'hvog nach JoQv^fvid/jg,

IwgtTtfxog nach /l6()VTTog, dessen Zurückführung auf ^oQiTLfiog aller-

dings nicht sicher ist.

Die Kosenamen, die folgen, können ebenso gut zu der nächsten Sippe

gehören.

JcüQig Eretria, IG XII 9 no. 254.,j (Beginn der Kaiser-

zeit).

JwQiag Stammvater der JwQiddai in Kamiros, Coli. 412084-

JcoQivag Tanagra, IG YII 537 «j^ (vor 250).

JiOQLwv Kos, Coli. 36473 (2- Jahrh.).

A(dQO-, -dcOQOg zu dwQog.

^ioQ-in:7iog JiOQO-d-eov EYetiia.^IQX.11 9no.249^ioo (4.Jahrh.).

JwQo-ßiog Dodona.

Ju)QÖ-&eog Qeo-öiüqov Jiof.iEievg, Ditt. Syll.2 426 c^-, (4. Jahrh.).

JiOQO-vlelöag Thera, Coli. 4706<)i (3. Jahrh.).

JiOQÖ-Ä.Qixog Thera, IG XII 3 no. öOSg (1. Jahrh ).

JtüQO-^tdiüv Pantikapaion (G.), IPB II 79 ^ Add. ('aetas

Roraana').

JtoQO-^tva udiXaitg, Coli. 17462 (2- Jahrh.).

Mßrio-dcoQog Y. e. Jiwvvoiog Akraiphia.

tdyTqol-dioQog l4yTf^ai-y.Qäievg OvoMog, CoU. 3951 (um 300).

Mylaö-SwQog Akraiphia.

l4yvö-öwQog l4f.i(piTQ07taiEvg.

Idöqavo-dioQog Syrakus.

!dd^ava-öwQvg MävEivog Aspendos (G.), von Lanckoronski

I 180 no. 71.

^lavTÖ-dioQog Br. e. ^/coXXö-dwQog OaXrjQEi:g.
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^AEaTo-öcüQog MeyaXoTtoXiTTjg.

Das enste Glied dieses Namens bildet ''Axfarrig, die Epiklesis eines

Heilgottes (vgl. Apollon ^^xf'aios in Elis, Paus. VI 24 6 und Fröhner

Archiv für Eeligionsw. XV 383). Auch ^^xtaTÖ&rj/jog, ^^xeorodf/Aig,

'^yJarifiog möchte ich jetzt so erklären.

l4li6-dwQog V. e. Jio-ytvrig Rhodos, Coli. 3791 ^go (2. Jahrb.).

!dl(pi6-do)Qog Trozen.

!d(.iiv6-dwQog Y. e. Ev-Äkelojv Orchomenos.

!df.iovf.iö-öioQOQ Tanagra (G).

!Af.icpl-dioQog WleyaQEvg.

!dvaH-dwQog V. e. "^va^ig Epidaiiros.

!Av[i-öa)Qog '^Hqo-öwqov Gora^ippia.

!d7to'kl6-dioQog Gso-öioQov Eretria.

^Qsato-öioQa Koroneia (G.).

^QiazrjO-diüQog V. e. !AqIöcojv Tanagra.

!AQiörö-dwQog Handwerker in Epidauros.

^QTefAi-dwQog V. e. Jio-öoQog ^d^tjrmog.-

Hqyi dcoQog Söldner auf Thcra.

!doAXa7tt6-dioQog via/Xaniäöa Trozen.

^ari'-öwQog KecfaXf/lhev.

idocoTcö-doiQog i4(jyelog.

^Xelwiö-ÖLOQog Tanagra.

Bevdi'-öwQog s. Mevdt-öioQog.

Bio-öco[Qa] Tanagra (G.).

ra-dwQog ^e/cgearr^g.

raXa^t'-öojQog Theben.

JriXiö dwQog Eretria.

Jtjuö-dwQog Eretria.

^i6-öovQog M7CoXXo-dovQOL Phalanna.

Jioviai'-dcoQog Pantikapaion (G.).

Jiuviaö-dcoQog ^4/coXXo-dcüQov Faros,

'Emrö-dwQog V. e. MrjrQo-ßiog Milet, M. III 122 Ilgg (5. Jahrb.).

'E7ti~öwQog Tauromenion, Coli. 5219 I255 (3. Jahrb.).

[EQ\u6-dtoQog ^Aoitf-unrog lasos, Ditt. Syll. ^ I6943 (4. Jahrb.).

'EöTiö-ötoQog Athen, Thuk. It 70, 1 (5. Jahrb.).

^Ere6-öo)Qog Ma/.edtöv , IG IX 2 no. 175.

Ev-d(OQog Mantineia, IG V 2 no. 319, 16 (3. Jahrb.).

Ev&v-dtoQog Hydrela, Imhoof-Blumer KM I 245, 1 ;Zeit des

Augustus).

Bechtel, Hist. Persononnamen d. Griech. 10
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Evü)vv[x6-dcüQog t^hagriog, IG VII 2424^ (4. Jahrb.).

'Ex€-öo)Qldag Delphoi, Ditt. Syll.3 241i6o (4- Jahrb.).

Zev^l-dioQog Msyagevg, IG IV 926^6 (um 300).

Zii]v6-do)Qog Br. e. Zrjvö-dozog ^af.i7tTQ€vg, IG II 983 Ige (183).

'HyrjGi-öcoQog s. l4yrjaL-öu)Qog.

'^Hlio-öiOQog s. tdtliö-öwQog.

HeQaio-öujQog Orchomenos (G.), IG VII 3232.

'^HQa/.leio-dtoQog Oreos, Aristot. Pol. 1303 a^g, vgl. IGII^ 1

no. 1497 (4 Jahrb.).

'Hgö-dioQog niavaievg, IG VII 2724 03 (4. Jahrb.).

' ^Hrpaiarö-öcoQog Athen, Andok. I 15 (5. Jahrb.).

Qeftiazö-öiOQogY. e. Qefiiaro-iAlstjg Eretria, IG XII 9 no. 249

^125 (^- Jahrb.).

Qeo-dtüQog ^ocf^iiog, Her. I 51 (7. Jahrb.).

Qeodäg Qeo-öioQOv Ephesos, ÖJ V Beibl. 6637 (2. Jahrb.).

"lavQO-diDQog Smyrna, CGC lonia 242, 52 (2. oder 1. Jahrb.).

^hcnaQf.i6-öü}Qog nXazaievg, Lys. 23, 5 (5. Jahrb.).

"löd^l-ad-dojQog ''lai^iÄO-vUov Eretria, IG XII 9 uo. 246 A^

(4. Jahrb.).

['Ia]t-öioQog Qeo-dcoQOv ^vayvQaoiog, IG II 2 1039 Igo (83—73).

'Ia(X£Lv6-dtüQog XvjQcovtvg, IG VII 2124: Cq (3. Jahrb.).

'loTtö-dioQog s. "^Eocio-dioQog.

KaUö-dcüQog MytiJene (G.), IG XII 2 no. 325.

Kalli dioQog Aigiale (G.), IG XII 7 no. 462 «^ (2. Jahrb.).

KaQ7c6-dtoQog Edßiörov Olveijg, IG II 2 1011 Iljog (2. Jahrb.).

K(xcpio6-6cüQog ^nollo dovQiog Theben, IG VII 24298 (^^^ 250).

Kleivö-ÖMOog Qso-diüca {Kagiaciog), IGXII5 no.5374(3. Jahrb.).

Kleö-öioQog ^(tyelog, Ditt. Syll. ^ 241 ^ (4 Jahrb.).

^EVAi7C7ci-dt0Qog (aus ^EVMTiTtidü-ötjQog) ^Hqo-öiüqov Meya-

Qsvg, IG VII 9265, (3. Jahrb.).

ytevAO-ötoQog Jtwvog Akraiphia, IG VII 2716 Iljg (3. Jahrb.).

yftjTÖ (Jw(>0(;'jB/tara/of;IIaiikarnassos,Ditt.Syll. ^46^^^ (5. Jahrb.).

MavÖQÖ-diüQog Magnesia, Ditt. Syll. 2 699i (2. Jahrb.).

MavööioQog Sklave, Aristoph. Vög. 657, IG II 3918.

3JavTi-dojoog Eretria, IG XII 9 no 249j544i (3 Jahrb.).

Mela(.t7cö'd(jjQog Aigostena, IG VII 21 64 (3. Jahrb.).

jyjeki-dcüQog ^Hqo-öioqov Megara, ebd. 392 ("^^^ ^^O).

Mevdi-öojQog V. e. ^OXifx7ii6-dwQog Byzanz, Coli. 3058 1.
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Mfj-^AiüTÖ-dwQog Eretria, IG XII 9 130.245^82 i'^-
Jahrb.).

Mtjvö-öcüQog Jiovvalov Meaadnog, Olympia V b2^ (2. Jahrb.).

MtjTQÖ-dcoQog JcoQO-d^iov Halos, IG IX 2 no. 109 a^^ (178— 146).

Mvrjai-öd)Qrj Aigiale (G.), IG XII 7 no. I662 (um 300).

BloiQÖ-dtüQog Pantikapaion, IPE II 14 ^ (3. Jahrb.).

Nixö-öioQog Ev-vUov Oua/xvg, Coli. 21216 (3. Juhrh.).

Nv^tcfo-dwQog Ilvd^iu) ^äßöriQizi^g, Her. VII 137 (6. Jahrb.).

^evö-dcoQog Bevo-Tvetd^ov Eretria, IG XII 9 no. 249 jBgio

(3. Jahrb.).

'Oyxn^vö-dwQog Tanagra, IG VII 5226 (nacb 250).

'OXßiö-dcüQog Eretria, IG XII 9 no. 245 B^^i (4. Jahrb.).

'OlvfATtio-dwQog Antbeia, IG V 1 no. 142626 (^^^ 300).

'Of^oXw'iö-dtüQog '^Ofj.ohütxiog Tanagra, IG VII 538^7 (vor 250).

niai-dcüQidag Koroneia (G.), ebd. 2895 (5. Jahrb.).

IIiarö-diüQog V. e. S47tollö-dtüQog ^Egoiddi^g, IG II 944 Hg
(4. Jahrb.).

nolv-dioQog "HQsa Megara, IG VII 283 (3. Jabrh.).

noaei-ötoQog (aus IIooEiöö-dcüQog) Therma, Cic. In Verr. III 42

(1. Jahrb.).

TIoTauö-öwQog Orcbomenos, IG VII 3175^ (4. Jahrb.).

nQÖ-dioQog unbek. Herk., Plin. NH 34. 85.

niojiö-ötoQog Akraiphia, IG VII 2716 I3 (3. Jahrb.).

TIv^ö-öiüQog nvd^o-'AQiTOv '^Pödiog, Coli. 5104 a^o {^^^ 265).

^rQVjuö-öwQog Kovü^uXevg, Ar. Wesp. 233 (5. Jahrb.).

Tsle-dioQog Xagadgalog, Coli. 20943y (2. Jahrb.).

Die Lesung nach Pomtow bei Rüsch 58, 3.

Tt^o-dioQog V. e. Ti^udrjg Eretria, IG XII 9 no. 246 B^^

(4. Jahrb.).

'^Ynaxo-dwQog Tanagra, Xen. Hell. V 4,49 (5. Jahrb.).

Oav6-dioQog Maga^coviog, Ditt. Syll.2 448« (4. Jahrb.).

(DsQt-dojQog Stjra, IG XII 9 no. 56,407 (5. Jahrb.).

0iX6-ötüQog [TlaQiavög)^ Hiller v. G. 6322 (3- Jahrb.).

(Doißo-öwQog belobt auf los, IG XII 5 no. 10072 (3. Jahrb.).

^£}.Qio7t6-öioQog Qwtoiov Oropos, IG VII 2465 (3. Jahrb.).

JiOQog V. e. JtoQo-deog ^Aagidv, IG II 2764.

JioQtü MtjVQwg Tanagra (G.), IG VII 1581.

z/u'jQiüv OtXoddfxov ^/.Kfiaoevg, Coli. 1864^ (176).

10*
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[J]a)Qtbvdag Cherson. Taur., IPE IV 80 A^^ (3. Jahrh.).

Heroische Namen: EäSwQog (H.), KXioSdtqa, IIolvdwQog (H.).

Acoot- zu dioasfxevai.

J(oai-d-Eog KaXxtjööviog, Ditt. Syll. ^ 580213 {rcgo^svog 180).

Dieser Name ist aus /loai&aog umgestaltet.

Jiüoi-od^ivrjg V. e. I4yi'o-o0^evrjg Thera, Coli. 4782 a^ (2. Jahrh.).

Jtoaiog Kasara (G.), "Erp. 1913. 2 no. 83.

Jcoaiddag Verf. v. Kgr^ziytcc, Athen. 146a (3. Jahrh.).

-dcOTTjg Nom. ag. zu öio-.

!dvTL~du)zag KaXXiftoXUag.

Qeo-dtorag V. e. K?<.€Lvö-d(üQog [KagvoTiog), IG XII 5 no. 5374

(3. Jahrh.).

Der Name ist aus @so&6tus umgebildet und erst möglich geworden,

seit Jioai&iog neben /loai&aog getreten war.

JtüTTig V. d. Lykambes von Faros, Hes. unter JioTäöag

(7. Jahrh.).

Jcüzdör^g Meai^nog, Afric. Euseb. I 196 (siegt 740).

E
-eyyvog zu syyvog.

OeQ-ayyvog Kyrene, Coli. 4835 jg.

(DiX-eyyvog ^qiovayoqa Kyrene, GIG 5170.

-eyeCQOg zu tyeiQW.

Kvv-tyeiQog Eretria, IG XII 9 no. 246^212 l^- Jahrh.).

"EysiQiya Tanagra (G.), IG VII 954.

Das Element -iyuQog hat, wie der Mangel der Anlautsdehnung und

des Umlauts zeigt, seinen ursprünglichen Sitz im ersten Gliede. Es

muß Composita wie kyiiQÖvoog gegeben haben.

"EyegOl- zu HyiQaai, Wechselform von eyetgai.

Auf einen Vollnamen wie ^Eyegai-fAaxog schließt man aus

"Eyeqöig Metöke in Athen, Ditt. Syll. ^ 120 ßllg (5. Jahrh.).

"EySQtc- Wechselform zu lyeQtrjg?

'EytQtLog "EQxtevg, IG II 2035 (vor 350).

Geht man von einem VoUnaraen wie M«x-r]y^QTr]g aus, so ver-

hält sich 'EytQTi'-fAK/og zu ihm wio 'Oorf-lo/og zu Kvv-ÖQrag.
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'Eyxo- zu eyxog.

'Eyx-oQfxag Akraiphia, BCH 23. 195 no. Uli, (3. Jahrh.).

Vgl. eis oQfXTjv fy/so? iküdv E 118.

'EÖQt- ZU einer Epiklesis "Eöqioq.

'EÖQi-aQxog Nisyros.

{'E\dQi-Xag Argos, IG IV 488.,.

Der zweite Name ergänzt Genethl. f. ßobert 77.

Eine Erklärung des Elementes 'Edi)i- versucht Sittig De nomin.

theoph. 121.

E'd^eXo- zu sd^tlü).

^Ed'tX-avÖQOg ^dxccQVEvg.

'E^sX-ucua Oropos, IG A^I 349853 (um 200).

^Ed^elo-yLqävrjg ^a}.i7tzQEvg, Ditt. Syll. ^ 530 ^o (um 400).

"EHlwv Thera, IG XII 3 no. 5Ö9 (arch.).

Die Vollnamen sind mir unverständlich.

^etdeöi-, J^eiöo-, -J^elörjg zu .felöog.

EiÖEol-Xecog Mykonos, Coli. 541 7 3.3.

Dieser Name läßt sich als Umkehrung von y/c<fo-fei&r}s betrachten.

Analoga sind ^AXyJa-mnos neben 'Inn-ükxrig, ^Avd^toi-kag neben

Advdrig, Mevea-av^Qog und Mtvsa-mnog neben 'Av&QO-fi^vrjg , 'Inno-

in^vrjg, 't>st&eai-).siog neben Aiw-(psiSt]g. Das Appellativum ist ver-

treten durch ükyiai&v/uog neben d-vfiaXyi^g, besonders aber durch

m^yeai'^aXkog, das ich als Umkehrung von fiaXlonriyrig (vgl. evnriyrig H.)

deute.

Beid-uTTtog Sparta, IG V 1 no. 210 10 (1- Jahrh).

Eid6-^/,QLTog Delos, IG XI 2 no. IO87 (4. Jahrh.).

Eido-^ivtjg Thasos, IG XII 8 no. 273«.

!doL-eidrjg Thera.

'YfteQ-eiöi^g Kollvvevg, Zehn Redner 848 c (4. Jahrh.).

XaiQL-Eidrjg Kyrene, Coli. 4834 a^g (3. Jahrh.).

relövg Epeiros, Coli. I3465 (3. Jahrh.).

Analoge Bildungen unter "Av&()vg.

'IdvXog Opus, IG IX 1 no. 287^. Hierher?

EXdiov ^iyqvlfi&ev, IG II 5 no. 1233 6 III,o (4. Jahrh.).

EIko- zu -'fl/og in ixEvofetTitjg.

Eiyt-avÖQog UQioQEvg bei Nikarchos.

Eh-wvv^wg Tenos, IG XII 5 no. 9II3 (2. Jahrh.).
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Ei'v.a)v V. e. Mevwv Delplioi, Coli. 1879 ^ (3. Jahrb.).

Die Verbindung M^vcov Eixcovog zeigt vielleicht den Weg, auf dem

man zu einer Deutung der Sippe gelangen kann. Schließt man die

beiden Namen zu dem Vollnamen Mivofeixrjg zusammen (vgl. 'iJ/rt-

s(xrig Zi^iov, IG I 324 6 148), so gewinnt man für Ety.av$Qog den Sinn

'Mann des Geziemens', für Eiy.diw^og die Bedeutung 'der einen ge-

ziemenden Namen hat'.

ElgrjVO-, 'Igavo- zu Elgrivy^, "Igdva.

ElQTjv-ayÖQag oder ein ähnlicher Vollname wegen

Elfjvag Erythrai, Coli. 5692 «25 (4. Jahrb.).

EiQ^jV-LTtnog Athen, IG II 2 1257 B^ (4. Jahrb.).

ElQTjvo-'Klfjg iaoTelijg, IG II 2726.

"[Q[a]vig Megara, IG VII 42 2c, (3. Jahrb.).

ElQTjviag Milet, M. III 1032 (2. Jahrb.).

ElQtjvlöag Töpfer in Knidos, Coli. 3549, 165.

'fgdvixog V. e. ntcoiwv Kopai, IG VII 2786^8 (3. Jahrb.).

EiQTjvuüv Handwerker auf Delos, IG XI 2 no. 199 Ae^

(Inv. V. 275).

"iQovog Tavayqaiog, IG VII 4I626 (um 100).

ßSKa- zu J^6/.a (Wille) in feytößölog, IV/exa.

ßkayia-danog Tanagra (G.), IG VII 593 (5. Jahrb.).

''E/,ag Euromos, Imhoof-Blumer MG 310 (2. Jahrb.?).

^'Eyiaog Chios, Coli. 5656^3 (berichtigt von Jacobstbal bei

Wilamowitz Nordion. Steine 12, 7).

'E%atdrjg Chios, ebd. 9.

In Attica 'Exü&rjfiog , "AxüSrjfxog als Name eines Heros.

ßszavo- zu /fixara.

'E-adv-avÖQog (vgl. ^E/mt-t^vcoq) zu erschließen aus

'EvLttx&g Erythrai, Ditt. Syll. ^ 4106 (4- Jahrb.).

'^E/MT-ijvwQ {QccGiog).

'EyiaT-ü)vvf.iog Mtjtqo-öwqov Erythrai, CGC lonia 137, 173

(200—133).

'EKaTÖ-dcüQogY. e. MtjTQÖ-ßiog Milet, M. III 122 Ilgg (5. Jahrb.).

'ExaTO-TLll^g] Epbesos, CGC lonia 52, 39 (387—295).

'EyiaTo-^avÖQog Kolopbon, lllova. x. Biß?.. III 219 no. ttcl'.

'Eyiatfjg Chios (G.), Coli. 5679.

'EyiaTiwv IlavTa-Klaovg Olbia, IPE I 1141,8 (3. Jahrb.).

Analoge Bildungen unter 'Av&q^ov.
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'^E/.arlag Mylasa, Le Bas-Waddington 503.

'E/,aTia)v ^aodr/.si!-g, ebd. 297.

"£(x)arog Dionysopolis, Imhoof-Blumer KM 11 219 (Zeit

des Augustus).

'E'Aazo) KXev-KQccTOvg Lindos, Coli. 4204, (1. Jahrh.).

'EytccTwv Q[Ev]-dtoQov Rhodos, Coli. 379I230 (um 100).

Aus fe^dryg {-'ijTog) verkürzt

f€'/.rjg in OoQÖiala •FtY.Bitovg Aspendos, von Lanckoronf§ki

I 181 no. 89.

Eichtig beurteilt von Kretschmer KZ 33. 263.

EkaOl- zu ildaai.

'EUa-innog Orchomenos, IG VII SlTSg (3. Jahrh).

'Elaal-GTQaTog Epidauros, IG IV 92058 "^it den Add. (3. Jahrh.).

Heroischer Name: '"EXtiacmiog.

'Ekdi- zu einem mit Hldofxai verwandten Nomen.

Auf einem Vollnamen wie ßeXdi-^ivi^g beruht

"Eldtog Chios, Coli. 5656 14 (9. Jahrh.).

'EXeot- Dat. Plur. zu llog 'Niederung'.

'EXtai-ßvg Trj'i'og.

'E^ev&ego- zu ^ElevS^egaL

^Elevd^EQO-viXeXg V. e. yiyad^o-Y.'küg Akraiphia, BCH 23. 194

no. 11,8 {3- Jahrh.).

EXevdvtO- zu ^Elev&via.

Auf den Vollnamen ^ElevS^viö-dtogog weist

"Elevi^vrig Enkel eines Mvaoi-dtoqog Lindos, Coli. 4237

(3. Jahrh.).

Die Endung wie in /ih]g, Ztjyjg und ähnlichen. Der Frauen-

name ^ElfvO^väs (Coli. 4265) kann als ursprünglich einstämmig

aufgefaßt werden.

-eX'dxov zu eld^wv.

Eö4li^tov Ephesos, CGC lonia 54, 64 (305—288.)

Ekiy.O- zu fsliÄa 'Weide'?

^Eli/.-avÖQog Delos.

Ein Mann wie eine Weide? Die Zusammensetzung wäre mit FÖQy-

luSog, ytvx-cci&og, Kvv-ciQyog zu vergleichen.
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ßsXl^i- zu fell^ai.

Vollnamen mit ßeh^i- sind zu vermuten wegen

'Eh^iag Delphoi, Ditt. SjU. ^ 250 ^29 (4. Jahrh.).

feli^iwv Orchomenos, IG VII SlTOgo (3. Jahrh.).

"'Eli^oQ MeyaQevg, Thuk. VIII 80,3 (5. Jahrb.).

lEXy,E-, -o^Kog zu I'I/m.

'ElY.e-ßia Pharsalos (G.).

Der Name, der gesichert ist (Gott. Nachr. 1908. 577,1), findet durch

ßioxov tfg TÖv cdtv slxM xQovov Eur. Or. 206 f. seine Erklärung.

/Id-oX/iog 0eny,ög.

'Ol'Aiag Makedonien, Polyain. IV 6, 6 (4. Jahrh.).

EXXrivo- zu "EXltjv.

'^EXlavo-y.QccTeig KqavvovvLog, IG IX 2 no. 51772 (3- Jahrh,).

Vgl. ixQUTrjoe tff xai nod^ "ElXava OToarov Find. Nem. X 25.

'^ElXavo-vixog in '^EXXdvr/.og MvTiXrjvalog, Suid. (5. Jahrh.).

'^EXXo- zu '^EXXä, dem Sitze der "EXXoi.

'EXX-ayogag Melos (G.).

Vgl. OrjßayÖQag, KvnQuyÖQCig, IT€T)]huy6()Kg.

^EXXo-fxevi^g ^aXafxlviog ditb Kv/tgov, IG II 3295.

'EXXiag Delphoi, Ditt. Syll. ^ 241 ^g; (4. Jahrh.).

Über "BXkü (lat. sella) und die "E).Xoc spricht Fick KZ 46. 113 f.

'EXjtt-, -ehtoq zu FEXnig.

^EXyc-ayöqag Athen.

"EXjCL-ytvrig Kalymna.

"EXTtL-AQccTYig Rhodos, Coli. 3791 228 (2. Jahrb.).

"EXrci-vr/iog ^f.iq)i-vlytov Eretria, IGXII 9 no. 249^20o (4- Jahrb.).

"EXrcL-fpävrig Epidauros, IG IV 925,0 (3- Jahrb.).

[EvyeXTCig Aigiale, IG XII 7 no. 420^ (4. Jahrb.).

'EXjiiag lulis, Coli. 5400^^1, (5. Jahrb.).

'EXTtiag '[ytagisög, IG II 21-09^.

^EX7vivrjg 'EXttl-vUov JlgoßaXiaiog, ebd. 2507 (4. Jahrb.).

"EX7vivog Eretria, IG XII 9 no. 191 i?6 (4. Jahrb.).

"EX7t(av Styra, ebd. 56, 94 (5. Jahrb.).

'EflJredo-, ark. 'Ißjzedo- zu Ipnedov.

^EfXTtedo-TiXfjg ^E^aivhov LdA^ayarzhog, Satyros Diog. Laert.

VIII 53^ (6. Jahrb.).
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^Ift7i:e[d6]-/.QiTog Tegea, IG Y 2 no. 40 21-

%i7cedö-vL%og Thespiai, IG VII 1751 ^ (vor 250).

'E^TiEdö-^evog :^y.atörjg, IG XII 9 no. II8935 (2. Jahrh.).

'E}X7tedo-G»8vrig ^^gyeiog, IG II 2 1134i3 (2. Jahrh.).

Vgl. ifxni&oGx9€vecc ßiorov Find. Nem. VII 98.

^E^Tteöo-Tiixrj unbek. Herk., [Hippokr.] Epid. VII 4.

%i7ts6oTTig Lebadeia (G.), IG VII 31 50 Ä.

%i7ted6-(pQiov Thasos, IG XII 8 no. 278i4 (6. Jahrh.).

Vgl. (fQ^vsg ffxntSoi Hom.

^IfiTteösag V. e. Evöo^og Mantineia, IG V 2 no. 271.2

(4. Jahrh.).

"Il-iTteÖLg Tegea, ebd. 116 3 (3. Jahrh.).

^EfircEÖlag yia/iBdai(.i6viog, Thuk. V 19,2 (5. Jahrh.).

^EfiTVEÖlovv Pharsalos, IG IX 2 no. 2473.

"E^iTtedog Chios, ^»rjvä XX 2078 (4. Jahrh.).

^E^7Ctdiov V. e. ^QiaTo-yiXelg Akraiphia, IG VII 2716 II7

(3. Jahrh.).

^Ef.i7tedde Lebadeia, ebd. 3086 3 (vor 350).

^Efi7iEdöixa Tanagra (G.), ebd. 959.

^Eix7tETdiovv MvaaifidxEwg Larisa, IG IX 2 no. 51 1^2

(3. Jahrh.).

-eiiTToXog zu Efi7toXiq.

Ev-iii7tolog imbek. Herk., IG II IO643 (5. Jahrh.).

-SjJyJtOQOg d. i. E(.i7toqog.

z/i-afX7COQog ^OvijxoQidov Qrjßaiog.

KlE-ef^7toQogY. e. KlE-tJvv^og ^E7CiEr/.idijg, ^Eif. 1898. 9 no. 4a

(4. Jahrh.).

'Evt-, !EV- ark. 7v- die Präposition.

^Evi-alog Athen.

"Iv-aiaipiog Tegea, IG V 2 no. 3837 (4. oder 3. Jahrh.).

Vgl. ivaCaifxov -^kOov Z519, aber auch 0% nvsg datv ivaiaifioi oi t'

ud-i^lOTOl Q 363.

^Efx-ßccQfig Thera.

"E^-ßQOTog Nisyros (G.), IG XII 3 no. 113 3 (um 100).

"Ev-drjlog Athen.

^'Ev-ÖTjfÄog Erythrai.

Der Gegensatz ist ^Anö-Srifiog.
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'Ev-diy.og Styra.

'Ev-diog yia^edaifAÖviog, Thuk. V 44, 3 (5. Jahrb.).

Vgl. fv&iog ^kde (f450. Der Gegensatz zu evSiog (aus IvSlfiog) ist

iwv/iog. Vgl. '.Evvv/og.

^'Ev-doiog Bildhauer vermutlich ionischer Herkunft.

"'Ev-Y-aiQog Karthaia (G.), IG XII 5 no. 0663 (5. Jahrb.).

'Ey-ytlfjg Delos, BGH X 46225 (Inv. v. 364).

^El-hfisviog Thasos, IG XII 8 no. 2758-

^E(x-[.ievidag Beßaiov 2r/.e?Mg d/tö Kevrogircov, IG VII 420^6

(um 100).

"Eii-fxovog Thespiai, IG VII 1888 C5 (5. Jahrb.).

'Ev-vo^iöag Akraipbia, IG VII 27208 (3. Jahrb.).

^'Ev-vvxog Sparta, IG V 1 no. 1932.

'Efi-7tQ€7to)v {-ovTog) Samos (G.), Mitt. 9. 261; 31. 416, 1

(5. Jahrb.).

"E^-7tvlog Hermion, IG IV 729 11« (3. Jahrb.).

^'Ev-Ti/Äog Tifio-yileida Rhodos, Coli. 3780 ^ (1. Jahrb.).

'Ev-TQexrjg Pantikapaion (G.), IPE IV 305 (3. Jahrb.).

'Ev-cpiqrig Thera, Coli. 4787 b (arch.).

^'Ev-(pQaGvog fd^Log, Coli. 5028^4-
Heroischer Name: "'Ewof-iog (H.).

"EvavtiO- zu £vavTiog.

'EvavTiö-viTiog Eretria, IG XII 9 no. 249 J^io^ (um 300).

^EvavTio-tprifxog Eretria, ebd. Ao, (4. Jahrb.).

'EvtJtO- zu hijtri.

^EviTt-ayoQEia Ev-ayoQa Thera.

^Evircag V. e. Kvd-avvog Latos.

^EviTcavvidag V. e. ^ylioTelrjg Thera.

'EvTO- zu l'vrea.

Einen Vollnaraen vermutet man wegen

'Evreög Milet, M. III 122 H« (5. Jahrb.).

'EvV}.ia- zu 1'vvf.ia, der lakonischen Seitenform zu orvf.ia.

^Evv(xa-7LQaridag Sparta, IG V 1 no. 213^5 (5. Jahrb.).

'EvvfidvTiog in ^Evvf.iavTidöag Sparta, ebd. 97 20-

Dieser Name ist ursprünglich Patronymicum zu ^Evvfing, vgl.

'PiXoxTTJTtjv ITouivTtov ayludv v'iöv y 190. ^Evvfxitg läßt sich

auch als zweistämmige Koseform zu Namen wie ^Evvfi-avSQog

auffassen.
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Die Erkenntnis, daß aus diesen Namen die lakonische "Wertform

(vv^a Zugewinnen ist, hat zuerst Blaß ausgesprochen (Kühner ^ 1 187).

In der Ephorenliste , die Xen. Hell. 113, 10 mitgeteilt wird, erscheint

ein 'OvofidvTtos. Dies ist die Namenform, die für das panhellenische

Publicum bestimmt ist.

'E^-, 'Ex-, ark. thess. 'Eo- die Präposition.

^E^-ai&a Phalanna.

^E^-aivETog Y. d. 'EjU/redoxA^g ^%qayavTivog.

^ß^-aigevog Bev-agxov.

^'E^-aiTog lasos.

'E^-dyiTig Tegea, IG V 2 no. 2723 (4. oder 3. Jahrb.).

'E^-ctna^ig Thasos, IG XII 8 no. 214.^^.

Zur Person erhobnes Abstraotum wie "AvTiarnoig.

^'E^-oQxog Sparta.

"E^-rj'AEOTog Syrakus.

^E^rjTilag Y. e. ^E^rj-A,eoTog LivccAaiEüg.

^Exo-oidag Kephallene, IG IX 1 no. 649 (arch.).

Das zweite Zeichen hat Dittenberger (wie vor ihm Blaß) als Y ge-

nommen und hat so den Namen EvoofSus gewonnen. Aber Hiller

von Gärtringen teilt mir mit, daß nach der Angabe Marshalls zu

Anc. Gr. Inscr. IV 2 no. 952 (der Band ist mir nicht zugänglich) an

zweiter Stelle Y wahrscheinlicher sei als Y. So wird man auf den

Namen 'E^ot'&ccs geführt, den schon Hiller in den richtigen Zusam-

menhang gebracht hat (vgl. TTsQoi'fag).

'E^-d,7ttog Ulaidg, IG II 1786 (4. Jahrb.).

^'Ey-dtjXog V. e. Eo-dtjXog Milet.

"£'Ä-ör/.og Sparta.

Hea-YXaqog Mantineia, IG Y 2 no. 262^2 (5. Jahrb.).

A'^gl. att. nnöxXriQog und die Namen 'AnöXuhs, ^Anökrjhg.

^'E-A-yiQiTog ^/taQTidirjg, Thiik. YII 1 9, 3 (5. Jahrb.).

'EarcQeneig in KleoTtccTga ^EoTtgeitEia Larisa (G.). IG IX 2

no. 702 (3. Jahrb.).

^'E/Lugortog auf einem Becken aus Theben, ^E<f. 1900. 109/^

no. 2 (arch.).

^Eavdvag (aus ^Ea-ordrag) Arkadien, Ditt. Syll. ' 314 i?g

(4. Jahrb.).

Der Name (att. *'Ey.aTdTi]g) ist unverständlich.

^E-A-cpdvqg Y. e. MavdQO/.?Mdag Sparta, Flut. Agis6 (3. Jahrb.).

^'E/,-fpavTog 14vTi-cpiovrog ^y/.vlfjd-£v, IG II 5 no. 775 ft Hu
(4. Jahrb.).
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'EjtaiVO- oder -eJtaivog zu eVcaivog.

Vollnamen mit dem Element tuaivog werden gefordert durch

^'E/taivog ^alTjQSvg, IG II 2 1335^9 (2. Jahrb.).

'ETTaiviöyg Eretria, IG XII 9 no. 247.^2-

-8Jt7]g zu finog.

Ev-€7t7jg Tithora (G.), BGH 26. 339 no. 46.

Kn^GL-e/tijg Faros, IG XII 5 no. 2323.

MvrjOi-STtijg Neo-fx^dovg Faros (G.), ebd. 373.

IlQa^i-ETirig Y. e. nQa^L-TiQacov Mv['/.6viog?]^ IG XI 2

no. 150^17 (297).

'Em- die Fräposition.

^E/t-dya^og Orchomenos.

^E/t-dyaTog Thera.

^E/tayio Kyrene.

^En-ayiiXag ^ErtL-iAliovg raQyrjTTiog.

'Ejt-aivEtog Y. e. ^E/c-avdgiöyg Eretria.

^'Erc-aAQog Nav'/.vdeog lulis.

Sinngleich mit ^Em-räXiig. Vgl. Aischyl. Choeph. 932 noXkQv ai^iaojv

knrixQiae, d. i. ^ti' äxQov ^Xd-s (Blaß).

^En:-dh/,rjg Tegea.

^ETt-af-iEivcüv Milet.

^'E/t-avÖQog '^Hys-Xeco Tenos.

^ETC-dvd^Tjg Assos (G.).

'E7t-dqiTog Kyme, CGC Troas 108,43 (320—250).

^Ert-d^i-ioöTog ^Ortoivxiog.

\^E^7t-aQyJdrig lulis.

^E/t-affQodiTog ^Erftoiog, IG XII 1 no. 8633.

'ETtacpQiojv Theben (G.), IG VII 2628.

^E^t-eXeijaifxog Mtjalda Kvwaiog, M. III38p6 (3. Jahrh.).

Aus einem Appellativum '^hnelevaifiog, dessen Grundlage ine'Xevaig

'Zufälligkeit' bildet. Der Name des Sohnes scheint dem des Vaters

inhaltlich entgegengesetzt.

"E7t-Ev/izog Dyme, Coli. 1612 1, (3. Jahrh.).

'E/t-evyrig Ji-dyovg (pQedgQtog, IG II 1449, 751 Bd^^i (vor 350).

"ETt-^qaaiog "EQsvguvg, Ditt Syll. ^ 238 1^^ (4. Jahrh.).

'E^rt-^QOTog Thasos, IG XII 8 no. 277^2 (5. Jahrb.).

"E7t-ubv Töpfer in Knidos, Jahrb. Suppl. 17. 291, 15.
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^E7C-6v(priq ^&tjvaioQ, Ditt. Syll. ^ 95 (5. Jahrli.),

"Ert-wcftleig V. e. Ev/xEviöag Kopai, IG VII 27896 (3. Jahrb.).

^'E(p-alog Faros (G.).

"E<p-i7crtog Thespiai (G.), IG VII 1916 (vor 350).

^ErtL-dva^ ^yijffi^ivov Melos.

^E7ti-fd[GK]£Lg Maxcoi'iog Qeißfjog.

^E/ci-yevrjg Kkeo-ytvov Eretria.

^E7tL-yrji)^Yjg Pellene Ach.

^E/cl-yr^Qig ^E/vi-xagf-iov Kos.

'E7tL-yvrjVog ^cgdriog.

^E/ci-yovog Milet.

^Erci-ÖTjuog ^E7ci-(fdvov Eretria.

^Erti-dr/tog Oco/Mievg.

^E7CL-do/Mg Syrakus.

^E7Ci-do^og V. e. Ev-öo^og viqyeiog.

^E7ci-öoaig Pagasai, IG LX 2 no. 395 1;.

Die zur Person erhobne ini&oais. Vgl. Plat. Symp. 175 e ^ de arj

{(fofft'u) ).Kfi7Ti)u TS y.(u noXXriv iniSoOiv tyovau.

^E7Ci-dQO(.iog Athen.

^Evci-dioQog Tauromenion.

^E7ti-£Ur]g ^i/nlov IG 13246 14^ (5. Jahrh.).

^E7ci'U7jlog^E7i:i-y.TTjVov Eretria, IG XII 9 no.245 ^385(4. Jahrh.).

"E7ti-&dlr]g Delphoi, Ditt. Syll. ^ 241 ics (4. Jahrh.).

"E7CL-d-eQarjg'EQvd-Qalog, OlympiaV 186, Paus. VI 15,6 (um 200).

"E7ti-'/,adog Apollonia 111., CGC Thessaly 57,15 (229— 100).

^E7tc-yi€Qdrjg KvQTjvalog, Dem. XX 41 (4. Jahrh.).

"ETTi-yilfjg Sparta, Thuk. VllI 107, 2 (5. Jahrh.).

^E7tl-/.X7jTog gewährt durch ^E7iL-yXeiTa yidiovog Mytilene (G.),

IG XII 2 no. 318i.

"E7ri-xovQog Styra, IG XII 9 no. 56, 106 (5. Jahrh.).

^E7ti-7.Qdöiog MavTivEvg, Paus. VI 10, 9 (siegt vor 480, Robert

Hermes 35. 194).

Der Name läßt sich mit Hilfe der Ableitungen liKoficiSi-og, i^Mß'afiug

(in i'^wßäSicc ivtÖTia. ytdyMveg Hes.) aufliellen. Er gebt von einem

Appellativum inixQÜSiog aus, das sich an ein mit fyxQog {iyyJffuXog

Hes.) conformes Nomen anschließt und mit fnixänaiog synonym ist.

Vermutlich ist das Wort inixQ^diog, das Athen. 629c als Bezeich-

nung eines kretischen Tanzes angeführt wird, aus inixQÜSiog verdorben.
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^E7tL-Y,QäTriq !dovv-'/.Q(xTevg Lindos, Coli. 4157 ^26 (3. Jahrb.),

^E7c[i\--^Qixog 'ETVi-xltog Thasos, IG XII 8 no. 273 lo-

"E7ti-'A.Trj^aov Delos, Ditt. Syll. 2 5886^ (Inv. v. 180).

^E/tl-yiTtjTog y. e. (Dil6-/,T7jTog Eretria, IG XII 9 no. 245 ^.g^g

(4. Jahrb.).

^E]7rr/.Tiag Ärgos, IG IV 552^2 (5. Jahrb.).

^E/ti-yivör^g V. e. ^E/r-alverog Faros (G.), IG XII 5 no. 369

(2. Jahrh.).

"E7ii-laog "E/tL-^^Qaveog Halos, IG IX 2 no. 109 b^^ (178—146).

"E7ti-loyog Melos (G.), Coli. 4921 (arch.).

^Eftl-loyxog Thera, Coli. 47456 ('aetas Romana').

^Ercl-Xv-Aog V. e. 'E/ti-yovog Rhodos, Coli. 3762 n.

\^E7r]i-f.iav[&dvtü]v Kod^wAidrjg, ^Erp. 1899. 185 no. 8.^

(3. Jahrb.).

'En:l-f.iaxog QoqUiog, IG II 983 Il^g^ (183/2).

^Eni-fxtlrig zö yivog QQßtaoa, Coli. 2036^ (freigel. 182).

^E7ci-[.ttvrjg Thaumakoi, IG IX 2 no. 2158.

"Eiti-^dvwv Rhodos, Ditt. Syll. 3 6I943 (um 188).

'Erti-^i^drig Plataiai (G.), IG VII 1697.

^Erti-viviog Nl'ao-oiqcciov Delphoi, Coli. 2180io (1. Jahrb.).

'E7tL-vofAiÖ7jg Minoa, IG XII 7 no. 241 4 (3. Jahrb.).

^Erti-voog Kavio7i8vg, IG VII 1722^.

"E7ci-^Evog Pharsalos, IG IX 2 no. 234^3 (3. Jahrh.).

'E/ti-7Tei9^tjg !Sevo-7teiO-ovg, IG II 3656 (4. Jahrb.).

^E/ii-ad-evrjg V. e. IlavvL-ad-ivrjg Tegea, IG V 2 no. 38 gg (4. oder

3. Jahrb.).

^E7ci-GiaLuov Megara, IG VII I830, Wilhelm Beitr. 266.

^E/ci-ocdaixog Lebadeia, IG VII 3067 3.

Erweitert aus ^Enfarnaii, dem zur Person erhobnen Abstractum

inCaraaig in nicht festzustellendem Sinne. Vgl. ^AvjiaTuaig.

''E7ci-ocQacog Epidauros, IG IV 14844^ (4. Jahrb.).

'E7Ci-avlog Koocwvidcrjg, lambl. De vita Pjtb. 189, 1.

'E7Ci-Tdörjg (überl. -dag) MoUßqov Sparta, Thuk. IV 8,

9

(5. Jahrb.).

Aus innäörig^ ion.-aft. innriSrig, nur im Neutrum erhalten, das als

Adverbium verwendet wird.

^Ejti-ti-l.rig Thuria, IG V 1 no. 13858-

Sinngleich mit "En-KX^oq. Vgl. 'AQiaTo).ea ^EmrtXovs ^vniraiövo;,

IG II 1915.
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^E/ti-TeQ7t7jg Imbros, IGr XII 8 no. 83 15 (2. Jahrb.).

^E^ci-tii^og Tif.io-y.Qhov Eretria, IG XII 9 no. 245 i?^^

(4. Jabrb.).

'E/rl-Tovog Y. e. Magyvlog Anopolis (G.), Coli. 4951c Nacbtr.

Aus iniTovog in dem Sinne, der sich als Gegensatz zu MtiQyvXog

vermuten läßt; einer, der iTiireivei töv vovv.

^E/ri-TQtcptjg QQidaiog, Dem, 50. 47 (5. Jabrb.).

'E7ti-TQÖ(fa)v, Delos, IG XI 2 no. IIO7 {yogriyog 268).

'E/tt-zvyxdvcüv Tenos, IG XII 5 no. SSOn (1. Jabrb.).

'Ervl-TL'xog Korkyra, IG IX 1 no. 691 15 (um 300).

^E/ci-q^avyg Neo-cpdvov Eretria, IG XII 9 no. 245^263

(4. Jabrb.).

'Erti-cpoßog Thera, IG XII 3 no. 778 (arcb.).

'Ercl-cpQiüv Milet, M. III 138 III53 (282).

"E[:ri:i]-xdQfjg n[ov]lv-xdQEog Megara, IG VII 2837 (3. Jahrb.).

^Errl-xciQig (Frau) Tanagra, Rev. d. 6t. gr. XII 74^73 (5. Jahrb.).

^E/ti-xccQfiog JtoQL-ydQiog Physkos, Coli. 42662.

^Eni-yaqzog Andania, IG V 1 no. 15327.

Die Namen ^Eniövvfiog, "EcfOQos, 'Eni&tTrjs, 'EniaTtiTrjg sind aus

Amtstiteln hervorgegangen, ^EniTQonog ist juristischer Terminus.

^E(fovSio}v und ^Entlvactfitvög scheinen an Götterbeinamen ange-

schlossen werden zu können (Teil II).

Heroische Namen: 'Eni^otros (H), 'Etpinnog, ^Entxlerjg (H.).

"EqolOL- zu sqdaaod^ai.

^Egda-iTtTtog Sikyon, IG IV 4255 (5. Jahrb.).

^EQaai-drjfxog 2icfviog.

'EQ[a]G[i-y:]lf]g V. e. [^loy-jilsldrjg Karthaia, IG XII 5 no. 107 5

^

(4. Jahrb.).

^Egaal-Xag V. e. !AqLOc6-da(xog Melos, IG XII 3 no. 1194

(2. Jahrb.).

^EQnal-(.ißQOTog Rhodos, Coli. 379I250 (2. Jahrb.).

"EQaoi-v[i]/.og lulis, IG XII 5 no. 6O957 (4. Jahrb.).

^EQaol-^[Bi'og] lulis, ebd. Add. ^47 (4. Jahrb.).

^Egaoi-Ttiolmog Gortys, Mon. ant. 18. 320 no. 23 IV (181

bis 168).

"Egaai-a^ivrig Syros (G.), IG XII 5 no. 679,^ (2. Jahrb.).

^Eqaoi-OTQavog ^EqdcLovog Athen, Lys. 17. 3 (5. Jahrb.).

^EqaoL-cpQOJv Msyaqevg, IG IV 9265^ (3. Jahrb.).
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"Eqaai-ipojv V. e. l4Q7talfj Faros, Coli. 5444 ^ (3. Jahrb.).

"Egaoig Thera, IG XII 3 no. 335 ^^ (um 200).

'EQaalvjg Chios, Coli. 56567 (7- Jahrb.).

'Egaolvog Tbasos, Hippokr. Epid, I tj' (I 209 K); 5. Jahrb.

'EgaoivlÖTjg Athen, Ditt Syll.^ IO85 (5. Jahrb.).

'Eqccowv Gortys, Coli. 5008^.

Heroischer Name: 'EQnaimxog.

'EgaOTO-, -rjQaavog zu igaarög.

Aiif Yollnamen, die mit ^Egaaro- beginnen, weist

"'EquOTog ^/.rj^iiog, Diog. Laert. III 46 (4. Jahrb.).

^E7i - ^qaoTog ^EgevQievg.

'EgaVO-, -rjQaVOg zu egarög.

"EQut-wvofxog Mantineia, IG V 2 no. 319^8 (3. Jahrb.).

^EQUTo-yevTjg Assos (G.).

'Egazo-yJ^g Tbasos, IG XII 8 no. 2777o (5. Jahrb.).

^EQato-y-QdTTjg unbek. Herk., IG XII 5 no. 54247 (4- Jahrb.).

""Egarö-laog unbek. Herk., [Hippokr.] Epid. VII 3.

"EguTÖ-^evog Eretria, IG XII 9 no. 245 Ä^^^ (4. Jahrb.).

"EQaTO-oO^avTjg KvQTjvaiog, Suid. (3. Jahrb.).

"EQaro-OTQarog Lävarplvoriog, IG II 869 1 3 (4. Jahrb.).

^EQaro-q^avrjg Lindos, Coli. 415757 (3. Jahrb.).

^EQartbvaaaa KalXiGTOv 0iXo^ivov LäyQvXfiH^Ev yvvrj^ IG III 708

(3. Jahrb.).

'EQOTEiog Tanagra (G.), IG VII 3507.

Gebildet wie Afveios und Genossen.

^Eqatiag Andania, IG V 1 no. 153227-

"Egatlöag Mantineia, IG V 2 no. 323, 20 (5. Jahrb.).

^Egazlvog Henkel unbek. Herk., Schuchhardt 1295.

"Eqotiojv L4vTinäxiog Theben, IG VII 2429^ (vor 250).

"Egazog KQOzcovtazrjg, lambl. De vita Pytb. 189,2.

'Egdzilla 0ilo-ozQ<xzov Chalkis (G.), IG XII 9 no. 1016

(3. Jahrb.).

'Eqazw Aigina (G.), IG IV 114.

^Eqdttov ^Eqdaiog Kedqedzag Coli. 3933.

^EqazMviöag Kalymna, Coli. 359O55 (3. Jahrb ).

'Eqoztig Koroneia (G.), IG VII 2950.

l^vdq-ifjqazog Skepsis.
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'Ejv-TjQaTog Thasos.

^lö-rjgarog 2%uovaiog, IG II 3H62.

KU-rjQavog Las (G.), IG VI no. 1214,3.

Nr/i-i^gatog V. e. NrK-agxog Eretria, IG XII 9 no. 249 ^224

(4. Jahrb.).

lIav--/jqaTOc Rhodos, Coli. 3762 ^g-

nolv-riQUTog Trjviog, Coli. 25602, (3. Jahrb.).

Ti(.i-rjQazog Arkesine, IG XII 7 no. 67 ^3 (4. Jahrb.).

Wd-tJQUTog KoQiv^iog, IG II 3098.

Heroischer Name: ^Eqktm.

'EgyaOC-, -egyaotog zu J^egydaaa&ai, fegyaorog.

Vollnamen mit diesen Elementen werden angedeutet durch

^Eqyaoioiv JJlvyovevg, Coli. 21178 (3. Jahrb.).

^'Eqyaaog 'lyiaQievg, Ditt. S7II.2 687^^9 (4. Jahrb.).

"Eqyaoxog Styra, IG XII 9 no. .56, 111 (5. Jahrb.).

ßsgyo-, fsgya-, J^egyog, -ßogyog zu Faqyov.

fegy-aevsTog Tanagra.

"'EQy-i7CTCog Styrapbalos, IGT 2 XXXVII45 (um 175).

^Egy-oUag Mavrivevg, Coli. 2775^ (3. Jahrb.).

^Egyo-ßiog tdXauvg.

'EQyö-if-E^iig Styra, IG XII 9 no. 56, 112 (5. Jahrb.).

"EQyo-Y.leidrig ^Eqyo-xaQov Eretria, IG XII 9 no. 245^452

(4. Jahrb.).

,

^Egya-Y-Qocirig^Eqyo-fXkvov zlaidaXidrig, IG II 1007 Cgs (4. Jahrb.).

^Eqyo-AQtiog Eretria, IG XII 9 no. 249^153 (4. Jahrb.).

^EQyo-i^avfjg s. ^EQyo-Y.qdcrjg.

^ Eqy6-vi7iog Tegea, IG V 2 no. 3692 (3. Jahrb.).

'EQy{6)-^Ev\og\ Styra, IG XII 9 no. 56, 113 (5. Jahrb.).

'EQyo-ad^evrjg unbek. Herk., Wilhelm Urkunden 159/".

'Egyo-Tarjg Knosos, Find. Ol. XII19ff. (siegt 472).

^Egyo-tiixog attischer Yasentöpfer, Klein Meistersign. ^ 32 ff.

(6. Jahrb.).

Ohne erkennbare Beziehung:

fegyoTuop Akraiphia (G.), IG YII 2776,.

'Egyo-rpdvrjg Cbalkis (G.), IG XII 9 no. lOSlg (3. Jahrb.).

^Egyö-q^ikog Delos, IG XI 2 no. IIO32 {Y.a)fiCüid6g 268).

Bechtel, Hist. Personennamon d. Griech. 11
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'Egya-xagrig 'EQyo-q)llov Krjcpiaievg, IG II 2172.

"EQyö-xccQig Rhodos, Coli. 3791 332 (2. Jahrb.).

"Eqya-fievrig Hyo-qv^vg^ IG 1260^4 (5. Jahrb.).

Das Compositum ist ähnlich zu beurteilen wie uTaXd(fo(ov, Aivxa&ia.

Bei seiner Schöpfung haben Verbindungen wie '^oyu fievoipOvTfs

(Find. Nem. XI 45) vorgeschwebt.

["E]Qyalog 'Eqex^iöog, Ditt. Syll.^ 43 I^o (5. Jahrb.).

Ev-egyog Nd^iog Paus. V 10, 3 (6. Jahrb.).

Qeo-^EQyog Thespiai, IG VII 1739^.

KlEi-egyog Kantbaros aus Thespiai, ebd. 1875 (arch,).

Mrjoi-eQyog Hermenschaft auf Mykonos, Pbilol. 48. 398 no. 1.

Mvrjoi-EQyog ^4»^ovEvg, Ditt. Syll.2 5867 (5. Jahrb.).

IJQa^L-EQyog Athen, Diod. XI 54, 1 {ccqxcov 471/0).

[2Tt\Ev[G]i-EQ[yoQ\ Palalros, Mitt. 27. 334 no. 83.

Hergestellt von Bruno Keil.

TifxTjoi-EQyog Delos, IG XI 2 no. 124i4 (3. Jahrb.).

0ilo-f€Qyidag Y. e. Olhov Akraiphia, BGH 23. 195 no. III5

(3. Jahrb.).

^Egysag ^vrioxEvg ccTtö Jd(pvijg, IG VII 319633 (um 100).

"Egyig Eretria, IG XII 9 no. 245 B^^^ (4. Jahrb.).

'Egyiag Spalauthra, IG IX 2 no. 1211i.

'Egyidörjg V. e. noXv-^Evog Rhodos, Coli. 3791 442 (2. Jahrb.).

'Egyilog Epidauros, IG IV 988i (4. Jahrb.).

^Egylvog V. e. 2ova-i7C7Vog rvqzovviog, IG IX 2 no. 5179i

(3. Jahrb.).

ftgytov /'sQyo-vUü) Hyettos, IG VII2818i6 (3. Jahrb.).

"EQyojvlörjg Andres (G.), IG XII 5 no. 7683.

Mvaoi-OQyog Tanagra, IG VII 538 ^^ (4. oder 3. Jahrb.).

0ile-OQyog Telos, IG XII 3 no. 328 (2. Jahrb.).

[Xjagl-oQyog Vaxos (G.), Coli. 51342-

Die Herstellang wird durch ^EQyö/uQig nahe gelegt.

"OgyEvg Tbasos, Her. VII 118 (6. Jahrb.).

'Eqe-, 'Eqc- s. ^qe-.

"EgflTV- zu *SQac^g 'Abwehrung'.

^EQtjrv-iiuvrjg V. e. Kgazalßiog Delos, IG XI 2 no. 287.i4i4g

(der Sohn ist 249 tyyvog).
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-egiövog s. -^giacog.

-SQTiYjg zu ('gy.og.

{yia-eQX7jg Hom.).

'^Eqv.lwv Megara, IG VII Sjg (um 300).

'^Egflä- zu westgr. "Egf-idg^ lesb. ^'Egf-iag.

^ Eqfxa-yevrig Tanagra, IG YII5202.

'EQf.ia-x— Lindos, IG XIII no. 815 63 (1. Jahrb.).

'EQi.id-(fdog Tevediog, Ditt. Syll. ^ 492^3 (um 300).

'"Egi-iag Chaironeia, IG VII 32973 (^^i^ ^^^ Augustus).

Da der Vater des "Eq/uks den Namen Neixävcjo führt, so be-

steht auch die Möglichkeit "EQ^ug als zweistämmige Koseform

von 'EQfidvwQ aufzufassen.

'Eg^döag Kasos (G.), Coli. 4327 d.

Der Name 'EQfid^oog ist ursprünglich Bemfsname (Teil II).

'EgfAao- zu "EQf.ia.Fog, der Koseform zu '^EQf.iaßü)v.

' EQf.ia-i/,tTag Tanagra (G.), IG VII 974.

HEQfxaCag Thespiai, ebd. 1888 ^10 (5- Jahrb.).

'EQf.iaiovv Larisa, IG IX 2 no. öSOg (4. Jahrb.).

'EQi.ta'i6vöag Koroneia (G.), IG VII 2947.

'EQf.iaüüvdag Akraiphia, ebd. 27162^ (3. Jahrb.).

'Egf-iacXog EvayyiXui Thespiai, BGH 21. 554^1 (3. Jahrb.).

Die Namenform "EQfiuog ist für Thessalien bezeugt, für Boiotien läßt

sie sich voraussetzen. Von "EQfxnog ist 'EQjxaiog (aus 'EQfxäßiog) als

Name der Zugehörigkeit abgeleitet, von 'Eo/^iuog aus sind ' EQ/xtdaxog,

'EQfidi/og weiter gebildet. 'Eq/xcciow läßt sich auch als Patrouyraicum

zu 'EQ^aog fassen.

Eg^rjOt- zu einem Festnamen '^EQf.i^aia?

'EgiLii^ai-ava^ Milet.

'EQ(.iijai-'/(,Qdr7jg ^rpiövdiog, IG II 1897.

'^EgfiaOL-lag Kalymna, Coli 359O50 (3. Jahrb.).

'Egi^tjOi-loxog Klazomenai, CGC lonia 27, 87 (nach 300).

'Egi-iTjai-fpccvr^g lonier in Naukratis, Coli. 5762 (arch.).

["EJQfitjGig Eresos, IG XII 2 no. 534.

'^Egim^aiörjg Eresos, ebd. 526^38 (4. Jahrb.).

"Wie die Vocale zeigen, sind die beiden Namen nicht boden-

ständig auf Lesbos.

'Egfit^oiog 'EQi.irjai-dva/.Tog Erytbrai, Coli. 5692 «gg

(4. Jahrb.).
11*
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^Egi-irjaltov Y. e. ^r^ixi^rgiog Maga&wviog, ^d^^v. II 134

(2. Jahrb.).

Der Festname 'JE^jUjffft« ist als Seitenstück zu "^ExctTtjaia angesetzt.

Diese Namen haben in dem Appellativum ßQOTrjaiog ihr Gegenstück,

dessen Analyse WSchulze (Zur Gesch. lat. Eigenn. 541, 7) gegeben hat.

Mit 'EQ^iriai-dva'^, 'EQ/j,rjai--XQ(<T7}g ließe sich 'HQttxlBo-xQnriScn; ver-

gleichen. Die herrschende Auffassung, die "^EQfiriai,- nach der Vorzeich-

nung TifXTjai,- : Tifio- zu 'jEo^o- gebildet sein läßt, geht auf Pott zurück

(KZ VI 46).

'EQfA.0-, -SQfiog, -eQf.icog zu "Egi-wg, einer Koseform zu

^EQ/.iäfa)v.

" E^f-i-ayadivog auf Vasen aus Naukratis.

" EQ(.i-ay6Qriq T\rjiog7\.

'^ Egi-i-avögidag V. e. 'EQ!.io-y.Qfjvv Telos.

^'Eqi-i-aQ^og Y. e. üoXv-aQxidrjg Xlog.

Ohne erkennbare Beziehung:

'EQfxäg {-ädog) Thasos (G.), IG XII 8 no. 464.

"EQi.i-i7V7tog 2vvf.i(pdhog, Ditt. Syll. ^ 5I63 (3. Jahrb.).

' EQfi-oiTTjg Amphipolis, BGH 18. 419 no. 2» (1. Jahrb.).

'^EQf.io-ßiog Teranos.

'^ EQi.io-y€vrjg V. e. '^Eqf.iojvix^ Tgotdriog.

"^ Egi^ö-dai-iog ^QTBf.ii-dioQOv Thasos.

' Eguö-öiytog Samos.

'^ EQf.i6-doTAog ' EQf.i6-iiQCüvtog Tjhog.

HeQ(.i6-öotog Athen.

'^Eg/.iö-ÖQOi.iog Smyrna.

'Egixo-öwQog !AQit(xo)vog lasos.

'EQß6-i;vyog V. e. "HQayileiÖrjg Thasos, IG XII 8 no. 277 loe

(5. Jahrb.).

'EQfiö-&eog Kvöa^vaievg, IG II 10248 (4. Jahrb.).

'EQfx6-&saTog Kolopbon, CGC lonia 39,24 (400—350).

"^ EQiAÖ-y.leLTog Erjtbrai, Coli. 5692^23 (4. Jahrb.).

' EQ^io-/.lfjg ^lyLvdmg, IG IV 727^8 (4. Jahrb.).

' Eqfio-TiQdttjg V. e. "EmToiog Milet, M. III 122 I32 (6. Jahrb.).

HEQf.io-/,Qiiov Thera, Coli. 4795« (arch.).

'^ Eouö-Y.QiTog Jiovvaiov Syrakus, Ditt. Syll. ^ 159.20 (geehrt

369/8).

Ohne erkennbare Beziehung:
'^

Eqj.i6-Y.Qtov " Eq{A.o-d6Y,ov Rhodos, Coli. 379I219 (um 100).
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' EQ^o-7ivÖ7jg Aa^iTtTQEvg, IG II 2270 (4. Jahrb.).

'EQi.i6-laog Hypata, IG II 2 no. 19^ (1. Jahrh. n. Chr.).

'EQiAÖ-loxog Rhodos, Coli. 3791 ^4 (2. Jahrb.).

' Eqfxö-lvyiog Kalymna, Coli. 35732-

'EQfiö-^iaxog X7og, Ditt Syll. » 13465 (^- Jahrb.).

' EQ!.w-^&vr] Mykonos, Coli. 541728-

"Equo-TTTÖlef-iog unbek. Herk., [Hippokr.] Epid. VII 11.

'EQ^w-QÖdy 'EQixo-yiv€vg 2elyig, Coli. 3838 ^5 (1. Jahrb.).

' Eg^o-a^evtjg Sklave in Athen, IG II 3671 (4. Jahrb.).

' EQi^ö-OTQarog V. e. IIö&cov ^ßör^girr^g, Coli. 5643^ (5. Jahrb.).

"EQ^i[o]o[z]Qog Hyettos, IG VII 2821 ^ (3. Jahrb.).

So stelle ich den Namen her; 'iiOju[d]a[r](>(oT)o? Dittenberger.

HEQ^ö-Tinog Thera, IG XII 3 Suppl. 1310 (arch.).

' EQjxo-TQSfftjg Delos, IG XI 2 no. 124i2 (3. Jahrb.).

Ohne erkennbare Beziehung:

HeQfiOTicüv Athen, IG I 432 1.35 (5. Jahrb.).

' EQ!^o-g)dv7jg Assos, Ditt. Syll. ^ ^9737 (1. Jahrb.).

' Eqixö-cpavTog Gortys (G.), Coli. 5036 3.

' EQ^iö-cpilog Eretria, IG XII 9 no. 245 ^^g (4- Jahrb.).

' EQ^o-[(f\CJv lulis, IG XII 5 no. 609 254 (4. Jahrb.).

'EQf.io-yaqrig Gründer der Stadt Kardia auf der thrakischen

Chersonesos, Steph. unter Kaqdia.

'EQficüva^ yha^ileo) Milet, M. III 122 I^., (6. Jahrb.).

HayrjG-EQ(.iog dorische Hexapolis, Ditt. Syll. ^ 1
/"

(7. Jahrb.).

Mvä^-£Ql.iog Mytilene.

^L^QX-egf-iog Xiog.

Ji-SQfxog Priene.

Ev-sQfxog ^d^tjvaiov "Efpeaiogj Ditt. Syll. ^ 134^17 (5. Jahrb.).

KQccT-EQfAog '^Paf.ivovaiog, IG II 953 11^^ (2. Jahrb.).

[Msy]iaT-£Qfxog Pergamon, Ditt. Or. 33096 (2- Jahrb.).

MeXr^o-eqixog ^cpidvaiog ooq^iOTijg, Suid.

Mifiv-€Q[.iog Kolopbon, Mimn. Fragm. 9 (6. Jahrb.)-

nolv-SQuog Vase aus Naukratis, Flinders Petrie II PI. 21

no. 794.

IJijd^-eqiiog ^coAaievg, Her. I 152 (6. Jahrb.).

{^]iX-sQ^iog unbek. Herk., BCH XII 278 no. 2 II3.

(DcüK-EQ^wg Chios, Coli. 56585.
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XQiüO-BQ(Xog '^Hga/XeiTOv ^le^avÖQSvg, BGH 111 470 no. 2^

(3. Jahrb.).

"EQ^a/.oq Tjviog, IG XI 2 no. 203 ^69 (I^iv- v. 269).

'^EQf.iiag Jaf.io-y.QdTeog ^ufiiog, IGr XII 8 no. löo^o

(2. Jahrb.).

'Egfisiag Mtjd-vi-ivaiog, Diod. XV 37, 3 (5. Jahrb.).

Analoga unter faQvsücg. Mit dem Namen des Gottes besteht

kein direkter Zusammenhang.

"EQi^ig Cbios, Ditt. Sjll. ^ 40239 (4. Jahrb.).

'^Egfxiag Y.e/EQi^o-doTog lasos, LeBas-Waddington 291

(um 200).

"EQfxicov Msihxlov Cbalkis (G.), IG XII 9 no. 1018.

"EQi.i[iov]lX[og] JcoQO-»itü Hyettos, IG VII 2812,

(3. Jahrb.).

"'EQfxw[v 'E]q^o-ö6qov (DalriQEvg, IG II 2 1011 IV, 04

(2. Jahrb.).

^Lod^fi-iqfxiog KlaCof.iaviog, Ditt. Syll. ^ 134 ö^o (5. Jahrb.).

Xqvo-eqf-iLog Thera, IG XII 3 Suppl. 1556.

Sieh die Bemerkung zu ^^Qiäv&iog.

'Eq^c-, -SQ^tg zu ^J^eg^ig 'Wirken'.

^'EQ^-avÖQog Smyrna.

^Eq^-tjviüq Delos.

^EQ^i-fivrjg KoXXvzevg.

^EQ^l-diAog MuQa&cüviog.

Vgl. ''EQy6-&ef^ig.

^EQ^i-xlEidrjg Athen, Paus. X 5, 13 (6. Jahrb.).

Vgl. 'EQyO'xXet^rjg.

"EqU-Uoyg V. e. "Ehiig Faros, IG XII 5 no. 1922 (1. Jahrb.).

'Eq^L-tiivrig 'Egexd-fjidog, Ditt. Syll. ^ 43 II59 (5. Jahrb.).

Vgl. ^EQYo-fxivrig.

"Eq^ig oder ^Eg^ig Frau e. JriurjTQiog, IG II 3602

(4. Jahrb.).

"Eq^irig unbek. Herk., Ärcbil. 60 (7. Jahrb.).

"Eq^uov unbek. Herk., Anakr. 82,1 (6. Jahrb.).

Ji-eq^ig Magad^wviog.

Ein Name wie Jiua&^vrig^ Jiu&efxtg.
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'Eqv- zu eQV(j.i oder fiqvfii 'schütze'.

"Egv-^rjlog !d^cpLGOEvg, Coli. 2202 35 (2. Jahrb.).

"Eqvcüv BoLWTiogy Coli. 2565 4^ (4. Jahrb.).

'EQVfJiO- zu IjOü/i« oder Feqvfxa 'Schutz'.

^Egvi-i-avögog KQitoddfxov Mvavevg.

^EQV(xag in ^EQV(.iaiog, vertreten durch 'EQvi.idiörjg Athen.

Heroischer Name: hom. ^EQVfxug (-avrog) neben EvQVfiug auf der

korinthischen Vase Coli. 3129.

'Eqv^I- zu £Qv^ai.

^EQov^L-Xaog Theben, Kabirenheil. 1 I7 (um 250).

'EQV^L-f.iaxog s. 'Eqv^iag.

"Eqv^ig Krjcpiaievg, IG I 338 Ig (5. Jahrb.).

^Eqv^iag ^ Eqv^L-fidxov Kvdad-tjvauvg , IG II 1255 (400

bis 350).

'Eqv^w Kyrene, Her. IV 160 (6. Jahrb.).

EqvOI- zu bQvGaö&ai 'zur Rettung bringen'.

^Eqva-LTtTtog Kyrene, Coli. 4834 «3 (3. Jahrb.).

(E)qovai-laog V". e. .y/a-x^wv Akraiphia, BCH 23. 198 no. VI9

(3. Jahrb.).

Der Name hergestellt Herrn. 50. 318; vgl. 'EQvaaao; IG VII 2560i.

Eqcovo- zu ^'Eqwg (mit altem Cult in Thespiai).

'EqojTo-i^axog Tanagra (G.), IG VII 8152.

'EqüJTlg Hermion, IG IV 72833 (4. Jahrb.).

"EqcozicDv Br. d. Pindar, Suid. (6. Jahrb.).

Die Namen 'EQwn'&rjs (wozu 'EQWTig als Fem.), 'Eqcoticüv lassen

sich auch als Patronymica auffassen.

Eöd^Xo- zu löi>Ug.

^Ead^l-ayöqag Korkyra Melaina.

^'Eöd^Xag in ^Ead^Xdöag Jqviwvog nToXef.iaiEvg.

"'EöH-OL^Aog Delos, BCH 32. 76 (3. Jahrb.).

"EaXoyv Erythrai (G.), von Wilamowitz Nordgr. Steine 2

(4. Jahrb.).

-sot7]g Nom. ag. zu es-.

Ev-iarrjg unbek. Herk., IG II 3685 i.

Vermutlich aus einem Appellativum : einer, der sich im Zustande der

tieaTM befindet oder befinden soll.
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'Eotco-, -eatiog zu ßeovla (Appellativum und Eigennamen).

Vgl. fiano-.

'^EaTiö-dcüQog Athen.

Ev-hriog Milet, M. III 147 95 (3. Jahrb.).

'EoTico freigel. in Delphoi, Coli. 20864 (175; die Frei-

gelassne heißt sonst auf der Urkunde 'lavicb).

-evatQOg zu tzaigog.

Tlioi^-kaiQoq V. e. niaio-x^g ^^d-fxovevg, IG II 1723

(5. Jahrb.).

2tü-TaiQog 2io-(pilov Eretria, IG XII 9 no. 245 ^35 (4. Jahrb.).

0il-haiQog Milet, M. III 122 I37 (6. Jahrb.).

^'Eratgig Henkel mit darwöfiog, Ion. Inscbr. 131, 7.

"EzaiQixog ^gyiag, Ditt. Syli.^ 139 ^
(um 400).

'ETaiQiwv Kv^iyitjvög, IG XII 8 no. I885.

'Evefo- zu fcrt/og.

^Ersf-avÖQog Paphos.

'Ers-aQxog ^Qxi-xvdevg Nisyros.

^Etäag Großv. e. ^Eve-aQxog Khodos.

^Ezeö-dtüQog Mayieöwr.

^ETeo-ytkfjg Tegea, IG V2 no. 40g6.

"ExeoKlog 'Y/tegdvogog Hermion, IG IV 729 I^ (3. Jahrb.).

'ETEÖ-vixog Sparta, Thuk. VIII 23,4 (5. Jahrb.).

"Ecov-xi(x7i Delos, BGH II 57233.

'ETEO-xdQT^g 0QeccQQiog, BGH VIII 305 no. 13,5 (4. Jahrb.).

Heroische Namen: 'ErsoxXirjg (H.), 'ErioxXos. '

-etrjQOg zu einem Adjectivum ^J^exr^qog.

Ev-hriQog Geonalbg sk rvQvöjvog, Coli. 17206 (3. Jahrb.).

KalXi-ezeiQa !dvTiyövov Kyrene (G.), Am. Journ. of Arch.

1913. 192 no. 109.

Vgl. TQiirriQos, nsvTtTTjQi's und everijQia.

-evfjg, -STog zu J^hog.

Id-STTig KquoEvg.

E[v]-hrig lulis, IG XII 5 no. 609ii Add. (4. Jahrb.).

KalXi-hijg Sparta, IG V 1 no. 15938-

Ev-J^sTog Mantineia, IG V2 no. 323,5 (5. Jahrb.).
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'^EtOifjiO- ZU Irot/uog.

^Evoif^o-ixagidag in '^ETOifxaQidag Sparta , Diod. XI 50, 6

(6. Jahrb.).

'^Etoifi.o-fiaxog in 'ETolftaxog freigel. in Dodona, Coli. 13525.

'EvvfJiO- zu txvixog.

"Ezvi^o-yt-l^g Sparta, Paus. III 13,9 (7. Jahrb.).

^Etij^wv Elis, Großvater des ^Qiöxoti^og, der 272 die

Tyrannis ergriff, Paus. V 5, 1.

'Ezv^cbvöag Ev-yCklog Delpboi, Coli. 2OO87 (3. Jahrb.).

Ev- das Adverbium.

Ev-ayyElog Ev~%qdveog ^eßadevg.

Ev-hayrjg Styra. Ev-aycov {-oviog) Thasos.

Ev-dytjTog Korinth. Ev-dyiov {-(ovog) 2di.iiog.

Ev-ayoqag ^HXelog. Ev-a&Xog fx KeQ[afx€iov].

Eö-alveTog Sparta.

Ev^-aivog V. e. Ev-voog Mantineia.

Ev-aiaxQog Thera. Ev-aitrig ^ildiötjg.

Ev-auüv [-ovTog) Oropos.

Ev-aicDv {-(jüvog) Ev-...ov ^aqodXiog.

Ev-dXyirjg Geronthrai.

Ev-a(AiQiog y .e.^Qiaiö-vrKog {ylaAEÖaifioviog), IG IX 2 no. 518^.

Aus dem Abstractum evttfieQia. Sieb die Bemerkung zu ^Aoiviog.

Eü-dva^ Mytilene (G.).

Eü-avÖQOs KKatofxiviog.

Ev-dvd^Tjg Mrjd-v^vaiog.

Ev-dvLog Thera (G.), IG XII 3 no. 783 (arch.).

Ev-avxidrjg ^Qiavo-ysvov Tenos.

Ev-dviOQ Ev-dQxcD !dq'Adg. Ev-ajtiog Dyme.

Ev-a^ogEv-aQxiöaMeyaQEvg. Ev-d^axog Kos.

Ed-dQEOTog Theben (G.), IG VII 2667.

Ev-dQETog ^a'jiXiog Tegea.

Ev-dqijg Ev-xtüQOv Orchomenos, IG VII 3272 ^ (3. Jahrh.).

Ev-dqfioüTog Angeia. Ev-ßaiog Ev-cpQiXXov Paros.

Ev-aqxog s. Ev-dvcog. Ev-ßdrag Kyrene.

Ev-ßaxog Korkyra Mel.

Ev-ßiog Br. e. Zw-ßiog Msaadviog.

Ev-ßioxog V. e. Ev-ßiog ^yvivXfjd-Ev.
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Ev-ßozicüv Tledieiog Milet.

Eö-ßovhog [E]v-ßovUdov Geraistos (G.), IG XII 9 no. 45.

Aus dem Abstractum svßovXia. Sieh, die Bemerkung zu 'Aoiviog.

Ev-ßcolog Knidos. Eu-yevrjg Delphoi.

Ev-yafiog '^Pödiog. Ev-yr]Qog Thasos.

Ev-ysLTtüvdrjg '^loTiaievg. Ev-yvw/.i(juv Anaphe.

Ev-yvtüTog Akraiphia.

Ev-dal^itov Sparta, IG V 1 no. 918 (3. Jahrb.).

Ev-daLTidrjg Y. e. ^aiTÖ-rpQiov u4lyiaiEvg.

Ev-ddfiag Erythrai.

Ev-da(iog Y. e. Tlga^l-laog Eresos.

Ev-ÖEiTtvog Eretria (G.), IG XII 9 no. 360 (3. Jahrh.).

Ev-dsKTag Kreter in Milet.

Eö-ds^iog Larisa.

Ev-d8Q'/,rjg unbek. Herk.

Eo-drjlog V. e. "Ey-dr^log Milet.

Eü-örifiog s. Ev-öaf4og.

Eu-di]VTj Eretria.

Ev-dlaiTog Sparta.

Ev-dlöa-Avog Holzhändler auf Delos.

Ev-öiKawg Ev-rto/n/rov Aigiale (G.).

Hsij-ÖLKog Kierion.

Ev-äiog Athen, IG I Suppl. 186 no. 462 /" Ilg (5. Jahrb.).

Ev-doY,og ^E/crjQccrov zfeXq)6g.

Eü-do^og Y. e. KalU-ovQavog Pharsalos.

Ev-doTog lulis. Ev-ÖQOfiog unbek. Herkunft.

Ed-ÖQccixtüv i^xe^dot;(Ttog. Ev-dtoQog Mantineia.

Ev-ÖQaar[og] Athen. Ed-eX&iov Ephesos.

Ev-ÖQccwv QoQi'Mog. [Ev]-ehcig Aigiale.

Eu-aTtyg Titbora (G.).

Ev-eQyhrjg sk Koilrjg, Ditt. Syll. ^ 6483 (4. Jahrb.).

Der Name ist aus dem Ehrentitel hervorgegangen.

Ev-EQyog Nd^iog. Ev-eavtjg unbek. Herkunft.

Ev-BQ(xog Ldd^Tfivalov 'EcptOLog. Ev-toriog Milet.

Ev-tiTjQog Qeaaalög drtb rvqxwvog.

Ev-hTjg lulis.

Eü-r^rilog Ev-Tvxov Chios, L4»riva 20. 165^0 (3. Jahrb.).

Ev-7jyeT7jg Ilallrjvsvg, Wilhelm Urkunden 23 {xoQt^yog 387/6).
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Ev-prjQ Eretria, IG XII 9 no. 248 B^,, (4. Jahrb.).

Ed-^y,rjg AlyLlLBvg, IG II 1731
^ (4. Jahrb.).

Ev-ii^e{Qog) V. e. 'Ho^xlov Faros, Coli. 543735 (2. Jahrb.).

Ev-ijviog s. Ev-dviog.

Ev-^vo)Q s. den nächsten Namen.

Ev-ij7ciog V. e. Ev-tjvwq ^oyeiog, IG II ^ 374^ (4. Jahrb.).

Ev-tjniog ist jünger als "llnios^ das erste Element stammt aus dem
Namen, der mit ihm verbunden ist (Teil II).

Ev-'^QTjg s. Ev-agrjg.

Evß-'^jovxog Pyrricbos (G.), IG Y 1 no. 1285.

Der Name ist jünger als "Jlavxog (Teil II).

Ev-^alli(jüv lasos, Ditt. Syll. ^ 169i3 (4. Jahrb.).

Der Name ist jünger als &cdXioiv und die übrigen Namen, die auf

&all6g aufgebaut sind (Teil 11).

Ev-aei^ov Tbespiai, IG VII 1752ic (3. Jahrb.).

Ev-d^Bf-Uva 2coaiY.Xevg '^laravla, IG XII 3 no. 123g (2. oder

1. Jahrb.).

Vgl. Her. VII 236 t« oscdvioO ^e rid-ifievog ev.

Ei-d-evrjg üelos, IG XI 2 no. 27423 (3- Jahrb.).

Ev-d-eiog ^a^rcTQsvg, IG II 5 no. 1220 b Ijj (4. Jahrb.).

Ev-d^rjiicüv s. Ev-^elfitüv.

Ev-d7jvog Ev-7t€id-eog Ephesos, Coli. 5603
j^

(4. Jahrb.).

Ev-»7iQog unbek. Herk., Xen. Mera. II 8,1 (5. Jahrb.).

Ev-d^oivog Ev&oivo-y,Xeovg Seriphos (G.), IG XII 5 no. 514.

Ev-d^Quai^gY. e. KalXi-AQccTr^g Tegea, IG Y 2 no. 19^ (um 200).

Eu-d-QsrtTog yiaytsdaiinöviog, Ditt. Syll. "^ 241^50 (4. Jahrb.).

Ev-d-vi.wg :Ale^ißio} 'EQf.uovevg, Coli. 4941 b^ (3. Jahrb.).

Ev-avT7]g Tenos, IG XII 5 no. 872-8 (3. Jahrb.).

Ev-iöog Tegea, IG Y 2 no. 44^ (2. Jahrb.).

Ev-i7t7Cog Sparta, IG V 1 no. 21374 (5. Jahrb.).

Ev-iGTiog Kopai, IG YII 27818^ (um 300).

Eo-%adixog [KollwEvg], IG II 2 3883 (4. Jahrb.).

Der Name ist jünger als der von dem Heroen übertragne einstämmige

Name.

Ev-KaiQog Chalkis (G.), IG XII 9 n. 1159.

Ed-y,afi7tiöag e/, Maivdlov, Paus. YIII 27,2 (um 400).

Ev~ytaQ7Cog Kos,,CGC Carla 213, 197 (1. Jahrb.).

Ev-yJladog Lokr. Epizeph., IG XIY OSOg (5. Jahrb.).

Ev-y.{l)eiros nallTjvevg, IG II 2 1008 lYj,^ (2. Jahrb.).
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Ev-xXeiTog s. Ev-/,Xi^Tog.

Ev-'Kltjg Syrakus, Thuk. VI 103,4 (5. Jahrb.).

EiyiXog in [EhJAu) E{vyAQarida Mytilene (G.), IG XII 2

no. 359i.

Ev-y.Xt'jatog Lindos, Coli. 41579 (3. Jahrb.).

A.US einem Abstractum *(vxX(f6ai((? Sieh die Bemerkung zu '^otVtOj-.

Ev-7iXtjTog Ev-yiXeldov Meoadviog, Coli. 2631
^ (3. Jahrb.).

Ev-y^va/xog Henkel unbek. Herk., 'E(p. 1901. 96 no. 5.

Ev-xoXog V.e. Ev-ßiozog Larisa, IG 1X2 no. 5496 (1- Jahrb.).

[Ev-yio]^og Evytofiiwvog Athen, IG II 996 Ig (400—350).

Ev-%oa(xidag Thespiai, IG VII 1888 /"ij (5- Jahrb.).

EÖ-yiÖTTjg lulis. Coli. 5400^^9 (5. Jahrb.).

Ev-xgaviöag llQa^Kpdvxov Kalymna, Coli. 359O42 (3. Jahrb.).

Ed-yiQdvTjg KgecüVTidsto Milet, M. III 122 Ilgg (4. Jahrb.).

Ev-xglvTjg Sklave auf Chios, BCH 37. 222 no. 30 III4 (4. Jahrb.).

Ev-y(.QiTog "OvrjGixXiog Arkesine (G.), IG XII 7 no. 167 6

(4. Jahrb.).

Ev--ÄT^^icüv Ev-dUov 'OXiivi^iog, IG XII 8 no. 116 (3. Jahrb.).

Evytrßg fortgebildet zu Ev/iialog : EvAToiog EvATi)^ovog

Eretria, IG XII 9 no. 245^95 (4. Jahrb.).

Ev/,T€vg fortgebildet zu Ev/iTsidt^g : EvAXEidrjg Kci^f.i-dyQov

Eretria, ebd. 249 yl 194 (4. Jahrb.).

Ev-yi-crjTog Sklave in Athen, IG II 3709.

Ev-Xdßrjg Styra, IG XII 9 no. 56, 122 (5. Jahrb.).

Ev-XaCörig Oropos, IG VII 294
^ (3. Jahrb.).

Ev-Xdxoiv Theben (G.), BCH 25. 364 no. 8 (5. Jahrb.).

Ev-Xoyog Kopai, IG VII 2782^9 (3. Jahrb.).

Ev-Xv/cog auf der attischen Flucbtafel IG III 3 no. 2 1^ (4. Jahrb.).

Der Name, den "Wünsch 'mirum in modum fictum' nennt, bedeutet:

der die Ivnt} gut übersteht; vgl. Eilnovos.

Ev-fid^rig Athen, Xen. Hell. II 3,2 (5. Jahrb.).

Ev-fidQtig Methana (G.), Mitt. 34. 357 (6. Jahrb.).

Ev-iidavag Thera, Coli. 4735 (arch.).

Ev-fxaxog Korinth, Thuk. II 33, 1 (5. Jahrb.).

Ev-fxidwv 'Egtoiog, IG XII 8 no. 1632i (1. Jahrb.).

Ev-fxtveig V. e. (DiXoXaog Pbalanna, IQ IX 2 no. 12293,,

(3. Jahrb.).

Ev-n/jörjg Ev-ßtov 'lanauvg, Ditt. Syll. ^ 238 II2 (4. Jahrb.).
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Ed-f.iTi»idrjg TavayQaXog, IG VII 41407 (1- Jahrb.).

Ev-iar^log Thera, Coli. 4790 b (arch.).

Ev-^Tjvog Syrakus, Ztschr. f. Numism. 30. 6, 6 (5. Jahrb.).

Ev-^rixiwv MeyaQEvg, IG IV 92677 (3. Jahrb.).

Ev-^rjxavog Milet, CGC lonia 195, 114 (nach 190).

Eu-I^vaazog ^f^q^iaaevg, Ditt. Syll. 2 8456 (3. Jahrb.).

Ev-fxv^l.uüv V. e. Ev-tQt(prjg unbek. Herk., IG II 650 7 (5. Jahrb.).

Ev-iAOiQog V. e. MoiQe-GTQazog Eretria, IG XII 9 no. 246 JSgg

(4. Jahrb.).

Ev-fxol7iog "AqiccQTiog, IG VII 17955 (^or 250).

Ev-i.ioQcpog Neapel (G.), Coli. 52733.

Ev-^v»ig Sellasia, IG V 1 no. 920 (7. oder 6. Jahrb.).

Ev-fiwlfcüv V. e. Kalh-y.QdT7]g Sparta, ebd. 211^2 (1. Jahrb.).

E\y]-vEog V.e. Ev-Tvyog Naxos, IG XII 5 no. 398 (1- Jahrb.).

Ev-viTLog "Ehii-vUov nqoßaliGiog, IG II 25075 (4. Jahrb.).

Ev-vofiog V. e. !Aqigt6- voog Larisa, IG IX 2 no. 517^ (3. Jahrb.).

Ev-voog Ev^-aivco Mantineia, IG V 2 no. 323,2 (425—385).

Evvog korinthische Vase, Kretschmer Vaseninschr. 23.

Ev-voOTog Akraipbia, IG VII 27186 (3. Jahrb.).

Ev-^svog Gela (G.), Coli. 5216^ (arch.).

Ev-oöog lulis, IG XII 5 no. 609 19 (4. Jahrb.).

Ev-OQ^og Ao/.q6g, Ditt. Syll. ^ 241 34 (4. Jahrb.).

Ev-oQTLog V. e. Xaiqiag iämcphuöTiog, BCH VIII 294 no. 76

(5. Jahrb.).

Der Name ist jünger als 'EoQTiog.

Ev-7ta(y)lvog KaUi-- Istbmos von Korintb (G.), IG IV 208.

Ich corrigiere T in P, Genethl. f. Robert 76.

E6-na»idrig Chios, Coli. 56593.

Ev-7tdlaiiog Eretria, IG XII 9 no. 245 ^4 (4. Jahrb.).

Ev-nalog Faros, IG XII 5 no. 219 (7. Jahrb.).

Eö-7tdf.iüjv V. e. KaXXiag Ampbora unbek. Herk., CIG 2121.

Ev-/taQ[aiTiq]Tog auf einer schwarzfigurigen Hydria, Klein

Lieblingsinscbr. 2 46 (6. Jahrb.).

Ev-TtaoTog Argos (G.), IG IV 6293.

Ev-zcdrag Megalopolis, IG V 2 no. 43972 (2. Jahrb.).

Ev-rtaTQdg Delpboi, BCH 22. 52 no. 664 {1. Jahrb.).

EvTtdg'Y.Q. Ev-'/.QdTr]g "Eyeda^uevg, Coli. 19837 (3- Jahrb.).

Ev-7CBi^g lulis, IG XII 5 no. 609267 (4. Jahrb.).
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Ev-7thrjg Kreter in Milet, M. III 34eio (3. Jahrb.).

Ev-nlotu)v Böoter imbek. Herk., IG VII 3468 (5. Jahrb.).

[jE']t;-7rj{t']rog Orchomenos, ebd. 3202,^ (2. Jahrb.),

Ev-7töXEf.iog Ev-avÖQov Tauromenion, Coli. 3219 Ig (3. Jahrb.).

Ev-7toliq KIeo-öcc^iov Jehpög, Ditt Syll. 3 2329 (4. Jahrb.).

Ev-7toloq Mopseion, IG IX 2 no. 1062 (4. Jahrb.).

Ev-Tto^/cog Sikyon, Plin. NH 35. 64 (5. Jahrb.).

Ev-7tovog Tbera, Coli. 4789 «^ (arch.).

Vgl. Eii-lvnog.

Ev-jtoQd-^og Lindos, Coli. 42042 (1. Jahrb.).

Ev-7iOQog Xaleevg, BCH 22. 32 no. 23^3 (2. Jahrb.).

Ev-TioTonog Theben, IG VII 2435 I^^ (3. Jahrb.).

Ev-TiQaAxag V.e. M^LOxö-ßiog Metöke in Tegea, IG V 2 no. 3655

(3. Jahrb.).

Ev-7tQ€7crjg lulis, IG XII 5 no. 609io6 (4. Jahrb.).

Ev-7tQ^7C(ßv [-ovTog) Y. e. ^Qiarö-^evog Tevtöiog, IG XII 8

no. 26 a (3. Jahrb.).

Ev-TtTBQog Tanagra (G.), IG VII 1016.

Eö-TVTÖrjg Tanagra (G.), ebd. 1017.

Ev-TtToXefxog s. Ev-7iöXE{.iog.

Ev-7vcolog Qeoaalög, Paus V21,3 (siegt 388).

Ev-Qtvarig ^ci^vEvg, IG I 143 ^ (5. Jahrb.).

Ev-QijiAwv fipidauros, IG IV 1485 ^ig^ (4. Jahrb.).

Ev-aaixog Mytilene, IG XII 2 no. 1637 (3. Jahrb.).

Eo-a^ßr^g Milet, Coli. 5514,3 (4. Jahrb.).

Ev ad-tvrjg KoXtovfji^ev, IG XII 8 no. 6Sb^^ (4. Jahrb.).

Eü-OYMvog Schleuderblei aus Korkyra, IG IX 1 no. 836.

Ev-a/.07cidrjg Athen, IG I 4392^ (5. Jahrb.).

Ev-ootöag Mantineia, IG V 2 no. 2787 (4. Jahrb.).

E[v-o]ToyJÖag Epidauros, IG IV 1243.

Ev-acQavog V. e. Ev-^oigog Eretria, IG XII 9 no. 246 ^joi

(4. Jahrb.).

Ev-acQO(pog Argos, Thuk. V 40, 3 (5. Jahrb.).

Ev-Gi-qg 'EcptGiog, IG XU 8 no. 186Z>26 (1. Jahrb.).

Ev-avTog BüuoTog, Ditt. Syll. ^ 4883 (3 Jahrb.).

Ev-acpaiQog Ec-viXtvg i4oTV7caXaiEig, IG XII 7 no. 673 (4. Jahrb.).

EöaiftttQog ist jünger als Ztfaloog, das erste Glied stammt aus dem

Namen des Vaters.



Ei,-. 175

Ev-öx^^uov Faros (G.), IG XII 5 no. SSTg.

Ev-Tdyeig KoqdibvÖao Theben (G.), BGH 28. 431 no. 2^,

Ev-ta/aog Tanagra (G.), IG YII 1018.

Ev-ta^LÖag V. e. Ev-daf-iog Lindos, Coli. 415774 (3. Jahrb.).

Ev-xeixa Oiantheia (G.), IG IX 1 no. 342.

Ev-TelEOTQacrj ^dqiOTO-cpävxov Kos, Coli. 3593 5^ (3. Jahrb.).

Ev-Telrig V. e. Nr/.o-Teltjg Eretria, IG XII 9 no. 245 B^.^^

(4. Jahrb.).

Nach, der Anleitung des Vaternamens muß EvreXrjg den Smn haben:

'zu einem guten Ende führend'.

Ev~TBQ7ddag KoQivd-iog, IG IV 1484^4 (4. Jahrb.).

Ev-TtjQi'dag Kos, Coli. 3624 Cgß (3. Jahrb.).

Ev-TOQvog Tanagra (G.), IG VII 1018.

Ev-TQtcprig s. Ed-f.ivrji^cüv.

Ev-TQOTtog Styra, IG XII 9 no. 56, 127 (5. Jahrb.).

Ev'Tvxrjg ^rjfiviog, IG I 4444 (•^- Jahrb.).

Ev-Tvxtog tqriaTÖg Chalkis (G.), IG XII 9 no. 1160.

Aus dem Abstractum aiTv^ia. Sieh die Bemerkung zu ^Aolviog,

Ev-(pd7jg Tegea, IG V 2 no. 63.^ (4. Jahrb.).

Ed-ffaivecog lulis, Coli. 5400^13 (5. Jahrb.).

Eü-(fdvrjg Ev-cpdevg Tv{.iviog, Coli. 3942.

Ev-cpavTog V. e. EvcpQ-aiveTog Jrjliog, Ditt. Syll.^ 153 ^gi

(5. Jahrb.).

Ev-fpaQiog Tbespiai, Mitt. 22. 351^0 (vor 250).

Ev-cpdtag Tbespiai, IG VII 1888 /"g (5. Jahrb.).

Ev-(pfQa)v V. e. Ev-(fdvrjg Eretria, IG XII 9 no. 245 ^si"
(4. Jahrb.).

Ev-ffrjf.iog Kyzikos, Coli. 5524i.

Ev-cftiQog Y. e. KalXi-XQarrjg ^cfiövalog, IG II 803 b^^

(um 400).

Ev-ffilrjvog Tenos, IG XII 5 no. 8846 (1. Jahrb.).

Ev-cpoßog Athen, IG I Suppl. 43 no. STSy (5. Jahrb ).

Ev-(poQßog Larisa (G.), IG 1X2 no. 697i (3. oder 2. Jahrb.).

Ev-cpoQiwv XaXytiöevg dn' Evßoiag, Suid. (3. Jahrb.).

Ev-(pQdöyg lulis, IG XII 5 no. 609286 (4. Jahrb.).

Ev-cpQuiviov 'nqwTtiog, IG VII 4259 ^ (2. Jahrb.).

Eö-cpQaveidag EvcpQ dvoQog Loryma (G.), "Ecp. 1911. 63 no 55.

Ev-cpQavTog Delpboi, Ditt. Syll.^ 241i.^8 (4. Jahrb.).
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Ev-cpQaarog BovXidag, Coli. 3864.

[Ev]-cfQovTidrjg Athen, IG I432ci2 (5. Jahrb.).

Ev-rpQwv I4dta ^i^vwvwg, IG II 2 4487 (4. Jahrh.).

[E]i(f-Qog Aigina (G.), IG IV 885.

EvrpQWi Epidauros, ebd. 1107i (3. Jahrb.).

Andre Koseformen sind zu den dreistämmigen Namen mit EixfQo-

gezogen.

Ed-cfvTjg Sklave in Athen, Ditt. Syll. 2 7242 (4- Jahrb.).

Ev-cfvlog Evqjvlida Großv^ e. Ev-d^vxidag Kamiros, Coli. 4927

(7. Jahrb.).

[E\v-ffo}vtog in Eicfiovidötjg unbek. Herk., IG VII 3471.

Die zur Person erhobne Evifwvi'a. Sieh die Bemerkung zu ''Aoiviog.

Ev-xaQtjg Ev-^/.Qdtov Eretria, IG XII 9 no. 245^64 (4. Jahrb.).

Ev-xaqig V. e. Xaiqi-OTQazog Oropos, IG VII 42663 (4. Jahrb.).

Ev-xagiavog XaQi^rog Idcfidvalog, IG II 2 77631 (3. Jahrb.).

Ev-xaQi-iog Kartbaia, IG XII 5 no. 6IO52 (3- Jahrb.).

Ev-xaQTog Gortys, Coli. 5029 4.

Ed-xtjQidag Phleius (G.), IG IV 460.

Ei-yßöviog Kvda^rjvaievg, IG II 1024^ (4. Jahrb.).

Gebildet wie ElxfQÖvtog^ abweichend von 'Aytjadviog, <PiX(üvtog. Die

beiden letzten vergleiche ich mit Tela^dvios, die beiden andren

mit Aifxövwg; in allen diesen Namen sehe ich ursprünglich patro-

nymische Adjectiva. Auf der gleichen Linie stehn ^Evvfidvriog (s. d.),

M^vTjTtog, XaiQi]Ttog.

E^-XOQog Theben, IG VII 24665 (3. Jahrb.).

Zu unbekanntem Vollnamen (Ev-xQOog?):

EixQiS Thasos, IG XII 8 no. 28O23 (4. Jahrb.).

Eo-xcoQog Epbesos, CGC lonia 52,40 (887—295).

Ev-ipriq)og Lykosura, IG V 2 no. 526.

Ev-iovv(,iog Sparta, IG V 1 no. 983 (5. Jahrb.).

Ei'-wmöijg Cbios, Coli. 56743 (5. Jahrb.).

Ev-torpsllvog Kopai, IG VII 2781 2« (vor 250).

Die Namen Evrjvstiog , Evrjfp^vrjg, EoxTt-ufvög , EöxTtTog sind aus

epischen Beiwörtern erwachsen; sieh Teil II.

Heroische Namen: EvayoQug, Eöav&Qog, Evuv&tjg (H.), EiaQ^rt],

EDßovXog, Evfuffitav, EöSiaoog (H.), EvijvioQ (H ), EvLTtnog (H.), EvxXog,

Eüxvafiog, Ev^iiStuv, Evfj,r}dr]g (H.), Ei!\ur]).og (H.), Ei[uo).nog, EOvrjog,

Eirvtxt], Ei/vöt], EÖvofiog, Eüvoarog, Evntcla^og, Evnei'O-rjg (tt.) . Evno-

X^ufiK, Evtei/t)g, EtV^Jj/io? (H.), TJuff'tJTt]; (H..), Eö(fOQiiog {IL) , Evanig.
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Dreistämmige Namen,

deren erstes Glied, ein mit Ev- beginnendes Compositum

bildet:

Eiüagxo- zu EvaQxog.

EvaQx-t:^^og Sparta, Xen. Hell. II 3, 10 (5. Jahrh.).

EvdaiflO- zu evdctifxiov.

Evdaii^o-yilfjg Sparta, IG Y 1 no. 94^5 (1. Jahrb.).

Evdaiuo-relyg Y. e. KaXhddag Sparta, ebd. 2II9 (1. Jahrb.).

EvdaifXLoyv GiocpÖQog, ebd. g^.

Iq diesen Vollnamen bildet tvSaifxwv das erste Elpment, das nicht

mehr als Compositum empfunden worden ist.

Evdr}fAO- zu EvÖTjiiiog.

Evdri!x-L7t7Tog Evd^^ov Eretria, IG XII 9 no. 249 A^^ (4. Jahrh.).

Ev'd^Otvo- zu Evd-OLvog.

Ev»oivo--jiX^g Y.e. Ev»oivog Seriphos (G.), IG XHö no. 514.

Ev'd'VfjiO- za Evd-vfAog oder Evd^vfxog.

Evi>ovi.to-'Alelg Akraiphia, IG YII 2717i5 (3. Jahrb.).

EvxXo- zu Ehlog.

Ev-A.l-i7t7tog Epidauros, IG lY 991 5 (um 200).

EvKllag Megara, IG YII4i4 (4. Jahrh.).

Ev/.liddag Istbmos von Korinth, IG lY 201 3.

Evvüuyog Handwerker in Epidauros, ebd. 1484272

(4. Jahrb.).

Ev/lcov Khodos, Coli. 3791258 (um 100).

Evvo- zu Evvog oder *Evvog aus Bvvoog.

Evv-avd^ig Anthedon (G.).

Vgl. Evv-rj&tiu Rhodos (G.), IG XII 1 no. 1457, einen auf ein Ab-
stractum tvv^d^tict weisenden Namen, das nach xaxiqd-ua beurteilt

werden muß.

Ev^evo- zu Ev^Evog.

EvUv-L7t7tog Athen, Ditt. Syll.3 3343^ (4. Jahrb.).

Ev^evcov Herakl. Pont, Memnon FHG III 527 (4. Jahrb.).

Evg)Qo-, Evq)Qä- zu EvcpQog.

EvcpQ-ayoqag Y. e. EvipQiov Lindos.

Ev(fQ-aiveTog Ev-cpdvxov ^r^Xiog.

Bechtel, Eist. Personennamen d. Griech. 12
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Evg)Q-dva)Q V. e. Ev-cpQavEiöag Loryma (G.)-

EvcpQoiog Y. e. Evqiqdvwq ^yyeX'^d-ev.

EvcpQiova^ !AQLGToy.Q(XTOvq "^Fodiog, Coli. 5104 «g (u^i 265).

Evgjga-ysvrjg Aigiale, IG XII 7 no. 421 7.

EvfpQu-yevrjs wie @ea-yivT]g, /1rifxu-ytvr]g.

Evcpqeag EvcpQsov ^Aa/.iavridog, II 2 956 11^;^ (siegt 161).

E^cpQig Kyrene, Coli. 4866, 11 (4. Jahrb.).

Ev(pQ[il]og V. e. üayyaQTjg [QaaLog), IG II ^ 33 I^g

(5. Jahrb.).

Ev(p[Qicü]v ^Qiavlwvog Megara, IG VII 28, (3. Jahrb.).

Ev'd'V- zu evd^vg, evd^v.

Evd--i7t7tog IIvd--LTC7tov GTji^a/.Evg, Mitt. 29. 244 Beil. I22

(4. Jahrb.).

Evd'v-ßiog Evd-v-vUov Eretria.

Evd-v-ßovlog Y. e. Tlolv-ßovlog Eretria.

Evd-v-yevTjg Tenos. Evd^v-drMg Evd-v- ßiov Evetr'm.

Edd-v-dd[A,ag Klazomenai. Evd^v-öofxog MehTsvg.

Evd^v-diq(.iogEv-drjfxovAthen. Evd^v-dcoQog Hydrela.

Ev&v-xaQxidrig Nd^iog, Coli. 5419 (7. Jahrb.).

Ev&v-TiX^gY. e. Sevo-Kleidtjg KoQiv^iog, Thuk. I 46, 2 (6. Jahrb.).

Evd-^-TLOi-iog Eretria, IG XII 9 no. 2437.

Ev&v-ytQiTog IHaxauvg, Lys. 23. 5 (5. Jahrb.).

Evd-v-lag Ev^v-ödfxov Kalymna, Coli. 3590^0 (3. Jahrb.).

Ev&ij-Xoxog raQyrjvTiog, IG II 85957 (3- Jahrb.).

[Ev&vj-fxayog Evdvfidyov Kvidiog, IG XI 2 no. 11523 {>'-'^«-

Qmöög 259).

Evd^v-^hrjg ex Maivdlou, Paus. VIS, 5 (5. Jahrb.).

Ev&v^ddrig Ev&v-fxevov Eretria, IG XII 9 no. 249 JBgyo

(3. Jahrb.).

Evd-v-^/jÖTjg Hermion, IG IV 729 Ilg (3. Jahrb.).

Ev^v-veidrjg Styra, IG XII 9 no. 56, 120 (5. Jahrb.).

Evd-v-viytog s. Evd-v-ßiog.

Evd-v-vofiog Pherai, IG IX 2 no. 41553 (1. Jahrb.).

Ev&v-vovg yiov.Q6g, lambl. De vita Pytb. 191,7.

Evd-vvog AaixTtTQEvg, IG II 803 Cj,« (4. Jahrb.).

Dieser Name kann auch aus dem Amtstitel hervorgegangen sein.
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Ev^v-Ttohg Delos, IG XI 2 no. 161 D^^ (Inv. von 279).

Ev.9v-QQi^^ü)v Teos, CIG 30646.

Ev»v-QQ7^Tog Jelcpog, Ditt. Syll. ^ 241^29 (4. Jahrb.).

Ev^v-GTQaTog Rhodos, Coli. 3818 ^^ (2. Jahrh.).

Ev^ov-Ti^og Hyettos, IG YII 280 9 7 (3. Jahrh.).

Evd-v-cpti^og Athen, [Dem.] 58. 8 (4. Jahrh.).

Ev»v-cpQO)v Istron, Coli. 5056 1^.

Evd^iag EIeoxccqov Eretria, IG XII 9 no. 245 5^20
(4. Jahrh.).

Ev^iddr^g 'lAagisvg, IG II 2112 (5. Jahrh.).

Eii^iog Athen, IG II 2 GSSg [ägxcov 287/6).

Ev^iüjv Thasos, IG XII 8 no. 2976.

Ei&vg Sparta, Paus. III 2, 7 (8. Jahrh.).

Evd-vllog LivcpLoevg, Coli. 20683 (3- Jahrh.).

Ev^vviv Delphoi, Coli. 26496 (3- Jahrb.).

Heroischer Name: Ev9-vfxnxog.

Ev^t-, -eVKTog zu ev^aod^ai, £v>trog.

Ev^-iTTTtog QeQO-iTTTtov u4lyLlievg, IG II 869 Ilg (4. Jahrb.).

Evli-^enig Maroneia, Coli. 5685,8 (450—350).

Ev^i-d-eog lasos, Ditt. Syll.^ 16929 (5. Jahrb.).

Ev^l-^ßQOTog Qeo-dwQov Kos, Coli. 3624 041 (3. Jahrb.).

Ev^i-TÜTjg TQLTsvg, Coli. 2028 ^^ (2. Jahrb.).

Ev^L-cpdvrig Kos, Coli. 3734 ig (3. Jahrb.).

Ev^i-q)avTog Kalymna, Ditt. Syll.^ 512 73.

E^^ig Thasos, IG XII 8 no. 286^3.

Evliag Megara, IG YII 42 21 (3. Jahrb.).

Evhov Hyettos (G.), ebd. 2841.

^'En-Bvyccog Dyme.

Qall-EvaTog lasos, Le Bas-Waddington 265 (2. Jahrb.).

UoXv-evyiTog nolv-yiQizov Astypalaia, IG XII 3 no. I794.

EoyiTog Milet, M. III 122 II7 (5. Jahrb.).

Ei)Q8- zu evQSfxevai.

EvQ-i7cmÖ7jg Athen, Ditt. Syll.^ 186 3 (4. Jahrb.).

EvQr]OC- vgl. svQrjoofiai.

Elg^a-iTtuog Abdera, CGC Thrace 73,63 (400—350).

EvQTjOL-ßiog Olbia.

EvQtjaL-örjf^og EtQtjGi-ßiov Eretria.

12*
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EvQV- zu evQijg, EVQv.

EuQv-ddrjg dXvfxn:iovi'/.ag Sparta (G.).

EvQv-dva^ Ssvo-yiQccrov Thasos.

Vgl. svQv iivdaaoiv Find. Ol. XIII 24.

EuQV-ßarog Korkyra.

EvQv-ßiddrjg EvQv-y.Xeideo} Sparta.

EvQv-ßoTog Olvfjiöog.

EvQv-ßovlog Thasos.

EvQv-ß(ji)(i)Tag Gortys.

EdQv-ddf.iag Kgazegaiov Larisa (G.).

EvQ'ö-dr^f.iog Mtjlievg.

Oder zu der nächsten Sippe.

EvQv-di/,og Chios.

EvQv-d^E(.ug Ahnherr der EvQv^efJioL inKamiros, Coli. 412070-

EvQv-'Afjg Syrakus, Pliit. Nik. 28 (5. Jahrh.).

Vgl. y.Mog eiiQv Hom.

EvQv-y.Q8T7jg Tlollav Tegea, IG V 2 no. 8653 (3. Jahrb.).

EvQv-Uojv ^lyievg, Ditt. Syll.^ 585 29 (3. Jahrb.).

EvQv-fxaxog Styra, IG XII 9 no. 56, 125 (5. Jahrb.).

EvQv-fxidwv Tagavtlvog, lambl. De vita Pyth. 190,5.

EvQV-fihrjg Samos, Porph. De vita Pyth. 15 (6. Jahrb.).

EvQv-(.i^d7jg Aptara, Coli. 4949 1.

EvQ^-firjlog in Eögv-^iedog Thespiai, IG VII 1779 1.

EvQv-ixrjGTiOQ Ahnherr der EvQVf.irjaTOQiöaL in Teos, CIG

3064,2.

Ohne erkennbare Beziehung:

EvQOVfiEL QEiüTTievg, IG VII 1672« (3. Jahrb.).'

EvQv-vörj Hetäre oder Sklavin in Athen, IG II 4262 (4. Jahrb.).

EoQv-vofxog '^Hga/iXeicüTag, Coli. 3083.

EvQv-Ttod^og in Liirvka EvQVTtod^eia Lakereia (G.), IG IX 2

no. 457.

EvQv-Tttdle^og Kyrene, Coli. 48337-

Ohne erkennbare Beziehung:

EvQTjTVwv (-tovog) Azoros, IG IX 2 no. 1295;, (Zeit des

Augiistus).

EvQv-o&htjg V. e. 'E7ti-%Qdirig Thasos, IG XII 8 no. 27 7 ^o

(5. Jahrb.).
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EvQv-GTttQTog Elyros (G.), Coli. 4961 c Nachtr. (2. oder 1. Jahrb.).

Vgl. ajQarov fiiQvv ^^x^iGiv Hom.

EvQv-TÜTjg Thera, IG XII 3 no. 572 (arch.).

EvQv-TifAog Tegea, IG Y 2 no. SSga (4. Jahrb.).

Ohne erkennbare Beziehung:

EvQVTog V. e. Kleta/M Kalos, IG IX 2 no. 109 b^,, (178

bis 146).

EvQvxidag Trozen, IG IV 757 B^ (2. Jahrb.).

EvQVTicov Orchomenos, IG VII 317543 (4. Jahrb.).

EvQVTTwv i-ovog) Gortjs, Coli. 5018 «2 (2. Jahrb.).

Evqv-cpa(xog ^vgayiovaiog, lambl. De vita Pyth. 134, 5.

EvQv-cpdldag Melos (G.), Coli. 4930.

EvQv-cpwv ügoyiliog Sparta, Her. VIII 131.

Die bei Herodot überlieferte Namenform darf nicht angetastet werden

:

Hermes 51. 308.

Ohne erkennbare Beziehung:

EvQVffCü Frau e. Kreters in Milet, M. III38v.^ (3. Jahrb.).

EvQsag BoiioTog, Coli. 1872i (3. Jahrb.).

EvQiwv Hyettos, IG VII 2810^ (um 300).

EvQvag ^TQazo-vUov ^litoXog, Ditt. Syll. ^ 4922^ (3. Jahrb.).

Gebildet wie 'AQjvag, s. d.

Evqvlog Thera, IG XII 3 Suppl. 1433 (arch.).

EvQvvöag !Ayad^— KevTOQQeiTtEivog, Coli. 5427.

Der Name ist als Evgövdag zu denken. Auf dem Verzeichnisse

thessalischer Verbandsnamen IG IX 2 no. 524 werden EvoövSca

aufgeführt (Z. 27).

Heroische Namen: Evqvüvuaaa, EvQvßcoe, Evovd(iiJ.cig (H.), EvqvSi'xi] (H.),

EvQvd-£fj.tg (Fem.), EvQvxXitct (H.), EvQVficc/og (H.), EvQVfi^Swv (H.),

EvQVfxivrig, EiiQVVofiog (H.), EvQvad^vrjg {EvQva&evg H.), EÜQVJog (H.),

EvQvtlSrig (H.), Evqvtiwv. Der homerische EiiQvä&Tjg kann ebenso gut

als EvQväSag wie als EiiQvüdrjg gedacht werden.

Evqv- zu *evQv-/j.i, verwandt mit ßegv-fii 'schütze'.

EvQv-örji-iog MtjXievg hierher?

EvQv-leoig Thasos, IG XII 8 no. 27830 (6- Jahrb.).

EvQv-loxog ^TTaQTiccTTjg, Thuk. III 100, 2 (5. Jahrb.).

EvQvXsiog ist nach hom. 'Egvlaog und nach ^EQvaiXaog, Ei'QvalXaog

beurteilt. Die gleiche Auffassung ist für EvQv$rifxog erlaubt. Ein

kvQvg lo^og scheint mir ein innerer Widersprach; der Name ist viel-

leicht aus dem Epos geschöpft.
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EvQVfjlO- zu *evQVfÄa, der Seitenform von Fsqvfxa.

EvQVfi-dvd-ijg Dolos.

EvQVfÄug (her.) auf einer korinthischen Yase.

EvQvf^dlog in JEvQVfudidrjg !Avaq)XvGTiog.

EvQVOl- zu *evQvaaL, Aor. zu *Bvqv^i.

EvQval-laog Eresos, IG XII 2 no. b2ed^^ (4. Jahrh.).

EvQCOfjiO- zum Namen der karischen Stadt EvQWfxog.

EvQtoixo-vLleg Theben, IG Vü 242720 (vor 350).

EvTQTjto- zum Namen der böotischen Stadt EvrQtjrig.

EvzQsTi-cpavTog auf einem böotischen Kantharos, IG VII

34673 (6- Jahrb.).

Ev/S-, Evxt-, -SVX'y]£y -SVXOg zu evxeo&ai, ev^rj.

Evx-ccvdQLÖag Nix-dvögov XaXeievg.

Evx€-lag Melos (G.), CoU. 4914 (arch.).

Euxt-ytl^g Epidauros, IG IV 1492i7 (4. Jahrh.).

z/i-£vxi]g s. ^Ert-Evxfjg.

^iovvG-ev[x]tjg Eretria.

^Ejt-evx'^Q ^i-Bvxovg 0Q8aQQiog.

Uolv-Eijxrjg Palairos, Mitt. 27. 336 no. 10.

ndvT-evxog Theb. Phthiot. (G.), IG IX 2 no. 1622-

Evxidag nXaTaievg, Plut. Arist. 20 (6. Jahrh.).

Mit der Geltung eines Vollnamens:

Evxoixevtj XQV^^ Teos (G.), Mitt. 16. 298 no. 23.

EvcovvfAO- zum Namen des Heros Evwvvfiog.

EvwvvfÄO-dtOQog HvS^-öq^Log tdXidqxiog.

Exe-, Ext-, -oxog zu sxo).

^Ex-ccgera ^EjtidavQia.

"Ex-iTTTtog Pharsalos, IG IX 2 no. 2346^ (3. Jahrh.).

'Ex-oirrjg Athen, Ditt. Syll.^ 698 15 (2. Jahrb.).

^Exs-dva^ Ephesos.

'Ex€-ßovlog Milet.

^ExE-ödf.iag Jlaiavievg.

"Exe-öafiog Br. e. 'Exe-laiöag Telos.

^Exe-dwQidag Delphoi.
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^Exe-'Afjg Y, e. JugccTTcooTog Eretria, IG XII 9 no. 246 J?i4

(4. Jahrb.).

'Exe-ytQdTTjg Thasos, IG XII 8 no. 27022.

'Exe-Xdl'og Tenos, IG XII 5 no. 873 ^^ (4. oder 3. Jahrb.).

'Exi-laog Moloaaög, Ditt. Syll. 2 8383 (um 170).

^Exi-f^ccvTig Handwerker auf Delos, IG XI 2 no. 199 A^2

(Inv. 274).

'Exe-ijßQOTog Klscüvalog IG II 2 63 Überschrift (vor 378/7).

"Exe-i^ivTjg sv GeQ^iviai, IGIVlöOHgg (390— 367).

'Exe-fi^öa Tifj-o/igaTsla Kyrene (G.), GIG 5157 a.

'ExE-ixrikog zielcpog, Coli. I8582 (169).

Ohne erkennbare Beziehung:

'Exm^ag Ao^Aqog, Ditt. Syll. ^ 4I65 (273).

"ExE-vUrj 0lei7jOLri{\), Ditt. Syll. ^ 239 ^51 (4. Jahrb.).

^Exe-noXig Kvdad^T^vauvg , IG II 803 f^^ (4. Jahrb.).

'Exe-aoa&veg Thespiai, IG VII 1888 /"g (5. Jahrb.).

'Exe-argazog Tenos (G.), IG XII 5 no. 970 ^ (4. Jahrb.).

^Exe-TtXrig Aa%tdai(.iöviog, Ditt. Syll. ^ 239 Cgg (4. Jahrb.).

"Exs-TLi-iog lulis, IG XII 5 no. 609 c,^ Add. (4. Jahrb.).

Ohne erkennbare Beziehung:

^'Exerog Dichter oder Schauspieler der neuen Komödie,

Wilhelm Urkunden 106.

"Exe-cpeidrig Kalymna, Coli. 3590 59 (3. Jahrb.).

"Ext-cpQoyv KqaTEQÖ-cpQOvog Larisa, IG IX 2 no. 56824.

^ExE-(pvlidr^g ^Exe-y.QC(Tidov Histiaia-Oreos (G.), IG XII 9

no. 1211.

'Exi-laog nXazaievg, Ditt. Syll. » 1622 (369).

'Exiag Gelcpovaiog, Ditt. Syll. =* 183^7 (4. Jahrb.).

^'Exv^log V. e. Bevo-oxQaTog Jekcpogy Coli. 2006 ^4 (3. Jahrb.).

Aldof}xog Milet. ^QiOTÖxog MeyaXoyiXaog Xiog.

^vdgwxog Ilyrtakina (G.). idaxv-oxog Sparta.

^L4v-oxog TaQavTivog. ^azwxog Hermion.

^'AvT-oyog Larisa (G.). Fryol-oxog Msya^eug.

M^i-oxog KzTjOL-oxov Milet. Aat-oxog Sparta.

Je^i-oxog Faros.

0v!.wxog Qrjßalog, IG II 30046.
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KalU-oxog Y. e. KaXXiag ^laXr^Qevg?], IG II 909 (4. Jahrb.).

Kle-oxog 0ilo/.QäTOvg Evojvvfxevg, IG II 2061.

Krtjal-oxog Y. e. ^^i-oxog Milet, s. d.

uiewxiörig ^va^tccöov Xlog, Ditt. Syli." 545ii (3. Jahrli.).

MfjTi-oxog Smyrna, Coli. 5616 ^ß.

naai-oxog Thera, Coli. 4789 e (arch.).

noXiodxog Knidos, Jahrb. f. Phil. Suppl. 17. 303,46.

UoXvodxog Thera, IG XII 3 Suppl. 130228 (2. Jahrh.).

nqa^i-oxog Kreter in Milet, M. III 38 c 4 (3. Jahrh.).

Tfiuax/^ag(aus Ti(.ia-oxldag) Tt^imfft-TtoiltogRhodos, Coli. 3761^4

(3. Jahrh.).

"YTtEQ-oxidrig Athen, Thuk. VI 55,1 (7. Jahrh.).

XaQf.ioxog Akraiphia (G.), BGH 22. 252 no. 2 (4. Jahrh.).

'OxLÖag CPödiog), IG XII 5 no. 652^0 (189—168).

Heroische Namen: 'jE;;^6xA% (H.), 'ü/e'A«?, 'ii/fro? (H.), "Ext(f>Qü}v {B..);

"AvTioxog,'AaTvöxri{B^.), z/;j/'o/o? (H.), z/tj/xoB/os (H.)^ 'YnsiQO/og (B..).

Fexi- zu Fsxio 'bewege'.

ßexi-dafAog Aspendos, Ann. of the Brit. School at Athens

17. 247 no. 323.

In dem Namen sind zwei Elemente verbunden, die der Zusammen-

setzung inhaltlich widerstreben. Vermutlich stammt das zweite Ele-

ment aus dem Namen eines Angehörigen.

'Exi^O- zu e'xi^a.

"Ex^i-avÖQog Thera, IG XII 3 no. 647.

-Slpiog zu eTpia.

!dQx-e\piog MeyaloTtoXiTag.

Wd-iifJiog ^afiTtTQEvg, Dem. 24. 134 (5. Jahrh.).

/

Sieh den je folgenden Laut.

z
Za- aus Jia-,

Z-ald^cüv Mytilene.

Zd-Xevyiog ex T^g 'JraA/ag ylo'/.Q6g, Diod. XII 20, 1.

Vgl. Z^Xivxog.

Zev^c-, böot. Aev^i- zu tef}^ai.

Zev^-ayÖQa Hermion. Zev^-üvIoq Epidauros.
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Zev^-i7t7tog 0vla<uog, IG II 983 I93 (183/2).

Zev^i-yivrjs Kyme (G.).

Zev^l-dai^og V. des Königs ^qxi-daf.iog II von Sparta.

Zsv^i-d(x)QOg llIsyaQSvg.

Zev^i-d^ta xQ-r^acä Rhodos (G.), IG XII 1 no. 614.

Vgl. 'EQfxö-Cvyog.

Zev^l-Xecog Milet, M. III147ioi (3. Jahrb.).

Vgl. Csv^iXews Soph. Androm. (Ergm. 129) und An-tvyog.

Zev^l-fxaxog Kyrene, Coli. 484O4.

Vgl. fxii/r]v avvmpca Aisch. Pers. 336.

Zev^ig Plat. Gorg. 453 c identisch mit Zev^-iTtTVog 'Hqu-

'/,le(x)T7jg Protag. 318 b (5. Jahrb.).

Zev^iöag ^a^söaif.iöviog, Thuk. V 19, 2 (5. Jahrb.).

Jev^iag Akraiphia, IG VII 2717 le (3. Jahrb.).

Zev^iov Fr. e. ^4y(xd-ojv 'Aya^o'Aiovg , IG II 2 1316,

(3. Jahrb.).

Zsvlö) Megalopolis, IG V 2 no. 43945 (2. Jahrb.).

Zfj^o-, -^7]^og, böot. -dda?.og zu tfjlog, höot öäXog.

Z^l-aQxog Eretria.

Zrjläg in ZTjIddrjg Eretria.

Zrjlö-ßiog Eretria.

Zr^Xo-iuevTjg Dolos, IG XI 2 no. llSg (4. Jahrb.).

^QL-ttjXog Thasos.

^E/rl-trjlog Kovcfayögeo) ^d-Tjvalog, Her. VI 117 (6. Jahrb.).

Ev-trjXog Ev-xv^ov Chios.

noU-ddalog Thespiai, IG VII 1888^9 (5. Jahrb.).

ZriUag Nixo-ßlov Eretria, IG XII 9 no. 249 ^.,31

(4. Jahrb.).

Mit dem Wert eines Vollnamens:

ZrjlcoTog E'/i navTei(.uag Sparta, IG V 1 no.2092G (l.Jalirb.).

Z7]vo-, Zrjvt- zu Zjv.

Ztjv-ayÖQag oder ein ähnlicher Vollname wegen

Zi^väg Prione, Hiller v. G. 1442o (1. Jahrb.).

Zrjv-iY.hrjg Kilikien, Strabon 671,7.

ZtjvUwv Magarsos (G.), Heberdey und Wilhelm 10 no. 22

(3. Jahrb.).
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Zrjvo-ßiog Magad^ioviog.

Zrjvö-öoTog Ephesos.

Zrjvo-düjQog Br. e. Ztjvo-doTog ylaixrcTQevg.

Zijvö-^efxig Massalia, Dem. 32 (4. Jahrb.).

Ztjvo-yilfjg IdXiy.aqvaooevg, IG XII 3 no. I6854 (2. Jahrb.).

Zr^vo-fievT^g BvTtezaiwv, IG II ^ 1028 II ^35 (2. Jahrb.).

Zrjvo-T-- Larisa, IG IX 2 no. 557.,o-

Zr^vo-cpdvrjg Chios (G.), CIG 22352-

Z7]v6-g:iilog Hierapytna, Coli. 5047 3.

ZrjVL-q)dvrjg ^rtavovqiov Milet, M. III 1742 (l. Jahrb.).

Zrjvi-if'uvrjg wie ^iovvai-(fKVT]s und andre Vorbilder.

Zrjveag Delpboi, Ditt. Syll.^ 24I205 (4. Jahrb.).

Z^vig JaqdavEvg, Xeu. Hell. III 1, 10 (5. Jahrb.).

Zriviwv Y. e. Jiö-Ti^iog Maqadtoviog, IG II 2 1028 lllna

(2. Jahrb.).

Zrjvwv "E/.aTO-dwQov ^Qyeiog, IG IV 558 i.o^ (2. Jahrb.).

Zvyo-, -^vyog zu 'Qvyöv.

Zvyo-OTQUTog Ephesos (G.), CIG 3012.

Aus ZTQazö-Cvyog durch Umstellung der Glieder hervorgegangen.

'^EqpLO-tvyog Thasos.

Vgl. Zev^t&ict.

y/d-i^vyog Jaf.i-aQxldaMegsdopoWs , IG V 2 no. 4395,. (2. Jahrb.).

Vgl. Zev^iXtiog.

Zco-^O-, Zco- (aus Zwo-) zu Uojfög.

Ztü-ayoqag Za)-Y,v7CQ0v TvXvvsvg in Athen.

Zo-avÖQog Eretria.

Ztb-aQyog Kvwöiog.

Zw-i7t7Cog Syrakus, Pol. VII 2,1 (3. Jahrb.).

Zw-ßiog KoQivd^Log.

Zwßlzag Ephesos.

ZcüßizTiov regdoTiog Kos.

Ziü-yivtjg Zcd-ttijqov Pantikapaion (G.).

Ztoyäg Milet.

Zui-ygog vermutlich Sklave, IG II 3740 (5. Jahrb.).

Z(x)--/,vftQog s. Zu)-ay6qag.
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Z(x)-lv'A.og Mitsklave eines Zw-tivqoq zu Anibryssos, Busch

S. 12 (freigel. um 91).

Zco-cp[v]Tiörjg Fluchtafel aus dem Peiraieus, IG III 3 no. 64

(4. Jahrh.).

Zwtjg {-Tj) Enkel einer Zww Mytilene, IG XII 2 no. 4767. 3.

Zcütjg {-TjTog) in MvQi^iaKw ZcofeiTOug Aspendos,

von Lanckoroiiski I 181 no. 843.

Zcotg Sklavin in Delphoi, Coli. 2225ii (freigel. um 140).

ZiüUog V. e. Zco-ßiog Eretria, IG XII 9 no. 245^24

(4. Jahrh.).

Ziütcag Mytilene, IG XII 2 no. 81 9.

Geht von einer Koseform Zlöog oder Zß'cs aus; im ersten Falle

sind Namen wie ^AyQirag (s. d.), im andern solche wie 'Opo/3/r?j?,

IlaQfitviTag zu vergleichen.

ZioiTzag y. e. ^Tqär-iTtnog Mytilene, ebd. 292.

Von Zwirns nur graphisch unterschieden. Vgl. ^AyiTjag in

Myrina.

Zcbvag Kalchedon, Coli. SOöSg.

Zwiaiog ßovüöXog inPergamon, Fränkel 48591 (1. Jahrb.).

Erweiterungen von Züxog:

Z(bTL%og Kalchedon, Coli. 30545.

ZcüTuov Prione, Hiller v. G. 1498 (1- Jahrh.).

Zd)Tcov ^oyoTQccTov ^AxuLog oder ovvoiAog der Epidaurier,

IG IV 894 II59 (2. Jahrb.).

In Zwrus und ^'Zßro? ist das t- Element direct an das in der

Composition entstandne Element Zw- angeschlossen. So steht

Zutrug zu Zwtrag in ähnlichem Verhältnisse wie vuvrrig zu vijt-

t;^? (aus väfirüg).

Der Name ZconvQog unter den Namen aus Bezeichnungen von

Lichterscheinungen (Teil II).

H(Ä)
''Hye-, "Hyi- zu einem verbalen Element fjye-.

"'Hy-i7tftog Chios, CGC lonia, 332,45 (3. Jahrb.).

^Hye-örjfiog los.

^yeda Elis.

Mye-diY^og ^loXevg a/r' MXe^avdqeiag.

^Hyfjva^ Smyrna.
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'Hye-jtXfjg Ephesos, Num. Chron. 1880. 119 (387—301).

'^Hye-y.QaTTjg Y. e. KQaTioTolscog Thasos, IG XII 8 uo. 27763

(5. Jahrb.).

"Hye-yiqeojv Y. e. 'Aaxvojßg Samos, Coli. 5711 9.

'Hys-Uwg lulis, Coli. 5400 h^ (5. Jahrb.).

'Hy€-loxog Taqavxivog, Ditt. Syll. ^ 105 2 (5. Jahrb.).

'Hys-^iaxog 'Hye-löxov Eretria, IG XII 9 no. 249 ^^go (um 300).

'"Hyei^og yertreten durch '"Hyefxio Faros (G.), IG XII 5no. 1038.

Mys-fxoQTog Eresos, IG XII 2 no. 5299.

Ohne erkennbare Beziehung:

'Hysvw Arkesine (G.), IG XII 7 no. 175 (4. Jahrb.).

"Hyi-nokig Chios, Coli. 5653 6^4 (5. Jahrb.).

'Hye-GTQarog Milet, M. III 122 1 24 (6. Jahrb.).

Ittys-cpCov Knidos, Babelon 2313 (190— 167).

Ayi-öaf4.og Abea, IG Y 1 no. 13542.

Myi-loxog "Hleiog, Olympia Y 191 ^ (1. Jahrb.).

t^yi-fisvTjg ^Llo-ixevovg ^i-avüviog, Coli. 25645; (xoQoSid. 266).

^HyL-aTQccTTj "Hye-fxdxov attische Metökin, Mitt. XIII 343

no. 556 (4. Jahrb.).

liyi-Telrig aioq)6Qog Sparta, IG Y 1 no. 210 gg (1. Jahrb.).

'Hyeag lulis, .Coli. 5400 b^ (5. Jahrb.).

'"Aysiog MEve-TiQdrevg Kbodos, Coli. 3819j7 (2. Jahrb.).

Vielleicht Patronymicum zum folgenden Namen.

l^yevg AgiOTO-yileog {LiQyeiog)^ Ditt. Syll. ^ 314 B^^^

(4. Jahrb.).

Häyig Tarent, Coli. 4616 1^2 (4. oder 3. Jahrb.).

"Hyiag Y. e. "Hyrjoiag 2ovvievg, IG II 6987 (um 400).

'Hyiddrjg Tenos, IG XII 5 no. 872^7 (3. Jahrb.).

L4yiö(o Sparta, Alkra. Parthen. 40 (7. Jahrb.).

Weiterbildung von AyiS-. Gleicher Art sind AafxntSw, :^o(fi-

"Hydlog Thasos, IG XII 8 no. 27614.

'Hylvog, Y. e. Meyä-ydua, 'EqiAeievg, IG II 2176

(4. Jahrb.).

'Aylxxag Myrina, Pottier et Reinach 113 no. 2.

Vgl. Zoj'i'TTas. Der Name könnte auch zweistämmig sein.

Ayltov Delphoi, Ditt. Syll. » 5873 (3. Jahrb.).
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^^yvg Patrai, CGC Pelop. 22,1 (250—146).

Analoge Bildungen unter "Av^qvs.

'^Hyvlog Y. e. Qeo-xlfjg uia'/,edaii^6viog , Paus. Y 17,2

(6. Jahrb.).

Idyvlidag Koqivd-Log, Coli. 4826, IG XII 3 Suppl. 832.

"HyvUog lasos, Ditt. Syll. ^ 169^ (4. Jahrb.).

Die Namen 'Hyificjv, 'Hysfxovsvg , 'Hy^fxtov im zweiten Teile.

''HysOl-, -7]yet7]g zu *^yiaaad-ai, fjyhrig.

'Hysal-lecog naUrjvevg, IG II 869 Il^g (4. Jahrb.).

"Aytaiag Matropolis Thess., IG IX 2 no. 2883.

^iQST-a{y)aTag Chalkis (G.).

Vgl. 'AyrjO-ÜQSTos.

Ev-riyizyg naXXrjvevg.

Ar^yixrig ^Elsdzag, Ditt. Syll. ^ 585.230 (^- Jahrb.).

lUTjv-rjyhrjg ^rayKQaziaaT^g, Polyain. IV 2, 6.

^Ayixag Messene, IG V 1 no. 1441 h (3. Jahrb.).

^HyrjfAO- zu fiyri(.iwv.

'Hytjuö-^avÖQog in 'Hy^f.iavdQog Milet, M. IIII2642 (1. Jahrb.).

Im ersten Elemente könnte die inixXrjais des Hermes enthalten sein,

die sonst in den Gestalten 'Hyeficjv, 'llysfiövios auftritt. Aber beachte

'^Hyf]ÖC-, -Yjyrjtrjg zu ^yrjGaa&ai, ^ytjzifjg,

'HyTja-ayÖQrjg Maroneia.

l4yrjG-avdQog tdyrjvaATog KaoavdqBrjg.

triyyia-ccQETog Halos.

'^HyjTjO-aQxog Smyrna.

Hayria-eQ{.wg dorische Hexapolis.

'^Hy^Q-iTTTVog'^HyTjQi-viyiovETeinsi, IG XII 9 no.2402o (4. Jahrb.).

'^HyrjGi-dva^ !Ava^i-dri(.iov Milet.

l^yrjal-ßiog V. e. 2toai-yiQdTi^g Rhodos.

'^HyrjGi-ßovXog V. d. Läva^-ayoqag KXaCofisviog.

liyrioi-dafxog ^QxsoTQavov ylov.Qog ^ErciCecfVQLog.

Idyr^ai-dwQog lAy7iGL-Ä.QCcTevg 0vGY.iog.

'Hyr]Gi-&sixLg V. e. 'Hy^g Chios, Coli. 5658 «.

'Ayt^GL-yleiTog Rhodos, Coli. 4245,62.

'HyyGi-xlfjg Samos (G.), Mitt. 31. 185 (6. Jahrb.).

!^4yijGi-yiqdT7jg Trozen, IG IV 764 1
7 (4. Jahrb.).
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IdyriaL-yLqLTog Thera, Coli. 4699^7 (3. Jahrb.).

Ohne erkennbare Beziehung:

läyriGLxqojv Rhodos (G.), Coli. 4075.

Hyriol-laq Delphoi, Ditt. Syll. ^ 241i7o (4. Jahrh.).

"HyriOi-loxoQ Aigiale, IG XII 7 no. 424g (1. Jahrh.).

L4yrial-f.iaxog Aigina, Find, Nem. VI 22 (6. Jahrh.).

l^yrjGL-ijßQOTog Rhodos, Coli. 3791 3^3 (2. Jahrh.).

^4yrjOi-(X8vrjg Eresos, IG XII 2 no. 526037 (^- Jahrh.).

'Hyijol-vixog 0Xv€vg, IG II 85952 (5- Jahrh.).

Idtyeiai-voog Kqavvovviog, IG IX 2 no. 51748 (3. Jahrh.).

^Ay-qi^iy^svog ^ay.sdaif^öviog, IG V 1 no. 965^ (2. Jahrh.),

l4yrjai-7rohg Kqrjg, Ditt. Syll. ^ 48598 (3- Jahrh.).

'Hytjai-nvXy 'Olöqov d^vydzriQ, Gattin des jüngren Kimon,

Her. YI 39 (6. Jahrh.).

liyriOL-QQÖdri Rhodos (G.), Coli. 4076.

L4yriai-Gd-ev7jg V. e. ^Ayi^al-loxog unbek. Herk., IG Y 2

p. XXXYII38 (3. Jahrh.).

läyfioi-OTQaxog Y. e. ^yTjOi-öafxog Tegea, IG Y 2 no. llSj

(4. Jahrh.).

'HyrjOL-Teltjg Thasos, IG XII 8 no. 277^6 (6. Jahrh.).

'Ayriai-tii-iog Tif.iaxida ^ivdo7toXirag, Ditt. Syll.^ 7252

(2. Jahrh.).

'Hyrjai-cpdvTjg {Key.Qomdog) , IG II 2 1156 e (um 400).

l4yrjOL-ffoog Hyrtakina, Coli. 5055 d4 Nachtr. (2. Jahrh.).

IdyTiGL-cfQcov X.aXvJ]xag, Coli. 3889.

HyTiGL-cpöv Y. e. tdye-avQaTog Telos, IG XII 3 no. 39 ^

(3. Jahrh.).

L^yrjGL-xaQig Rhodos, Coli, 3791 354 (2, Jahrh.).

l^ytjoi-yöqa Sparta, Alkm. Parthen. 53 (7. Jahrh.).

"^ytjGig Sevo-cfwvTog Lindos, Coli. 4198^7 (um 100).

"HyriGiag Y. e. '^Hyrjö-iTtTtog 2ovvievg, Ditt. Syll.^ 530i86

(um 400).

'^Hy^Giov Fr. e. Mevedrifxog Kvdad-rjvaievg , IG 11 983 I54

(183/2).

'HyrjGicüv yteßtÖLog, Ditt. Syll.^ 134 ^^^g (5. Jahrh.).

"^yriGog Aigostena, IG YII 22O2 (3. Jahrh,).

'HyriGw Arkesine, IG XII 7 no. 82 b^ (2. Jahrh.).

Hydütov Thespiai, IG VII 1752^3 (3. Jahrb.).
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l4yriO(i)VLog Töpfer auf Rhodos, Coli. 4245, 76.

Sieh die Bemerkung zu Ev/d-öviog.

VoUnamen auf -rjy^Tas werden, wohl angedeutet durch

^yrjzag Y. e. yioxayoQ KctXkiTCoklxaq^ Ditt. Syll.^ 636 jg

(3. Jahrh.).

Beurteilt nach 'AyiTag.

Der Name "^AyriTWQ mit Weiterbildungen in Teil IL

^Hdv- aus fadv- zu fjövg.

'Hdi-ßiog Eretria (G.).

^adiov-loyog Kopai, IG VII 27882.

'Hd^-cpilog Athen, IG II 1332 ^ (270/69).

Alle übrigen auf riSv- aufgebauten Namen sind von Haus einstämmig.

Sieh Teil IL

-riyirjq, -äurjg zu äy,og.

^E^-dxTjg Tegea. Ev-iJATjg ^lyihevg.

Ev-d/LTig Aigiale, IG XII 7 no. 4218 (1- Jahrh.).

Das « von 'ESccxr]g darf man als Länge betrachten, das « von Evdxrjs

ist, falls der Name nicht aus fremdem Gebiete stammt, kurz und aus

Namen wie 'E^äxeoros neben ^ES^xsarog eingedrungen.

^H^CO- zu '"HXiog.

'^Hli-dva^ ^a/.Xrj7tio-öcoQov ^d^i^vdiog.

'^HXiö-öoTog Kos.

!:AXi6-öcji}Qog Y. e. Jio-ysvrig Ehodos.

"^Uag V. e. M7jv6-(pdog Kos, Coli. 3624^40 (3- Jahrh.).

-fjfjiSQOg zu 7)f.l6Qa.

14yad--d!XEQog KalXißiov Megalopolis.

Ev-TTjixEQog y. e. ^^Hov^lov Faros.

-rjvvTog s. Ldvwo-.

-fjVCOQ S. ^dvÖQO-.

^HjteiQO- zu r]TCEiQog.

"HTtEiQO-xXfjg KXeo-^7t6Qov Lampsakos, Coli. 5624 (4. Jahrh.).

Vgl. NrjaoxXfjg.

'Hgä-, 'Hqo- zu "Hqa.

"Hq-ayoQrig Samos.

"Hg-avÖQog Eretria.

Beurteilt nach ^i-av&gog, 'EqixavSQiSag. Theoretisch ließe sich der

Name auch als "Ha-avSpog deuten.
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Ohne erkennbare Beziehung:

'Hgäg Tenos, IG XII 5 no. 875 23 (3. Jahrh.).

'^Hq-LTtTtidag Sparta, Xen. Hell. III 4, 6 (5. Jahrh.).

'HQ-d)vvfxog Sinope, Num. Chron. 1885. 35, 70 (4. Jahrh.).

'Hga-yt^eiTog ^HgccKOJvog Meyagsvg, IGr IV 92633 (3. Jahrh.).

''Hgayiog Delos, IG XI 2 no. 26814 (3. Jahrh.).

'Hqü/m Tanagra (G.), IG VII 1064.

'^Hqcc/xov s. '^HQcc-yiXeiTog.

'^Hgö-ßovlog Thasos. ^Hgö-öafxog Megara.

^Hgo-yeiTcov KkaCofxiviog. '^Hgö-dr/.og Delos.

'^HQO-ysvTjg Chios. '^HQO-doTogBaaiXi^'iÖEa) Chios.

^Hgö-yvrjTog Ephesos.
*

'^Hgö-öwgog nXavaievg.

'Hgö-d-Eßig "Hga-yleivov Erythrai, CGC lonia 137,177 (200

bis 133).

'Hgö-d^eog Xgei^^siÖTjg, IG XII 9 no. 1189^0 (2. Jahrh.).

'^Hgo-y.gnogY.G. KgLTÖ-lswg 2dfiiog, Hiller v.G. 4222 (2. Jahrh.).

"Hgo-ixevTjg Makedonien, Arr. Anab. I 25, 1 (4. Jahrh.).

"Hg6-^Evog Olbia, IPE I 6l6 (3. Jahrh. n. Chr.).

'Hgo-Tveid-rig Arkesine, IG XII 7 no. 96.

'Hg6-7üv^og nvüo-vUov Kos, Coli. 3706 II^j (3. Jahrh.).

"Hgo-G/.äi.mvdgog ^Iw/texfj&ev, IG II 859^2 (3. Jahrh.).

'^Hgo-ocgaxog Teos, Coli. 5640 5.

'Hgo-owv Olbia, Ditt. Syll.^ 4952 (3. Jahrh.).

'Hg6-tifxog Megara, IGVII27ii (3. Jahrh.).

"^Hgo-cfdvTjg TgoiC?]viog, Paus. II 34,4.

'Hg6-(pavTog Knidos, Mitt. 21. 157,143.

^Hg6-(fdog V. e. ^dö-laog Larisa, IG 1X2 no. 5902-

'^Hgö-cfvTog 2dfxiog, Plut. Kim. 9 (6. Jahrh.).

"^Hgo-cpwv yleoj-cpdvov Thasos, IG XII 8 no. 292 ^q.

"^Hgcova^ V. e. Jio-ötagog MaaaaXicovijg, Ditt. Svll. ^ 585io

(3. Jahrh.).

'Hgsag V. e. Uolv-öwgog Megara, IG VII 283 (3. Jahrh.).

^Hgig KalxridovLog, Ditt. Syll.^ 389^8 [Ki^agiOTi^g 282).

Eiglag Tanagra, IG VII SOS^ (3. Jahrh.).

"^Hgidag Aigostena, ebd. 220 2 (3. Jahrb.). -.

"HgiXlog Kagxrjdöviog, Diog. Laert. VII 37 (4. Jahrh.). )|

^'Hgivva Ti^Xia (neben zwei andren Ethnika), Suid.

(4. Jahrb.).
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HsQixog Thespiai, IG VII 1888^6 (5. Jahrb.).

^Hqicov ^/toXXo-öcoQov MeyaQEvg, IG IT 926^5 (3. Jahrb.).

'Hqvq Ev-dwQov Uelphoi, Coli. 1812^7 (165).

Analoge Bildungen unter "Av$Qvg.

'Hgi^ag Bote auf Delos, IG XI 2 no. 199 ^^o (1»^. v. 274).

Analoge Bildungen unter ^Aqtvuc,.

'Hqo) ytvxöcpQOvog Argos (G.), IG IV 631.

"Hqwv Aigina, ebd. 1589.

"ÜQwvdag 14Xy.idöa ^HQa/iXEcorag, Mltt. IV 18 no. 3^

(2. Jahrb.).

EiQwvixog Kopai, IG VII 2784
^ (3. Jahrb.).

Heroischer Name: '^Hqm.

HgatO- zu "'HqaLog- 'HQa/Jfjg (Hes.).

'Hqu-iTtTCog (aus '^Hgal-irtnog) V. e. IIvd-6-dtoQog zlr^Xiog,

Ditt. Syll.3 158 1 (5. Jahrb.).

Heqaio-ötoQog Orchomenos (G.).

^Hgaievg MvtiXrjvalog, IG IV 951^22 (4. Jahrb.).

'Hgcuvog Eretria, IG XII 9 no. 244 B^^ (4. Jahrb.).

TJjoaiffxog deliscber Metöke, Ditt. Syll.^ 389 ^o (xoQrjYÖg

282).

'HQawvdag Orchomenos (G.), IG VII 3249.

HgaK^EiO- zu 'Hga-AleLa und "^Hgayleiog f.ii^v.

HtjQayileo-yEvrjg Athen.

'^HQay.Xsiö-öcoQog Oreos.

'HQaKXE[o-y,]QaTiöag Thyssanus (G.), 'Eq). 1911. 61 no. 54^3

(3. Jahrb.).

'Hga-AXecov Delpboi, Coli. 219430 (2. Jahrb.).

-fjQaöTog s. ^Egaai-.

-TjQaVOg S. "Eqaro.

-fjQSTOg S. -ccQETOg.

-VQV9i -«^^? zu *ccQog 'Fügung'.

^fxcp-CLQrig Sparta.

yivÖQ-dQTig OiXcovidov ^iXdiörjg.

Jafx-ccQT^g Sparta, IG A^ 1 no. 2IO22 (1- Jahrb.).

Vgl. Aafx-uQfiavos und Aaß-uQrig.

Ji-dgijg Sparta.

jQ0}i-ccQ7ig ^ßvdrjvog.

ßechtel, Bist. Personennamen d. Griech. 13
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Eu-ccQeig Ev-yicüQO} Orchomenos.

Vgl. EvdQearos.

Qe-ccQTjg QeaQiöag Hermion, IG IV 7284 (4. Jahrb.).

Der zweite Name hat den ursprünglichen Sinn als Patronymicum

gewahrt. Ebenso UdvTig Kidhjua/i&ai; in Trozen IG IV 757 B^^

(2. Jahrh.), Vgl. Gtugaarog.

Qv^-ageig Hyettos, IG VII 2822 7 (3. Jahrh.).

KXs-aQLÖag Kle-iovvixov Sparta, Thiik. IV 132, 3 (5. Jahrh.).

ylaß-aQrjg zu erschließen aus

viäQig Kyme (G.), BGH 37. 180 no. 12.

^ccQixog Mytilene; Br. d. Sappho Athen. 425 a (7. Jahrh.),

V. e. Aao-fxidwv Arr. Anab. III 6,5, Diod. 18. 3,1.

Seiv-i]Q7jg Thasos, IG XII 8 no. 274iy.

Tlav-aQt^g ^gioiocpöco Gortjs, Mon. ant. 18. 344 no. 59^;

(2. Jahrh.).

Beachte navrioea' n&aiv uQiaxovTK (Hes.).

navT-ÜQTjg Gela, Coli. 4248, Her. VII 154 (6. Jahrh.).

Vgl. UavT-äQiaTog.

noö-dgtjg Mantineia, Paus. VIII 9,9 (fällt 362).

Der Sinn des Namens ist nach (fQfvi^Qrjs zu bestimmen.

TijA-ccQTjg ytoKQÖg, lambl. De vita Pjth. 191, 7; vgl. AP VII652, 1.

(pQaoi-TiQidrig V. e. MqLOvo-vovg Thasos, IG XII 8 no. 287^9

(5. Jahrh.).

Vgl. (fQeaXv rjißiv ((Qrjowg x 553 und ifQev^Qrjg.

BL-ccQTjg Milet.

^rjfi-äQtjg Delos.

IlavT-aQidrjg IlavTa-Xeoviog Tenos, IG XII 5 no. 87296 (3. Jahrh.).

Von diesen drei Namen sind die beiden letzten sicher, Btügrig, falls

an Ort und Stelle gewachsen, mit kurzem « zu denken. Alle voran-

gehenden können die alte Länge aufweisen, die im Ionisch -Attischen

der Verschiebung nach e unterliegt.

Im Wert eines Vollnamens:

Mqaqwg Sohn des Aristophanes, Suid. (5. Jahrh.).

Vermutlich so viel wie (fQealv rjioiv ciQrjQcig x 553.

~VQV? aus --^rJQTjg zu hom. ßSjQa cpiqwv.

nolv-^QTjg Thisoa, Ztschr. f. Num. IX 266 (um 191).

Das nämliche Element in hom. Jtcjgrjg (aus /lifo-friQrig^ WSchulze

Quaest. epic. 303) und ITfQi^Qrjg. "Wenn der Name nicht aus einem

verschollenen poetischen Beiwort entsprungen ist, so ist er ein neuer
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Beleg für die nahe Bezieliung des arkadischen zum homerischen

Wortschatze.

'Hqc- zu ^ql aus aegi.

^HQi-yivijg ^EqBxd^fjLdog,

^Hqi-yovog Farbenreiber des Nealkes von Sikyoti.

^HQL-lag V. e. Jai.io-xccQtjg Olus, Coli. 5105 (4. Jahrb.).

^Hgl-loxog 2'r^«rrjrog Kyrene, Coli. 48372-

'HQL-q^dvrjg lulis, IG XII 5 no. GOOg, Add. (4. Jahrb.).

^HQiyiviitt ist inixlrjaig derEos, 'IlQiyövrj die zur Heroine gewordne

Eos. Die Namen 'IlQi'kag und 'IlQi'Xoxog enthalten eine Verkürzung

wie 'HeQtßota. In 'HsQi'ßota sehe ich die, die die Kühe in der Frühe

zur "Weide treibt. Nach dieser Analogie kann man sich z. B. unter

'ÜQiXo/og den denken, der in der Frühe iaiCirac Xö^ov uvSqGjv.

-rjQCÖTOg, -SQtÖTOg zu IqiGzog.

!dv-TQQiöTog V, e. 2rceQ&itjg Sparta.

Idv-eqiotog ylaQLöalog^ IG IX 1 no. 99
^
(um 300).

Die Bedeutung von 'Av^Qiarog wird dadurch bestimmt, daß der Träger

des Namens einen Sohn UnsQ&i'ag hat. Der Name Znsgd-tttg gehört

nach Fick ("Wörterb. I * 148) zu altind. spdrdhate (streitet, wetteifert),

got. spaiirds {otüSiov). Also ist ^AvriQtazog der, gegen den keine eqig

möglich ist (Jacobsohn KZ 38. 294 f.).

-fjQctog zu einem verlorenen sQiTog.

^üiq)-rjQiTOg Theben.

^4v-rjqirog Delphoi.

Das Erscheinen des Elementes -riQirog beweist, daß neben ^qi^w ein

Präsens Iqim (aus erijo) bestanden hat.

-rjQtVog zu *dQLT6g 'gezählt' (vgl. vrjQixog).

^ETT-aqiTog Kyme.
Vgl. die arkadischen inuQtroi (Xen. Hell. VII 4, 22), die bei Diodor

(XV 67, 2) inaexTov heißen.

Kal-TjQLTog Maroneia, BCH V 88 no. lg.

KKe-ccQLTog !dQxdg, Wilhelm Urkunden 90 (3. oder 4. Jahrb.).

MeT-7]QiTog Thasos, IG XII 8 no. 2735-

nsd-ccQiTog Sparta, Thuk. YIII 28, 5 (5. Jahrb.).

Tii.i-äQLXog TtQO^evog KIbltoqicov, IG Y 2 no. 368^26 (^^^ 221).

Heroischer Name: 'En^Qirog w 306.

-rjQtg)og zu egirpog.

Oil-TiQLcpog 'Alauvg, IG II 1208^4 (4. Jahrb.).

13*
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'Hol- zu vorschwebendem Jjaai, vgl. fjOLertqq, ccvr^aidcüga.

''Ha-avÖQog unbek. Herk., IG II 3773.

Nach der Abschrift, die auf Kumanudis zurück geht {^Entyq. inir. 2962),

muß man mit der Möglichkeit rechnen , daß der Anfang des Namens

unvollständig sei.

'Hai-oxog Athen, IG I 447 Ilg^ (5. Jahrb.); danach isf^'Haoqog

IG XII 3 no. 768 (Grabschrift auf Thera) zu beurteilen.

'Haio/og bildet den Gegensatz zu ZTriaioyog.

'Hai-oSos ist als AiaioSog aufgefaßt (S. 29).

'Hg)aiOtO- zu "'HipaiOTog.

'^Hq)ataTo-y€vrig Assos.

^H(pai<JT6-drjf.iog Krjcpiaievg.

'AfpaLGTo-doyQog Cherson. Taur., IPE IV 80 B^ (3. Jahrb.).

'HtfaiöTÖ-lEwg Abydos, CGC Troas 3, 16 (320—280).

'Hg)aiaT6-7toXig ^dfxiog, Her. II 134 (6. Jahrb.).

["A](paiaTog Dyme, Coli. 1612^81 (3. Jahrb.).

'HcprJGTixog Tanagra (G.), IG VII 1068.

-f)(f)EV7]g s. -ag)8V7jg.

-71X00, aus -fäxog zu •Fäxa.

'Yip-rixLÖrjg Ogsaggiog, Mitt. 35. 28O33 (um 400).

Der Sinn dieses Namens , der durch den von Oikonomos herausgegebnea

Stein wieder zu Ehren kommt, ist zweifelhaft. Gab es ein mit vipi-

ßQffi^TTjs synonymes Götterbeiwort, dessen Patronymicum 'Yrfjrj/tSris

vorstellt?

J'axog MavTivevg, Ditt. Syll. M8335 (4. Jahrb.).

0ar)OO-, -d'är]tog aus QäßrjGi-, -d^afriTog zu ion. &rfjaaa&aL,

d-rjTjTÖg.

Auf Vollnamen mit Qariai- weist

QaeiGÖXa Larisa (G.), IG IX 2 no. 669 (4. Jahrb.).

Tlav-d^aeka Larisa (G.), ebd. 677.

QaXriOi- zu vorschwebendem d^alf^Gai.

\&\aXri\o\L-ylvrig V. e. neQi-yevrjg TQiy-OQVGiog.

QaXrjGL-TiXfjg Eretria, IG XII 9 no. 723 Ca^^.

Parallelen wie KXso-xquttis : KQttTr\ai-x}.r\g haben neben den Namen

auf -d-äXrjg Namen mit 0a}.r)ai- in das Leben gerufen.
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Mit der Geltung eines Vollnamens:

QalrjTai^roQTvviog, Plut. De mus. 9, erwähnt Coli. 5163 feg.

Salt-, -'d'ä?.rjg zu d^dXog.

Qali-da/.iog Messenien.

Ist die Umkehrung von /lu^o-d-dlrig.

Gah-vßQOTidag Knidos, Mitt. 21. 158, 147.

Vgl. ^Av^QO-ß^dlrig.

©alf]g "E^afxvov l\IilrjOiog, Diog. Laert. I 29 (6. Jahrb.).

Qaliog Megara, IG VII 21 1« (3. Jahrh.).

Dieser Name kann auch zu &aho- gehören.

QalixTjg Samos, Coli. 5712,.

Vgl. GiQGhag und die andren unter ^^/xtpirag erwähnten Bil-

dungen.

^(.KfL-d^dlrig Delos. [Ja]i^o-&dXeia Thespiai (G).

^vÖQO-d^dlTjg Delos. ^E/tL-d^dXTjg Delphoi.

'E[Qi]-d^alicov EvcDvvfiEvg, IG I Suppl. 162 no. 179 6? Cg (5. Jahrh.).

"^[/r/ro-d^dltjg ^&rjvaiog, Diog. Laert. III 46 (um 400).

KaUi-^dlrjg Kreter in Milet, M. 38 b^ (3. Jahrb.).

KvdL-»dXrjg Delos, IG XI 2 no. 203 ^7 (Inv. v. 270).

ytew-^dlrjg Delos, BCH 35. 258^ (3. Jahrb.).

M£vs-»dX7]g Delos, IG XI 2 no. I2457 (vor 222).

MvaoL-d-dlrig Vase aus Gela, Coli. 5215 (arch.).

nav-^dlrjg Argos, IG IV 552^ (5. Jahrb.).

2co-Ml7jg Delos, IG XI 2 no. 199^9 (Inv. v. 274).

Tifxo-d^dXrjg Delos, ebd. 161 ^^ (4. Jahrb.).

(Ddo-^d^g Sikyon, IG IV 428
^ (3. Jahrb.).

edXtov Kyreue, Coli. 4834^^0 (3. Jahrb.).

Qakwviöag Mvaaiwviog Kopai, IG VII 2781 „ (vor 250).

Die Beliebtheit des Namenelementes -Oähjg auf Delos ist nicht zu

verkennen.

Heroischer Name: OaXiog.

QaXtO- zu d^alia.

Qali-oQxog Jidv(.i-dqxov Msyros.

QaXl-EvyiTog lasos.

OaXivog V. e. QaXl-aQxog ^l^covevg, 'E<p. 1910. 79 no. 19.

QdXiog Megara, s. u. GaXi-,

Octf^iV- zu d^afxvg in d^af.iaeg, d^ausiai.

Qai,iv-y.Xfjg Oataviog Ditt. Syll. ^ 447^3.
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Oagoe-, Oagoi-, Oagoo-, -d^ägorjg, -dgäorjg, -d^agoog

(att. GaQQs- usf.) zu d^agaog.

Gaga-ayoQag Tenos.

&dQQ-avÖQog Evödfxov Delphoi.

eaQQ-imtog Eretria, IG XII 9 no. 246 ^^^q (4- Jahrb.).

[QaQ\Qe-leLdrig Athen, IG I Suppl. 92 no. 373 iiß
(5. Jahrb.).

QaQQi-^lfjg zu erschließen aus

QaQQl-/.a)v Ti/xo-y,Xeog JeXcpog, Coli. 2026, (189).

QaQai-ytQccT'rjg Kalymna, Coli. 359048 (3- Jahrb.).

Ohne erkennbare Beziehung:

QdQQiytog, s. Qaqqhovg.

QaQai-Xa'L'dag Lindos, Coli. 41575 (3- Jahrb.).

Oagal-loxog Syme (G.), IG XII 3 Suppl. 1279.

Zu einem Vollnamen wie Oaggl-f^iaxog:

QaQQifxbg Y. e. ^OvrjQi(xog Eretria, IG XII 9 no. 245 Ao^^

(4. Jahrb.).

GaQQi-vovg OaggiKOv ^afxrcTQEvg, BCH 30. 227 jg (2. Jahrb.).

QaQoi-Ttohg Rhodos, Coli. 4245, 408 ff.

QaQoi-Ttovog Lindos, Coli. 415721 (3- Jahrb.).

QaQOÖ-^axog Akraiphia, IG VII 2720 4 (3. Jahrb.).

Jr^L-d^Qocorig Thasos.

"ETti-^ccQQrjg Eretria, IG XII 9 no. 245 B^^^ (4. Jahrb.).

Eö-d-qdarjg V. e. KaXXi-y.QdTrjg Tegea.

'iTtno-d-Qd^g Sparta, IG V 1 no. 87 (2. Jahrb.).

Kacpioo-^Qdoeg Thespiai, IG VII 1888 c^o (5. Jahrb.).

^eto-d^dqoTjg Samotbrake, IG XII 8 no. 1572 (uni 200).

Ev-d^aqaog Evcpq-dvoqog Phoinix, ^Ecp. 1913. 4 no. 90.

0ap(^)^g (aus Qaqqiag) oder QdQ{Q)rjg Thera, IG XII 3

no. 573 (arch.).

QaQQSvg (erschlossen aus Oaggiog, Rüsch 58, 4) ^uq^ia-

aevg, Coli. 2143^ (2. Jahrh.).

Qagaiwv Ti(.io-/lEiovg Kreter in Milet, M. III 38 o

5

(3. Jahrb.).

Die Ableitung wie in ^AvSqkov und Genossen.
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QdQQTj^ ylafiTtxQdg, IG II ^ 137 4 (4. Jahrb.).

Gebildet wie 'Nqtj^^ MdvdQr]^ in MnvdQrixiSag.

Qaqoiaq Hermion, IG IV 729 I^o (3. Jahrb.).

QaQOiädag Rhodos, Coli. 37618 (3. Jahrb.).

Qdqooiv Kalh-'AElog Hyettos, IG VII 28176 (3. Jahrb.).

Vgl. Osgas-, Oigai-, Qegoo-, -ß^QOijg.

QaQOV- {OaQQv-) s. Qgaov-.

Oaot- zu Odaiog.

Qaal-lag Karthaia, IG XII 5 no. 544 52^9 (4. oder 3. Jahrb.).

Gebildet wie BQaai-lug , KQriai-Xug.

OaVßaOl-, -d'aVjjtaOTOg zu d^av^doai, d^avi-iaoTog.

[Q]avf.iaaL-Xa [^vjviad-eveia Atrax, IG IX 2 no. 479.

Qavfxaoig Styra, Ion. Inschr. 19, 202 (5. Jahrb.; nach

Fröhners Lesung).

Qav[.taoiag dvayyialog des Arkesilaos, Diog. Laert. IV 6, 43

(3. Jahrb.).

Qav^idaiog Telos, IG XII 3 no. 31 4.

Ein Yollname wird wohl angedeutet durch

0avfiaavog FvQToijviog, IG IX 2 no. 51787 (3- Jahrb.).

QavpiO- zu d-avfAa.

Qav(.i-dqETog liarisa.'

Gav^Uag Thera, IG XII 3 Suppl. 1289 C4 (4. Jahrb.).

ea^^ug Y. e. KacpiooyMdag, IG VII 4128, (200— 150).

Qavfiiag V. e. Kqavlvog Larisa, IG IX 2 no. 6283 (3. Jahrb.).

Qavfxiov KUcovog Delphoi, Ditt. Syll. 2 86I1 (159).

Qavfxivog ^qiotov Kos, Coli. 3624 64 (3. Jahrb.).

QavfXLvlag Hyettos, IG VII 2816., (3. Jahrb.).

ea^'fxcov Styra, IG XII 9 no. 56, 142 (5. Jahrb.).

Qavßdqiov (Hetäre in Athen, Athen. 583 e) ist entweder

zweistämmige Koseform zu Gavi^iagirr^ oder Deminu-

tivum zu Qavf.iiov.

deä-, See- s. Qeo-.

Sef/yl-, Oeßlö- zu d^ifxig, Oepig.

Vollnamen, die diese Elemente enthalten (vgl. O^Ef.d-nle/iTog,

^£fj,ia-y.Qicüv), werden angedeutet durch

QEfxiag Golgoi, Hoffmann Griech. Dial. I 76 no. 143.
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Q^i[i]oog Mytilene (G.), IG XII 2 no. 319 3.

Qefxiooiv V. e. Oefxioco-'/.lfjg Ilaianevg, IG II 2408.

Osfjtivo- zu &e^Lv6g, einer Seitenform zu d-oLiivög.

Qe^Lvo-öZQavog &Qaavöa(xov Kalymna, Coli. 35902(; (3. Jahrb.).

SefAlOTO-, -d'epiiq zu d-iiiig, Qi/uLg.

QsfAiaT-ayoQrjg Milet,

QEfxiaro-yevrig Y. e. IleTQaiog ©eaaaXög d/tö rvQiiovog.

GeiÄiGTo-dafiog Thera.

Qeuiavo-dUTj unbekannter Herkunft.

QeHLöTÖ-öwQog V. e. Q€(.iiOTO-y.le7jg Eretria.

QEfxiOTO-vlfjg Neo-xXiovg Ogeaggiog, Plut. Tbem. 1 (6. Jahrb.).

Q€^iaTo-y.QdT7jg 2aXafilviog, Coli. 3805 (3. Jahrb.).

QE(xiöT0-Y,v7tqa Soloi, Hoffmann Griech. Dial. I 51 no. 89.

QsfiiOTÖ-lag TeXsadvÖQOv KaQTtad-io/coXiTag, Ditt.Syll.^ STOgi

(um 200).

QEfXLoH-iiavÖQogY. e. 'EmToiog Milet, M. III 122 Ig (6. Jahrb.).

Gs^iavtova^ ndgiog, Ditt. Syll. ^ 389^0 {XOQVYOS 282).

Qe^iaTfjg 'ExaTalov Milet, M. III 14787 (3. Jahrb.).

Qe^uiOTiag Mantineia, IG V 2 no. 318,27 (um 200).

[Qs]!.uailyog Mytilene (G.), IG XII 2 no. 355.

Gef-uGTicüv Thespiae, IG VII 17586-

Qif.iiOTog 'E/rL-ycQcczeog Mantineia, IG Y 2 no. 298.

Gef-tiaTO) ^TVoXXo-SwQov Teid^Qaaiov &vydnjQ, IG II 2639.

Heroisclier Name: Qe/xiatd.

tAyvö-d^Ef-iLg Aigina.

!Ä%EOOTÖ-d^E^Lg Athen.

Sieh, die Bemerkung zu ^AxeoTÖSwQog.

^Apifpl-^mig Milet.

!dva^i-d-e^Lg Delos.

MvÖQO-ÜBfiLg KviÖLog.

MnoXXö-d^efxig Y. e. '^Eqfxiag Ebodos.

^QiaTo-d^efiig KXeo-&8(xiog Arkesine.

Av^i-d^EfiLg Ephesos. Ji.Fei-d^ef.iig Edalion.

BaaiXö-d^eixig Thera. Jid-d^epag Milet.

BovXd-d^Efiig Naxos. ^Eqy6-d^eixig Styra.

j7jX6-d-Ef.iig ^dfxiog. Ev^i-&Ejuig Maroneia.

Jid-d^Ef.iig Golgoi. Zrivö-d^Efxig Massalia.
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'Hy7joi-&efxig V. e. 'Hyfjg Chios.

'^HQo-d'Efxtg '^Hqa-'/.XELXOv Erythrai.

eeö-d^e^aq Thera (Ct.), IG XII 3 no. 815.

'Ia6-»e^ig Thera, IG XII 3 Suppl. 13025^ (2. Jahrb.).

[KaU]i-&SLug KalU-- Theben, IG VII 2480 1-

Kleial-aeiAig Telos, IG XII 3 uo. 34io-

Kleö-d^ef-iig V. e. Klso-ifdvrjg Tenos, IG XII 5 no. 8722o

(3. Jahrb.).

KvjtQo-d^ELug persischer (pQOTjgaQxog auf Samos, Dem. XV 9

(4. Jahrb.).

yteoßö-d^efxig äyaXi-iazorioiog in Mytilene, Euphorien bei

Athen. 635 a,

MavÖQO-d^e^Lg Faros, IG XII 5 no. 10272 (5. Jahrb.).

M7^v6-»e^ug Töpfer auf Khodos, Coli. 4245, 546.

MirjTQ6-d-ef.iig unbek. Herk., Pröhner Inscr. gr. duLouvre llO^.

Mol7t6-&s^ig IlQOAOvv^Giog, IG II 3279.

NiKO-d^e^ug Minoa, IG XII 7 no. 227^ (um 200).

Bevo-d^mig Branchidai, Anc. Gr. Inscr. 929i (2. Jahrb.).

'Ovaoi-ii^efxig Chytroi, Hoffmann Griech. Dial. I 45 no. 60 3.

'O^v-d^Ei-iig KoQtüvmog, Afric. Euseb. I 196 (8. Jahrb.).

Ilav-d^Euig Lindos, Coli. 423524 (4- oder 3. Jahrb.).

naQ-^Efxidag Hermion, IG IV 729 I^g (ß. Jahrb.).

naai-»E^ug Mavdgo-dUov Minoa (G.), IG XII 7 no. 327

(3. Jahrb.).

ngaTÖ-dsixig Thera (G.), IG XII 3 Suppl. 1616.

^vaal-d^Euig Tlos, CIG 42484 (Kaiserzeit).

Tifio-^Euig Delos, IG XI 2 no. 287 ^134.

"Yxpi-^E^Lg ^d/iiog, Hiller v. G. 42^7 (2. Jahrb.).

(Davvö-^Efiig Erythrai, CGC lonia 123, 57 (387—300).

Oild-d-EfXLg Odo-»aov X^ia^ovaiog, Coli. 26142 (3- Jahrb.).

XQvaö-d^EixLg ^QyElog, Paus. VI 10,5 (6. Jahrb.).

QE[.iiTEvg Evd-vf.iEto Athen, Klio IX 308 (4. Jahrb.).

Geixitü) Khodos (G.), IG XII 1 no. 616.

An den Namen auf -üefiig ist das Mutterland fast ganz unbeteiligt.

Die Hauptmasse stellen Kleinasien und die vorgelagerten Inseln.

Qe/iio-, -'d^e/btog zu d-sfAÖg in der Glosse d^E(.iovg- diad-eoEig,

TtagaiväaEig, der Grundlage von S^e/j-Öco in ^e/nuiaE (t 486).

Qtfx-avdQog Mantineia.
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Qeixo-^eog Eretria, IG XII 9 no. 245 J^g (4- Jahrb.).

Qsfticüv Y. e. noXvy.QaTiörjg, Thespiai, BCH26. 291 no. 1^

(1. Jahrb.).

Qe^(ji)v V. d. Qiartig Athen, Wilhelm Urkunden 181

• (6. Jahrb.).

'!^-^€^fog wegen j^^-fi^iuwj' Theben, IG VII 2435 II7 (3. Jahrb.).

Die Consonantenverdopplung ist in der Koseform Offi/niov entstanden,

die man voraussetzen muß. Vgl. Euy(ifx/j,wv.

Oeo-, Ose-, Oeä-, -d^sog zu d-eög.

Qs-dyyelog V. e. Ev-dyyelog XoXlelörjg.

Os-dytjg MvayvqdoLog. 0E-aidrjTog Lindos.

Qs-d[y]r^Tog Kioog. Qe-alvsTog lulis.

Qs-ayögag in Qi^yoqag Telos. Ge-airw ^wgo-d-tov Tenos.

Qs-aizriTog Y. e. Qeo-doTog l4Xaievg.

Qe-avÖQog Karystos.

Qs-dvcoQ Thera.

Qeavog Kviöiog.

G&-avTog ^S7tQedT7jg. Os-ccQrjg QeaQidag Hermion.

Qs-dgeoTog Kreta. QE-dQxrig Arkadien.

Oe-ohrjg SEO-dooiov Eretria, IGXn9 no. 246^186 (4. Jahrb.).

0e6-ßiog ^TtolXo-dtüQOv Erytbrai.

Oeo-ßovXog Seo-cpdvovg IleiQaievg.

Qeo-yELTiov Idg^dg.

0Ev-yev7]g Sdaiog, Ditt. Syll. ^ 36 (siegt 480 und 476).

0Eoyfig{?) Milet, M. III 122 I50 (6. Jahrb.).

0EÖ-yv7jTog Aigina.

0ECyvig Megara.

0E6-ynoTog lulis. 0Ev-öduag Klazomenai.

0e6-yovog 'HXEiog. 0EO-deKTrjg ^aorjXiTTjg.

0LO-ÖE^iXag Orchomenos.

0£Ö-drjfxog Handwerker auf Delos.

0ov-dfjg 0ocdtdöov ^yAvXf]d-Ev.

0EÖ-So'/.og Styra.

0£Ö-do^og 0E6-Y,Xiog Mytilene (G.).

0EO-d6oLog Jooi-&iov Larisa.

0£Ö-doTog 0£o-dwQOv Eretria.
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0e6-öcoQog 2a(xioq.

Qevdäg Oso-öcoqov Ephesos.

0eo-öwTag V. e. K?>,eLv6-dcoQog {KaQvaiiog), IG XII 5 no. 5374

(4. Jahrb.).

Ohne erkennbare Beziehung:

Oevdiag oder Qevdiog Töpfer in Knidos, Mitt. 22. 151,13.

eodlwv Styra, IG XII 9 no. 56,153 (5. Jahrb.).

0BÖ--FeQyog Tbespiai. ©s6-&efiig Tbera.

Seö-d^eoTog vertreten durch böot. Qiocpeiovog: Q. Oio-dioQO)

SsLOTtuvg, IG VII 317290 (3. Jahrb.).

0810-fioTog Tanagra (G.), ebd. 3511.

0eo-xi]drig attischer Metöke, Mitt. XII 300 no. 278.

©eo-yiXfjg Avai-Akiog Thuria, IG V 1 no. 1385,7.

Qio/Xig V. e. SEÖ-do^og, s. d.

eUlog Styra, IG XII 9 no. 56,454 (5. Jahrb.).

SEÖ-xoöG^iog Mantineia, IG Y 2 no. 2625 (5- Jahrb.).

0£v-yiQaTifjg Jlo-tI(xov Kos, Coli. 3624 Cgo (3. Jahrb.).

0eo-Y.Qivrjg Tbasos, IG XII 8 no. 287 21.

0ev-'/.QiOLog Tbera, IG XII 3 no. 6343.

0e6-yiQiTog Tauromenion, Coli. 5219 Igo (3. Jahrb.).

[0]s6--4t]7jTog lulis, IG XII 5 no. 609i.,i (4. Jahrb.).

0£Öy^Tag 'Hgauvg, IG IV 92027 (3- Jahrb.).

0£oxr/das Theben (G.), IG VII 2566.

0EO-Kvd7jg Jfiliog, Ditt. Syll. ^ 153i8 (377/3).

Ohne erkennbare Beziehung:

Ofioxxw 'EQ^iatio Theben, IG VII 2465 1.

0£6-lag Melos, Coli. 4874.

0€6-{l)iarog Jehpög, Ditt. Syll. ^ 241 95 (4. Jahrb.).

A aus A corrigiert, Herrn. 34. 399, 1.

0e6-lvTog Akarnanien, Thuk. II 102,1 (5. Jahrb.).

Ohne erkennbare Beziehung:

0eoXlog Wlvevg, IG I I2I7 (5. Jahrb.).

0£v-f^avÖQog Kyrene, Coli. 483349-

0e6-navrig Eretria, IG XII 9 no. 191^52 (4. Jahrb.).

0e6-ixßQOTog Klato(.dvLog, Ditt. Syll. ^ 134 ö^o (5. Jahrb.).

0€v-fieöcov Massalia, Fröhner Mus. de Mars. 47 no. 1263.

0£O-fAelrjg 0£o-iivr^övov Eretria, IG XII 9 no. 245 ^^343 (4. Jahrb.).

0£v-i.ävrig Rhodos, Coli. 3791284 (2. Jahrb.).
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0€o-fx^d?jg in Seo^eideLg Thisbe (G.), IG VII 2290.

0€o-fitjlldag Sparta, Paus. III 14,2; vgl. ^ifj.rjXiöas IG Y 1

no. 11783.

0eo-fx^GTCüQ 2dfxiog, Her. VIII 85 (6. Jahrb.).

eeö-n7jT[ig] Delos, BGH VII 257 (5. Jahrb.).

0e6-(.ivaoTog Lyttos (G.), Coli. 5095 3.

0Bo-iivrjfio}v Br. e. 0€a-yeviÖ7jg, Großv. e. Je^i-d^eog, Oheim

eines 0£6-fivrjaTog und eines 0e6-(pavxog ngaa/talTiog,

IG II 990 I^ff.

Ohne erkennbare Beziehung:

0eöfxv7jg 0eo-dü)Qov Samothrake, IGXII 8 no. 181^4 (3. Jahrb.).

0Eo^ng Chios, GIG 2223^.

0ov-/.i6Qiog Evayvv^evg, Ditt. Syll. ^ 491 I54 (3. Jahrb.).

0eo-viyi7j &vy(xT7jQ Nimov Pantikapaion (G.), IPE II 234.

0EÖ-vofj.og ^/toXlo-qxxvsvg Perinthos, Coli. 5723.2.2-

&e6-voaTog Meliteia, IG IX 2 no. 207 62-

0eö-^Evog Tenedos, Pind. Fragm. 123 (5. Jahrb.).

0io^ig Lusoi, IG V 2 no. 3943 (um 200).

0EO-7vdTQa Chalkis (G.), IG XII 9 no. 1031 j.

0EO-7tEid-rig Tenos, IG XII 5 no. 8865«.

0EÖ-7tohg 0EO-q)ilEog Eretria, IG XII 9 no. 245 ^^is (4. Jahrb.).

0E6-7to(.i7tog yia-7t6n7tov Mdliog, Dittenb. Syll. ^ 115 VI,

Paus. X 9, 10 (5. Jahrb.).

[0]Etj-7toQog V. e. !Ad^i^v-i7trcog ^li/.aQvaooEvg, IG XII 3

no. 168 58 (2. Jahrb.).

0i6-7tnaaxog V. e. 0i6-7tofi7tog 0ELarciEvg, '£"(/. 1892. 35

no. 642 (3- Jahrb.).

0£6-7tQWTog Delos, IG XI ^ no. 287 Ä^ (Inv. v. 250).

Ohne erkennbare Beziehung:

0ioip Argos, IG IV 561 3 (5. Jahrb.).

0EÖ-gQi^Tog Künstler in Pergamon, Fränkel 83.

0EVQO)v Karystos, IG XII 9 no. 76 (4. Jahrb.).

0EÖ-aaftog ^va/,Evg, Ditt. Syll. 2 855 ^e (2. Jahrb.).

eE0-a»{EV7jg) Töpfer auf Thasos, Jahrb. f. Pbilol. S. V 461

no. 4.

0ev-ayiO7rog Delpboi, Coli. 28133 ('^- Jahrb.).

0EO-'VEY,TO)v 0rjßaiog, IG II 3005.

0EO-T€lrjg Tegea, IG V 2 no. 3803 (4- Jahrb.).
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0ev~T^Q7t7jg Kyrene, Coli. 4835 ^g.

Oeö-Tifiog u^eovzlvog, Ditt. Syll.^ TOy (5. Jahrb.).

Ohne erkennbare Beziehung:

6>€orirAg Chios, Ztschr. f. Num. XIV 153, 3 (4. Jahrh.).

0ev-q)avrjg V. e. Oev-TTgo/rog Rhodos, Coli. 37889.

0£6-g)avTog ^af.npa'/.rjvög , IG IV 918 2 (4. Jahrh.).

Geo-cfEiÖTjg Kalaurea, ebd. 8393 (4. Jahrh.).

Oiö-cfsiGTog s. Oeö-S^eovog.

0E6-(p7ji^og Evcovv^Evg, IG II 794: d^^ (4. Jahrh.).

Seo-cpilrjg "Ertidavqiog, Olympia V 165^, Paus. YI 13,6

(4. Jahrh.).

OEv-cpilTjTog Kos, CGC Caria 203,105 (190—166?).

ßEÖ-ipdog (Ddo-^iov yta^nxQEvg, IG II 2 7885 (3. Jahrh.).

QE6-(poQßog Larisa, [Hippokr.] Epid. Y 17.

OEO-cpgdörig lulis. Coli. 5407^4 (5. Jahrh.).

ßEO-cpQccOf.iiov XoluQysvg, IG II 2667.

QE6-(fqaorog ^Egiaiog, Diog. Laert. Y 36 (4. Jahrh.).

0EÖ-(pQa)v Tenos,JGXII5 no. 872ii9 (3. Jahrh.).

0EO-q)iov, Töpfer auf Thasos, Coli. 5487,4.

Ohne erkennbare Beziehung:

OEOifßg Delos, IG XI 4 no. 684« (3. Jahrb.).

Oio(fiig ^EffioLog, IG XII 8 no. 164^ (1. Jahrb.).

&EO-xc(Qi]g Y. e. OEO-cpdvrjg Eretria, IG XII 9 no. 245 A^^

(4. Jahrb.).

SE^-Xaqig Delphoi, Ditt. Syll.^ 241 59 (4. Jahrb.).

0ov-%aoi.iog Nichtbürgerlicher in Attica, IG II 4256.

Sso-yiQriöTog 0EO-(filov Tauromenion, Coli. 5219 I^^g

(3. Jahrb.).

0E€-XEtüg oder ein ähnlicher Yollname wegen

0hXlog Athen IG II 11742 (4. Jahrb.).

Parallelbildung zu @so)dog, wo die Contraction ebenfalls unter-

blieben ist.

0EL-^vaotog Thespiai, IG YII 1750^6 (3. Jahrb.).

0Ea-yevrjg MsyaQsvg.

0Ed-(filog Jiovvoiov Kalchedon, Coli. 3054^6.

ßEOLog Argos, Find. Nem. X 24. 37 (5. Jahrb.).

m.
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lAyvo-d'EOQ V. e. l4yv6-dri(iog ([/MQievg).

^yxl-^sog in ^yyu&eldrjg Delos.

^äva^i-d^eog Tenos. Idvxi-d^eog ^Ivevg.

^QiaTo-d^eog OEO-TLfxidov BoiwTiog.

Ja^o-d^Eog Söldner auf Thera.

Jsioi-d^Eog Chios. JE^i-d^Eog JEBi-f.iivov Eretria.

Jooi-S^Eog y. e. 0EO-ö6aiog Larisa.

JojQO-d-EOg 0EO-dcüQOV ^lOjUEEVg.

Jcoai-d-Eog Ka^x^^^öviog. Ev^i-d-Eog lasos.

'^Eqi-iö-d^Eog Kvöad^TjvaiEvg. ZEv^i-^ea Rhodos (G.).

^Hqo-d^Eog XQEfAfiEi'ÖTjg.

HiEQo-^Eog Athen, IG I 454i8 (5. Jahrh.).

Kalli-»Eog in Kalhd^Eidr^g näqiog, Ditt. Syil. '' 5622 (3- Jahrh.).

KIeito-^stj Tifiaat-AlEüg Kos, Coli. 3706 Ilgo (3. Jahrh.).

Klso-d-Eog Tenos, IG XII 5 no. 872 ^i (5. Jahrh.).

^aixTTQÖ-d^Eog V. e. MrcoXltovidrjg Peparethos, IG XII 8 no.6622.

ytovoi-d-Log Orchomenos, IG VII 3182g (3. Jahrh.).

MavTL-d^Eog Delos, IG XI 4 no. 7l0i9 (3. Jahrh.).

Msi^l-^Eog MEi^i-drj^iov Eretria, IG'XII9 no. 246 ^gi
(4. Jahrb.).

Mijvo-d-ia Mrivo-&i(.iEiüg ^rcolltoviäng, IG II 2825.

Mvrjal-d-Eog MavTi-^eov Milet, M. III 122 II92 (4. Jahrh.).

Olvö-d-Eog Eretria, IG XII 9 no. 245 B^^^ (4. Jahrh.).

ndv-^Eog in nav»EiÖ7jg lulis, Coli. 5407i5 (5. Jahrb.).

IlEial-d^Eog Zeleia, Coli. 5533 61 (4. Jahrb.).

2ai-d^eog wegen

^d'i&og in ^aid-ldag Messenien, IG V 1 no. 1436 ^o und

^m&uov Tegea, IG V 2 no. 35i9 (4. oder 3. Jahrb.).

2cüai-d'eogY.e.2ioGl-7raTQogEv(ovv(j.£vg, IG II 952 1 13 (2. Jahrb.).

Tifjual-d^Eog OTQarayiiov &EaaaXwv, IG IX 2 no. 692 (2. Jahrb.).

rifxö-^Eog Anaphe, Ditt. Syll. 2 5556 (2. Jahrb.).

0av6-d^Eog IlaiaviEvg, IG II 13482«

^drjai-d^Eog Rom, IG XIV 20875 (Flavierzeit).

0dö-&Eog V. e. (Dilo-rptüvTenos, IG XII 5 no. 87228 (3- Jahrb.).

XaiQi-d-Eog V. e. Xalgig ^lyivojviog, Ditt. Syll.^ 509^ (3. Jahrb.).

SEovag Jiovioiov 14[xiöVQiav6g, IPE II 285 ^ (nicht älter

als die römische Zeit).

Analoge Bildungen unter ''AQiOTÖva.
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&ivlXoQ Selinus, Coli. 521 3 ^ (arch.).

Es besteht also die Reihe GitXlog, QeolXog, &4vlXog. Qe'ilog

IG XII 5 no. 89 ist zweifelhaft: Wilhelm Beitr. 216,202.

080) KaXlr/.QdTov IdXaUwg yvvtj, IG II 1788 (4. Jahrh.).

Oeojv 0so-^8vov Eretria, IG XII 9 no. 249 ^227 (4- Jahrh.).

Oewvdag Oeo-dioqov Eretria, ebd. 240^182 (4. Jahrb.).

Oeiovldag 'Ya/i7r6liog, Ditt. Syll.^ SSöggo (3. Jahrb.).

Oecbvixog ^TtoXlo-dcogov Megara, IG VII 42^1 (3. Jahrb.).

Oevvlojv (d. Oscoviwv) ^aXygevg, IG II 944 III ^^ (4. Jahrb.).

Die Namen OeöuQonog, &€a)Qog sind aus Amtsbezeichnungen hervor-

gegangen (Teil II).

Heroische Namen: GtävtiQu mit Oeavio (IL), QBoSä^uug, ^Avu^i&hc,

Oeodo- zvveistämmige Koseform zu Namen wie ©eodcogog.

0evd-ayÖQag Nisyros (G.).

Oovd-i7t/tog V. e. "^vä^-iTtjrog ^^Qaq)rjvog, IG II 1010 ^^

(5. Jahrb.).

Oegot-, QeQöo-, -d^eQOrjg zu ^egaog.

Nur die Namen, die \inter den mit Oagas- usf. gebildeten nicht ver-

treten sind, werden berücksichtigt.

Oega-dvwQ ©EQüi-y-Xeog !Siy,viüviog.

©eQ[a]ag Argos.

©EQöi-ixaxog V. e. Evcfgaviog Knidos, Coli. 3529^.

ßBQGL-iievrig Phalanna, IG IX 2 no. 1231^1 (2. Jahrb.).

SeQOLg Aigin^ (G.), IG IV 179^ (5. Jahrb.).

©egoilog in ©eQail{€)iov Megalopolis, Paus. VIII 32, 1.

ßsQOLTag Kgavvovviog, IG IX 2 no. 51 7^^ (3. Jahrb.).

Analoge Bildungen unter ^AfjupiTccg.

SeQOuov Tbasos, IG XII 8 no. 309 15.

0EQo6-loxog Larisa (G.), ebd. 7122.

Jaixo-d-eqatjg Thuria.

^do-i^8Q(J7jg Epidauros, IG IV 1485 jg^c, (4. Jahrb.).

Heroischer Name: QfQOiTtjg (H.).

©eofio- zu d-eö(j.6g, der Ablösung von ^£(.i6g.

[0]eai.io-y€vr]g unbek. Herk.

0eai.i6-yiQLTog Töpfer auf Rhodos, IG XII 1 no. 1312.

ßeai-io-vUTj unbek. Herk., IG II 720 J5 Ilgg (4. Jahrb.).
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Oeojteoio- zu d^EOTtioiog.

Qea/rsai-dva^ Rhodos.

OeOJTC- zu d^ioTtig, der Verkürzung von d^ea/ttaiog.

Auf einen ähnlichen Vollnamen wie Oea/reoi-dva^ deuten

Qeö7tig 06fi(ovog Athen.

OeoTtiag V. e. Jaf.io-y.QdTi^g Delphoi, Ditt. Syll. ^ 241
^g.,

(4. Jahrh.).

-'d'SGtog, böot. -g)SiO'Vog, -d^eövrjg Verbaladjectiv und Xom.

ag. zu d^saaaad^ai.

'Egl-d-eoTog Phjskos, Coli. 42662-

Die Lesung des ersten Gliedes ist unsicher.

'^Eqiio-d-EOTog Kolophon.

Qio-ffsiOTog jLO-d(x}Qio QeiGTtLEvg.

Oiazr] Schwester Dionysios I von Syrakus, Plut. Dion21

(5. Jahrh.).

0eav€ag Delos, IG XI 2 no. IbSr, (Inv. v. 283).

©Eaziag {Tijviog), IG IX 1 no. 97 1, (um 300).

Seatidg 'Yyaalg, Coli. 3949.

SEözidag SEv-dövov (Podiog), BCH XIII 243^ (vor 189).

OEOTvXig Theokr. II, 1 (3. Jahrh.).

SsaTCüv Halaisa, Coli. 5200 Ilgo (1. Jahrh.).

^ylo)-i)-aoi7]g Arkesine (G.).

Mit der Geltung von Vollnamen:

SeGTovQ Pharsalos, IG IX 2 no. 23464 (3. Jahrh.).

©EGTogidag (Daai^XiTag, Coli. 3964.

Heroischer Name: QiarioQ (H.).

-'d'Stog zu d^ETÖg.

Ev-d^ETOg via^TtTQEVg,

nao-^ETog Thera, Coli. 4791 c.

»Der von seinem naög Adoptierte«, Ililler von Gärtringen.

Ohwv Handwerker auf Delos, IG XI 2 no. 287^io6
(Inv. V. 251).

QettaXo- zu 0£TTaX6g.

OsTTaXo-vUtj Tochter Philipps II und der NrA-rjai-rtohg

0£Qaia, Satyros Athen. 557 c (4. Jahrh.).
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OscOQt- ZU Apollon 0iü)Qiog.

OecoQL-yiX^g Karthaia, IG XII 5 no. 6IO36 (3. Jahrb.).

OawQig Trozen, I& lY 773 (3. Jahrb.).

QeioQiXog Karthaia, IG XII 5 no. 540 1,

QewQicüv lulis, ebd. 60 9 97 Add. (4. Jahrb.).

OrjßaiO- zu Orjßaiog.

Oeßmo-cpLlog Thespiai (G.), IG VII 1921 (5. Jahrb.).

6r)ßr)- zu Or^ßrj.

&riß-dyyelog Thespiai.

Qijß-ayoqag Delphoi.

Otjßrj-ysvtjg Aigiale.

Oeißixog Theben, IG VII 24295 (vor 250).

ßeißwv Akraiphia, BGH 23. 194 I3 (nach 250).

Diese beiden Namen könnten auch direct aus dem Ortsnamen

gebildet sein.

OfjQa-, Or}QO-, -dfjQag, -d^rjQog zu dijoa.

OeiQ-aQxog Thespiai.

e^Q-iTTTTog Eretria, IG XII 9 no. 245 i^^ (4. Jahrb.).

ßi^qa-fievyg 2reiQievg, Schob Ar. Frösche 541 (5. Jahrb.).

Qr^Qo-AQavrig Knidos, Mitt. 21. 159, 158.

Bov-d^^Qag Y.e. ldXy.Ea-i7t7tog KaXvdcoviog.

Vgl. thess. tttiJQov n((f6tQcixovTeg und TctvQod-ijQtu. Der Vater, der

seinen Sohn Bov&^Qas nennt, wünscht, daß sich dieser einmal bei

der ßovd-rjQiu beteilige.

Tlav-d^TjQag Sparta, IG V 1 no. 159i2-

^Qiavo-d-rjQog Lehrer des Dichters Aratos.

Bov-^rjQog Maqa&wvLOc, IG II 11779 (4. Jahrb.).

Ev-&7jQog Bekannter des Sokrates.

HirtTto-d^riqidrjg Athen, IG I 360i (5. Jahrb.).

KaX{X)i-^eQig Tanagra (G.), IG VII 595 (5. Jahrb.).

KX{e)rjGi.-d^JQa Sparta, Alkm. Parthen. 72 (7. Jahrb.).

MsXi-&7jQig Phleius (G.), IG IV 452i (4. Jahrb.).

ndv-^ijQog Koroneia (G.), IG VII 3000.

OiXo-d-tjQog MaXiEvg, IG XII 5 no. 1066
^ (3. Jahrb.).

Bechtel, Eist. Personennamen d. Griech. 14
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OtjQSvg vielleicht Sohn eines ytvTÖdi'/.og^EQxievg, IG II 2040

(vor 350).

0fjqig V. e. ^QiaT0-y.QaT7]g Tegea, IG V 2 uo. 141
^

(2. Jahrh.).

QsiQiGKog Phayttos (G.), IG IX 2 no. 4942-

OrjQitüv Milet, M. III 138 III 54 (282).

OtjQÖlog ni&er^g, IG II 954 II g (2. Jahrh.).

SrjQi^iüv Dyme, Coli. I6I251 (3. Jahrh.).

Gebildet wie 'Hqvojv.

e^Qwv Eretria, IG XII 9 110. 245 ^90 (4- Jahrh.).

Heroischer Name: &riQevg.

-^fjQatog zu d-i^gazög.

Auf einen YoUnamen mit diesem Element weisen

ßfjQaxog Lindos, Coli. 4237
^ (3. Jahrh.).

OrjQazldag Kamiros, Coli. 412497 (3. Jahrh.).

ßrjQl- zu d^riQLOV.

0rjQi-y.Xf]g Athen, Diod. X 3, 1 {ccqxcov 533/2),

OrjQi-xviüv Y. e. —ircTtog viaTiedaii-iöviog, Ditt. Syll.^ 237 Il^go

(4. Jahrh.).

Vgl. Find. Fragm. 106,2 inl drjgal xvvcc rgiffav.

&BiQi-(A.a%og Y.e. Jat-j^iaxog Larisa, IG IX 2 no. SöSge (1. Jahrh.).

GrjQi-f.iev7jg ylay.eöai(.i6viog, Thnk. YIII 26, 1 (5. Jahrh.).

OfJQig, OtjQicDv unter &rjoa-, Orjqo-.

Heroischer Name: &riQifxiixog.

Oocvo-, -d^oivoq, -d'oivcog zu d^olvrj.

Oolv-agxog Akraiphia.

Ovvo-yiliöag Jlovovgio) Thespiai, IG YII 1814 j.

MQLGOTÖ-d^oEvog Tanagia.

Bov-d^OLvog Pharsalos.

JttfAO-d^OLvog Halos.

Ev-d^oLvog Evd-oivo-yiktovg Seriphos.

Kled-^oLvog Pharsalos, IG 1X2 no. 234i35 (3. Jahrh.).

Bdeve-^oivog Thespiai (G.), IG YII 1935.

Mvaai-d-oivog Y. e. Mvaoicov IIlaTaisvg, Ditt. Syll.^ 237 I49

(4. Jahrh.).
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[K]XB[F]B-^oivio[^] Thisbe (G.), IG VII 2252.

Sieh die Bemerkung zu ^Aoiäv&iog.

GoLveag Theben, IG YH 24712 (3- Jahrb.).

Ooiviag 2iY,vwviog, ebd. 384 (3, Jahrb.).

OoividrjQ Y. e. ^dnrj^avToq Eretria, IG XII 9 no. 245 ^.,72

(4. Jahrb.).

ßoLviwv Delphoi, Ditt. Syll. ^ 241 130 (4. Jahrb.).

Qolvog Kreter in Milet, M. III 38 O2 (3. Jahrb.).

Oolvwv Syrakus, Plut. Pyrr. 23 (4. Jahrb.).

Man beachte die Beliebtheit des Namenwortes d-oi'fi] in Böotien und

Thessalien.

-d'ovg zu d-ofög.

!dX/,i-d^oog u4lyievg.

^'^XviLT&og in Idh/LixS^idag Argos.

Bid-S^oog wegen

Bia^^og Y. e. TalS-v-ßiog Polyren.

'l7tnö-d-ovg M. III 122 l^^^ (5. Jahrb.).

Navol-&ovg ^ceiQievg, ^Ecp. 1907. 25 no. 1.

ndv-^ovg Athen, IG II 966 B^ (3. Jahrb.).

ndv^og Latos, Coli. 5080 5.

ngo-^oog Sparta, Xen. Hell. YI 4, 2 (5. Jahrb.).

XoQoi-^ovg wegen

XÖQ{o)i-d-o{g) auf einem Stamnos des Smikros, Klein Lieb-

lingsinschr, 2 127 no. 3 (5. Jahrb.).; hergestellt nach

XoQoi^lg Delos IG XI 2 no. 161 B^^ (Inv. v. 279).

Heroische Namen: 'Innödoog (H.), NavaCd^oog (H.), JTdv&oog (H.),

Ugöd-oog (H.).

Ogaov-, Qagov- (Oaggy-) zu ^gaoig.

QqaG-LTtTtog Tegea, IG Y 2 no. 32io (4. oder 3. Jahrb.).

Oqaav-dXyii^g Thasos. Ogaav-ßovlog KaXvöcoviog.

0Qaöv-avdQog Kos. ©gaau-yögag Tenos.

0QaGv-dvo)Q KoXocpojvLog. ©goav-ödiog Akragas.

Oagav-ßiog Rhodos. ©Qaav-dd(xag Olbia.

0Qaav~dafAog ©Qaav-ßovlov Kalymna.

ßaQGv-öUag Knosos.

&Qaov-%lfjg Saraos, Her. IX 90 (6. Jahrb.).

O^dav/ilog Argos, Pind. Nera. X 39.

14*
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egaav-yiQiTog Kwiog IG XI 2 no. 287^45 (älter als 250).

Ohne erkennbare Beziehung:

eQaau/,'^w Tanagra (G.), IG" VII 1096.

ßQaaov-laog KalU-ddfxoi Hjettos, IG VII 2811 7 (3. Jalirh.).

eqaov-Uiov Achaia, CGC Pelop. 6,70 (nach 280).

QQaov-loxog 0QaavXXov Siphnos, Isag. 19 (5. Jahrb.).

Qqaov-ixaxog Aoyßyov ^iiXaievg, Coli. 188 7 4 (170).

&Qaav-vßQOTog Kvidiog, Mon. ant. 18. 320 no. 28 III (3. oder

2. Jahrb.).

Sqaov-fxsdojv attischer Metöke, IG II 3255.

Qqaov-piavrig Oropos, IG VII 349872 (2. Jahrb.).

Ogaau-fÄTjöldag ^/laQTidvijg, Thuk. IV 11,2 (5. Jahrb.).

Ohne erkennbare Beziehung:

Ggdavi-iog Athen, Mitt. 35. 2783^; (4. Jahrb.).

[0Q]aatj-vrAog SaQa-ayoQOv Milet, M. III 138 Igi (282).

OuQQ^-voug KaQvGTiog, ^d^ijvd 20. 214 no. Tjy' II^q.

[ß]Qaov -^evog Ogaocovog Faros, IG XII 5 no. ISög (um 100).

Ogaau-TtEid^rig Anaphe, IG XII 3 no. 3O95.

Oagv-TtTolef-wg Thera (G.), Coli. 4818 (arch.).

0Qoaiov-0TQOTog Aeoler unbek. Herk., IG VII 41282 (200-150).

SaQGv-cpdvTjg Istron, Coli. 5056 7.

0Qaau-(p(x)v '^YrtEQfxiveog Lindos, Coli. 4157i2 (3. Jahrb.).

&Qaoeag Qqaov-Xav Mantineia, IG Y 2 no. 323, 30

(300—221).

&aQQLag @aQQv-f.idxov Eretria, IG XII 9 no. 245 -4 176

(4. Jahrb.).

©qdövg Delphoi, Ditt. Syll.^ 241i6i (4. Jahrb.).

[@Q]aovag Metropolis Thess., IG IX 2 no. 281 ^q-

Analoga unter ^AQxvag.

®Qaovlog Tegea (G.), IG V2 no. 225^ (1. Jahrb.).

®QdovXlog Y. e. &Qaav-xlfjg Jey.€leevg, Mitt. 29. 244 VIII y^

(um 400).

@QaGvvvyg in &Qaovvvddijg Jtikiog, Ditt. Syll.^ 153 ^28

(5. Jahrb.).

Die Form des Namens angesetzt nach Ilvd^iwris, <t>iUwr]g.

©aqomag V. e. Jetvo-öiquiog Rhodos, Coli. 3791 jgj

(2. Jahrb.).

Analoga unter Aia/vrrjg.
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©dgovTog 0ddidrjg, IG II 2 89643 (3- Jahrb.).

Analoga unter "AvSqvTog.

egdacüv &Qaav-ßovlov Tenos, IGXII5 110.812^^ (3. Jahrb.).

0Qaacüvdag Akraiphia, IG YII 2716 II^^ (3. Jahrb.).

&QaatovLdrjg V. e. [&QaGv-l]oxog Eretria, IG XII 9 no. 240,4

(4. Jahrb.).

In der Geltung eines Yollnamens:

&Qaovviüv {-ovTog) V. e. &Qaav-y.Xfjg Eretria, ebd. 246 .4^48

(4. Jahrb.).

Heroische Namen: 0QaavSr]fj.o? (H.), Souavfxri^rig (H.).

-d'QOVg zu d^QOOg.

miv-^QOvg niTtov Tbasos, IG XII 8 no. 28226 (4. Jalirb.).

Bvr]- unerklärtes Element.

&v^-fiaxog Tliespiai (G.), IG YII 2023.

Ovfjio-, -d^vpLog zu &v(.i6g.

©vfx-ddrjg Jrnx-ddovg {Ke/.Q07tidog).

&viii-avÖQog Ocf^o-Tigdrov Eretria.

Bvfxäg in &vf.iaXog Tbasos.

&i}(.i-dQeig Hyettos.

®vfio-xXrjg UQccöLBvg, IG II 776 bBr, Add. (4. Jahrb.).

&vfxo-'/.QdTi^g s. ©üfi-avÖQog.

©vfio-i-uöiov Meliteia, IG IX 2 no. 207 Cg.

Hergestellt NGGW 1908. 575.

@v^6-ao(pog Eretria, IG XII 9 no. 249^304 (^- Jahrb.).

&vfxo-Teli^g k/, KtidCJv, IGI 338 I7 (5. Jahrb.).

©v^o-ydQTjg Athen, Thuk. YIII 95,2 (5. Jahrb.).

©vfxoxog ®rißdiog, IG II 30046-

^Ayd-d^vf-iog ^deif.idvTov &ufxaizdd7jg.

^yXao-d^v^og ^d^tjvdlog.

Ev-d'Vfiog ^Is^ißuo Hermion.

Meyd-d-vfiog Teos, Ditt. Syll. ^ 6563 (2. Jahrb.).

nsQL-d^vfxog K(jaTiGT(I)vaY.Tog Tbasos, IG XII 8 no. 294i2.

nqö-&v(iog Megara, IG YIII 4 (4. Jahrb.).

©vixtag ^a-Y-gdreog Delphoi, Ditt. Syll. ^ 241 ^32 (4. Jahrb.).

Ou^iag EixpqdvoQog Telos (G.), IG XII 3 no. 58.

®ünilog Na^-%lov, IG II 3503 (5. Jahrb.).
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&v^o)v ©elcpovGioQ, Ditt. Syll.3 623 ^^ (3. Jahrb.).

&v^wvöag MtvTOQog, avrofxoXog aus dem Heer Alexan-

ders, Arr. Anab. II 13,2; die Namenform gesicbert

durcb IG 11 2 35630 (4. Jahrb.).

Der Name QvfKüi&rjs gehört vermutlich zu den ursprünglich

einstämmigen Namen (Teil 11).
'

Ovgai- zu S^vQolog.

&L'Qai-y€V7jg Polyren.

Einer, der geboren ward, während der Vater O-vgalog war. Vgl.

TrjUyovos und den Frauennamen 'Anovam.

-d'VQOg zu d-vga.

Melccv-d-vQog Xal/iidevg, IG VII 343 ^
(um 200).

Vielleicht zu d^vQu in der Bedeutung 'Schild', die für O^vQtög nach-

weisbar ist, und dann in Parallele mit Aevxttanig zu setzen.

0VOI- ZU d^voia.

(dvoi-Xewg V. e. dazwo^og (DrjfXLog auf einem Henkel aus

Olbia, Coli. 5785,4.

Ist der Name ursprünglich Amtsname?

-'d'VVTjg zu d^VTTjg.

Ev-d-vzijg Tenos.

nolv-d-i^T[ag] Akraiphia (G.), IG VII 27752.

Die Namen OÖTtts und ÜQod-vjag sind aus Amtsbezeichnungen her-

vorgegangen (Teil II).

OcOfjiavTO- zu einem Verbaladjective '^'

&co(.iavTÖg.

QiOfxavTo-yJkfjg zu vermuten wegen

Qwfxdvza ^AQ^i-ydeida Pbleius (G.), IG IV 462.

0<j)jiA,0- zu d^iüfxa.

QiofA-ceQETog (vgl. ©aufi-dgeTog) oder ein ähnlicher Vollnarae

wegen

®cl)^tüv Thespiai, IG VII 1752^8 (3. Jahrb.).

-d'Cbv aus &oM(av, dem Part. Präs. zu *d^ofdcü (vgl. d-odCo)).

^BL-^&v MaQa&iovwg.

Ad'i&og ^ayiEÖai f^öviog.

'lrc7to-^ojv 'iTtnewg Milet, M. III 123« (4. Jahrb.).

Niy.o-»wv BvCdvTiog, Beitr. XX 239 (3. Jahrb.).

Heroischer Name: 'InnoO-oßv.
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I

^L-, ^tcpt- ZU fig.

^[-ÖQOfxag ^Exivaiog.

l-yL8QTijg Kyme, Ztschr. f. Num. 20. 278, 15.

Dieser Name ist inhaltlich identisch mit 'IcfixQctTiji] vgl. Äolica 49.

'IffL-ava^ Delos. 'Iffi-daf.iog Orchomenos.

^Icpi-diytrj ^l(fi-y,QaTovg d^vydrr^Q.

"fyi-yilfjg Thasos, IG XII 8 no. 2752o-

^IcpL-ytQccTrjg !A(x(j)L-'/.Q(XTOvg Eretria, IG XII 9 no. 249J?223

(3. Jahrh.).

'[(pi-yightj Tenos, IG XH 5 no. 87285 (3. Jahrh.).

Ohne erkennbare Beziehung:

Elq>U/Mg Elateia, IG IX 1 no. 125, i.

In der Bildung entspricht genau Nuvafxy.ns.

^irpiddag Tifio-Tileiog &eia/tievg, IG VII 317270 (3. Jahrh.).

^[(ficov verwandt mit ^h^if.udiov aus Aigina, der um
460 siegte, Find. Ol. YIII 81.

Heroische Namen: ^Iifucvaaaa (H.), 'Iifidii/xcg (H.), 'I(ffAer]5 (H.).

'la-, 'laot- zu Hä (der Grundlage von laof-iai) und ^laaig.

'lrj-%lrig Delos, IG XI 2 no. 161 A^ (Inv. v. 279).

Gebildet wie /iQÜ-innog.

^laot-'/lfjg Astypalaia, IG XII 3 no. 194^
^IaaL-y,QdTfjg Kaaagevg, Coli. 3928 (3. Jahrh.).

'läot- zu Idaao&ai.

^Iaal-öai.iog Y. e. Jaf.i6-vrA,og Msyalo/toXiTag.

"laai-fxaxog Delphoi, Ditt. Syll. ^ 437, {um 263).

7a(7wv'/jy(yt-^aXoy "Eretria, IG XII9 no.2455i3i (4. Jahrh.).

Die Verknüpfung der beiden Namen, die unverwandt sind, lehrt,

daß der Eretrier, der sie vornahm, sie für verwandt gehalten hat.

Mit der Geltung eines Vollnamens:

'Idcag in "laiddag Delphoi, Ditt. Syll. ^ 241,28 (4. Jahrh.).

"laoo- zu "'laoog.

'laao-vUri XaiQiTOv Chalkis (G.), IG XII 9 no. 1034

(1. Jahrh. n. Chr.).

Vgl. Qaxxnlovlxr].
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'latQO- zu Apollon oder ijqcog "laxqog.

^ItjTQ-ayoQrjg Milet.

"laTQo-dcüQog Smyrna.

'laTQO-'Alslg nev^dziog, IG VII 32875 (2. Jahrb.).

'iTjTQO-cpdvrjg Y. e. MrjTQßgETjihmi, ÖJ XY Beibl. 68 no. 2 i^,i

(4. Jahrh.).

'IaT{Q)ov Klsv-da^eia Phalanna, IG IX 2 no. 1249i

(2. Jahrb.).

'IccTQwv 'laTQO-yiXeovg Oropos, IG VII 31 3i (3. Jahrh.).

^löiO- zu J^iöiog.

Vollnamen mit diesem Elemente kann man vermuten wegen

'Idlüjv V. e. !AU^L7t7tog Pagai, IG VII 22O3 (3. Jahrb.).

^Ido- zu "I(5iy.

^Id-rjQ(XTog ^TLiiovalog.

-cdog aus -ßiöfog zu einem Nomen *ßid^'ög 'wissend'.

Ev-idog Tegea.

''lövXog s. u. ßeido-.

Vgl. her. IToXviSog nach der Analyse Wackernagels KZ 27. 275.

lego-, 'lega-, -legog zu Ugög.

"IsQ-ohag Mvtdrivalog, Ditt. Syll. ^ 164^7 (368/7).

"leQ-ww^og "^vÖQiog, Her. IX 33 (siegt 480 in Olympia).

"leqo-yevr^g Erythrai. 'leqo-yvwzog Delos.

HieQO-d^eog Athen.

'lego-yilfjg 'lego-tii-ia) Mantineia,. IG V 2 no.323,90 (300-221).

' IsQÖ-yiQtTog 'Pödiog, Coli. 5104 «12 (^^^i 265).

'leQÖ-ixßQOTog EvÖTJ!.wv Delos, IG XI 2 no. 107 4 iyoqriyög 280).

'leqo-^evrjg Rhodos, Coli. 379I299 (2. Jahrb.).

'legö-^ivaazog KioTtaevg, IG VII 4149 ^g (1. Jahrb.).

'lEQÖ-TtoXig V. e. 'IsQwv Tenos, IG XII 5 no. 87257 (3. Jahrb.).

'lego-awv Olbia, IPE I 785.

'loQO-TÜeig Tanagra, IG VII 537 a^^ (4. Jahrb.).

'^legö-tii-iog s. '^ IsQO-v.lfjg.

'lego-cfüvrjg 'Alauig, IG II 943 IV ..^ (4. Jahrb.).

'^ IeQO-q)avtidrjg Naxos, IG XII 5 no. 38 19 (um 100).

'Uqo-cpojv Astypalaia, IG XII 3 no. 201 e
(um 100).

'lEQilfvaaoa 2oXtg, IG XII 1 no. 469.
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'LaQa-yiXtjg Töpfer auf Ehodos, Coli. 4245, 447.

' l£Qd-Y,QiTog Kalymna, Coli. 359022 (3. Jahrb.).

^yX-lciQog l4QidQTiog.

Je^-ieqog Je^L-giTtov 'lÄkaiwg.

Kall-iEQog Delphoi, Ditt. Syll. 2 849^0 (177).

Koofi-UQog Mantineia, IG V 2 no. 323,8 (425— 385).

nXeKJT-iEQog MeyaXoTtoXirag, Ditt. Syll. ^ ISB^o (362).

'ItQTj^ 'leQo-yiXiovgEYetTla, IG XII 9 110.245^96 (4. Jahrb.).

Gebildet wie QÜQQr]^, MnvSQrixiSag.

'^laqidag Lebadeia, IG VII 3O663.

'hqivog Delphoi, Ditt. Syll. « 24X31 (4. Jahrb.).

"leQog Ehsalog, IG II 869 III ^g (4. Jahrb.).

"lEQvg Ahnherr eines TtvQyog Teos, CIG 3064^4.

Analoga unter "Av^qvs.

'lagtüi Itanos, Coli. 5063«.

'Uqojv 'lego-y^Xiog Syrakus, IG XIV 22 (4. Jahrb.).

'ÜQüJvdag V. e. Xaigölag Delphoi, Ditt. Syll. ^ 241 ^59

(um 400).

"leQcovidtjg Mykonos, Coli. 541729-

Die Namen 'IsQKQ/og, 'IsQÖnrrig, 'hQOfxvijfiwv, 'leQonoiös, 'ItQO(füvTr\g

sind aus Beamtennamen hervorgegangen (Teil II).

T#l>- zu Id^vg und Id-v.

^Id--i7t7tiva Orchomenos, IG VII 32025.

'I^v-daf-iog Theben.

^Id^iov-dr/Log Orchomenos.

Vgl. fi'hvdi'xijiai /Lier^ üvSqkOi lies. "JEQyn 230.

\[d^v-'Aeyg Styra, IG XII 9 no. 56, 157 (5. Jahrb.).

'I^v-xQccTEig Orchomenos, IG VII 31753^ (um 300).

^Id^ov-Xda Chaironeia (G.), ebd. 3440.

'miovXXsi{g) Hyettos, ebd. 2818^5 (3. Jahrb.).

'Id^vXXiag Thespiai, ebd. 1751 4 (vor 250).

^l&v-ixayog Tanagra, ebd. 537 h^^ (vor 250).

Vgl. id^vfxiixiov noXiriTäv Simon. 137, 1.

"I^^-7ioXig Thasos, IG XII 8 no. 2765.

"mvTQSiTog Akraiphia, IG VII 2718^ (3. Jahrb.).

"Id^v-cpQwv Thespiai (G.), ebd. 2024.

Vgl. Ol S' i&iig cfQÖveov N 135. Der Name ist nach der sittlichen

Seite zu deuten.
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"Id-vllog Kreter aus unbekannter Stadt, IG XII 2 no.l7]4

(zweistämmig?).

^'Id^uüv Chios, ^&7jvä 20. 276 no. ^/ri^V

Die Sippe ist fast ganz auf böotisches und ionisches Gebiet beschränkt.

Die eretrischen Namen ^Id-cuysvr]?, 'I&etififvrjg sind nicht bodenständig

sondern aus dem Epos übernommen (Teil II).

-metrjg zu l/ihrjg.

^&7]v-iyihrig zu erschließen aus

Ld^i^vLAiav Chios.

Md^avUyieL Tanagra (G.).

!A7ceXK-i'A.eTrig wegen

'AnüXi/Mv Gorgippia.

AnokXoiv-VA.kx^g ^ßvörjvog.

JalvAixag kann YoUname sein für

JalrAAd) Tanagra (G.).

Ji'AExag Böotien.

"^EQfxa-'iYJxag Tanagra (G.).

Zr^v-rAhrig Kilikien.

Zfjviyiwv Magarsos (G.).

'la^ieiv-rAhag Theben, IG VII 24685 (4. Jahrh.).

7öTtx6Tj^g wegen

'iGxUoiv "EKaxaiov Milet, M. III122 II 37 (4. Jahrb.).

31axQ-i/Jxag Methymna, Theophr. De sign. temp. 4.

MaxqUwv Korkyra Mel., Brunsmid no. 1 I4 (4. Jahrli.).

MTjv-LTisxr^g Zeleia, BGH 17. 530 no. 30 3.

Mova-iyiix7]g wegen

Movai\y](ov Chios, ^d^rjvaXK236 no. f.i(j'r,.

Tlv^-idxag Akraiphia (G.), IG YII 2771.

nv&Ucüv Erythrai, Coli. 5692 «19 (4. Jahrb.).

'Iviextjg Eretria, IG XII 9 no. 191^32 (4. Jabrh.).

'IviExaidag Korkyra, IG IX 1 no. 707. (3. oder 2. Jahrb.).

'Idxvllog unbek. Herk., IG I 23 b-^ (5. Jahrb.).

12.aQ0- zu ilaQÖg.

'llaQO-%lfig Sparta, IG Y 1 no. 159.,.

Der Vollname ist jünger als die einstämmigen Namen.

^IXo- zu flla.

'Ü-aQxog [^fAcpi]XoxEv[g], IG XII 9 no. 1133.
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7;itg Thasos, IG XII 8 no. 2769.

Hillvog attischer Vasenmaler, Klein Meistersign. ^ 134

(6. Jahrb.).

7Aog Thasos, IG XII 8 no. 27 7 g^ (5. Jahrh.).

"Ihov Eretria, IG XII 9 no. 24:9 Ä^^i i^- Jahrh.).

Der Vollname ist von Haus aus Amtstitel. Es ist wohl nur Zufall,

daß nur er nachzuweisen ist.

'Ifji€QO- ZU i/xegog.

'^If^eQO-y.Xelg Akraiphia, IG VII 41 5 6,,5
(3, Jahrh.).

"l^iEQO-cpwv V. e. '^'IfieQTog Thera, Coli. 47069, (3- Jahrh.).

"IfiEQog Thera, IG XII 3 Suppl. I5495.

"

Mit der Geltung von Vollnamen:

^[{.uiQOJv {-ovTog) Thera, Coli. 4746 ^ (1. Jahrh.).

'^'IfiEQTog
'^
fyEQO-ifiüVTog Thera, s. 0.

To- ^u fiov 'Veilchen'.

"lo-cpwv Sohn des Peisistratos von der Tiraonassa, Arist.

^d-Tjv. TtoXiT. 17 (6. Jahrh.).

Beurteilt nach 'PoSoffGiv.

Heroischer Name: 'loffSaaGu.

•FlO- unübersetzbares Element.

^lo-yhvig Eretria.

7o->t% Eretria, IG XII 9 no. 246 1^157 (4. Jahrh.).

^lo-iiTjöri KlvTiov Ephesos, Heberdey II 172 no. 57 (3. Jahrb.).

J^iwv Jäger auf einer korintbiscben Vase, Coli. 3127 (mytb.).

ßuüvidag Mantineia, IG V 2 no. 323, 5 (425—385).

Heroischer Name: ^loxXijs. Beachte ^i^'cöhcj^os Coli. 3132.

-ßlOtog zu -Fidrag.

Qeio-ßioTog Tanagra (G.).

Der Name spricht den Wunsch aus, daß sein Träger 'Hßv fÖTrjTi

geboren sei.

"IjtJtaQfjLO- zu der l/vUlrjOig eines Gottes (vgl. BoaQf.ua).

"^ l7t7taQf.i6-dioQog üXaTaiEvg.

'l7C7taQfda)v Eretria, IG XII 9 no. 250 ^ 11^ (3. Jahrb.).

Vielleicht Patronymicum zu "InnaQ/xos.

"IjtJVO-, -IJVnog zu %7tnog.

' I7t7t-ay6qr^g Thasos.

'"l7t7t-av^og {l47toX?<,a}vidTag).
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'^bcTt-agerri 'I/tTto-viKOv Athen.

'^iTiaQtvog Thespiai.

"l7t7t-aQf.iog ^iKvcoviog.

"iTVTt-agxog Eretria, Dem. IX 58 (4. Jahrb.).

Ohne erkennbare Beziehung:

'hiTiGg Erythrai, Coli. 5691 22 (4. Jahrh.).

"iTTTtaiog Mantineia, IG Y 2 no. 323, 23 (4. oder 3. Jahrb.).

^I/TTr-aifiCüv ^iuovog Qeaaaldg MayvT^g.

'^IftTT-aLvog JJaXevg. '^hut-aitag 0aXavvaiog.

'^btJT-oiTTjg Metrop. Lyd., Mova. x. BißX. II 89 no. (Ttt/',.

"I/trtö-ßoTog unbek. Herk. "luTvo-ödf-iag ^vTiyovevg.

^I/tTcö-dafxog Jrjfx-iTiTtov Eretria.

'iTVTtö-drifxog V. e. 'iTtTtö-azqaTog MiXrjaiog.
'

Ftitvö -ÖQOf-iog Delos. '^I/v/tö-d-ovg Milet.

'^iTtTto&äli^g Läd^T^vaiog. '^I/t7V0-&Qär]g Sparta.

'I/tTto-d-wv ^iTtftetog Milet.

'bcfco-xl^g uivio-'/ileidov Eretria, IG XII 9 no. 246 B ^^^

(4. Jahrb.).

"[7t7io-/tlog AaiixpavLrjvog, Her. IV 138 (6. Jahrb.).

'IftTVo-xgcczEig '^iTtTto-ytX&aiog Phalanna, IG 1X2 no. 1228u
(3. Jahrb.).

'iTCTto-yLQiTog Kos, Pol. 30. 7, 10 (um 200).

'l7t7to-%vdrig Eretria, IG XII 9 no. 191Js (4. Jahrb.).

Bino-lag Arkesine (G.), IG XII 7 no.-1442 (7. Jahrb.).

'iTtnö-lotog Eretria, IG XII 9 no. 191 Br, (4. Jahrb.).

'^iTtTto-lvTog Eretria, ebd. 246J.65 (4. Jahrb.).

'^lrcTc6~i.i(x%og ^Ev/,ddiog, Her. 1X38 (6. Jahrb.).

'^iTto-f.ildwv Argos, IG IV 614- (5. Jahrb.).

'^htTto-fxevrig Mev-ijiTtov 0voyiiog, BGH 36. 235 (3. Jahrb.).

"iTVrcö-vi^og Eretria, IG XII 9 no. 191 B^q (4. Jahrb.).

'iTtTTo-votdag Sparta, Thuk. V 71,3 (5. Jahrb.).

'Irtrrö-^evog Oropos, IG VII 303,„ (3. Jahrb.).

'l7t7to-a»evrjg Eretria, IG XII 9 no. 191 B^ (4. Jahrb.).

^I/tfto-aTQttTog 2io-öTQaTOv Eretria, ebd. 249 J^ago (3. Jahrb.).

Hmo-Ti^ia Theben, IG VII 3628 (5. Jahrb.).

"iTtTtoxiwv Eretria, IG XII 9 no. 246 ^^g^ (4. Jahrb.).

'iTtuo-xcciTijg Laodikeia, Babelon 7021.

^iTvno-xäQTjg Eretria, ebd. 250 A II^o (3. Jahrb.).
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\^£/t7v]ö-xaQf^og KQü)7ciöt]g, IG II 994i3 (5. Jahrh.).

"^btTtwva^ Ilvd^ko 'Ecpeaiog, Said.

Myad--t,7t7tog ^av-i/t/teiog FvQTOvnog.

^dyao-iTt/tog Y. e. NiAcca-uvrcog Theb. Ach.

L4.yyEk-i7tTCog ^drtoXXiovLdew Xlog.

LdyXct-iTtTtog Kos,

'Ayfbv-innog Eretria (G.), IG XII 9 no. 305 (4. Jahrb.).

!dd-r}v-LTC7tog Milet.

u4lvrio-i7Z7Tog Alv^acovog Msyros (G.).

^iQ-irC7trj Eretria (G.). AlöxvX-iTCTtog e/i KoXcjvod.

HaiQi^-h[uv7tog] Sparta. !d/iEo-L7tTcldrjg Arkesine.

^Ali^-iTiTtog !AXE^L-dri{.iov Eretria, IG XII 9 no. 246 Ar,.,

(4. Jahrh.).

""ÄhA-LTtTtog Eretria, ebd. 191 i^^g (^- Jahrh.).

!ÄhAiG-i7VTCog Bovd-iJQa KaXvdcoviog.

Idiieiv-LJtTtog Mev-iTtTTov Eretria, ebd. 249 B^^ (3- Jahrh.).

!A(.iEvo-L7V7tog V. e. ^.AQx-i7t7rog Hyettos.

A(.ivdQ-i7t7iog ^EQE%d^fjidog. !dvdyA-L7T7cog Larisa.

L4vd^-L7i7tog V. e. '^Pöö-i/t/cog Karpathos.

Avd(Q)-i7C/ciÖ7jgY.e..'AvÖQ0-7teid^i]g Eretria, IGXII9 no. 215yl;5c,3

(4. Jahrb.).

^!Avd'-i7V7tog IdQyelog. AvT-iTTTtldag Tanagra.

Ldqia-LTtTiog V. e. Agealag Ke(palfjd-£v.

!AQh-i7t7tog uiva-iTtTtov Sparta.

^Qrj^-iTtTtog Sparta.

[::^Ql]<jT-i7t7Vog Eretria, IG XII 9 no. 191 B^^ (4. Jahrb.).

^'AQx-L7t7tog Eretria, ebd. i?^., (4. Jahrb.).

^!Aav-L7T7tog s. Ayd9--i7C7Tog. Bd&-i7r7tog Athen.

"Aip-i7i7Vog Megalopolis. Bi7t7Cog ^QyeTog.

rivv-iTtTtog Demetrias.

riaö'/.-i7t7iog Y. e. ylEov^-iTtTtog Milet.

FvriG-ucTtog ^4d^7jvdiog. rvwa-i/tTiog Sparta.

rögy-iTTTVog FoQyv&ov Eretria, IG XII 9 no.245 J.221 (4. Jahrb.).

rvX-L7t7tog Sparta. Jdfxv-i7i7tog attischer Metöke.

Jd-i7t7tog Milet. Jdv-iTiTtog yla^iTtxqEvg.

Ja^idis-LTVTtog Rhodos. Je^-iTtrcog Mopseion.

J(qy,'L7t7Tog KoTtqeiog.
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Jrj^i-i7t7tOQ '/TTTTo-tJaiitoüEretria, IG XII 9 no. 246 A^^ (4. Jahrb.).

Ji(I)^-L7t7Tog Athen. Jqd-i7Cog Jiodojvalog.

/iQ6(.i-i7t7Zog jQOfio-AXeidov Athen.

JioQ-i7V7tog Joyqo-d^iov Eretria.

'E&el-l/tTta Oropos.

Feid-L7t7Toq (geschr. Beiö^) Sparta.

Elgijv-iTtTcog Athen. ^Elda-i7t7cog Orchonienos.

^EQdo-i7C7tog Eretria, IG XII 9 no. 245^60 (4. Jahrb.).

"EQy-L7T7tog Stympbalos. Ev-iTtTCog Sparta.

^'EQf.t-L7t7tog ^TvfxcpdXiog. Ev(XQ%-L7C7tog Sparta.

^EQvö-L7f7tog Kyrene. Evdrjn-i7T7iog Evdrj^ov Eretria.

Evd-i7t7tidrjg Ev&v-y.Xiov Eretria, IG XII 9 no. 245 A 095

(4. Jahrb.).

Ev/,l-L7r7tog Epidauros.

Ev^-i7t7tog Qsqa-ircTiov ^lyiXisvg.

Ev^ev-i7t7rog ^af^TtTQsvg. ^'Ex-i7C7iog Pbarsalos.

EvQ-iTtTtiÖTjg MvQQLvovöLog. ZEv^-i7t7Vog 0vXdaiog.

EvQt]0-i7C7tog Abdera. Zw-i7V7tog Syrakus.

^'E(p-i7C7Tog Tbespiai (G.). '"Hy-i7C7iog Chios.

'^Hy^Q-i7t7tog '^HyrjQi-vlytov Eretria.

'^HQ-L7i7iidag Sparta.

'HQd-i7t7tog Y. e. IIvd^o-dcoQog zft]Xiog.

QdQQ-i7t7Vog Eretria. QifiQ-L7t7Cog Eretria.

Qovd-t,7T7Cog V. e. ^vd^-iuTtog ^^ioacpqviog.

0Qda-i7V7tog Eretria (G.), IG XII 9 no. 552.2 (4. Jahrb.).

^Id^-i7t7tiva Orchoraenos.

Ho-i7t7tog V. e. Fioo-dixog Akraiphia, IG VII 272O3 (3. Jahrb.).

KdXX-i7t7tog KaXXi7t7tidov Eretria, IG XII 9 no. 245 vi ,57

(4. Jahrb.).

KrjfpiG-i7i7iog FaQyi^TTiog, IG II ^ 91222 (3. Jahrb.).

Kix^a-i7C7tog MvQQivovaiog, IG I 298, (5. Jahrb.).

KXi-L7C7tog Iritqdyiog, IG II 2 II3255 (2. Jahrb.).

KXeriG-i7t7tog Thera, IG XII 3 Suppl. 15352-

KXeiv- i7t7tog Knidos, CGC Caria 89, 36 (390—300).

KXsio-i7t7rog Eretria, IG XII 9 no. 245 ^^go (4. Jahrb.).

KXeiT-i7T7tog ytafX7tTQBvg, IG II 5 no. 1220 h 11^ (4. Jahrb.).

KXevo-i7t7tog Akraiphia, IG VII 2724 ßg.

K6o(x-i7t7tog Theben, ebd. 2420 5 (3. Jahrb.).
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KgccT-iTtTtog Eretria, IG XII 9 no. 245^310 (4. Jahrh.).

Kqa.xrii7tnoQ, Oitylos, IG V 1 no. 12958 (um 200).

KQiv-iTtTtog Eretria, IG Xfl 9 no. 245^22 (4- Jahrh.).

KT^a-irv7tog Xlog, Ditt Syll. ^ 134 b^ (5. Jahrh.).

Kijd-iTtrtog Eretria, IG XII 9 no. 191 C^^ (4. Jahrh.).

Kvv-i7t7tog Athen, Klein Lieblingsinschr. ^ 52 (6. Jahrh.).

Aä-iTtTtog Karystos, IG XII 9 no. 63 (2. Jahrh.).

Aaß-iTia Hippola (G.), IG V 1 no. 1277^.

AaY.qa.T-L7inog^.Q. ^TQccT-inTiog Phalanna, IG IX 2 no. 12283

(3. Jahrh.).

AeÖTi-iTtTtog s. rXaoA-iycnog.

Aeihv-LTTTCog Abydos, CGC Troas 6, 54 (nach 196).

Ava-innog AvQ-aviov Eretria, IG XII 9 no. 245 Ä^^ (4. Jahrh.).

Mäv-Lnnog Sklave auf Chios, BGH 37. 222 no. 30 II12

'
(4. Jahrh.).

MdvdQ-i7t7rog Milet, M. III 122 I^oa (um 500).

Mty-i7t7Tog Sparta, IG V 1 no. 96^0 (1- Jahrh.).

Meid-i7C7tiÖ7jg 0atv-L7i7tidov {K£/.Q07cldog), IG II 1007 C5

(4. Jahrh.).

Mei^-iTtTiog AlyiXuvg, IG II 1735 (4. Jahrh.).

Meldv-iTtJtog Agiar-i/t/tw Kyrene, Kallim. Epigr. 20 (3. Jahrh.).

MeU-LTtnog Thera, Coli. 4705^3 (2. Jahrh.).

MEh]o-L7tnog Chios, Ditt. Syll. ^02^ (276).

Mev-i7t7tog V. e. Afielv-iTtTtog Eretria, s. 0.

Mevia-i7t7tog Kalli-naviog Arkesine (G.), IG XII 7 no. 181.

Mvfja-iTTTtidrjg Mvfja-ccQxov Eretria, IG XII 9 no. 245 .4 34

(4. Jahrh.).

Moiq-i7t7Cog MoiQa-ysvovg Kvdad^rivaievg, Mitt. 34. 648

(4. Jahrh.).

Mov-L7t7iidrjg Eretria, IG XII 9 no. 245 ^30 (4- Jahrh.).

Navo-LTtTtog Rhodos, Coli. 3791 399 (um 100).

NU-L7i7Cog Nla-ccqxov Eretria, IG XII 9 no. 246 A^^ (4. Jahrh.).

NcKcca-iTtTtog V. e. Bdvd^-iTtTtog Kqavvovviog, IG IX 2 no. 5I772

(3. Jahrh.).

N6d--i7t7tog Eretria (G.), IG XII 9 no. 2923.

N6^-L7i{7iog) Kletor, Imhoof-Blumer MG 188, 181.

Bdvd--L7t7tog Savd-idov Eretria, IG XII 9 no. 245^3^9 (4. Jahrh.).

S€v-L7V7tog Tegea, Ditt. SyU. ^ 533i3 (3. Jahrh.).
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^'0d-irc7tog Teos, Le Bas-Wadd. 111.

"OvrJQ-iTtTtog Eretria, IG XII 9 no. 245 ^391 (4. Jahrb.).

^'OQQ-i7t7cog Eretria (G.), ebd. 450 (3. Jahrb.).

ndvd--i/V7rog Orchomenos, IG VII 3190 g.

nda-i7tTtog Thasos, IG XII 8 no. STßg (um 400).

TlccTQ-LTtTtog TlavQO-vMovg Eretria, IG XII 9 no. 249 A,y^

(4. Jahrb.).

IJavo-LTCTVog Sparta, Arr. Anab. III 24, 4 (4. Jahrb.).

Ileih-iTtig Asopos, IG Y 1 no. 1107 a (5. Jahrb.).

noXv-l/c7tij MeXsxtwvog^dxaQvkog, Ditt. Syll. 2 58627 (5. Jahrb.).

noodd-L7i7Cog Eretria, IG XII 9 no. 246 -4 20 l"*-
Jahrb.).

IJoo-LTtTtog ^Eqv^Qoiog, ebd. 11342-

nQTj^-LTCTtog JJqtj'^i-vUov Eretria, ebd. 249^^,3 (4. Jahrb.).

IlQWT-iTtTVog Eretria, ebd. i^i82 (^°^ 300).

nvd--L7t7iog Eretria, ebd. 2416 (4. Jahrb.).

JIvQ-ijTTCog Chaironeia, IG YII 3458j.

'P6d-L7t7tog Lindos, Coli. 4159
^ (3. Jahrb.).

^cc^-L7t7tog MoloGood "Hleiog, IG II 1155 (4. Jahrb.).

2&£v-i7t7tog Korkyra, IG IX 1 no. 976 ^ (4. oder 3. Jahrb.).

^oi^-iTtTCog ^ßeidzag, IG V 1 no. 13532-

^Ttevo-iTtTtog MvQQivovGiog, Diog. Laert. IV 1 (um 400).

^xda-iTtTcog Tegea, Xen. Hell. VI 4, 18 (5. Jahrb.).

2vQ(XT-LTt7tog Kos, Coll. 3624 C43 (3. Jahrb.).

^TQBip-LTtJcidag Lebadeia, IG VII 3O687.

2TQOvd--irc7vog Eretria, IG XII 9 no. 241 33 (4. Jahrb.).

2(ba-i7t7tog Eretria, ebd. 249 ^leo (3- Jahrb.).

Tax-i7t7tog Kalymna, Coli. 3590 33 (3. Jahrb.).

TeiG-irtTtog Delpboi, Coli. 2222^0 (2- Jahrb-).

TeUo-i7C7tog TeIeqiov Eretria, IG Xll 9 no. 249 i?22 (3- Jahrb.).

Trjl-L7t7tog ^vaipalog, IG XII 3 no- 168 33 (um 100).

Trjx-i7t7togY.e. (D/A-tTr/rog Eretria, IGXII 9 no. 236^2 (2. Jahrb-).

Ti^-i7tTCog Eretria, ebd. 1992 (^- Jahrb.).

Tif-iriQ-iTtTttj Eretria, ebd. 494 (4. Jahrb.).

Tvx-L7t7tog Sparta, IG V 1 no. 1067, vgl. 6322-

"Yll-i7C7tog Abydos, CGC Troas 3, 22 (320—280).

0aid-i7tnid7jg lulis. Coli. 5407 9 (5. Jahrb.).

^aiÖQ-ircTilörjg 'Yßddrjg, IG II 9943 (5. Jahrb.).

0aiv-i7t7rog Cbalkis (G.), IG XII 9 no. I096o.
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0äv-i7t7tog (Davo-fxdxov Eretria, IG XII 9 no. 245 ^353

(4. Jahrh.).

0avl-L7C7toi; Lindos, Coli, 4:157^^ (3. Jahrh.).

0€id-i7t7tog Thasos, IG XII 8 no. 2875 (4- Jahrh.).

0ll-i7trtog (Ddo-fiylov Eretria, IG XII 9 no. 249 5 209

(3. Jahrh.).

^Q/,-t7t7tog Eretria, ebd. .4 241 (4- Jahrh,).

XaiQ-iTtnog ^ägx-lrtftov Eretria, ebd. ^355 (3. Jahrh.).

XaiT-i7t7tog in Xrjr-LrcTtog Hyettos, IG YII 2814^ (3. Jahrh.).

XccQ-i/tTfog OaXfjQevg, IG II 944 Illg (4. Jahrh.).

XccQfx-LTtTtog XaQfxo-AleCg Kos, Coli. 36425 (3. Jahrh.).

Xqia-LTtTtog riao^-LTtTtov Milet, M. III 122 II ^g (4. Jahrh.).

Xqwfi-iTtTta Tanagra (G.), IG VII 1505.

"iTVTta^Aog Delos, IG XI 2 no. 203^23 (lav. v. 269).

"'iTtTCaXog ^EQETQievg, Perdrizet Graffites d'Abydos 59,

citiert nach IG XII 9 p. 16372-

Die Ableitung wie in MCxaXog, Zifiakog, TIvQ.^aXog, in Appel-

lativen wie o^ttXög, x&afxa).6g.

'^iTtTCEvg V. e. '^I/tTTo-d^cüv Milet, s. d.

'Irvftfjg V. e. 2TQaT6-Xaog Thasos, IG XII 8. no. 280 29

(5. Jahrh.).

'iTCTtiag V. e. :4d-7jvo-ylfjg Eretria (G.), IG XII 9 no. 975

(2. Jahrh.).

'I/tTtldrig Töpfer auf Thasos, Compte rendu 1865. 213, 15

"'[Ttmxog Eretria (G.), IG XII 9 no. 7052 (1- Jahrh.).

l^IJTTTrUtov Kamiros, Coli. 41378.

Dieser Name lehrt, daß der vorangehende , der aus dem Appel-

lativum tnnixög erwachsen sein könnte, als Name empfunden

worden ist, denn nur so wird die Umbiegung verständlich.

'Irvmvog Chaironeia, IG VII 33283 (2- Jahrh.).

'^IrcTtiOTiog IlaioviÖTjg, Ditt. Syll. ^ 587247 (4. Jahrh.).

'^Ift7tixa '"iTCjuovog Sparta, IG V 1 no. 141^5 (1. Jahrh.).

"Irt/rog ""Hlelog, Paus. VI 3, 5 (4. Jahrh.).

Die Namen "/tttto?, 'Innlaxog, '/ttttivo? können auch als ursprüng-

lich einstämmig aufgefaßt werden. Vgl. IKßXog.

'^'iTt/cvg 6 '^Ptjyivog, 0^ (X€f.iv7jTai Oaviag 6 ^Eqeaiog, Plut.

De defect. or. 23.

Analoge Bildungen unter "AvSgvg.

Bechtel, Hist. Personennamen d. Grioch. v 15
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"'l7tnvllo<; Athen, Ar. Wesp. 1301 (5. Jahrh.).

"iTtTtwv yta-a&evov Eretria, IG XII 9 no. 249 B^^^

(3. Jahrb.).

HtrtTVtüvdrjg oder -ovdi^g Styra, ebd. 56, 134 (5. Jahrb.).

Die Nachweisungen sind in dem Bestreben angelegt die große Beliebt-

heit des Namenelementes in Eretria hervortreten zu lassen ; die Erschei-

nung ist Herm. 35. 326 ff. begründet.

Heroische Namen: 'Inno&ä/uKg (H.), 'iTinö&u/xos (H.), 'InnödQo/xog,

' Inno&oüiv, ' Innölo/og (H..)^ ' InnöXvrog, ' Innöf^u/os (H.), ' Innofi^Sbiv,

'Innövoos (H.), 'InnöaTQKTog, 'Innoriwv (H.), ^Alxinnr] (H.), Tlrcv-

xiTiTTTj, zlcifMciaiTinog, 'Eläatnnog, Evmnog (H.), 'Bcfinnog, Zev^innog,

Krijainnog (H.), yitvxinnog , Avamnog, MÜMvinnog (H.), Mtvinnr],

NixCmit], Sdvd-tnnog, ^Ov^amnog, IJvQinnri, 4^eiSt,7inog (H.), Xnv-

atnnog, "^ Inntvg.

'lo'd'fjito- zu Poseidon ^'Lod^/xiog.

^lod^jxio-dtoQog ^la&fÄO-vlxov Eretria,

lad'iJio- zu 7(7^|udg.

'iG&^iö-vrMQ Athen, Ditt. Syll. ^ 55O37 (5. Jahrb.).

Vgl. vixt] 'la&fxoT, IG II 13OI3. Die Form ' fa&uiövixog ist durch

keinen mir bekannten Stein gesichert.

"lad-ficü ^QXL-vmov Thera, IG XII 3 no. 823^ (2. Jahrb.).

"loi- zu ^loig.

'[at-ysvr^g V. e. Jio-dtoQog '^Pafxvovoiog (4, Jahrb.).

^lOL-yorrj Waat^XiTig.

^loi-ÖLXog Kvfxaiog (nach 196).

'Ial-doz[og . .]eo-dd)QOv Qrn-iaxevg, IG II 2 1009 Ilgy (2. Jahrb.).

'lal-diüQog Seo-ylsovg Otjßaiog, IG VII 41 6 35 (um 100).

Y(Tt-x% Thasos, IG XII 8 no. 307,,.

Elal-(pdog Athen, BGH 30. 198 no. 17 III20 (2. Jahrb.).

Elaiag^khviD. zuLarisa, IG1X2 no.ööSg^ (freigel. um 100).

EYaiov Qeo-dwQov Faros, Coli. 543727 (2. Jahrb.).

Eiaitüv KXivayoQov Hermion, IG IV 731 1^7.

'loi- zu einer Koseform ßlaig?

"iGL-xXfjg Kvdi-^idvÖQ[ov] Milet, Ditt. Syll. ^ 3^5 (6. Jahrb.).

So liest Hiller von Gärtringen den Namen, dessen erstes Zeichen

zweifelhaft ist {'IJaixk^g Bruno Keil). Ist die Lesung richtig, so ver-

tritt 'Iai-x>.fjg einen dreistämraigen Namen, dessen Mittelglied ver-

kürzt ist; den deutlichsten Namen dieser Art führt 4nloxxt-xv6t]g,

der Ahnherr der 4^tloxxcxvMat in Kamiros.
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"lopil^VO- zu '^lafj.i^vög.

'^la/.ieiv-i/.eTag Theben.

'^lafiELVO-dwQog XTjqtovevg.

'lafiTjvo-yJfjg V. e. 'IsQo-yilfjg Qr^ßalog, IG VII 41493 (um 100).

'laf-ieivo-TsleLg Theben, ebd. 242724 (^^^ 350).

'^lof.irjviag !dd^aviov ex Tvdeiag, IGr XII 9 no. 1189,,;

(2. Jahrb.).

'laiAEinxog Kopai, IG VII 27875 (3. Jahrb.).

Kann auch als ursprünglich einstämmigerName betrachtet werden.

'la^ieivo) Thespiai (G.), ebd. 2025.

Die Sippe geht von Böotien aus.

ßcOO- zu ^löfog, att. iffog.

^lö-ayoqag Gambreion.

^loaiog Ji-ayoqov XahuÖEvg.

fia-avÖQog Akraiphia. ^lo-dviiog Faros.

"la-agxog Milet.

Ohne erkennbare Beziehung:

7ffag Erythrai, Coli. 5691 37 (4. Jahrb.).

^Iß-avtoQ Sparta. ^la-dqyvqov freigel. in Lamia.

Fiö-iTTTtog V. e. ßiGÖ-diyiog Akraiphia.

"lo-OQixog Kreter in Milet, M. III 38 c, (3. Jahrb.).

{f)ia-wq)eXidag Orchomenos, IG VII 32032 (2- Jahrb.).

An erster Stelle bieten die Abschriften E.

^Iao-öd/.iag Arkesine. FioFö-dafxog Mantineia.

'lG6-dr/,og Thasos, IG XII 8 no. 277 151 (4. Jahrb.).

^laö-öoTog V, e. ^'lo-avöqog '^Yyaaaevg.

'Io6-d-B(.ug Thera.

•Fiao-^lseg Tanagra, IG YII 585 IV^o (5. Jahrb.).

^lao-yiQdtrjg KoQivd-iog, Thuk. II 83, 4 (5. Jahrb.).

"£o6-Y.qLTog Kaljmna, Coli. 3590 22 (3. Jahrb.).

'lao-vivdTjg lulis, IG XII 5 no. 609202 (4. Jahrb.).

fiaö-laog Akraiphia, IG VII 27 17^ (3. Jahrb.).

'laö-loxog Athen, Thuk. III 1152 (um 500).

^ Io6-(.ia%og KQOTCüvidzrjg, Afric. Euseb. I 202 (6. Jahrb.).

^lao-vtxog V. e. ^tool-vr/iog Kartbaia, IG XII 5 no. 1066|

(4. Jahrb.).

^I(jö-vof.iog Kvdad-tjvaiEvg, IG II 2239 (4. Jahrb.).

'Ia6-7toXig Anaphe, Ditt. Syll. 2 5557 (1. Jahrb.).

15*
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\Ioö-Ti[.iog ndgiog, Coli. öölOj (5. Jahrb.).

^laö-cpilog ^fx(pLTQO/v^d-sv, IG II 859 33 (3. Jahrh.).

'lG[o\-cpiov lulis, IG XII 5 no. 609^^^ (4. Jahrh.).

^laö-XQvaog Andros, ebd. no. 7222 (2- Jahrb.).

'Mag Kaqvvevg, Pol. 11 41, 14 (Tyrann bis 273).

"loiag KoQLv&Log, Plut. Tiraol. 21 (4. Jahrb.).

"lalöag Advitov, Polyain. II 9 (um 400).

"loiwv Paros (G.), IG XII 5 no. 4554 Add.

Kann auch zu ^ lai- gehören.

^loog V. e. Beiv-aydqag Kvtoaiog, IG IV 925^7 (3. Jahrb.).

^'lavlXog ^cü-KQccTsvg 'ETtidavQiog, IG IV 950
^ (3. Jahrb.).

"lacov Delpboi, Coli. 27669 (3. Jahrb.).

^loojvidag Tanagra (G.), IG VII 1040.

Heroischer Name: 'laog (H.).

'loVlO-, -lOTCOg zu fiOTia, ßiGTia.

HiGTL-aQxog Tarent.

"^ IaTiY,hrjg zu erschließen aus

'^lariy.wv '^Exaraiov Milet.

'^laTiö-dojQog Samos, BCH V 480 no. 3 4.

FLöviag Mantineia, IG V 2 no. 271i8 (4. Jahrb.).

'^Igtlio freigel. in Delphoi; s. 'Egzico.

Ev-iGTiog Kopai.

'laTi^TojQ ist aus dem Amtsnamen erwachsen (Teil II).

'loxs-, 'loxt-, 'loxo- zu ta/w.

'iGx-ccyoQag ^a/,EÖaif.i6viog.

*'iGx-civÖQog ^4Q/.dg.

"iG^t-voog Aigina, Her. VII 181 (6. Jahrb.).

"iGOxi-mag V. e. Jaf^-^ezog Tavayq^og, IG VII 2 724^^7 (3. Jahrb.).

^Jaaxi[v]Kg Dittenberger.

' lG%i-ixa{xog) Chios, Ztschr. f. Num. XIV 154,12 (4. Jahrb.).

"iGiö-laog Sparta, Hell. VI 5, 24 (5. Jahrb.).

'iGxo-i^axog Athen, Lys. 19. 46 (5. Jahrb.).

'lGx6-7toXig ^fj.<f>iGaig, Ditt. Syll. ^ OlO^jg (3. Jahrb.).

'/(T/f'ag nivyovevg, Coli. 2068 ^ (3. Jahrb.).

HiGxvlog att. Vasentöpfer, Klein Meisters. 2 97 (6. Jahrb.).

'iGxcovLÖTjg oder 'iGxuovidrjg Smyrna, CIG 3248.

^iq)i- s. Fl-.
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K
-yyüdßog zu Kddf.iog.

Ev-'/(,aöf.iog [KoD^VTSvg].

Von Kd^fxog auf Thasos (IG XII 8 no. 2785) nur durch die vorgesetzte

Partikel unterschieden, die aus dem Namen eines nahen Verwandten

herübergenommon sein kann.

Katxo- zum Flußnamen KarÄog.

KaL/i-ö)vvfiog Mytilene, IG XII 2 no. 96 Ilg.

KaL/.6-dwQog Mytilene (Gr.).

KaiAO-od-hrjg 0Qidaiog, IGr II 5 no. 1405 ^5 (2. Jahrb.).

KatVO- zu y.aiv6g.

Kfjvo-fiaxog Hyettos, IG VII 2819
7 (3. Jahrb.).

Kaiviag Tagevrlvog, lambl. De vita Pyth. 190, 4.

Kalvwg Kyrene, Coli. 4866, 5 (431—321).

Einstämmige Koseformen auf -log sind in der heroischen Namen-

gebung häufig, in der historischen selten. "Wie KaCviog noch

yitvxiog, ytö/iog, Mu/iog, Zötfiog, Zürtog, 4>iXiog. Vgl. die

unter ^AquivO^iog angeführten Vollnamen und Appellativa wie

Söyjiiog neben Soyjxög.

Kalvog Thasos, IG XII 8 no. 312^; unsicher.

KaiQO-, -KaCQOg zu -/.aigög.

KaiQO-ysvijg Astypalaia.

"Ey-yiaiqog Karthaia (G.).

Ev-yiaiQog Cbalkis (G.).

KoLQog vTtTjQSTTjg auf Delos, IG XI 2 no. 161 ^7^ (luv.

von 279).

KaXeOi- zu v-aXeoai.

Vollnamen mit Ka'kEGL- werden angedeutet durch

Kaleoiag Kvöa^vaidg, IG II 865 Ilg (4. Jahrb.).

KaXXe-, KaX?,t-, -vAlXriq zu vAllog.

Ka'kX-ayoqag Delos.

KaXXäg in KaXXaXog Naxos (G.).

Kä'kX-aioxQog ^I'oxqov Milet.

Kall-Ugog Delpboi.

KäXl-iTtrtog Ev-iTtTtov Kyzikos, BpbW 1909. 283 (4. Jahrb.).

KalU-vrAog Megara, IG VII 33 5.
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KalXi-äva^ Kos. KaXXl-ßiog Sparta.

Kalll-ßcolog Thera.

KaXh-yelrtüv Geo-yeiTOvog Eretria.

KalXi-yivTjg Karthaia. Kalll-yvcoTog Lindos.

KaXh-yEQiöijg Eretria. KaXh-dccf^ag Tenos.

KaXXi-drifiog KaXXi-ßiov Eretria.

KaXXi-öiKog Epidauros. KaXXi-bryg Sparta.

KaXXi-doAog Tlgidaaiog. KaXXi-d^aXrig Kreter in Milet.

KaXXl-ÖQOfxog Samos. KaXXi-d^Eiörjg IlagLog.

KaXXl-öcoQog Aigiale (G.). [KaXX]L-i^e}.iig KaXXi— Theben.

KaXXi-BTeiQa Kyrene iß.). KaXi-^eQig Tanagra (G.)

KaXXi-KXfjg ^Egavo-v-Xiag Hermion, IG IV 732 II21.

KaXiviXd) Theben (G.), IG VII 2567 (vor 350).

KaXXUcüv '^Hqa-xXeida ^EXaTevg, Coli. 17124 (2. Jahrh.).

KaXXi-xoivog u4vT0-y.Xedg Nia^Qiog, Coli. 3907.

KaXXi-'ÄQccTTjg KaXXL-f.idxov Methymna, IG XII 2 no. 511 Cg.

KaXXUojv Ev-xQücTBog Delphoi, Coli. I6982 (2. Jahrh.).

KaXXL-yiQiTTj KaXXi-öXQccTov Eretria (G.), IG XII 9 no. 636

(3. Jahrh.).

Ohne erkennbare Beziehung:

KaXXiyiQtov EvQvq)a6vTiog Orchomenos, IG VII 3206 8

(4. Jahrh.).

KaXXt-xvÖTjg lulis, IG XII 5 no. 6O933 (4. Jahrh.).

Ohne erkennbare Beziehung:

KaXXiKd} Tegea (G.), IG V 2 no. 227 1.

KaXXi/Mv Epidauros, IG IV 960 2 (um 400).

KaXXi-Xaog V. e. Ev-alveTog üXvyovevg, Coli. 20435 (3. Jahrh.).

KaXXl-Xoxog Astypalaia (G.), IG XII 3 no. 2323.

KaXXi-fxavÖQog Alexandreia, Porph. Tyr. FHG III 716 Fragm. 26

(1. Jahrh.).

KaXXi-fxaxog V. e. Oavö-ixa^og Athen, Thuk. II 70, 1 (um 500).

KaXXl-(.ißQOTog KavXtoviazi^g, Paus. VI 3, 11 (5. Jahrh.).

KaXXi-ixediov Eretria, IG XII 9 no. 245^121 (4. Jahrh.).

KaXXi-f-isXeig V. e. ^QiOTo-yiXEig Orchomenos, IG VIT 31798

(3. Jahrh.).

KaXXi-fievrig TQoUviog, IG IV 1485^55 (4. Jahrh.).

KaXXi-^rjötjg Qqdovog Thasos, IG XII 8 no. 274i2.

KaXXi-i.irjXog Qtjßalog, IG VII 3197^3 (2. Jahrh.).

n
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Kalh-i^rjTidirjg Astypalaia, IG XII 3 no. 1793-

KaUl-iiivrjaTog lulis, IG XII 5 no. 609 35 Add. (4. Jahrb.).

Ohne erkennbare Beziehung:

Kdkhfxog Delos, IG XI 2 no. llOi (%wv 268).

KaUl-vaog Tanagra (G.), IG YII 1128.

KaXXi-vlxTjg Sparta, IG V 1 no. 211 ^5 (1. Jahrb.).

KalXl-vo^wg Y. e. Evr^vw Halos (G.), IG IX 2 no. 123.

KalU-vovg Tbasos, IG XII 8 no. 2748-

KaXXi-^eivog Y. e. Evcpavioyiog Rhodos, Coli. 379026 (2. Jahrb.).

KaXXl-oxog Y. e. KaXXiag 0[aXijQEvg?l IG II 909 (4. Jahrb.).

KaXXi-TtccTag Tegea, IG Y 2 no. 361,2 (^- Jahrb.).

KaXXt-TtccTEiQa T. d. Diagoras von Rhodos, Paus. YI 7, 2

(5. Jahrb.).

KaXXi-Ttel^rjg KaXXi-vMov Eretria, IG XII 9 no. 249 ^95

(um 300).

KaXXi-Ttovog Elyros (G.), GIG 2561 e^ Add.

KaXXi-QQYi^uov 2woty(,Xiog Melos (G.), IG XII 3 no. 1206.

KaXXi-QÖdifj Milesierin in Aigiale, IG XII 7 no. 395,3 (Kaiser-

zeit).

KaXXi-qotöag Thespiai, IG YII 188865 (5- Jahrb.).

KaXXi-od^svTjg Y. e. KaXXl-[ai;Qa]Tog Kos, Coli. 3624 Cgg

(3. Jahrb.).

KaXXl-azQaTog !dqLOT(avv(.uo Kyrene, Coli. 4833 gc-

KaXXt-ziXrjg 'AyXoi-xiXEog Meyaqsvg, IG lY 92633 (3. Jahrb.).

KaXXl-Tifiog Y. e. Meycc/tXelg Hyettos, IG YII 28225 (3. Jahrb.).

KaXXi-TiüXiq Ev-Tvxwvog MiX7jaia, IG XII 9 no. 1144^.

Ohne erkennbare Beziehung, wenn überhaupt zweistämmig:

KdXXiTog Elis, Ditt. Syll. 2 612 ^^ (1. Jahrb.).

KaXXiTiiov Hyettos, IG YII 2816^1 (3. Jahrb.).

KaXXiTtüv AvTLcpiXov Meyageijg, IG lY 92643 (3. Jahrb.).

KaXXi-cpccrig Epidauros (G.), IG lY 1501 5.

KaXXi-cpai.iog Y. e. KaXXi-dai.iog Mantineia, IG Y 2 no. 323, 44

(4. oder 3. Jahrb.).

KaXXi-cpccvTig KaXXi-iiiviog Arkesine (G.), IG XII 7 no. 176

(3. Jahrb.).

KaXXt-(pavTog Delos, IG XI 2 no. 126 5 (3. Jahrb.).

KaXXl-q)rjf.iog s. KaXXl-fpa/jog.

KaXXi-cpiXog lulis, IG XII 5 no. 609 5 (4. Jahrb.).
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KalU-cfOQog Y. e. KalliOT-aQtTtj Tenos, ebd. 8725 (3. Jalirh.).

KalU-(fQO)v Kuidos, CGC Carla 89,34 (390— 300).

Kalh-cfuTtj Eretria (G.), IG XII 9 no. 387.

[Ka]ll[i]-(pwv lasos, Ditt. Syll. ^ 16966 (5- Jahrh.).

KaXU-xccQig '^lanaievg, BGH 26. 251 no. Gg (3. Jahrb.).

KaUl-xoQog Theben, IG VII 2463 II 3 (4. Jahrb.).

Wilo-YMlltjg (Dilo-'/iQccTEvg ^QAaaiEvg, Coli. 4297.

KalXeag KaXl-i/c/tov ^ufArtTQevg, IG II 5 no. 767 ög

(4. Jahrb.).

KaReov Tiryns, IG IV 668 (3. Jahrb.).

Die volle Form ist Kälhiov. Das Masculinum Kükktiog, dessen

Neutrum als Frauenname fangiert, kann als patronymisches Ad-

jectivum zu Kalltiig gedeutet werden.

KaXlEvg''Pa^vovaiog, V. e. ^Qx-i/t?tt], IG II 2523(4. Jahrb.).

KaUeidag Ev-'Aeida Delphoi, Coli. 1700^4 (2. Jahrb.).

KallevTag Megara, IG VII 4O5 (4. Jahrb.).

Die gleiche Weiterbildung in kypr. IJeQaevTag. Sieh die Bemer-

kung zu KlHvärag,

Kalh]v Apollonia 111., CGC Tbessaly 56, 3 (229—100).

Kallrig Styra, IG XII 9 no. 56, 164 (5. Jahrb.).

Eotweder als KcdXfjg zu denken und dann mit KulXiag iden-

tisch, oder Kälh]g zu betonen und dann auf Vollnamen wie

<iH).o-y.iiXXr]g zu beziehen.

Källig Nisyros (G.), IG XII 3 no. 157 (3. Jahrb.).

KaXXidrjg Athen, Andok. I 127 (5. Jahrb.).

KaXXiag KaXXi-ad^iveog Tsyedrag, IG V 2 no. 356
^

(3. Jahrb.).

Ka?Mddag EaXXL-'/.QdTEog Sparta, IG V 1 no. 211 ^^

(1. Jahrb.).

KaXXivag Megara, IG VII 29^ (3. Jahrb.).

KaXXlvog Ephesos, Strabon 633 (vor 670).

KdXXLTog zweistämmig? Belege hinter KaXXi-Tvxrj.

KaXXixa Koroneia (G.), IG VII 2973.

KaXXub Tenos, IG XII 5 no. 872 ^09 (3. Jahrb.).

KaXXuüv Erythrai, Coli. 5692 Cgg (4. Jahrb.).

KaXXiiovdag Orchomeuos, IG VII 31743^ (3. Jahrb.).

KaXXw Epidauros, IG IV II753 (4. Jahrb.).
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KcclXcov V. e. Kalll-i-iaxog Msyalo/toXizag , Coli. 277 7

^

(3. Jahrb.).

Kalhovidtjg "Egex^LÖog, Ditt. Syll. « 43 II 37 (5. Jahrb.).

Heroische Namen: KaXh&ixrj, KaXXixQirr], KuXXiqot], KaXXiag.

KaXXioto-, -vAXXtotoq zu -/.älhoTog.

Kalltar-ayÖQag Mykonos.

KalhoT-alveTog Nisyros.

KalhoT-dvd^Tj Athen, Klein Lieblingsinscbr. - 50.

KaXliOT-ageTi] KaXXi-fpoQOv Tenos.

KaXXiOT-ciQxa Theben.

KalXiaTO-yivtjg Kall-ijT7tov Aigiale.

Kalhaiö-di'/.og Ev-yaQTLÖa Telos.

Kallvoxo-Yl\eig\ oder KalliöT6-7Lk\La\ Orchomenos (G.),

m YII 3254.

Kalliozo-xQaT'r^g EväY.ov K\gm\Q^ IG XII 7 no. 431 (3. Jahrb.).

KaXliaro-lag BEvo-ddjxov Thuria, IG V 1 no. 1385 ^5.

KaXharo-i-tdx^ Läarivov t4XL(.iovoiov, IG II 5 no. 1806 c

(4. Jahrb.).

KaniOTÖ-vLxog Theben, IG VII 24285 (vor 250).

Ja[io-A.ciXklöxa Lindos.

nolv-v.aXlioza Lindos, Coli. 4157^8 (3. Jahrb.).

KdUiGTog Y. e. KleiTay^ra Telos (G.), IG XII 3 no. 60,.

KaXhoTidi^g KXEO-<pdvTOv Eretria, IG XII 9 no. 249^199

(4. Jahrb.).

KaXXioriiov 0iXo-y,XEf}g Rhodos, Coli. 3791336 (um 100).

KaXhard) Ev-dvdqov Hermion, IG IV 6972-

KaXXloTwv V. e. Jafxaal-Xag Asine Mess., IG V 1 no. 14073.

KaXo-, -yiaXoq zu vMXög.

KaX-rjQLTog Maroneia.

KaX-toTw Thespiai (G.), IG VII 2031.

KaXo-diKog Delos.

KaXo-ycXsvag [KX]e[o]-i.idxö Oitylos (G.), IG V 1 no. 1293

(6. oder 5. Jahrb.).

KaXo-/,Xldag KaXXi-yiTovog Orchomenos, IG VII 3199^5.

KaX6-^ivri[oTog] Tenos, IG XII 5 no. 799^ (3. Jahrb.).
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KaXo-viyiog Kliad-eviog Hyettos, IG VII 28093 (3- Jahrh.)-

Kalovvco Hariartos (G.), ebd. 2853 (vor 350).

ndy-Y.alog Athen, Hyper. Fragm. 41 (4. Jahrh.).

TLeQ-'A-alov T. d. zweiten Chilon von Sparta, Her. VI 65

(6. Jahrh.).

\(Dt\k6-'A.a'kog £x Keqafxeoyv, IG II 5 no. 802 fe^y (4. Jahrh.).

Kälog Ko»coKidrig, BGH 32. 311 no. 50 (3. Jahrh.).

-zajjiog zu Y,af.i8- in Y,afj.eiv.

Vollnamen werden gefordert durch

Kaixü) Melpeia, IG V 2 no. 554 (5. Jahrh.).

Kdf^cüv Qeo^QiTO) Mantineia, ebd. 323, 107 (300— 221).

-KäjiiJtäg, -napiTtoq zu m^Tttj.

Vollnamen mit -Y,dfx/täg werden angedeutet durch

Kdurtag Tegea, Ditt. Syli. ^ 501^5 (3. Jahrh.).

Ev-Aaf.iTcidag sa, MaivdXov.

Kd^Ttog lulis, Coli. 5407 ^ (5. Jahrh.).

Kagalo- zu Zeus KaQa'iög.

KagaLO-ysiTog Thespiai.

Die einstämmigen Namen betrachte ich als ursprünghch einstämmig;

die Belege in Teil II.

KaQKi- undeutbares Element.

Kaq-ü-daiiog ^lOTiog, Ditt. Syll. ^ 7153 (^- Jahrh.).

KaQVeo- zu Apollon KuQveiog und dem Festnamen Kagvela.

KaQveö-öozog Knidos.

KaQveo-cfojv Anaphe, IG XII 3 no. 2792-

KdQvig Kyrene, Coli. 4833^1.

KagjTo-, -Kagjtog zu yiaQTtög.

KaQTto-dwQog Evßiörov (DXveig.

Ev--/,aQ7tog Kos.

K(XQ7iidörjg Kdqjtov Oreos-Histiaia, IG XII 9 no. 1189-26

(2. Jahrh.).

KaQTtivog EvvUio Lebadeia, IG VII 3081 7.

KaQTticüv Ilgidaaiog, M. I1138q9 (3. Jahrh.).

Kdqucov Nisyros, IG XII 3 no. 936 (3- Jahrb.).

KaQTttovidag Nisyros, ebd. 9.
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Kagtat-, Kagvc- s. Kqu-nfti-, Kqazi-.

KaQTSQO- S. KgaveQO-.

KagvOTO- zu Kagiazog.

KaQvoTÖ-vLYMg Ke-KQO/tiöog, IG I Suppl. 109 no. 446al27

(5. Jahrh.).

Der Name feiert die Überwältigung von Karystos durch die Ä.thener

(Thuk. I 98, 3). Aus der gleichen Periode stammt der Name ZxvqoxX^s-

KaVQO- zu Y,avQ6g.

KavQo-ytQccTTjg zu erschließen aus

KavQivag IIoXe(.io-Y.QdTovg QeTtalbg aTib ^agiarjg,

IG VII 420^8 (1. Jahrh.).

Vgl. xuvQÖv xaxöv. OvTwg ^oipoxXfjs Photios.

KavOVQO- zu KdvGTQog.

KavazQO-ßiog UQOzovvrjaiog.

-xe2,adog zu /.eladog.

Ev-Ksladog Lokroi Epiz.

Der einstämmige Name KiXußog kann als selbständig gedacht werden.

Sieh Teil II.

KeXe-, KeXo- zu ^ilo/nat.

Auf Yollnamen weisen

KelsTjg 2/raQTLrjT7jg, Her. V 46 (6. Jahrh.).

Küwv KoQO(fawg, Ditt. Syll. ^ 252^4 (4. Jahrh.).

Ke^evoc- zu -/.elevoaL.

Einen Vollnamen wie Keleva-avögog erschließt man aus

KeXevaiagg)vlfjg'l7t7to»a)VTldog, GGA 1913. 164 (um 300).

Küsvaog 'EgexS-^idog , Ditt. Syll. ^ 43 II^o (5. Jahrh.).

Vgl. her. KeXevaTcivbjQ.

Kegdt-, -Ksgdrjg, -zegöog zu yJgöog.

KeQÖ-it{))v{v)^iog Thera (G.), Coli. 4819 (arch.).

-YNO- statt -ONY- der Stein ; corr. von Wilamowitz Ind. lect. Gott.

1885/6 p. 11.

KEQdi-ixevrig wegen

KsQOii.if.iag V. e. Mivtov Makedonien, Arr. Anab. 1113,7

(4. Jahrh.).

KeQdi-i.it]dtjg vielleicht wegen

Kigdtüv NL-ÄO-firjÖTjog ^dxaiög oder avvor/Log der Epidaurier,

IG IV 894 Ilg (2. Jahrh.).
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'ETCL-yiSQÖrjg KvQr^valog.
,

2o)-yi€Qd7jg UlaiEvg, IG 11 2 206., (4. Jahrb.).

Ein Yollname auf -xe^dog liegt verkürzt vor in

Kiqöog auf e. Amphora aus Brundisium, IG XIV 2393,320.

KeQf]00- zu Keqr^aog.

KeQeaö-doTog Thespiai (G.).

KsQ-eGixog Thespiai (G.), IG VII 1926 (vor 350).

Der KeQy^aöi ist ein Ixvqov x(^qiov iv Ttji. ©eani^wv (Paus. IX 14, 2),

über das vermutlich ein Heros gleichen Namens wachte.

Kiqdt-, -üfjörjg, -Ttrjdog zu 7,tjöog.

Kridi-y,Qdvrjg '^laievg, IG II 2 152 5 (4. Jahrb.).

Käövg Delphoi, Fouilles III 1 no. 2942 (390— 360).

Gebildet wie "AvSqvq und Gefährten.

[K]advlog Kos, Coli. 3624^50 (3. Jahrb.).

So stelle ich den Namen her.

!Af.i(fL-'/,irjdrig ^EgExd^fjidog. Jaino-Kccdtjg Trozen.

!dvdQO-yiddrig Kqrjg AvxTLog. Qso-%i]drjg attischer Metöke.

Aeto-'ATQdrig Agyelog, Her. VI 127 (6. Jahrb.).

Bevo-yidörjg Tarent, Coli 4616 I5 (4. oder 3. Jahrb.).

^wai-yiridTjg Evcovv^iEvg, Mitt. 29. 244 Beil. I^ (4. Jahrb.).

Tiuo-^drig {'Elevoiviog), IG 11^11931 (4. Jahrb.).

0do-xtjdr]g 'Aia^vEvg, Ditt. Syll. ^ 3343,. (4. Jahrb.).

Krideidrjg AevTiovoevg, IG II 5 no. 768c 11^3 (4. Jahrb.).

"Eui-YMÖog Apollonia 111.

Krjdid7]g Styra, IG XII 9 no. 56, 167 (5. Jahrb.).

KYjq)tOO- zu Krjfftaög.

Kaq)io-avdQog Kopai. KticpiG-iTtrcog Fagy^TTiog.

Krjq^ioo-ßovXog XoXagyevg.

Krjcpiao-yivtjg Kijcpioo-cptövTog BvTtetamv.

KrjcfLGo-örj/^iog V. e. KrjcpLOiog üalli^vevg.

Kijffiao-öoTog Ktjqjiao-öwQov Eretria.

Kaq^iaö-dtüQog Knidos, Coli. 35262-

Kmpioo-d-Qaoeg Thespiai.

Kr^ipiao-yiXfjg Xlog, Paus. X 9 ,9 (5. Jahrb.).

Krj(piao-y.QdTrjg unbek. Herk., Plut. De dign. ad. et am. 22

(3. Jahrb.).
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Krjcpioö-TLQiTog Chios, CGC lonia 331, 32 (412— 350).

Kr](pia6-aTQaTog Brjoaisvg, IG II 869 I^q (4. Jahrb.).

Kacpioö-niiog ^KQaupievg, IG YII 2727 12 (um 100).

Ka<piaÖTTei{g) uießadeifjog, ebd. 3068 1.

Ky]cpiao-(fdvrig Krjcfiao-Y-lsov Eretria, IG XII 9 no. 249 J.229

(4. Jabrb.).

Ktj(fLao-<pöiv Tbasos, IG XII 8 no. 288^4 (4. Jahrb.).

Krjcpiarjg Krjq)iGisvg, IG I 338 II7 (5. Jahrb.).

Der Name wird durch KK<f>ioasi,{g) gegen Kirchhoffs Zweifel

geschützt. Zur Bildung vgl. Jirig, 'EXevd-vr]g.

KacpLGiag Bpidauros, IG IV 148468 (4. Jahrb.).

KacpiGiddag Ileda-vlEiog Orchomenos, IG VII 31753

(4. Jahrb.).

KacfLolvog Thespiai, ebd. 1888 e^a (5. Jahrb.).

Kacpiawv Ev-ytleiöa ^ilaLSvg, Ditt. Syll. 2 86O17 (2. Jahrb.).

KacfioöEi{g) V.e. Klioiv Akraiphia, IG VII 27206 (3. Jahrb.).

Durch weitre Kürzung entstehn:

KfjcpLg V. e. NrAO-cpcov Tbasos, IG XII 8 no. 2865 (4. Jahrb.).

Ka(pfl) Delphoi, Coli. 20642 (180 v. Chr.).

Kd(pa}v Chaironeia, IG VII 3295 1.

Vgl. die Kürzungen K^cpwv, KscfTvog aus KufüXwv, KetfcdTvog

und Sittig De Graec. nom. theopli. 134, 1.

Ktve- aus KLvße-, der schwachen Form zu 7.iv£Jie- in 'uvifia.

Vollnamen sind zu erschließen aus

Kiviag !Ava(flvOTiog, IG II 1026 III15 (4. Jahrb.).

Klvvxp Theben, Kabirenheil. 200 (5. Jahrb.).

Gebildet wie rögyvijj, KÖQvxp.

KivMv Styra, IG XII 9 no. 56, 181 (5. Jahrb.).

KlVfjOt- zu xiv^aai.

Vollnamen werden gefordert durch

KLvtjOiag MeAi^rog Athen, Piaton Gorg. 501 e (5. Jahrb.).

KtÖOO- zu Dionysos Kiooög.

Kiaao-cpdvTjg ^TioXltoviov llion^ Scbliemann Troja252 no.IV^

(2. Jahrb.).

KlXfjOC- zu 'Mxijoaad^ai.

Kiir^ö-LTtTtog MvQQivovaiog.

Vgl. innovg d" ^AxQsiSao xiydvsTS */'407.

Kix^alag ^l^iovevg, IG II 859 II30 (3. Jahrb.).
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KXe~e-, KXe-Fi-, KXefo-, KXe-fä-, -TiXe-Friq zu Ylsßog.

Kle-ayogag in Klr^yogag Thera.

Kle-ttva^ Magnesia.

K^s-avÖQog Gela.

Kkiag Y. e. —avöqog Trozen.

KXe-dv&Tjg ^'^aaiog. Kle-agazog uia{.i7ttQEvg.

Kle-dvojQ Epidauros. Kle-dgeTog ^xgeidrag.

Kle-agiöag Kle-wvvfiov Sparta.

Kle-dgiGTog Orchomenos. KXe-agxog 2vgay.6aiog.

Kle-dgiTog ^4gY.dg. ElE-aq)ev7jg !dvTioadlog.

Ohne erkennbare Beziehung:

KleFavx- in laiag [-avxog) Milet, Ditt. Syll. ^ ÖTg (6. Jahrh.).

KXeavTiöag Teuthrone (G.), IG V 1 no. 1223.

Kla-ffavTo- in KkevavTog V. e. Kls-towi-iog Kalymna,

Coli. 3599 1.

Msagig Thasos, IG XII 8 no. 280 13.

KXe-alvETog V. e. '^HyrjGL-xXfjg Thasos.

Kle-aivlg KaXXr/Lgazida Kgvaooig. •

KXe-aixf^ldag Kle-dvögov ^E/tiöavgiog.

KKe-li-iTtogog V. e. Kke-iowi-iog 'E/tieixiöi^g.

Beachte KXsö-finoQog.

KXe-^guTO^ Las (G.).

Kke-i7tTtog ^Tgdyiog.

Kle-oixag Tegea, IG Y 2 no. 6O1.

Kki-ovcpag Melos (G.), Coli. 4932.

Kks-oxog (DiXo-'/.gdTOvg Evtovvf.ievg, IG II 2061.

KXe-wvvf^og Kleo-xifiov Eretria, IG XII 9 no. 245 A 3^

(4. Jahrh.).

KXi-ßölog unbek. Herk., IG I Suppl. 48 no.477&i (6. Jahrb.).

KUe-yiveg Thespiai, IG VII 1888 «^ (5. Jahrh.).

Kli-dri^iog Athen, IG I 4378 (5- Jahrh.).

[K]lE[F]e-d-oiviog Thisbe (G.), IG VII 2252 (vor 350).

Kki-ixa{xog) TgrKogv{oiog), IG II 880- (5. Jahrh.).

Kle-i-iela Theben, Kabirenheil. 202 (5. Jahrh.).

Klri-vixidag KXrj-vUsog Sparta, IG V 1 no. I263 (1. Jahrh.).

Kki-vod^og^lavxidog, IGI Suppl. 109 no.446a II45 (5. Jahrh.).

[iClU-Ttxölepilog] Thespiai (G.), IG VII 1930 (vor 350).
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Klij-ad-hrjQ Aptara, Coli. 4945.2; KX^^o^'svEia Thespiai (G.),

IG VII 1928.

laeo&w Thespiai (G.), ebd. 4241.

Kl'e-(ro(pog KeytQOTtLÖog, Ditt. Syll.^ 116,; (5. Jahrb.).

KleL-EQyog (aus KleFl-feQyog) Kantharos aus Thespiai,

IG VII 1875 (arch.).

Kll-öafzog Theben, IG VII 2435 11^^ (3. Jahrb.).

Klt-f.iaxiöag Orchomenos, ebd. 3I79i4 (3. Jahrb.).

lai-^sdog Theben, ebd. 2435 II9 (3. Jahrb.).

Kkl-fivaGTog Orchomenos, ebd. 3179 12 (3. Jahrb.).

Kh-a&tvsig Hyettos, ebd. 28093 (um 300).

Klefe- oder KXe^L- ist enthalten in:

[K^^ei-öanog ^w-ddfxov ^aiOTiog, M. III 38 p 3 (3. Jahrb.).

KlEi-ÖLAog Milet, ebd. 122 lo^ (6. Jahrb.).

KkEL-ixavÖQog Kyzikos, Mitt. X 205 no. 308-

Klel-i-mxog Megara, IG VII 27 ^ (3. Jahrb.).

Klei-f.dv'qg ^gyelog, IG IV 952^^2 (4. Jahrb.).

KXel-[X7jlog Meyagsvg, ebd. 92659 (3. Jahrb.).

Klei-^evog Kkeivo-^iaxov Oialevg, IG V 2 XXXVII, 30 (um 175).

KleL-tsATcov Aa(.i7tTQBvg, IG II 5 no. I22O6II3 (4. Jahrb.).

KlsL-TÜTjg Epidauros, IG IV 1488^4 (4. Jahrb.).

KlsL-cfavTig tdyidöa Argolis (G.), ebd. 909 4.

[KlB\6-ßLog (?), Theben an der Mykale (G.).

Klioßig Br. d. Bixwv in der Legende.

Klev-ßoTog 'Egiaa/vlöa Tegea.

Kkeo-ßovlog Kls-aiv&Tov Narthakion.

Kleo-yeiTcov in Klioyi-zcov Akraiphia.

Kleo-yevTjg freigel. auf dem Tainaron, IG V 1 no. 1228^

(vor 432).

Kleo-yvTjTfi Jeiviov, attische Metökin.

KlEO-ödfj.ag Eretria. Kleö-örn-iog Tenos.

KUo-ÖLxog Phigaleia, CGC Pelop. 15, 169 (3. Jahrb.).

Kleö-ÖQOfxog Aigostena. Kleo-ötoQog Ldqyeiog.

Kleö-S^eixig V. e. ^QiaT6-d-sf.iig Arkesine (G.), IG XII 7 no. 164

(3. Jahrb.).

Klsö-d-eog Tenos.

Kleö-d-oLvog Pharsalos.
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Ohne erkennbare Beziehung:

KXsod^d-ig Mytilene, IG XII 2 no. 5242-

KXeo-ytQdvTjg Milet, M. III 122 11^2 {arecpavtjcp. 373/2).

KXeö-'/iQLtog Kke-wvvfxov Eretria, IG XII 9 no. 245^219

(4. Jahrh.).

Klso-xvÖTjQ Chios, Ditt. Syll.2 571 23 (4. Jahrh.).

Ohne erkennbare Beziehung:

Kleöxag Gonnoi (G.), '%. 1914. 10 no. 196 j.

Vgl. ^AvSgoxxag , ^afiöxxug^ Nsixöxxas , 4^il6xxag.

Kkeo-'keojg V. e. ^Qiözd-drifxog ©v^aiTddrjg, IG II- 665III48

(4. Jahrh.).

Kleo-loiog Thasos, IG XII 8 no. 27782 (5. Jahrh.).

Klev-fiavÖQOg Thera, IG XII 3 Suppl. 1302^7 (2. Jahrh.).

Kkeo-fiavTig Delphoi, Ditt. Syll.^ 241^68 (4. Jahrh.).

Klev-txdvqa Astypalaia (G.), Journ. Hell. Stud. 26. 198 no. 1.

Kld-fiaxog Olus (G.), Coli. 5109i.

Kleo-vßQOTog Oioytsijg, Ditt. Syll.=^ 2318 (4. Jahrh.).

Kkeo-(xid(Mv 'Qgio/to-yilsov Eretria (G.), IG XII 9 no. 650

(3. oder 2. Jahrh.).

KXeo^EÖöeig Larisa, IG IX 2 no. 506 20 (3. Jahrh.),

Klev-fiEVTjg Kjrene, Coli. 48335.

KXsof^ig MTj&vi^valog, Ditt. Syll.^ 2639, identisch mit KXeo-

fA.£V7jg Theopompos Athen. 442 f (4. Jahrh.).

KXeo-inrjör]g Klso-ldov TeL^qwnog, Coli. 1755c (172 v. Chr.).

KXeö-fXTjlog s. KXeö-aiQaxog.

KXEO-fi^TQa s. KXeo-^dxQa.

KXao-^vaatog Thera, IG XII 3 no. 793 (arch.).

KXeo-^iOQTog Syros, IG XII 5 no. 7072 (3- Jahrh.).

Ohne erkennbare Beziehung:

KXeöfiTj Plataiai, Am. Journ. of Arch. VII 408 74.

KXeo-fXTroQog V. e. ^H/teiQO-vlfjg Larapsakos, Coli. 5624.

Beachte KXs-i^noQog.

KXeö-vrAog Aigina, Find. Isthra. VI 16 (6. Jahrh.).

Kleo-vötj Oropos, IG VII 303^6 (3. Jahrh.).

• KXe6-vo»og los, IG XII 5 no. 1004^2 (4. Jahrh.).

Ohne erkennbare Beziehung:

KXiov[ld]ag Metropolis Thess., IG 1X2 no. 281 1,.

KXev-^evog V.e. ^loai-vLXfjg Lindos, Ditt Syll. ^ 7657 (um 100).
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KXeo-TtttTQog ^Ittolög, Ditt. Syll.^ 4722 (3. Jahrb.).

Kleo-Tteid^rig nalltjvei'g, IG II 869 11^7 (4. Jahrb.).

Msö-TtoXig Maroneia, Coli. 5684, 13 (400—350).

Kke6-7to^7tog KIb-üvöqov Arkesine (G.), IG XII 7 no. 177 a

(um 300).

KlBo-7tTÖle(xog ^Qxs-7tTolefi.ov Eretria, IG XII 9 no. 246 B^c,

(4. Jahrb.).

Kho-QTjTog oder ein ähnlicher Vollname wegen

Kkeoga Sparta, Plut. Ages. 19 (5. Jahrb.).

KUv-a&htjg Kalymna, Coli. 359048 (3. Jahrb.).

Kleö-OTQaTog KKeo-^rjlov Korkyra Mel., Brunsmid 1 III 31

(4. Jahrb.).

Klso-TÜrjg Thera, IG XII 3 no. 481, (200 n. Chr.).

Klsv-TLixog Telos, ebd. 3322 (2- Jahrb.).

Ohne erkennbare Beziehung:

Kleörag TeUixfiov Aetolien (G.), IG IX 1 no. 43O3.

KleoTxag nsQQaißog, Ditt. Syll.3 241^38 (4. Jahrb.).

Die gleiche Bildung in 'AyXccÖTra;, 'Aqixöttu.

KKeo-cpdvT^g Kleo-d-e^iog Tenos, IG XII 5 no.8722o (3. Jahrb.).

Klev-cpavTog KXev-ixrjdeog Kos, Ditt. SylL^ 51280-

jaev-tpigtjg Faros (G.), IG XII 5 no. 372 II 2.

lO^Eo-qiififxog V. e. yivöqo-^lfig OogUiog, IG XII 8 no. 51 ^^

(3. Jahrb.).

Kleo-ffdog Syros (G.), IG XII 5 no. 689 ^ (1. Jahrb.).

Kleo-cpoLvi^ Eretria (G.), IG XII 9 no. 399 (3. Jahrb.).

Kkeö-cpoQßog M^liog, IG XI 4 no. 5139 (4. Jahrb.).

KUo-cpQccdrig Tenos, IG XII 5 no. 8806 (1. Jahrb.).

Kkev-cpav Nisyros (G.), IG XII 3 no. 108 (1. Jahrb.).

Kleo-xccQtjg Y. e. Ele-wvv{.iog Oropos (G.), IG VII 474.

Kkev-xaqig V. e. KKev-aTqaxog Rhodos, Coli. 3826 1-

Kkeö-xccQ^iog Eretria, IG XII 9 no. 245 ^153 (4. Jahrb.).

Klea-yevT^g !dxctibg oltco Koqlv&ov, IG II 968^4 (2. Jahrb.).

Klea-cpdvrig Tif-io-cpccveog Dyme, Coli. 161 2^4 (3. Jahrb.).

Kliag (Gen. -a) Jio-Ttsid^Evg Rhodos, Coli. 3770 3

(3. Jahrb.).

Klsädag Gifjß[a7og l| -^/«/Ja^,', IG IX 1 no. 3142 (nach

189).

Bochtel, Hist. Personennamen d. Griech. 16
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KXmiog V. e. ^Qiot6-f.iaxog Delphoi, Coli. 1981

7

(3. Jahrh.).

Der Name KXeag, KUu (und damit KXsdSrig, KXiaiog) kann

dreierlei Ursprung haben. Er kann zweistämmige Kosefoim zu

Namen wie Kk4-avSQog sein (s. oben). Er kann aber auch das

Element JlA««- in äAskj/^v;;?, XAf«y;«Vj;f enthalten , und er kann

aus KXeß^ag hervorgegangen sein. Unter diesen theoretischen

Möglichkeiten läßt sieh selten eine bestimmte Auswahl treffen.

Klsa^ Kleo-xccQOv Eretria, IG XII 9 no. 246 Bi^2

(4. Jahrh.).

KluoKog Mantineia, IG Y 2 no. 323,79 (300— 221).

KUiTriq KollvTEvg, IG II 2 678 II31 (276/5).

Als Grundform ist KXeßtTitg gedacht; vgl. Osgairctg und die

unter '"A^ipirug gesammelten Analogien.

Kktflya Gefäß aus Böotien, "Ei^. 1896. 243 niv. v'

.

\K\Uvll(x ^^E\i^Ev{l)dov Chalkis (G.), IG XII 9 no. 1121.

KU(h Kreterin in Milet, M. III 38114 (3- Jahrh.).

\iaYovv Kle-aQxoc Phalanna, IG IX 2 no. I22832

(3. Jahrh.).

Kleovdag Kgawo^viog, ebd. 51752 (3. Jahrh.).

KlEcbvÖTjg KXeo-qidvTOv Eretria, IG XII 9 no. 245 J280

(4. Jahrh.).

KlEiüvldag Klei-a»€v{e)og Trozen, IG IV 757 B^^ (2. Jahrh.).

Kleiozag in thess. Kleovvag, Ditt. Syll. 2 799^ (3. Jahrh.).

Die gleiche Bildung weisen <PbXü)rag, Nvy.wzxag und Appellativa

wie vTjatioTrjg auf.

KXeJ^fidag, Fem. KXeJ^Fig in lesb. Klevig Sappho 85, 2

(um 600).

KXsßtg nach "WSchulze Quaest. ep. 66.

Heroischer Name: KXsvag (aus KXiJ^j^ag).

^ya-'^karig '^Ytpo-Y,leog TrjVLog.

^yad^o-TiXfjg yta^iTtQO-YXiov Eretria.

^dyaoL-'/lflg Thera. !Ayvo-ylf]g '^Pödiog.

^yXa}-y,leiörjg Karthaia. ^yoqa-'Klfjg ^Pödiog.

^ei-ytlfjg wegen

^delYlog Thera.

^d^rjvo-'/lerjg V. e. ^&ijvo-yhrig Eretria.

Al-Yleidag Asses (G.). .^tvj^fft-xA^g los.

^lyi,-Y.lflg Mantineia. Alvo-vlflg Kreter in Mite

I
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^loxQO-Ylfjg (DiXo-Y-vdov Eretria.

^Ixf-io-Ylfjg Ephesos. !di.iEivo-"/lf]q Koqiv&iog.

^lE^i-vlfjQ Athen. ^f.io-ylfjg Knidos.

^fxq)L-/.lf]g Tegea.

^va-ytl^g V. e. Meve-yilfjg Erythrai.

^va^L-xlfjg V. e. ^io-y,lfjg Kos.

^vÖQO-yiXeig Nr/,-dvÖQCi) Orchomenos.

^'AvÖQoyilog los.

^vTL-ytlfjg Tenos. ^gyi-AXldag Tanagra.

^7tifi(xavT0-yilf]g Athen. ^qeTa-ytlfjg Loryma.

l4QiaT0-Y.Urig Bevo-vltovg IdyyeXfjd^ev, IG II 1685 (vor 350).

^Qvo-xlslg ^vd-adönog. !dQ^L--/,lug Thespiai.

!AQTB(x6-vlLa Tanagra (G.).

^QXB-yLlfig, ^QXc-ytl^g Töpfer in Attica.

^aro-Tileag Mopseion.

^OTv-yiXfjg ^o'/,QÖg d/tö Zecpvqiov.

^G(jD7ro-y,lfjg Y. e. üvQi-xl^g ^yqvlfjd^ev.

^vTO-y.lf^g JaixaivaTov 14fj.(piOGevg, Coli. 2047
^ (182).

Bad-v-ytlfjg Y. e. MvaoTo-Klfjg Kyrene.

BovXi^-yiXfjg BovX-aqyJdov Athen.

BQrjoi-/.X7jg Assos. Fevo-y.Xfjg Kos,

Frjd^o-yiXfjg Oliaros.

Ja'i-iiiXfjg Argos.

^rjiytXog ^eßediog.

Ja(.iaaL-yiXf]g Chios. Jeivo-'/,X^g Ehodos.

Je^L-xXfjg Karthaia.

Jyfxo-xXfjg Anaia, ÖJ XI Beibl. 161 no. 4^.

Jiac-yiXfjg ^a/.edaL(x6vLog. Jidvfxa--/.Xfjg Lindos.

Ji'/.aio-%Xfjg Kvidiog.

Jio-'AXüg ^LO-ffdvTco nXazaievg.

JioyiXog Y. e. IIvd-ö-öiüQog Meyagevg.

JLOvvaL-yiXf]g Milet. Jiovvoo-/.X^g Arkesine (G.).

JoQv-yiXeidag u4a/,Edaif^6viog.

jQO^o-TLXeidag Delphoi. JwQL-AXfjg Phigaleia (G.).

Jvo-Y.Xfjg Tegea. JcoQO-AXsidag Thera.

''Ey-ytXfjg Delos.

EiQ7jvo-y,X^g laozeX^g in Attica.

''EKaTO-'/,X[fjg] Ephesos.

16*
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^Ef-iTtedo-yltiq ^E^aivhov ^KQayavvTvog.

^Em-YJkfjQ Sparta.

^EQaai-y,lfjg V. e. ^la-vleidrjg Karthaia.

^EqaTo-7ilflq Thasos.

^EQyo-Kleldtjg ^Eqyo-xäqov Eretria.

^EQfio-/,Xfjg uilyLvccTag. ^EQ^i-/,lel6rjg Athen.

^Ezeo-xlfjg Tegea.

^EveovJkog 'YTtegdvoQog Hermion.

^Exviio-yX^g Sparta. Ev-vJ^flg Syrakus,

Evöaif^o-KXfjg Sparta.

Evd^OLvo-vlfjg V. e. Evdoivog Seriphos (G.).

Evd^ov(xo-y.lElg Akraiphia.

Evd^v-yiXfjg Y. e. Sevo-yiXeldrig Koglvd^iog.

EvQv-'Alfjg Syrakus. EvQa)f.io-y.l€g Theben.

Evxi-y(-lfjg Epidauros.

"Eye-iiXfjg V. e. JvQccTtwGiog Eretria.

Zfivo-yCXfig !AXr/,aQvaaaevg. '^Hye-vJ.fjg Ephesos.

'^HyrjOi-xX^g Samos (Gr.).

^H/t€iQO-y,Xfjg KXEo-fiTtoQOv Lampsakos.

OaXijoL-y(,Xfjg Eretria. Qai-iv-y.Xfjg (Daioviog.

QttQQi-xXfjg zu erschließen aus

QaQQiYMv Tifio-y,Xsog JeXcpog.

Qefiiazo-xXfjg Neo-xXiovg WQedgQiog.

Qeo-ytXfjg AvOL-xXiog Thuria.

QeoxXig V. e. Qeö-öo^og Mytilene (G.).

Q6y,Xog Stjra.

GewQi-yiXfjg Karthaia. QijQi-ytXfjg Athen.

QoLvo-Y.X^g gewährt durch Owo/CXidag Jiovovala) Thespiai.

Qgaav-xXfjg Samos.

QQdovy.Xog Argos.

Qvfxo-y,X^g nqaoievg. ^laai-ytXfjg Astypalaia.

^lavQO-ytXelg IlevfidTiog.

'^leQO-yiXfjg '^leQo-Tifxcu M&ntineia.

"Irj-yXfjg Delos. '^IXoQO-yiXfjg Sparta.

^Id-v-y.Xerjg Styra. '^fyeQO-yi.Xelg Akraiphia.

'/o-xÄ^g Eretria.

'iTt/to-'KXeiöag Gortys, Coli. 50234 (3. Jahrh.).

'^'iTtTtoyJXog ^afxipayttjvog.

n
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^£ai-y,Xfjg Thasos.

^IaL-Y,lfjg aus /V(7^r/tA^g(?) Milet.

'^[afxr^vo-Akf]g V. e. '/c^o-xA^g Qrjßaiog.

^'iGo-yilesg Tanagra. ^IcpL-/,lf]g Thasos.

Kalh-y,lfjg ^Eqaxo-Yleag Hermion.

Kalr/,lü) Theben (G.).

KaXXixwv '^HQa-yiXeiöa ^EXaTevg.

KaXlLaTO-'Ä,l[eig oder -la] Orchomenos (G.).

Kalo-Ttilidag KakXi-yiTovog Orchomenos.

Krjcfiao-yil^g Xlog.

KoGixo-'Aflg Lindos, DVSF 1905. 50 V., (3. Jahrh.).

KQaTijOL-y.Xfjg ^TZaQTidiTjg, Thuk. IV 11, 3 (um 500).

KQLTO-ÄXfjg Rhodos, CGC Carla 261,337 (88—43).

KzrjGi-xXTjg KrTjohov Thasos, IG XII 8 no. 279<) (5. Jahrh.).

Kvdo-yiXfjg Knidos, Mitt. 21. 165, 194.

KvÖQO-yiXfjg Magnesia, CGCIonial58,6 (350—190).

Kwfio-'KX^g Eretria, IG XII 9 no. 245 ^401 (4- Jahrh.).

uiai-yiXr^g Mytilene, IG XII 2 no. 96 II,.

^aix7CQ0-yiXf]g OXvevg, IG II 5 no. 645 b^ (5. Jahrh.).

uiao-y,Xfjg Kjrene (G.), Am. Journ. of Arch. 1913. 182 no. 662.

udsaßo-'^Xfjg Mytilene, Strab. 617 (Zeit des Tiberius).

^vGi-y.Xfjg AvGL-axQaxov Eretria, IG XII 9 no. 246J5^59

(4. Jahrh.).

MavÖQo-AXerig 2d^iog, Her. IV 87 (6. Jahrh.).

MavTi-TiXfjg yXvcpevg in Sparta, IG V 1 no. 209^8 (1. Jahrh.).

MaGTo-'AXfjg Hyrtakina, Coli. 5055 d2 Nachtr. S. 420 (2. Jahrh.).

MaTQO-y^Xfjg Megara, IG VII 8^7 (4. Jahrh.).

MrjTQOYM fjQof'Cg Lampsakos, Mitt. IX 67.

Meya--/.Xrjg ^LKvibviog, Thuk. IV 119,2 (um 500).

MsyaxXog V. e. MeyayiXfjg Milet, M. III 122 II 20 (5. Jahrh.).

MeyaXo-'/.Xfjg V. e. ^dqiGTo-y.Xeia yiaQiGcxia, IG IX 2 no. 526^9

(3. Jahrh.).

MeyiGTÖ-ATjg KaUida Mytilene, IG XII 2 no. 353.

Meido-yiX^Tig 0avo-'/,Xsovg {Ke^AQ07tidog) , IG II 1007 III4

(4. Jahrh.).

M£i^i-y.Xe7jg ^vayvqaGiog, ebd. 672 ^ (5. Jahrb.).

MeXi-y.Xfig Siphnos (G.), IG XII 5 no. 4902-

Meve--AXf}g V. e. 'H7i:eiQ0--/.Xfjg Smyrna, Coli. 56I614.
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MevsaTi-yiXfjg Lakonien, Tempel des Apelion Hypert, IG V 1

no. 981 (arch.).

M7jTi-l;/.l]fj[g] L4ya^o-ylkvq Andros, IG XII 5 no. 78O3.

MrjTiAlog Meidio Chios, Coli. 5659 1.

MvaOTO-'/lfjq Kyrene, sieh Ba&v-Akfjg.

MvTjai-vilfjg luiis, IG XII 5 no. 609 294 (4. Jahrb.).

MoiQO-xXfjg 2aXa(j.Lviog, Dem. 19. 293, Harpokr. (4. Jahrb.).

Movao-Ylfjg Y. e. '^Hg-ayoQTjg Kyzikos, Coli. 55285.

Nao-'Afjg Delos, IG XI 2 no. ISOg {xoQr^yog 179).

NavGL-TiXfjg V. e. Tifj.o-y,Xf]g Ilaiavievg, IG II 2420

(4. Jahrb.).

Neo-TiX^g Y. e. Newv Tegea, IG Y 2 no. 8823 (4. oder 3. Jahrb.).

Nfjoo-yiXfjg unbest. Herk., Lys. Fragm. 96.

Ni7iahi-Y,Xfjg Sparta, IG Y 1 no. 704 (8. Jahrb.).

NivM-'A-Xflg Tauromenion, Coli. 5219 II53 (3. Jahrb.).

Nvficpo-y,Xfjg Samos, Ross Inscr. gr. ined. 191 i^g.

Savd-L-yleig Tanagra (G.), IG YII 1268.

Bvßo-xXfjg Korinth, Coli. 3119^, 40 (arcb.).

Ot-x% Chios, BCH 87. 20433 (um 400).

Olvo-'AXfjg 'Is^o-'Aeog Argos, ÖJ XIV Beibl. 145 no. IY22

(2. Jahrb.).

OloivL-Afjg Polyren, Coli. 5117 &2 (^- oder 8. Jahrb.).

'0{fÄ)g)0-y.X€fijg Kyprier in Abydos, Hoffmann Gr. Dial. I 93

no. 2IO1.

'OvaOL-'/iXfig NLKO-yiXevg Kos, Coli. 8706 III31 (3. Jabrh.).

'Ovoßa-yiXfjg Milet, M. III 122 Il^y (5. Jahrb.).

'ÖQ&o-TiXfjg Delos, IG XI 2 no. 110 15 (4. Jahrb.).

^Oqai-vlfjg Aptara, Coli. 49492-

'OipeXXo-xXeldag Argos, IG lY 553 ^ (5. Jahrb.).

nay-TtXfjg 2aiAO-v.Xiovg Melos (G.), IG XII 3 no. 1227.

navTO-yiXfjg Tegea, IG Y 2 no. 6^02 (4. Jahrb.).

naq^evo-yiXfjg Meliteia, IG IX 2 no. 207 eg-

TlaoL-yiXfjg Y. e. 2a)-'/,Xf)g TQLY.OQvaiog, IG II 2597 (4. Jahrb.).

UaTQO-yiXeag . . .aad^eiccvag, IG IX 2 no. lOOSo (5. Jahrb.).

navai-yiXtjg Melos (G.), Coli. 4934.

nsda-vtXelg Kopai, IG YII 27822 (vor 250).

nedio-yiXfjg L4Xaievg, IG II 2 678 II23 (276/5).

nstai-TiXfjg Kos, Coli. 3624 r/7 (8. Jahrb.).
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nEQi-yiXfjg ^QiaTOJZÖhog Tauromenion , Coli. 5219 ly^^

(3. Jahrb.).

nagiytlog Chios, Coli. 5711 7.

noXeixa-y.Xf]g "Podiog, Hiller v. G. Priene 374 i^- Jahrb.).

nolv-y,Xfjg Y. e. "OvviLio-xlfjg Kyrene, Coli. 483330-

nga^t-xl^g Nd^iog, IG XII 7 no. 6733 (4. Jahrb.).

nQO-ytlfjg erißaiog, Ditt. Syll. 3 241^5 (4. Jahrb.).

IIowTo-yil^g JjQO-yMovg IIlwO-etEvg, IG II 2484 (4. Jahrb.).

nTtoLO-Aleig ^d-avo-dcogio Akraiphia, IG VII 2716 13 (3. Jahrb.).

nv^o-ylfjg 'Hlsiog, Paus. VI 7, 10.

niQL-'/.lfjg I4aio7ro--/,l£ovg !dyQvXf]d^Ev, IG II 1047^ (2. Jahrb.).

nvQO-KlsiÖTjg Oropos, IG VII 291 1 (3. Jahrb.).

'Podo-y,lfjg V. e. Nv^(pö-öoTog KaaaQSijg, Coli. 3929 (1. Jahrb.).

2af.io-Al^g V. e. Ilay-yiXfjg, s. d.

2KVQ0-ytl^g "iTrno^iovxidog, Ditt. Syll. » 77 I24 (5. Jahrb.).

2o(po-/.lf]g !AQiGTo-yileov Eretria, IG XII 9 110. 249^91 (3. Jahrb.).

2Vr[€]t;(Ji-[x]% 2ovvLevg, IG II 864 Iljg (um 400).

^req^avo-ytlfjg V. e. ^itcpavog Sparta, IG V 1 110.211^9 (4. Jahrb.).

4ra]fft-x% Trozen, IG IV 7493 (4- oder 3. Jahrb.).

2cQato-Y.'kf}g KkEO-G\TQa\iov Kvd^qiog, Coli. 2564,33

(XOQEVTYjg 267).

2vßaQo-y.^g unbek. Herk., IG XI 4 no. 1216 a Illg.

^qodqo-'AXfjg ^cpodqiwvog Tegea, IG Y 2 no. 3826 (4. od. 3. Jahrb.).

2io-'AXf}g Y.e. 'lEQO-KX^g "O/tovvTiog, IGYII2727i8 (2. Jahrb.).

2aJY.Xog HaXioTVExfjGL koiY-Mv, IG I 324 c 1^5 (5. Jahrb.).

2(oai-ytX87jg KoQLvd-iog, Her. Y 92 (6. Jahrb.).

TavQO-ylEia Larisa (G.), IG IX 2 no. 7I83.

Taxv-/Xf}g Sparta, IG Y 1 no. 9434 (1. Jahrb.).

TEioi-}iXfjg Dolos, IG XI 2 no. 161^24 (luv. v. 279).

TEXE-xXidag Hyettos, IG YII 2812 4 (3. Jahrb.).

TEXEGt-KXfjg lulis, IG XII 5 no. 609 41 (4. Jahrb.).

TEQipL-vl^g Bildhauer in Milet, Ditt. Syll. ^ 3 b^ (7. Jahrb.).

TTjXe-TiXfjg OcoKaEvg, Diog. Laert. IV 60 (3, Jahrb.).

T^XEKXog Sparta, Her. YII 204.

Ti^LiaoL-yiXfjg Y.e. EXelto-^etj Kos, Coli. 3706 II20 (3. Jahrb.).

Tif.io-'/,Xfjg Ti(xo--/,Qe{TE)og Tegea, IG Y 2 no. 36 ^qo (3. Jahrb.).

"Y7taT0-KX[fjg] Khodos, Coli. 3791 97 (2. Jahrb.).

"YipL-xXfjg naTQO-'AXsog Delos, IG XI 2 no. IO84 (xoQrjyög 279).
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0aivo-y.X^g (Daiauog, Ditt. Syll. 2 477 ^g.

0avo-yiXeldag Melos (G.), Coli. 4926 (arch.).

0avTo-yil^g lulis, IG XII 5 no. GOGge (4. Jahrh.).

0aoi-Alfjg Phigaleia, IG Y 2 no. 425 ^ (5. Jahrh.).

0EQe-/.Xfjg Milet, M. UI 122 I75 (6. Jahrh.).

0ilo-ylflg Tarent, Coli. 4624 (360— 300).

0OLviy.o-'/.la7jg in Ooiviytliijg ytewrrgtTTOvg unbek. Herkunft,

Ditt. Sjll. 3 15353 (377/3).

Vgl. Kleo-cpoTvi^ auf einem eretrischen Grabsteine.

<P^a(7t-x% Athen, IG I 454^4 (5. Jahrh.).

0Qvvo-v.le7jg Qq/daiog, IG II 884 (4. Jahrh.).

XaiQO-xXfjg Y. e. XaiQe-q)ccv7jg !diynovEvg, IG II 1726 (4. Jahrh.).

XaQL-'Aleig CPiAo-xa^fifOgPharsalos, IG IX 2 no.2349 (3. Jahrh.).

XaQiKü) Kke-aixfxida ^EjtiöavQia, IG lY 1130 j.

[Äa^]tTO-x% Telos (G.), IG XII 3 no. 59 2.

XaQiio-vlfjg Rhodos, Mitt. 21. 175,80.

Xaqo-yiha Koroneia (G.), IG YII 2899 (vor 350).

XsQOi-yilidag Trozen, IG lY 757 B^^ (2. Jahrh.).

XoQayi-yilfjg Megalopolis, IG Y 2 no. 4433 (2. oder 1. Jahrh.).

XoQO-Klfjg Al^oivevg, IG II 1757 (4. Jahrh.).

'i2^w7ro-x% Eretria, IG XII 9 no. 249 ^is^ (3. Jahrh.).

Heroische Namen: KXio/og, KXtMvvfxog, KXeößovXog (E..) ^ KlaöSixog,

KXtoSüqn, KXtöX.uog, X?.so/j.i]&t], KXfo/ni^TQit^ KXeonuTQi] (H.), KXsö-

nofinog, RXeonroX^/j.!], KXeöoTQaxog^ KXioifrjfxa , KXtöifiXog. ^Aya-

xXf'rjg {H.)^"Afx(fixXog (H.), 'AvSqöxXhk, ^AvtixXhu (H.) und 'LivrixXog (H.),

Bci&vxX^r\g (H.), /tttfxdaixXog , AioxX^rjg (H.), /JoQVxXog (H.), ^EnixXerjg (H.),

'ErtoxX^rjg (H.) und 'Er^oxAoff (H.), EvxXfjg, EvQvxXeta (H.), 'ExexX^t]g (IL.)

mit "ExixXog (H.), 'loxX^g mit "loxXog, 'I(fixX^r]g (H.) mit "IifixXog (H.),

MtyaxXü), SsvöxXaa, UtiTQOxXirig (H.) mit IIÜTQOxXog (H.), IlQÖxXftu,

2:(oxXfjg, Tr\XexXtia, ^P^QtxXog (H.), XaQlxXda mit XceQixXw. KXevag

aus KX(ßßttg.

KXeriOi- zu xAe^tjaf, dem secandären Aoriste zu aXeJ^iio.

Kle^a-iTtTtog Thera.

Klerjoi-d^rjQa Sparta.

-K?.eväg zu einem Abstractum xAcrä (Ruhm)?

KaXo-'üXirag Kleo-f-iaxo Oitylos (G.).

KleivccTag Qrjßalog, IG lY 952^5 (3. Jahrb.), KXrjväTa

Kyrene (G.), CIG 5159.
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Das vennutete Abstractum xXevu (aus klevesna) würde sich zu xXevög

(aus klevesnos) wie yaXrivr] zu yu?.t]vög verhalten. Der Name KaXo-

xlivKg würde dem Namen Kcdo-xlfjg ganz nahe kommen.

KXevätag ist auf alle Fälle eine Weiterbildung von Kkivag wie ^Oqo-

jiiTrjg, 'AvSQVjag, KakXevTctg Weiterbildungen von "Oqoßig, "Av$Qvg,

KttXXivg sind. Während das Suffix -jüg in Namen wie KXedxttg Ver-

treter eines Namenwortes ist, kommt ihm in den Namen der ersten

Art die gleiche Function zu, die es in den Ethniken auf -Tüg (vgl.

rvd^HÜTtig) versieht: es bezeichnet den Ursprung. Man erkennt dies

deutlich an dem Verhältnisse von Ilfoatvg zu Usga^vTag: mit neqaavrag

ist Abkömmlirg des UeQasvg gemeint. Man vergleiche die nahe Be-

rührung der Patronymica auf -fag mit Namen wie Boiau&ag und Appel-

lativen wie ysvvd&ag.

KXelvs-, KXecvo-, -aXeivog zu Alsivög (aus klevesnos).

Meivv-ayÖQag Kyme (G.), CIG 3525.

Die Form ist halbäolisch : Äolica 47.

KXeiv-avÖQog Thasos.

Kleiv-aQ€T7j Eretria (G.).

KXeivaQOj IIvd^inTtov Faros.

Kleiv-aQxldTjg Eretria (G.).

KXevag in KXeivaTag, Klrjvdra hierher?

Sieh die vorangehende Sippe.

K^Eiv-utTCog Knidos.

KleivE-lag Thespiai (G.), IG VII 1929 (vor 350).

Vgl. ^Ayttd^e-OTQcai], 'PiXs-fiu/og und &e€-, Nsß'a-,

KXeivo-yavTjg Kvöi-yeveog Karthaia.

KA€ivö-örj[.iog udtj-ßwrov ^ifpvLog.

KXeivo-ÖLyiog Delos.

KXeivö-öcüQog QeodwTa {Kagvotiog).

Kleivo-yilirrj Aigiale, IG XII 7 no. 436^.

Kleivo-yiQaTTjg Arkesine, ebd. 564 (3. Jahrh.).

[Kjleivö-ixaxog Chios, BGH 37. 221 no. 95 (1. Jahrh.).

Kleivö-TtazQog V. e. L4vti-7Tatqog Mihjaiog, Paus. YI 2,

6

(5. Jahrh.).

Kleivo-TtoXig, Klr^vortolig Knidos, Coli. 3549, 261 ff.

Kleivo-ad^ivTjg Thera, IG XII 3 no. 700^.

KlTjvö-OTQaTog Rhodos, Coli. 3791236 (2. Jahrh.).

KXeivo-q)wv ^vTi-cfcovTog Eretria, IG XII 9 no. 249 J5298

(3. Jahrh.).
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Ev-Aleivog (?) IlaXXTjvevg.

Klevig Phigaleia, IG Y 2 no. 4292 (5- Jahrb.).

KlsLvii^g y. e. 2iü-aTQaTog Xlog, Ditt. SjU. 134 67

(5. Jahrb.).

KXeivog KKiqv-ayoqa Kos, Coli. STlOg.

KkTiviü AvTO-'/lEvg NLavQia, Coli. 3908 (1. Jahrb.).

KXivwv Arkesine, IG XII 7 no. 98 (4. Jahrb.).

K.XeiOt-, KXetOO- zu ^keXam aus -/X^feaaL^ dem ursprüng-

lichen Aoriste zu yiXeßiw.

KXsiG-ayoQag EvcpQ-ayoQa Phoinix.

[K]X7]aL-dv[a^] KXrivdQ[ida?] Thera.

KXeiG-avd-idag KXeiat-fxdxov Kos.

Kh]0-i7r^vog Hermion, IG lY 729 Il^g (3. Jahrb.).

KXeial

KXeial

d^e^iig Telos.

Xoxog Kvidiog, M. III 138^2 (282 v. Chr.).

EXeial-f-iaxog Y. e. KXeiT-aQxog Rhodos (G.), IG XII 1 no. 373.

KXeLoi-i.ißQOTog Lindos, Coli. 415775 (3- Jahrb.).

KXeial-QQodog Y. e. KXsiglwv '^Pödiog, Coli. 5104 «jy (4. Jahrb.).

KXeial-orQaTog Milet, M. III Sog.

KXBiai-Ti(xog Thera, IG XII 3 no. 575 (arch.).

KXeiao-Xoxog Kalymna, Coli. 3590^ (3. Jahrb.).

KXlOLs Milet, Ditt. Syll. ^ 3 d^ (7. Jahrb.).

KXeioiag Av^aov UXevQibviog, ^Ecp. 1905. 82 no. 6^ (3. Jahrb.).

KXeigicüv KXeiGL-QQodov '^Pödiog s. 0.

KXetVO-, -KXscTOg zu Y,XsiT6g aus yiXsfeTÖg,

KXeiT-ayrjza Telos.

KXeiT-ayoQag KXeiT-iovvi^iov Milet.

KXeiT-aixf^iT] IIoXvccQyiTOvg JleiQastog.

KXEiT-dvaGGa T. e. NrA-dvaGoa Telos.

KXeiT-avÖQog BaoiXo-xXsiovg Kreter in Milet.

KXeiT-dvioQ Rhodos.

KleiT-agiTTj Athen.

KXeiTaQW ^ETtidavQia.

KXeiT-oQxog ^QXi^-^df.iov Meliteia.
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RXeiv-LTtTtog ^af.i7VTQsvg.

KlrjT-cüvvfiog MvaGTO-%leloq Latos, ^E(p. 1908. 226 no. 11 g

(2. Jahrb.).

Klsizö-ßiog ^AQ'Accg.

KleiTO-yeiTcov in KhTO-ylTcov Akraiphia.

KXsiTO-yevTjg Nisyros (G.). KleLTo-örAog Athen.

Kleizo-d^et] Tiixaai-TiXevg Kos.

Mezö-lag Oinoe (G.), IG IV 415.

KleiTÖ-^iaxog Aigina, Find. Pyth. VIII 37 (6. Jahrh.).

KhLT0-f.i€V7jg Faros, IG XII 5 no. 1026 4.

KleiTÖ-TVohg Hypata, IG IX 2 no. 265.

KleiTo-ad-svrig H-vaGL-yfXsovg Thera, IG XII 3 no. 717.

KleiTo-Tifxtj NiKayoQov attische Metökin, IG II 3860 (4. Jahrh.).

KKsiTO-cpcivrig ^vÖQida Kalyrana, Coli. 359O49 (3. Jahrh,).

KlELxo-cpiov Ephesos, Coli. 55975 (vor 281).

Idyriai-'/leiTog Rhodos.

^va^L-vJkeLTog ^va^i-ßcolov Telos.

^QiaTÖ-yiXeLzog Larisa.

Jrj{.i6-yiXeiTog unbek. Herkunft.

'^EQfiö-y.XeLTog Erythrai.

EvyiXifjTog Ev-'aXelöov Meaadviog.

"Hyrjol-'AXeirog s. Idyr^Oi-vJXeLTog.

'^HQa-y.XeiTog '^HqaMovog Msyaqevg.

üsQl-yiXeLTog V. e. TIsQL-ycXfjg ÜLzd-evg, Folemon Athen. 234 f.

(4. Jahrb.).

noXv-%XeiTog KXeo-ödf^ov Delpboi, Coli. 1945-26 (2. Jahrh.).

2ü)al-^^Xr]zog Lyttos (G.), Mus. Ital. III 674 no. 91,.

XaQl-v,XsiTog V. e. ^OvaaL-/.Xfjg Kos, Coli. 38682-

KXrjTsag Tegea, IG V 2 no. 1756-

KXeiTiag 'Ovaai-y^Xedg Kos, Coli. 372229 (3. Jahrh.;

s. XaQr/iXeiTog).

KXeitLÖag Larymna (G.), IG IX 1 no. 247.

KXsLTLwv unbek. Herk., IG XII 5 no. 1070io (3. Jahrb.).

KXelTog Eretria, IG XII 9 no. 191 B^c, (4. Jahrb.).

KXetTtb KXeiT-iüvvfiov, IG I Suppl. 117 no. 491 ^3 (5, Jahrb.).

ÄXeiTcov V. e. Bevo-cpCJv Lindos, Coli. 4154.33 (3. Jahrb.).
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;4. Jahrb.).

I

KXevot- zu xAßCffat, dem Aoriste zu 'aHRo.

KXevG-LTtTVOQ Akraiphia.

KleoGL-fxevTjg yiaAedaifxoviog, Ditt. Syll. ^ 24I7C (4

\K\XEvoiag nolv-yilevg Kamiros, Coli. 41376.

Der Stamm xkevai- verhält sich zu xlsJ^eat- wie (pavai- in (favai-

fxßgoTos zu (faßtai- in (fatai-fißQOTog. Vgl. xkevoöfiid^a' (fSsy^öue&cc Hes

-K^^rjQog zu Y,Xf]Qog.

Heo-yclagog Mantineia.

^w-xAa^og Tithorra, IG IX 1 no. 188 ^g (2. Jahrh. n. Chr.)

0d6-yla[Qog] Tanagra (G.), IG VII 667.

KXito- zu '/liTog.

Khz-Öf.uag Amphora aus Kamiros, Coli. 4130

Das zweite Zeichen ist nicht sicher. Nimmt man es für A, so kann

man aus dem Complexe den Namen KXiTw^ias herauslesen; so er-

hält man den Mann mit geneigten Schultern. Wegen der Bildung

vgl. i'i(afj.iug.

KXtTO-, -xXctog Element zweifelhaften Wertes.

KliT-ay6Qa{g) rotfig. Schale aus Attica, Klein Lieblings-

inschr. 2 86 (5. Jahrh.).

KUx-aQxog schwarzfig. Amphora des Taleides, Klein Meister

sign. 2 46,1 (6. Jahrh.).

KliTiag einer der Maler der Fran9oisvase, Klein Meister-

sign. 2 32 ff. (6. Jahrh.).

Kluvo-'/lixTl Arkesine, IG XII 7 no. 436^.

Von KXeivoxXiTT) lehrt Delamarre, der Name sei »pro KXhvoxqUti

per liquidarum assimilationem« geschriehen. Da die Folge zweier A von

den Griechen gemieden wird, kann dies nur in dem Sinne richtig sein,

daß der Steinmetz den Anfang des ersten Elements in den des zweiten

herübergenommen hat. In dem KXn- der attischen Namen sehe ich

ein Zeugnis dafür, daß in dem Kreise der attischen Vasenmaler das

geschlossene e dem Klange des « so nahe kam, daß es mit I geschrieben

werden konnte. Auch in andren Landschaften wird dies e frühzeitig

mit I geschrieben, sogar in amtlichen Urkunden: uffaioTad-m in Argos,

Ditt. Syll.'' .06 25 (5. Jahrh.).

KkvTO- zu -/Ivvog. ^^^
{KX\vT-a^id7ig Eretria. fl^|
KlvTO-^rjdrig V. e. Tawwv Chios, Ditt. Syll. ^ 443 ^^ (4.Jahr1^^

Klmct Sklavin in Delphoi, Coli. 2056^ (freigel. 175

I
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-KVTJfjiOg ZU y,V7jfi7j.

Ev-y,vai.iog Henkel unbek. Herk.

KvfjfAog ^/caqTidvTjg, Thuk. II 66, 2 (5. Jahrh.)

Dieser Name kann auch als ursprünglich einstämmig gedacht

werden (Teil II).

Kod'O- zu y,o»io- ßldßri (Hes.).

Kod--w7ta Tanagra (G.), IG VII 1157.

Ko^Lva Theben, Kabirenheil. 109 (5. Jahrb.).

K6»og ^TSiQLEvg, "Ecp. 1907. 25 no. 1.

Kod^oiv BvtdvTiog, Ditt. SylL^ 580^ (3. Jahrb.).

Den Namen Kö&og führt der mythische oixiaTrjs von Eretria.

-zotvog zu %oiv6g.

KalU-y.oivog ^vzoYle.'vg NiavQiog.

KoLvevg KaXh-yileov Eretria, IG XII 9 no. 245 ^304

(4. Jahrb.).

Darf man Koivsvs für Abkürzung von Koivo-xXfjg halten, so er-

hält man den Gegensatz zu dem Avxo-y.Xilg, der Vater eines

KciXXtxoivog ist.

KocQO- zu *KolQa 'Heer'.

KoiQ6-{ia%og Euripos in Akarnanien, IG IV 1504 1^5 (390 —367).

KoiQog ^QiaToAida Kyrene (G.), CIG 5161 (unsicher).

KoiQwviöai in Athen, Harpokr.

Nicht sicher einzugliedern ist

KoLQcciag in Koiqatdöag Tanagra, IG VII 537 a^ (4. Jahrb.).

Vgl. KlsivixTKg, Mti^uTug.

Die Sippe ist von Solmsen (Glotta 176 ff.) behandelt, der bei der

Etymologie von Koiqo- an Osthoff (Idg. Forsch. V 275 ff.) anknüpft.

Ko^Oi- zu yioXoiög.

KoloL-cföv Pbigaleia, IG V 2 no. 4253 (5- Jahrb.).

Kofjio-, -üOfAog, -KÖfAäg zu xd^i^. .

Kot^i-aid^og freigel. in Pbigaleia.

Ko(.iö-f.iaXlog in Ko^aXXog Sklave zu Athen, IG III 3 no. 58

^

[Ev '/.o]f.iog Kof,iUovog Athen. Evd-v-y.oi.iog Eretria.

Ko[.itjT- in KofÄTjTiÖTjg 0lvsvg, IG II 944 l^^ (4. Jahrb.).

Kofxicov s. Ev-y.ojuog.

K6f.iwv ^dqyEiog, Coli. 2566^2 (4. Jahrb.).
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M{e)Xay-'A6i.iag Killtovog Tegea, IG Y 2 no. 4026- ^^H
nvQQO-ytOf-iag Eretria, IG XII 9 no. 247i7. ^^H

Kö^iaQ Trozen, IG IV 757 ^3^ (um 200). ^V
Köfiaiog K6(.icovog 2rj(.iaxidifjg, IG II 869 Illjg (4. Jahrh.).«

Heroischer Name: Kofiaid^iö. ^|
KoQCV'd'O- zu KÖQivd^og. 9

KoQLvd-ö-Ti^og Delphoi, Ditt. Syll.^ 241ii5 (4. Jahrb.). fl

-xd^^ag zu einem makedonischen Nomen yioQQa. "^

iVtxo-xo^^ag in NiyLOQqag: Nixovv NiytoQQaiog KqavvovvLog,

IG IX 2 no. 51761 (3. Jahrh.).

KÖQQaiog Schwiegervater Antigenes I, Plut. Demetr. 2

(um 400). f I

KoQQarag Makedone, IG I 42 b^r, (5. Jahrh.).

Die übrigen verwandten Namen, KÖQqaßog und KöoQciyog, lassen

wegen der Zweideutigkeit der makedonischen Medien keine sichre

Analyse zu. KÖQQuyog ist auch nach Gonnoi gedrungen: ^E(f. 1911. 146

no. 87,.

KoQQt-, -zOQQOg zu (ungriechischem?) ^MQQig.

KoQQi-fiaxog Larisa, IG IX 2 no. ölS^g (3. Jahrh.)

KÖQQig Mylasa, Le Bas -Waddington 894.

KoQQivag in KoQQLvddag Thespiai, IG YII 1793i (vor 350).

MevE-xoQQog Pharsalos, BphW 1911. 62 (4. Jahrh.). H
Die Ersetzung des *- Stammes durch den 0- Stamm wie in QeöfiavTog

und den Namen auf -nöXri. Im ersten Gliede vertritt der o-Stamr

den «-Stamm in ^uigrifiö-xha, ZvßaQo-xliji.

KoöfjirjOt- zu '/.oai^fjoai.

KoGftr^ai-lfj Minogi (G.), IG XII 7 no. 319, (4. Jahrh.).

Koaf.irjaL-arqaTog Oliaros, IG XII 5 no. 471^7 (2. Jahrh.).

Vgl. £554 xoafj,fjaat innovg rs xal av^qug, Ehesos 662 QQf\txa

xoa/n^acov orgaröv.

Koopbo-, -Kooßog zu xdffiuog.

Koof-i-legog Mantineia. K6o(x-L7i7tog Theben.

Koafxo-y,ltjg Lindos.

KoG(.i6leioL in Kamiros, CoU. 412O15.

Koo(x6-7tolLg Chaironeia (G.), IG VII SlöOg.

JaiA.6-Y.oo(i.og Kyrene.

Ji6-y.oa(j,og Eretria (G.).

Ev-y,oafj.iöag Thespiai.

0€6-'Koaa(.iog Mantineia.
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Koüfieia 'HqGÖoq Thasos, IG XII 8 no. 464.

Die Ableitung wie in A)'vEt,og (s. d.).

Koof-uag Kamiros, Coli. 4130 (arch.).

Koofi-iccdriq Ev-(.nQÖovQ Delos, IG XI 2 no. 223 ^^ (Inv.

V. 261).

KoaiAiörjg Thasos, IG XII 8 no. 285 1.

KÖGfiog Je^Lov Hermion, IG IV 731 I^^ Einstämmig?

-KÖVYjg zu xdrog in lAOTiaaaad^ai.

Ev-iiOTijg lulis,

Kovg)0- zu Y.o^cpog.

Kovcp-ayögag V. e. ^ETtitriKog !d&7ivaiog.

Der Gegensatz ist BQid-ayÖQrjg.

Kov(pö-xQLTog Tenos, IG XII 5 no. 898i5 (1. Jahrb.).

• Ko^[(p]cov Lindos, Coli. 42359 (4. oder 3. Jahrh.).

Kgatvo- zu xquIvoj.

Vollnamen werden angedeutet durch

KQolvvg OoLvavög, Coli. 1351 7.

Analoga unter '!Av&Qvg.

[KQal?]va)v KqavTiadov ^EXevd^sQvalog , IG II 2873.

Kgavo-, -ugavog verwandt mit yigaivo).

Kqavo-dLAa Larisa (G.).

Kgavö-Ttohg Hypata, IG IX 2 no. 14^13.

Ev-yigaviöag Tlqa^i-cpdvrov Kalymna.

Kqdvog V. e. Ev-rroQog Thespiai, IG VII 1777 II 29

(1. Jahrh. n. Chr.).

Kgavixa ^EQeAQccxeog Delphoi, Coli. 19322 (2- Jahrh.).

Kgavü) Qvgßaiov ^i^alidov (xr'jTriQ, IG II 5 no. 1744/;.

-y^Qd.VOg zu dem Grundworte von yigaviov.

Bov-yiqavog liegt verkürzt vor in

Bod/.QLg Nav7tdy,Tiog.

Das Appellativum ßovxQavog Emped. 61,3. Der Name ist Spitzname.

-KQaVTOg zum Verbaladjective von yigalvco.

''^-ugavTog Mantineia.

KgavTLag in KqavTiddrig ^EXevd^SQvaiog, IG II 2873.



256 Vollnamen und Kosenamen,

-KQäQOg zu *xpä^og aus yiQöcGQog 'Haupt'.

[^]a-yiQaQLdag Thespiai (G.), IG VI! 1931 (5. Jahrh.).

Die Analyse von -xqüqos nach Danielsson Gramm, und etymol. Stud.

I 23. Verwandtschaft mit vav-xkr]Qog hat schon Dittenberger ver-

mutet.

Kgatat-j Kagtac- zu -/.quiaidg.

KaQTal'ßiog Kreter in Milet. KaQvai-ödfAag Gortys.

KQavaL-ixevrjg ^vögo-fievsog Sparta, IG V 1 no. 2113^ (1. Jahrb.).

Kgate-, Kgavi-, Kgato-, -Kgdtrjg, -xQevrjg, -agarog

mit Nebenformen zu x^«rog, Kgarog.

KQccT-eQfiog '^Pa^vovffiog.

KoaT-iTtTtlöag Thuria, IG V 1 no. ISSöga (2. Jahrh.).

KaQTe-cpöiv Tvqiog, IG IX 2 no. 1191 (2. Jahrh.).

KaQTL-ddfiag Br. e. KgaiTjol-loxog Thera.

Kgarl-dtj/xog Erythrai.

KaQxi-vi-Kog Thera, Coli. 4759]^ (3. Jahrh.).

KaQTi-ad-ivtjg Kyrene, Coli. 4848 ^
(Kaiserzeit).

Kaqxo-vovg Kreter in Milet, M. III 38 ig (3. Jahrh.).

liQaTÖ-^Evog ^ev/.ovoi€vg , IG II 1001
,^3

(4. Jahrh.).

^-'/.garidag ^a/.edai(xöviog. ^yaoi-XQCcTTjg Milet.

^yad^o-xQazrjg Rhodos. l4yrjOi--/.Qdz7jg Trozen.

^yhü-KQaTtjg V. e. Oilo-y.QaTrjg Rhodos, Coli. 3759 Ilgyl

(1. Jahrh. n. Chr.).

l^yvo-XQccrrjg l4.Xaievg. ^IvijaL-HQdTtjg Minoa.

^Xs^L-KQaTeig Chaironeia.

^4nEivo-Y,QdT7jg V. e. ^Qiau-ayÖQrj Mykonos.

^fxqiL-'KQdTsg Thespiai.

^va^c-ytqdvTjg Sevo-y.QdTov ^d^tjvdlog.

[l/^vio-XQdTtjg Y. e. "iTtTiiov \nX\aTai&üg.

!^4vzL-y,qdi;Eig ^vri-oxsiog Larisa (G.).

^/toXXo-KQdTTjg JiovvgLov Syrakus.

^QL-'KQdTTjg Sparta.

^QiaTO--/.QdTrjg ^QiOTO-fxiveog Tauromenion.

liQf.io-%qdTrig Töpfer in Knidos.

1
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L4^/;Dtio-%qaTeig Kqavvovviog.

^QXi-y.gdT7jg Jr/,ai-dQxov Patrai.

^aL-yf.QdT7jg Thasos.

MoTO'y.QdTELg IleL^oldoi Phalanna.

IdGzv-AQaxTig V. e. Bi(x)v Milet.

^vTO-A.QdTeLg V. e. ^af.io-yQdTeig Larisa.

Bü)Xa-y.Qdi7]g !dyXio-ad-evovg Tliera.

rvrjai-/.Qdi7jg Thera. JaL-xgaTTjg Olbia.

Jafxo-'AQdir^g ^af.i-dvdQOv Msaadviog.

Jei-'/,Qdrrig Trjviog. Jeivo-'/.qdT'r^q Phokis.

zfe^i-yiQdvTjg MsyaQSvg.

^tjXo-y,QdTrjg Delos. JrÄTj-yiQdTT^g Thasos.

z/7jf.io-/.QdTrjg s. z/afxo-y.QdTi^g. ^ E&elo-y,QdTrjg ytai,i7VTQevg.

/Jiytaio-AQaTrig IlEQyaafj&Ev. ^EXXavo-y.QdTEig Kqavvovviog.

^EX7ii-/.QdTrjg Rhodos.

'^TTt-x^ariyg ^aro-XQdvEvg Lindos.

^EquTO-yQdTTjg unbek. Herk.

^EQyo~y,QdT7jg ^EQyo-f-iEvov Jaiöaliörjg.

'EQfX7jo'L-y.Qdt7jg ^cfiövalog.

'EQfxo-y.QdT7jg V. e. ^ExaTolog Milet.

Ev-yqdvrig ^looL-ÄQaTEvg 'Ayctiög oder fx^vor/tog der Epidaurier,

IG IV 894 II57 (2. Jahrh.).

Ev&v-y,aQTidrjg Nd^iog. EvQv-KQETfjg IloXeav Tegea.

^ExE-AQazT^g Nav-ÄQdvov Eretria, IG XII 9 no. 24163 (4. Jahrh.).

'HyE-AQaTTjg Y. e. M^LOroXEcog Thasos.

'^Hvio-y.Qdrrjg s. !^4vio-y,Qdttjg'.

'^HgaxXEO-Y.Qazidag Thyssanus (G.).

QaQOi-yqdcTig Kalymna, GEv-^'A^xrig Jio-TifAov Kos.

QEf.ii(jTO-y.QdTrig 2aXaf.iiviog. Qr^qo-yigdir^g Knidos.

Qv(^o-y.QdT7jg V. e. Qv^-avdqog Eretria.

^[-y,6QTrjg Kyme. ^Iaai-y.Qdi;rjg Kaaagevg.

^Id-v-ytgdTEig Orchoraenos.

'^iTtTto-xqdTEig '^Inno-yXiaiog Phalanna.

'lao-yiqdTifjg KoQivd^iog.

^Ig)i-AQdT7jg L4u(fi-yQdxovg Eretria.

KaXXi-yLqdvrig KaXXi-i-idxov Methyrana.

KaXXiywv Ev-'AqdiEog Delphoi.

KaXXioio-yqdzrig Ev-d/.ov Aigiale.

Bochtel, Bist. Personennamen d. Qriech. 1^
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Krjdi-iiQccTrjg t4latevg.

KXeivo-yiQccTTjg Arkesine.

Kleo-ytQdTTjg Milet.

KiTjGi-xQccTrjg Erythrai, Coli. 5692 «gs (4. Jahrb.).

Kvöo-yiQccTijg Töpfer in Knidos, Mitt. 21. 165,195.

KvrcQO-AQazig Soloi oder Paphos, Hoffmann Gr. Dial. I 52

no. 93i.

Aa-%Qaridag Akraiphia, IG VII 27177 (3. Jahrb.).

yteo-'mQTtig AaTtiialog^ M. III 3811, (3. Jahrb.).

AmvT0-'A.q6ixug Pharsalos, IG IX 2 no. 234^13 (3. Jahrb.).

Avai-y.QdTijg Nisyros, IG XII 3 no. 91 g (3. Jahrb.).

MavdQO-TLQdTTjg unbek. Herk., GIG 3091 7.

MavTi-y.QdTrjg Msaodviog, Coli. 26218 (3. Jahrb.).

Meve-KaQTTjg Elyros (G.), Coli. 4961.,.

MTjvo-KQdtTjg (nicht ganz sicher) Eretria, IG XII 9 no. 241 73

(4. Jahrb.).

Mifxvo-AQdTTjg Mifxvo-fidxov Idlif-tovoiog, IG II 1807 (4. Jahrb.).

Mvaai-XQdzrjg V. e. Mvdaiov Sparta, IG V 1 no. 211 30

(1. Jahrb.).

Nav-y.QdTrjg 2iKVü>vLog, Thuk. IV 119, 2 (um 500).

Navai-yiQdTrjg Korkyra (G.), IG IX 1 no. 782.

NavaiTiog V. e. Kgazidag Rhodos, Coli. 3759 III ^g

(1. Jahrb. n. Chr.).

N£0-'/.Q€rijg MavTivEvg, IG V 2 no. 368 1^^ (vor 221).

NeoTo-Y.QdTt]g Thasos, IG XII 8 no. 27793 (5. Jahrb.).

Ni/.a-y,QdT7jg Söldner auf Thera, IG XII 3 no. 327, 82

(2. Jahrb.).

Nr/.aai-y,QdTei.g ^Erti^Qdzuog Koavvovviog, IG 1X2 no. 5I774

(3. Jahrb.).

NiyLO-KQdrrjg Epidauros, IG IV 1485-Bi3o (4. Jahrb.).

No^o-AQdxrig roQxvviog, Pol. 28. 15,1 (3. Jahrb.).

No/xo-yigdTia Lebadeia (G.), IG VII 3150 e.

Sevo-yiQdTrjg KagieQuovog Eretria, IG XII 9 no. 246 A^is

(4. Jahrb.).

Ol/.o-yiQdvrig lulis, IG XII 5 no. 6095,, (4. Jahrb.).

"OmoL-KQdTTjg Tauromeniou, Coli. 5219199 (3. Jahrb.).

'OQGi-'ÄQdTijg Bund der Akarnanen, Museum Hunter II 27, 4

(229—168).

H
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nav-'Aqdzrjg Ilaai-Tsleog Meoodviog ivi QovQiag, Coli. 26193

(4. Jahrb.).

navv-y.QdT7jg Melos (G.), Coli. 4924 (arch.).

naai-yiQcecrjg Smyrna, CGC lonia 24.'i, 93 (3. Jahrh.).

nai'aai-'/,QdT^g Magnesia, "Ditt. Syll. ^ 685 g (2. Jahrb.).

nEiGL-XQdzrig 'Aq/idg, 10 17 757^22 (um 200).

nioio-yiQdTfjg Y. e/EQ(.io-/.Qdtrjg A&tjvaiog, IG II ^ 1043 Illai

(1. Jahrb.).

nolef.io-'/.QdTtjg {Kalidatriog?) , Ditt. Syll. ^ 631 14 (3. Jahrb.).

nolv-xqdTiqg noXv-y-glrou Epidauros, IG IV 1353 (4. Jahrb.).

nooaL-y.QdTrjg UaQQaaiog, Paus. VIII 27, 2 (4. Jahrb.),

nQa^i-y.Qdirjg Tegea, IG V 2 110. 45 ^q (1- Jahrb.).

/Tr^o-x^amg Pharsalos, IG IX 2 no. 234«,, (3. Jahrb.).

^i^ero-y.Qdrtjg Athen, Polyain. V 17, 1 (4. Jahrb.).

^ycEvai-'/.QdT7jg h Koliovod, IG II 870 Ilg (um 400).

^/covdo-XQdrrjg Olueög, IG II 2641 (4. Jahrb.).

2vaai-y.Qdzrjg ^OvTjOi-y.Qdcorg Fldcpiog, Coli. 26133 (3. Jahrb.).

^(jü-XQdctjg ^E/ci-y.Qdrov Eretria, IG XII 9 no. 245 A^^

(4. Jahrb.).

Icoy.Qäg {-ädog) Milet, M. III 122 1,3 (6. Jahrb.).

^toGi-y.Qdirjg ^ßdr^gUi^g, ebd. 2I82 (3. Jahrb.).

^woiKog V. e. Bsvo-7.QdT7jg Delphoi, Coli. I86O3 (2. Jahrb.).

Teiai-y.QdT7jg Eretria, IG XII 9 no. 241 4 (4. Jahrb.).

Tel£ai-y.Qdirjg Kyrene, Pind. Pyth. IX 3 f. (474).

Trjlv-ycQdzrjg yievyddiog, Paus. X 9, 10 (5. Jahrb.).

Ttfirjai-y.QdTrjg Thasos, IG XII 8 no. 270^ (5. Jahrb.).

'^Yxln-y.QdiTjg A(Aiat]vög, Vorgänger Strabons, Luk. Makrob. 22.

(Davo-y^qdvrig Smyrna, CGC lonia 244,84 (2. oder 1. Jahrb.).

(Daai-Y,Qdj;rjg 2ovvievg, IG II 983 I^gg (3. Jahrb.).

0eido-y.QdTt]g Handwerker in Epidauros, IG IV 1484290

(4. Jahrb.).

OeQe'Y,QdTrjg V. e. Nav-y.Qdr7jg Larisa, IG IX 2 no. öOSg.

(DäiGuo-KQdTrjg Thera (G.), IG XII 3 no. 853.

OiXo-yQdryg S. e. ^E/ci-Aqdvrjg OiXcovog, Br. e. ^vn-yiQdrtjg

Knidos, Anc. Gr. Inscr. 825 (4. Jahrb.).

Oileo-ygdTTjg Melos (G.), IG XII 3 no. 1216.

XaiQe-/.Qdrrjg Br. d. Xatoe-cpiov ^cpi'jtciog, Xen. Mein. II 3, 1,

Ar. Wolken 156 (5. Jahrb.).

17*
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Xag^io-yiQdTfjg Knidos, Mitt. 21. 174,260.

XeiQL-yiQccTrjg ^Olvv&iog, M. III 181 3 (3. Jahrb.).

X£Qai-/.QdTrjg Korinth, Besiedler von Korkyra, Tira. 53

(EKG I 203; 8. Jahrb.). Beachte XsQOi/iQariddv rcatowioiäv

Korkyra, Mitt. 39. 169.

^Erti-Koccva OeiQia/,Eia Phayttos (Gr.), IG IX 2 no. 4942-

^Equio-aqüiti Arkesine, IG XII 7 no. 687 (3. Jahrb.).

TL(.ia-y.Q(XTri IlQa^L-/.qciVBvg Kaoagig^ ÖJ Y 14 no. 1

Das Verhältnis von rhod. Ni/.aaty.QÜjri zu Nty.aaixQuTiu (Coli. 4145)

zeigt, daß Tifxccy.oihri aus TtfxuxQnTta contrahiert sein kann_ Die

gleiche Contraction darf in den ionischen Namen auf -xQuirj ange-

nommen werden. Sieh die Bemerkung zu -nöXtiu, -noXr) unter IT0X1-.

Kgaveag V. e. 2itj-y.Qarr]g Eretria, IG XII 9 no. 246 ^^g,

(4. Jahrb.).

KQCcitjg {-yvog): Kgacr^n Tif-io-Tigareog —/ztwr/w/,

Ditt. Syll.3 25230 (4. Jahrb.).

KqÜTtjg Kgarotg Thera, IG XII 3 no. 659.

Kgariöag Kgavirov ToXffcbnog, Coli. 1954^^ (2. Jahrb.).

KaQTiTjg Styra, IG XII 9 no. 56, 393 (nach Fröhuers

Lesung; 5. Jahrb.).

KQccTiog lulis, Coli. 5400 a^ (5. Jahrb.).

Koaxiddag (^gyelog), Coli. 3266 b^^ (5. Jahrb.).

Kgauvog Y. e. ^E/ti-'/.Qd[rjg Eretria, IG XII 9 no. 245^19^

(4. Jahrb.).

KQttTvXog Y. e. Kgarlvog und e. Kgaviog ^iyiXi€vg,\

- IG II 869 II2.3 (um 400).

[KjgdvvUog "P.Qibiciog, IG VII 2724^5 (4. Jahrb.).

Kquico Nr/LO-dd^ov Delphoi, Coli. 1701 2 (2. Jahrb.).

Egdrcüv V. e. [Mv]i^Gi-y.Qdufjg Miuoa, IG XII 7 no. 2292o

(2. oder 1. Jahrb.).

KaazTLÖag Delphoi, Ditt. Syll. ^ 241i8s (um 400).

In der Geltung eines Yollnamens:

KqaTvvojv Y. e. ZwTtvqog ^ceiQievg, IG II 873 Iljg

(4. Jahrb.).

Heroische Namen: ^Aarvy.QÜTiin, jKfAOXQÜxrig, TloXtfjioxQÜTrii;.

Kgavego-, Kagvego-, Kgavegc- zu AQateQÖg.

KqaTEQO-yeveig Larisa.
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Kqccts[q6 (folior Y. e. ^E%i-(fQO)v Ltirisa, IG IX 2 no. 56804.

Kgavegog los, IG XII 5 no. 10 22-

KaQTSQiwv V. e. Sepo-7.QdTijg Eretria, IG XII 9 no. 246^218

(4. Jahrb.).

KQaTeQä-ysvtjQ oder ein ähnlicher Vollname wegen

KQaTSQalog Ilavaaviaiog Phalanna, IG IX 2 no. I2287

(3. Jahrh.).

KgatSVe- zu /.Quitvco in /.gaieuzm.

Ein Vollname mit Kgareve- wird augedeutet durch

Kgacevag ^Eogdalog, Arr. Anab. VI 28, 4 (4. Jahrh.).

Erklärt von Fick KZ 22. 230. Die gleiche Stammbildung zeigt

BaxtvJ^as in Orchomenos, IG VII 3229.

KgatTJOt-, -KQatrjtog zu /.oar^aaL, /.QaTijTÖg.

KquirfiTCTtog Oitylos.

KQavrfGi-ßovXy ^LyvQ{i)vov Chalkis (G.).

KgaT'tjl-ödf.isia neu-[ytQ]dfo[vg] Lakonien, Ap. Hypert.

KQttvrjGL-Alfjg Thasos, IG XII 8 no. 2869.

Kqatrjoi-lag lulis, IG XII 5 no. 609^6 Add. (4. Jahrh.).

KguTTjoi-loxog Thera, Coli. 4706 Ä (3. Jahrh.).

Kgaveial-i^axog Kgavvovviog, IG IX 2 no. ölTgo (o. Jahrh.).

KQaTrjOi-viyiog ^owniiag , IG V 1 no. 962 ^.

KgaTTjai-zvolig KleixoQog Syros (G.), IG XII 5 no. 686.

KgaTEialg 0£Qe\y,QaTsia?] Phalanna, IG IX 2 no. 1227;

(4. Jahrh.).

KqazriOLOv Oropos, IG VII 303 9« (3. Jahrh.).

KQaTi]öLxo^g V. e. Jeivö-^iayßg Delphoi, Ditt. Syll. ^ 241 17^

(um 400).

KQaTTiüw Kleo-ßovlov Pagasai (G.), IG IX 2 no. 380

1

(2. Jahrh.)..

^-TLQccTijTog Delphoi.

KgatlOtO- zu ÄQdziOTog.

KQUTiac-aQxog dacvvö^tog auf einem Henkel aus Kertsch.

KQavLOTo-Xag LdQiaco-la Sparta, IG V 1 no. 211 ^g (1- Jahrh.).

KgaziarcLiva^ Thasos, Hippokr. Epid. I 21 (5. Jahrb.).

Koariffri!) in Verbindung mit einem Evfxayog Oivalog,

IG II 2380 (4. Jahrb.).
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Kqsco- aus kräso- zu kräs- (Haupt) in y.Qaa/teöov.

Kgedt-ffvlog ^E(peiJiog, Hiller v. G. Priene 37i2i-

Der Name kann als Umkehrung von 'i'vkö-xQscos, das zweite Element

als aus -kräsos hervorgegangen gedacht werden.

-HgiCOV zu KQ8(OV.

^ylao-AQsiov Tsvediog. ^va-yigeiov Trj'ioq.

^vTi--/.Q£a)v '^Pödiog.

^QioTO-Y,qhov NavaiytQocTOvg 2£}.svAEvg.

^OTv-yiqkov Thasos. Jaf-io-ngstov Melos.

^io-y.qs(ov V. e. Jt-ayÖQrjg Milet,

HeQfio-'^qkov Thera.

'Hye-xQicüv V. e. viöxvoyfig Samos.

Aao-yi^ktiv Nesos, IG XII 2 no. 646 C49 (3. Jahrb.).

Meya-y,Qscüv AßdTjghrjg, Her. YIT 120 (6. Jahrb.).

Neo-yiQOVTidrjg Delos, IG XI 2 uo. 106 ^^ ixoQVy^ ^^'^)-

NiTio-ytgeiov ^aXafiinog, Plut. Alex. 29 (4. Jahrb.).

Jlay-yiQiwv Erbe Theopbrasts, Diog. Laert. \^ 51 (4. Jahrb.).

naKJi-yiQetov Nesos, IG XII 2 110. 646 a^j (3. Jahrb.).

IIolv-yiQEiwv '^HQayiXeuoTtjg, IG XII 5 no. 571 11^ (3. Jahrb.).

noGEido-^qkov unbek. Herk., [Hippokr.] Epid. YII 35.

TlQa^L-y.Qkov Tlqah-tTiovg lVIv\y.6viog'i\, IG XI 2 no. 150 /lü

(297).

TeAfi-x^fW Knidos, Mitt 21. 171, 240.

Tijuaai-xQECüv Eresos (G.), IG XH 2 no. 551.

Tifxo-yiQ^vv Telos, IG XII 3 no. 3425-

0do-KQiwv Ebodos, Coli. 3790,3; (um 100).

Kqsbiv Jaf-io-xQswvog Karpatbos, Coli. 4322 7
(um 200).

KqEovziöag Gemme aus Aigina, IG IV 1595.

KQEwvzldrjg V. e. Ed-y.QdTrjg Milet, M. IH 122 II^,,

(4. Jahrb.).

Heroischer Name: Kq^wv (von Haus aus einstämmig).

KQrjOi- zu Kg^aiog.

KQiiol-Xag Kvömudiag, IG I 402. 403 (5. Jahrb.).

Vgl. BqaalXag, GaGÜMg.

KgifXO- zu y,Qif.ia.

Vollnamen mit Kgifio- werden gefordert von

KQLfiiov Thera, Coli. 4790 c? (arch.).
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Kqivo-, -xQtvrjg zu xqIvw.

Kgiv-ayÖQag Mytilene. KQiv-dv&rjg Tulis.

KQiv-aQSTTj Fr. e. 'Egylvog Mehreijg.

Ohne erkennbare Beziehung:

Kgiväg JJv^ia MaaGahwvrjg, Ditt. Syll. ^ 585^ (3. Jahrb.).

KQtv-L7t7tog Himera, Her. VII 165 (6. Jahrb.).

Kqivö- dafiog Rhodos.

KQivo-laog Thespiai, IG VII 1888^7 (5. Jahrb.).

Kqivo-f.dvrjg OlvoTridew Apollonia Thrac, (G.). Kallinka 203

no. 257i (3. oder 2. Jahrb.).

Kqivo-Teltjg Anaphe, IG XII 3 no. 288 .>.

!^yoQa-Ä,Qivrig Thera.

BovXa-XQivrig Y. e. [Bovjla-y.l'^g Phoinix.

JriiÄO-'/,Qiv^g Jri(xo-viA.ov Tenos.

Jio-7LQivE[g] Akraiphia (G.).

Ev-yiQivrjg Sklave auf Cbios.

&€0-A.Qiv7]g Thasos.

yta-y^Qivi^g Sparta, Her. I 152 (6. Jahrb.).

Kgiveag Lamia, IG IX 2 no. 75 j^,.

Kglvig 'HyiUov Thasos, IG XII 8 no. 276 j^.

Kgiriag TifjiccQieiog Mytilene, IG XII 2 no. 742 (3. Jahrb.).

KQividdag Delpboi, Ditt. Syll.-^ 241^7^ (4. Jahrb.).

KqlvvIiov Tenos, IG XII 5 no. 872 40 (3. Jahrb.).

KQivd) Kartbaia (G.), ebd. 1098 (3. Jahrb.).

Kqivcov Magnesia Thess., IG IX 2 no. 1109^ (2. Jahrb.).

Heroische Namen: KQivtq, KnivtA.

KqiO- zu XQiog.

[K]Qio-(fCüV Kalynma, Ditt. Syll. 2 864 12-

KgoOt-, -XQloiog zu y.Qioig.

Kgioi-Xaog V. e. Ti/nöyiiov Alexandreia, Ditt. Or, 83g (3. Jahrb.).

Oev-xQiGiog Thera.

Vermutlich ist Kgiai-kaos als Umkehrung von yiaö-xQiais zu denken

wie /loaC-9-eog als Umkehrung von Qio-Soaig. Auf diese "Weise

werden Kgiailaog, Osoxqloios zu Synonymen xonlyiaöxQiTog, Geö-

x^iTog,
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- KQitrjg zu xQiTfjg.

Jifjfj.o-/.QlTifjg Eretria (G.), IG XII 9 no. 345,

KalXi-/.QiTag Rhodos, Coli. 3819 jy (1. Jahrb.).

Der erste Name, nur von Cyriacus gelesen, wird unterstützt durch

den gesicherten zweiten. Inhaltlich fallen die Namen zusammen mit

.'Jrjij.6y.QiT0i , KaXXixQirog, zu denen sie sich verhalten wie QioSöj^g zu

StöSoTog.

KqixO-, -KQtTOg zu y,Qii6g.

KQiT-ayogag Knidos. Koii-aolaia Thera.

KqiTO-ßovXog ^afiievg.

KQiTO-ÖTjfiog Jrjf.io-y.Qltov Eretria, IG XII 9 no. 246 .4 ^-^^

(4. Jahrb.).

Kgito-yiXfjg Rhodos.

KQLTÖ-laog Pharsalos, IG IX 2 no. 234«o (3- Jahrb.).

KQirö-vL/.og Orchomenos, IG VII 3179.21 {^- Jahrb.).

Kqitd-^Evog Tenos, IG XII 5 no. 885,5 (1. Jahrb.).

KQiTo-a^hijg lulis, Coli. 54.00 h,, (5. Jahrb.).

KQiTO-cpavTog , Br. e. Qeö-(favTog, nQoo7tdXxiog, IG II 990 \^,^

(2. Jahrb.).

KqiTO-tpvXog Lindos, Coli. 41575, i^- Jahrb.).

'Aßai6-'Ä.Qitog !Äßaio-öd)()ov Qrjßaiog.

^ya&6-y.QLTog Kamiros. 'Ayoqü-v.Qnog IlaQLug.

l^yrjai-vLQiTog Thera. J^^iyj'o-z^tro(,'IIalikarnassos.

!dyXo)-'AqLTog Kaq&aiEijg. ^ld6-%Qixog Karpatbos.

^l%lx6-'/.QiTog Thasos.

yifi(pi-'/.QLTog nolv-yiQiTov Eretria, IG XII 9 no, 249^012

(4. Jahrb.)

Mvd-%Qixog ^Eqvd^Qoiog. !AqeTct-/.QiTog Lindos.

lAvÖQO-'AQiTog ^iyivccTag. ^iQiOTÖ-'/.QiTog Styra.

lAv&ef.i6~'AQnog Athen. •Faavov-HQirog Thisbe.

^Qaro-yiQLTog Kalymna. l4aio7CÖ-/.QLTog Tanagra.

Bovlrj-'AQiTog Thasos.

Jafio-yLQBtog Mytilene, IG XII 2 no. 74^ (3. Jahrb.),

Jiä-AQixog Leukas, Jcoqo-'AQixog Thera,

Ji6~/.qixog l^h/iaQvaaaevg. Elöö-y.Qixog Delos,

'E/,-/,QiTog ^TcaQxidvrjg.

^E[A;ced6-'KQixog s. ^[fi/tedö-AQixog,
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^Ejct-'AQiTO^ ^E7Ci-ytläog Thasos. 'EQyö-yiQiTog Eretria.

'^Eqf.io-'/.QLTOii Jiovvaiov Syrakus.

Ev-KQiTog Arkesine (G.). Ev&v-xquoc YlkavaLevQ.

'^Hyr^ai-Y-Qnog s. l4yr^ai-/.QiTog.

'^Hgo-yigiTog V. e. Kgicö-Xecog 2df.iiog.

Qeö-'AQLTog Tauromenion.

Qea^ö-/.QiTog Töpfer auf Rhodos.

&QaGv-/.QiTog Kiüiog. '^I/i7c6-'/,QiTog Kos.

'£€Qd-/.QiTog Kalymna. ^loö-ytQizog Kalymna.

^ If.i!V£d6-y.Qiiog Tegea. ^ Jffi-y.QLxq Tenos.

KalU-KQLZog Ailcaecg, Ditt. Syll. - 859;. (2. Jahrb.).

Kij(piG6--/,QiTog Chios.

Kleö-yiQLTog nolv-Aghov Eretria, IG XII 9 no. S^Ogo (4. Jahrh.

;

vgl. ^4i.iq)l-7tQiTog).

Kovg)6-/.Qitog Tenos.

Kc)^al-/,QiTog lulis, IG XII 5 no. 609i9s^dtl. (4. Jahrh.).

vid-/,QLzog Epidauros, IG IV 1485 7^j^ö2 (4. Jahrh.).

^voi-AQiTog ^Id-Tjvalog, GIG 4702.2 (4. Jahrh.).

Meidö-AQiTog Tlgoa/idlTiog, IG II 990 II9, Br. e. Meidu-

viTiog Ilg (2. Jahrh.).

Meve-y.Qnog Tanagra (G.), IG VII 645.

MyÖo-yiQiza Thera, IG XII 3 no. 874.^.

Mijvö-A.QLTog V. e. ^Jrcollö-dwQog Smyrna, CIG 3142 I^^.

MvaoL-AQLi:- Melos (G.), IG XII 3 no. 1256,.

Nav-AQLzog auf einer attischen Fluchtafel, IG III 3 no. 67 «3.

NaiOL-Aqivri ^yaria, IG II 3314.

NiTiaai-XQUa Anaphe, IG XII 3 no. 2872.

Niyio-yiQiTog Nr/.o-(fiiXov Kalymna, Coli. 3590,,; (3. Jahrh.).

Sav9^6-y.Quog Eretria, IG XII 9 no. 244ylii (um 300).

S!€v6-/.QiTog Delphoi, Ditt. Syll. - 862, (2. Jahrh.).

^ Ovaal-xQivog Messene, IG V 1 no. 1437 J5,y.

^Ovo^id-yiQLVog V. e. ^ Ovona-vMiqg UoTdiiiog, Mitt. 29. 244

Beil. IV28 (5. Jahrb.).

ndy-KQizog Kgiio-ldov Naxos, IG XII 5 no. 38,, (1. Jahrb.).

naai-'Aqiia Thisbe, IG VII 2228..

nedd-AQLvog !dQyeiog, IG IV 487;. (um 300).

nede-yiQiTa Tanagra (G.), BGH 29. 372 no. P).

Vgl. Trjlö-XQiTog.
,
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IIoXv-'KQtTog ^iyivrjitjg, Her. VI 50 (6. Jahrb.).

ngö-xQiTog Milet, M. III 138 Illßj (4. Jahrb.).

nv^ö-'KQtvog Erythrai, Coli. 5692 ^jg (4. Jahrb.).

2(x>-A,Qixa Sklavin zu Aniphissa, Coli. 2081 ^ (freigel. 195 v. Chr.).

TeXeGTÖ-yiQiTog Delos, Ditt. Syll. -' 58894 (I»i^'- v. 180).

TrjXÖ-yiQiTog Achaia, Pol. 28. 12, 7 (3. Jahrb.).

Ti^ö-TLQiTog Mykenai, Ditt. Syll. ^ 4945 (3. Jahrb.).

0aiv6-7iQiTog unbek. Herk., Dion. Rhod. AP VII 716,10.

<Pavö-yiQiTog V. e. "^Eof-io-cfoivrig Thasos, IG XII 8 no. 28225

(5. Jahrb.).

(?6t(5£-x5tTOs Arkesine(G.), IG XII 7 nu. 179 (2. oder 1. Jahrb.).

. 0dö-yiQiTog Naxos, IG XII 5 no. 12833 Add. (194—146).

0vX6-yiQiTog ^vdi-iöog Msyros, 'E(p. 1913. 8 no. 6 (3. Jahrb.).

0c()-AQiTog Delos, IG XI 4 no. 1183 ^ (3. Jahrb.).

KQiTiag 0av-i7t7tov Thasos, IG XII 8 no. 288^ (4.Jahrb.).

Kglziog Bildhauer in Athen, IG I 374^ (5. Jahrb.).

KQiTidÖTjg 0aslvov Tsi^gdaiog, Ditt. Syll. ^ 70io, 72,. ^
(5. Jahrb.).

KgiTog QEo--/LQi'vov Erythrai, Coli. 5692^.^9 (4. Jahrb.).

KgiTvlla 14vTL-d-eov Fagyr^TToS^Ev, Ar. Thesm. 898.

Kqiiwv V.e. KQtTÖ-ßovlog Milet, M. III 124o,s (3. Jahrb.).

Kqlxojv V. e. nolv-y.QiTog Hypata, IG IX 2 no. 267.

KQiTCüviörjg ndgiog, Coli. 5431 3.

KQLTTig Delos, Ditt. Syll. 2 588, (Inv. v. 180).

Heroische Namen: KoiTÖlaog, Knlkiyoirrj, At]öxQtTog(B..', übeil. yleuö-

xoiTog)^ lloöxQirog.

-KQOg verwandt mit ymqö.

Melav-Y.Qog Pbarsalos, IG IX 2 no. 234 153 (3. Jahrb.).

Das gleiche Element in lyxQog' hyyjtfalog (Hes.l.

KtaOl- zu xTuoig in l'y/.Taaig.

Auf Vollnamen mit Ktoül- schließt man "aus

Ktdoig IlQoad-evovg Paros, IG XII 5 no. 135ii (um 100).

Ktrjfjio-, -KTY)fia)v, -KTr}f.iog zu /.rtjua.

Kxifj^i-ayQog V. e. Ev-yiveldrig Eretria.

u4~7{.Trj(.i(ov zu erschließen aus

j^xr€i;g, ^/.Tsidi^g Eretria. 1
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^EjcL-/.vrjlxwv Delos.

Ev-yiz^lAiov Ev-öiyiov ^OXvv&iog.

EvKTalog EuKTi^fiovog Eretria.

EvKZEiötjg KT7j(.i-ayQov Eretria.

Meyalo-yiTi^ficov Aigiale, IG XII 7 no. 427 4.

(Pilo-Ai;t]lxiov Ev-y.Trjf.iovog Krjcfiaieig , Isokr. VI 3 und 10

(5. Jahrb.).

Kxrjfxiov 2v7cah)iviog, IG II 2570 (4. Jahrb.).

Auf einen Yollnamen wie Evy.zi^fxog weist

Kx^^ia (Acc. Kxri^tav) Delphoi, Coli. 2157
^ (1. Jahrb.).

Sieh die Bemerkung zu -ysiToiv, -yeirog.

-KTfjvrjg zu /.ifjvog.

0iXo-/.T^vrjg Y. e. Qeö-cpilog Zi-^ivijirig ^ IG XI 4 no. 6883

(3. Jahrb.).

KTfjOl- zu Azfjoig und xit'niaa'hn.

Kvrjo-avdQog ^L4vÖQiog. KT^(f-ui;rvog Xlog.

Kzrja-aQettj Oropos. Kir^oi-ßiog Xal/iiöevg.

KxrjO-aQyog lulis. KTHjQi-ßoTog Eretria.

KT7jOi'ßovXog V. e. KTr^ai-Akit^g AaaitxqEvg.

KTtjoi-örj/xog XaiQbla Mykonos.

KTtjGi-t/crjg Faros.

KTtjGi-yiXfjg Kztjalvou Thasos.

KztjOL-ÄQaTi^g Erythrai. Kiyol-y.Quog lulis.

KTTjoi-Xeiog lulis, IG XII 5 no. 6O9275 (4. Jahrb.).

KrJjaiXXog Y. e. KQaziaro-Xeiog Thasos, IG XII 8 no. 2774^

(um 500).

liLtjGi-Xoxog Schüler des Apelles, Plin. NH 35. 140 (4. Jahrb.).

Kv7jOL-f.isvr^g Kartbaia, IG XII 5 no. 544 B\r> (3. od. 4. Jahrb.).

Ktiiüi^og Styra, IG XII 9 no. 56,214 (5. Jahrb.).

Ki;rioi-vLY.og lulis, IG XII 5 no. 609 ^j« (4. Jahrb.).

Krtjai-oxog V. e. ^i^i-oyog Milet, M. III 138 Ir,^ (4. Jahrb.).

Ktr^iU-TtvXri Naxos (G.). IG XII 5 no. 77^ (Kaiserzeit).

Kirjoi-uii.iog Tenos, ebd. 814^ (um 200).

Krtjai-cpdvirjg V. eines Handwerkers Tifxwv auf Delos,

Ditt. Syll. 2 588227 (3. Jahrb.).

KT7j(ji-(fi[Xog] Styra, IG XII 9 no. 56,219 (5. Jahrb.).

KT7jai-(pidv KzTjQi-ßlov Eretria, ebd. 249i?399 (3. Jahrh.).
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KvTjaL-xccQtjg Kvr^oi-ipüJvTog Kvd^rJQQiog, IGlIlOöSg (4. Jahrb.);

die Brüder heißen Kcijaiag und K-urjOLTtvcog.

Kzfjaig KarystüS, IG XII 9 no. T^i (4. Jahrh.).

KTtjQiag V, e. Kutj^ißiog Eretria, ebd. no. 246 Br,^

(4. Jahrh.).

KcTjaidÖTjg Teia-üc^cov IlEQyaofjd-er , IG II 2466.

Kr/joilXog s. u. KTr^oi-lewg.

KiTjolvog V. e. KT'rjOL-/.lfjg Thasos, s. d.

KiTjOuov Chios, Coli. .5661.,7 (um 400).

Kzfjaog ^vycal^Tziog, Mitt. 19. 192 Beil. .. (5. Jahrb.).

Kcr^oullg Mqioio-Xdxov Delos, Ditt. Syll. - 58850 (Inv.

von 180).

KiTjOü) Enkelin eines Ev-'Azrj(.uov ^Olvpd-iog, IG XII 8

no. 116.

ÄTtjacüv Y. e. Kxtja-uQxog Eretria, IG XII 9 no. 249 B^-^^

(4. Jahrb.).

KziqawvldTjg V. e. Kzrja- 171:71:0g ^i&aXiötjg, IG II 864 Illse

(5. Jahrb.).

Heroischer Name: Kniamnog (H.).

-XTTjtog zu Aztjiog.

^E7Tl-y,TrjT0g 'E7riyttj(pioiog, IG 11 1347 IX^ (4. Jahrb.).

^ETtc-TLTtag Argos.

Ev-xrrjTog Sklave in Athen.

[0]fid-;<[rJ9yrog lulis.

QeöiATag 'Hjoaeug.

Qiovaog in QeoATidag Theben (G.).

noXv-ATTiTog IToXv-Tilsov Eretria, IG XII 9 no. 245 -B315*

(4. Jahrb.).

^il6-y.TrjTog ^Ejci-vtxrjTov Eretria, ebd. A^-,^.

^do/.rag Idle'iavdqevg, IG XI 2 no. 226 Br, (Inv. v. 257).

KxijTog Dyrrachion, CGC Thessaly 67,34 (229— 100).

Kt/ixo)v Tenos, IG XII 5 no. 872,7 (3. Jahrb.).

-yctctfjg Nom. ageut. zu xii-.

Auf einen Vollnamen wie nsQL/,iiztjg weist

KcltTjg 'laiQO/tleVg Iasos,-Ditt. Syll. '^ I69.,o (4. Jahrh.

Vgl. EdxTi/^evög EöxtItov Müet (Teil II).
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Kvdt-, Kvdo-, -Kijdrjg zu y.cöog.

Kvö-dva^ Liudos.

Kvö avvog (aus Kvö-aQvog) ^Evi'/cavrog Lato.

Kvö-agha Eresos.

K^d-aQxog BovXa'/.Qaiovg Nisyros.

Kvöavg ^Ovvi.i-dQXio Gortys.

KvÖ-rjVCüQ ^Xco/tEKfjd-Ev.

Ohne erkennbare Beziehung:

Qödag in Qvöddag Plataiai, IG VII I67O3 (vor 350).

Kid-i7V/iog Dyrrachion, CGC Thessaly 67, 35 (229 - 100).

Kvö-ioQog AaoÖLy.Evg, Hiller v. G. Priene 592 (3- Ji^lirh.)

Kvöi-yfvrjg V. e. Klsivo-yevtjg Karthaia.

Kvöi-i^dlifjg Delos.

KvÖL-vilfjg Olvalog, IG II 946 13 (5. Jahrh.).

KvÖL-xqdvrjg att. Fluch tafel, IG III 3 no. 37 g.

Kvdl-lag MeyaQEvg, IG IV 92657 (3- Jahrh.).

KvdilU Orchomenos (G.), IG VII 3236 (vor 350).

Kcdi-^iavÖQog V. e. -/.% Milet, Ditt. Syll. -^ 20^5 (6. Jahrh.).

Kvdl-(.iaxog TqoL^viog, Bezz. Beitr. XX 239 (um 200).

Kvd[i\-^ü[vrig\ lulis, IG XII 5 no. 6O9219 (4 Jaiirh.).

Kvdi-öTQazog V. e. Kvdeidrjg UeiQuieig, ^Erp. 1896. 26 no. 5

(5. Jahrh.).

[Ä]t4<]-f/^w[r] lulis, IG XII 5 no. 6092^8 (4. Jahrh.).

Kvdo-y.lfjg Knidos.

Kvöo-xqdvrig Töpfer in Knidos.

Kvöö-laog ^Ivtdv, IG IX 2 no. 5 a^ (um 200).

Ki'd6-vrA.og Aigina, IG IV 47 c (6. Jahrh.).

Vgl. vtxrjV y.ai fiiyu y.vSog & 176, y.alkivi/.ov tkuq'^i y.vSog Find.

Isthm. I 12.

Kvdo-G&6V7jg Töpfer in Knidos, Mitt. 21. 165,196.

Kvöo-q)dv7jg lalysos, Coli. 4111
^ (4. oder 3. Jahrh.).

^y?MO-yivöi]g Thasos. ^vdgo-yivdrjg Ki'l^iy.rjv6g.

!duffL--Avdrig Delos. !^oioro~'/,vdrig Karthaia.

tdQ(.io-Avdrig Phokis.

!AQyj -/.vorig V. e. ^Eii-OQyog Nisyros (G.).

Jaf.io-yiovdrjg Hyrtakina. Jio-Kvdtjg Thera.
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^E/ci-vivd^g y. e. ^ETV-atvsTog Faros (G.),

'EQfiO-/.vdrjg ^afx/cTQevg. ^Iao-y.vdtjg lulis.

Qeo-xvötjg JffKiog. KaXh-TLvörjg lulis.

'^iTt/to-xvdtjg Eretria. KXeo-'/.vdrjg Chios.

yta-xvöijg ^le^dvögov Kvgrjvaiog, Diog. Laert. IV 59 (3. Jahrb.).

yfvGi-y.vdrjg Hermion, IG IV 742 ^g.

Meve-Avörig MEve-aiQccrov ^owieug, IG II 2549 (4. Jahrh.).

Mmoi-y.vdrjg V. e. KvdiUa Aigina (G.), IG IV 128.

Nav-nvÖTtig UaTgoyl^og ^gyelog, Olympia V 1592, Paus. VI 1, 3

(5. Jahrb.).

Navai-yJdrjg Thasos, IG XII 8 no. 313ii.

Neo-Y.vdrjg Kydouia, Svoronos Monn. de Crete 116, 139.

nqa^i-AvdTig Melos (G.), IG XII 3 no. 1149 (arch.).

^cQaTO-y.vörjg Polyren, Coli. 5117 a^.

^iQ£(ps-y(.idrjg Aigai, CGCTroas 98,23 (Zeit des Kaisers Veru.s).

2io-/Jdijg Oddidrjg, IG II 1044 «^ (um 200).

^toTO-yJötjg Malla, Coli. 5IOI3 (2. Jahrb.).

'YrceQ-qidiöag Tbera (G.), IG XII 3 no. 800 (arch.).

(DeQS-yJ'ÖTjg Bdßvog 2vQiog, Diog. Laert. I 116 (6. Jahrb.).

(Dilo-yvdrjg V. e. ^loxQO-ylfjg Eretria, IG XII 9 no. 245 B^^

(4. Jalirb.).

OiXo/.yu-x^'ötjg Ahnherr der OiXoy./.t/.vdidai in Kamiro.«,

Coli. 4120 13.

0Q[a]aL-Kvörjg lulis, IG XII 5 no. 60924, (4- Jahrb.).

OQevo-ytvdtjg Athen, IG I 5372 (5- Jahrb.).

Ki'[d]tag lulis, IG XII 5 no. 609 ^gg Add. (4. Jahrb.).

Kvöevg in Kvöelörig Kvdi-oiQccTOv Ueigaisög, s. 0.

KVdig Kyrene, Coli. 4866, 6 (431—321).

Kvdiag V. e. ^gyj-dva^ Rhodos, IG XII 1 no. 1496

(2. Jahrb.).

Kvöilla MvaOL-xvdovg Aigina (G.), s. 0.

KvdUov Telos, IG XII 3 no. 31 ^o-

Kvdcov BildpTiog, Xen. Hell. I 3, 18, Ditt. Syll. ^ 1462^

(5. Jahrb.).

In dem Wert eines Vollnamens:

Kvdah'tov Br. e. KXeinov und e. KXeivdvaaoa Telos,

IG XII 3 no. 40, (2. Jahrb.).
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KvÖQO- zu y-vögög.

KvÖQ-ayoQtjg Thasos.

Kidgäg Abdera (G.).

KvÖQO-yevTjg Nisyros.

KvÖQO xXfjg Magnesia.

KvÖQfjg Söldner auf Thera, IG XII 3 no. 327, 37 (2. Jahrb.).

KvÖQig Melos (G.), Coli. 4897 (arch.).

KvÖQuov V. e. Klev-uaxog .'Avcpiaaevg, Coli. 2068 k,

(3. Jahrb.).

QdÖQog Thera, Coli. 4804.

KvÖQOJv Delos, IG XI 2 no. 287 ^^ (4. Jahrb.).

Heroischer Name: KvSQayÖQag.

KvXo- zu '/.via.

KvX-aid^ig Herondas.

KvXmv ist von Haus aus einstämmig (Teil II). Vermutlich auch

der Name KiO.wf^ccg, neben dem Kvkwmfftg läuft (Teil II).

KVVO-, -KVOV zu XtW.

Kvv-aqyog Eretria.

Kvv-sysiQog^ElecGiviog, Br. d. Aiscbylos, Btog dvtov. (6. Jahrb.).

Kvv-iTV7Tog Phalanna, IG IX 2 no. 1227 ig (4. Jahrb.).

Kvvfjg Eretria, Her. YI 101 (6. Jahrb.).

Kvvtjg {-rjcog) Akarnanien, Thuk. II 102, 1 (5. Jahrb.).

Kvviag Eretria, IG XII 9 no. 249 5^7 (um 300).

Kvviov Delos, IG XI 2 no. 287^125 (Inv. von 250).

Kvvvig KaXlia&iveog Issa (G.), Brunismid 18 5.

&rjQi-y.viov {-cüvog) V. e. --LjiTtog ytaxEdaif.iöviog.

(Ddo-yiviüv Sparta, Her. IX 71 (4. Jahrb.).

Heroischer Name : Kvvav. Schol. Townl. zu T 53 Jiocov "^vjrjvoQt'Stjg-

^fotxv&rjg Kvvcovä ipr\atv.

KVJTQO-, -KVTtQOg ZU KvTTQOg.

Kv7tQ-ay6qag Tldgiog.

Kv7tQÖ-d-B(xig persischer (pQovQaqxog auf Samos.

Kv7tQ0-y.QaTlg Solei oder Paphos.

^Qiazö-yiVftQog 0ilo-}i^7tQov 26Xiog.

Zd)-7,v7tQog V. e. 2^-ayÖQag rvXvveijg in Athen.

QefiiOTO-yt^TtQu Soloi.
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^Opaai-n^^ftqa ^Ovaoi-dä(.uo Soloi, Hoffraann Gr. Dial. I 48

no. 74.

naai-Y.v7CQog Kition, Duris Athen. 167 c, Diod. 19. 79,4

(4. Jahrb.).

2iaoi-v.v7iQoq Edalion, Hoffmann 68 no. 135.2 l^- Jahrh.).

Tifxö-^VTCQOQ Tif.io-yiQeTeog Soloi, Hoffmann 49 no. 76 1-

0iXö-xv7VQog s. !Aqioi6--/.V7tQog.

Die Vermutung liegt nahe, daß auch KvnQayÖQctg und KvnQÖOeuig

nach Kypros gehören. Zu IlaaC-y.vnnog vgl. ITaai-XoxQog.

KvQOl-j att. KvQQL- zu A.vQOai.

Auf Vollnamen mit Kvqol- weisen

KvQQiag Aat-utTQerjg, IG II 2273 (4. Jahrh,).

Kvqailog ^EQolog, Ditt. Syll. ^ 253 Il^g (4. Jahrh.).

KcOflO-, -KCOflOg zu %üJ(iog.

K(x)(x-aQxog Kyrene.

Kwfxäg Ephesos.

K(jU(.iaXog yiav.idö?jg.

K(j}[x[o)-yevr^g Cherson. Cnid. (G.).

ffwjUO-xA^g Eretria.

^QXl-yio)fiog ^OXövTiog.

^dö-yiioi-wg Qeia/vievg, IG VII 2723
^ (4. Jahrb.).

Kcüf-iiag Athen, Aristot. ^d^rjv. 7toX. XIV 1 (6. Jahrb.).

Ko)f.dag Ar. Wesp. 230 (5. Jahrb.).

Kiüi-udörjg LiyiaqvEvg, IG II 843e43 (4. Jahrb.).

KoifXLvag Orcbomenos, IG VII 3172^3 (3. Jahrb.).

iTwiUiW- attischer Metöke, IG II 36452-

Kwixog Sklave in Delpboi, Coli. 1909^ (freigel. 178 v.Chr.).

Koj^d) Sklavin in Athen, IG II 4200.

Kcb^cov Meyagevg, Paus. X 9, 10 (5. Jahrb.).

-KCOV aus '/Lofiiov, Part, zu TiO-Few.

^QTi-y.wv Olbia.

Jrjfxo-A,cüv Olbia.

Aeoi-'Auiv Chios, ^d-tjva 20. 216 dg. id' 5.

Heroische Namen: Jrjfioxowv (H.), ylaoxocov (H.). Der Yocalismus

der historischen Namen lehrt, daß diese nicht aus dem Epos entlehnt

sondern in der Umgangssprache lebendig gewesen sind.
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Ä
Äaße-, -Xäßriq zu laßelv.

Aaß-i7ta Hippola (G.).

Ev-Xdßtjg Stjra.

Jdßa^ Ev(fQovog Lepreon , Paus. VI 3, 4.

u^dßr^g i-rjTog) ^QsaQQiog, IG II 864 II^^ (5. Jahrh.).

yiaßi'ag Ahnherr des ylaßvddca in Delphoi (Dittenb.

SylJ. 2 438).

Gebildet wie \'lqTVKg und Genossen.

Aaßgo- zu IdßQog.

ylaßqö-fivd^og (vgl. laßgayoQrjg H.) oder ein ähnlicher Voll-

name wegen

yidßqofxog in ^gdra ylaßgof-ieia Kyrene (G.), CIG 5157 6.

ytaßqäag ^gyelog, IG lY 1117 ^ (3. Jahrh.).

^idß()og Thasos, IG XII 8 no. 2746.

Äai- A'erwandt mit II (Epich.), liav.

ytai-'/iXifig Mytilene.

^aL-a»svrjg Nisyros, IG XII 3 no. lOSg (2. Jahrh.).

y/ai-Goog wegen

^aeaog Akraiphia (G.), BGH 22. 254 no. 11.

ytai-07todiag Athen, Thuk. VI 105,2 (5. Jahrh.).

ylai-GVQUTog Melos, IG XII 3 Suppl. 1662 (4. Jahrh.).

yial-Tii.iog Amphissa, IG IX 1, 319^ (Kaiserzeit; vielleicht

ist yidrifxog gemeint).

Das nämliche Element ist vermutlich in laxaTcinvyo)v, XnxxccTnQcaos

herzustellen.

Aa'Co-, -Xd'COQ, zu läfla, att. leia.

Äat-ayog unbek. Herk.

ytd'C-avÖQog Ithaka (G).

^yE-Xdiog ^vindTov KoXTtalog.

^Exs-Xd'iog Tenos.

noXv-ldiog V. e. NrAOf-iaxog ea-, IG II 785 II3 (um 400).

Die Beurteilung der Sippe beruht auf der Annahme, daß ^AyiMiog

mit der Epiklesis ^Aysketrj im Zusammenhange stehe. Ist sie richtig, so

können 'Exektuos auf Tenos und IloXvXdiog in Attica nicht boden-

ständig sein.

Bechtel, Hist. Personennamen d. Griocli. 18
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AaKQazo- zu ^ay.Qdiiqq.

yta'/.QäT'i7C7tog V. e. 2ToäT~L7C7COQ Phalanna.

AafJiO- verwandt mit "kai-ivQÖg.

{ylaix-i7C7t7i Tochter der Niobe, Pherekydes FHG I 96,

Fragm. 102 b).

^diiig Megara, ol-ÄiOT-^g des Trotilon, Thak. VI 4,1

(8. Jahrb.).

^auio'Aog Chalkis (G.), IG XII 9 no. 1047i.

^dfiixog Metöke der Tegeaten, IG V 2 no. 8695 (3. Jahrb.).

^d^iow Larisa, IG 1X2 no. ölig (3. Jahrb.).

^df^fiog Orchomenos, IG VII 317931 (3- Jahrb.).

^a^^iü) Samos (G.), Mitt. 31. 416,1 (5. Jahrb.).

Aa^TCO-, -XdßJtrjg, -Xafijvog zu einem Neutram '^Xdi.i7tog

' Glanz \

[^a]fA7t-ayÖQag Kyzikos, Anc. Gr. Inscr. IV 2 no. lOOög.

Diese Lesung teilt mir Hiller von Gärtringen aus dem mir unzugäng-

lichen Bande mit. Mordtmann hatte [ßlo]X7iay6Q(cg zu erkennen ge-

glaubt (Mitt. 33. 162 no. 4), Vgl. Aufxxp-ayÖQrig.

^af.i7cwvaaaa ^dQiaiOfXEvevg Telos, IG XII 3 no. 484 (2. Jahrb.).

nvQL-XdfXTtrjg Lindos, Coli. 42306 (3- oder 4. Jahrb.).

TIvQi-Xa^nog Meaadvtog, Olympia V 400;; (1. Jahrb.).

uidfiTtig ^ay,edaif.i6vLog, Paus. V 8, 7 (8. Jahrb.).

^afxniag NLVLOOTQdiov Kos, Coli. 372221 (3. Jahrb.).

uia^niörig Eretria, IG XII 9 no. 246 ^„7 (4. Jahrb.).

ytanm^ib Paros (G.), IG XII 5 no. 206 (2. Jahrb.).

Genau entsprechende Namen fehlen; vgl. ro^yvO-og, ZfityvO^os.

^a(A7tivrjg Abydos, CGC Troas 3, 19 (320—280).

^d(A7viTog V. e. ^di-iTtig Milet, M. III 33a,; (3. Jahrb.).

Analoga unter ''Avyihrog.

AanTTiTü) Mutter Königs Agis II nach Her. VI 71

(5. Jahrb.); ^afiTtiöw [Piaton] Alkib. 0' 123 e, Plut.

Agesil. 1.

Zu AafxniSM stimmt L4yt(fw bei Alkman, .2'o(/)td'a}t in Pyrrichos,

AafxniTd!} heißt die Lakouerin Ar. Lys. 77.

Ad7ii%og MeyaQEvg, IG IV 926 5« (3. Jahrb.).

Aav7iiü)v Minoa, IG XII 7 no. 270i.
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^dfi7cos 'HXelog, Paus. VI 16,7 (vor 219; Hyde 59).

yid^TtvTog Dichter der neuen Komödie, Wilhelm Ur-

kunden 78 (2. Jahrh.).

Analoga unter "AvSQvrog.

Ad^Tvojv V. e. Evdaixog Melos (G.), Coli. 4892 a (arch.).

Durch TJmkehrung der Glieder von IIvQi-la(.i7iog entsteh

t

^df-i/cvQig (aus yta^Ttö-TtvQig) : uidrtvQLg KXecovalog,

IG 112 365 6 15 (4. Jahrh.).

Von ld(j.7cto aus, mit der Geltung eines Vollnamens:

yldfxjVExog Mdyvtjg dno MaidvÖQOv, Ditt. Syll.'* 5593

(3. Jahrh.).

Heroische Namen: Adfxnog (H.), Au^intTiSrig Patron, zu Adfinog (H.).

AajjiJtQO- zu lafiTVQÖg.

[^a]i.i{7t)Q-ayÖQag Erythrai.

yiai-iTtQäg KaQvaiiog, IG XII 9 no. 4 4 (4. Jahrh.).

yiufXTtQo-d^Eog V. e. ^/coXhovidrjg Peparethos.

ylan7tQ0-'A,Xfjg (DXvtvg.

Vgl. MujiEi, $t ot xUog Find. Ol. I 23.

ylai.i7tQÖ-lE0)g zu vermuten wegen

\^d\i7TQollog Thasos, IG XII 8 no. 283ii.

Äai.iTCQ6-f.iaxog Opus, Pind. Ol. 1X84 (5. Jahrh.).

Aai.i7VQ0-[Aa[vrig] V. e. [Ev]-(.ieviÖ7jg Thasos, IG XII 8 no. 329g.

Aa^iTtQüJva^'Od^iog, M. III38dd3 (3. Jahrh.).

AafXTtQLag KaXlia LäfxcpioaeTjg, Coli. 2036,0 (182).

Aa^TtQixa Plataiai, Am. Journ. of Arch. VII 4O87.3

(2. Jahrh.).

AdfXTtQog !AqiaTO-{j.tvov Smyrna, Coli. 5616 17.

Adv7CQ0)v Styra, IG XII 9 no. 56,234 (5. Jahrh.).

Aaibiip- schwache Form zu 'XdfiTCog?

Aafxih-ayoQtjg Arkesine.

Die Bildung wäre wie ßkaacprj^uiu , öatfQuivo^uv, ' Evc<(}a(fÖQog zu be-

urteilen. 'Doch ist zu bedenken, daß die Heranziehung von Xdixxpiu

zur Namenbildung möglich geworden war, sobald von dem Sprach-

gefühle das Element Aa^nt.- auf kd/unw bezogen ward.

-la^tg s. -Ifj^ig.

-laoq zu l&og (Stein).

'Pixpö-laog Ad-Acov, Afric. Euseb. I 200 (siegt 624).

Vgl. kaog vTio otnijg M 462.

18*
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Äaxe-, -^XV? ^^' XaxEiv.

Aax£-f.toiQog &Qiaaiog, IG II 1512/>2 Add. (4. Jahrb.).

Vgl. Hymn. Herrn. 428 a>? Xä/e /hoiqkv ty.Karog.

Ev-Mx^jg umgebogen zu Ev-Xdxiov Theben (G.).

^dxfjg i-rjTog) Athen, Thuk. III 86,1 (5. Jahrb.).

Aaxiag Ilai^icfcceog Argos, ÖJ XIV Beibl. 143 no. IV3

(2. Jahrb.).

Adxcov ^QiaTO^iveog lulis. Coli. 5407 2« (5. Jahrb.).

ÄSO- Partikel der Steigerung.

ÄE-dßQii-iog Styra, IG XII 9 no. 56,117 (5. Jahrb.).

yteo-'/MQTrjg Aartrcalog.

Ä€Ö-vi/.og BovTTiog, Mitt. 32. 32 no. 23^7 (2. Jahrb.).

Äeö-q)QO}v MezaTiovTlvog, IG IV 1215 (um 300).

Aeo-cpcüv Kalymna, Coli. 359O49 (3. Jahrb.).

Das erste Element, das in den dorischen Namen keine andre Er-

klärung zuläßt, erscheint auch in dem Appellativum XmXtji;, das bei

Hesycliios mit riksiwg i'iülrig erklärt und auf der archaischen Grabschrift

aus Kamiros Coli. 4140 XHujXrig geschrieben wird.

AeovXl- zu XeovTLog, einer Parallelform zu IwvTBiog.

AeovTi-vovg Aeovriöecog Milet, M. III 122 II44 {aTeqavrjCf. 371/0).

Aeovto-, -Xecov zu Ikov.

AeovTO-yivTjg ^Iglöwqov olyisttjg Pherai.

AeovTO-ddfxa Larisa.

AeovTO-yiQdvrig Pbarsalos.

AeovTo-XvKog Larisa, IG IX 2 no. 624i.

AeovTo-fxivEig Kqavvovviog, ebd. 51763 (^- Jahrb.).

AeovTO-cpdvijg unbek. Herk., IG III 3 no. 42 20 (4. Jahrb.).

Idyqo-Xiwv KalXievg.

^vTi-letov V, e. Qqdacüv Milet.

^gyL-Xeiovig Sparta. rogyo-lecüv Sparta.

^QAO-Xeiov Palairos. Jeivo-Xio)v Psopbis.

IdqxL-XeuDv Epidauros. Jrj'i-Xewv Smyrna.

z/rjjxo-Xect)v JrjfÄO-Xvy,ov Eretria.

EvQv-Xacüv ^lyievg. Qqaav-Xacov Acbaia.

AvAo-Xewv Athen, Ar. Rhet. 1411b 6 (5. Jahrb.).
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Ilavxa-lkov Halikarnassos, Ditt. Syll. ^ A:^-^^^ (5. Jahrb.).

UavTaXiaAog Thasos, IG XII 8 no. 277j,4 (5. Jahrb.).

Ttf.io-lf.cov Tif.i-aiv8T0v , Bruder d. Tiuo-cpdvrig Korinth,

Diod. 16. 65, 2 f. (5. Jahrb.).

XaQL-Xetov Delos, IG XI 2 uo. 161 ^^^ (4. Jahrb.).

Die Genetive der Namen auf -liojv haben bald die ursprüngliche

Endung -ovrog. bald die an die der Kosenamen angeglichene -wvog

(so ^AvtiXioivog AItmXov Coli. 25O83 neben AmMovrog ^Pavor^og Ditt.

Syll. * 519 g). Dieses Schwanken macht sich auch in den zugehörigen

Kosenamen geltend.

AeovTEVQ ^qyeiog, IG IV 1504 1 33 (390-367).

AlovTiQ, ^coaL-ytQccTEog Mv^qayavvivog, Ditt. Syll. ^ 5859i

(3. Jahrb.).

AeovTiag Tegea, IG V2 110. Gq^ (4. Jahrb.).

ÄEovTiddrig Evgv-fiäxov Theben, Her. VII 205 (6. Jahrb.).

AeövTiog ^ErtiKrjifiaiog, IG II 785 II^^ (4. Jahrb.).

AiovTog V. e. Jeivo-jiiivtjg Syros (G.), IG XII 5 no. 683

(2. Jahrb.).

Akov i-iovog) ^IzcoXog, Ditt. Syll.» 4223 (um 270).

Aeovvdag Koavvovnog, IG IX 2 no. SHes (3. Jahrb.).

yiecüvidyg ^va^avögideco vod AiovTog Sparta, Her. VII 204

(6. Jahrb.).

Der N^me Aioiv, A^iog ist mit dem Appellativum identisch;

auf ihn lassen sich Afovn'Sqg Aeovrixog Aeovriav beziehen. Auch

AeovtiSevg, Aeovriaxog sind ans Appellativen hervorgegangen. Sieh

Teil IT.

Durch Umstellung der Elemente von "I/v/ro-lacov entsteht

Aeihv-iTTTCog Abydos, CGC Troas 6, 54 (nach 196).

Heroische Namen: AsoiTOfx^vrjg, ''AvjtX^uiv, zlri'iUoyv, ^rjuoXmv (H.),

Aeovrevg (H.).

Äeoßo- zu Aeaßog.

Aeaßo-O^suig dyaXfxazoTtoLÖg in Mytilene.

Asaßo--Klfjg Mytilene.

Asoßiova^ Mytilene, Ditt. Syll.^^ 764^ (3. Jahrb.).

ÄeöXO- zu leaxrj.

Auf einen Vollnamen wie Aeayayogag weisen

AsoxEvg Eretria, IG XII 9 no. 191 B^r, (4. Jahrb.).

Aeaxrjg IIvQQalog, Tab. Iliaca.
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^Eoxidifjg i/vwv Ttoirjirjg, dg ovvEGTqaTevtlev Evuevel %(üi

ßaaiXel, Suidas (um 200; sieh die Bemerkung zu

IG II 2 946).

Äsaxivag Kgavvovvtog, IG IX 2 no. ölT-^ (3. Jahrb.).

Aiaxog Serialog, IG II 963 II5« (4. Jahrh.).

ÄEöoxoiv Thespiai, IG VII 1888 /'s (5. Jahrh.).

AeVKlTtTVtÖO - zu ÄEVALTtTtideg.

Aev-/.i7t7tidö-diüQog in ÄEVMTtTtiöiOQog '^Hqo-ömqov MEyaqevg,

IG IV 92654 (3. Jahrh.).

AevKo-, -XsvKog zu Isv^iog.

AEVA,-a.i37tig Teos.

AE6%-i7t7tog T'Ka.ov.-'iTtnov Milet.

Atv'AO-'koffog 2ytaf.ißa)vidr]g, IG XII 8 no. 63^0 (4. Jahrh.).

Zd-XevTtog Lokroi Epiz.

^s-Xsvy,og hxaiqog Alexanders, Arr. Anab. V 13,1 (4. Jahrh.).

AEVA.aQog aus * AEVAulog Styra, IG XII 9 no. 56,243

(5. Jahrh.).

Beurteilt nacli JJvQßcdt'on' neben J/t'of^o;, W Schulze Heil.

Sitzungsber 1910. 792.

AevKiag Eretria, IG XII 9 no. 246^129 (4- Jahrh.).

Asv/Jöag Aauid^^iog, IG IX 2 no. Qa^.

AsvALvag Hyettos, IG VII 28318 (3. Jahrh.).

Aevxlvog J^hog, Ditt. Syll.'^ 153 20 (377/3).

AevKiog Samos, Coli. 5705
^

(arch.).

Sieh die Bemerkung zu Katvtog.

AE'v/iog Thera (G.), IG XII 3 no. 795 (arch.).

AEvvnav navii/.a7ratTag, Ditt. Syll.^ 209 (4. Jahrh.).

Aevvitüviötjg Athen, Aisch. I 115 (4. Jahrh.).

Heroische Namen: Aivxinnog^ Aeixog (IL), AtvxMv.

Asvao- zu einem mythischen Namen AsCKog.

AEVA.6-düJQog Jitovog Akraiphia.

Ist yieCxos Vertreter von JevxaUwv aus ^Aivy.aUuiv'^ Mau beachte

die Zusammenstellung von Atvy.öSwQog mit AivxuQog (aus Atvxalog) in

Eretria: Atvxo&ojQog AtvxuQov Ki XII 9 no. 246 A^^. Zu JTvqqk erwartet

man zunächst Aevxog als Ergänzung, nicht die erweiterte Form.
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Aeco- (Äao-, Ah-), -lecog (-Xaoq, -Aaq) zu läfog.

Ääyog V. d, nToXef.iaiog ^EoQÖalog.

AE-ayoQTjg V. e. NiA-ayoQTjg Thasos, IG XII 8 ro. 274ii.

Äeto-yoQtjg lulis, Coli. 5413
^ (4. Jahrb.).

Ae-ayQog Jrj^ov%ov Milet.

Ae-ddfig Styra; Aewdrig Thasos, IG XII 8 no. 2786o-

Aä-ah^Aog (Deviytög.

AaXXr^g (aus Acr-aßelli^g) HqtioL-Kew Thasos.

Ae-ccva^ Milet, M. III 122 1.05 (6. Jahrb.); AEU)va{()^ ^lyLalevg,

IG XII 8 no. I6840 (Wilhelm Beitr. 217, 206).

Aa-avÖQog Mq^dg.

Aav&r^g (aus yiä^'^-dvi>7jg) Assos (G.).

Ae-aQSTTj Thasos.

Aaf-ccQTjg wegen

AöcQig Kyme (G.),

Adgixog Mytilene.

Aagxog (aus Adß-agxog) Thera.

Arjyhr^g (über Ae-tjyhrjg aus Aä.~-ayhag) ^Elediijg.

Aä-L7C7tog Karystos.

Ae-iüvviuog Delos, IG XI 2 no. 14Gylii (4. Jahrb.).

yieco-ßwTTjg Sparta, ionisiert aus AaßioTag\ mit falscher Ioni-

sierung ÄT^ßioTTjg ^iq)riog, IG XI 4 no. 840 3.

[A\Ea)-y€iTOJV lulis. ^a-öd(.iag Thisbe (G.).

Aa-yhrjg Mantineia. Aa-div^xag Korkyra.

AEio-yovog Saraos. AEdj-diY.og 2ig)vtog.

udd-dqo^og Adynov.

Ohne erkennbare Beziehung:

ytddag Sparta, Paus. III 21, 1 (5. Jahrb.).

Ad-'Cvyog Ja}.i-aQyida Megalopolis.

AEco-d^dhjg Delos. yla-y.Qaii6ag Akraiphia.

AEoj-&dQat]g Samothrake. ylao-'/iqkov Melos.

AEio-Y^ifjdy]g 'AqyEXog. Aa-yiQivrjg Sparta.

Aao-/,lTjg Kyrone (G.). Ad-Aoixog Epidauros.

Ohne erkennbare Beziehung:

AaAQig AacfEiÖEvg Epidauros, IG IV 97 1,^ (4. Jahrb.).

AaKQiölwv Tanagra, IG VII 585 II g (5. Jahrb.).

Ad/.Qwv CE)oovai-Xdco Akraiphia, BGH 23. 198 no. VI9.

Aa-'A,vdrjg KvQijvaiog. Aeio-%G)v Chios,
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Ohne erkennbare Beziehung:

^aoKog Nesos, IG XII 2 no. 646 c-i (3. Jahrh.).

yiaytti unbek. Herk., Anc. Gr. Inscr. IV 2 no. 948 (arch.).

Mitgeteilt von Hiller von GärtTingen, der die "Weihende für eine

Achäerin aus dem Peloponnes oder aus Groß -Griechenland halten

möchte. [Jetzt BphW 1916. 138].

Ad-i.iaxog Maxdovog Karpathos, Coli. 4822 «ig (uni 200).

Aeio-vßQOTog Styra, IG XII 9 no. 56, 239 (5. Jahrh.).

Aa-^eda)v Thespiai, IG XII 17475 (vor 250).

Aa-uevtjg vielleicht zu erschließen aus

Ad^ovvY.G. [Tav]Q0f^8V€ig Larisa, IGIX2 no. 51 lg (3. Jahrh.).

Eine andre Deutung unter ytttfio-.

Ascü-^irjör^g Thasos, IG XII 8 no. 277,4.. (4. Jahrb.).

Aecj-f-n^üTioQ Smyrna, Coli. 561620-

Aew-^vd^og Delos, BCH 82. 71 Beil. ig (3. Jahrb.).

Ohne erkennbare Beziehung:

Aewiiig Thasos, IG XII 8 no. 2789.

Aa6-vrMg Kyme, CGC Troas 110, 62 (250—190).

Aä-vo^og Tegea, IG Y 2 no. 174 7 (4. Jahrb.).

Astü-^evog folgt aus

Aew^og Olbia, Coli. 5552 ., (4. Jahrb.).

Die Erklärung nach Wilhelm Beitr. 206.

Aecü-Ttsid-tjg Ephesos, Imhoof - Blumer KM 1 50, 10 (387— 295).

Aa-7tofX7tidag Argos, IG IV 618 I,.

Aeio-TtqsTtrig lulis, IG XII 5 no. 609 lon (4. Jahrh.).

Aew-aeßrjg Chios, Coli. 56573.

Aa-ad-€veig Kgavvovviog, IG IX 2 no. 51732 (^- Jahrb.).

Aaßo-Go/'og Delphoi, BCH 32. 445 (vor 548 v. Chr ).

Aaoog '^Egf.uovEvg, Her. VII 6 (6. Jahrb.).

Aa-GTQaTiöag "Hletog, Paus. VI 6, 3 (um 400).

Ad-Ti^og Srayrna, CGC lonia 240,32 (2. oder 1. Jahrb.).

Aecü-TQECfiöijg KgtüTridrjg, IG II 807 «^,9 (4. Jahrb.).

Ad-j;qo7tog KoQivd-iog, Ditt. Syll. ^ 585.25 ^^- Jahrb.).

Ai(o rgocpidrjg Ke'/.Q07ctdog, Ar. Vögel 1406 (5. Jahrb.).

Aev-Tvxi^Tjg Idva^i-leoi Sparta, Her. VIII 131 (7. Jahrb.).

Daran, daß yitujvyiSris aus Aaiv^iSag ionisiert sei, kann trotz der

auffälligen Schreibung mit iv , die bei Herodot in diesem Namen standig

ist, mit Rücksicht auf das zweite Element im Namen des Vaters nicht

gezweifelt werden. Zu dem Namen ^a-ri<xiSces vgl. Tvx-avSqog.
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Ohne erkennbare Beziehung:

AdoToc Tanagra (G.), IG VII 640, daraus Adzog Delphoi,

Ditt. Syll. - 8488 (3- Jahrh.), AuoTog V. e. Aecüvidrjg Nd^tog,

Olympia V 651 (um 400).

Aa-q^drjg Qleid'Jiog, Paus. 1110,1.

Aa-(pdvrjg Kvvovqiog, Ditt. Syll. ^ 18849 (^- Jfihrh,).

Atuj-(pavTog ^4vTL-q^vJvxog Thasos, IG XII 8 no. 291c, (3. Jahrh.).

Aa-cpdqrig ^w/st'g, Ditt. Syll. -^ 241 7 (4. Jahrh.).

Aeco-cpeidrig V. e. !dQ%e-laog ^vrivevg, IG II 1884.

Ad-(pilog Aaxedciifxöviog, Thuk, V 19, 2 (5. Jahrh.).

Aeib-cpoqßog ^co-cpoQßov Eretria, IG XII 9 no. 246 A^.,-

(4. Jahrh.).

Aew-cfOQEidrig Mehrevg, IG II 2340 (4. Jahrh.).

A€to-(fiov J/jhog, Ditt. Syll. 3 15321 (377/4).

Ohne erkennbare Beziehung:

Aewcfaviog Handwerker auf Delos, IG XI 2 no, 147 A^q

(4. Jahrh.).

Aa-yuQVß Hermion, IG IV 729 I9 (3. Jahrh.).

Ad-xaQTog Kvidiog, M. III 1386., (4. Jahrh.).

^^yad^ö-?Mg V. e. Eu-(pQiov Hermion.

^iyaai-Xaog ^O/tovvriog.

yiydoiX'kog Meyaqevg.

^yi-Xecog Milet. läyriGi-lag Delphoi.

Myoqd-lEcog wegen

IdyoQaXXog Delos.

tddi-Xewg V. e. Jiqjxv'kXog Thasos.

u4iveaL-lag Thera. ^ixifl-Xaog Mopsoion (G.).

^^'/.ovol-leü)g Pantikapaion. Mva^l-Xag Meyaqevg.

^Xs^L-Xewg Aaf.iipa'/,rjv6g. MvÖQÖ-Xag ^Eyß-ddfxco Latos.

^4fiEiv6-Xag Tenos. !Avd^EOL-Xaog ^TVfxcpdXiog.

^vTi-Xsiog in ^vTiXEiÖTjg Karystos.

L4Qiorö-Xag V. e. yiQioTO-xXfjg Tegea.

L4Q'At-XEiog Delos.

^QyiEOi-Xaog V, e. TT^gyog Gortys.

l4Q^6-Xaog XaXsiEvg. ^o^i-Xatöag Ad/Mv.

t4q(.iooL'Xag Rhodos. .'itQQi-XECog L^XaiEvg.

yiqvv-Xag V. e l^iqiaiö dafxog (DiyaXEvg.
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^QTval-lecüQ V. e. AdlXrjg Thasos.

l4Qx^-lag lulis.
. IdQxeai-lag Argos.

'Aatd-laog Phayttos.

yiarv-latöag ^ETtiöavQiog.

'AoTioiXkEL Orchomenos.

L4.aLon6-hxog Plataiai.

AvTO-katdag Sevo-gtqcctov Thiiria.

rvioal-lag Delphoi. Ja(.iaol-Xag Elyros (G.).

JaiTo-Xaog s. JrixoKaog. Jaf.iö-'kag Sparta.

Jeivo-Xag Liisoi.

Je^i-Xag Aa-ddfxavvog Melos (G.).

Jrixd-'kaog Akraiphia. JoQv-laog Amisos.

Jil6-%Biog ^EQv&QaTog. ['^E]dQl-Xag Argos.

EidEöi-'kEOig Mykonos.

^ETti-Xaog ^E7Vi-XQ<xxeog Halos.

^EgaoL-Xag Y. e. AgiaTo-öa/^og Melos (G.).

^Egato-laog unbek. Herkunft.

'EQfAaai-Xag Kalymna. '^Egi.tö-laog Hypata.

^EQOv^l-laog Theben.

{^E)QOv<jl-laog V. e. Ad-viQCüv Akraiphia.

Ev-Xatöt]g Oropos.

Evd^v-Xctg Ev&v-dduov Kalymna.

EvQv-Xea)g Thasos. ^Exs-Xaog MoXoaoög.

EvQvai-laog Eresos. Zev^i-Xewg Milet.

Evxs-Xag Melos (G.). "Hyi-Xetog lulis.

'^Hyr^al-Xewg s. Ayrjol-Xag.

^HQi-Xag Y. e. Jafio-%äQ7jg Olus.

'^HtfaiGTÖ-Xecog Abydos. QavfAaai-Xa Atrax (G.).

[QaQJQS-XeiÖTjg Athen. GepiiöTÖ-Xag Karpathos.

Qaoi-Xag Karthaia. Oeö-Xag Melos.

Qgaaov-Xaog KaXXi-ödfxio Hyettos.

Qvai-Xeiog 01bia(?).

^Id-ov-Xda Chaironeia (G.).

'I&iovXXei{g) Hyettos (G.).

'l&vXXlag Thespiai.

Hi7c6-Xag Arkesiue (G.). riao-Xaog Akraiphia.

^Jayö'Xaog Sparta.

KaXXi-Xaog V. e. Ev-aiverog llXvyovevg.
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KakXioxö-Xac, Kleo-dafiov Thuria.

Kleiva-Xag Thespiai (Gr.).

Klevö-lag Oinoe Cor. (G.).

Kleo-Xecog V. e. ^4oi(7r6-diji.iog Gi\uaiTddrjg.

KgaTTjol-Xag Iiüis.

KgaTiavö-Xag liQLOTÖ-la Sparta.

KQTjOi-Xag Kvdioviccrag. Kgiro-laog Thespiai.

KgiTo-laog Pharsalos.

KrijGi-lecog lulis.

KttjüilXog V. e. KgaTiOTO-Xeiog Thasos.

Kvöl-lag Megara.

Kvdille Orchomenos (G.).

^afiTiQo-Xeiog zu erschließen aus

^dfXTTQollog Thasos.

Äv/.ö-lag Tgixönog, Theop. Athen. 605 b (4. Jahrh.).

Aval-leiog Thasos, IG XII 8 no. 274 ^o-

Meidi-leojg Arkesine, IG XII 7 no. 60 (4. Jahrb.).

MsTEOi-laog Kys (G.), BGH XI 310 no. 5.

Mioyo-lag S. e. ^xQccTig Kreter in Milet, M. III 38 CC3

(3. Jahrb.).

MvaoL-laog EvÖu^iida :iftifiaaEÖg, Ditt. Syll. 2 845o (3. Jahrb.).

MoGxö-laog Byrne, Ditt. Syll.-'' 530i, (3. Jahrb.).

Neo-lag V.e. l4yrioi-daf.iog Sparta, IG V 1 no. 278^ (1. Jahrb.).

NL/.tjol-Xag Tenos, IG XII 5 no. 872^5 (3. Jahrb.).

Nr^ö-Xaog V. e. IlavTavdqidag Lyttos, Am. Journ. of Arch.

1901. 398 no. 7s.

Bevo-Xaog Bevovveiog Trikka (G.), IG IX 2 no. 310.

'OQd^eal-XEüjg Arkesine, IG XII 7 no. 1^ (4. Jahrb.).

'OQ»ö-Xag Melos (G.), Coli. 4899 (arch.).

'OQjUTjGi-Xeiüg lulis, IG XII 5 no. 609^00 ("t- Jahrb.).

'Oqoa-Xaog Thespiai (G.), IG VII 2062.

naal-Xag Iv Qovgioig, IG IV 1504 I^^ (390—367).

IlEid^ö-Xaog QEQodvÖQEiog Atrax, IG IX 2 no. 472;) (4. Jahrb.).

IlEial-Xaog Nr/.o-daf.iov Uelphoi, Coli. 1961 ^^ (3. Jahrb.).

ÜEgl-Xag V. e. l^yr^ai-orgaTog ^gyslog, IG V 2 no. 549 17

(4. Jahrb.).

Hitno-Xccog Kogh^iog, IG Vll 513| (3. Jahrb.).

IlXEiacö-Xag ÄaAEdai(.i6viog, Thuk. V 19, 1 (5. Jahrb.).
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mXv-laog Tanagra, IG VII 537 b^^ (4. oder 3. Jahrb.).

nöXvXXog nolvlXiöov Ilaiavievg, Br. e. TIolv-OTQaTog,

IG II 1398 (4. Jahrb.).

noQd-Eal-Xas Latos, "Ecf. 1908. 225 no. 11 4 (2. Jahrb.).

ÜQe/ve-Xaog vermutlich Makedone, Diod. 19. 64,3 (4. Jahrb.).

nQ7]^i-XEcog Thasos, IG XII 8 no. 279i4 (4- Jahrb.).

nQa'§t\XX)rjg Akraiphia, IG VII 41272 (2. Jahrb.).

HQÖ-Xaog J^r^vwviog, Pol. IV 72, 9 (3. Jahrb.).

nQioTÖ-Xaog MavTivETog, Paus. VI 6, 1 (5. Jahrb.).

Uv^i-Xag Lä^vaiog, IG II 96742 (3. Jahrb.).

nov^iXXei Orchomenos, IG*VII 3179^0 (3. Jahrb.).

nv&ö-Xswg Thasos, IG XII 8 no. 277^7 (um 500).

2afj.6-Xag Mxaiog, Xen. Anab. V 6, 14 (5. Jahrb.).

^av-Xaog Tauroraenion, Coli. 5219 Ig^ (3. Jahrb.).

2&svs-Xag Argos, IG IV QU^ (5. Jahrb.).

2&8V£Xog MeXiTEvg, IG II 2 896^3 (3. Jahrb.).

^»EveXiörjg Tbasos, IG XII 8 no. 277^6 (6. Jahrb.).

27toval'Xag Kamiros, Ditt. Syll. ^ 72422 (<«?«4 85/4).

^TTlGi-XEwg Milet, M. III 122 I78 (5. Jahrb.).

2ricpo-Xatdag Kvidiog, M. III I3875 (282).

^TQazö-Xaog ÄdaiEi^g, Ditt. Sjll. ^ 859i8 (166).

2rQccToXXog V. e. 2TqaT6-vr/.og Narthakion, IG IX 2 no. 90i,j-

2ü)-XE(x)g s. 2av-Xaog.

2(oai-XECüg Paros, Coli. 54306 (4. Jahrb.).

Teial-Xag Thera (G.), IG XII 3 no. 801 (arch.).

TsXEGL-Xag Thera (G.), ebd. 803 (arch.).

TsQTts-Xaog Thera (G.), ebd. 903.

TifiTjOL-XEcag Sinope, Plut. Per. 20 (5. Jahrb.).

Tif^ö-Xag rii&d/M Kyrene, Coli. 4833 45.

Tl^i6XXel Orchomenos, IG VII 3175i2 (4. Jahrb.).

TifxoXXd) Theben, ebd. 3675 (5. Jahrb.).

TQEcps-XEMg Paros, IG XII 5 no. 212
;j

(4. Jahrb.).

HvßQL-Xag Arges, IG IV 514.

0aivi-Xag Rhodos, Coli. 3790^5 (um 100).

0av6-XEiog lulis, IG XII 5 no. 60986 Add. (4. Jahrb.).

0Eid£Gi-XECüg Delos, Wilhelm Beitr. 297 (4. Jahrb.).

^ELÖi-XEwg Kyme Camp., Coli. 5265 (arcb.).

0Eq€-Xaog Bund derAkarnanen,CGCThessaly 168,8 (229-168).
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maö-laog Thespiai, IG VII 1888 e^ (5. Jahrb.).

0Qaai-Xag Delos, IG XI 2 no. 287^141 (Inv. v. 250).

XaiQe:-Xaog V. e. XaiQEoi-laog und e. Tt(.i6-laog Tolqcoviog,

Coli. 19543 (um 200).

XaiQsal-lag Kyrene, Coli. 488837.

Xavi^-Xaog Pharsalos, IG 1X2 no. 234i5i (3. Jahrb.).

XaQL-Xaog Megara, IG VII 27 20 (3. Jahrb.).

Xagillyg Theben, IG VII 2524 4.

XaQfxo-Xecog MaGoaXicoTrjg , Poseidonios Strab. 165 (2. Jahrb.).

XQvaö-Xaog BoaTtoQLvrjg, Ditt. Syll.^ 4245^ (4. Jahrb.).

Äa^v Dyrrachion, CGC Thessaly 71,92 (220—100).

Aa'iöag Jafi-ircTTida Äa'/,Edaif.iöviog, IG V 1 no. 15285.

Aatpag 'EQivaiog, Coli. 222 9 1 (187).

Aaßivag wie zlufxivug.

Aai%og Mayieöcüv, IG III 2562.

Adojv (aus Äafwv) Thespiai, IG VII 1750i<) (3. Jahrb.);

ion. Äetov: Akov ABOi-i.UdovTog lulis, Coli. 5407 jg

(5. Jahrb.).

ABwvidrig Äewrov Nd^iog, Olympia V 651 (4. Jahrb.).

Heroische Namen: AiuQ/og, Aaöyovog (H.), AcwyÖQag, AaoSd^ag (H.),

Anodixog, AaöxQvrog, Aaoy.ä/ri, Auo/.isfiov (H.), Anofxt'vrjg, Actofxi^Srjg,

AaovCxTj, Aaovö/LiT], Aüoaog, AciO(pöo}P, ArjwSrjg (H. , geschr. Adcödijg)]

Ayfkaoig (H.), ^Aqy.taiXuog (H.), AQ/Jkaog, AvTÖ).uog, 'EQvkaog (H.),

^E^^kag, Kquokaog, Mevelaog (H.), Mvrjaiktwg,, Ilegikaog, IlQwrtaCXaog

(aus TlQOzeaiXaog , H.), Zd^evakaog mit ZO-^vtlog (H.), 4>d6kaog.

ÄfjfAVlO- ZU Arjfxviög.

Arjf.iviaQxog Eretria.

Die Bedeutung des Namens ist unklar. Auch das Ethnikon Ai^/xvcog

fungiert in Eretria als Personenname, IG XII 9 no. 191 B,g (4. Jahrh.).

-Iri^iq, -Xa^iq zu Xfj^ig, Xd^ig 'Anteil'.

AvTL-Xr^^ig Eretria.

!A7iö-Xri^ig IlqoorcdXTLog, V. e. MaytagiaTog.

Meyd-XTj^ig {M^ojvsvg), IG II 2 no. 1199 19 (4. Jahrb.).

A7t6-X(x^ig Eretria.

Die beiden Namen Anokrj^ig, 'AnöXahg sind verständlich (S. 62); in

MaxÜQTarog ''Anokrj^iSog scheint ein beabsichtigter Gegensatz zum Aus-

drucke zu kommen. Auch MaydXrjhs gibt einen klaren Sinn; doch muß
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man mit der Möglichkeit rechnen, daß F Teil eines T vorstelle

(von Hiller). Über die Bedeutung von 'AvTLh]'Sig lassen sicli nur vage

Vermutungen vorbringen.

ArjOt- zu Ifjaig- ßovltjaig^ aigeoig (Her.).

Auf einen VoUuamen mit Äi^ai- weist

ÄTjOiag Evdd(.iov Megalopolis, IGr V 2 no. 4393, (2. Jahrb.).

Ä7]t0- zu AtjVü).

Äi]T6-da)Qog "^Eyiavalov Halikarnassos.

Atßv- zu Aißvg.

Aiß^-GZQazog Kyrene, Coli. 4866,7 (431—321).

-XlfJiOQ, ZU lifiög.

0svyö-?ufiog Kalhöi]i.iov Eretria, IG XII 9 no. 249 A^r,,^

(4. Jahrb.).

Vgl. 'PvyoaTQdTidtjg in Eretria.

nv-Xifxidöag Tanagra (G.), IG VII 602 (5. Jahrb.).

Dem Namen liegt das mit [iovXifiog sj^nonyme Appellativum nvhftos

zu Grunde; von nvhfxoQ ist nvhfiiag abgeleitet wie y.oQvußiag von

xoQVjxßog.

AiOOe-, AtOE-, -Xiötog zu Xiaaofxai, hoTÖg.

Aiaoiöag Mantineia, IGY2 no. 323, 26 (300—221).

Auf AiodvcoQ deutet vielleicht

Aiaag Teyedirig, IG II 3386 (4. Jahrb.).

Vgl. Xioaoifji uvfQa TOVTOv X 418.

Aiocüv Tegea, IG V2 no. 61^2 (3- Jahrb.).

0io-{l)iGTog Delphoi.

A statt A die Abschrift, corr. Hermes 34. 399, 1 nach hom. noXvl-

liOTog, TQiXXiötog.

-XoyO(i ZU löyog.

Fadiov-'koyog Kopai.

^Efrl-Xoyog Melos (G.).

Entweder die zur Person gewordne Überlegung oder mit iniXexTog,

ark. inaQiTog synonym.

Ev-Xoyog Kopai.

-Xoy/og zu Xöyxrj 'Anteil'.

^E/tl-loyxog Thera.

Den Elementen nach bezeichnet der Name den, der zu seiner X-öy/t)

eine weitre bekommen soll. Vgl. inifioiQog Bakch. 1 157 f. Xtvinoßv r

äXXiüv mstpävoiv inifxotqov.
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-XoKQOg zu Äoy.Q6g.

na'i-XoTiQog Sparta, IG VI no. 1589o (5. Jahrh.).

Vgl. Tlaai-xvnQog.

-Xocpoq zu l6(pog 'Helmbusch'.

^vTi-Xo(fog Styra.

Äev}iö-Xo(pog ^/.a^ßioviÖT^g.

n.vQQ6-lo{(f)og ^QyElog, Xen. Hell. I 3, 13 (5. Jahrh.).

^6(pa^ Styra, IG XII 9 no. 56,247 (5. Jahrh).

Aocpiog Korkyra, IG IX 1 no. 705 (arch.).

yiötfios wie Kaivios^ s. d.

Aoxo-, -Xoxog zu Xöyog.

yiox-ctyog ^y^ra KaXXi7V0?uTag.

yiöx-ctvdgog Avird nahe gelegt durch

Äöxctiog V. e. ^vÖQO-a^hrig MaivdXiog, Paus. VI 6, 1

(5. Jahrh.).

Mf-icpi-loyog Tegea.

^vÖQÖ-loxog ^Hleiog.

!dvTi-Xoxog Athen.

^QiGTÖ-Xoxog l4qiOTo-dibqov Lindös.

IdQTv-Xoyog Eretria.

'Aqx^-'koyog Tanagra (G.).

Avxö-'koxog Delphoi.

Jafxo-loyog 0vax,iog.

Jeivö'Xoxog. Elis.

Je'^i-loxog Ijusoi.

Jr^i-loxog Milet.

'^EQixTjol-Xoxog Klazomenai.

'^Egi^ö-loxog Rhodos.

Evd-tj-Xoxog raqyrJTTiog.

EvQv-Xoyog ^TraQTidrrjg.

'Hys~loxog Athen.

^Hgi-loxog Kyrene.

&aQOL-Xoxog Syme.

Qgaav-Xoxog QqaavXXov Siphnos.

"IriTtö-Xoxog AXe^-iyrrceiog Larisa, IG IX 2 no. 506] (3. Jahrh.).

^laö-Xoxog Athen. KXeioi-Xoxog Kvidtog.

KaXXl-Xoxog Astypalaia (G.). KXeö-Xoxog Thasos.
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KqaTtjal-Xoxog Thera.

KvTjoi-Xoxog Schüler des Apelles.

Ävoi-loxog Tlegila ^gyelog, Ditt. Syll.^ 314yli3 (4. Jahrb.).

Meve-loxog V. e. 31evi-laog MvQQivovaiog, IG II 808 c 74

(um 400).

Mvaai-Xoxog ^imqvdv, Pol. 21. 17,7 (3. Jahrh.).

Navai-loyog Apollonia 111., Mionnet II 30, 25.

Nixo-Xoxog Ephesos, CGC lonia 61,132 (202— 133).

Nvfiq)ö-loxog ^QTSjiiL-dcüQov Magnesia (G.), Kern 275.

'Oqai-loxog Haliartos (G.), BGH 29. 102 no. 1 (5. Jahrh.).

Ileioi-loxog TlBioi-atQccTOv Lindos, Coli. 415750 (3. Jahrb.).

nqatö-loxog Thera, IG XII 3 Suppl. 1446 (arcb.).

ngö-loxog Eretria, IG XII 9 no. 249^127 (4. Jahrb.).

IlQwvd-loxog s. IlQaTO-Xoxog.

2vlö-loxog in ^vloyog Delphoi, Ditt.Syll.s 241 204 (4. Jahrb.).

^ih-loxog Akraiphia, IG YII 2718 ^^ (3. Jahrb.).

Ti^iö-Xoxog AhwUg, Coli. 2565 3 (266).

Aoxfig Styra, IG XII 9 no. 56,248 (5. Jahrb.).

AoxLxrig Samos, Babelon 2039 (394—364).

Analoga unter ^AyQhag.

Aoxog Kos, CGC Carla 207, 138 (166—88).

Heroische Namen: ^Afxipilo/^og (H.), ^AvriXoxog (H.), 'Aqx<^^ox^s (H.),

EvQvlo/og (H.), Osgatlo/og (H.), 'Innoko/og (H.), '"OQGikoyog (H.), TTqö-

Xoxog.

AvyKO- zu Xvy^.

[Äv]vA-o)Tlg freigel. in Hypata, IG IX 2 no. 14 15.

Vgl. die Namen Avyxog (Teil II) und AvxwTag.

Ave- zu Xvco.

Av-avÖQog AvGiddov ^vacpXvaiiog.

Ai-qg i-rjTog) Ditt. Syll.^ 241 ^ge (um 400).

AvriTog Thasos, IGXII8 no. 293,34.

Avog 0oLvai6g, Coli. 1356^.

Avcov {-cjvog) 'Egt-iioveög, IG IV 683, (5. Jahrb.).

-Xvaog zu X&/,7j.

A.ii(pi-XvyLog Chios.

Der Name kann den bezeichnen, der ufitpl kvxrjv (Lexilog. 41) ge-

boren ist.
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AVKO-, -?.VKog zu ?.v/,og.

^v'/,-aL&og Athen.

ÄvA-ögi-iag Äagiaalog, Paus. X 7, 8.

Av7,-ÖQTag MeyaloTtolUag , Ditt. Syll. ^ 626^2 {3. Jahfh.).

ÄvK-w/trjg Sparta, Her. III 55 (6. Jahrh ).

Ävy,-tüTdöag Argos, Ditt. Syll. ^ 5644 (^- Jahrh.).

Äv/.o-ö6Q/.ag Argos.

ylüxd-Aag Tgixoviog.

Avy,o-Xtwv Athen.

AvKO-iLi^örjg lulis, IG XII 5 no. 609g2 (4. Jahrh.).

AvAO^og Ahnherr der in Olvj ansässigen Avyioj-ilöai,

Piut. Them. 1.

Avy.6-(pQ(ov Korinth, Her. III 50 (7. Jahrb.).

^ly.o-lvy,a Thyphrestos (G.).

^QM-XvAa Tainaron.

Vgl. ^AQXo-Xäwv.

^ui;6-lvY.og ^ErcL-'kv'/.ov Thyssanus (G.).

^E/ci-lv'Aog !AfArfi7to'KivYig, Theopomp. Athen. 605 c (4. Jahrh.).

'Egf^o-lvTLog Kalyrana.

Tifw-lvviog Kos, CGC Caria 197,42 (300—190).

Av/Jag Trozen, IG 17 7 §4 Ig (4. Jahrb.).

Avv.evg in Äv/.eiöag Sparta, Ditt. Syll.^ no. 845 (5. Jahrb.).

Zu u^vxsvg vgl. her. ^uyxsvg.

AvÄ^v Dyrrachion, CGC Thessaly 71,93 (229—100).

AvAt^g neQi&oiöfjg, IG II 5 no. 834 b II gg (4. Jahrb.).

AvMag Pharsalus, IG IX 2 no. 234i6o (3. Jahrb.).

AvAicidag V. e. ylr/o-^j^dj^g KaaaQevg, IG XII 3 Suppl.

no. 1269^ (2. Jahrb.).

ÄvACüv V. e. ^vTÖ-lvxog Kgijg, IG Y 2 no. 2933i (3. Jahrb.).

Avviwviörig Eretria, IG XII 9 no. 249^406 (3. Jahrb.).

Andre einstämmige Namen in Teil II.

Heroische Namen: Avxai&og, Avxßntg, Avxunag, Avxofn^Stjg (H.)^

Avx6(fQ(av (H); Aiijökvxog (H.); Avxoiv (H.).

AvKO- zum Herosnamen A6Y.og.

AvÄ-ayoQag Y. d. Jlav-iTjyoQog, eines der eToiqoi Alexanders.

Arr. Anab. I 12, 7 (um 400).

Bechtel, Hist. Personennamen d. Griech. 19
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Av'/,aiog V. e. ÜQa^-ayoQag unbek. Herkunft, 'Anakreon'

Epigr, 5.

Dieser Name läßt auch andre Deutungen zu.

Avx-ccQtjiog Samos.

AvxccQiog Sparta.

In der Ableitung gleicht {Ntx\uQiu in Argos, ÖJ XIV 146no. IV„.

Ohne erkennbare Beziehung:

AvyLÜdrjg Delos, IG XI 2 no. 12458 (vor 220).

-XvJt7)tOg, - XvJtog zu IvTttjTÖg, Xv/vtj.

^-X^fvrjTog Samos.

^'u4-Xv7Vog V. e. Evßiog Äo'/,QÖg Iv Aagiftvat.

Ev-lv/cog Gonnoi.

Ilavoi-lvTiog TleiQaitvg, IG II 953 Ij, (2. Jahrb.).

Zu der Sippe gehört noch

'Ä-Unavxog Delos, IG XI 4 no. 771;. (3. Jahrb.).

Ein Verbum Xvnaivo) ist nicht bekannt. Ist \4kvnavTos von dem
inhaltlich nahe verwandten ^Aniqfiavrog beeinflußt?

Avöl-, -XvTOg zu kdaai, IvTÖg.

Ava-ayoQiqg Uägiog.

Ava-avÖQog AvQ-aviov Eretria.

AvG-aviag Großv. d. Avoiag Syrakus, [PlutJ Zehn Redner 835f

(6. Jahrb.). *

Ava-dviüQ Kyrene.

Ava-aghtj Schw. d. Avo-aviag IdXinovöLOg.

Aua-aQxtg ^ßeiäiig.

Ohne erkennbare Beziehung:

Avaag ^loXevg a/rö 31vQivt]g, IG VII 420.^4 (um 100).

Ava-aiveTtj unbek. Herkunft.

A^'a-iTi:7i:og Avai-TTovEioghsiTisa (G.), IG IX 2 no. 703 (um 800).

Acai-ava^ ^Ikelog.

Avai-ßiog TagavTivog, lambl. t)e vita Pyth. 190, 6.

Avai-da(xog V. e. Jai-io-Ttleig Orchoraenos.

Aval-diAog Lindos.

Aval-&eog Tenos, IG XII 5 no. 885j.2 (1. Jahrb.).

Avai-y,lfjg Tegea, IG V 2 no. 692 (4. Jahrb.).

AvGi-TiQaTrjg Nisyros. Avai-yiQiTog 'A^rp>alog.

Avai-Y.vörjg Hermion.
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Ohne erkennbare Beziehung:

AvoU(i)v Eöfx^kov Qrjßaiog, Anc. Gr. Inscr. 457 1.

Aval-leog Thasos.

Avai-Xoy^og üegika ^gyelog.

Avai-f-iaxog Kvidiog, Coli. 5104 b^^ {2- Jahrb.).

Vgl. Ar. Fried. 991 f. Ivaov Se /xu^ag xai xoQXOQvyKg , %va Avai(idj^r\v

GE xaX(ä/.i(v.

Avai-fjßQovTj 'OvaOKfCJvTog Nisyros (G), ^E(p. 1913. 14 no. 36.

Aiai^tßog ^iiwXög, BGH XX 628 no. 2 65 (3. Jahrb.).

Avai-[X6vrjg Sikyon, Xen. Hell. VII l, 45 (5. Jahrb.).

AoLoi-ftvaacog ägxojv BoiwTolg, IG VII 16723 (3. Jahrb.).

Aval-viyiog Meaadnogy IG V" 2 no. 36884 (vor 221).

Äval-BEvog Teyedcag, IG IV UlSg (3. Jahrb.).

Ävai-7iohg V. e. Avai-i.iaxiÖ7jg !^laiEvg, Ditt. Syll. -' 496 Ac^

(5. Jahrb.).

Aval-Ttovog ldf.i(piöosvg. Coli. 17898 (168 v. Chr.).

Acai-7cz6l8fiog Zarax, IG XII 9 no. 75^ (6. Jahrb.).

[AvalyoiQaTog V. e. AL'G-av[iag\ Kelog Kaqd^aievg, Coli. 2560^

(2. Jahrb.).

Avai-xtKTig ^oXeydvÖQiog, IG XII 3 no. 252 ^g (2. Jahrb.).

Avai-Tif-iog Kjiriog, IG II 2167 (4. Jahrb.),

Avai-fpdvrjg Epidauros, IG IV 92064 (3. Jahrb.).

AiovoL-q>avTog Thespiai, IG VII 31 7290 (3. Jahrb.).

AvoL-cf^7jt.iog Athen, IG I Suppl. 186 no. 462 /"I^i (5. Jahrb.).

Acai-cfilogY.Q. Ava-m/rog Xolagyevg, IG II 12222 (2. Jahrb.).

4vai-q^0Jv Karthaia, IG XII 5 no. 610^4 (3. Jahrb.).

AcaiagY. e. AiOi-Y.Qdvrig Kalyrana, C0II.359O46 (3. Jahrb.).

Aioriv LdvÖQia Meyagevg, IG IV 92642 (3. Jahrb.).

Ataig V. e. Ava-avögog Euiovvfuevg, IG II 984 134 (um 400).

Avöiag Avai-Aqdievg Lindos, Coli. 41544 (3. Jahrb.).

Avaiddag Korinth, IG IV 232 (arch.).

AvaiUa verm. Sklavin, IG II 4159 (4. Jahrb.).

Avaivog V. e. Aual-örj^og Eretria, IG XII 9 no. 246 ^14,;.

AvQiöAog Eretria, ebd. 241 59 (4. Jahrb.).

Avoixa Jio-vliov Thespiai, IG VII 21482-

Avaiwv Epidauros, IG IV 148469 (4. Jahrb.).

Afiaog V. e. Avaifiaxidtjg Delos, IG XI 2 no. 161 B.

(4. Jahrb.).

19*
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Avaci) AvG-dvÖQOv ^EXevoiviov d^vydrtjQ^ IG II 2008.

Avaovv V. e. Jval-fiaxog Pharsalos, IGr IX 2 no. 23458

(3. Jahrb.).

Heroische Namen: AöaavSQog (H.), Avamnog , AmiAvnaau , Avai-

&ixt], AvOc&ia, AvOifj-a^og.

i4{.icpi-XvToq !d/MQvdv.

^afÄO-XvTog ^Xelog. .

Qeö-lvTog KaQ7cad-i07toXtTag, Coli. 3896.

'iTtTtö-lvTog Pherai, IG IX 2 no. 422 1.

MavÖQo-Xvvog JjQitjvevg, Apul. Flor. 18 (7. Jahrb.).

Der Name hergestellt von Diels Vorsokr. ' 1 10, 7.

Tifiö-XvTog unhek.'H.Grk., Leon. Tar. AP VII 654, 4 (3. Jahrb.).

Jurog unbek. Herk., Ditt. Or. 3326i (2. Jahrb.).

JvTidtjg unbek. Herk., IG II 1566.

Heroische Namen: 'InnolvTog, MuvSqöXvtos (KernlTgj).

Avaoo- zu Xvaaa.

Jvo[a]o-iJi[v]rjg V. e. NiyiayÖQag Latos, Coli. 5080;.

Vgl. »/j 542 }.vaacc (ff ot xfjQ

ailv f/Ev xQuieo/j, fifveaivs (ff xvSog uQsa&ai.

Aw'iO', Am- zu Xojfiwv.

Aüü6-vi-Aog Amiovog Lindos, Coli. 4157^7 (3. Jahrb.).

Aw'i-v[iY.og] unbek. Herk., 7i:QÖ^evog ^arvTtaXaiicov, IG XII 3

no. I6875 (um 100).

Vgl. \4fj.6iv6-viy.og.

Aw'iog KgavirCTtov [QeaoaXog], Ditt. Syll. ^ 237 Iig

(4. Jahrb.).

Acoiw XaiQETLOJvog yvvd Telos, IG XII 3 no. 31 jq-

Acüttüv y. e. A(jüiö-vi/.og s. 0.

Acd'CotO- zu Xcüfiaiog.

Auf einen Yollnainen mit diesem Elemente weist

AMiOTog Thera (G.), IG XII 3 no. 847.

M
liayoq zu ^dyog.

BovXo-ftdya Kyme (G.).
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-fxdd^rjg, -f.irj'&rjgy -fjirj'&og zu ^d&og und *iiGd^og.

Avvo-iAcid^rig ^/.aftavTiöog.

Ev-fAccd^r^g Athen.

Oilo-f-idd^rig unbek. Herk., wird von Chrysippos bekämpft,

Diog. Laert. VII 194.

Ev-(.ir^d^idrig TavayQoiog.

IlQO-f^tjd^og nQCüv-ayÖQEio Pantikapaion (G.), Coli. 5576

(5. oder 4. Jahrb.).

Heroischer Name: IlQÖfiriS^og.

-jLtaX^og zu }.iall6g.

KofAÖ-fialXog in Kofiallog Athen, vermutlich Sklave.

MavÖQO-, -fjiavÖQog zu Mavögog, dem Namen eines vorder-

asiatischen Gottes.

MavÖQ-ayÖQrjg V. e. MolTt-ayoQijg Milet.

MavÖQ-i7t7cog Milet. MavÖQo-ßovlog Thasos.

MavÖQO-ytvt^g Mdyvtjg.

MavÖQo-diyiog V. e. Ilaoi-d^e^ig Minoa (G.).

MavÖQÖ-dwQog Magnesia. Mavdqo-YXt'qg 2df.iiog.

Mavdqo-d^Bfxig Faros. MavÖQO-AQdirig unbek. Herk.

MavdQÖ-XvTog ÜQir^vevg.

MavÖQO-i-iaxog V.e. !dva^i-(XttvdQog Milet, D,Syll.^36i (7. Jahrb.).

MavÖQo-vL'Aog Delos, BCH 32. 71 Beil. 13 (3. Jahrb.).

MavÖQO-TCOTTjg Ikaria, BIovo. x. BißX. I 139 no.^y\f- (Kaiser-

zeit).

MavÖQÜva^ Klazomenai, CGC lonia 19,19 (387—300).

yiyhb-navÖQog Milet. ^&rjvö-(4avÖQog Ephesos.

Mva^-^avdqog Erythrai , von Wilamowitz Nordion. Steine 18

no. 5 A 2 (4. Jahrb.).

^Iqaöi-ixavdqog Thera. Jio-fictvÖQog Milet.

^QXS'/xavÖQog Epidauros. '^E/.axo-fxavdqog Kolophon.

'Hy^f^avÖQog (aus '^Hytjf^ö-fxavdQog) Milet.

Gefxia&o-fxavÖQog V. e. 'EAaraiog Milet.

Qev-fiavÖQog Kyrene. K'kei-^avöqog Kyzikos.

KaXli-fiavÖQog Alexandreia. Kvdl-i^av[dQog] Milet.

Neo-^avÖQog Thasos, IG XII 8 no. 295,.
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nv&6-fiavÖQog Milet, M. III 122 Ig« (6. Jahrb.).

2ioal-^avdQog Minoa (G.), IG XII 7 no. 329 (spät).

MavdQf]g Delos, IG XI 2 no. 203 Ar,^ (Inv. v. 269).

MavdQtj'Äidag Mantineia, IG V 2 no. 26549 (2. Jahrb.).

Mäv^Qt]^ wio &((QQr]^, 7^(>>j|.

MavÖQig V. e. Mavdq-ayÖQag Kalymna, Coli. 3590.^8

(3. Jahrb.).

MdvÖQog Delos, IG XI 2 no. 199^88 (Inv. v. 274).

MavÖQÖlog Ephesos, Heberdey II 152 no.30 N43 (1. Jahrb.).

Mdvdgtjv yiarvTtaXaieijg, IG I Suppl. 115 no. 491 ^*

(5. Jahrb.).

Heroischer Name: MavSQÖXvTog.

Die Bedeutung des Elementes MavSQo- hat Letronne erkannt

(Oeuvres III 2. 38 ff.). Eine weitre Vermutung bei Sittig De Graec.

nomin. theoph. 43.

Mavo- zu pbryg. Mdv, Mdvi^g.

Mdv-i7t7tog Sklave auf Chios.

Mavö-öoTog Vater eines fremden GTQaitjyog in Smyrna.

Mavö-dcoQog Sklave bei Aristopbanes.

Mavig SV Kollvztoi oI/mi; IG I 324 «7 (5. Jahrb.).

Maviiag Haxivio Mylasa, Ditt. Syll. ^ 167 33 (4. Jahrb.).

Mdvixog in ^cp&övscog Mavixsog Skotussa (G.), IG IX 2

no. 405.

Neben Mdvixog begegnet die Form Mnviy/os CE>f. 1911. 142

no. 80;,). Ist der Name überhaupt verwandt? Die übrigen

Namen der Sippe gehören Leuten ungriechischen Ursprungs.

MavTi-, -fiiavTtg, -ßawog zu /ndvng und der zu vermu-

tenden STtUlijaig Mdvng.

Mavt-ayögag vielleicht wegen

MavT&g V. e. Jiovvaiog ^fJcpuroXtzijg, IG XII 8 no. 195i.;

(um 100).

MavTi-dtüQog Eretria.

Mavzi-d^eog Delos.

MavTi-y.Xfjg ylvcpevg in Sparta.

MavTi-KQdrrjg Ephesos, üitt. Syll. 2 ölOgg (2. Jahrb.).

Mavii-^evog Akraiphia, IG VII 4160i (vor 250).

MavTi-TÜrjg Eretria, IG XII 9 no. 249 i?^» (4. Jahrb.).

i
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yiqiaTÖ-fAavTig Elis.

^ExE-^avvig Handwerker auf Delos.

Bed-f-iavTiQ Eretria.

Kleö-fxavTig Delphoi.

2d)-fAavTig 2a}-Telovg Lyttos (G.), CIGr 2610j.

TeU-navxig Eretria, IG XII 9 no. 249 B^^^ (3. Jahrb.).

Qso-ixavTog Megara, IG YII 7^0 (um 300).

Sieh die Bemerkung zu MtvixoQQog , S. 254.

MavTiag V. e. Mavvi-d^sog GogUiog, Dem. 39. 7 (5. Jahrli.).

Mavndörjg Styra, IG XII 9 no. 56,262 (5. Jahrb.).

MavTiör^g Eretria, ebd. 240i8 (4. Jahrb.).

MaviliTjg Styra, ebd. 56, 263 (5. Jahrb.).

Analoga unter ^A[i(fiiTug.

MdvTog vertreten durch Mdvta XQV^^V Larisa (G.),

IG IX 2 no. 762.

MavTw Tenos, IG XII 5 no. 872^8 (3. Jahrb.).

MdvTiov Msyagevg, IG IV 926c,3 (um 300).

Heroischer Name: MavTiö.

-fJidQrjg, -fiaQOg verwandt mit judgrj.

Ev-fxdQTjg Metbana.

Mdgrjg Styra, IG XII 9 no. 56,264 (Fröhners Lesung;

5. Jahrb.).

\Ev]-^iaQov unbek. Standes, IG II 837 4 (4. Jahrb.).

Durch Umbiegung- von Ev/ndQtjg entsteht

Ev-ndqwv TavayQfjog, IG VII 290 o (3. Jahrb.).

Mdgcüv ^ayiedaifionog, Her. VIE 227 (6. Jahrb.).

Heroischer Name: Mkqo)v (H.).

MaOtO-, -fJ^dovag zum Nom. ag. von ^iaiof.iai.

Maaco-Alfjg Hyrtakina.

Ev-f-idarag Thera.

Vgl. hom. MdaroiQ.

Matv- dunkles Element.

Mazv-dUa Epeiros.

Maiv-^evog wegen

MaTTtiidag ^htolog, Ditt. Syll. ^ 482j (3. Jahrb.).

Mariojv Tanagra (G.), IG VII 1187.
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Maxä-, Maxo-, -pLa^oq zu (ict^ri.

Maya-nohg freigel. in Larisa, IG IX 2 no. 08834; vgl 123227.

Maxalog V. e. ^{.ivvavdQog Meliteia, IG IX 2 no. 208 5,

(4. Jahrb.).

Maxo-ßovlog Y. e. Bovlalog ^Inav.

Idßqo-^axog Euayoga Delphoi.

ldyi-\iayfig ^ye-Xdov ^Eqvd^qaiog.

tdyrioi- [laffig Aigina. ^yl(t)-fxaxog Kyrene.

Liyxi-Uayog KaXKiTtokixag.

-iXe^i-fxaxog ^le^ioiJVEiog Pharsalos, IG IX 2 no. 234 ^^

(3. Jahrb.).

IdhAe-fxaxog ^H/reiQtoTtjg.

^lAtiiMv Lindos.

14ixvv6-(Aaxog Tifxo-fiaxov !Ax(xQvevg, IG 11^ 1028IIi28(2. Jahrb.).

!^i(^q)i-fxa\xog\ 0ialEvg. !AvdQ6-fxaxog Tanagra.

Idvzi-iiaxog Kolocfibviog, Plut. Lysand. 18 (5. Jahrb.).

-dgiGTO-fiaxog ^QiGTO-^iveog Mdyvrjg.

^Qtiß-fiaxog Tenos.

IdQ^s-i-iaxog !AQXB-AQaTevg Karpathos.

Idoiö-fiaxog Jan-aivtTBLog Metropolis Hest.

Mavo-naxog niazaievg, Tbuk. III 52, 5 (5. Jahrb.).

Juvo-naxog Tbeb. Pbthiot, IG IX 2 no. 146.

Je^i-f^axog Sparta. Jrfl:-f.taxog Tenos.

^lairö-fxaxog MvrjQi-fxdxov Eretria.

Jivvo-iiaxog V. e. Ni,yi6-f.iaxog Mytilene.

Jiw^i-liaxog Athen. 'EQcozö-fiaxog Tanagra (G.).

Jwqi-naxog Kalvdioviog. Ev-fjaxog Korinth.

'ETtl-fnaxog Oogr^iog. Evdv-fuaxog Meyagevg.

^Eginö-fiaxog Xlog. EvQij-fiaxog Styra.

'Egv^l-l^axog Kvdad^ijvaiei'g. Zev^l-ftaxog Kyrene.

'Hys-fiaxog '^Hye-löxov Eretria.

*Hyijai-(4axog s. l^yr^ai-^axog.

GeiQL-fxaxog V. e. Jd'C-fxaxog Larisa.

Qegal-fxaxog Knidos.

QriQi-fxaxog s. Oeigl-fiaxog.

Gqaav-^axog ^oxdyov udilaisvg.

Ovij-^iaxog Thespiai (G.). ^laai-fi.axog Delphoi.
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^l^iü-(.iaxog Tanagra. ^LtTto-fiaxog ylevmdiog.

Kaivö-i^axog s. Ktjvö-iaaxog.

KaXll-uaxog L4QiOTo-dd(xov Methana, IG IV 855
^ (2. Jahrb.).

KaXXiaTO-^dyrj ^laiivov tdXiuovaiov.

Krjvd-i-iaxog Hyettos. KXeivo-^dxcc Atrax (Gr.).

KkELoi-fxaxog V. e. Kleit-aQxog Rhodos ((>.).

KkeiTo-fxaxog Aigina. Klev-fiaxog Ollis (G.).

KoiQo-fAoxog Euripiis Acarn.

KoQQi-piaxog Larisa.

KgaTEiol-i-iaxog KqavvovvLog.

Kvdi-fiaxog TQoiCjqviog.

ylä-iiaxog Maxdovog Karpathos.

^afiTVQo-iiaxog Opus.

yti'oi-(.iaxog V.e. ^AsalaTgazog Kalyrana, 0011.3590,8 (3. Jahrh.).

MavÖQO-fxaxog V. e. !dva^i-(.iavdQog Milet.

Mevi-^[axog] Chalkedon, Ditt. Syll. ^ 59619.

MifAvö-fiaxog Taqavxlvog, larabl. De vita Pyth. 190, 9.

Mvaöi-^iaxog Lebadeia, IG VII 3068c, (3. Jahrb.).

Naij-fiaxog Thasos, IG XII 8 no. 277ii9 (4. Jahrb.).

Navai-fxaxog Chalkis (G.), IG XII 9 no. 1061 j.

Nivtaai-f^axog Kalos, IG IX 2 no. 109 br,c^ (2. Jahrb.).

Niyio-fiayfig Tauromenion, Coli. 5219 I55 (3. Jahrb.).

'Ovao-Z-iuaxogKos, Coli. 3593^6 (3. Jahrb.).

^O^ov-ixaxog AovAiavog Orcbomenos, IG VII 3174.;., (3. JaU?

^Ogoi-f^axog Tavayqmog, IG XI 4 no. 641s (3. Jahrb.).

nä^-^axog Milet, M. III 79i2 (3. Jahrb.).

üaGL-^axog V. e. !dvTi-(xaxog Sparta, IG V I no.932o(l. Jahrb.).

Ilaval-fxaxog l<4liiAaQvaaasvg, Ditt. Syll. ^ 492 34 (3. Jahrb.).

ngö-fioxog Meliteia, IG IX 2 no. 207 f^.

TlQioTo-naxog Smyrna, CGC lonia 240, 30 (3. Jahrb.).

Jlü^d-^axog Handwerker in Epidauros, IG IV 1484375 (4. Jahrb.).

'Prjli-^axog V.e. !dqx^laog Eretria, IG XII 9 no. 245^4»

(4. Jahrb.).

^Tijai-ixaxog Arkesine (G.), IG XII 7 no. 140 (arch.).

2v^-fxaxog Jai-fxdxov Olus (G.), Coli. 5110.

2x£-f^axog ^E/tidavQiog^ IG IV 11152.

26-^axog Olbia, IPE I 61 g (3. Jahrb. n. Chr.).

2co(rL-(xcexog JlaQiog, IG XII 5 no. 244 (4. oder 3. Jahrb.).
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Teiai-f^axog Halikarnassos, Ditt. Syll. ^ 46^ (5. Jahrb.).

TsLOif-iog TeiOL-^axo) Tegea, IG V 2 no. 40 ^q-

TtjU-f^axog Klrivooiog, Ditt. Syll. ^ ISSs^ (4. Jahrb.).

Ti^o-fAaxog Delphoi, ebd. 241^30 (^"^ 400).

OaidQO-naxog Koliovevg, Mitt. 29. 244 Beil. IV i« (4. Jahrb.).

(Daiv6-f.iaxog s. ^riv6-(Aaxog.

0av6-^axog V. e. Klev-^taxog Kos, Coli. 3624 C47 (3. Jahrb.).

(DtjlAiö-fxaxog Kgawaiviog, IG IX 2 110. 6 63 (nach 167).

^)jvd-juaxog 'Orchomenos, IG VII 3I8O.C50 (3. Jahrb.).

(Dds-^axog Eretria, IG XII 9 no. 242,4.

0vleo-f.iaxiöaL auf Kos, Coli. 3637 ^7.

0vXo-fAdxrj T. e. t^yviag BovaiXov 0.^ Oiov, [Dem.] 43. 22

(4. Jahrb.).

0uQ6-(xaxog Krjcpiaievg, IG I 324c Ij (5. Jalnb.).

XaiQ£-fia{x)og V. e. KalliY.Qccceia Phleius (G.), IG IV 463.

X[aQ\i-^axog \p4vayvqao]iog, ^Efp. 1896. 24 no. 36 (5. Jahrb.).

Mdxfjg nallrjvuijg, IG XII 9 no. 11 89 34 (2. Jahrb.).

Maxiöag Lamia, IG IX 2 no. 75,2; Max[(dag 0]vqov

'Hga/lewrag, Ditt. Syll. ^ 249 B^^ (4- Jahrb.).

Beachte den Vollnamen 'Puoö/xcc^^og, dessen Teile hier in Zer-

legung erscheinen.

Mdxtog Pbarsalos, IG IX 2 no. 23485 (3- Jahrb.).

Analoga unter Kcdvios.

Maxivog Thasos, IG XII 8 no. 277 50 (um 500).

Mdxoiv Qeißfjog, IG VII 27233 (4. Jahrb.).

In dem Wert eines Vollnamens:

Maxdrag EvQionaiog Ma/.edm; Coli. 27452 i^- Jahrb.).

Heroische Namen: 'JUxifiux^] , \dfj.<f'<'finxo; (R.), 'AvdQo/xdxrj (H.),

"AvTtfia/og (H.), '^4(Jtffro,u «/o? , 'jQx^f^ttxog , Jtiifxaxoi, EvQVfxnxog (H.),

SrjQi'utixog, 'InTiöfnaxog {R.), Auofxüxri, Avai'^nxog, Mti;atfi(ixr}, Ntxö-

fxaxog, ITQÖfiaxog (H.), Ti]).f\uaxog (H.), 't>ilo/HKxr,.

-flßgoTOg, -fjiOQTog zu ßgorog und ^OQzög.

^ya&ö-fißQOTog Lindos. ^va^i-f.ißQOTog Magnesia.

'/iyrial-fjßQOTog Rhodos. 'AQtioi-^ißQOTog Delos.

MyXo^-ußgoiog Rhodos. ^Qiavö-iißgoTog Kos.

^IvrjaL-fjßQÖra Sparta. 'jQxs-^ßgoTog Maroneia.

^vt,Eol-fxßQOTog Tenos. Je^i-i^ißgoTog Lindos.

!AXB^i-HßQOxiöag Lindos. "Eft-ßgovog Nisyros (G.).
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^EQaai-!.ißQOTog Rhodos.

Ev^l-fjßQOTog Qeo-dioQov Kos.

^Exi-f.ißQOTog Klscovalog.

'Hyr^öi-fißqoTog s. l4yriöi-{.ißQOzog.

0aXt-vßQOTiöag Knidos. Qeö-ußQOTog KXatofienog.

QQaaö-f.ißQOTog V. e. &Ev-doTÖg Rhodos, Coli. 3789io.

^leQÖ-fjßQOTog Ev-diQfxov Delos.

Kalli-fAßgozog Kavlwvidvtjg.

KXeiai-fAßQOTog Lindos.

Kleö-f-ißgorog WwAEvg.

^Eüt-vßQOTog Styra.

Avai-fjßQÖcTj Nisyros (G-.).
^

Ätjai[.ißog ^IcoiXog.

Mvrjai-f.ißQOTog Samos, Ditt. Syll. ^ 6660.

Sevö-ijßQOTog V. e. Bevö-di/.og Kos, Paus. VI 14, 12,

Herrn. 35. 179 (5. Jahrh.).

"Omal-iiißooTog Phthiotis (G.), IG IX 2 no. 101.

llaai-vßQonj EvcpctvEvg Thma, Coli. 3958.

2c7joi-f.tßQOTog Qccaiog, Pliit. Kiraon 4 (5. Jahrh.).

:^w-^ißQOTog Tenos, IG XII 5 no. 8724o (3. Jahrh.).

^o)oi-(.ißQOTog Thespiai (G.), IG VII 2574 a (5. Jahrh.).

TEle-f-ißgorogY. e. TsXe-dafjog'Podiog, Coli. 5 104 «32 (4. Jahrh.).

TsXEal-ijßlQOTog-- l4h]fiov{Giog?), IG II 5 no. 775 6 1113^

(4. Jahrh.).

TipJ-f.ißQOTog imbek. Herk., Semou. Ämorg. 22 (7. Jahrh.).

'rif.i[ov-ij]iQOTog Lindos, Coli. 4157 5^ (3. Jahrh.).

WEQ^-i-ißqoTog Dyme (G.), Coli. 1619.

Wdo-rßQOTog Aliaria, Coli. 4940 17.

Xagi-^ßQOTog Rhodos, Coli. 379I518 (um 100).

Idtye-j^OQTog Eresos.

KlEÖ-fxoQTog Syros.

[X]aQi-fxoQTog Latos, Coli. 50786-

Man beachte die Ausdehnung, in der -^ßqorog auf Rhodos in Er-

scheinung tritt.

Msya- zu ^liya.

Msy-alvsTog Thasos.

Mey-aQiGTog MIiovevq, IGn2 896.;o (3. Jahrb.).
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Mey-^vwQ Chios.

Vgl. fxeydvoQog nlovTov Find. Ol. I 2. Hierher wohl

Msyäg (-Ö) Aigina, Find. Nem. VIII 16 (6. Jahrb.).

Ms'yiyäg (-äo) Orchoraenos, IG VII 31729 (3- Jahrb.).

Miy-LTinog Sparta.

3Ieya-yilfjg Meya/ilov Milet, M. III 122 II.,o (5. Jahrb.).

Meya-xQtiov Ldßdr^QizTjg.

Bleyd-Xrj^ig ^l^wvsvg.

Unsicher, da T unvollständiges T sein iönnte.

Meya-fxtjdrig Herr eines nvqyog in Teos, Coli. 563029.

Meya-ad-avyg XaXytidevg, Strab. 243 (8. Jahrb.).

Meya-acov Kamiros, Coli. 4124i8 (3. Jahrb.).

Meyd-TLfxog Naxos, Archil. 17, 1 (7. Jahrb.).

MeyEvg in Miyeia, geschr. Mtyria, Chalkis (G.), IG XII 9

no. 1052i.

Mayr^g (-tjTog) Xalxidevg, ebd. 944^ (2. Jahrb.).

Msylag "Hgaisvg, IG V 2 no. 368144 (^or 221).

Meydlog Sparta, Xen. Hell. III 4, 6 (5. Jahrb.).

Meyiov Syros (G.), IG XII 5 no. 688
^ (1. Jahrb.).

MeyvUog Megara, IG VII I25 (4. Jahrb.).

Meyvlliag AayiEdaifiövlog, Ditt. Syll. ^ 239 D II ,«

(4. Jahrb.).

Meyiü Herapriesterin in Kyrene, Coli. 4847,, (Ptolemäer-

zeit).

Meyü)v Thasos, IG XII 8 no. 277c,i (5. Jahrb.).

Meydtvdag V. e. KQccT-iTtTtog ©tjßaiog, Coli. 2009 j^

(3. Jahrb.).

Meyylöag Tanagra, IG VII 585 III ^g (5. Jahrb.).

Heroische Namen: MsyüvsiQte, MtyaxXut, Mtyc^riSrig , Mfyiti in

MsydSriS (H.), M^yr]s (H.).

MeyaXo- Ergäuzungsstamm zu Meya-.

MeyaXo-y.li]g Xlog.

MEyalo-Y,T^f.iü)v Aigiale.

Meyalo-argdta Dichterin in Sparta, Alkm. 37, 3 (7, Jahrb.).

Meyalo-q^dvtjg MeyaXortoXiTijg^ Plut. Philop. 2 (3. Jahrb.).

MeyaXeag Makedonien, Pol. IV 87, 8 (3. Jahrb.).

MeyaXevg vertr. durch Meydlsia UovrcaQetg, Coli. 41484.

Vgl. Miytitt zu Msytvs.



Meya- bis -/xa&ojv. 301

Meydltjg in Meyccleiq {-eiiog) Sillyon und Aspendos,

Lanckoronski I 174 no. 56^, 181 no. Tög.

Richtig beurteilt von Kretschmer KZ 33. 261 f. Ygl. Mfyrjs.

MsyaXiag Tegea, IG V 2 no. 3653 (3. Jahrb.).

MsyaXlvog Tanagra, IG VII 585 II15 (5. Jahrb.).

Mi^yalog 0i^iwcrjg, IG II 2 1757 (4. Jahrb.).

Meydlcov Msya-yiUov Eretria, IG XII 9 no. 249 5 251

(3. Jahrb.).

Meydllrjg oder MeyaXl^g (aus MeyalXiag) Söldner auf

Thera, IG XII 3 no. 327, 84 (2. Jahrb.).

Msyalltag Mehiaievg, Ditt. Syll. " 241 jj^ (4. Jabrh.).

MeyaXlog in MeydlXa Hermion, IG IV 732 lll^^.

MeycOTO- zu fxtyiOTog.

Meyiav-ayogag Kyme.

Msyi'ar-EQiAog Pergamon.

MeyiOTO-dai-iog MovvjiaXaieig.

MeyiaT6-y.lrjg Mytilene.

Meyioco-vovg Sparta, Plut. Kleom. 7 (3. Jahrb.).

Meyioio-Ti^og NacTtd/iTiog, Ditt. Syll. ^ SSSigg (3. Jahrb.).

Meyiocfjg (aus Aleyiarftjg) Teos, Anakr. 42,1 (6. Jahrb.).

Meyiavir^g ^/.agv/jv, Her. VII 221 (6. Jahrb.).

[Me]yiocio)P Anthedon, IG VII 41733« (170—220 n. Chr.).

Mtyiocog Koarivov Thasos, IG XII 8 no. 30921-

MsyiGTw Tegea, IG V 2 no. 681 (2. Jahrb.).

-jbisd7]g, -fjiedog zu *iJidog, umbr. mers.

Kleo-^idöeig Larisa, IG IX 2 no. 506 20 (3. Jahrb.).

^vco-^töa Same (G.), IG IX 1 no. 629 1.

Vgl. her. 'I(fifxi&iia (H), '^Xxtfj.^St] , ^AvSQOfx,iSa, EuQVfi^St],

-fjisdwv zu fxkdtov.

!dAQO-i^t\SYov Mqiaio-ßovXov Äaf.iievg.

L4XY,i-(xidLov lalysos. Jio-fxidiov V. e. Jio-ysvrjg Kos.

!d^(pL-fxtdüiv Thasos. ^w^o-^utfJwj^Pantikapaion (G.).

!Ävxi-ntdwv Thera. Ev-f^tdwv ^E^toiog.

!dQLOJ0-i^idiuv Trozen. EvQv-fieöojv TagavTlvog.

yioio-niöLv Pherai. Qev-[4eöa)v Massalia.

Maiv-{.udiov Lindos. &Qaau-fxtda)v att, Metöke.

udvio-fxedcov Melos (G.). @v(.io-}iiöo)v Meliteia.
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'[rtfto-f^idiüv Argos.

Kalli-ixeöcov Eretria.

KXeo-inedwv Thasos, IG XII 8 no. 27774 (5. Jahrh.).

^a-fxtötov Thespiai.

NaL{ai]-fiad(ov novccfxwg, IG II 2 1008 II ^o (2. Jahrh.).

nolv-fxidtov Olbia, IPP] 1 114 I25 (3. Jahrh.).

Mtdwv Mtdovzog Erythrai, Coli. 56t^2a6i (4:. Jahrh.).

Heroische Namen: ^^lycfieSwv (H.), 'Afxifi/xiSwv (H.), AvTofxiSmv (H.),

EvQVfiiSüiv (H.), 'Innofi^öojv, .4aoui$(>)v (H.), Nccvaifx^dwv, JJoXvys&tDP,

MiSuiv (H.).

Mecöt-, MetÖO- zu (.leldog.

Msid-ayoQEiOL in Kamiros.

Meid-uc/tlötjg (Daiv-iTtTiidov (Keyigo^vlöog).

Msidl-leiog Arkesine; danach zu vermuten M€i[d]llaog Qtj-

ßaiog, IG VII 4172«.

Meidi-(x&v7jg oder ein ähnlicher Vollname wegen

Meidifiog Töpfer in Chalkis, IG XII 9 no. 1168^.

Msido-^XiTjg Oavo-vilsov (Ksviqojcidog).

Meiö6-y.QiTog Bruder eines

Meiöo-vrAog IlQoa/idXTiog.

Meiöfjg V. e. MtjTi-vlog Chios, Coli. 5659,.

MsLÖiag Rhodos, Coli. 377820 (2. Jahrh.).

Meidilog V. d. Bakchylides aus lulis, Et. M. 582,20

(6. Jahrh.; Meiömv Suid.).

MeidvXidtjg Kollvxevg, IG II 943 Ige (4. Jahrh.).

Meidixiv Styra, IG XII 9 no. 56,266 (5. Jahrh.).

MetdioviÖTjg ^^tjvievg, IG II 1714 (4. Jahrh.).

Msi^C- zu [.lelBai.

Mei^-i7t7iog u4iyiXi€vg.

Mei^i-yivijg XollEidijg. Mei^i-dtjfxog Ovldoiog.

Mei^l-d^Eog Meih-d/j^ov Bretria.

Vgl. t] 246 ovSi Tfs uvrrji

fiiGytrtu ovie O^iSiv ovxt Ovrirüiv av&Qtanwv.

Mei^i-'Kltijg ^dvayvqäoiog.

Pind. Istlim. III 3 üUos evXoyi'atg üarCiv (.iffiux^ci-

Mei^l-ffQMr Eretria, IG XII 9 no. 246 A.^^^ (4. Jahrh.).
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Mhei^ig Korkyra (G.), IG IX 1 no. 869 (arch.).

Mei^iag Fagy^rTiog, IG II 872 I^g (4. Jahrb.).

Mei^iadrjg V. e. ^qx-itt^ctj ^lyiXiod^sv, ebd. 1729

(4. Jahrb.).

Mei^dXa HEvi()vdov Eretria (G.), IG XII 9 no. 669.

Mei^tüv (DgedQQiog, 'Ecf. 1911. 232 11,5 (200-150).

Mti^omdrjg {^lyiluvg), Ditt. Syll. 2 714^ (um 400).

Die Gruppe ist fast ganz auf Attica und Eretria (hier auch Metii-

xXfjs, Mtihg, Mti^iag) beschränkt. Nach Korkyra kann das Element

durch Eretrier gebracht worden sein (vgl. von Wilamowitz Hom.

Unters. VIII, 178).

Me^a/jiJtO- zu MÜM^7cogj der Verkürzung von Msldurtovg.

MBka(.i7i6-da)Qog Y. e. MdtQiov Aigostena.

MeXav- zu i-Ulag.

MeXav-afxviöag in Melafividag Makedonien.

Meldv-avd^og in Mtkavd-og "Sparta.

MeXdv-iTtTtog ^QiGv-iTtzto) Kyrene.

MeXdv-wrvog Delphoi, Ditt. Syll. ^ 241^58 (4. Jahrb.).

Meldfx-ßiog Kleo^toXtfxiog Kopai.

Mtläfx-ßtog , der sein Leben im Dunkeln führt, ist der Gegensatz zu

'Pavö-ßtog. So stellt sich auch ein Gegensatz zum Namen des Vaters

heraus.

Meldv-ÖQvg Hermion.

MeXdv-O-vQog XahAiddg.

M\,e)lay~'/.6ixag KiXXcorog Tegea.

Melay-yiQiöag MtldvO^ov Kos, Coli. 8736,;.

Melafx-TrQÖGto/vog erschließe ich aus

MeXaf.i/rQiag Kgavvovviog, IG IX 2 no. 5I759 (3. Jahrb.).

MtXay-xQog Mytilene, Alk. 21 (7. Jahrb.).

MeXag V.e. MeXdv-to^og K^TTiog, IG II 2166 (4. Jahrb.).

MeXdveiog Hermion, IG IV 732 IV,.

Sieh die Bemerkung zu Aiveiog.

MsXdvijg Styra, IG XII 9 no. 56, 268 (5. Jahrb.).

MtXavog Hyrtakina (G.), Coli. 5054i.

MeXdvvEL 'EQxo^itviog, IG VII 3207^ (3. Jahrb.).

MeXavv- oderMsAavro- in MeXdvzixog Kopai, IG VII 2781i

(vor 250).

MsXdvTug Kos, Coli. 3624 ö^^ (3. Jahrb.).
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MelavTccdag Hypata, IG 1X2 no. 15 j, (1. Jahrh. n.Chr.).

Die Anschließung der Stämme MeXa%'T-, MtXavTti- an den

Verbalstamm fiü.uv- empfiehlt sich nicht, weil die Bedeutung,

die dann den Namen Mtküvrixog, Mtküvrag zukommen müßte,

für einen Volluamen, den sie vertreten würden, nicht ausreicht

(vgl. ^Akxaxag, \4fxvvrtt<; und ähnliche). Ich sehe daher in den

T- Elementen kosende Suffixe.

Heroische Namen: MÜMvd^og, MtXdvmnog (H.), MtXdvionog, Melag.

MeXe-, M£?.i-, -fieXrjg zu fu?.€i.

Mek-dvÖQEioi naiqa in Kamiros, Coli. 412O77.

MEkh-da^OQ, ^Ircülög.

MeXaag Aäuov, Thuk. III 5, 4 (5. Jahrh.).

MeUzwv ^lyelöog fpvlfjg, IG II 2 956 II45 (2. Jahrh.).

Beurteilt nach MtXi'riov. Beachte jedoch die Namenform
MiXeTscüv, die nach 'Alxusiov zu beurteilen, also heroischer

Herkunft ist.

MtXrjg i-rjTog) Athen, Plat. Gorg. 501 e (um 500).

Mell-öcoQog '^Hqo-dfhqov Megara.

Meh-»rjQig Phleius (G.). Meh-y.Xfjg Siphnos (G.).

Meli-qtavTog Y. e. ^iXö-cpavTog Eretria, IG XII 9 no. 246 A^^s

(4. Jahrb.).

Mihg Qso-yiUog Thasos (G.), IG XII 8 no.410 (4. Jahrb.).

Meliag lulis, IG XII 5 no. eOOgg (4. Jahrb.).

MeUvlov Faros, Coli. 5437 10 (2. Jahrb.).

Melivu) —vog IdvacpXvociov , IG II 1868 (4. Jahrb.).

M(:lLv{v)a Karthaia, IG XII 5 no. 1091 (5. Jahrb.).

Melivvcü Lesbos, Stob. Ekl. III 7, 12 (l. Jahrb.).

Zu diesen vier Namen vgl. ^luXTvog und 4Hkt,vvog.

MeUivog Kvidiog, M. III I3871 (282).

MsliTiov Faros, IG XII 5 no. 356 (1. Jahrb.).

MeXiTicov Cbalkis, IG XII 9 no. 920^.

MeIito) Kdlliovog Olvaiov yvvi^, IG II 2381.

MeIitwv Tanagra, IG VII 585 II^^ (5. Jahrb.).

Zu den vier letzten Namen vgl. 4>ü.iTog und die unter 'Ayythxog

angeführten Ableitungen.

MüiTTog Eretria, IG XII 9 no. 245 ^220 (4. Jahrb.).

MsliTTO) Evacpavrj Eresos (G.), IGXn2 no. 554^.

[M]EliTTiov Eretria, IG XII 9 no. 244^26 (im 300).

Zu den drei letzten Namen vgl. 4'iXirTot.



lVUXuvTii6c(g bis Miva-. 305

^Jrjl.io-fi8lrjg Ilaiavisvg.

^E/ti-fialrjg cb yivog Ogäiaoa.

Geo-ixtlr^g Qeo-i-ivrjaTOv Eretria.

KaXki-iibleig Orchoraenos.

Durch ümbiegung entstehn Namen auf -lov:

Ja(.io- (.itlwv Tanagra, IG VII 585 Ilg (5. Jahrb.).

Qev-^ilojv Knidos, CGC Caria 90,43 (300— 190).

MÜMv {-lovoc) ©r^ßaiog, Xen. Hell. V 4, 2 (5. Jahrb.).

Mai(x)v {-(ßvog) Chalkis, IG XII 9 no. 9I634 (1. Jahrb.).

Die richtige Deutung des Elements Mah- hat zuerst Pott bei der Er-

klärung von Mth'ßoia gegehen: 'die für die Rinder sorgt" KZ VII 255.

MsXe'i- zu vorauszusetzendem fxeliöai.

Me)J.-i7t7tog Thera.

Der Name steht auf der gleichen Linie mit ^AQit- nohs auf Anaphe.

Unter den Griechen, die Thera und Anaphe besiedelten, waren Pelo-

ponnesier, die s zwischen Vocalen in h wandelten.

Me?^Y]Ot-, -/.ie?.7}Tog zu nelrjoai, lAsltjTÖg.

Melr^a-ayÖQTjg Abdera.

Meh^a-avÖQog V. e. ^Qxifi^dr^g Melos (G.).

Melr^G-iTtTtog Chios.

Vgl. fiah'jGovGiv (J" ^^o\ i'nnoi E 228.

MeXrfGi-drj[.iog Tbasos.

MeXrjOi-fxevrig ^d-ijvalog, IG VII 3442 (3. Jahrb.).

MeXrioiagMElrfG-i7V7Tov^y/,vlf]d^sv,lG II 102337(4. Jahrb.).

Melr^ato unbek. Herk., IG I Suppl. 80 no. 373 12 (6. Jahrb.).

Meleiaitüv Hyettos, IG VII 2813c, (3. Jahrb).

Ein Vollname wie Ev-i.ialrjvog zu erschließen aus

MilriTog XalMÖevg, IG II 2 491 ^^ (4. Jahrb.).

Mevdc- s. Bevöi-.

Mevs-, Mevt-, Mevo-, -^lEvriq, -fAevig, -pievog, -fjiSvoVj

-fjiOVOg zu f^ivca.

Mev-aixf-iog Nav/td/iTiog.

Vgl. fi x' iij.öv fy/os fxfi'vrjc 535 f., /neTvui ifAÖv &öqv iV 830.

Mev-dgr^g Sparta.

Vgl. ^^vtt öHv '^Qrj(c A 836.

MEvt-6aiog ^TtaQTidrtjg.

Beurteilt nach /le'vsv ^Mo/ntveig Alvtitw ^tiiovtk N 4tl^i.

Bochtel, Bist. Personennamen d. Griech. 20
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Meve-y.QccTrjg V. e. naQi.ievia)v Rhodos, Coli. 38I9i8 (2. Jahrb.).

Mevi-(j[axog] Chalkedon.

[M]svi-noXtg Mov^iov Kierion, IG IX 2 no. 267 1.

Meve-7CTG'ke(.iog Apollonia 111., Paus. VI 14, 13 (5. Jahrb.;

Hyde 54).

Meve-xoQ/iwg Eretria, IG XII 9 no. 248 Bi^ (4. Jahrb.).

Meve-xi'ocpog Eretria, ebd. 2AbB^^^ (4. Jahrb.).

Mtvivva MEVE/.QdTEvg KeÖQEäng, Coli. 3934 (1. Jahrb.).

Auf Mevi- weisen

Meviog Sparta, Her. VI 71 (6. Jahrb.).

Meviddag Tbera, IG XII 3 Suppl. 1431 (arch.).

Msvo-ÄQccTTjg ylvcriog, Coli. 50692.

Mevo-TtTÖlsf-iog Tenos, IG XII 5 no. 8766.

Neben ÄlevtxnäTtjs, Mfvffxn/os, Mtv^noXig laufen MifivoxgdTtjg,

Mi/uvö/.ic(/os, Mi/nvÖ7iohs. Die Namen Ältrsmöl^fiog, Mtvfj(aQfxog,

die, wie Altvtdtiiog , bei Homer als Appellativa verwendet werden,

lassen sich nach Mtvcicirig beurteilen. Mtvfijjoifog kann den Gegensatz

zu -ipoifoStfig bilden. Aber fast überall bleibt auch Beziehung zu fxivog

möglich.

Heroischer Name: Mivi^rj'l'g.

^d^avo-fxtvvig Tbera.

^vTa-fxevtjg yieovTixov ^E/tiEiMÖr^g.

^vzi-iuEvlöag yIa'/.Edaif,i6viog.

^4/toXlo-i.ievrig V. e. l'hcok'Kwviog 2a^6^Qa^.

^lO-fAevtjg lulis. ^ogv-fievrig ^iciolog.

^Efi-f-tevidag BEßaiov Si'AEXbg cctvo Kevzoqitiov.

^ETti-fxevrjg Thaumakoi. Zrjvo-f.iEvr]g SvrtETaiwv.

'^Hgo-fihrjg Makedonien.

IlaQ-f.dv'Qg in naQf.iEVEidag KQavvovviog, IG IX 2 no. 5176;^

(3. Jahrb.).

nQaiai-f.dv7ig V. e. roqyoad^ivtjg Tbera, IG XII 3 no. 47 5

^

(Zeit des Traianus).

Die Namen ^Avrauivrig, ^Avrifi^vrig werden durch /ntTvai ivavn'ßiov

^ 270 erläutert. 'Efxfi^vtjg, 'E7iifxevt)g, ITaQfi^vtjg deuten sich selbst.

^oQvfi^vrjg hat Msvai/fiog zur Seite (s. d.). IfQaTuifK'vrjg versteht Hiller

von Gärtringen als den, der ipl nQOfitixotai Stand hält. ^A&avo^^vtjg,

^AnoXXofi4vt]g, ^liofievtjg, Zi]vofiivtig , 'lloofi^vtjg können nach MifiveQ/nos

beurteilt werden, sie enthalten aber eher fi^og.
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Mevd) Juövog Delphoi, Coli. 1705.2 (2. Jahrh.).

Hierher, wenn /.Uoiv aus Jcofisvrjg verkürzt ist.

Mevveag Br. e. naQi-iEvüdag Kqavvovviog, IG IX 51 7,j«

(3. Jahrh.).

Mivvet Jio^ouog Theben, IG VII 24279 (vor 350).

Hierher, wenn MfwH den Vollnamen zlcofxsvrjs vertritt.

llaQ-(xeng Arkesine (G.), IG XII 7 no. I7I2 (8. Jahrh.).

Vgl. KaXh'fitvig in Arkesine und 'AvTitfKQig. Von nüof.tevcs geha

die Ableitungen TlaQfxiviSKg, UaQfxtviTag, TTaQ/xevitov (diese drei

synonym, s. d. Bemerkung zu Klsivürccg), Jlciofiiviaxog , JTaQfx^vi/og

aus. Aus JTKQueviTag ist wohl verkürzt

MevUag Krannon, IG IX 2 no. 460 2 (2. Jahrh.),

und man kann hier auch einreihen

MeviTw MvQ^iav.og Kos, Coli. 3706 V^i (3. Jahrh.),

Mevivio) Ti^oy-Qizov vöi^rj Milet, M. III 78^ (3. Jahrh.),

die aber auch anders beurteilt werden können (S. 312).

Aus TlaQ^ivrig oder Ilccq^evig (TlaQfxeveia , JIaQf.ievig) sind

verkürzt:

naQi-iriv Apollonia IlL, CGC Thessaly 58, 34 (229—100).

J7%ug Teos, CIG 306426-

naQf.ia} Je^iov Arkesine, IG XII 7 no. 843 (3. Jahrh.).

ndg^Mv 'Ofjd^ev, IG II I2264 (2. Jahrh.).

XaQ[.i6-f.ievog in XÜQfxevog Kos, Coli. 3624 c^g^ (3. Jahrh.).

Zu belegen ist nur XuQfxivov. Da der umfangreiche Katalog den

Genetiv der s- Stämme in der ursprünglichen Gestalt anwendet (-y/yfi'f,

-y.Quttvg, -fjijSfvg, -aO^evevg), empfiehlt es sich von XuQfxivov auf

XuQfxsvog zu schließen. Vgl. ^^M/mvog.

!dvTi-(.ievovv Larisa.

"Em-^evLov {-oviog) Eretria, IG XII 9 no. 2489 (4. Jahrh.).

UaQ-fzevuv {-ovrog) Histiaia-Oreos, ebd. I2OO2 (2. Jahrh,).

Mevovv Lävi-öxBiog Pharsalos, IG IX 2 no. 23466 (3. Jahrh.).

MevovTidag 'Oloviiog, Ditt. Syll. s 7128 (2- Jahrh.).

In der Geltung eines Vollnamens:

Mivexog Eretria, IG XII 9 no. 191i?io (4. Jahrh.).

Mevezea QsQsiio Vaxos (G.), Coli. 5135a (S. 423).

''E(i-(AOvog Thespiai.

JlaQcc-ixovog Idvtifxäxov Eretria, IG XII 9 no. 246 ^, 5 j,

(4. Jahrh.).

20*
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Mevs-, Meveo-, Mevo-, -pievriq, -fjievig, -jtisvog 7A\(xevog.

Mev-aX'/.og !ÄQLOvo-fitvEOQ Zavtvvd-iog.

Mav-avÖQog V. e. Mkv-irc/cog Milet.

Miv-aQXOg Mev-avögov UXvyovevg.

Ohne erkennbare Beziehung:

Mevßg Erythrai, ÖJ XV Beibl. 72 no. 89 (4. Jahrh.).

Mavaiog V. e. Meve-yigarrja Delphoi, Coli. IQSög (3. Jahrh.).

Mevatöag Vasentöpfer in Böotien, Kretschraer Vasen-

inschr. 53 no. 4 (6. Jahrh.).

Die Bildung dieses Patronymicum bestätigt Bladens Beobachtung,

daß man *t(iäSr]s mied und r<{ty&i]g bildete« (Kühner " I 2. 283).

Ausnahmen fehlen nicht; so ^ixaidSag neben dem von Blaß gel-

tend gemachten JixaiSi]?.

Mav-iTtTvog Msvs-y.QdTwg Tegea, IG V 2 no. 3534 (3. oder

4. Jahrh.).

yisv-oirag J^elaTifjog, IG VII 3171 20 (3. Jahrh.).

Mevs-ßwlog Chaironeia.

Mevs-drji.iog V. e. Meve-/,Xt]g Qtjfiay.&jg, IG II 2 1011 IIi,;;

(2. Jahrh.).

Mevs-d^dXrjg Delos.

MevE-O^ccQarjg nvQyla Kreta (G.), Coli. 5143.

Mevs-d^oivog Thespiai (G.).

Meve-yiXetjg ^vTO-f^ivovg ÜEiQaievgf IG 11 944 II4 (4. Jahrh.).

Meve-yiQccTTjg (DQaaia&eveog Trozen, IG IV 824 j, (3. Jahrh.).

MevE-y.Qirog Tanagra (G.).

MevE--'Ä,vdifjg Meve-otqcciov ^ovvisvg.

Ohne erkennbare Beziehung:

MEVEvtviag Dyrrachion, CGC Thessaly 72, 100 (229—100).

Vgl. BfQSXxng, Navoixxcig , \4vSQ6xxt(g, zlcc^uöxxas. 4>t).6xxag,

MEvs-Xaog Meve-Xoxov MvQQivovaiog.

Msve-^Evog MEv-dvöqu) Zi/.ovu)viog, IG^VII 22233-

MEvE-odEvtjg Elyros (G.), Coli. 4961 a2 Nachtr. (S. 418).

MevEO^og in MEVEa»idijg KoQiv^iog, IG II 30902-

MEVE-OTQarog TeXe-otquiov lulis, IG XII 5 no.GlS^i (4. Jahrh.).

Meveotag Pol. 21. 31,13 identisch mit MEvaaTQarog ^Htiei-

QtoTTjg Pol. 20. 10, 5 (3. Jahrh.).

MEvs-TelTjg V. e. Msvs-yiQdvijg Eretria, IG XII 9 no. 246 A^^

(4. Jahrh.).
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MevE-Tif^og Thera (G.), IG XII 3 no. 81 83 (4. Jahrb.).

Mev€-q)eiörjg Msve-Ti'fiov ^(XQiaalog, IG IX 1 no. 99 ^ (3. Jahrh.).

Mevi-cpilog MevE-aTQccvov Eretria, IG XII 9 110. 245 ^245

(4. Jahrh.).

Meve-cpQwv Ilion, CGC Troas 58, 12 (nach 189).

MevE-g)vlog Aigion, Paus. VI 3,13 (5. Jahrh.; vgl. Hyde 34).

Msve-cptov Kvöad-tjvaievg, ^E(p. 1910. 78 no. 13,^.

Meve-xagidag Sparta, IG V 1 no. 12328 (um 400).

Mevla-avdqog ^ItioXog.

MEvio-i7C7tog Kalli-f-itviog Arkesine (G.).

Die beiden Namen sind aus'^v&Qo-fitvrjs , 'Inno-fievrig hervoTgugangen.

Sieh die Bemerkung zu EiStaiXtwg.

Mevö-Tifiog Olymos, Le Bas-Waddington 332.

'Ayad^o-ixivrig Trikka. ^yaai-f^evijg 2iy,vtonog.

^yi^ai-fiivTjg Eresos.

^yi-litvrig Oilo-fiivovg ^r^vtaviog.

IdXe^i-fiivtjg Idheiog. ^X^7j-f.ievijg Thasos.

24l/.a-f^evijg 29-EvelaLdov yla'/,eöai^6viog.

^Ivii- f^8vi]g Aptara. ^(Aivo-neveg Thespiai.

!Äva^i-^tvrig ylaii ifiay.rjv6g.

^vÖQO-fxevTfjg V. e. KQaTai-fisvtjg Sparta.

^gato-f^avi^g ^le^avÖQevg.

!dQiaio-iitvEig V. e. !dQiocö-voog Kqawovviog, IG IX 2 no.517-4

(3. Jahrh.).

^QXi-f^iviig Deraetrias. ^mo-ixtvtig Styra.

Ja'i-fAsvrjg V. e. Meve-yiQäTijg Pherai, IG IX 2 no. 415^7

(1 . Jahrh.).

Beurteilt nach Sat-ifQwv. Ist « laug, so stellt Jcü-fjiivt]'; die üm-
kehrung von Msve-id'Cos vor.

Jeivo- ntvTjg Fehütiog.

Vgl. Shvöv fiivog Hom.

Je^i-^ivr^g ^xaQvevg.

JniAO-(xtvrig Jrifxo-ad^evov Eretria.
^

JijQi-fXövijg Chios (G.). Jivvo-f.uvijg Mytilene.

Jga-KovTo-fittvtjg Töpfer auf Rhodos.

Eldo-(.isvtjg Thasos.
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'£AAo-|UfcViyg ^aXafiiviog duö Kvttqov.

^EQyo-f-uvrjg V. e. ^EQyo-XQccTrjg Jaidalidr^q.

^EQrjTv- fievr^g Y. e. KQazaißiog Delos.

Die Namen beschreiben Gegensätze: der Vater übt xouiiaüv ßinv,

der Sinn des Sohnes steht auf ^pijri;?.

^Eg^i-fxsvrjg ^EQex9^f]i(^og.

Ev-^ev€ig V. e. fPiXokaog Phalanna.

Eud^v-f.ievt]g iyt MaiväXov.

Evd^vf.iid7jg Ev&v-fiivov Eretria.

Vgl. /ns'vog J" i&iig (figov avxBiv 77602.

EvQv-f^evTjg Samos. &ev-f.ievrjg Khodos.

^Exs-fxivT^g Therminea. Oeqoi- f^evrig Phalanna.

ZrjXo-f.uvifjg Delos. GrjQa-fxhijg ^ueiQisvg.

^HyriGi-fÄivrjgs. ^yrjdi-f^evTjg. Qi^Qi-^evrjg ^aAedaLfxoviog.

*Hyi-[i6vrjg s. liyi-^tvr^g. Qqaav-fxivrig Oropos.

^[TtTto-fxivrjg Mev-Itctiov ^vO'Kiog.

Vgl. fA^vog (f' innoiaiv iv^xev 1'S90.

KaXli--^av7jg Tgotaviog.

KeQÖi-f.ih7jg zu erschließen aus

KegdifA/nag Y. e. Miviov Makedonien.

Kkev-^dv^jg Kyrene.

KliofAig Mtjd^vf.ivaiog, identisch mit KXeof^hrjg.

Kleoai-fxsvtjg uia'/.edai^6viog.

KgaTai-i^ivijg Chalkis, der olyuaTr^g von Zankle, Thuk. VI 4,5

(8. Jahrh.).

Vgl. XQaTfQÖv fXBvo; Honi.

KQivo-^cviqg Apollonia Thrac. (G.).

KtTjai-ixivijg Karthaia.

KTrjOi^og Styra.

Kv\di\-^i[vifi<;\ lulis.

^afi7tQ0-f.d\y7ig\ Y. e. [Ev\-i^EHdifjg Thasos.

^eovTO-fxheig Kqavvoiüviog. ^voao-ni\v\rig Latos.

Avoi-fxivrig Sikyon. MelTjai-fxivijg ^&ijvaiog.

Navai-f-ievrig Navai.-Y.voov XoXagyevg, IG II ^ 6594 (3. Jahrb.).

NiyLaai-fiivrjg ^ivarpaiog, IG XII 3 no. I6831 (2. Jahrb.).

Ni^o-fiivrjg Epidauros, IG IV 992,, (4. Jahrb.).

S€vo-n£vtjg Thyrreion, CGC Thessaly 193,13 (nach 168).

"O^ü-ixav^g MaAedwv, IG VII 42569 (4. Jahrb.).

Vgl. &vfioD r' «V fi^vos (J|ir xttTiax^ufv Hymn. Hom. VIII 14.
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^ OQd^o-fxivrig Y. d. Bevocpdvr^g Kolocpioviog , ApoUodoros bei

Diog. Laert. IX 18 (um 000).

^ OQai-jAevijg {Ilavdioviöog)^ IG 11804^1 (4. Jahrh.).

Vgl. f^iivoc, wQOs Hoin.

nafÄ-f^evrjQ Demetrias (G.), IG IX 2 no. 1145^.

Uaai-^bvrig Athen, IG 1318^16 (5. Jahrh.).

ndaipiog in JTa(7t^/d[iyc] V. e. ©ed-u j'i^arogHalos, IG IX 2

no. 1321 27 (3. Jahrh.).

nKaifxi6[rig] ist der Name, auf den das Facsiraile führt; die Än-

derung von I in H wird durch den Raum widerraten.

neid^i-^tvtjg QeoTievg, Ditt. Syll. ^ 5464 (3. Jahrh,).

üga^i-fAtvi^g Br. e. MevE-AQCttrig Olavif^svg, IG IX 1 no. SGTg

(arch.).

riQazo-fxtvrig Hyrtakina (G.), Coli. 5055 ^.

Der Name läßt sich nicht nur in der unter IJQttrcufiivrig angegebnea

Weise (S. 308) sondern auch nach TJqwtovöt] beurteilen.

ngo-^ierrjg Ephesos, Babelon 1539 (387—295).

nv^o-i^tvTjg Eretria, IG XII 9 no. 245 J^^ (4. Jahrb.).

Vgl. JTv96-ut>T]aTos , aber auch Mi'fivuQixog.

UvQui-iitvrig Styra, IG XII 9 no. 56, 339 (5. Jahrh.); ein

^Qyeiog IG II 2 1299 ^o-

2iaai-i.iivrjg Epidaiiros, IG lY 1492^7 (4. Jahrh.).

^zqail'i-fxtvrig ^w-^iivo) Leben, Coli. 50894.

2cü-^uvtjg Malla, Coli. 5101 3 (2. Jahrb.).

2iüGi-/x6vtjg 2(oai-y.QdTOvg Tenos, IG XII 5 no. 87278 (3. Jahrb.).

TavQo-fihrig V. e. 2ioGog Dyme, Ditt. Syll. ^ 6848 (3. oder

2. Jahrb.).

Tuoi-^itveg Thespiai, IG VII 1888 6<, (5. Jahrb.).

TTjXo-^isvtjg Eretria, IG XII 9 no. 246 ^252 (4- Jahrb.).

TiiAO-^ie[v]rjg u4a-A.edai[.iöviog, IG V 1 no. 966 ^.

Tlijai-fxsvijg ^EOVTiddov Delos, IG XI 2 no. 126 ^ (3. Jahrb.).

Tv^a-^ivrig 2ü)aio Aptara (G.), Coli. 4951.

'Yyia-^hrjg KQtjg Tvllaiog, IG IX 2 no. 1181.

'¥7t€Q-insvrjg Sparta, Xen. Hell. VI 2, 25 (5. Jahrb.).

(ÜiXo-^Uvrig lulis, IG XII 5 no. 609 5^ (4. Jahrb.).

XaiQB-fÄivr^g V. e. Xaiqe-aTqaiog Eretria, IG XII 9 no. 245 A^^^

(4. Jahrb.).

XaQL-fiivtjg Argos, Plut. Arat. 25 (3. Jahrb.).

'n/,v-^Evi^g ngoßaXlaiog, IG 11 2 1335 50 (2. Jahrb.).
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KalU-fieviq V. e. Kalli-cpavrig Arkesine (G.), IG XII 7 no.l76

(3. Jahrb.).

Ebenso irdQjuevtg , ^AvxiifUQtQ.

^ü)-f.iEvog V. e. ^[Qaipi-fidvtjg Leben, s. o.

Vgl. XctQf^evog.

Mevaag ^Qiaro-fieveog Tegea, IG V 2 no. 35 30 (3. oder

4. Jahrb.).

mivrjg (-TjTog) Y. e. Meve-TalTjg ^^ivayvgdfftog, IG II 1249 4

(.5. Jahrb.).

JVlEvrjTidag Y. e. Idydd^ov Issa (G.), Brunsniid no. 18 1.

Mev^viog Y. e. :ScüGog Hermion, IG lY 72912 (3. Jahrb.).

Gebildet wie XcuQrjTios, ^^Q^nog in ep. Vip/jr^KcT/j?, 'Evvfxdvriog^

d. h. ursprünglich patronymisches Adjectiviim zu Msvrjg.

Mevlöag "Hytja-dvÖQOv Heerführer unter Alexander,

Arr. Anab. III 5, 1 (4. Jahrb.).

Mevia-Kog Blev-dvögov ^OvQvvevg, IG II 952 I35 (2. Jahrb.).

MeviTco MvQi.iamg Kos, Coli. 3706 Y^^ (3. Jahrh.).

MeviTTO) TtfiO/.QiTov vo^ri Milet, M. III 78^ (3. Jahrb.).

Mivvg Nav/rd/.Tiog, Mitt. 32. 11 no. 44 (2. Jahrb.).

Analoga unter '!Av&Qvg.

M&vvXlogY. e. Mevs-dtj^ogEretria, IG XII 9 no. 245 ^3,.

(4. Jahrb.).

Mevtüv MevE-dd/uov nolvQQrjviog^ IG lY 756^ (3. Jahrb.).

Mevwvdr^g Y. e. Meve-vleidr^g Eretria, IG XII 9 no. 249 ^1^5

(4. Jahrb.).

MevcDviÖTjg Y. e. Ev-avÖQia ^ijfxvia, ebd. 800.

Mevvtag Y. e. ^JgiOTo-fxivrjg Alyzeia (G.), IG IX 1 no. 459.

Mevveiag MaAedwv, IG IX 2 no. 1742-

Analoga unter faqvtiag. Oder nur durch die Schrift von Mtv-

viag verschieden? Yg\. Alewetag auf der akarnauischen Münze

CGC Thessaly 169, 13 neben Mtwmg aus Alyzeia.

Mtvvig Y. e. NU-agxog Delos, IG XI 2 no. 114 ^^

(4. Jahrb.).

Mevvidag Y. e. liQiaiiov OeiOTtieög, IG YII 32079

(3. Jahrb.).

Heroische Namen: Mtvinnri, Mfvifrjuog, j\f(vsa9-ivr,g in Mevea&svg,

MiviaihTjg, Altviadiog (alle drei bei H.), ^A).d^ttiuivr,g, /4a't/4ivi]g Bf. e.

Atovroaiytjg , Eigvfi^vrjg, Mivoiv (H.).
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Meveot- zu '^f^evsaai.

yievta-aixf^oi

Mev[e]aiag V. e. UoXefxaQxog 'On:[ovvTiog\ IG IX 1 no.283i.

So ist zu ergänzen, nicht M€v[t]]ati(g.

In der Geltung eines Vollnamens:

MeviaitüQ 2tßaQU7jg, lambl. De vita Pyth. 191, 1.

Vgl. ep. MsvTWQ. Ebenso könnte sich zu M^vrrjg verhalten

Meviarag V. e. Evagxog Delphoi, Coli. 1909^5 (3. Jahrb.).

Meveotc- nicht zu deuten.

Mevean-yiXfig Lakonieu.

Meöo-, Meaavo- zu ^äaog, ^ioaxog.

Meoo-dnixog V. e. ylg^e-laog Korkyra Mel.

Meaazö-öijuog zu erschließen aus

Miaarog Ti^uo-dij^iov Eretria, IG XII 9 no. 2AQÄiq^

(4. Jahrh).

Meva- die Präposition.

Mer-rjQLTog Thasos.

MsT-(bvviiog Dolos, BGH VI 14 102 (3. Jahrh.).

Meva-y&vfjg ^a/.EdaifAÖviog. Mezd-yovog Thasos.

Mevcc-Xriipig s. Meyd~?^tjiliig.

Mexd-TtaTQog Je^iov Lindos, DVSP 1905. 50 II« (3. Jahrh.).

Mera-cpLov Paros, IG XII 5 no. 136 5.

Mhiov IdAQayavvivog, V. d. Empedokles, Hippobotos bei

Diog. Laert. VIII 51 (um 500).

Vgl. IliSojv, ndno)v.

Meteoo- zu '^{.lEviaaL^ Aor. zu (xad^ir^f-u.

MsTEGL-laog Kys (G.).

Mereat- ist ionische Umgestaltung von fxed-eoi-, hierin ist ein verbales

Element enthalten, das an «Waet (ff 265) anzuschließen ist. Gleicher

Art sind IloQ&eai-, Uoqtsoc- und herzustellendes TliStai-.

Mrjdo-, -piridriq, -/jtrjöog zu nfjöog.

Mijdo-y.QiTa Thera.

'Aya-[x^örjg Oleros. ^tiQiaTO-!.iijdrjg Melos (G.).

14f4q)i-fiTJd7jg Hermion. 'AQXL-iii]dy^g Chios.

^vTi-^^jdtjg Ephesos. l^aoTO-fxeideig Pharsalos.
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^lavv-^ijötjg Nd^iog.

Fa-^ieöeg böotischer Vasentöpfer.

Jaixo-fATjdrjg in z/af^^öt^g: ^Ex^-öafiog ^af.i^devg Rhodos.

Jio-f.irjdi^g Tenos. Evd^v-futjdtjg Hermion.

^Erti-ßiqdrig Flataiai (Gr.). EvQv-i-i^örjg Korinth.

Ev-f.ujdr^g Ev-ßi'ov '^latiaievg. Geo-f-ieldeig Thisbe (G.).

Ggaai-f^Eiöeig ^vÖQOfiaxsiog Kgawovriog, IG IX 2 no. SlTgj

(3. Jahrb.).

KallL-[.irjörjg Qqccovog Thasos.

jaeo-fÄijör^g Hybla Megala (G.), Coli. 5242.

KlvTo-iurjÖTjg Y. e. rdvvwv Chios.

^Eio-fxrjdrjg Thasos.

Av/.o-(xrjdrig V. o. Kleo-ixrjdrjg Athen, Thuk. Y 84, 3

(5. Jahrb.).

uivY.oi.iog Ahnherr der ytv/.o(.tlöai in Athen.

Meya-fi^ötjg Herr eines 7CVQyog in Teos.

MvaoL-^iridr^g Mvaöi-Hov Kos, Coli. 3706 VIc4 (3. Jahrb.).

Neo-fAijdrjg Y. e. JIvtjai-tTtijg Faros, IG XII 5 no. 373.

Niyio-fi^dTjg Gortys, Mon. ant. 18. 339 no. 42^.

:Bevo-i.i^drig Delos, IG XI 2 no. 1222i (3. Jahrb.).

^Ovaai-f.ujdrjg TtXdöTTqg, Paus. IX 12,4.

lIolv-^rjör;g Idgyelog, BGH 24. 447 (6. Jahrb.).

nQaTO-f.ti^drjg Kyrene, Coli. 4833^3.

:^w-fi^ldriQ Aigina (G.), IG IV 63 (arch.).

:^ioai-i.iridrig Tenos, IG XII 5 no. 871 09 (1. Jahrb.).

0do-^irjörjg naUTjviTT^g, IG XII 9 no. 1189.^4 (2. Jahrb.).

^Qoai-^/jörjg Kos, Coli. 3624 Cj. (3. Jahrb.).

Xaqi-fxrjdr^g Stiris (G.), IG IX 1 no. 49 (5. Jahrb.).

^Iya-f4[ei]da Koroneia (G.), IG VII 2902.

Mqtv-fxfida Thera (G.).

"ExB-f-irjöa Tif.toy.QaTeia Kyrene (G.).

^lo-iirjdri KlvTiov Ephesos.

<pQaai-^ijöa Pherai (G.), IG IX 2 no. 426i (5. Jahrb.).

Heroische Namen: ^^yafxtjdtjs , Jiofirjdtjg (H.), EvfitjSr}s (H.), Ggctav-

fit')fi}S (H.), Ki.vTOfir,&t]g {R.), Avxo^riSt]g (H.), Mfyr.fjtj&rig, TTokvui^Sti,

-fjirj'&rjg, -(jirj'd'og s. -ua^r^g.
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-ßfjKrjg zu ^ä/,og.

Auf einen Vollnamen wie Eviua/.7jg schließt man aus

MccArjg i-TjTog) Ambryssos (G.), IG IX 1 no. 29i.

Zu MäxrjT- vgl. Afa^TjT- in Ai(Syt]TäSr]g, na/rjT-.

Ma/ih'og ^QiGTOviXov yiaTt/talog, M. IllSSpg (3. Jahrh.).

MrjKCOVO- zum Namen einer Örtlichkeit oder eines Heros.

Mti'/.iGT6-dü)Qog Eretria.

Mr)Xo-, -^'qXog zu ^f^lov.

Mrjlö-ßiog Athen.

MEiU-xniog Thespiai, IG VII 1753,0 (3. Jahrh.).

^QiaTO-fir^lldag Orchomenos Are.

^gyJ-fitjXog Delphoi. EvQv-fxeilog Thespiai.

^EQv-uijXog ^i{.iq^Lööevg. ^Eyt-f.ti^'kog JeXifog.

Ev-fxtjXog Thera. @eo~(xijXidag Sparta.

Kalli-f^rjlog ©tjßaiog.

Kleo-fAijlog V. e. Kkeo-OTQaTog Korkyra Mel.

Mvaöi-fxijkog (Deidolaov Steiris, IG IX 1 no. 447 (3- Jahrh.).

naal-ti7]log ^coao) Hermion, IG IV 729 I.^ (3. Jahrh.).

TIioi-fÄuXog Orchomenos, IG VII 3193i2 (3. Jahrh.).

nolv-nEil[og] Theben (G.), ebd. 2617.

2av-^eilog Lebadeia, ebd. 3068 ^2 (2. Jahrh.).

Tifdö-fieiXog (Dco/.evg, ebd. 31719 (3. Jahrh.).

0id6-fieilog Orchomenos, ebd. 3179|o (3. Jahrh.).

^dd-^iTjlog V. e. (Dil-irtrtog Eretria, IG XII 9 no. 249i>'209

(4. Jahrh.).

Meiliag Akraiphia, BGH 23. 194 no.IIgy (3. Jahrb.).

Mrjllcov Hierapytna, Coli. 50408 (2. Jahrh.).

M^k[co]v Lamia, IG 1X2 no. 75i3.

In lüstorischer Zeit sind mit firjlov componierte Namen in Böotieu

am stärksten vertreten. Auch KXifxaiXog, Mvuai^ttXo? , TifiöfinXog,

'PiXojj.ftXog erscheinen auf böotischen Steinen.

Heroische Namen: Eöfirilog (H.), Ilolv^rjXos (H.), ^iXöfiTiXos.

-fiirjvog zu jue/g.

Ev-f.i^vog Syrakus.

Vgl. JCv-iTTjg, Ev-jjjueQog.



316 Vollnameu und Kosenamen.

MfjVO-j -ß7]V0g zum Namen des phrygischen Moudgottes.

Mriv-ayögag

Mtjvädog NiyiOfxrjdevg.

Mtjv-Tjyerrjg TtayyiQaTiaüv^g unbek. Herkunft.

Mijv-rASTijg Zeleia.

Mi^vo-yivijg Mrjvo-cpavTov Pergamon.

Mfjvo-doTog Myndos.

Mrjvo-öioQog Jiovvoiov Meaaäviog (2. Jahrb.).

3Ir^vo-d^ea Mrjvo-d^afiEcog l4/coXlo)närig.

Mrjvo-d^sfxig Töpfer auf Khodos.

Mrivo-AQcccrig (?) Eretria (4. Jahrb.),

Mrjv6-/.QiTog Y. e. ^/collo-öwgog Smyrna.

Mijvo-(fdvijg lulis, Coli. 5400 «12 (^ Jahrb.).

Mtjvö-cpavTog Mytilene (G.), IG XII 2 uo. 312.

Mt^vö-cpilog Epidauros, IG IV 894 I^^ (2. Jahrb.).

Mrivo-q^wv 'EQOidÖrjg, IG IP 1011 Hing (2. Jahrb.).

Mrjvo-xdqrjg unbek. Herk., Pol. 32. 4,1 (2. Jahrb.).

^4Qxe-^if]vidag Astypalaia (G.).

Vgl. MrjV'TjyiTTjg.

Mfjvig V. e. Mirjvo-dioQog ^lyivi^crjg, IG II 2750.

Mtjviag Zfpxavog {MEltxdg), BCH IV 222 no. 16,

(2. Jahrb.).

Der Großvater heißt ^A&rjvayÖQug ^ Kirchner PA uo. 217.

Mijvidr^g !dvxioxEvg d/tö MaidvÖQOv, IG XII 3 no. 1241

(2. Jahrb.).

Mijvü) Tochter eines Kreters ^toyil^g in Milet, M. III 34e<,

(3. Jahrb.).

Von den Namen, die sich an phryg. Man, Mänes anschließen, sind

die eben angeführten durch den Vocalismus sowie dadurch geschieden,

daß sie an Bürgerliche altgriechischen Gebietes gegeben werden. Im

Mutterland erscheinen sie vor 200 v. Chr. kaum ; die einzige Ausnahme

ist nicht sicher.

MfjOt- zu imr^Gaad^m.

Mr^at-aQEvg Epidauros.

MTjoi-egyog Mykonos.

Vgl. fiijattTo ^Qya Ä'289.
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MeioiQ Oropos (G.), IG VII 4552-

MijGidag V. e. 'ETteXevaifiog Kvwaiog, M. III 38 Pß
(3. Jahrb.).

-ILirjÖTCOQ zu (xiTjOTWQ.

Idya-fir^ovioQ {Äläyvrjg artb Wlaidvögov).

l4vTi-(xrjöTioQ Olbia. Qeo-f^iffiiojQ ^dfiiog.

EvQv-ixr^aiOQidai in Teos. ^ECü-fxr^oiioQ Srayrna.

IIolv-^r^üicoQ Milr^oiog, Afric Euseb. I 200 (siegt 596).

Ein 'Earialog Uoh'/LitjaTOQog ist 69/8 GTftfavrjtfÖQos in Milet, M III 12029.

nQa^i-fxrjOTcoQ Kalymna, Coli. SöGO^i (3- Jahrb.).

2w-fAijaT(oQ Y. e. 2oj'iöag KoQivd^iog, Ditt. Syll. ^ 252 JVgg

(um 400).

Mr^avcog ^eco-^^aroQog ^ßvdtjvog, IG IP 493 (5. Jahrb.).

Heroische Namen: ^^ya/Li^arioQ, nolv^r^arwQ, Mt^arcog (H.).

M7]Tt-, -fATJVig zu jM^rtg.

M^T-toQog Milet, Abhandl. Berl. Akad 1911 Anh. 40 (6. Jahrb.).

Beurteilt nach KvS-wQog. Dabei ist Vollständigkeit des "Wertendes

(Genetiv auf O) vorausgesetzt.

MriTL-\^AX\f]g yiyaD^o-yiXtovg Andros.

MrjviAXog Meiöio Cbios.

MijTi-oxog Smyma.

Jai.t6-i^irjTig in JdfirjTig, Ahnherr der Jafir^xidaL in Kamiros.

Ev-fuijrtcüv MeyaQErjg,

QE6-nrji[ig\ Delos.

KallL-furizidijg Astypalaia.

MTjTvXeiot in Kamiros, Coli. 4120 57.

Beachte die /lafitiriSai in Kamiros.

MfjTQO-, -f.irjTQOg zum Namen der Göttermiitter.

MrjTQ-ayÖQiqg vielleicht zu folgern aus

MrjTQäg Ephesos, Coli. 5607,8 (387—295).

MaTQ-iytetag Methymna.

MazQiYMv Korkyra Melaina.

ÄIVjTQo-ßiog '^Ex.aTO-öioQov Milet.

MrjTQo-öoTog Maroneia.

MrjTQÖ-öiüQog JißQO-d^iov Halos.

Mt]TQ6-&efxig imbek. Herkunft.
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MaTQO-y,?.fjg Me^ara.

Mi]TQo/,ä r)QOjtg Lampsakos.

MaTQÖ-^evog Megara, IG VII 2725 (B. Jahrh.).

MrjVQÖ-Ttvd^og Perinthos, Ion. Inschr. 23JbÖ27.

MrjTQo-Tifxog Smyrna, Coli. 5616 21.

MaTQO-(fdrjg Mytilene, IG XII 2 no. 845.

MtjTQO-cpdvrjg Erythrai, Coli. 5692 Cg4 (4. Jahrb.).

MtjiQO-q'avTog Kaoöavöqevg, Gull. 1673 ög-

MriTQO-q^ilTj üolvyiXiovg Ev/tvQidov d^vydvtjQ, IG XII 8 no. 32

(2. Jahrh.).

MtjCQo-q'iöv Samos, Mus. Hunter II 405, 6 (4. Jahrh.).

MazQo-xccQyg nvd^o-y.Qirov l4^/a.i6g oder ovvoiytog der Epi-

daurier, IG IV 894 I74 (2. Jahrb.).

MrjTQwm^ V. e. '^EQfxo-'/.gdtrjg Smyrna, Coli. 5616 3^.

MatQtag novdo-doTw Thespiai, IG VU 17508 (3. Jahrb.).

Margsvg in MaTQEi[drjg] Herakl. Latm., Ditt. Gr. 459t.

(1. Jahrh.).

MäcQig V. e. Jiö-öcoQog Megara, IG VII 4233 (um 300).

MrjVQi'xt] MtjTQO-dwQOv Chios (G.), ^d^yvä 20. 242 no. ^V
MäTQog Leben, Coli. 50893.

MaTQOJt Jiwvda Megara (G.), IG VII 146.

MrjvQwv Chios, Coli. 566O3.

MaTQcovö[ag ...]-ydQ€og Megara, IG VII 29 ^j (3. Jahrb.).

Klev-fidiQa Astypalaia (G.).

Nach Klao-ndxQa gebildet? Oder zu MtuQo-xlfjg zu ziehen?

-firjXCLVOg zu firjxav^-

Ev-fxrf/,avog Milet.

Mdyavog Thespiai, IG VIT 1727 j.

Ma^aviöag ^axedaifioviwv tvQavvog, Plut. Philop. 10

(3. Jahrb.).

Mijxaviüjv 'EQ€x»fjidog, Ditt. Syll. ^ 49 Ijg (5. Jahrb.).

MlfJiVO- zu /u/^urw.

Mtfiv-ayögrjg Thasos.

Mi(.iv-eQnog Kolopbon.

Mifivo-KQdcrjg Mi^vo-^dxov ^Xifj.ovaiog.

Mifxvo-fAaxog Y. e. ^cqeafidtjg Krannon, IG IX 2 no. 463 j©

(1. Jahrb.).
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Mifxvö-TtoXig Kreter in Milet, M. III 34 6^0 (3- Jahrb.).

Mi^tvtag Mantineia, IG V 2 no. 319, 31 (3. Jahrb.).

Mijiivwv {-wvog) Eretria, IG XII 9 no. 249^246 (4. Jahrb.).

MlOyo- zu fxiayo).

Miayo-lag S. e. ^cgdvig, Kreter in Milet.

Migyog Eretria, IG XII 9 no. 191c 14 (4. Jahrb.).

Mlayiov {-lorog) V. e. MvrjGL-GTQazog viyaqvEvg, IG II 1280
^

(4. Jahrb.).

Vgl. Mtiii-dr]f.iog.

Mvrjf/,0-, -iJivr}pi(ßv zu (.ivi^i-ia.

MvTjjii-ayoQag Eretria.

MvrjiÄ-avÖQog Kleodi]f.iov Eretria.

Mvri(xo-diAri Jdu)[vog\ attische Metökin.

Mva^i6-y\aQr]og Akraipbia, IG VII 27 20^ (3. Jahrb.).

Mvri^d{ag) Töpfer auf Thasos, Jahrb. f. Phil. Suppl. V465, 14.

MvafAiag Qr^ßatog, Plut. De Herod. mal. 31 (6. Jahrb.).

Ev-i-iv^fAcov V. e. EvcQicprjg unbek. Herkunft.

@£0-[Ävrjf.iwv Br. e. ©ea-yevidr^g rLqooicdXviog.

Mvi]fxiüv V. e. Mv/jO-aQxog Eretria, IG XII 9 no. 245 A^^^

(4. Jahrb.).

Der Name 'ItQof^vtjfiwv ist ursprünglich Amtstitel (Teil II).

MvrjOC- zu (xvi]aaoiyaL.

Mvao-ayÖQüg V. e. Mvaoiag und e. ^I/t/i-ayÖQag Lindos.

Mvao-ccX/LTjg Mpaa-i/v/tov ^cAvwviog.

Mvrja-avÖQog Siphnos.

Mvaa-ccQETog l4yaaiKleiog Lebadeia.

Mv/jG agxog Samos.

Ohne erkennbare Beziehung:

Mvdoag in Miaaaiog Rhodos, Coli. 3753 ^ (53 n. Chr.).

Mvda-aiyog XaX'/.idevg.

Mvi^a-LTTTtidrjg Mvr^a-dgxov Eretria.

Mv^a-oxog V. e. Mvtjal-fÄaxog Metöke in Athen, IG II 785 Il^g

(5. oder 4. Jahrb.).

Mvijüi-ßovXog MvAÖnog. Mvaaiytra Antbedon (G.).

MvijOi-y&vrjg KaaaavÖQSvg, IG IX 2 no. II8O2.

Mvaai-öauog Pharsalos. MvaaL-dUa Mytilene.
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Mvtjai-dioQTi Aigiale (G.). Mvr^al-sgyog ^&(xovsijg.

Mvrjai-STttjg Neof^/ßovg Varos. Mvaai-d^d^.rjg Gela.

MvYjai-d^Eog Mavti-d^lov Milet.

Mvaai-d^OLvog V. e. Mvaaiiov UXazaiEvg.

Mvaai-YMQTTjg FoQzvviog, 5 104 «,2 (4. Jahrb.).

Mvtjai-Ttli^g lulis.

Mvr^ai-Y.QccTtjg s. Mvaoi-'^ccQTr^g.

Mvaat-AQLT— Melos (G.).

MvuGL-'Avdrig V. e. KvöiVKa Aigina.

Mvaoi-Xaog Eu-dai-iida IdfxcfiOGevg.

Mvaai-J.oyog l4vaQväv.

Ohne erkennbare Beziehung:

Mvaüi{ll)Bi Lebadeia, IG VII 3068 ^ (2. Jahrh.).

MvriGi-uayog Stja^a, IG XII 9 no. 56,264 (5. Jahrb.).

Mvr^öi-ußQOTog Samos.

Mvaai-fxiljdr^g Mvaai-d^iov Kos.

Mvaoi-f.i7jlog 0eidoldov Steiris.

Mvaai-vr/,og Orchomenos, IG VII 3 175 19 (4. Jahrb.).

Mvaoi-^svog Kopai, ebd. 27804 (3. Jahrb.).

. Mvaai-ogyog Tanagra, ebd. 538^ (4. Jahrb.).

Mvr^oi-TCo'Kig L4vi.ovGila Korkyra Melaina, Bruusmid 1 II -4

(4. Jahrb.).

MvaGi-Ttovog Thera, IG XII 3 no. 582 (arch.).

MvTjQi-TTTolsfxog Eretria, IG XII 9 no. I282.

MmGi-QÖa Tanagra (G.), IG VII 1224.

Mvr^Gi-GTQazog V. e. '^HyrjTOQidijg Thasos, IG XII 8 no. 277^,i

(6. Jahrb.).

MvaGL-Ttliqg Orchomenos Are, IG V2 no. 34330 (4. Jahrh.).

MvaGi-Tii-iog '^Pddiog, Coli. 41755 (2. Jahrb.).

MvaGi-(pavrig Trozen, IG IV 774 11;, (3. Jahrb.).

MpijGi-(filog ^EcpEGiog, Hiller v. G. Priene 150 1.

MptjGi-qmv 'OdrjGurjg, IPE II 295., (3. Jahrb.).

3fv7jGi-ydQr^g V. e. Xaigiag Kv&tjgiog, IG II 1058 ^ (um 400).

MvaGL-yaQig Rhodos, Coli. 3792^2 (1. Jahrb.).

MvaGtag IIvtjgi-Köxov Eretria, IG XII 9 no. 245J5y-

(4. Jahrb.).

Mvtjoevg Cbios (G.), Coli. 5675.

MrrjGEtdrig (Jt'jhog?), IG XII 5 no. 799i, (3. Jahrb.).
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Mvaüijv Apollonia HL, CGC Thessaly 00,64 (1. Jahrb.).

Mväaig Tauromenion, Coli. 5219 1 55 (3. Jahrb.).

Mraalag V. e. Mraai-^tayog FvoTOvriog, IG IX 2 no. ölTgo

(3. Jahrb.).

Mvtp'iddrjg Kod(o/J37jg, IG 11 853 Y/g^ {^7t((.tEhjTrjg 375/4).

Mv^^aiog imbek. Herk., IG II 3966.

Mvr^or/Log Delos, IG XI 2 no. 159.1;i (4. Jahrb.); zwei-

stämmig?

Mvdodlog Oropos, IG VII 378
^ (3. Jahrb.).

Mvaalvog V. e. nohov-yJelg Hyettos, IG VII 2811 ,0

(3. Jahrb.).

MvaaUov Mvaai-d^uo Orchomenos, ebd. 317524 (4. Jahrb.).

Mvfjaog MvTjOL-cftlov, Br. e. Mvr^ai-Deog Atiien,

'ii>. 1901. 1599.,; (5. Jahrh.).

Mvaavlog Lindos, DVSF 1905. 50 IV^.^ (um 300).

Mvaod) Thera, Coli. 4706 ^q, (3. Jahrb.).

Mvdaiov Mra<n-y.odreog Sparta, IG V 1 no. 211 ..0 (1. Jalirb.).

MvT^atüviörjg ^ixaQvevg^ Dem. 35. 20 (5. Jahrb.).

Heroische Namen: MvrjaO.eoi , Mvi^oiiiüyri, Mvfjaoi (H.).

MvrjöTO-, -/Livrjövog, -^ivarog zu i.irr/av6g und ver-

schollenem f.ivaiög.

Älvaaio-y.Xfjg BaOv-yJ^evg Kyrone.

MvaoTO-cpüJv MovvTtaXaievg, TG XII 7 no. 673 (3. Jabrli.),

L4'i-f.ivdGia' Tanagra (G.).

14'i(.ivM Tanagra (G.).

^Ificpl-juvr^orog 'En:iödf.iviog. ^lvTi-f.(pr^aiog ^Or^ralog.

Mqi-i-ivriavog Eretria (G.).

l^QLfx^iag KvQrjvaiog.

Jid-f-ivr^ocog V. e. Jiö-Tifiog 'Axaqvevg.

"EQi-f.ivaatog Korkj^ra (G.), IGIXl no. 773.

"Egifxvog Qe-fxvdovov Megara, IG VII 12 4 (3. Jahrb.).

'EQii.uov Aigostena (G.), BGH 18. 497 no. 4.

Ev-fj-vaazog Lli.npiaoevg. Kalkl-f-ivr^aTog lulis.

&E6-ixvaOTog Lyttos (G.). Kal6-(.ivr^üiog\ Tenos.

'[sQÖ-i-ivmnog Kio/caevg. Klf-6-f.ivaaTog Thera.

yioval-fjvaGiog agy/ov Bouoxolg. •

^evö-^ivaarog Anaphe, IG XII 3 no. 2484 (2. Jalirh.).

Doclitol, nist. Por.sononiwmon d. Orioch. 21
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nolTü-fivtjOTOQ Kolorfd)viog, Alkm. 114, Find. Fragm. 188

(7. Jahrb.).

nöXvfing .Eva)vvf.i£vg, IG 11- I5 (5. Jahrh.).

nv&ö-uvrjacogY.e. [Mp?]tjal-^ohgTh8iSos, IG XII 8 no. 286^1.

2co-f.iv[aGrog] Korkyra Melaina, Brunsmid 1 II24 (4. Jahrb.).

^wal-j.ivijavog Priene, Hiller v. G. 313,635 (1. Jahrb.).

Ti^U-i-ivrjarog Delos, IG XI 4 no. 682 ^ (3. Jahrb.).

Odö-fÄvaarog Koroneia (G.), IG VII 3034.

XaQt-j.ivriatog Kvöa&rjvaifig, IG II 809 Cgg (4. Jahrb.).

Mmaca Kqiviog Kyrene, Coli. 4862 o,.

M\vaö]i:Lg \M]v[a\öTr/jdao Theben, Mitt. 33. 211 IK-

(vor 250).

MvaöTLwv Istron, Coli. 5056 9.

MvaöTovag Thera, IG XII 3 Suppl. 1459 (arch.).

Sieh die Bemerkung zu 'Ainajova S. 73.

Mvaaiiov MvaGvo-yleiog Latos, '%. 1908. 226 no. 11.

(2. Jahrb.).

Mit der Geltung eines Vollnamens:

MvaoTTqQ Kork. Mel, Brunsmid 1 II ^g (4. Jahrb.).

^'^-(.ivavog Gortys.

-pioyog zu f^ioyog.

Einen Vollnamen mit diesem Elemente erschließt man aus

Moyea auf einem böotiscben Kantharos, IG VII 3467

(6. Jahrb.).

MotQä-, MoiQo-, MoiQs-, -iioioag, -fiotQog zu Molga.

MoiQ-ayÖQag Melos (G.).

MoiQßg Kolopbon.

Molq-iTTTtog Moiqct-yivoig Kvdadtjvmevg.

MoiQTj-ysvrig Thasos.

Vgl. ^AtosiSi] uotorjyeveg olßiöScutxov /M82.

MoiQO-dozog MoiQS-avQaTOv Eretria.

MoiQÖ-öojQog Pantikapaion.

MoiQO-KXfjg 2aXafxiviog.

Motgo-cpavi^g llliixovaiog, IG II 1806, (4. Jahrb.).

Moioojva^ Ervthrai, Ditt. Sjil. ^ 410^ (nach 278).
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MoiQS-GTQUTOg s. MoiQÖ-ÖOTOg.

Die Vocalisation des ersten Gliedes ist auffällig, doch nicht ohne

Analogien: Jix&ptlog in Eretria, 10X119 no 245 -Bja^, TiuO.ag in

Thyrreion.

!/i.vTL-(.ioloag Argos, IGr IV" 552^ (5. Jahrb.).

^vTi-(.ioiQog Mevdalog. *

Ed-^ioiQf]g (aus -c'ag) Rhodos, BCH 36. 230 (3. Jahrb.).

y/axs-f^ioioog Qqidaiog.

MoiQbag V. e. ^/QiOTo/.QiTrj IS'axos (G.), IG XII 5 no. 70.

Mo7Qig V. e. IJolvyprig Milet, M. III 122 Igo (»m 500).

Mvqiag Kopai, IG VII 28300 (3. Jahrb.).

MoiQiädrig Eretria, IG XII 9 no. 245 ^..^^ (4. Jahrb.).

MoiQixog Knidos, CGC Carla 93,64 (300—190).

MotQco iinbek. Herk., M. III 81 g.

MoiQi- 7A\ der Koseform Mölgig?

3IoiQL-od-ev7jg Ryrene, Coli. 4834 /;20 (3. Jahrb.).

Die Annahme einer mit Afotoü-, iMoiqo- wechselnden Stammform

MoiQi- umgeht man, wenn man in Moiqi- eine Koseform (etwa zu

MoiQinnog), in MoiQia&fvrjg also die Abkürzung einer aus drei Stämmen
zusammengesetzten Namenform sieht. Ygl. ^Kvdty.lijg.

-fXoXog zu (.loleiv.

14y%i-(xoXog Sparta.

Vgl. cty/t'/xoXov (fs Ol 7]}.d-e Qoitg z/ 529.

MoXeag Eretria, IG XII 9 no. 241 o^ (4. Jahrb.).

Molliüv Erythrai, CGC lonia 122, 42 (387—300).

Mölcov Athen, Ditt. Syll. ^ 181i (%w»' 362/1).

Molhg Thera, Coli. 4706^0 (3. Jahrb.).

Heroischer Name: MoKoiv (IL).

MoXtCO-, -fAohvog zu ^olrtt-j und {.lohtog.

Mol7t-ayÖQ7jg MarÖQ-ayögeio Milet, M. 122 I40 (6. Jabrli.).

Mol/täg Abdera.

MoXTtO'd^BUig TlQO'/MvrrjdLOg.

Ev-i-ioXTtog l^QiccQTiog.

Xaql-^iolnog Styra, IG XII 9 no. 56,427 (5. Jahrb.).

21*
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MolrTBÖg ^HQ-ayoQidecü Milet, M. III 122 11 43 {arecfavt^q.

372/1).

MohcTiq Milet, ebd. 11^,, (um 400).

MölrtLq Thera, Coli. 47OO5 (2. Jalirh.).

Molrtlvog V. e. XaQordvog, Milet, M. III 122 II^o (5, Jahrh.).

Mohciy^ri Molniöog Chalkis (G.), IQ XII 9 no. 1182.

. MohcUov 'PrivaiEvg, IG XI 2 uo. 16 IJ^^ (luv. v. 279).

Möhtog Samos, Berl. Sitzungsb. 1904. 921,., (um 200).

Heroische Namen: Eöfiolnoi;, Molnavi.

MovO- zu /iiövog.

Mov-uc7tidrig Athen, Ditt. Syll. " 11 9^ (5. Jahrb.).

Vgl. fiovt'nnoii ctOXa riO^evTsg Piaton Ges. 834 b nnd die ).n/uyo)

uovi'nncov in Kyrene Coli. 4833^..

MöviTog Kgrjg, Ditt. Syll. ^ 600.,, (3. Jahrb.).

Analoge Bildungen unter ''Ayy^hTog.

-fjiOVOg zu Meve-.

-f^lOQOg, -lilÖQlOg zu ^logog.

^QXe-fioga Delpboi.

Gov-(.i6Qiog Evwvvf.ievg.

Vermutlich aus 0ovfioQo; weitergebildet nach den unter '.Inucvxf^io;

(S. 56) angeführten Analogien. Man könnte jedoch auch an ein Ab-

stractum ^sol^oQla (vgl. ((UfioQi'rj) denken und Goruöotoi; neben Bil-

dungen wie \loivt,o; (S. 4) stellen.

Heroischer Name: ^^Q/JfioQo;.

-^aOQTOg S. -i.iiiqOTOg.

-fjiOQ(pog zu fXOq(pii'j.

Bv-uoQ<pog Neapel (G.).

3IoQ(fuov Knidos, Imboof-BlnmerMG 810, 51 {300—190).

Mooxo- zu i-iöaxog.

Moayö-Xaog Byrne.

Der Name ist jünger als Möaxog. Er steht auf gleicher Linie wie

Aiaxvhnnos (s. d.) und 4'Qvroit).ii]i.

Movoo-, -fjiovoog zu Mo^aa.

MovG-ayÖQag zu vermuten wegen

Movoßg {-ädog) V. e. '^l^yrcov (aus !^yr-ayÖQag?) Halikar-

uassos, Le Bas-Waddington 122.
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Movo- L /li \\c, wegen

M.ovoi\yC\itiv Chios.

Movao-'Klfjg V. e. '^HQ-ayog^jg Kyzikos.

Mot'Gog Sikyon, IG IV 425,.

Movoiov Klkovog Thespiai, IG VH 17 56 3 (2. Jahrb.).

<Pd6-(.iovGog Orchomenos, ebd. 3224 Ig (um 100).

-itvOog, -llV'&iQ zu iiv&og.

ÄEio-i-wd^og Delüs.

UaQci-f^ivd-og ^Egxievg, Ditt. Syll. ' 136 ^ (5. Jahrb.).

Moödwv Hyettos, IG YII 2825 ^e (3. Jahrb.).

F/v-fivO^ig Sellasia.

MvvTO- zu f.ivii6g- svtog (Hes.).

MvTT-(I)7ctj Sklavin zu Athen, IG II 4001.

Daneben der einstämmige Name Mvttiov, IG II 4000.

-f.tO)kog zu (.ivjlog Kampf.

Ev-f.itüh'iov V. e. Ka'AKi-ytQccvfjg Sparta.

N
-VCUO)V Part. Präs. zu vaito.

2vv-vaio)v ^^l'acüvog Kyrene, Coli. 4835 ^y.

Naiiov i-iüvog) 'Egeoiog, IG XII 8 no. 162.„ (2. Jahrb.).

V'^gl. \lvTÜ.eo)vog neben '^IvriXeovroi'.

-i^djtrjg zu vd7tog.

ngo-rd/crig V, e. Bv/tohg ^ll^ioiEvg, IGI1804-4aeo (5. Jahrb.).

In den beiden Namen bilden vünog und nolig einen Gegensatz.

Heroischer Name: TJqovhtiCSiis.

-pdöTYjg Nom. ag. zu valco.

\n]QO-vaoi:ag Larisa, IG IX 2 no. öSOg (4. Jahrb.).

Ndaiag Kavlcovidzfjg , lambl. De vita Pytb. 193, 1.

Heroischer Name: Nüait]g (Hom.).

Nav-, -V£(Og zu vavg.

Nav-aQxog Tenos.

Nao-xlfjg Delos.

Nav-KQiTog auf einer attischen Fluchtafel.
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Nav-Avörig, lIaiQOA.XfjOg ^Igyelog.

Nav-f.iaxog Thasos.

Yon einem unbekannten Vollnamen:

Navjciov d(nvv6f.iog auf einem Henkel aus Kertsch,

Jahrb. f. Phil. Suppl. V 485, 38.

Attische Belege des Namens bei Wilhelm GGA 1903. 774. Sollte

Nuvnoiv 2l\xs Nuvnriyos verkürzt sein, so würde der Name *zii den

Personennamen aus Berufsnaraen zu stellen sein (Teil 11).

Nav-oxQaxoQ QeGaalög äitb yiaQiarjg, IGIX 2 no. 5205 (3. Jahrb.).

Nav-OTQO(fog BleyaQSvg, Her. III 60 (um 600).

Nav-TÜtjg Eretria, IG XII 9 no. 24:bB,,, (4. Jahrb.).

Nav-TL^iog KaXlaTiavög, IPE I lö^ (3. Jahrb.).

Nav-cpavTog Thasos, IG XII 8 no. 292^3.

Nav-cpilog Nisyros, IG XII 3 no. 93 12 (3. Jahrb.).

^Qiavo-vei{d)€g Athen, IG I 407.

An drittletzter Stelle glaubte Michaelis K zu erkennen, weshalb

Kirchhoff ^AQiajovtlxris vermutete. Aber mit vtixos werden histo-

rische Namen nicht gebildet. Ich entscheide mich daher für die auf

Lolling zurückgehende Herstellung (Kirchner PA 2017).

^Q^s-veoig ^lQxs-(.idxov ^Ivayvqdaiog.

B[v]-veog V. e. Ev-Ti>xog Naxos.

Evd-ü-vELÖr^g Styra.

KaXll-vaog Tanagra (G.).

^izQecpt-vBiog Kvdadrjvaisvg , Ditt. Syll. ^ 1^83 (5. Jahrb.).

2a)al-vEiog Andros, ^Ecp. 1911. 73 no. 12 (4. Jahrb.).

0ilö-vEO)g Athen, Aristot. y/&rjr. 7toh 17 {aqyiov 528/7).

"ü^v-vEdig Stammvater der ^Ü.A\)vEi8ai auf Delos, IG XI 2

no. 203 ii.25.

NttvßtxTrjg ist von Haus aus Berufsname (Teil II).

Heroischer Name: EiJvtjog.

Navoi- zu vavoL

Navo-uc/tog Rhodos.

Navai-yivr^g V. e. Navai-'KXfjg !dvayvQaoiog.

NavüL-öi[/.og\ Tanagra (G.).

Navoi- d^ovg ^csiQisvg.

NavGL-'AXfjs s. Navai-yivtjg.

Navai-'KQucr^g Korkyra (G.).

]\avai/.og V. e. Kqaxidag Rhodos.
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Nauoi-'AQictj ^7^0 Lia. NavOL-vXdrjg ThasüS.

Ohne erkennbare Beziehung:

NavaU/Lag Phalanna, IG IX 2 no. 1228i;8 (3. Jahrh.).

Vgl. EhpixAKs vind die Bemerkung zu Mivtx/.ug.

Navoi-Xoxog Apollonia 111. NavGi-/.iayog Chalkis (().).

NavGt.-[xidcov üoidi-tiog.

j\avai-fA€Vijg Navai-yivöou XolaQyevg.

Navai-vUa Tochter des Adeimantos, Korinth, Pliit. DeHerod.

raalign. 39 (5. Jahrh.).

NavGi-GCQaTog s. NavoL-xdiQtjg.

NavGi-zürjg Opus (G.), IG IX 1 no. 294.

NavGL-(pdvrß T^iog, Diog. Laert. IX 69 (um 400).

NavGl-(pdog Pythion, IG IX 2 no. 1282,7 (I. Jahrh.).

NavGL-xccgrjg Navai-GrQaiov ^aX^jQEvg, IG II 2617 (4. Jahrh.).

:Namig Lindos, Coli. 41997 (2. Jahrh.).

NavGiag ^irtjvevg, Ditt. Syll. ^ 542 II7 (3. Jahrh.).

NavGiov ^lüdvÖQOo d-vydvtjQ, IG II 38283.

Nat'Gog ol/.iGcrjg von Syme, Diod. V 53,4.

TVatWj^ Thasos, IG XII 8 no. 2882 (4. Jahrh.).

Hero'sciie Namen: NuvaiOoog (H.), NavGi/xe'^Mv.

-VWVtYig zu vavTi^g.

^'iQiGio-vavitjg !dQXB-vavzov l-lXaitvg.

^tQXe-vavvrig ^q^l-vi/mv 'l\vMQievQ\.

Je^i-vavTag Kamiros, Ditt. Syll. ^ 724y (2. Jahrh.).

^üw-vavzag IVIsyagevg, IG IV 92643 (3. Jahrh.).

Odo-vaörfjg Chalkis (G.), IG XII 9 no. 1109i (4. Jahrh.).

XaQi-vavTtjg ^4af.i7VTQEvg^ IG II 5 no. 1233 b^^ (4. Jahrh.).

Der Name NuvTug ist ursprünglich Berufsname (Teil IT).

Ne- Partikel der Verneinung.

N-a^ävrjg nnbek. Herk., IG I Suppl. 116 no.49125 (5. Jahrh.).

Neben ion. vijixsqt^s steht der lakonische Name Nü/xfQTtjg, dessen

drei erste Buchstaben auf dem Steine des Spartiaten @ioy.Xfjg IG V 1

no. 457 (6. Jahrh.) erhalten sein können (nach Röhl). Wenn man also

nicht annehmen will, daß der Anlaut des zweiten Gliedes von N-ttf^e'ptjg

durch den Anlaut von ä{.i6vtig beeinflußt worden sei, wenn er also

als Länge gedacht werden muß , so kann der Verstorbne kein Athener

sein. Die Stele stammt aus dem Peiraieus ; in den Häfen treibt sich

viel fremdes Volk herum.
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Neiko- zu NeiXog.

NeiKö-ievog hzaiQog unter Alexander, Air, Auab. III 28,4

(4. Jahrb.).

Nedö-aigazog Milet, Rev. de phil. 1898. 114 uo. 23 /y..,

(8. Jahrb.).

NEiXevg MfAf.io}viov avXwidög, Journ. Hell. Stud. VII 140,;

(2. Jahrb.).

NeiXig Tif,io-^€ivoi Thasos, IG .X118 uo.2n^^ (um 500).

NelXcov V. e. nvd^£Q!.iog uiibek. Herk., Coli. 5771 (5. Jahrb.).

NsJ^o-, Neßä- zu vl-og.

Nsf-ayögag ^eßafiiviog).

Ne-dl'/iyg Freund des Aratos.

Nd-avÖQog Magnesia. Ne-üvi)^rig KvLr/.tjv6g.

Ns-ttQha freigel. auf dem Tainaron.

N8-aQxog Orchomenos Are.

Ohne erkennbare Beziehung:

NtJ^J^aviog in iV^etWfoc; Kydonia, Coli. Photiades 99,1245.

Gebildet wie KkivuvTog.

Ni-ai&og Stratos.

Ne-aiX!.tog {^l^covevg), IG 11 2 11 99 10 (4. Jahrb.).

Ns'Oiyiog Kalymna, Coli. 359O5 (3. Jahrb.).

Neo-ßovhj Faros.

Neo-yevr^g lulis, IG XII 5 no. 609^^ (4. Jahrb.).

Ne6-daf.iog Thuria. Neo-'/.QETr]g Mavnvevg.

[]Sl]so-dQ6fiag Eretria (G.). Neo-v.QOviidt^g Dolos.

Neo-y.Xfig V. e. Ntcov Tegea. Neo-yivd^jg Krdonia.

Neö-lag Y. e. liyTq(jidaf.iog Sparta.

NeO'fxavÖQog Thasos.

Neo-i^ijdrjg Y. e. ]\Ivijois7t7]g Faros.

Ohne erkennbare Beziehung (wohl zu Neo/^i/ji'iog):

Neouag Milet, M. III 122 I^g (6. Jahrb.).

mö-vi'Aog Thera, IG XII 8 Suppl. 1289^5 (4. Jahrb.).

Neo-nccTQa Jelcfig, Coli. 1725i (167).

Neo-Tteiarjg Kokoi'f]»ev, IG II 2 1322 I33 (um 200).

Neo-sTQlcn-rig] Tenos, IG XII 5 no. 872 97 (3. Jahrb.).

Nsö-argavog Jlalauovog JeX(p6g, Coli. 18778 (161).
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[A"J«ü-t«;f9y(j EvTtvQidtjg, IG 11 -^ lOOSgg (2. Jahrb.).

So ergänze ich, indem ich an Nt'ov reTyos (lenke. [©Jfo- die Her-

ausgeber,

Neo-TÜtjg Eretria, IG XII 9 no. 246^203 (4. Jahrb.).

Neo-Tif-iddag KQ))g !Avio7ioUz7jg , ebd. 819 (1. Jahrb.).

Neo-ffdvTjg lulis, IG XII 5 no. 6092^ Add. (4. Jabii.).

Nsö-(faviog Neo-ytrov Eretria, IG XII 9 no. 245 2^55 (4. Jahrb.).

Neo-cpilog Eretria, ebd. i^jo i'^-
Jahrb.).

Nov-(pQäd7ig Idd^iovevg, IG 11-' 766 IL.., (3. Jahrb.).

Nev-(fQaocog Kos (G.), Coli. STOlg.

Neö-q^Qi'jv ^lAvioviog, Diog. Laert. II 134 (4. Jahrb.).

Neö-xioQog l^hdqziog, Plut. Lys. 29 (5. Jahrb.).

Nea-ysvt^g Apollonia lUyr.

In der ionischen Gestalt ver^ytvi'i^ bei Homer.

Mit dorischer Coutraction von f« zu >j:

NTj-TL^g !dQiaiOAQccvBog Sparta, IG Y 1 no. 26 ^ {2. od. 1. Jahrb.).

N^-voi.io\g] Tbera, IG XII 3 Suppl. 1455 (arcli.).

Mag iKoroneia (G.), IG VII 2993.

Neddag V. e. xevo-zihjg Mantineia, IG V 2 no. 323,32

(4. oder 3. Jahrb.).

Nealog V. e. Neö-drjiiog Eretria, IG XII 9 no. 245 ylj^,

(4. Jahrb.).

Von Nfug gilt das gleiche, was von hkiag: die Koseform ist

entweder zweistämmig und gehört dann zu Namen wie N(ß-

ayoQcig, oder sie ist einstämmig und ist dann entweder auf

Namen wie Neu-y^vtjg zu beziehen oder als Neßtag zu denken.

Als Verkürzung des vom Appellativum zum Namen erhobnon

Nfavi'ng erscheint Ntccg in Nsag Ntavla. Mcgara. IG VII 28,

j

(3. Jahrb.).

Ntog Tegea, IG V2 no. 61^3 (4. Jahrb.).

Nkov Neo--/kiog Tegea, ebd. 382;. (4. oder 3. Jahrb.).

NeöTO- zum Flußnamen Nearog.

NeGT0-y.Qdv7jg Thasos.

Nsotö-TVVQig Thasos, IG XII 8 no. 2792-

Das zweite Element dieses Namens ist thrakisch.

NloTig V. e. y/E-ayoQyjg Thasos, ebd. 275jj.

.Y£(Tr/da Antbedon (G.), IG VII 42U9.

Dieser Name kann auch als Patronymicum zu Nearog gedaclit

worden.
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Nt]00- zu vfjoog und Nijaog.

N7jao-y,lfjg unbek. Herkunft.

Vgl. "Hnuno-y.Xfli^ aber auch Namen wie Alyty./J]g, 'PoSoy.)Jii.

NtjGevg Qdaiog, Plinius NH 35. 61 (5. Jahrh.).

NfjOig nccQiog, Ditt. Syll. ^ 5023 (3. Jahrli.).

Nriaiag Aigina (G.), IG IV 139i.

N^Gojv Eretria, IG XII 9 no. 2^^B,c>., (4. Jahrb.).

NlKf]Ot-, -vmrivoq zu vr/J^oai, nytrjTÖg.

]Sr/,ao-ayÖQag V. e. Nr/,6-öaiiog Nisyros (G.).

NiTitja-aghT] Arkesine.

NiTiah-aQiara Epidauros.

Ni%(xo-L7t7cog Tanagra (G.), IG VII 1241.

Nr/Mal-ßovlog ^/ralav&Qevg. Ni/Moi-ör/Log Ttveöiog.

jS'i7ia(}i-daf.iog Lindos. Ni/.ahi-yt.lf]g Sparta.

Ni,yMüL-A,Qchetg ^E/ci-'KQdisiog Kqavvovviog.

NL/LaoL-AQua Anaplie. NiyMOi-,uaxog Halos.

Nixr^OL-lag Tenos. NLAaGL-{.iivrig ^va(faiog.

NiTiaal-TcolLg Osgaia, M. d. 0£TTalo-vU7j (s. d.).

Nrmai-Ti^iog Chers. Taur., IPE IV 80 ^^^ (3. Jahrb.).

NrAtjOi-cfiüv "Pafxvovaiog, IG II 5 no. 2530 b (4. Jahrb.).

NivLaal-xoQog Opus, IG IX 1 n. 270,, (3. Jahrb.).

NUaaig Rhodos, Coli. 3791^08 (i^»i 100).

Nr/a^(jiagNi%tjGi-öUov (PalrjQEvg, IG II 67O3 (377/6 v.Chr.).

Ni/.rj(jilog V.e. NrA-avdqidtjg'EretYm, IG XII 9 no. 246Z?i5o

(4. Jahrb.).

Niv,daiog Hyampolis (G.), BCH 37. 445.

NLTiaöUov Hyettos, IG VII 282 1^ (3. Jahrb.).

NUaoog Msyagevg, Thuk. IV 119,2 (5. Jahrb.).

NiTiaatjlog 'Podiog, Paus. VI 14,1.

JSrAaaw NUtovog Delphoi, Coli. 2216
^ (2. Jahrb.).

!A-vi/MTOg KoXytaiog.

^vviy.fjg Chios.

Jvv-vUrjTog Athen.

Mit der Geltung von Vollnameu:

NiA^TTjg Styra, IG XII 5 no. 56,293 (5. Jahrb.); dazu

NvAccTiov NtY.o-y.Uvg Kos, Coli. 3706 III3 (3. Jahrb.).

NiTLccTovQ AaqiGoiog, IG IX 2 no. 52631 (3. Jahrb.).
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Ncy.o-, Ni'/.ä-, -vtKog, -vlzrjg zu vUr^ (NUtj) und rr^og.

Nix-ayogag Y. e. jSiAo-xlfjg Kos.

NUayig Töpfer auf Khodos.

NU-aid^og fPleiaoiog. Nix-aheiog Karpatbos.

NiTi-dva^ Niy,-ay6Qa Telos.

Niz-avÖQog V. e. Nr/.6-GrQaiog KoQiv'Jiog.

Ni/s.-av&rjg Niy.o-yleog Kos (Gr.).

NiK-dvoiQ Plialanna.

Ni/MQ in Niyiddag Nr/,-dvoQog Dyme.

NiÄ-dgaTOg Tegea. NiK-dQexog Delphoi.

Ni'/.-aQKjvog Akraiphia.

Ni-/.a{Q)ib ^Qiavtovog Theben.

Ni/.-aQxog Y. e. 'Eni-vr/iog ^ilctiEvg.

Ni7,-^jvcüQ s. Niy,-dvovQ.

NiiA-rjQaiog Y. e. NiK-aQxog Eretria.

NU-i7tnog ^gyelog, IG lY 925i6 Add. (3. Jahrb.).

NL7,-wvvuog Tburia, IG Y 1 no. ISSi^ (2. Jahrb.).

Nr/.-co(f6lrjg Qrjßatog, Poll. lY 77.

Ni/.6-ßiog Oropos. Niyiö-ßovlog Gorgippia.

Ni'KO-yevi^g Aigai.

Niy.o-ddf.iag ^/tQO^evog KkeizoQiwv.

NiA,6-ötjfxog Y. e. Niyö-ÖQOf-iog Tonus, IG Xll 5 iio. 872._,4

(3. Jahrb.).

Niy.o-diy.a ywa Kleagxeia Mopseion (G.).

Nf/.o-ÖQOf.tog Nr/.o-(pwvvog IJaiavievg, IG II 2116.

Niyo-öcoQog Eu~vrKOv 0vGy,evg.

Niy6-d^ef.iig Minoa. Niyo-d-iov Bv'Cdviiog.

Niy.o-7,Xfjg Taiiromenion.

Niyio-yoQQag in Nr/iÖQQag Y. e. Nitlovv Kgawoonog (3. Jabrb.).

Nr/io-yiQdTyg Epidauros. Nr/LO-7i()kov ^aXaidviog.

Nr/.6-y.QiTog NiAO-cpikov Kalymna.

Ohne erkennbare Beziehung:

Nr/oyag Thera (G.), IG XII 3 Suppl. 1609.^ (arcb.).

Vielleicht als Ntxoxy.K^ zu denken; dann sind ^AvSQ6y.y.ui, /1ufi('>y.y.ai,

^PiXöxy.c(g zu vergleichen. Man beachte jedoch '^Inloxag.

Ni/.6-Xaog Y. e. TlavTavöqidag Lyttos.

NiAo-loyiog Ephesos.

Niy.ö-(.iaxo9 Niy-ayoQu Jel(fög, Coli. 1980y (3. Jahrb.).
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Niy.o-fxkvTjQ Epidauros. Nr/.o-f^rjdrjs Gortys.

Nsi-M-vöa Pythiou, IG IX 2 no. I29I2 (1. Jahrb.).

Niy.6-vof.iog Sparta, IG V 1 no. STOj (1. Jahrb.).

NL-A.6-^evog^Erci-viy.ov Xah/Lidevg^ IG XII 9 no. Olgo (um 100).

Ni/.o-7VacQa MevB/.leldov l-iyyelfjd-ev , IG II 1876.

Nr/,o-7c6Xefiog V. e. Nr/.iddceg IIibQLog, Mitt. 32 23 no. 14.,.

Niy.6-7tolig ^iogitvütqov Ka^ivvöiog, Coli. 4221^.

Ni'/L0-oi>ivrig Karystos, IG XII 9 no. 85 (2. Jahrb.).

Ntyiö-öTaaig Eretria, ebd. 245 JBi^j (4. Jahrb.).

NiVM-avQaTog Kyrene, Coli. 4833i8.

NiKO-TiXtjQ liQyelog, Ditt. Syll.^ 241a (4. Jahrb.).

NrA,ö-Tiixog V. e. Tif.i-ccQaTog'^Pödiog, Coli. 3749io3 (8. Jahrb.).

Ohne erkennbare Beziehung:

NiTiorriü Tanagra (G), IG VII 1257.

NiAO-ffdtjg Argos, Ditt. Syll. s 735^ (2. Jahrb.).

Ni/.o-q>dveig Orchomenos, IG VII 3183^J (3. Jahrb.).

NiY.6-(faviog V. e. !dvTi-(pdv7]g Eretria, IG XII 9 no. 245 ^137

(4. Jahrh.).

Ni7iö-(firjfiog Evtovvf.i€vg, IG II 5 no. 1233 6 IVj.^ (4. Jahrb.).

Nr/.6-ffdog ^lyTjidog, IGI Suppl. 108 no. 446« I15 (5. Jahrb.).

m/.6-(fQ(üv Kos, Coli. 37I81 (3. Jahrb.).

Nr/LO-ipG)v udQiatoldov Ao-/Lqög, Ditt. Syll. '^ 4922^ (3. Jahrb.).

Nr/,o-xdQ7jg NrAO-oiQdiov {KeA-QO/tiöog)^ IG II 1007 II 27

(4. Jahrb.).

Nr/.ö-xoQog V. e. iV/xd-xAtm Knidos, Anc. Gr. Inscr. 806

^

(3. Jahrb.).

NiAa-yevtjg Kartbaia, IG XII 5 no. OIO.^^ (3. Jahrb.).

NivLa-yiQdiyg Söldner auf Thera, IG XII 3 no. 3278, (2. Jahrb.).

NrAu-ixivrig Thasos, IG XII 8 no. 3IO9.

Ni7.a-q)0Qtg freigel. auf dem Tainaron von JV/xwr, IG V 1

no. 1232 (um 400).

llyaS^o-viviog llya&o-atQdiov MilrjOiog.

^dyloj-vr/Log Megara. lllad^6-vi/.og Pbarisalos.

^^le^l-viTiog !dlt^(avog Mautineia.

*ilJiBLv6-vLv.og ^ovvisijg. yi(.irpL-viY.og Orchomenos.
' ivd^ö-viTioQ V. e. StQuiö-viiAog ^ftcpiaaeög.
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^vTi-vi-aog Oropos.

Li^io-vUri Tenos, IG XII 5 no. 872i5 (3. Jahrh.)-

^Qi(jrö-vr/.og IJud-o-vr/Mv Magnesia Thess.

l4Qfx6-vr/.og uiay.edaL{.i6viog.

^QXt-vr/.og ^Qxi-Tif^iov Lindos.

u4.vTÖ-vr/.og Thasos. roQy6-vr/.og Kj'Zikos.

Ja{x6-vr/,og ^E7ti-vi/.uog Kqavvovviog.

^e^l-viKog 2iY,viövLog.

JrAaio-vUa freigel. iu unbekannter Stadt der Phthiotis.

'^ElXnvö-viY.og in '^Elldvr/.og IMvriXrjvaiog.

^ElTvl-vrMg ^n(fi-vi7.ov Eretria.

^E^iTzedö-riMg Thespiai. ^Evavrio-viv.og Eretria.

^ETti-viv.og NiY.o-aTQaTov Delphoi.

^EQaoi-vr/.og Iiilis. 'E^yö-rixog Tegea.

^ErEo-vrAog Sparta.

Ev-viKog ^Ehci-vlxov IlgoßaHaiog.

Ev»i -vi/Mg V. e. Evd-v-ßiog Eretria.

^Eye-vrAY] 0leirjairj (!).

^HyrjGi-viy.og OXvevg.

&eo-viy.7j ^vycxTi^Q Nimov Pautikapaion (G.).

QeTTaXo'Vr/.Tj T. Philipps II. und der Niytmi-rvohg ^eoai'a.

Qqaov-vLY.og QaQG-ayöqov Milet.

\r»^io-vi/M nellavlg, IG IV 951 jo (4. Jahrh.).

'^I/t/tö-vr/.og V. e. Jrjf.iö-riy.og KvTtoiog, Isokr. I 2, VTTodtaig

(5. Jahrh.).

^lad^fio-vr/MQ s. \f&f.io-viy.a.

^loo-vL'Aog V. e. 2ioai-vr/,og Karthaia.

Kalh-vi/M Chairoucia, IG VII 0410^.

KaXhaiö-vi/iog Theben.

Kalö-viyiog Hyettos.

Kalovvtb Haliartos (G.).

KdQTi-vLAog Thera. Aaö-vrAog Ivj'me.

KaQvOT6-viA.og Ke%Qorcidog. uiE6-vLy.og Bovvziog.

EleS-viytog Aigiua. ^vai-vrAog Meoadviog.

KQaT7]al-vrA.og LdtowTtiTag. ^wid-rr/og v^(y"/'wrog Lindos.

KgiTo-viKog Orchomenos. Meiöö-nyiog TlgoandlTiog.

KTrioi-vi%og lulis. Mpaai-vr/,og Orchomenos.

Kvd6-vr/.og Aigina. Naiai-v/yM Koiinth.
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Ne6-vi/,og Thera.

^Omal-vrAog Messenien, IG V 1 no. 1435 7.

\'0]7tl6-vrMg Koroneia (G.), IG VII 2894.

ndv-viAog Knidos, Anc. Gr. Inscr. 796^ (4. oder 5. Jahrb.).

navi'([} Theben (G.), BGH 25. 365 no. 13.

Tleiai-viAog Kalyrana (G.), Coli. 3604 öj.

ITsTQaio-vr/.a ztsQdaia Pelinnaion, IG IX 2 no. 299.

n.leiato-viv.og unbek. Herk., Athen. 45 d.

mev-vi-Aog Megara, IG VII 2831 (3. Jahrb.).

noleuo-nviog ^.»fxovsvg, IG II 1700 (4. Jahrb.).

nolv-viTiog Ilga^iov Chalkis, IG XII 9 no.899ci. (2. Jahrb.).

nQaT6-vr/.og Epidauros (G.), IG IV 8994-

IlQri^l-vrKog V. e. NrÄO-^axog Evetvm, ebd. 249 ^1^,2 (4. Jahrb.).

IlQtoTÖ-vr/.og s. IloaT6-vi'/.og.

nv&io-vLVMg [Kvöa^vaiEvg], IG II 5 no. 871 b III7 (iim 400).

nvd-6-nyiog 'Hqo-tvv^ov Kos, Coli. 3706 III42 (3. Jahrb.).

^ehvo-rUa in ^ehvUa Hetäre auf einer rotfigurigen Vase,

Wernicke Lieblingsn. 38, 1.

2TQaTÖ-vi/Mg NrAO-aTQccTOv Kvidiog, Coli. 2757 ^ (4. Jahrb.).

2u)-vUa ^A^ßQVGia, "Etp. 1911. 245 no. 5.

Iwal-n-Aog Delphoi, Coli. 1961,3 (3. Jahrb.).

TeXe-riKog Arkesine, IG XII 7 no. 55- (4. oder 3. Jahrb.).

Teleai-viiiog KoQivOiog, Polyain. V 32, 1 (5.,Jahrb.).

Tiix6-vLY.og Thera, Coli. 46998 (3. Jahrb.).

'YTiiQ-vrAog Argos, IG IV 5272.,, BCH 37. 309.

^avö-vr/Mg Tanagra, IG VII 5453 (""^ Christi Geb.).

^ege-viAog Pbarsalos, IG IX 2 no. 23484 (3. Jahrb.).

^ilö-viTiog Halikarnassos, Coli. 5729.0.

^Qaai-vr/.og Gortys, Coli. 5016 3.

Xagl-viKog Niviia Anaphe (G.), IG XII 8 no. 306 I (2. Jahrb.).

Xaq^io-vrKog Rhodos, Coli. 3791 5^6 (um 100).

XoQo-viytog Eretria, IG XU 9 no. 240 ig H- Jahrb.).

Jafio-vUrjg Ja!.io--AUovg Sparta, IG V 1 no. 60, (2. Jahrb.

n. Chr.).

Kalh-vUijg Sparta, ebd. 211 45 {I. Jahrb.).

Klrj-n-MÖag Klr^-vUeog Sparta, ebd. 126 3 (1. Jahrb.).

yftt-vUrig Tbera, IG XII 3 no. 580 (arch.).
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üoXv-vUtjQ Sparta, IG V 1 no. 212.20 (1- Jahrh.).

0ae-vlyLr]g Hermion, IG lY 731 l^g.

Das hohe Alter des Namens ^^arixi]; beweist, daß vry.og sclion sehr

frühe neben vi'ac. bestanden hat.

Niyieag neUavEvg, IG V 2 no. 3689,^ (vor 221).

Niyisvg JShy.o-oaf.iov Thiiria, IG V 1 no. 1386^ (2. Jahrb.).

NiA^v Apollonia 111., CGC Thessaly 57, 11 (229—100).

NlviLg Niy.o-fiovlov "EQivmog, Coli. 2030io (162 v.Chr.).

Nr/Jdtjg Thasos, IG XII 8 no. 21

5

q.

NiKiag Niyo-GTQaTov Eretria, IG XII 9 no. 245 A^^^

(4. Jahrb.).

Niylag V. e. 0d6-viy.og Delphoi, Coli. 2112^ (2. Jahrh.).

Niy,iaöt]g V. e. Ni%6-arQavog tdlif-ioiaiog, IG II 703^

(5. Jahrb.).

NiyXvog Orcbomeuos, IG YII 319I32 (3. Jahrb.).

Nlmwv Arkesine, IG XII 7 no. 36.3 (2. Jahrb.).

m-Avliöag Eremder auf Tenos, IG XII 5 no. 970., (4. Jahrb.).

NUvllog Dyrrachium, CGC Thessaly 72, 104(229—100).

Niy[io] Niyo-arQdrov Kos, Coli. 3706 III33 (3. Jahrh.).

Ninovv NiyoQQQiog KQavvovviog, IG IX 2 no. 517 ^^

(3. Jahrb.).

Nr/.wviöag 2iyvcüviog, Ditt. Syll. '"'

4248o (4. Jahrb.).

iVtxwrrag Tarent, Coli. 4624 (360—300 v. Chr.).

Sieh die Bemerkung zu lO.tovrag,

Heroische Namen: Nixinnr], Ni'/.öSQOfiog, Niy.6uc(yog, Niy.öaiQc.Tog^

Aaov(y.ri, ^TQCiTOviy.)].

Nod^o-, -vo'&og zu vöOog.

Nöd^-aQyog ^EQex&fjidog.

N6&-i7tnog 'Aycxqvdg, IG II 1932.

No&o-XQaTrjg FoQxvviog.

JdvTi-vod^og Styra.

viQioz6-vo{d)og unbekannter Herkunft.

MQ%e-vo9^og Niy-agxov Eretria.

Jrjf.i6-vod-og ^E/tiyijcplaiog.

Kleö-vo&og los.

nqioTÖ-vo^og Eretria, TG XII 9 no. 246 B,,3 (4. Jnhrh.).
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Tifiö-vo»og\lTt7co»ii)vtiöog, 10 I Siippl. 109 no. 446«' 11^.

(5. Jahrh.).

0il6-vod^og ^vayvQocoiog, IG II 995 ji (4. Jahrb.).

Nod-wv LiqyeioQ, Ditt Syll. ^ 24I77 (4. Jahrb.).

Zu Nöd^innos, Norioy.QÜTt]; bilden FvijrftnTiog und T'v),aiy.nüii];,

EiJd-innog und r.vOvxoi'arii Cjegensätr.e. *

No/jiO-, -VOfAOg zu viLI CO, vöfiog.

Nöi.i-in[7tog) Kletor.

Ist aus Innö-vofiog (myth. 'Innovo ui^) durcfi Umstellung dar Glieder

hervorgegangen.

Nofio-7.Qdvia Lebadeia (G.).

Mlxq)i-vo[.döric, 'AxaqvBvg.

LdvTi-vof.iOi unbekannter Herkunft.

IdQiGtö-voiiOQ. nolvy.qdcEvg Kamiros.

^igxs-vofws EvQv-v6f.iov Cbalkis (G.).

^vTÖ-vouog V. e. 0L?MQyog Erythrai, Coli. 5692 Cg.j (4 Jahrb.).

Jtjfiö-vo[iog Milet.

Vgl. eveifxs Ttjv nö'/.iv Her. IIT 39.

'Ev-vofildag Akraiphla. ^Erti-rofiidtjg Minoa.

Ev-vofiog V. 0. l^Qiavo-vovg Larisa.

Edd-v-vo{.tog y. e. Ev~voi.iog ra^yt^mog, IG II 870 IIL;

(5. Jahrb.).

EÖQV-vofAog '^Hgay-Xetiovag. ^fa6-roi.iog Kvda&r^vaiEvg.

KaXli-voiiog V. e. Eör^rw Halos (G.).

ytd-vofxog Tegea.

Vgl. ^i]fi6-voaoi und Tot'St i.c.ov i(^>)Mi]fl vf(.nov Find. Ol, XIII 27.

Nrj-vofxog Thera.

TlaoL-vonog Sermion, IG lY 729 Ijg (3. Jahrb.).

JjQo-vofxog Edßioliöa Mykenai, ebd. 500.,.

^ovv-vof.iog Orcbomenos, IG VlI 3172i68 (3- Jahrb.).

SwL-vo^og UsQyaafj^ev, IG I 387.. (5. Jahrb.).

2o)ol-vo{.ios ^Qia fo-vö[i.iov] Athen, IG II 777 j^ (um 400).

TrjXe-vo^og Lamia, IG 1X2 no. 789.

(DtX6-vo(Jog Eretria, IG XII 9 no. 246 A^,o {4. Jahrb.).

Nöf-iojv KaQVGVLog, ebd. 823.

^AaTvvo/uos ist ursprünglich Aratstitel; IIqövo/lios Berufsname V

Heroische Namen: 'Jfx(fivoixog (H.), "Ewouog (H.), Efh'ouoc, Evqv-

vo/nog (H.), ^'^(tovöurj, 'I'ü.övof.tog.
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'VOOVOg zu vÖGTog.

0d6-voarog Phalaniia (G.), IG IX 2 no. 1251,.

VOVg zu j'o/bg.

l-iyeiai-voog Koavvovviog.

L4l-/.i-vovg KqavvovvLog.

'AhuvEvg in iJl'/aveldag Delphoi.

l4lcfi-vovg Kol'kvtevg. ^ira^i-vorj Tenos.

MvTi-voog Kqavvovviog.

^iqiaTÖ-vovg QQaoirjQiöov Thasos, IG XII no. 287 ^ (4. Jahrb.).

tiQ}.io-v6a Arabrakia.

14QQe-vovg wegen

^QQEvevg in ^^QQev^idt^g Kow/tiör^g.

^QX€-vovg Erythrai. Liaaiö-voog Pharsalos.

!daTTci-vovg Ev&v-vov Erythrai.

AvTo-voog Theben, IG VII 2428 ly (vor 250).

Arjf.i6-vovg Delos. ^JiTVi-voog Kavw/cecg.

Ev-voog Evß-alv(o Mantineia.

Etjvog korinthische Vase.

Edd-v-voog Aoy-Qog.

EvQv-rötj Hetäre oder Sklavin in Athen.

'^Hytjal-vovg s. tdyEiöi-roog.

QeQol-voog 2r/.vcüviog, Ditt. Syll.^ 424j,o {yfiQEVTrjg 268).

'hv/co-votdag Sparta. KalU-vovg Thasos.

"lays-roog Aigina. Kleo-vörj Oropos.

ÄeovTL-vovg Äeowiditog Milet.

MeyiüTo-vovg Sparta. Neiv.o-voa Pythion.

'Oq^o-voa Pagasai (G.), IG IX 2 no. 385.

riaoi-vöa Tegea (G.), IG V2 no. 237 (2. Jahrb. n.Chr.).

Tleide-rovg QaQOayÖQOv Milet, M. III 1235^ {oTEq>av7jq). 261/0).

nEiGi-voog Herraion, IG IV 729 11^ (3. Jahrb.).

noXv-vößa Korkyra, IG IX 1 no. 870 2 (arcb.).

Uga^L-voiri tdh/MQvaaaig, IG XII 1 no. 397.

nqo-vovg Hgörov Samos, ßeri. Stzgsber. 1904. 9225,; (um 200).

JlgcoTo-vorj Frau e. JTjf-u'jvQiog G[oQaiEvg]^ IG II 2080 (4. Jahrb.).

^w-voog unbek. Herk., IG IV 357 (arcb.).

Ti(.i6-vovg V. e. TLf.i6-drif.iog L^iyaqvEvg, Pind. Nem. II 10. 14

(6. Jahrb.).

Bechtol, Hibt. Porsoiiennamen d. Grioch. 22
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0iX6-vovg Eretria, IG XII 9 no. 245 B^ss (4. Jahrb.).

Heroische Namen: ^Alxhoog (H.), '^QOivoog (El.)? ^Anriroog (IT.),

AvTovoog (H.), Innovoog (IT.), TTfiaiiöi], IToovoog (FT.).

-VOCbv Part. Praes. zu vofko.

liv-voCov ^lyivrjTtjg, Paus. A^I 0, 1 (6. Jalirh.).

[N]vu<f-ayü[Qrjg] Abdera.

NL'i.t(f-dQrjvog Milet.

Ohne erlvoiinbare Beziehung:

Nvf.icpag ^il7[ollo{dioQ€iog) Nasos, IG XII 2 no. 626 «g
(.3.' Jahrb.).

Nvfiffo-doTog KaouQEvg.

Nvfx(f6-dtoQog Tauromenion, Coli. 5219 I^,, (3. -labrli.).

NviAg)o-'Alfjg Sanios.

Nv(.i(p6-Xoxog IdQzmL-diüQov Magnesia (G.).

Nv(pfig rotfig. Schale, Klein Lieblingsinscbr. - 60 no. 29

(5. Jahrb.).

M(X(pig Y. e. Hv^ag Mytilene, IG XII 2 no. 410.

Nvfiq)uov Rhodos, Coli. 378853.

Mfxifog Töpfer auf Thasos, IG XII 1 no. 1421.

NvfKpci) Jiovvaiov ^(frjTztov d^vyccTrjo, BCH VIII 132

Note (2. Jahrb.).

m^upoyv edaiog, IG II-' 33 11,^ (5. Jahrb.).

Nvoo- zum Namen der thrakischen Stadt Nt^aa.

Nvaa-avÖQog Thessalien.

Die ConsonantenVerdopplung wie in ^vau^iilov n. a.

ilav'&t- zu !^dv&ig fius Bccvd^iTtrvog.

Savd-i,-y,le7g Tanagra (G.).

Der Name ist nach Form und Inhalt auffällig, wenn man nicht

Sav&i- als Vertreter eines zweistämmigen Namens auffaßt; von

Namen wie EM^iutnnog unterscheidet sich Savd-ixXfjg dadurch , daß

das zweite Glied nur durch Andeutung gegeheu ist.. Ebenso ana-

lysiere ich zunächst ITvQi-xlfjg
,
glaube aber auch ^Ini-xXijg (?), Moigi-

ad-ivrig, Oitovi-xXfig , rivQni-Srifiog auf diesem Wege verständlich

machen zu können.
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^avd'O- zu ^avd-ÖQ.

Bdvd^-iTtTtog Nr/MO-irr/TEiog Kqctvvovviog, IG IX 2 no. 51772

(3. Jahrh.).

Bavd^ö-Y.QiTog Eretria.

Bavd-fjg Klazomenai, Coli. 5610,8 (4. Jahrh.).

Bavd^Evg MeyaQEcg, IG IV 926;.3 (um 300).

Bav^iag Mantineia, IG V 2 no. 323,3 (5. Jahrh.).

Bavi>iädrig Arkesine (G.), IG XII 7 iio. 186 (3. oder

4. Jahrh.).

Bav&idr]g V. e. Bävd^-utTtog Eretria, IG XII 9 no. 245 ^^519

(4. Jahrh.).

:Bdv^iyog Tanagra (G.), IG VII 649 (arch.).

Baviylcov Thasos, IG XII 8 no. 2902-

£aj'^os Li^vaiog, Diog. Laert. IV 29 (4. Jahrh.).

Bar^i'/Üro^ Arkesine (G.), IG XII 7 no. 195 (4. oder

5. Jahrh.).

xav&vUa Karthaia, IG XII 5 no. 1086., (3. Jahrh.).

BavOw Hetäre, im Wechsel mit Bavddqiov, Pbilodemos

AP IX 570 (1. Jahrh.).

[:^dvi)iov iinbek. Herk., IG IP 37 I24 (nach 383).

Die eiuslämmigen Namen können z. T. von Haus aus einstämmig

sein; wie weit, ist nicht zu bestimmen.

Heroische Namen: Sävfhmnos, BävOog (H.).

^evFo-, -^evFog zu ^IvFog.

BEv-äyaT[og\ Lokr. Epiz.

Seiv-ayögrjg t4lr/,aQvrj(7aevg.

Bf^v-avÖQog Styra.

Btv-avd-og yi(.i(pioöevg.

Bev-dvTixog Akraiphia.

SEv-aQBTog Rhodos.

Ssv-agiaTtj Chalkis.

Sev-dqytTig Aigina.

Bev-aqyfig Melos (G.).

Ohne erkennbare Beziehung:

Ä€J^(?S Erythrai, Coli. 5697, 12 (300—200).

BEvdlog ^(prjVTLog, IG II 2582._,.

XEv-aivETOg y/aqi'iivEvg.

22*
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Sev-aivog Styra.

SevJ^-dgrjg Korkyra (G.), IX 1 no. 869 (arch.).

Siv-i/t^og Tegea.

Bev-oirag !Ay[a.i6g^ Pol. V 45, 6 (3. Jahrb.).

Wahrscheinlich in SevvTKg zu ändern; vgl. Sevvrus Aiyitüi.

Sev-io(p£l7jg Delos, IG XI 2 no. IBögo (4. Jahrh.).

Bsvo-ßovXog KaQTca&iOTtolirag.

Sevo-yeiTCüv Karpathos. !ElEvo-dd[.iag 2i(pviog.

Bevo-yivr^g Rhodos. Ssp6-öi]f.iog Tenos.

Sevö-df/.og Bev-ayöga Kaljmna.

^ev6-do'/.og Ldqioxo-^ivov Naxos.

Bevordwqog Bevo-tzbl^ov Eretria. y
Bsvö-dsfxig Branchidai.

B€vo-'/,dörjg Tarent.

Bev.fo-y.Xfjg Korinth.

Bevo-yiQdvrjg Astypalaia, IG XII 3 no. 201-, (um 100).

B€v6-/.QiTog Delphoi.

Ohne erkennbare Beziehung:

Bevo'/.7,ü) Tanagra, Rev. des 6t. gr. XII 75 gg (3. Jahrb.).

Der gleiche Stein enthält die Namen ^AvSooxy.oy, /Uoy.y.i'), 'l'ü.oy.y.o').

Bevo-Xaog Bevovveiog Trikka (G.).

BevS-fißqoTog Y. e. Bev6-diY,og Kos.

Bevo-jxevtjg Tbj^rreion.

Bevo-(.u]drjg Delos. Bev6-f.ivaaTog Anaphe.

Bevo-nei&tjg Hyampolis, IG IX 1 no. 91., (2. Jahrb.).

Bevo-TtoXig "^Pödiog, Coli. 5104 «,4 (um 265).

Bevö-avQaTog V. e. Aiivo-Xdidag Thuria, IG V 1 no. 138520-

Bevo-T€l7jg sQywvr^g in Epidaiiros, IG IV 1488-25 i^- Jahrb.).

Bevö-Tif^iog V. e. Tlolov-^evog Orchomenos, IG VII 3206-

(4. Jahrb.).

Bevo-cpdrjg Äagiaaiog, Ditt. Syll. ^ 6363 (3. Jahrb.).

Bevo-cpdvijg KoXoffioviog, Diog. Laert. IX 18 (6. Jahrli.).

Bev6-(pavTog lulis, IG XII 5 no. 6O993 (4. Jahrb.).

Bevo-ifiXog ^gyelog, IG IV 489 (um 100).

Bev6-(fQcov Athen, Dem. 19. 196 (4. Jahrb.).

Bevo-(f(bv KoQivd^iog, Afric. Euseb. I 204 (5. Jahrb.).

Bevo-xdqijg JloXv-^evov Delphoi, Coli. 2086 5 (2. Jahrb.).

Bevö-yagig Rhodos, Coli. 3791^,7 (nm 100).
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^y^[i]-^^^'og ÄayiEÖaifxöviog.

^Xe^l-^Eivog ia Idli'^eivog Liudos.

vivvi-^Evog EutovvfiEvg.

^Qiatö-^EVog d/tb Tdqavvog xfjg ^Izaliag Suid. (4. Jahrh.).

läQ(.i6-t,Evog nQO-^iVii) Kopai. lioiö-^Evog Delphoi.

Jafiö-^Evog Tanagra, IG VII 585 lYg (5. Jahrh.).

JEi-^Evog Oivalog. ^E/ti-^Evog Pharsalos.

JE^i-^Evog /Jaidalidrjg. ^EQaai-^[Evog\ lulis.

JoQv-^Eviötjg Eretria. "EqaTo-^Evog Eretria.

JiOQO-i^lva ÄÜMitg. ^EQy{6)-^Ev[og\ Styra.

^Ei-i/VEÖd-^Evog !AAatdtjg. '^EQ/.io-^evtj Mykonos.

Ev-^Evog Gela.

'Hyrjoi-^Evog s. ^:lyri\i]-^evog. '^Hqo-^Evog Olbia.

Qe6-'^Evog Teuedos.

Qio^tg Lusoi.

Ogaot-^Evog Qqdaiovog Faros.

^iTt^co-^Evog Oropos.

KaXli-^Eivog V. e. Ev-tpaviöAog Khodos.

KlEo-'^Evog ylyaai-'/Ckiovg Xak'AibEvg^ IG VII 261,; (2. Jahrh.).

IvqaTO-iEvog ^EVKOvoiEvg.

ylEio-i,Evog zu erschließen aus

^ihot,og Olbia.

yfuoi-§Evog TEyEacag. Mavii-^Evog Akraiphia.

MaiQo-^Evog Megara.

MsvE-^Evog Mev-ccvöqw 2^rAOcwviog.

Mvaal-^Evog Kopai.

NEilo-^Evog tToiQog unter Alexander.

Ni-M-^Etvog Nisyros, IG XII 3 no. SOg (3. Jahrh.).

navrd-^Evog Thera, Coli. 4782 a. (2. Jahrh.).

IJaal-^svog ^QyElog, Ditt. Syll. ^ 235 J 4 (4. Jahrh.).

mU-^Evig Tanagra (G.), IG VII 654.

niffTo-^Evog Mantineia, IG V 2 no. 27I20 (4. Jahrh.).

niEiOTÖ-'^Evog Sparta, IG V 1 no. TOj^ (1. Jahrh. n. Chr.).

noXv-^Evldag Itanos, Coli. 5061
^ (4. Jahrh.).

nolv^a Oiantheia (G.), IG IX 1 no. 346.

nolv^idag MsyaQEvg, IG IV 926,;^ (um 300).

Tlollv^iötjg Styra, IG XII 9 no. 56, 327 (Lesung Fröhners;

5. Jahrb.).
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nvi>6-^erog nvi>iov Eretria, IG XII 9 no.249yii,,i (4. Jahrh.)-

2iio-^evog, Epidauros, IG IV 97 3 ^ (5. oder 4. Jahrb.).

^wsi-^erog Btviovoq Delphoi, Coli. 2215 ^o (2. Jahrb.).

TtjXa-^evog s. neilE-^evig.

Tii.ia(Ji-^Evog Lindos, Coli. 41998 (2. Jahrb.).

Tifxo-^Evog Bevo-xif.ieiog Pharsalos, IG IX 2 no. 23467 (3- Jahrb.).

OiU-^tjvog Kyrene, Coli. 4834 ^jo (3- Jahrb.).

<Pilc6-^Evog Kos, Berl. Sitzungsb. 1901. 483 no. 4 .4 Liste

g

(1. Jahrb.).

XaiQÖ-^Evog Telos, IG XII 3 no. 31 oo-

Xagl-^EVog TJqo-Hvov ^Ittolbg Iy. TqiyovEiov, Ditt. Syll.^509,

(3. Jahrb.).

Xaqi^a Delphoi, BCH 22. 14 no. 6^ (2. Jahrb.).

Xaqi'iio Thera, IG XII 3 no. 520 4.

X(XQ6-S,Evog ergibt sich aus

Xaqo^a freigel. in Olympia, Olympia V 12^ (5. Jahrb.).

BEvtag Tarent, Coli. 4626 (300—272).

Siveiog Tauromenion, Coli. 5219 II ^o (3. Jahrb.).

Analogo Bildungen untc]' A'ivtiog.

BeveIiov Lakonien Ap. Hyp-, IG V 1 no. 980 (arch.).

Vgl. llo).l£uov in Sparta.

Behig xEvo-{.itvEvg novTcoQEig, Ditt. Syll. -^ 724 .,1

(lEQEvg 83/2).

BEviag V. e. BEvo-iif-iog Tegea, IG V 2 no. 41^ (2. Jahrh,).

SEViddtjg V. e. BEvo-y-gazEia iv. Xo'KXei^Cov, ^Ecp. 1911. 79 M
(5. oder 4. Jahrb.).

Bevig/m Megalopolis, IG V 2 no. 487 (2. oder 1. Jahrb.).

Bevi%og Hyampolis (G.), BCH 37. 445.

Bevuov Styra, IG XII 9 no. 56, 120 (5. Jahrb.).

Bevvg BloXoüoug, Coli. 1351 3.

Analoge Bildungen unter "AvS^vg.

BEvvlig Theben, Kabirenbcil. 29 (5. Jahrb.).

Bevvllog 'EQEyßfjiÖog, Ditt. Syll.=» 43 I,i (5. Jahrb.).

BEvvrag MyiEvg, IG IV 727 A^ (4. Jahrb.).

Analoge Bildungen unter Ala/vii]g.

Bevu) T. e. Evq>Q-avcoQ AiXauvg^ Coli. 1747 ^ (2. Jahrb.).

BLvovv V. e. BEvö-lciog Trikka (G.), IG IX 2 no. 310.

Bivwv ^tooi-^evov Delphoi, s. 0.
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Xevd/Mv Sparta, IG Y 1 ii. G74i6 (1. Jahrb. n. Chr.).

Sieh die Bemerkung zu ^AvTikuxog (S. 60).

[Be\viüvdriq V. e. [^Yv-agyog Chalkis (G.), IG XII 9 no. 11 17.

^evwvdtjg V. e. Oeo-'^evog Eretria, ebd. 245 A^-^-^ (4. Jahrh.).

^evveag i^ Ol'ov, IG II 2393.

xivpei Tanagra, IG VII 537 ^la (vor 250).

Bevviag LJqxe-itf.iov ^^q/mq, Coli. 2566,,; {^pcelg x^qev-

Z7;g 265).

^Bewiädag Y. e. WiM-'^evog KoQivOiog, ebd. 25683

(3. Jahrh.).

!=:evvio Bivojvog Eretria (G.), IG XII 9 no. 707.

Ssvtcyos ist aus dem Namen einer militUrischen , TTQo'iivog aus dem

einer staatlichen "Würde hervorgegangen (Teil II).

Heroische Namen: ~i(v6^(t/.iog, Stvofi'xrj, xivöxXei«, UoXv'iivog (H.)

mit IToXv^üj, ~^evotf ().}].

-oßQlfXOg zu oßQi(.iog.

yte-6ßQi(xog Styra.

"Oßgi^og Dyrrachion, CGC Thessaly 72,106 (229—100).

Das Verhältnis der beiden Namen kann auch so angescheu werden,

daß "OßQtfxos zum Namen erhobnes episches Beiwort und Aa-ößniitiog

die Steigerung dazu ist.

'Oy^rjöVO- zum Namen des Flusses "Oyxi^ocog.

^OyxijOuö-dcüQog Tanagra.

'OyxsiOTicov Theben, IG YII 2435 IIj, (3. Jahrh.).

Man kann 'Oy/eiaTiwp auch als Patronymicum zum Namen des

Flußgottes auffassen.

'Oöo-, 'Odoi-, -odog zu ödög.

"Od-i7C7tog Teos.

'OdoL-rarig Ji]liog, Ditt. Syll.^ 153 139 (376/5).

Vgl. öSoiSöxo; , öfoinÖQog.

L:iyccd--odog Tliera.

-Aloi-odog, böot. ^Hol-oöog Kyme.

Ev-oöog lulis.

Tlga^l-odog Kamiros, Coli. 41273 (arch.).

lloöGoSog ist als Namen gebrauchtes Abstractum (Teil II).
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Ol 3/ -
i- ZU oriq.

Ol-ßwzag Jvixaiog.

'Oiag zu oifa, iou. olVy 'Dorf.

MoK-oiag Tegea.

XaQOiddrjg unter Xuqs-, Xuqo-.

Ol'aiog Eretria, 16X119 no. 245ylisi (4. Jahrli.).

-otdag zum Yerbaladjectiv oldavi- 'schwellend'.

"E^-oidag Kephallenia.

n€Q-oiöagMsvEad-€cog, ilÜQxrjg unter Ä loxander, Arr. Anab. 11 9,

3

(4. Jahrh.).

Die beiden Namen weisen die gleicbe Bildung auf wie vntQy.vSai.

Ötdag ^Accqeiog Kqavvovviog^ IG IX 2 no. 517-., (3. Jahrh.).

ßOtüO-, -foiKOg zu fol'/.og.

Olvi- cüifiltjg 'Paf.ivovoiog, IG II- 415, ^ (4. Jahrh.).

Oly.o-dcci.iag Kalvvdevg.

Ol-A6-öoi.i\og\ Thera. OiAO-ÄQair^g lulis.

Oho-adsvrjg Thasos, IG XII 8 no. 27758 (ö- Jahrh.).

Oho-Tslltjg] Tegea, IG V 2 no. SSgs (4. oder 3. Jahrh.).

OhAOVQUüv (aus Öly.o-.FoQuoi) Styra, IG XII 9 no. 56, 255

(5. Jahrh.).

Vgl. xra' olxov ofxovQovacv wäre nunütvot, So{)li. Olvol. 344.

^'Ead-?.-oi7iog Delos.

Ne-ofAog Kalymna.

'Ovaai-for/.og 2:caoL-roiyMv Soloi oder Paphos, Hoffniann

Gr. Dial. I 53 no. 91^..

^'OQ-OLAog (aus ^OQo-.'or/.og) Meoat'jnog, Coli. 2566i2 (x^^«-

Qiüidög 265).

^naol-foiAog s. ^Ovaüi-foi/.og.

^ü)-oiytog Eretria, IG Xn9 no. 191 Bc, (4. Jahrh.).

OiyiEaöag IJwqiog, Mitt. 32. 19 no. 13^ (2. Jahrh.).

BoiAi]v Dyrrachion, CGC Thessaly 68,45 (229—100).

Oixtg V. e. Kakh/.QaTig Hermion (G.), IG IV 735 1.

Ohidöag ^kcoXög, BGH 26. 250 no. 6,^ (3. Jahrh.).

Oiyiiog Tegea, Ditt. Syll.^ 501^5 (3. Jahrh.).

Mit der gleichen Erweiterung wie Kiuviog (s. d.).

. J'oi'/Lwv Thespiai, IG VII 1888^8 (5. Jahrb.).

I
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'OIVO-, -^~0lV0g zu röivog.

Oiv-av&lo'viog Eretria, 10 XII 9 no. 24.öÄ^,.y (4. Jahrh.).

Olvßg in Olvdötjg T^viog, Ditt. Syll. •' löS,, (377/6).

Öiv-aQyog Eretria.

Olvö-ßiog Arkesine (G.), IG XII 7 no. 110 ^ (4. Jahrh.).

Olvo-yivtjg Sklave zu Athen.

Oivo-O^Eog Eretria.

OlvoTil^g '^lego-Tilsog Argos.

Oho-xelr^g oder Olvü-Tif.iog wegen

Ohoiuov Tohptoviog, Coli. 2004 j., (190).

Olv6-cpdog Koijg, IG VII 394o.

Olvo-ifüjv üeiQaievg, IG II 2 1176^2 (360).

Olvo-xägrjg Jtjuo-xccQov Eretria, IG XII 9 no. 245 Jts

(4. Jahrh.).

rÖQy-oivog Olveidov ^lAUQievg.

Olviag in Olvfjg Azoros(G.), IG IX 2 no. 1307 (2. Jahrli.).

Olve^g Chios, Ditt. Syll. •' 402^9 (276).

OlvEidijg s. rögy-oivog.

Ohig lulis, IG XII 5 no. 609.^1 (4. Jahrh.).

•^'oivtag Thespiai, IG VII 1888 f/. (5. Jahrh.).

Olnddrig Y.e. Ev/MQ/cldTjg Priene (G.), Hiller v. G, 2951

(2. Jahrh.).

Olvikog Epidauros, IG IV 14842,^4 (4. Jahrli.).

Ol'vixog Thasos, IG XII 8 no. 275^.

Ohcüv Eretria, IG XII 9 no. 191ii.,o (4. Jahrh.).

Heroischer Name: Ohev^-.

oltfjg zu oliog.

JL-OLxag 2iixiiüvtog. 'Egf-t-ohrig Amphipolis.

'Ex-oiTfjg Athen.

Qe-oiTi^g Qeo-öooiov Eretria.

Die Berechtigung zur Aiiuahme des Nameuelementes o/rof, in dem
der Begriff des schlimmen Geschicks von Haus aus nicht liegt, liefern

die Namen '£/o/T»jf, dessen Auflösung durch die Verbindung oi'tov

f/ovatc 7563 an die Hand gegeben wird, und her. *f(jo/V?/s- (ApoIIod.

Epit. 28). Von dieser Grundlage aus kann man /lioacig, "EQfxohi];,

&aoiTi]s als Leute definieren, denen Zeus, Hermes und der Gott den

olrog bestimmen (vgl. Pott K.Z VII 333 f.).
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-oltrjg, -Ottog zum Nora. ag. von oloei^ievai.

!AXY,-olTag &eaoaXdg dnb KieQioc.

L4vdq-oixa<; KkeiToqioq.

l4vB}.i-oiTag Ot^ßaiog.

Bi-oixiq Ev/rolidog Eretria (G.).

Ja(.i-oiiag Mopseioii. 'hc^c-oitr^g Metrop. Lvd.

'Eqy-oiTag MavTivevg. Kle-ohag Tegea.

^[sQ-otzag MvTiXrjvaiog. Mer-oirag fekaiifjog.

B^v-oiTag yl^aiog. L. Be.vvcag'^

IlaQ-oiTag S. e. 'EmoTQOifd Delphoi, Coli. 1895
^
(freigel. 154).

2af.i-oiTag Kgawovriog, IG IX 2 no. 51 7 75 (3. Jahrh.).

<Pd-oii7jg Msoa/iviog, Ditf. S^^ll. ^ 683,, (2. Jahrh.).

^'^^vÖQ-onog Pol^^ren, Coli. 5117 «^ (3. oder 2. Jahrh.).

Die Grundlage für die Beurteilung dieser Sippe bildet der Name
^Avi^ioixag^ der den Gegensatz zu 'AvffioxoiTus (und zu EvSdvtfios,

Töpffer Att. Geneal. HO ff.) vorstellt. Der Parallelisraus von ISiohis^

KXtolrug mit (ftniaßtog, 'J^eQfx^.^g bietet sich nun von selber. 'JvSQoirug,

JdfxoiTag mit der Epiklesis uicio{Tr,g, ^iHloijiig (und Sfvotrag, wenn dies

anzuerkennen ist) dürfen nach 4>fQi?.(cog und (fiQinoXig {Tü/rj, Pind.

Fragm. 39) beurteilt werden. \iXy.oiTug und Mevoirag werden am besten

zusammengefaßt, da Homer fxtvsog (dx^g ts (X 282) verbindet; die

Namen bezeichnen Leute, die Stärke und Mut bringen. Den Namen
'leQoiTccg kann man nach der Anleitung von liQotföoog (IG IX 1 no. 486, q),

also als ursprüngliche Beamtenbezeichnung auffassen. I/agoiTitg, der

Sohn dev ^EniaTQotfu, wird seinen Namen daher haben, daß er zum
naoaiftQHv der Speisen bestimmt ist. 'Innonrjg mag den bezeichnen,

der ein Roß als P(3Xov davonträgt. 2:a^olTag kann nicht sicher über- "
setzt werden, doch ist die Analyse nicht zu verfehlen. So bleibt nur

^JEoyofrag unklar. Über ^AyQoCTug S. 20.

Heroische Namen: Mtvoi'Tijg, Mivolnog (H.), 'Pilohiog (H.).

Oicovi- Verkürzung von Olon>oaA07to-?

ÖiiovL-'A'kfjg Polyren.

Sieh die Bemerkung zu Sc(v!>i-xXfjg.

OICOVO- zu olcüvog.

Olcüvo-xccQijg y. e. Öliaviag Athen, Ditt. Syll. ^ 97^3, 101,

(5. Jahrh.).

Öiioviag Oliovo-xaQOvg Athen, s. 0.

Olcüvixog Athen, Ar. Kitter 1287 (5. Jahrh.).
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()i[io\vaov Orchomenos, IG VII 3191 24 (3. Jahrb.).

OXojvog Ephesos, Num. Chron. 1880. 181 (280 — 250).

Die drei letzten Namen könnten auch als ursprünglich ein-

stämmig gedacht werden.

-OütOC, Adj. verb, zu oooofxai?

Uolv-oviTog Tlolv-Aqdiov Eretria, 10 XII 9 no. 245 J.^ao

(4. Jahrb.).

'ÜAßlo- zu Zeus ""Olßiog.

"OXßio-öcüQog Eretria.

'OXiyo- zu öliyog.

^Okiy-ai^og Ahnherr der ^Ohyaii>idai in Koriiitb.

'OXi-avO^idijg att. Flucbtafel.

'Ohyeidag Thespiai, IG VII I88O1 (5. Jahrli.).

-o^Kog s. '£A"/€-.

OXvptJtio- zum Beiwort ^()Xvin7tiog.

'Olvf-uri-agaTog L4Ä,af.iaviidog.

^OlviÄniaqlog] Eretria (G.).

^OXvf.t7Vi6-dcüQog Antheia.

^Ohf^iyrio-aO^&vr^g Bildhauer uubek. Herk., Paus. IX. 30, 1.

"Olv7i:ig Pbigaleia, IG V 2 no. 425« (5. Jahrb.).

'Olvv7civrig Eretria, IG XII 9 no. 249 2?^^ (3. Jahrli.).

^OXv(Ä7Ci%og V. e. ^OXvi.i7ti6-ött)Qog llvaff'KvöTiog, IG 11 1872

(4. Jahrli.).

"OXv1.17tiiov Jio-dtü(joi' Thespiai, IG VII 1764^^ (2- oder

1. Jahrb.).

^'Olvf.i7Cog V. e. \' Ohi-iJTno-öajQog l/yrovaiog, IG II 2 lOlSgy

(1. Jahrb.).

'OlvfiTit'wv ist wegen der Verbindung rait Jiü-äwQog als Ver-

kürzung von 'OXi!/xni6-&wQos aufgefaßt; an und für sich könnte

der Name, wie 'OkvfXTua&qg, auch als Patronymicum betrachtet

werden. "Olvunog hat die gleiche Verkürzung erfahren wie

"yJaxlanog.

-oXvpuitiOC, zum Festnanien ^Olvf.i7cia.

Jio-olvfi7tiog Qeo-yevEvg Thasos.

^OXvfJiJto- zu ^'Olvf.i7tog.

^OXvvTto-yevr^g JaX(p6g.
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-ÖfjlUog zu bfxdog.

Ji-6i^ilog Andros.

König Minos heißt r 179 Jwg iityäküv u(unaTt]i; an ihn erinnert der

Andriei'* /Uüixü.os.

'OfjtO- zu öfiog.

'0!.i6-(pQ0)v Megara, IG VII 4^9 (4. Jahrh,).

"O^ioio- zu 6f.iolog.

\'^0}.i]oio-yevEia TsXtacovog Anaphe.

0^loX(i)'io- zu Zeus '^Of.ioXioiog.

'^Of.ioXto'iö-öcoQog '^Of.wXcotxiog Tauagra.

\'0]uolioig TJiisbe (G.), IG VII 2310.

' Of.iolwixog l4davi%co Akraiphia, ebd. 2716 Il^g (3. Jahrb.).

'O/Liohouüv Tanagra (G.), ebd. 1301.

'Ouo).onSag (wozu 'Of.io).(oi\; als Fem. gehört) und 'Ofxo'/.iomv

können auch von 'O/nokoj'iog aus gebildet sein.

'Of-Kßo-, -öf.tq)7]g zu öj-iift].

^Oii-iypo-yM^'tjg Kyprier in Abydos.

^E7t-6v<ftjg Md-r^vaiog.

Kh-6f.i(pag Melos (G.).

X)i>}]Ot-, -ÖV7]tOg zu uvTidig, ovFjOai, ovyiog.

^ Ovao-ayoQag Y. e. Ilaü-ayÖQag Edalion.

' Ovüö-avÖQog Kamiros.

U^rr^o-aQazy €>i?.o/iliog Arkesine (G.).

^OprjO-aQyog Eretria.

Ohne erkennbare Beziehung:

'Ordaag {-avzog) V. e. "OvrjTcoQ Athen, IG 11 945n (5. Jahrb.).

Der Name kann auch als mit ^iQxtattg parallel aufgefaßt werden.

"Ovr^a-iTCTTog ^Qaqit^viog, Ditt. Syll. •' 2b5-^ (4. Jahrb.).

^ Ovrj(Ji-dva'§ Abydos. ^Ovtjai-yevtjg Syrakus.

^Oyi](Ti-ßiog Eretria. ['O]vtja[i]-dr^uog lulis.

' Opa(ji-d^e}.iig Chrytroi.

^Oraoi-/,Xfjg NrAO~'/.XEvg Kos.
'

Ovaot-AQaTijg Tauromenion.

^ Ovaai-'/.QiTog Messen e.

^Ovaai-y.ivcQa ^Oraoi-ödfiio Soloi.

' Ovaai-fiaxog Kos. ^Ovaal-fAßQOTog Phthiotis (G.).
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^ OvaaL-iJ,^dtjg imbekannter Herkunft,

' OvaGi-vr/,og Messenieii.

^OvaGi-for/.og ^vaai-Foi/Mv Soloi oder Faphos.

'Omal-OQog Chytroi, Mitt. IK 137 no. ö^.

'Omai-ftol'ig Kythera, IG V 1 no. 938 j.

^ Ovaoi-avqavog V. e. ^OvaoL-TiXx^g Kedreai, Coli. 42712.

'Ovai-Telrig Thalamai, IG V 1 no. 1320 1-

^Opaol-Tif-iog Soloi oder Paphos, Hoffmann Gr. Dial. I 52 no.93.,.

^OvaOL-qxxvELa Nr/MyoQa Ilhodos (G.), Coli. 3996.

'O(i)vao{i)-(p{i)log {^{/.aiiavTidog), Ditt. Syll. ^ 77 lo (5. Jahrh,).

^OvaoL-ipoQog Sklave zu Delphoi, Coli. 2267g (1. Jalirh.).

"OpTjoi-cpiov Handwerker auf Delos, IG XI 2 no. 199 A^^

(Inv. V. 274).

^Ovaaiag Maler unbek. Herk., Paus. IX 5, 2.

"Ovr^Qidrig nolv--A.Uov Eretria, IG XII 9 no. 245^3,,

(4. Jahrb.).

' Ovaollog^Oraoi -y-v/rgcov Edalion, Hoffmann Gr. Dial. 1 68

no. 135-, (5. Jahrb.).

'Ovijaiov iaEO-di(.iiog Arkesine (G.), IG XII 7 no. 164

(3. Jahrb.).

'Oväöixog Tbisbe (G.), IG VII 2312.

'Ovaauo Mevedagatj unbek. Ort auf Kreta, Coli. 5143...

'Ovaouov Pagai, IG VII 2095 (3. Jahrb.).

"Omaog Pbarsalos, IG IX 2 no. 234jo7 (3. Jahrb.).

Uhaavllg Tyndaris (G.), Coli. 5209 6.

'Omoio Tanagra (G.), IG VII 1309.

^ Oi>rjaa'/.ü) IIqo-tii^iov sy MvQivoiJTTrjg d^vyccTTjg, IG II 13894

(2. Jahrb.).

Beurteilt nach ^Jvxihacog neben ^ivji'kog S. 60.

'Ovdoiov Herraion, IG IV 730 II..

Volluamen auf -ovrjxog werden angedeutet durch

"OvaTog KgoTcovidir^g, lambl. De vita Pyth. 189, 3.

'OvccTiyog Tanagra (G.), IG VII 1311.

yleovvarug ist nicht verwandt: WSclmlze Zur Gesch. lat. Eigen-

namen 32, 4.

Mit der Geltung von Vollnamen:

^OviJTtjg "OvriG-ccvöqov Eretria, IG XII 9 no. 245 B^.,j

(4. Jahrb.).
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^Ovifjtiaq Athen, s. ^Ovdaag.

^OvrjToqidriq Y. o. zl/iff.t7roQog Qirjßaiog, Thuk. II 2, 1

(um 500).

Heroische Namen: 'Ov^ai7i7iog. 'OiriiojQ mit Vairon. ^Ovr^TOQi^i]g (H.).

'Ovofjia-, 'Ovofjio-, "Ovvfja-, 'Ovvfxo-, -chvo^wg, -covv^aog

zu ovofta, ovvf.ia.

^Oröf-i-avögog 0iaX€vg.

"Ovoj-i-avioQ Mytilene (G.).

'Ovö^i-aQxog Phokis, Dem. 19. 319 (4. Jahrb.).

^Ovo^a-vlflg Milet.

^Oi'Oi^td-y.oiTog V. e. ^Otoua-yJJrjg noTC((.tiog.

'Orö]ic(vrog ^Qyelog, Ditt. Syll. « 3l4 5,o (4. Jahrli).

Dieser Name kann auch als zweistämmige Koseform gedaclit

werden. Die epichorischen Formen der lakonischen Namen

'Ovöfiag (Arr. Anab. III 24, 4), 'Ovoudvriog (Xen. Hell. 11 3, 10)

waren vermutlich 'Kvvfiics, 'EwfidvTiog (s. u. ^Evvfxo-).

'Oro^w-Klfjg Apollonia lil, CGC Thessaly 60,55 (229—100).

^Ovvf.i-aQyfig Gortys.

'Otvna-ylfjg Megara (G.), IG VII 157.

'Ovvfiag (-a) Y. e. 14ylioviyog xMegara, ebd. 395 (3. Jahrb.).

"Ovv^iwv Lindos, Coli. 4235._,2 (4. oder 3. Jahrb.).

'Ovi'i.io-Ylfjg llolv-yle^g Kyrene, Coli. 4833 .jq.

^OyvfAcov hierher?

KKe-tovoLiog Tif.iaiviiio Mantineia, IG Y 2 no. 323, 80

(300— 221).

^ya&-wvvfiog V. e. !^4qiac-tovvf.iog Eretria.

Mf.ifpoTEQ-iovv{.iog Chalkis (G.).

^pr-ojvvf.iog Mytilene.

^i7toXl-tovv(.iog ^EXaLovdLog.

^QEV-d)vvfj.og Phoinix.

!4oLaT'(x)vv{.iog Y. e. Ed-(faf.iidag KoQivd^iog.

EiA-wvvf.iog Teuos.

'E-AaT-cüvvfj.og MrjTQO-dioQou Erythrai.

"EQav-covvf.wg yiyad--iovvf.iov Karystos (G.), IG XII 9 no. 38;'

Ev-covv(.iog Sparta. '[eQ-covvf.iog ^.AvÖQiog.

'Hg-tovvixog Sinope. KaiA-iowi-iog Mytilene.
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1

K€Qd-{ci))v{v)^iog Thera (G.).

Kle-iovvfws Megara, IG YII 2833 (3. Tabrh.).

Kltji-wvv(.iog Mvaßio-y.leiog Latos.

MeT-iowi-wg Delos.

NrK-wvvi-iog Thuria.

nkeiav-wvijiwg MTi]i>v(.ivaiog, IG XI 4 no. 623j^ (3. Jahrb.).

noö-iovv(.iog FA'f.taQSiöov Eretria, IG XII 9 110. 24dä^

(4. Jahrb.).

nvO--iovv[iog Kartbaia, IG XII 5 no. 610g2 (3. Jahrb.).

ZY.ai^iavdQ-iovif.iog Mcvilr^valog, Her. II 13.5 (7. Jahrb.).

^vv-wvvi.iog Delos, IG XI 2 no. 287.1i4s (Inv. v. 249).

0il-(ovv^wg "iTtTto^tovTLdog, IG II 2 1028 lljgs (2. Jahrb.).

In der Geltung eines Vollnamens:

^Ov6f.iaaiog "Orof-ia-vllog Lindos, Coli. 4157 jo^ (3. Jahrb.).

'O^V- zu o^vg.

^O^v-d-ef-iig KoQcovalog.

^O^ov-f.iaxog ylov/Mvog Orchoraenos.

^O^v-i-itvrig Mayiedcdv.

'O'^ulog V.o. TJolvBevog, Br. e. ÄEvsagDelpboi, Coll.21744

(2. Jahrb.).

Heroischer Name: 'O^vXug. Der liistorisclie ist vermutlieh Wieder-

holung des heroisciien.

OltXo- zu lircla.

^0\7t'k6-viyMg Koroneia (G.).

"O/rhov TTTolef-ialov Gonnoi, IG IX 2 no. 1042 ^^

(1. Jahrb. n. Chr.).

"O/ilovrog Kqavvovviog, ebd. 517 53 (3. Jahrb.).

Heroischer Name: Honlorv Lapithe auf der Franroisvase , Klein

Meistersign. ^ 33.

WSchulze (Zur Gesch. lat. Eigenn. 35) regt die Frage an, ob die

Sippe aus illyr. Oplus entstanden und der griechischen Etymologie nur

künstlich angepaßt sei.

-OQyog s. 'Egyo-.

'OgeOTO- zu 'OgaaTTj.

^Oosoi-aQxog V, e. rioXuAQdii^g Eretria.

Der Name bestätigt die Bemerkung des Hekataios (Fragm. 107), die

bei Hesycliios in der Oestalt auftritt: 'Onf'arrj • /(oni'ov r.t',^,ni'(cg.
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'OQ'&eoi- unerklärtes Element.

'OQd-eai-lecog Arkesine.

Hat neben .^oQdaaia, sonOonia die Form J^oofHaut bestanden?

J^OQd^O- zU fOQ&^Ög.

BoQ&-ayÖQag Argos.

^Ogdd- ßovXog h. Keqaf-ikov.

^0\l^]^[6yda{.iog Hypata.

Vgl. öqOi^ UV t'jf.i(öv r) nöXis ^v Plat. Lar-h. 181 b: vgl. her. 'OQOönohs.

'Oq^o-vlfig Delos.^

VQ&ö-lag Melos (G.).

^O^d^o-f-dvifig Ko?yO(fibviog.

'Oqd-o-vovg Milet, M. III 122 II5 (5. Jahrb.).

Vgl. TTBiQGimyQvabg iv ßicaävcot TiQtTiei xal vöog oQOög Find. Pytli. X 67 f.

Vg^ö-Tifiog Kgr^g TvUoiog, IG IX 2 no. SSg.

\'OQ\d-[6]-{cp)a!.iog Stiris, IG IX 1 no. 44^ (3. Jahrb.).

"OQd-Evg 'ÜQ^iddov Tenos, IG XII 5 no. 872^,, (3. Julirb.).

"'OQ(>og Sklave in Athen, IG II 4049.

Dieser Name kann auch als einstämmig gedacht werden: öt>^ds

tis oSbv jTOQivtrta Soph. Aias 1254.

^Oqdövvag '^HQayiXsicoTag, Coli. 4947 1.

Sieh die Bemerkung zu IkiGilöwa.

"Oq&cov 6>£ox^/roi;Tanromenion, Coli. 5219 I<,o (3. Jahrb.).

"OQd-ato; vermutlich aus dem Ethnikon (Teil II).

'Ogtve- zu ÖQivcu.

Auf eine mit diesem Element gebildete Sippe weist

rjglvrag Arkadien, IG V 2 no. 2^ (370—367?).

-ÖQiÄag, -OQjLiog zu öq!.h].

^Eyx-ÖQfiag Akraiphia.

y1vy.-6Qi.iag ^aaiibviog, Antip. »Sid. AP VI 111,5 (2. Jahrb.).

lIvd^-ÖQuag wird Bürger von Pharsalos, IG IX 2 no. 234,73

(3. Jahrb.).

Ev-OQ(.iog Ao'AQog.

"lö-oQ{xog Kreter in Milet.

HoQ!.uddag Epidauros, IG IV 13420, Wilhelm Beitr. 10.

'^ÖQfjirjOt- zu uQf.ifjaai.

'OQ!.ifjai-leiog lulis.
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'OqVV- zu OQVVfXl.

Auf Vollnamen, die dieses Element enthalten, weist

"Ogw^ierög ^Avzidvöqov Milet, M. III 122 Ilgg (4. Jahrh.)

im Vereine mit

her. ^'OQvvvog.

'Oqo- zu OQog.

^'Oq-oiAog (aus ^OQ6-for/.OQ) Meaai^nog.

'Oeo-^<o^- Kentauros auf derFran9oisvase,KleinMeistersign. 237.

"'ÖQoßig Pharsalos.

^OQoßicTjg Smyrna.

Der letzte Name ist Patronymicum zum vorausgehenden. Sieh die

Bemerkung zu KkHvürag.

-OQog, -ßögag, -(OQog zu *J='oQ6g, fwqa.

^Ovaoi-OQog Chytroi.

Tii.udQog Milet, CGC lonia 192, 88 (300—250).

jQilj[v]-ß6Qag Theben. ^

Köd-WQog ytaodrAEvg.

MrjT-ojQog Milet.

IIolv-ioQog Tlaianevg^ IG II 803 ßgo (4- Jahrh.).

Die Namen "EqoQog und TToCjQog (att. 4>QoOQog) sind aus Amts-

bezeichaungen hervorgegangen (Teil II).

'ÖQOe-, 'OqOC-, -ÖQVag zu ogoai und dem Nom. ag.

^'ÖQO-iTZTtog Meyagevg, Afric. Euseb. I 196 (8. Jahrh.),

^ÖQol-Xaog Thespiai (G.).

"OQoeag MßeQvanlq des Theb. Melissos, Find. Isthm. IV 72

(6. Jahrh.).

'ÖQGi-AlfJg Aptara.

^ÖQOi-'AQcciTjg Akarnanien.

^Ogoi-laog Boiwiiog, Coli. 206557 {ccvXrjvijg 266).

"Oqai-loxog Haliartos (G.).

^Ogai-f-iaxog Tavayqalog.

^OqOi-pUvrjg {Tlavöiovidog).

Ohne erkennbare Beziehung:

"ÖQalfAag V. e. ^QxeoTQÖra Tanagra, Rev. des 6t. gr. XII 7467

(um 300).

B e c h t e l , Hist. Persoueunameu d. Griecb. 23
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^OgoL-cfavTog ^a/.edaifx6viog, Her. VII 227 (6. Jahrb.).

'ÖQolag l4y€ioiaiog Pharsalos, IG IX 2 no. 244
j^

(4. Jahrh.).

"'OQo[i]xog Epidauros, IG lY 1484 jo (4. Jahrh.).

'ÖQüixidag [BoicoTog], Ditt. Syll. ^ 251 Ig (4. Jahrh.).

Zu 'OQOixk^g vgl. yvSog Uqüiu Pind. Ol. IV 13, zu 'Oga^laog, '0()ai-

)mos vgl. ÖQvvr}^t Xuovg 475, zu ^Ogaif^n/og vgl. f^t<x^v oQvvutv /353,

zu 'OQai/j,^vi]g vgl. /j,svog wQGtv & 335.

^v'/i-ÖQzag Meyalo/tollzag.

"ÖQxag Deraetrias (G.), IG 1X2 no. 11502.

"ÖQzevg in 'OQzsidag Thespiai, BGH 19. 375 no. 283

(vor 250).

'OQT€vg neben "Oorag wie BiwxiSevg, MumStvg (Hippon. 16),

XtovTiSavg an die Stelle von BavxiSr]g, Miuädrjg, IfovTi'frjg ge-

treten sind. Beachte lak. ^A'i&svg IG V 1 no. 214.

Heroisoher Name: 'ÖQailo/og (H.). Zu AvxÖQTag vgl. KwÖQTug.

'OQVvyc- zu ^ÖQTvyla, dem mythischen Namen von Delos.

^ÖQTvyi-yevtjg in ^OQzvyhrjg Delos.

"ÖQTvyicov Eretria, IG XII 9 no. 244^32 (4. Jahrh.).

-og)SlXY)}jiOg zu öcpeiXrjf.ia.

Bi-oq>il7ji.iog Thespiai (G.).

Wie die in Böotien wiederholt erscheinende Namenform 'OifiXdfiog

beweist, steht in Böotien d(f(lsiy.u dem attischen dqsikrjfia gegenüber.

Da aber der Tote in Böotien eingewandert sein kann, so ist kein

Anlaß mit Dittenberger an fünfter Stelle E zu vermuten.

Der Name ' Ocpi-kec^og ist von Haus aus einstämmig.

'0(peXo-, -oacpeXriq, -(b(peXo(; zu ocpe?.og.

^Ocpel-avÖQog Koroneia.

^OcpfAag IleXlalog.

^0(peXXo-y.Xeidag Argos.

Die Doppelconsonanz wie in Kkso/xsS^ftg (S. 301). Sie kann aus der

Kosenamenbildung stammen, wenn auch Kosenamen, die sie auf-

weisen, gegenwärtig noch fehlen.

'Ocpelicov Theben (G.), IG YII 2677.

^Ocpekwv V, e. ^dXt^-avÖQog !Axcci6q oder avvoi/.og der

Epidaurier, IG lY 894 Ilgg (um 200).

"OcpohoviÖTig Athen, IG I Suppl. 93 no. 373 124^. Jahrb.).

Richtig beurteilt von WSchulze Quaest. ep. 244 Add.

yivdq-iacpt'krig !AvdQO-od-bvov Eretria.

^r^l^-wcfiXifjg Y. e. Jrjiuo-d^aoQidtjg Eretria.

I
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^Ert-iücpeXeig Kopai. NiY,-o)(psX7jg &rjßaiog.

Ev-cocfisXh'og Kopai. Sev-iog)el7jg Delos.

{ß}io-tocpeliöag Orchomenos. Oly.-oj(ptkrjg '^Paf.ivovoiog.

'Qcpeluov Chalkis, IG XII 9 no. 916 g« (1. Jahrb.).

%6Aa Thisoa (G.), IG V 2 no. 503.

Mit dem Werte von Vollnamen (von dcpslXw aus):

"Ofptlvag BoiwTÖg, Pol. XX 6, 4 (3. Jahrb.).

' OfpelioQidag Kopai, IG VII 27875 (3. Jahrb.).

^OcpelvcüQidag Hyettos, ebd. 28I69 (3. Jahrb.).

Heroischer Name: ' 0(fiXTr]g.

Man beachte die Verbreitung der Sippe in Böotien. Auch dem
Peneleos, einem der Führer der Böoter vor Troia {B 494), wird ein

Sohn ^0(filrr]g zugeschrieben (Paus. 1X5, 16).

-oxoq s. "ExB-.

-OXOg zu foxog 'Wagen'.

'Hol-oxog Athen, '"Haoqog Thera.

Mv/jU-oxog V. e. Mvrjai-/.iaxog attischer Metök'e.

Hierher, als Ergänzung von Mv^a-tnnoq, wie ZrijOi-o/os neben

ZTria-innos steht?

iTr^ai-oxog lasos, CGC Carla 125,10 (250—190).

Heroischer Name: Mvrjai6;(r).

'0X1)1- zu Olpt.

^Oipl-yovog drji.i6oiog in Athen.

"Oipiog Ol^O^ev, IG II 868 II 20 (rtQvravig 360/59).

'Oiluaörjg s^ Ohv, ebd. 2643 (4. Jahrb.).

Die Namen "Oifji^uog, "Oipivog sind ursprünglich, einstämmig

(Teil II).

n
Jtäyfjg zu n&yog 'Festigkeit'.

Eü-nttyiqg zu erschließen aus Ev-Tca.[yyirog Istbmos von

Korinth (G.).

UäyLov Lindos, Coli. 41543 (3. Jahrb.).

Ilaytovdtjg Ec-eaciov Milet, M. III 197 95 (3. Jahrb.).

Die Kürze des ersten Vocales ist auch durch das Metrum gesichert:

Find. Fragm. 104 d^^ Sehr.

23*
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-Jtä'd'Tjg zu Ttivd^oq.

Ev-nd&rjQ in EÖTtad^ldrjg Chios.

ndi^wv T/jviog, BCH 32. 72 Beil.g (um 300).

Haiöo- zum Götterbeiworte Tlaig.

Ilaid-aQylq ^qxs- Faros.

naid[6\-yo[v]og Thasos.

nuLÖeag ^olsvg, IG II 13334 (3- Jahrb.).

naidiag ^Izcolög, Coli. 25O83 (3. Jabrb.).

Daidlvag Pharsalos, IG IX 2 no. 234i36 (3. Jahrb.).

naidiwv Töpfer in Knidos, Mitt. 21. 168,222.

Ilate-, Hat- aus Tlaife-, TlmFL- zu nafio).

Ilais-aTQaTog Y. e. "'Egdriov Thasos, IG XII 8 no. 29923-

nai-öiqaiog ^Eqäzoivog Thasos, ebd. 294^8-

Ebenso wechseln auf den thaslschen Steinen Uai^aTQccTog V. e.

OtöSüjQos 305 21 und ITataTQnTOi; OeoScjoov 307g, Oiö&wQos JTai-

OTQcijov 3143. In Athen schreibt sich der gleiche Töpfer ^A^x^xX^g

und ^AQ/txX^g.

üaiddrjg ^dxtov IG II 3126.

JJatOC- zu Tvaiaai.

Auf einen Vollnamen wie Uaiai-avQaTog weist

naiaiog Thasos, IG XII 8 no. 292 jg.

IlaXatO- zu 7takai6g.

Auf YoUnamen mit diesem Elemente schließt man aus

ndlaiog Evdv^eog Jelcpog, Ditt Syll. ^ 232^ (1. Jahrb.).

Ilalauüv Y. e. Neo-OTqazog JeX^og^ Coli. 1877g (3. Jahrb.).

üaXqfio-, -ndXapioq zu Ttald^rj.

n.aldf.i-avÖQog Pergamon.

Ev-^dla(.iog Eretria.

naldf-icov Y. e. Jeaftöaiog Sparta (G.), IG Y 1 no. 1590

(5. Jahrb.).

Heroischer Name: EvndXufios.

-JVaXog zu 7tdlrj.

[l4v]vi-7vaXog u4lx(aX6g. Bov-rtaXog Chios.

Ev-nalog Faros.

ndlog Athen, IG I Suppl. 198 no. 373235 (6. Jahrb.).

ndlcov Kreter in Milet, M. III 34 dj^ (3. Jahrb.).

nalUag HalUa Megara, IG YII 2822 (3. Jahrb.).
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-JtdfJiCOV, -JtaiÄOg verwandt mit att. /tafi-Ttr^ala.

^äQiOTO-rcd^oiv Tegea.

E6-7tdi.tcüv V. e. KaXXiag auf einer Amphora unbekannter

Herkunft.

EvTta^og Kgr^g ^vtorcoliTijg , IG XII 9 no. 819^ (1. Jahrb.).

Sieh die Bemerkung zu -yeirog.

Ilav- zu 7cäv.

Ilav-dya^og Evy.lsog Lindos*. Tlav-dvögiog Dyrrachion.

ndv-atvog Athen. Tlav-dQETog Tenedos.

Ilav-aioxijg Athen. Tlav-dqrjg LäQiotocpöo) Gortys.

Ilav-aQiara Mavziov MaQad^wviov.

nav-dQ-ATjg unbek. Herk. Ilav-agfid) Theben.

üau-ßlaiog Eretria.

ndßig Kokoq)ioviog.

Uafi-ßoviag Pharsalos. Ilay-yijd^rjg Thasos.

[ITjav-öalTi^g [n]aai-yt,l€Ovg nQOGTtdXtiog.

ndv-do'Aog AaQLGolog.

Ilav-rjyoQog ytvA-ayoQOv haiqog Alexanders.

nav-i]QaTog Rhodos.

Tlav-d^aeiTa Larisa (G.).

JJav-d^dlrjg Argos.

ndv-d-efxig Lindos.

ndv-d^eog in ITav^Eiörig Julis.

üav-d^rjQag Sparta.

ndv-d^ovg Athen.

ndvd^og Latos.

Ohne erkennbare Beziehung:

ndv»ig V. e. J^iaßoöa^og Mantineia, IG V 2 no. 323, 21

(5. Jahrb.). ,

ndy-Y,alog Athen.

nay-ytXfjg 2a(xo-Yltovg Melos (G.).

Uav-KQdTrig llaöi-ziXovg Meoadviog e/. Qovqlag.

Uay-yigeiüv unbekannter Herkunft.

ndy-/.QiTog KgiTO-Xdov Naxos.

Ohne erkennbare Beziehung:

ndpviig KoQiv&iog, IG IX 1 no. 893.

ndy-KOJv Qtjßalog, Ditt. Syll.^ 239^1^5 (4. Jahrb.).
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ndfj.-f^axog Milet.

ilcfjU-juiVi^g Deraetrias (Gr.).

Ohne erkennbare Beziehung:

nd^mo)v ^AVQiog, Her. VII 183 (6. Jahrb.).

Jlav-vivios Knidos.

navvd) Theben (ö.).

Üafi-Ttsigag Abai (G.), IG IX 1 no. 83.

IIaix-7c6lsi.iog Gomphoi, IG IX 2 no. 2889.

ndv-acoog Ampheia, IG V 1 no. 1532i9.

nav-TÜTjg Opus, IG IX 1 no. 803 (arch.).

Uav-tifxrj 'EQBTQiA.ri, IG II 2880.

nafx-ipärig Thasos, IG XII 8 no. 302 4.

nciv-g)aiog Vasenmaler in Athen, Klein Meistersign. 2 89 ff

.

(6. Jahrh.).

Vgl. na/ii-fx^Xug , näXXtvxog.

Tlav-gxxvrjg unbek. Herk., IG II 736^8 (4. Jahrh.).

ndv-(pilog Tauromenion, Coli. 5219 I155 (3, Jahrh.).

na^i-cpcüv Liudos, Ditf. Syll. ^ 76644 (um 100).

Ohne erkennbare Beziehung:

na(.i(fäg Thasos, IG XII 8 no. 27784 (5. Jahrh.).

Jlay-ydQtjg IIoiXv-xdQEog BleyaQsög, IG IV 92640 (3. Jahrb.).

Ilaviag NUwvog Msyageög, ebd. 02654 (3. Jahrh.).

ndvig Qo-vleida Megara, IG VII 394 (3. Jahrb.).

Tlavidag Taggalog, IG V 1 no. 252 (6. Jahrb.).

Heroische Namen: ITävSoxos (H.), IJkv&kXi's, IJtivO^oog (H.), FJaft-

(fccTjs, ndfXfiwv (H.).

IlaVTO-, Ilavta-, Uavtl- Stamm und Casusformen zu näg.

Uavz-dyad^og Thasos. Ilavr-aivaTa Ambryssos.

üavT-ayÖQag Delos. Tldw-aivog lulis.

ndvT-aX/.og oder Tlavz-dXArig Larisa. ^

JJavT-avdqidag Kreta. UavT-aQtTrj 2/.0T0iooaia.

Tlavc-dQaiog Demetrias (G.). TlavT-dQioiog Erythrai (G.).

IlavT-dQEOTog Aptara (G.). üavT-dQTjg Gela.

Ilavv-dQ/.rig ^FlXelog.

ndvT-avxog V. e. !dyaör/.Qdzrig Krannon.

ndvT-Evxog Theb. Phthiot. (G ).

IlavT-rjvcüQ Athen.

ndvd^-iTtrcog Orchomenos.
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navTO-vilfjg Tegea.

Tlavto-cpilog Kreter in Milet, M. lllSSaaj; (3. Jahrb.).

navvd-yvojTog Samos.

navTa-yiXelg Thespiai, IG VII 17527 i^- Jahrb.).

UavTa-lioiv Halikarnassos.

Ilavza'kiOA.og Tbasos.

navrd-^evog Thera.

navvd-jtovog V. e. MvaoaqtTa Larisa, IG IX 2 no. 571 (3. Jahrb.).

navTa-{x)ccQidag Istbmos von Korinth (G.), IG IV 200.

llavTi-TiXtjg Korkyra Mel., BrunSniid 1 I48 (4. Jahrb.).

navTi-od^evr^g ^E/pi-a&ivEog Tegea, IG V 2 no. BSgg (4. oder

(3. Jahrb.).

Uavzäag Xagi-^hov !A(.i(pi(JGEvg, Coli. 2004^ (190 v.Chr.).

llavTevg Sparta, Pol. V 37,8 (3. Jahrb.).-

näriig Kakh f.iaxi öag Trozen, IG IV Ibl B^-^ (2, Jahrb.).

Ilavziag Aw/lmv, IG VII 337 ^ (3. Jahrb.).

Jlavx\i&S\ag V. e. narTa-/.lf]g Argos, ÖJ XIV Beibl. 145«

(2. Jahrb.).

ndvTiog Sivovveiog KQavvovviog, IG IX 2 no. öHgy

(3. Jahrb.).

navzivag Maotineia, IG V 2 no. 323,7 (425 — 385).

Tlavzlvog Tlavzo-A.'kkog Tegea, ebd. 31 j^ (4. Jahrb.).

riavzizrjg Sparta, Her. VII 232 (6. Jahrb.).

Analoga unter '^f^ftrag.

ndviixog Tegea, IG V 2 no. 30 14 (3. Jahrb.).

Tlaviolog ^ixitoviog, Coli. 2565^5 (4. Jahrb.).

Andre Bildungen dieser Art unter '^ßQolu.

riavzcb UeQiyivov Zarax (G.), IG XII 9 no. 77.

ndvziüv V. e. Ev-dgeig Orchonienos, IG VII 3195g

(2. Jahrb.).

Tlavv- zu Tzdvv.

navv-y.QdzTjg Melos (G.).

Hao-, -Jtaog zu dor. /cäög, hom. ntjög.

Ilaö-Oezog Tbera,
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IJoX^-Ttaog Y. d. Kyrnos aus Megara, Theogn. 25 (6. Jahrb.).

Überliefert ist das Patronymicum T1oXvnuiSt]g, den primären Namen
hat zuerst Ahrens richtig angesetzt (De dial. dor. 143).

nd(x)v (-wvog) Epidauros, IG IV 1484i84 (4. Jahrb.).

'JtOJtJTog zu nccTtnog.

!ÄvTi-7ia7t7tog Aigiale.

^Qioro-TtajtTtog Delos.

Die Namen IJunnlag, llaniaq und Zubehör sind Lallnamen, als

die sie außerhalb des Namensystems stehn.

Ilaga-, Hag- die Präposition.

UaQ-ayoQac, Petelia.

Vermutlich synonym mit nuQtiyoQog.

ndg-aXos Kagvoiiog.

Uag-oUag freigel. in Delphoi.

Vgl. IluQifoQog.

IlaQa-yöva Larisa.

Der Sinn ist nicht festzustellen.

naga-fiivcüv Styra, IG XII 9 no. 56, 229 (5. Jahrb.).

Uagd-fiovog IIvQyiiovog Eretria, ebd. 244^26 i^^ 300).

IlaQü-^v^iOQ XalvLidavg, Ditt Syll. ^ 24I79 (4. Jahrb.).

Aus dem Abstractum naqa^vd-ia. Analoga unter 'Aoiviog.

JJaqd-iiv^og ^Egxievg.

IJag-^Ef^idag 2wa(o Hermion.

naQ-fiivqg in Uagineveiöag KqavvoTüviog.

üag- (xbvwv^ IlaQfxivBia Histiaia-Oreos (G.).

üaQiAifjv Apollonia 111.

üctQuig Teos.

JIaQiiU) Arkesine.

ndg^ojv 'Of)^ev.

UaQ /.toviöag FigTo^viog, IG IX 2 no. 51 Tg^ (3. Jahrb.).

üdQ-cpoQog Kolocftüviog in der Gründungsgescbichte von

Klazomenai, Paus. VII 3,8.

Udqq^wv ^azi-QOv Thasos, IG XII 8 no. 299 ig.

Udgcüv (-(üvog) Hyampolis, BGH 18. 57 no. 4.3.

Vgl. M^TWv, n^fcjv.

Der Name ITngaai'Tng beruht auf der Bezeichnung einer priesterlichen

"Würde (Teil II). JJaQatßäTtjg ist ursprünglich Berufsname (Teil II).
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üaQ'&evo- zu Athene IlaQd-ivog.

naQ9^£vo-y.lf]g Meliteia.

IlaOl- lesb. Uaiai- zu ^dai aus Ttdvai.

Ilaa-ayÖQag ^Ovao-ayoqav Edalion.

Vgl. iravT-uyÖQfts.

Uaa-aQBTog Orchomenos.

Vgl. ITnv-ccQfTOg, üttVT-aQtTog.

naa-agiaiTj Aigiale.

Vgl. JJav-aQiaTCi , IIuvT-äQiarog,

nda-agxog KoQiv&iog.

näo-iTiTtog Thasos.

Vgl. näv9--tTTnog.

üaoi-yivrjg 'Ayjxiog oder a^voiytog der Epidaurier.

nuGi-d^Efxig Mavdqo-diAOv Minoa (G.).

Vgl. nT(V-&(/iiig.

naai-Tilfjg V. e. 2oj-y,Xfjg TQiy.OQvaiog.

Vgl. ITayy.lfig, UKVTO-xXfjg, IltiVTO-xXtlg , IlavTi-xkfjg.

TIaaL-/.Q(xtrig Smyrna,

Vgl. nuyxQiirrjg, IlavvxQäTtjg.

IIaioi-Y.Qtiov Nesos.

Vgl. Ilay-XQiüJv.

Uaai-yiQica Thisbe.

Vgl. ndy-XQiTog.

IIaai-%v7tQog Kition.

Vgl. UaX-koxQog und den nächsten Namen. Daneben IIttviXXr(vtg,

TFuvuiTwXoi.

Ilaai-lag Thurioi.

Vgl. ITuai-l^a '^yvo-d^fiov "AxttQviwg, IG II 1935 (4. Jahrb.).

Ilai-XovLQog Sparta.

Ilaai- f^ayog V. e. Mwi-piaxog Sparta.

Vgl. IJdfx-fiaxog.

Ilaai-vßQorr] Thoia.

IIaai-f.uvrjg Athen.

Hierher vermutlich:

ndaii^tog in IIaaiftid[rig] V. e. Qeö-(.ivrjaiog Halos.

Vgl. ITnfif^svrjg.

JJaoi-voa Tegea (Gr.).

IlaoL-vo(.iog Hermion.

Ilaai-^evog Agysiog.

Vgl. IlKvrd-^tvog.
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naai-m»7j Faros, IG XII 5 no. 2963.

IJaai-zsyiTtüv Tenos, ebd. 87257 (3- Jahrb.).

Ilaai-TÜrig Tegea, IG Y 2 uo. 39 ^g (3. Jahrb.).

Vgl. TTuv-T^ki^g.

nam-Tif-iog Kopai, IG VII 2788 ^e (3. Jahrb.).

Vgl. die Utivai-rifitSia in Tegea (IG V2 no. 113) und Ihtv-rifin.

Ilaoi-fpdvrig V. e. Oaviag lasos, Ditt. Syll. ^ 1698 (5. Jahrb.).

Vgl. IlttfJi-ifKvrig.

Ilagi-tpilog Eretria, IG XII 9 no. 2478-

Vgl. Tfufi-cfiXog, IlnvTÖ-ifü.og.

[IIa\ol-(fQO)v Faros, IG XII 5 no. 462 o.

naai-[(pa>v\ 'L^rÖQiog, Ditt. Syll. =5 240 M^ (um 400).

Vgl. TTccfxifCjv.

IlaoL-yaQrjg IJay-yaQi'vov Trozen, IG IV 7645 (4. Jahrb.).

üaal-yaQig Lindos, Ditt. Syll. ^ 76649 (l. Jahrb.).

Uaaeag Handwerker in Epidauros, IG IV 1484265

(4. Jahrb.); att. Uaaeag Dem. 54. 32.

Häaig V. e. 'Ft/'wr«<^ (also vermutlich Ilaai-dva^}

Milet, M. III 122 I52 (6. Jahrb.).

IJaoiT^g K'kEO-y.Qixov Thasos, IG XII 8 no. 27423-

naoictdag Gela (G.), Coli. 4247 (arch.).

ndoi/.og lulis, IG XII 5 no. 609 55 Add. (4. Jahrb.);

zweistämmig?

naalvog nolvQrjviog, IG VII 307 4 (3. Jahrb.).

Udaiyov Ildaiüvog, Delphoi, Coli. 1849j (2. Jahrb.).

Ilaaiiüv IIaoi--/.Xeovg ^yaqvevg, IG II 5 no. 775 fe IIj^

(4. Jahrb.).

Ilaau) :Siüöai.ti'da Delphoi, Coli. I6882 (2. Jahrb.).

ndatov Ilolov-^tviog Orchomenos, IG VII 3175gi

(4. Jahrb.).

naad/Mv Sparta (G.), IG V 1 no. 805.

Sieh die Bemerkung zu ''AvTt'Xaxog.

naaibidag Hyettos, IG VII 2812,, (3. Jahrb.).

Daß ITaai- zu TJäai und nicht zu ndaaa&m gehört, wird in den nicht

gleichzeitig auch aus lonien und Attica bezeugten Namen dadurch ent-

schieden, daß das Element mit nnv-, txuvto- und Verwandtschaft ab-

wechselt. Wie weit die Koseformen, soweit sie nicht nach lonien und

Attica gehören , hierher gezogen werden dürfen , läßt sich nur entscheiden,

wenn Namenpaare wie lläaiov nolov^iviog vorliegen.
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Uaoi-, -JtJtaöVOg zu ttSoiq, /vdaaad^ai und zu dem Verbal-

adjective.

Ilaai-ßoiog Thespiai.

IIaai-f.trjXog ^wow Hermion.

UaaL-oxog Thera, Coli. 4789 e (arch.)-

Der letzte Name ist nach Kri^ai-o/og beurteilt, dessen Sinn sich aus

der Verbindung 'A'^i-oyog Kttjöi-ö/ov ergibt. Die beiden andren kann

man nach der Anleitung von Ktr^a-mnog auffassen; doch ist auch die

Gruppe JTi(vd--t7inog, Ilda-innog zu berücksichtigen.

rcv6-7C/caavog Tanagra.

Qio-TtTvaöcog Y. e. Qiö-Tcoixjtog Thespiai.

Das Element -nnamog hat zuerst WSchulze (KZ 33. 319) mit böot.

T« nndfxaru (IG VII 3172jgg) und mit kret. ndarag zusammengestellt.

-JtaOTOg zu Ttaovög in a/vaovog?

Ev-TtadTog Argos (G.).

ndaiogThei-si, IG XII 3 no. 606,49(1. od. 2. Jahrh.n. Chr.).

Die Deutung von Ednaaiog als Gegensatz zu änaaiog ist nur als

Möglichkeit zu erwägen. Das Erscheinen von Eö-xrrjTog zeigt noch

einen andren Weg.

-Jtdtag Parallelform zu ßy^z^vtjg in CP/Ao/trj/rj/c.

^vTi-ncirag Latos.

^vco-7idiag zu vermuten wegen

Aüc67tag Tegea.

Ev-7tdtag Megalopolis.

KaXXi-Ttdiag Tegea.

-JtdtecQa das movierte Femininum zu rcar^Q.

Kalli-TtdfeiQa Rhodos.

Die Namenform bestätigt Leo Meyers Veimutung, daß hom. ivnaT^Qeia

aus rjiJ7i((TeiQcc verdorben sei (Vgl. Gramm. II 342).

IlaTfjOt- zu 7tacfiaai.

Ein auf Ilacr^ai- aufgebauter VoUuarae bleibt zu suchen für

{n)drr,Gig Bdßiöog Delüs, BCH X 466134 (Inv. v. 364).

An erster Stelle B statt P; corr. Cröuert (ÖJ XI Beibl. 185) nach

BGH 29. 418 uo. 188,,.

Uatr^Giddag Sparta, Xen. Hell. II 3,10 (5. Jahrb.).

naTtjOiiov yvacpsvg auf ISTesos, IG XII 2 no. 646 a,,

(3. Jahrb.).
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IlatQO-, -JtaVQOg zu jcavriQ.

TlaiQ-iTtTtog naxQO-Yliovg Eretria.

Der erste Name muß wohl auf den Zivg nariJQ bezogen werden.

Dann aber auch der zweite.

IlaTQÖ-ßiog 0LXdaiog.

üaTQO-Tilfjg naai-yiUovg Athen, IG II 671 ^ (377/6).

!>4vTi-7taTQog KXsivo-rtävQOv MiXijaiog.

!AvTLnGg Halikarnassos.

&EO-TC<xTqa Chalkis (G.).

KXeiv6-/caTQog s. ^vzi-TtaTQog.

Kleo-TtaTQog udlTcolög.

NiAO-ncciqa Meve/tleidov ^yysktjd-ev.

nargeag MeyoQSvg, IG IV 92634 (um 300).

IlaTQiag yQO(fsvg in Elis, Olympia V 23 (vor 580).

navQiö-Aog näiQiovog attischer Metöke, IG II 4061.

IlaTQü) Ni/LO-fictxov Eretria (G.), IG XII 9 no. 1080.

ndiQiov nazQO-vllog Trozen, IG IV 764 II ^o (4. Jahrh.).

naxQwvdag DeJphoi, üitt. Syll. ^ 450io (3. Jahrh.).

Die Sippe ist von der nächsten nicht überall mit Sicherheit zu scheiden.

Dies gilt besonders von den Kosenamen, die alle hier untergebracht sind.

Heroische Namen: nccTQoxX^rjs mit närgoxlos (H.), KXiondjQt] (H.),

HatQco, ndrqtav.

IlatQO-, -JtdtQag, -jvatQog zu jtatqa.

IlaTQo-fpila nolv^tvov Hypata, IG IX 2 no. 406.

Beurteilt nach (filönargig.

Ev-rtccTQag in Ev-Ttatqdg Delphoi.

Emtdg T. e. Ev-y,Qdrrjg ^Exedafxieijg.

JrA.aio-7TdTQa EudafAEia Gonnoi.

Mevd-ftaTQog Lindos. Neo-rcdtga Jekcfiig.

2ü}-7tttZQog Tauromenion, Coli. 5219 I32 (3. Jahrh.).

2ovai-/taTQog nolei.iaQxidatog Phalanna, IG IX 2 no. 1234^

(1. Jahrh.).

Die beiden letzten Namen beurteilt nach ZcinoXig, ZwatnoXti.

Ilavai- zu Ttataai.

Ilava-avtag Tanagra. navai--/.l^g Melos (G.).

JIaia-i,7t7tog Sparta. navooi-/.Qdvr^g Magnesia.
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naval-lv7tog JleiQaisvg.

üavai-fxaxog l4hY.aQvaGaevg.

navoi-7tölef.iog Lindos, Coli. 4157 ^y (3. Jahrb.).

naiot-aiQuiog [Ke/LQOJtldog), 10 II 1007 I22 (4. Jahrh ).

TlacGtag V. e. AvGL-vr/.og MsoGccviog, IGr V 2 no. 86834

(vor 221).

naiGiag ^dq^E-ßiov Eretria, IG XII 9 no. 249 ^157

(4. Jahrb.).

navGiddt^g Olvi^iöog, Ditt. Syll. ^ 77 I^^ (5. Jahrb.).

naÖGiXXa 'Eoyocpdvov Chalkis (G.), IG XII 9 no. 1081

(3. Jahrb.).

üavGixa Koroneia (G.), IG YII 3005.

IJaiGiiov V. e. Nr/.o-'/.QdT7jg Rhodos, Ditt. Syll. ^ 619 33

(um 180).

IlaiGw Eretria, IG XII 9 no. 258 (4. Jahrb.).

UaiGow Ilauo-anaiog Pharsalos, IG IX 2 no. 234 41

(3. Jahrb.).

Heda- gleicher Bedeutung mit Msva-.

Nur für Namen, die nicht auch Mtm- aufweisen, werden Belege

gegeben.

JJed'avyeXlg Tanagra (G.).

[ni]d-allog Orchomenos.

IJed-ccQeTog V. e. !Af.icp-aivEvog !dqY.dg.

Ueda-vleig ^ya&dgxiog Kopai.

n.e.dd-Y.QiTog ^gyelog.

Yon der gleichen Bedeutung wie Mit-tIqctos , als dessen Stellvertreter

in Sparta und Tegea IhS-ÜQiTog bezeugt ist.

Ohne erkennbare Beziehung:

ütdduov Tanagra, IG VII 538 14 (vor 250).

mdiov freigel. auf Thera, IG XII 3 Suppl. 130228

(2. Jahrb.).

Vgl. M^TOJv, IlttQtav.

Uedeoc- sinngleich mit Meiegl-.

nedtGrQaTogl4yi^voQogÄa/,Edaii.i6nog, Mon. ant. 18. 319 no. 23II5

(181-168?).

Der vollständige Name ist Uf^eai-OTQctTog (vgl. MsTsai-laog); die

Silbe ai fehlt, vermutlich, weil der Steinmetz sie beim Übergang

auf die nächste Zeile übersprungen hat.
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IledlO- zu Ttediov.

neÖL-aQxog Eretria, IG XII 9 no. 245 5^2 (4- Jahrb.).

IIedio-/.Xfjg t4laievg.

Uediö-aiQarog V. e. üsdi-aQyog Mantineia, IG V 2 no. 323, 104

(4. oder 3. Jahrb.).

nsöievg Y. e. Eoßoriwv Milet, M. III 1^2-JIi8 (5. Jahrb.).

Ueid^e-, Uei'd^t-, JTetd^o-, -Jteld'rjg, -Jtetd'og zu jteid^Lo.

JJeiiy-ayoQiqg Selinus.

nei^-avÖQog Trozen.

Ileid^öcg in Ileid^ddTjg ^ Ovo/n-avdgov Eretria.

ITeid^-dvioQ ^LAViöviog.

nid^-aqxog Tanagra.

üei&i-vovg QagoayoQOv Milet.

neid^l-öauog Geronthrai (G.).

n€i»L-lag Epidauros, IG IV 968^ (5. oder 4. Jahrb.).

üeid^L-fxevrjg Oeorievg.

[nEid-]6-örjfxog nei^iovog XolXeldrjg, IG II 2 1043 Ige (1. Jahrb.).

Usid^o-Xaog QeQadvÖQEiog Atrax.

Mvdqo-TCEid^rig Mvd{q)-L7tTCidov Eretria.

^^lo-fcsid-r^g attischer Metok e.

^QiOTo-Tieid^rjg Eö-ijd^ida Aigina.

Aa(^o-7rEi&rjg Tegea. Jio-Ttdd^rig Erythrai.

JoQv-TTEid^vjg Samos (G.).

^E/vi-7tEid^ijg !BEvo-7celiyovg attischer Metöke.

Eö-TtEi&rjg lulis. Qeo-Ttsid^rjg Tenos.

&Qaav-7tEi&rjg Anaphe.

EaXXi-TtEid^i^g KalXi-y.X£ov Eretria.

KXEO-TtEi&rjg IJaXXTjvEvg. Nso-TiEi&rjg KoXiovfjd-Ev.

AEio-7CEid^rig Epbesos. BEvo-TtEid^rig Hyampolis.

UoXv-TiEidrjg Aa/iEÖaif-iöviog Ditt. Syll. ^ 241^0 (4. Jahrb.).

'^Puöo-TTEii^rjg Lindos, Coli. 41553.

2iQaT0-7iEii>vig Megara, IG VII 14 5 (um 300).

Tmo-7tEl[i>7iQ\ Thasos, IG XII 8 no. 280 15.

(Dao-7r«>?j(,«V. d. Tragikers (Pao-x% Atben,Schol. Ar.Vög. 28 1

(um 500).
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Ev-fcsi»og Aigostena, IG VII 217 ^ (3. Jahrb.).

naat/tld^tj Faros.

nei^eag V. e. Ti^o-y.Xfjg Thasos, IG XII 8 no. 28613.

nealag Malla, Coli. 5101, (2. Jahrh.).

IJu&iddag KlEO-^ißqöiov 'Pödiog, Ditt. Syll.« 580221

{TCQÖ^evog der Delpher 180/79).

Ileid^ldag Qeo-nQonidaiog Larisa, IG IX 2 no. 710

*(4- Jahrb.).

nei&rÄog lulis, IG XII 5 no. 609 jg Add. (4. Jahrb.).

Zweistämmig?

nel&vg Y. e. :^djvrMg h Kqotojvi, IG IV 1504 142 (5. Jahrb.).

Analoga unter "AvSQVi.

llid^wvlog Hyettos, IG VII 2820^0 (3. Jahrb.), identisch mit

ni^ovllog Hyettos, ebd. 2030 5.

neii^u) "Egi-mvog 2fp7jT{T)iov, IG II 956 I.30 (um 100).

Dieser Name kann mit dem der Göttin identisch sein.

ÜEii^öv V. e. faGi-dai.tog Pbalanna, IG IX 2 no. I24O2

(5. Jahrb.).

neiaövdag oder neidwvdag Thespiai (G.), IG VII 1941

(vor 350).

Heroische Namen: Evneiff-rjg (H.), Tlei&w.

ITecd^o- zu Usid^io.

IlELd--dQaiog Kalymna (?).

HeiXe- böotiscber Vertreter von Trike-

Nur Namen, die nicht gleichzeitig Tr]Xi- aufweisen, werden belegt.

IIsile-/.QtTa Tanagra (G.).

üele-^evig Tanagra (G.).

nede-GTQOTidag Seißfjog, IG II 3009.

-Tteigag, -JtSlQOg zu Tvelga, thess. /teQqa.

na(.i-7iEiQag {-a) Abai (G.).

maqag Pharsalos, IG IX 2 no. 234i5i (3. Jahrb.).

üeQQaiog Pharsalos, ebd. ^^g (3. Jahrb.).

näf^i-7rEiQog in Ilai-ijiEiQixog, TIai.i7iiQiyog aQXcov (Boicokov)^

IGVn4260i, 4261i (3. Jahrb.).

IlEiQi'lag] oder nEiQi[og] -Tenos, IG XII 5 no. 872i8

(3. Jahrb.).

Ile/Qios wäre nach Kaiviog zu beurteilen.
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-JtelQaVTOg zum Adj, verb. zu ion. neigaho) aus TtEqFaivio.

Auf einem Yollnamen beruht vielleicht

IlEiQavTog in IleiQavTiötjg Thasos, IG XII 8 no. 2889,

Der Name gibt für sich einen vollständigen Sinn: 'einer, der

zu Ende führt'. Er ist also vielleicht nicht durch Verkürzung

entstanden.

-JCSlgavog zum Adj. verb. zu nuqdco.

!d-7VEiQazidriq lulis.

Im Zusammenhange mit der Sippe -mtqn?, -nuQog.

UeiOl- zu Tteioai.

Ileio-ayoQag Chios.

üeio-avÖQog V. e. [n€i]d^iäöag Tegea.

neiaa-dQETog Thessalien.

ITela-aQxog ÜEia-ayÖQa Phoinix.

Ileih-i/rig Asopos.

ÜEiGL-dva^ Athen. IlEiGi-dcoQidag Koroneia (G.).

ÜEioi-ßov'kog näqiog. üeial-^Eog Zeleia.

JlEiol-daixog ytaAsdai^öviog. nEiai-/.XfJg Kos.

IlEiOL-/.Q(xcrjg ^Q/idg.

ÜEiai-Xaog Nr/ioödf-iov DeJphoi.

IJEial-Xoxog ÜEiai-acgdcov Lindos.

IJiöi-ixEilog Orchomenos.

IlEiOL-vi7,og Kalymna (G.).

ÜEiai-voog Hermion.

ÜEiai-Qodog Enkel d. Jiaydqag von Rhodos, Paus. VI 7, 2

(5. Jahrh.).

Ueiai-acgaTog ^yjvogog Milet, M. III 122 I^i (5. Jahrh.).

JJeiai-TtXrjg Leukas (G.), IG IX 1 no. 509.

nsiaeag Jel(pög, Coli. ISlOig (171 v. Chr.).

Ileiaig OilEtaigov Gonnoi (G.), ^Ecp. 1914. 7 no. 192.

neioiag LdqyEXog, Xen. Hell. VII 1,41 (5. Jahrh.).

üeioivag Thera, IG XII 3 no. 797 (arch.).

ITEiaivo[g] Arkesine (G.), IG XII 7 no. lOSj (arch.; un-

sicher).

ÜEucag Kgari^ai-vrAev MoioniTag, IG V 1 no. 962 j.

Sieh die Bemerkung zu ^AjxffiTag.

Iliaiiüv Hyettos, IG VU 2820 9 (3. Jahrh.).
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Ueiailog Y. e. Jain-(og)el7jg Lindos, Coli. 4171 7.

UeiGiov Y.e. Ileia-ayÖQog KafxeiQaiog{\} d/cö'^Födoü Suidas

(6. Jahrb.).

Die aus böotisch-thessalischen Quellen angeführten Namen könnten

auch auf äol. ntiaiu = niaai bezogen werden.

Heroische Namen: JJet'auvdQog (H.), Iltiaivöt}, UtiaiarQKTos (H.).

IlecGO- S. Teioi-.

Us^TZE- -TtOfXTtog zu nifiTto).

Auf einen Vollnamen mit UsfiTts- weist

Uev/ciifjg V, e. 2cQaTÖvr/.os Eretria, IG XII 9 no. 249 B^q
(4. Jalirh.).

!dv6Q(x-TCoix7cog Melos (G.).

Ji6-7tofA.7iog Tanagra.

Ev-7tofi7tog Sikyon.

Qeö-7io{.i7tog yia-n6^7tov MdXiog.

Kle6-7CO(.i7Cog Kle-dpögov Arkesine (G.).

uia-7C0i.i7cldag Arges.

nonäöqg Styra, IG XII 9 no. 56, 332 (5. Jahrb.).

n6f.i7iig J7jfjo/.QivEog Samos (G.), Coli. 5720 (5. Jahrb.).

no(.i7ciag V. e. KXtcov IltXXavevg, IG V 2 no. 368^16

(vor 210).

noi.i7c[i]drjg V. e. KaXXi7V7tog !A&novEvg, IG II 2 1008 IV^os

(2. Jahrb.).

IIofi7cvXog Freigelassner des Tbeophrast, Diog. Laert. Y 54

(4. Jahrb.).

-jtsv'd'Tjg zu 7V6vd-0g.

Auf einem Vollnamen wie her. Meyartiv&rjg beruht

nev^vXog ndq>iog, Her. VII 195 (6. Jahrb.).

Hege-, UsQ- die Präposition.

IleQ-olöag Msvead^eiog, iXdqx^S unter Alexander.

neQL-a[XX]og Styra.

UeQi-avÖQog V. e. ^Qiaticov ^va/,TOQieög.

UeQL-ßiüTdöag Hyettos.

UeQi-yivrjg ^Hyr/iuovog Smyrna.

IJEQL-d^uf.iog KQaiiOT(I)vaxzog Thasos.

negl-^Xeiiög Y. e. IIeQi-y.Xfjg ÜLid^evg.

Bechtel, Hist. PersoneQnamen d. Qriech. 24
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IIcQL-/lfjQ V.e. Klev-v.Qnog MamvEijg, Gull, 2784i (um 300).

Uegi-Xag V, e. tdyr^oi-oiQaiOQ ^QytioQ.

negi-orgacog Älytilene, IG XII 2 no. 4872-

üeQi-qarrjg oder ein ähnlicher Vollnarae wegen

lUqiqog V. e. KaXeverAa Vaxos (G.), Coli. 5135.

JJcQi-cfvyiov unbek. Hork., IG I 434^2 (5. Jahrh).

negilog Aigina (G.), IG IV ISOOg (5. Jahrh.).

n^QtUog MnjOi(.idxov Xal/uöevg, IG XII 9 no. 952 III

(2. Jahrh.).

negicag Ehodos, CGC Caria 256, 283 (166-88).

Gebildet wie 'uifitfiTug (s. d.).

ITeQ-yevidag Polyren, Coli. 5II67.

IltQ-'/.a'kov Sparta.

UeQ-ffiXa Sklavin in Sparta, IG V 1 no. 210,9 (1- Jahrb.).

IhQiTioXog ist ursprünglich Berufsbezeichnung (^Teil II).

Heroischer Name: ütQlXnog.

-JteQXCOV {-ovTog) zu niqyjM^ einer Nebenform von orttQyw.

Ilolv-TTiQywv Ditt. Or. 423, Befehlshaber der ^cviicpaioi

Diod. XVII 57, 2 (4. Jahrh.).

IIet7]Xco- zu UeTrjlia.

IIeii^lt-[ay6]Qag Kreta.

ITtTrjXin fxrjTQÖTiohs vo[j.(!^stcu tCüv AevxKvGiv Strab. 254. Vgl. 'EX).-

ayoQctg, Orjß-ccyÖQas, Kvng-ayÖQag. Nach Blaß.

-Jtevrjg, -JtetfjXog zu tvets- in etceiov.

Ed-ftez7jg Kreter in Milet.

Ein Yollname auf -Ttezrjlog liegt abgekürzt vor in

nhtjlog !AQ'Adg, Ditt. Syll. ^ ISQg (5. Jahrh.).

Vgl. die Glossen nQon^rrjXov nsnoi'rjTai uno toO nQontnreiv

und nQoneTi]g ' ngonimoiv ttqo toC XoyiOfÄOv (Hes.).

ÜSVQaco- zu IIsTQaia, dem Feste des Poseidon nergalog.

UeTQaLO-vLAa JsQÖaia ?elinnaion.

IlevQaiog QE(.iioco-ylvovg QeaaaXög d/tö rvqrwvog,

IG IX 2 no. 534 12 (1. Jahrb.).

Aus dem Namen TltTQttiovlxu hat Sittig (De Graec. nom. theopb. 72)W mit großer Wahrscheinlichkeit auf die Feier von TJiTQata geschlossen.

Der Name IltxQKiog ist hier als Abkürzung von IlfTQnio-y^vtjg be-

trachtet (vgl. "^llQtixXfo-yivtig)-^ er kann sich aber auch unmittelbar

au die £piklesis JJtrQatog anschließen.
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•Jt£'öd"r]g zu *7t€Cd^og 'Kunde'.

Auf einen Vollnamen wie UüXv/tevd^rjg (vgl. d/rsvd-ijg) schließt

man aus

nevd-tag unbek. Herk., IG VII ISS^g (3. Jahrb.).

IIcOTO-, 'JlCOVOg zu TViOTog.

Uioor-ayÖQrjg Milet.

niav-avÖQog unbek. Herkunft

nioc-aoxog ^QiGco-dtiuoü Eretria.

UioO^-traiQog V. e. nioro-yiXFjg !dd^i.iovevg.

niaco-yhr^g niaio-'/ltovg E>t Kriötov, IG II 947 Il^g (4. Jahrb.).

UiOcö-dtoQog V. e. ^/collö-öiogog ^Eqoiddrig.

ntaco-Klelg Thespiai, IG VII '6172^^ (3. Jahrb.).

TlLoro-AQcicrig Lindos, Coli. 415432 (3. Jahrb.).

UiGcö-Xaog KuQivi^iog.

Tliocd-^evog Ji]liog, Ditt. Syll. » 1532i (377—373).

^'A-TciGtog Wunderinscbrift in Epidauros, IG IV 951 32

(4. Jahrb.).

Das Wunder kann aus dem Namen herausgesponnen sein, die Er-

findung kann aber auch schon mit dem Namen beginnen. Daß der

Name möglich ist, beweist ^Aniaiiu (Teil II).

!A^i6-7tLOTog 6 eYcs Ao/,Qdg ytvog ^ 2i/,vu)VLog.

IIiGr^g SivcüvogDelos, IG XI 2 uo. 161^124 (Inv. von 279).

Ilcaiiag ^cprjcTiog, Ditt. Syll. ^ 58752 (4. Jahrb.).

niaviöag Tanagra, IG VII 538i5 (vor 250).

niacog IIiacoAQdcov NrMi-irjdevg, IG II 3241.

niacw Koroneia (G.), IG VII 3006.

nlaiojv KQJg, Ditt. Syll.^ 6OO32 (3. Jahrb.).

Iliorioviörjg Ai^i^iovevg, IG II 5 no. 1054 63 (5. Jahrb.).

Der Sklavenname IHarog ist von Haus aus einstämmig.

ILXoLTiO- ZU TtlaTiog^ att. Tikr^oiog.

nXaTiö-xoQog Larisa, IG IX 2 no. 5523 (3. Jahrb.).

Aus dem Appellativum nXcuiöxoQog, das in der Gestalt nXijaiöxoQoe

(sinngleich mit nkrjacö/wQog) ebd. 5213^ begegnet.

II?.£IOTO- ZU TtleiGiog.

nieiGv-aiveTog Delos. nisiGT-aQxog Olbia.

nXeiGv-aivog Meyaqevg. HXeiOT-ieQog Meyalo/toXirag.

24*
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nXeiOT-divv^OQ BltjO^vf-ivaiog.

UXeiaiö-Xag ytaY.edai(.t6viog.

nieiaco-viyiog unbek. Herk. IIleiaTo-hvog Sparta.

nXeiaro-oS^ivrjg in nieiaO^evi^g Thasos, IGr XII 8 no. 27773

(5. Jahrb.).

nieiauova^ Cbios, Coli. 56776-

nieiödag Delphoi, Coli 26206 (3. Jabrb.).

niEiöiiag lulis, IG XII 5 no. 609 55 (4. Jahrb.).

meoviddag Sellasia, IG V 1 no. 919i (arch.).

niEiGTog Athen, Mitt. 29. 244 Beil. VI9 (um 400).

nUiovu) Sklavin in Plygonion, Coli. 2069^ (freigel. 194).

miazwv Tanagra (G.), IG VII 1335.

HXbo- zu rckio)v.

niev-vr/.og Megara.

Vgl. Uolv-vixos , nietatö-v1X0$.

-Jt2,0Vg zu Ttlodg.

Ed-7cXoi'ü}v Böoter unbek. Herkunft.

Dazu vom Denominativum Ev/vloew aus:

Evnkoiov (aus EvTiXotwv): Evn'koovTa TkrjOi^evov Delos,

BCH 29. 52520 (um 180).

Zu nXoovTcc aus -nXo^ovra vgl. hom. yöov^ öfxovöovTeg in Arkesine

(Hermes 41. 319).

HkoVXaaO- zu TtloiJta^.

nXovTccÄ-avÖQog L4vdQO-vEr/.ov unbek. Stadt Lydiens.

Der alte Name war Ulovra^. Dieser ist durch das dem Namen des

Vaters entnommene Element -av&Qos erweitert worden.

nXovVO-, -JtXoVTog zu TrXofjTog.

TLXoTüt-aQxog ^EQEVQievg.

- nXovTäg Priene.

nXovTccdijg unbek. Herkunft.

nXovTO-yivtjg navxdfxuxog, Hiller v. G. 113 gg (1. Jahrb.).

/fi'/.aio-TtXovTa Evßoiov Halos.

nXofjta^ s. nXovTccK-avdQog.

nXovTiddrjg Andros, IG XII 5 no. 729 15 (2. Jahrb.).

nXovTivag Thespiai, IG VII 17522i (3. Jahrb.).
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niovTivog Tanagra, ebd. 51 83 (3. Jahrh.).

niovTiwv lasos, Ditt Syll. ^ iöOgs (5. Jahrb.).

mot'cog Töpfer auf Rhodos, IG XII 1 no. 1375.

UvvtO-, -JtVVTOg zu TCvvTÖg' ef-irfgiov. adjcpQwv (Hes.).

TIvvT-ayoQctg Ed-ayoQOv Kypros.

Uwio-Tif-tog V. e. n>>vT-dyoQog 2e{Xafiiviog), Hoffmann

Griech. Dial. I 91 no. 197.

UrvTiXa Ut'VT-ayoQov Arsinoe, ebd. 88.

ni'viü) EiayöiQov) Faros, Coli. 54376 (2. Jahrb.).

[E]l'-7r)[i;]foe Orcbomenos.

Ilodo-, -JtOVg zu fvovg.

IIuö-ciQrjg Mantineia, Paus. VIII 9, 9 (fällt 362).

Wie (fo(vi]orig den Mann bezeichnet, der (fof(T]v ^taiv itQrjoiog ist, so

noSüQTig den, der fest in den Beinen steht. Der Name ist synonym

mit den beiden nächsten Vollnamen.

IIod-drKrjg Kyrene, Coli. 4834 «g (3. Jahrb.).

nuö-iovc(.iog Ev-(.iaQ£idov Eretria, IG XII 9 no. 245-48

(4. Jahrb.).

Der Vater zeichnet sich durch seine Hand, der Sohn durch seinen

Fuß aus.

nodiXog CPoöiog), Coli. 3750 «^ (3. Jahrb.).

nöd(ov lasos, ebd. Eingang 2 (3. Jahrb.).

ylAQO-Ttovg attische Fluchtafel.

Schwerlich der, der KXQonodrjrl ßaSi'Cfc, sondern so viel wie ägtarö-

7101'?; vgl. \4xnofi(S(ov ^AQiaroßovXov S. 32.

'AqTi-Ttovg Samos.

Der Name IloSdvi^og ist ursprünglich poetisches Beiwort (Teil II).

-JtO'd'Og zu nod^og.

EvQv-Tiodog Lakereia (G.).

Uo^iddag Tanagra (G.), IG VII 1337.

Uod^nov TtQvcavig t(ov ^Poditov, Pol. 22. 5, 10 (3. Jahrb.).

iJd^w)' erschlossen Sius Uo'^aivig, Prione, Hiller v.G. 211 4.

Ich betrachte den Namen TTo&tuvig. der sieh als Vollname

kaum erklären läßt, als Verkleinerung von '^IlöduivK, der

Femininform, die zu /Zd^w»- gebildet ist wie Tj/kö^««»'«, 2:vQaivfc

zu Fväd-wv, 2vQ(j}v.
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Hoc- aus IIoTi- zu TtÖTi, der Parallelform von Ttgög.

IIoi-ör/Log Kopai.

Einer, der gemäß der fixt} handeln soll.

IlotßSVO-, iToifjLO-, -JtolfirjV zu TlOliÄifjV.

Auf einen Vollnamen wie noi(.itv-aQyfiq deutet vielleicht

noifxiva Thisbe (G.), IG YII 2320.

Vgl. uQatvo-ytvrig, vfxevo-ttSi^s, Xi/xiv-aQ^og.

noi'iA-avÖQOg ro(.i(fEvg.

UoiiLi-dvwQ Thisbe (G.).

Die Namen TIotfxiivwQ, IToi'fiavfQog müssen aus der Verbindung

Tioifx^va A«fi)v heraus verstanden werden. Diese Analyse deutet schon

Pott mit der Bemerkung an: »yiaßwTttg .... weil er zu den jioifiivfg

Xaßv gehört, ungefähr dasselbe als Uof^avSQog (/7ot^u«vwo)«, XZ VI 49.

Über die Form der Composition zuletzt Fränkel Nom. ag. II 111.

Analog gilt mir ZxonavS^jog als axonbg avS^ßv.

noif.i-aQxog Trozen.

0iXo~noi'iArjv BJeyaXoTtolhrig, Pol. II 40, 2 (3. Jahrb.).

üoif-ieva hierher?

In der Geltung eines Yollnamens:

noifidvTag Thera, IG XII 3 Suppl. 1458 (arch.).

UoXsiJio-, IloXefiä-, -JVÖXefiog, -JtvöXeiJiog zu 7i:6X€(.iog,\

7tT6XEf.iog.

IIoXefi-aivBTog Qalog.

noXifx-aqxog Delphoi.

[no\lEiAO-^A[iyig Theben, IG YII 2472 ^
(um 300).

nole^io-yiQdtijg Theb. Phthiot. (G.), IG IX 2 no. 172.

nolefxö-vixog !Ai^(xovEvg.

noXEfja-yivrjg Athen, Aischin. I 156 (4. Jahrb.).

Vocalisiert nach SfKyivrjg. Vgl. Jrjfiay^vTjg.

mXEf^a-ÄXfjg 'Pddiog, Ditt. Syll. ^ 5994 (3- Jahrb.).

noXsufjog Tanagra (G.), IG YII 1339.

^f.t(pL-7CTÖXE(.tog !AQXE-7txoXefxov , Br. e. ÄA£o-7Pr(5A€;Mog Eretria,'

IG XII 9 no. 246^58 (4. Jahrb.).

^QyE-7tT6XE!.iog ^ygvXfjd^Ev, Zehn Kedner 834a (5. Jahrb.).

'EQaat-7tT6XEf.iog Gortys.

^Eq^o-TtTÖXefiog unbekannter Herkunft.
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Ev-7t6le,ttog Eö-dvögov Tauromenion.

BvQv-7czölEf.iog Kyrene. QaQv-ftT6le(.wg Tliera (G.).

[K]l£-7Tiölef.i[oc] Thespiai (G.).

uiiGL-7ic6Xe(.iO(; Zarax. Bleve-TtcöXef^og ApoUonia 111.

MvrjQL-TCiöXefxoQ Eretria.

Ni/.o-nölsf.iog V. e. Nixiddag IIwQtog.

naf.i-noXsf.iog Gomphoi. n.avoi-7i6Xef.iog Lindos.

IIoXEf.llrag ^vTL-'/.QdvEog Lamia, IG IX 2 no. 75 26-

Analoge Bildungen unter '^yQi'rns.

JJoXEfiio Frau eines ^OXvfi7Ci6do)Qog Iloidfiiog, IG II 2496

(um 400).

IloXefiiüv noXEf.i-(xQyßv Delphoi, Coli. 2O862 (2. Jahrh.),

noXsfifub Theben (G.), IG VII 26483.

Heroische Namen: TloXefioxQdtrig, ^^Q^(möXefj.os (H.), nrokffj.aTog.

IloXt-, -JToXig, -nVoXtg zu nöXig, TtiöXig.

TLoXi-ayQog Athen. UoXi-aoxog Kos.

TloXi-dviyrig Kyrene. IloXiod^og Knidos.

!AyoLiy6-7ioXig Tralles (G.). !Ad-yiv6-7toXig Priene.

t^yrioi-noXig Kgrjg. !dXE^i-7CoXig Melos (G.).

!dva^L-TtoXig ytE-ccva/,Tog Thasos.

!A^i-7toXig MiXrjaiog. !/iQU-7toXig !Ava(paiog.

^gioco-TioXig Kyrene.

'Aoy^i-TioXig TEyEcciag, IG TV 1118^ (3. Jahrh.).

Aaftö-TtoXig Kamiros.

Je^L-noXig V, e. zfe^L-y.Qdr7jg Delos.

/irjfio-TToXig s. Jafio-TioXig.

Eü-TtoXig KXeo-däfiov ^EXtpog.

Evi^v-7toXig Delos. ^Hyr^ai-TtoXig s. l4yr^GL-7toXig.

^EyJ-7toXig KcdaS^rjvaievg. 'Hrpaiazö-TtoXig ^duiog.

^Hye-7roXig Chios. QaQai~7ioXig Rhodos.

QEo-TtoXig &EO-cpiXsog Eretria.

'^lEQÖ-TtoXig V. e. '^liqiov Tenos.

^Id^v-ftoXig Thasos. KXEitd-JtoXig Hypata.

^iGo-TioXig Anaphe. KXEÖ-TtoXig Maroneia.

^loxo-TioXig ldftq)ioöig. Koofio-TtoXig Chaironeia (G.).

KXeiv6-7VoXig Knidos. Kgavö-TioXig Hypata.
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KgaTT^ai-Ttolig Syros (G.).

yfvai-noXig V. e. yiiai-f.iayjdrjg t4XaiE{)g.

Maya-Ttohg freigel. in Larisa.

Ißh^vk-nolig Movi(.iov Kierion.

Mipivo-nolig Kreter in Milet.

BIvTjoi-noXig 14/.oiaila Kerkyra Melaina.

NiAaol-TtoXig Oegaia.

Ni'AÖ-noXig ^looiTidiqov Kafivvöiog.

Berö-TtoXig ^Podiog. ^OraGi-nohg Kythera.

TlQa^i-Tiohg Kalymna, Coli. 3590i2 (3. Jahrb.).

^yr^oi-Ttohg ^ETtiyiQctzov Thasos, IG XII 8 no. 277j32 (4. Jahrb.).

^(h-Ttolig ^(a-Y.'kbog Epidauros, IG IV 894 1^4 (2. Jahrb.).

2ioGL-7t{ol)Lg Milet, M. III 123 ^^ (4. Jahrb.).

Tif.taai-7roXig Ti(.iaGi-AQäi:eog Lindos, Coli 415790 (3. Jahrb.).

Tiiuö-TTTolig ^Hleiog, Paus. VI 15, 7.

0av6-7roXig Styra, IG XII 9 no. 56,146 (5. Jahrb.).

0iXö-7toXig nova^nog, IG II 420 52 (186/5).

XaiQt-TtoXig Thera, IG XII 3 Suppl. I8O233 (3. Jahrli.).

Die gleichen Namen können Frauen beigelegt werden; z.B.

^QyJnoXig Jio'/iXeiaia Larisa (G.), IG IX 2 no. 686 (3. Jahrb.).

Ti(.iaoi7ToXtg !AXe^o(.iEvEia Larisa (G.). ebd. 721 (3. Jahrb.).

Daneben kommen Formen auf -7i6Xua, -jtoXrj auf:

!Ava^i-n6Xea Thera, IG XII 3 Suppl. I30255 (2. Jahrb.).

NL/io-nöXeia Thera, ebd. 1399^ (2. Jahrb.).

Xmqo-nöXEia Thera, IG XII 3 no. 522 I« (1. Jahrb. n. Chr.).

[!^vtt^i-n6Xr) Kos, Coli. 3706 I23 (3. Jahrb.).

'Hyr^ai-nöXtj unbek. Herk., M. III 61 4 (um 300).

Ti^rjGi-TtoXtj Arkesine (G.), IG XII 7 no. 195 (4. Jahrb.)

Den kölschen Namen ^Ava^möXri wird man als contrahierte Form

von ''AvuhTtöXitt betrachten müssen. Es ist die gleiche Contraction,

durch die die Form ^AyaS^avoQr^ (Aya9^avoQf]g ^AQuSi'ng Mitt. 23. 399

no. 84) sicher zu Stande gekommen ist, ^AQiarttyÖQT] auf Kos (Herzog 12,,)

zu Stande gekommen sein kann. Auch der S. 260 belegte Frauenname

TtfiaxQtirri erhält einen einheitlich dorischen Charakter, wenn man ihn

aus TifinxQUTfiK entstanden denkt.

'HyrioinoXri und TifxrjainöXr] lassen sich als alte ä- Stämme auffassen,

da QiojuavTog, Mtv^y.oQQog Feminina auf -ä neben sich fordern. Aber

auch Entstehung aus 'TiöXtia ist denkbar, und für den ionischen Namen

I
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TtfxriyQciTr) (Coll. 541 7 jg) Und seinen dorischen Vertreter Ti/iäxQUTt} ge-

winnt man eine einheitliche Namenform , wenn man Tifxüxnditia als

Grundlage ansetzt.

Uuliag Ti(.io-'AQbTEog Tegea, IG V 2 no. 145 (2. Jahrb.).

Wie Evd-i'ng lehrt, kann UoXing auch zu den Vollnamen mit

TluXv- gehören.

Uolirag Eu-^evidaog Pharsalos, IG IX 2 no. 234io4

(3. Jahrb.).

UoXirng fällt nur zufällig mit dpm ippellativum zusammen.

In dem vorliegenden Falle kann HoXirag wie UuQfxtvtTKg be-

trachtet werden, als Verkürzung eines Vollnamens Ev-noXiras-

TlcöXixog Kogvivoalog^ Paus. VI 3, 5 (5. Jahrb.).

nöllig V. e. Ev-7Vohg "AXi/MQvaaöevg, IG XII 3 no. I684,,

(um 100).

Heroische Namen: TIöXi/os, TIoXiTtjg (H.).

-JtoXog zu Tvele- 'wenden'?

Ev-Ttolog Mopseion.

Man kann an TQinoXog 'dreimal gewendet' anknüpfen und in EünoXog

den vielgewandten Mann erkennen (vgl. tvTQdntXog). Doch ist auch

Verwandtschaft mit ofojiöXog, also mit n^Xo/uai, möglich.

nöXiiog ziehe ich zu IJoXv-.

JJoXv- zu rrolvg, noXv.

IIoXv-aivETog MeyaXoTtoXixrig.

TloXv-aivog MaXXaiog.

noXvdX(>rjg V. e. Mayjwv Thasos.

noXv-dr'a/.Tig Mytilene. IIoXvdvd^Tjg KoQivd^iog.

noXv-dgaiog Tanagra (G.).

TloXv-aqog Larisa (G.).

TIoXv-(XQ/i7^g Styra. TIoXv-dQXTfjg IleiQaievg.

IJoXv-aQxog Eresos.

TLoXv-ßiog uiv^oQza MeyaXoTtoXeirrjg.

Ohne erkennbare Beziehung:

noXrßtg Megara, IG VII 41 3 (3. Jahrb.).

noXißog Delos, IG XI 2 no. 158 A^^ (Inv. v. 282).

noXv-y^i>rjg Mi] et.

IIoXv-yvcoTog l^yXcorptoviog Thasos.

TloXv-yovog V. e. noXv-y.Xfjg Rhodos.

IloXv-öaiiag ^InoXög, IG IX 1 no. 416.2-

UoXv-ddfxag UoXv-aiQdiov Sparta, IG V 1 no.21i4 (1. Jahrb.).
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Uolv-Sdalog Thespiai. IloXu-öo^og XeqGovrjöivrjq.

IloXv-dorog üeQQaißög.

HoXv-doyog V. e. IJolv-Btva Boirzta.

nulv-dgoftog Gladiator in Mjtilene.

IIolv-öwQog Megara.

nolv-€Qf.iog lonier in Nautratis.

IIüXö-Evyitog nolv-'/.Qicov Astypalaia.

IIoXv-evxTjg Palairos (G). Uolv-rjQaTog TfjViog.

üoXv-ttjlog s. Uoku-ödalog. IlüXv- r^Qtjg Thisoa.

üoXö-O^QOvg TIiTtov Thasos.

IIülv-d-vL[aQ'\ Akraiphia (G.).

noXv-iTtrtri MsXeTtiovog ^dy^aqvtiog.

TloXv-y.aXXioza Lindos.

nolv-y-lsiTog KlEo-ddfxov Delphoi.

Ilolv-ylfig V. e. ^Ovvf.io-'Alfjg Kyiene.

nolv-y.Qdi7jg noXv-v.QiTOv Epidauros.

nolv-'/.Q€iwv ^HQuyJkeiLoir^g. IIoXv-'/.QLXog ^lyiv^rrjg.

JloXv-yiTrjTog noXv-'/.Xeov Eretria.

Ohne erkennbare Beziehung:

noXiovAwv Tanagra (G.), IG VII 1340.

JJoXv-Xaog Tanagra.

TloXvXXog rioXcXXidov üaiavteijg, Br. e. IJoXvarQarog.

TloXv-^idiov Olbia. UoXv-jxi^örjg ^gyelog.

noXv-i.i£iX[og] Theben (G.). TIoXv-fAtiXog s. noXv-f-ieiXog.

IIoXv-fArjOZLOQ MiXr^Giog.

IIoXv-(.ivr^GTog KoXocpoJviog.

IIöXv(.ivig EviDvvfievg.

Ohne erkennbare Beziehung:

noXi'nidrjg OeTTaXog, IG II2 ITög (4. Jahrb.).

noXv-viAog Uga^iov Chalkis.

UoXv-vöfa Korkyra.

JloXv-^evldag Itanos.

UoXv^a Oiantheia (G.).

UoXv^iöag MeyaQEvg.

UoXXv^iörjg Styra.

IIoXv oAiog noXv-'/.QdTov Eretria.

UoXv-oVxog Thera.

UoXv-Ttaog in UoXvTtaCdag Megara.
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IIoXv-Tteid^rjg ^ayiEÖatf-ioviog.

UoXv-TitQyiiov Führer der ^i:i\u(pmoi.

Uolv-getTog Orchomenos, IG YII 3115^ (4. Jahrb.).

Uolv-adiov TloXiia BlEliTaievg, Coli. 21388 (2. Jahrb.).

Uolv-ai^ivrjg unbek. Herk., Dem. 23, 202 (4. Jahrb.).

Uolv-aiQazog Knidos, Anc. Gr. Inscr. 8283 (2. od. 1. Jahrb.).

IIölvoTog in IlolvoTiöag Milet (aus kretischer Familie?),

M. III 151 15 (3. Jahrb.).

noXv-Tif.iog Latos, Coli. öOTSg.

miv-cpccrig Olvevg, IG II 2 1009 Ilgi (2. Jahrb.).

nolv-qxxvzag Feldherr Philipps V, Pol. X 42,2 (3. Jahrb.).

UoXv-q^avTog lulis, Coli. 5407 j^ (5. Jahrb.).

noh'-q>Eidrjg Thasos, IG XII 8 no. 2942-

noU-cfTi^og Tomoi, Ditt. Syll. ^ 73163 (2- Jahrb.).

IloXv-cpilog rniv- Athen, IG II 5 no. 1007 63 (5. Jahrb.).

nolv-q^QdGOf.io)v auf e. rotf. Yase, Klein Lieblingsinscbr. 2 117

(500—450).

UoXv-ifiQaarog ^Oq^ofitviog, Coli. 2661 2 (4. Jahrb.).

UoXv-ffQiov IJoXv-TiEid^Eog ^cQaiiog, Coli. 1908^5 (2. Jahrb.).

IIolv-xccQYig UolvTiiovog Kos, Coli. 3624 Ö37 (3. Jahrb.).

noXv-xctQi-iog Srayrna, Coli. 5616ii.

nolv-xagiidrjg unbek. Herk., IG II 2 84i2 (378/7).

miv-wQog TEvidiog, IG XII 9 no. 1187i8 igogen. 300).

IloXeag Epidauros, IG IV 148478 (4- Jahrb.).

Vgl. ^yioTtug Ei'Qeng.

üolEiog Mantineia, IG V 2 no. 3092 (1- Jahrb.).

Ursprünglicli patronymisches Adjectivum zu TlöXog (sieh zu

Aiivtiog)^ auf das man wegen TLoXm schließen muß und das die

Bildung von TlQeaßog zeigt. TloXlog, TlokXttog in* UoXXtiwv

laufen parallel.

Uoliag s. II0X1-.

IJöXvg Y. e. ytvoi-GTQaxog Smyrna, Coli. 561632-

i7oAt<aM.e.7/oAi;-T/^/dagDelpboi,Coll.22692. 5(2. Jahrb.).

Vgl. ^Aqtvkq, EvQvag, 'llQvag, QuQOvag, Actßüag.

UoXvxag AiXauvg, Coli. 17552 (172).

Analoga unter Ain^vTrig.

nöXvrog vielleicht Grundlage zu IIoXvticov: IIoXv-xdQrjg

IIoXvTiojvog Kos, s. 0. Oder zweistämmige Koseform

zu noXvri(xog.
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IIolvTTtg Akraiphia (G.), IG VII 2771 j. Zweistämmig?

nolv<ov Lamia, IG IX 2 no. 74^ (3. Jahrb.).

Gebildet wie Ev&üwv, QriQVMv.

Tlohb Frau eines Kreters in Milet, M. III 38 hhg (3. Jahrb.).

Tlöhov noXv-yv(x}iov ^ceigiog, IGIXl no. 35^^ (2. Jahrb.),

JJolUaq Tauromenion, Coli. 5219 Ige (3. Jahrb.).

IloXlsicov Sparta, IG V 1 no. 8:;^ 5 (arch.).

Aus TlökXiiog wie atvtiwv aus S^vnog.

nöllTjc {-£og) Myiina, Äolica 50 f.

Gebildet wie Ji'ns (S. 134).

nölhg TloXv-/.QdiEog Dtlpboi, Coli. 17022 (2. Jahrb.).

IloXh'ag V. e. Uolv-viAog Sparta, IG V 1 no. 212^4

(1. Jahrb.).

noXh'ug Bildhauer in Athen, IG I Suppl. ISO no. 373 '^ (6. Jahrh ),

identisch mit Pollis Vitr. VII 14 (Robert Jahrbuch d. arch. Instit.

30. 241). Zu noh-'i

Uolhadag BleynQsvg, Br. e. Uovlvag und e. IIolv-xäQtjg,

IGIV92H3,.,9.5, (3. Jahrb.).

nöXhyog Eretria, IG XII 9 no. 191 jBg^ (4. Jahrb.).

Hierher oder zu IToh-?

noXliiüv V. e. Avo-i7iTcog Sparta, IGVlno.952o{l- Jahrb.).

nöllog 'EXvvviEvg, Coli. 5028 Cg^.

Der Name IJoXvtqottos ruht auf dem epischen Beiworte nolvjqonos.

Aus dem Epos stammt auch die Dehnung in TIovXv-.

Heroische Namen: TlöXvßog (H.), TJoXvyovog, HovXvStifittg (H),

UoXvSwQog (H.), UoXvxQiTog, UoXvXftog, UoXvfi^Stov, UoXvfAtqSr^g, UoXv-

fxt)Xog (H.), UoXvf^^aTCjQ, TloXv'itivog (H.), JJoXvtfiiSrig (H.), TIoXv-

(frjfxog (H.).

-Jtof.iJtog s. IleiiTve-.

-Jiovog zu TTÖvog.

Ev-TtoYog Thera. ytvoi-Ttovog ^urpiaaetjg.

QaQoi-Ttovog Lindos. Mraal-^covog Thera.

KaXXl-Ttovog Elyros (G.). TlavTci-Tiorog Larisa.

TEiai-7to[i]og Thera, IG XII 3 Suppl. no. 13026 (2. Jahrb.).

HoQ^EGt-, TJoQtEÖi- kretisch für Tlgoasai- zu *7tQoataai.

TIoQd^toi-Xag Latos.

IIoQTeol-Xag Hierapytna, Coli. 5045 1^ (2. Jahrb.).

Vgl. Mivia(-Xttg, nift\ai]-aTQKTog.

Der heroische Name n^toreaC-Xaog beruht auf UQOTtatXuog.
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-JtOQ'd'fXOg ZU TCOQ^i-idg.

Ev-TtoQd^/iiog Lindos.

-JTOQOg zu 7CÖQog.

Ev-rcoQog XaXeevg.

[&]ev-7C0Q0g V. e. Md^r^v-innog l/Hi'/.aQvaaaEvg.

nÖQtg V. e. Qeö-Ttofi/iog Thasos, IG XII 8 no. 27778

(5. Jahrb.).

nÖQog y. e. Qeö-öcüQog ^gyeiog, IG lY 6874 (1. Jahrb.).

UoOeiÖO- zu TIoOBidiov.

noGeid-innog Thasos, IG XII 8 no. 376i2 (5. Jahrb.).

IIooEiöd-drAog in Iloaelöi/iog Delos.

noaeid6-öo{Tog) Eretria.

TIoaeidd-dcoQog in UoaeidojQog Therma.

noG£iöo-'/.Qi(x)v unbek. Herkunft.

Iloasiöcüva^ vavTvrjyog Anthedon (G.), BGH 26. 324 no. 14.

noasidfjg Olbia, IPE I 683 (3. Jahrb.).

nöaeidig Y. e/Hga^Xeiog Akrai, Coli. 3240 ^ (3. Jahrb.).

TJoaeidwv freigel. in Larisa, IG IX 2 uo. 50820,

Uoocdo- zu *noatöiov, vgl. dor. Tloridav.

nooid-iTtrtog Eretria, IG XII 9 no. 246^154 (4. Jahrb.).

nooidiovv Larisa (G.), IG IX 2 no. 693 (2. Jahrb.).

HoOl-, IIoooc- aus Tloaeiöo-, Uogiöo-.

Hoo-iTtnog ^Eqvd^Qoiog.

noöfjg Eretria, IG XII 9 no. 245 J 350 (4. Jahrb.).

nöaig lasos, Ditt. Syll. ^ 169i8 (5. Jahrb.).

TIoarKog Jrj(.i7iTQiov Athen, BGH 30. 225 no. 4 Ig (2. Jahrb.).

Zweistäramige Koseform zu noai-xQärrjs oder einem ähnlichen

Vollnamen ?

nooai-yiQdrrjg IlaQQdaiog.

nÖGOig Mdyvtjg, Athen. 296 d.

UovaiJiO- zu notaiAog.

IloTaf^ö-öcüQog Orchomenos.

ndvafxig 2iQay,6Giog, Thuk. VIII 85, 3 (5. Jahrb.).

nozd^tcov Eretria, IG XII 9 no. 191 ^39 (4. Jahrb.).

noidixi.irjg ^vQiörjg, IG II 1889.
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-TCÖtrjg d.i. Ttöri^g 'Trinker'.

0iXo-/vöcag Kgavvoöviog, IG IX 2 no. SlTg^ (3. Jahrb.).

Aus einem Spitznamen erwachsen; sehr anschaulich Mtävarrjg Zcoai'

ßi'ov, IG IX 2 no. 12829.

-7tövi]g durch Anlehnung an dea-Trörijg gräcisiert?

BlavÖQO-rcoctjg Ikaria.

-JtÖTOfiog Parallelform zu 7t6T(.iog.

Ev-7cöco(.iog Theben.

Vgl. tarent, jÖQovog neben rÖQvog.

Uga^t-, 'JtQdKVfjg zu Ttqä^ig, Ttqälai und Nom. agentis.

nqri^-dyyekog Eretria.

Tlija^-ayoQag Oropos.

Einer, der sich in der nQühs und in der ayonci auszeichnet. Vgl.

Ilouh-inrig. Hierher wohl als zweistämmige Koseform:

Tlor^^äg Ev-ßoilov Erythrai, Coli 5692 b^^ (4. Jahrb.).

Uga^-i/cTTog Karpathos, Coli. 4322 4^ (3. Jahrb.).

noTj^i-dva^ Milet, M. III 122 I^g (6. Jahrb.).

Tloa^i-ßiog Geronthrai (G.).

nQa^i-ddf.iag udlynrjvr^g. «

nga^L-daf-iog Mvaöi-Xdov ^i.i(piG(SEvg.

nQu^l-diviog Faros.

Vgl. jßv dk 7Te7iQKyfA.tv(ov Iv &ixitt TS x«l TittQK Sixav Pind. Ol. II 15f.

TlQa^i-arcTjg V. e. IlQa^t-AQiwv Mt [/toj/tot;?].

Vgl. IlQuS-ttyÖQag,

nga^i-EQyog Athen.

Vgl. otcf^ Tc fQyog ivD-ci^' hi 7iqi]^si t 323 f.

IlQa^L-'/Xfjg Y.al Neo-f^rjör^g 01 MvrjGi-e/rov Faros, IG XII 5

no. IO4O3.

Vgl. no&sivöv xkiog (tiqu^sv, Find. Isthm. V 7f.

nQa^i-y.Qdi:rjg Tegea.

nga^L-'/.Qtwv s. üga^L-ercrig.

nga^i--/.vdrjg Melos (G.),

Vgl. n<)((^ixXfjg.

nQtj^L-Xewg Thasos.

nQa^i[ll)rjg Akraipbia.

riga^i-f-uvrig Br. e. MEve-y.QdTrjg Olav&evg.

ÜQa^i-ILtrjaccüQ Kalymna.

nga^i-viTLog Söldner auf Thera.
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JlgaSL-voitj l4Xr/MQvaaaig.

Tlga^i-odog Kamiros.

Vgl ivK TiQi^narjatv öSoio y 476.

Jlga^i-oxog Kreter in Milet.

Vgl. ^AvTi'yovov xcd tiqü^iv fyovra y.c(l avvfOtv, Pol. II 47, 5.

ngr^^i'-rtohg Thasos, IG XII 8 no. 2774 (6- Jahrb.).

n(ja^i-acg{arog) Tliera, IG XII 3 Suppl ISOSj.

ÜQa^i-TtXrjg {3Iaviivevg)^ Olympia V 266 (6. Jahrb.).

ngt^^i-TilLtog Eretria (G.), IG XII 9 no. 469.

Ilga^i-rfdvsig Y. e. Jiovovoo-q^aeig Tbespiai, IG VII 1752y

(3. Jahrb.).

nga^i-cpavTog Kioiog, IG XII 8 no. 260^7 (2. Jahrb.).

nga^L-(fCjv Kamiros, Coli. 41305 (um 100).

Ilga^fjg (aus Tlga^tag) Y. e. ngn^i-f.iavrjg Kwiog,

Mitt. 23. 459 no. 4^ (um 300).

Ugä^ig Qevyg/^aciij Kyrene, Coli. 4833i2-

Üga^iag nga^L-dtji.iov Eretria, IG XII 9 no. 241 A^q

(4. Jahrb ).

llga^iadrig V. e. nga^i-rütjg KecpalTj^ev, BCH X 46I5.

UgäliXla ^ivLvcovia, Athen. 603a (5. Jahrb.).

Ilgrj^ivog Ugri^i-vUov Eretria, IG XII 9 no. 249^^20

(4. Jahrb ).

ngr'i^iog Delos, IG XII 4 no. 11832 (2. Jahrb.).

Jlga^icag nga^i-ödi-iou !dg7idg, IG II 2834 (4. Jabrh.).

Analoga unter ^A^ifiTag.

Tlga^iü) ''Egyiylov] {^keiaaia), IG IV 1105 (4. oder

3. Jahrb.).

Uga^icov Ilga^-ayögov 2r/,vwviog, Coli. 2566^5 (xogsvT^g

265).

Uga^ib in Verbindung mit Ilga^iag Delphoi, Coli. 20886

(2. Jahrb.).

Ugd^cüv V. e. Bevo-cpiov Rhodos, Coli. 37 91 414 (2. Jahrb.).

ngtj^dfvdrjg Eretria, IG XII 9 no. 245^276 (4. Jabrh.).

ngn^wvidag Stympbalos(V), IG V 2 no. 3543 (3. Jahrb.).

Der aus Pholegandros bezeugte Name IJoa^ionM macht den Eiudruck

auf ein heroisches Vorbild zurückzugehn.

Eu-7tgd/,Tag V. e. yigiOTÖßiog Metöke der Tegeaten.
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Ilgao- zu TtQß/'og.

n.QE-dvi^rig lulis.

Die einstämmigen Namen, die hierher gehören, sind nicht verkürzt

sondern von Haus aus einstämmig (Teil II).

Ugavac- Casuvsform zu Ttq&cog, att. nqwvog.

llQacai-i^tevrjg Thera.

Nach Hiller von Gärtringen der, der in der ersten rce^ig aushält.

Neben ÜQaTai- steht die Mischform n^arri- (aus JTjoarjjt-), IG XiI3

no. t)43, Suppl. 1529.

UgatO- S. Ugcoro-.

ÜQeJte-, -jtQSJt7]g, -jugeszcov, -JtQOJtog zu /iq^tko.

[nQ]e/t-avdQog Ilgidvoiog.

UQsrcs-Xaog wahrscheinlich Makedone.

nQ[Eyte-(p[vl]og V.e. KgiTÖöt^^wg Delos, BGH VII 370 no. 20,

31. 430,4 (3. Jahrh.).

Diese drei Namen sind aus 'Av^qo-ti q^ti rjg , Aao-nQinrig , 4>vXo-7iQSTir]s

durch Umstellung der Glieder hervorgegangen.

^E'K-Ttfjinrig geboten durch Kleo/idcTQu ^Ea/tqe/teta Larisa (G.),

IG IX 2 no. 702 (3. Jahrh.).

Ev-/tQtftrjg lulis.

^e(jj-7CQi7C'qg V. e. Qs-aQidtjg Sparta, Her. VI 85 (6. Jahrh.).

NE0-/tQ[i7crjg] Tenos.

^Efi-7tQSTto)v {-ovTog) Samos (G.).

Ev-nQ87C(jDV {-oviog) V. e. ^qiaiö-^evog Tevidiog.

nqijCLg JrjfAOOTQcczov Eretria, IG XII 9 no. 245 B^^s

(4. Jahrh.).

nQ&rtiov Kos, Coli. 36475 (2. Jahrh.).

TlQETtovTiwv Tegea (G.), IG V 2 no. 258.

"E'/,-ftQ07tog Becken aus Theben.

Qe6-7tQ07tog Atyivaiag, Ditt. Syll. ^ I82 (um 500).

Tlgörtig Tdöiog, Klearchos Athen. 347 f.

[nQÖj/tTtei Qio-yiTOviog Orchoruenos, IG VII 32O63

(4. Jahrh.).

ngoTtmöag Hyettos, ebd. 2813^ (3. Jahrh.).

QsönQonos ist aus der Amtsbezeichnung hervorgegangen. Wege

der Koseform Tloönnei, die mit Sicherheit auf QtöjiQonog bezöge

werden muß, ist der Name schon hier herangezogen.
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IlQeaßv- zu 7tQ8oßvg.

nQEoßu-xdgrjg l4lifxovoLog^ IG II 8641^0 (um 400).

TlQEGßiag 0rjyaievg, IG I 1322 (5. Jahrb.).

ÜQtaßog Zarax, IG XII 9 no. Tög (6. Jahrb.).

Vgl. IToXos in nöXiiog.

ngiaßojv ^vTaiov Ephesos, Heberdey II 152 no. SONJBfj

(1. Jahrb.). ügtoßioveg Genossenschaft auf Chios,

von Wilamowitz Nordion. Steine 4:^.

Vgl. UöXwv.

JlQeaßvrrjg Eretria, IG XII 9 no. 249 B^^^ (4. Jahrb.).

Dieser Name kann in die Reihe von ^ta^vTris gehören (s. d.),

aber auch mit dem Appellativum identisch sein und in die Ka-

tegorie der Namen aus Altersbezeichnungen fallen (Teil II).

IIqo- die Präposition.

ÜQO-dyoQog Oleros. Ilqo-dafiog Melos (G.).

ÜQo-aivog KoQivd^iog. IlQ6-dQO(.iog unbek. Herk.

ÜQo-yovog Kgavvovviog. Ugö-i^oog Sparta.

Ugo-d^^fAiog Steinarbeiter auf Aigina, IG IV 183.

Die verkörperte nQod-v/Litit. Sieh die Bemerkung zu ^yloiviog.

Ugö-S^vfiog Megara.

Ilgo-yil^g V. e. IlQioTO-yilfjg Ilkiod^sievg.

TlQÖ-yiQitog Milet.

Ohne erkennbare Beziehung:

IlQÖquv Theben, Kabirenbeil. 156 (5. Jahrb.).

ÜQO-Xaog ^iKVütviog. Ugö-f-iaxog Meliteia.

ügö-loxog Eretria. ÜQO-fievijg Ephesos.

IlQÖ-fxrjd^og IlQWT-ayÖQEü) Pantikapaion (G.).

ngo-vccTtijg V. e. EvTvoXig ^i^utvEvg.

Einer, der vor dem vdnog wohnt, im Gegensatze zu dem, der eine

schöne nöhg hat. Vgl. &ial noo^PaarlSts in Tanagra, Rev. des et.

gr.XII71,.

\n\qo-vdoTag Larisa.

Der Sinn dieses Namens ist dunkel. Die fabelhaften IJQoväartu (über

sie Fick Beitr. 2H. 254, Dittenberger Herrn. 41. 191), deren Namen
man sich als misverstandnes Attribut denken könnte, lassen sich für

ihn nicht fructificieren. Einer, der vor einem Orte wohnt, im Gegen-

satze zu einem, der darin oder dahinter wohnt? Aber der Ort, nicht

das Wohnen, müßte genannt sein.

IlQÖ-vofiog Eißwlida Mykenai.

Einer, der vor dem vöfxog präludiert?

Bechtel, Hist. Fergononnamon d. Qrioch. 35
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ÜQÖ-vovg ITqovov Samos, Berl. Sitzungsb. 1904. 9225ß (2. Jahrb.).

ügo-aif^evrig Y. e. 2(o-a9ivt]g Faros, IG XII 5 no. ISS^

(2 Jahrb.).

IlQÖ-Ttfjog Tifi-ccQyov FoQTvviog, Ditt. Syll. ^ öOig (3. Jahrb.).

Tlgotiiuv Sklave zu Athen, IG II 5 no. 4098 A.

UgöcTog 2cQcciiog, Ditt. Syll. ^ 121 7
(um 400).

IlQO-cpccrrjg Sklave zu Athen, IG II 36153 (4. Jahrb.).

ÜQÖ-ifttvvog Karystos, IG XII 9 no. 7 29 (4. Jahrb.).

nQcöva^ Delos, IG XI 2 no. 199^72 (I^v. v. 275).

ÜQoSixog, TLood^virii, JjQotfTJTi^g, TT^jßpo? (att. «^^poCpo?) sind ursprüng-

lich Bezeichnungen von Ämtern und "Würden (Teil II).

Heroische Namen : ITpoö^oo? (H.) , UQoxlfjg, JTpcJAo/o?, JT|od^«;fof (H.),

TI{»ovani'&t]g, ÜQÖvOfxog, Uqovoos (H.), ITpßvaf.

UqoO- die Präposition.

n^öo-cpiXog 2eQi'<f)iog, IG II 3312.

Il(}6a-(piTog Namenverzeichnis aus Halikarnassos, Mitt.XV 252

no. 23.

Hqco'C- zu der Epiklesis UgioFiog.

IlQwt-iinog V. e. Ti^ib Anaphe (G.), IG XII 3 no. 132.

[n]oio'Cag Blvov— Stratos, IG IX 1 no. 4463 (3. Jahrb.).

So ergänze ich den Namen.

Die Epiklesis gehört vermutlich dem ApoUon; vgl. \4nökk(ov 'Eüt'iog.

UqcoTO-, vi^estgr. IlgaVO- zu ugürog, westgr. /rgärog.

Ilfjioc-ayoQrjg V. e. II()6-f^rji}og Pantikapaion (G.).

ÜQUßc-aqxog V. e. LdQtaco-'KQdcr^g Milet.

Ohne erkennbare Beziehung:

ÜQiJüi&g in IlQioTaiog: IlQWTai'dijg Sd/^wg, IG XII 8 no. ITOsg

(2 Jahrb.).

Beachte die Bemerkung zu MtvaiSng S. 308.

Uqioc iTtnog Eretria.

Uqioto-yhr^g Olbia.

Ugiocö-öi^fjog ügioTO-Xccov Eretria.

Ugiüzö-diAog Samos (G.). UgaTO-d^ef^ig Thera (G.).

nQioro-Klf]g IlQO-YXiovg nicoi^tievg.

Ugiorö-laog Mavvivevg. HgaTO-f^ivr^g Hyrtakina (G.).

ügaTÖ-loxog Thera. TlQUTo-iittjdrjg Kyrene.

nqu)T6-(.ittxog Smyrna. TlQcaö-vi/.og Epidauros (G.).

1
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Uqmto-voij Frau eines zftjiATJTQiog Q[oQai€ijg].

ITgcüTo-vod^og Eretria.

ngioTÖ-Tif-iog Chytroi, Hoffmann Gr. Dial. I 44 iio. 59 1.

nQaTO-g)arjg V. e. Ev-(pdvijg Bvßdaaiog, Coli. 3920 (1. Jahrb.).

IlQ(oTO-g)dvtjg Xatge-q'dvsvg Kos, Coli. 302469 (8. Jahrh).

ÜQaTo-cpwv V. e. ^Qxiviy.og Rhodos, Coli. 3848.

IlQwzo-xdQi^g IlQiüT-dQxov Eretria, IG Xll 9 no. 246 ^3^

(4. Jahrh.).

IlQaTÖ-xccQig Theben, Kabirenheil. 155 (5. Jahrh.).

ÜQOJTiag ÜQioTO-fxlvov LdXaßavdevg, IG II 966 A^^

(3. Jahrh.).

UgioTig V. e. 'Erci-yivijg Thasos, IG XII 8 no 292,7.

ngtoTiag V. e. !d^vo-^/.lf]g Eresos (G.), IG Xll 2 no. 552.

UgaTirag 0leidatog Suid. (6. Jahrh.).

UgdTixog Megara, IG VII 21 ^g (3. Jahrh.).

UgcüTtcDv Ephesos, CGCIonia60,ll (258— 202).

Ugcücog Samothrake, IG XII 8 no. ISög (1. Jahrh.).

ÜQäcvg Qaijjwidög unbek. Herkunft, Ar. ßhet. 1413 a7

(5. Jahrh.).

Analoga unter "Av&qvs.

ngazilog Sparta, IG V 1 no. 684,2 (200 n. Chr.).

IlQWTvlla Eretria (G.), IG XII 9 no. 473.

IIqiütü) ^Qxe-ldov Faros, IG XII 5 no. 2942-

Uqwhov V. e. Jio-(.u'ßrig Tenos, ebd. 81^3 (2. Jahrh.).

Heroische Namen: nowioy^veicc, TIowTo-vörj.

Viele Namen mit IIqmto- haben Namen mit TIqo- neben sich. Die

beiden Elemente wechseln auch in Namen von Vätern und Söhnen ab:

Uqioto-xk^S ÜQO-xX^ovg , IJQO-ixrid^og TlQioT-ayÖQiw.

-JCQCOTOg zu TTQiüTog, vgl. (.ioIqu TtQWTifj Soph.

Qeo-TtQioTog Delos.

Die nahe Verwandtschaft von QtaTiQtüToi ist nicht zu verkennen.

-JZTEQOg, -Jtt£Q7]g zu 7CTEq6v.

l4vTi-7iTBQog JJctQwvog Eretria.

Wörtlich: ein flügelgleicher Mann. Vgl. Eur. Iph. Taur. 32 (bxvv nöda
Ti&eig i'aov TirfQoTg.

Ev-7CTEQog Tanagra (G.).

ÜTfQiov s. yivTutteqog.

25*
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Ev-TtTeQtjg J/jhog, IG I 283 15. ig {ccqxojv 434).

In der Stammbildung kommt anisQiojs Ees. Pragm. 253 überelHT

Vielleicht hat neben nrtQÖv der s-Stamm miQog bestanden wie ^/pyo?

{iMQyos Kallim. Aoviqu 138, svtQyrjg) neben ßi^yov. Doch haben

sich auch sonst im Compositum Übergriffe der s -Stämme in die

0- Stämme geltend gemacht, wo das einfache Wort als s-Stamm nicht

auftritt (z.B. Svanov^os «494), deren Veranlassung also noch zu

suchen bleibt (Material bei Fick Beitr. I 24S,).

-Jttolrjg, -Jttoifjvog zum Verbaladjectivum von moiiw.

Ev-TtTorjg Tanagra (G.).

.'i-TiToirjTog KalliGigdrov Halikarnassos, Ditt. Syll.^ ^^ u^

(5. Jahrh).

EvTiToi'rjg liegt neben ^AnrotriTog wie Mfii^g neben äS^i]Tog, Die

Form \4nToiaTog, die S. 4 belegt ist, weist auf ein Präsens 7iToid(ü\

'u47iTo(r)Tog könnte ihre ionische Gestalt sein, braucht es aber nicht.

TltCOtO- zu Apollon IlTOj'iog.

IIctuio-öioQog Akraiphia.

Ilcono-yiXelg Md^avo-dixjQO) Akraiphia.

niwU-Tii.iog V. e. Eiqwv Akraiphia, IG VII 2716 Ilg (3. Jahrh.).

ncwUU Theben, IG VII 2724,2 (400—350).

mivYvog Ei'Qwvog Akraiphia, BGH 23. 923 (um 200).

TLcixüog TlciuLwvog Akraiphia, IG VII 2786^5 (3. Jahrh.

Die Namen IJTwt'og nnd Thonrnv brauchen nicht als Koseformeul

betrachtet zu werden.

Hv- böotisches Steigerungsvvort.

Ilv-Xifiidöag Tanagra (G.).

Vgl. novXifiog Plut, Quaest. conv. 694a und WSchulze KZ 33. 2437

Ilvd'io-, Ilvd'i- zu Apollon Ilvd^iog und zum Festnamen

nvri-aQxog Tegea.

Vgl. den Ämtstitel vaucQ/og, aber auch üüS^aQxog.

Ilüi^iö-viAog [Kidad^tjvaiEijg].

Uvd-i-yivtjg Kythnos (G.).

Vgl. 'HQnxi.soy^vr}g , aber auch ^AnoXXoy^vijg.

Uvifi-lag ^Ai^r^vdiog.

Vgl. 'EQfiKüi'kng , aber auch '^EQfiöXaog.

Ilovd^iXXei Orchomenos.

ni»illa Kythnos, IG XII 5 no. 520i (2. Jahrh.).

Vgl. nv&iy^vTjg auf Kythnos.

I
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IIv^O-, -Jtv^og zu IJvd^o- (dies verkürzt aus Ilvd^aevg?).

nvd--ccyyelog Tegea.

TIovd^-ayoQag Lebadeia.

nvd--avdQiSi^g !dxctQV£vg.

nvd^-dgrjTog KoXocpwviog.

novd--aQfiog V. e. novd^-dyyelog Hyettos.

TIv^-aQxog m^o-^erov Eretria, IG XII 9 no. 249 5 243

(3. Jahrb.).

Ohne erkennbare Beziehung:

nvMg 0av6leiü Thasos, IG XII 8 n. 2708 (4. Jahrb.).

TIvd^-aivETog unbek. Herkunft.

IIvd^-BQ^og 0(x)'/.aievg.

nvd^-iyJiag Akraiphia (G.).

TlviyUiov Erythrai.

nv&-irv^og Faros, Coli. 5437 17 (2. Jahrb.).

IIvd^-ÖQf^iag wird Bürger von Pharsalos.

nvd--ü)vvfiog Kartbaia.

IJvd^o-yeiTMv Mjlasa.

JIvd^o-ysvTjg Zankle.

Ilvd^o-drjlog Magnesia.

Tlvd^ö-dvifiog Uv^o-ötoQOv ex Kijdidv.

Ilvico -dl Atj Argos (G.).

Ilvd^o-doTog KoQivd^iog.

Ilvl^ö-dwQog Tauromenion, Coli. 5219 I49 (3. Jahrb.).

Ohne erkennbare Beziehung:

nv&odag Lindos, Coli. 4172 6 ^ (4. Jahrb.).

nvd^o-y.lfjg ^Hlsiog. IIv&o-fjavdQog Milet.

nvd^o-yiQccTsig Pharsalos. nvd^o-f.iavrjg Eretria.

IIud^6-y.QiTog Erythrai. Ilvd^o-fivrjaTog Thasos.

Tlvd^o-ltüig Thasos. Uv&o-vr/Log '^HQO-7ivi)^ov Kos.

Tlvd^o-^evog s. IIvd^-aQ^og.

nvH-GTQUTog Arkesine (G.), IG XII 7 no. 190 (4. Jahrb.).

nv&o-TÜtjg Eretria, IG XII 9 no. 249^168 iß- Jahrb.).

TIvd^o-Ti^og y. e. Maiqo-öwQog Meyagevg, IG IV 926,7

(um 300).

nv»o-cpdrig Mytilene, Coli. 21556 (2. Jahrb.).

nv»o-cpdv7ig Jel(p6g, Ditt. Syll.s 860 ^7 (3. Jahrb.).

nvi^o-xdQrjg Eretria, IG XII 9 no. 191 C35 (4. Jahrb.).
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nv&o-xQTfOiog ^ArcoXkomdov Henkel aus Olbia mit äoivv6i.iogy

M6L greco-rom. I 489, 39.

nvifcüva^ Tanagra (G.), IG VII 1370.

Kos.

Jrifxo-nvd^og Erythrai.

'^H{)ö-7iv^og Ilvd^o-vi/tc

MrjTQÖ-TCvO^og Perinthos

Ilvd^dvvag Lindos, Tempelchronik D^i (5.— 4. Jahrh.).

Vgl. ^0()>9dvvt]g (BCH VII 106) und die Ableitungen auf -6vv{<i

unter BaaiXöwa.

nvi^iag V.e. Ilv^o-^evog Eretria, IG XII 9 no. 249^124

(4. Jahrh.).

nvi^EÖg in nv^Eiötjg lulis, Coli. 5400 «ii (5. Jahrh.),

Fem. nvi^7/Lg Anaphe, IG XII 3 no. 2743.

nvttrjv KoQivi^iog, Thuk. VI 104, 1 {5. Jahrh.).

Udi^ig V. e. naq^evoTtaiog Milet, M. III 122 II .,5

(5. Jahrh.).

nvi^iag Thespiai, IG VII 1888 «3 (5- Jahrh.).

nri^iädrjg unbekannter Herk., Pol. V 46, 7 (3. Jahrh.).

Uüif^iXla s. u. Ilvd^io-.

üvi^lvag 'AvdQkOL ^i-ißgiaaiog, Coli. 20232 (181 v.Chr.).

nviUvvrjg Abdera, Coli. 5044, 21 (500—350).
Vgl. @Qnavvvi]g , <t>t.Xivvrig und Mixivvrjg mit Bemerkung.

Uov^ixog Orchomenos, IG VII 3176^ (um 300).

Tlvi^ltov V. e. nvi^ö-AQiTog, IG XII 9 no. 246 B^^

(4. Jahrh).

iJfJ.'^og vertreten durch Hvi^a Thymbra (G.), Eöhli

Imag.8 35 no. 5 (5. Jahrh.).

nv.'^ü) 'Eceo-vUov Karystos (G ), IG XII 9 no. 38^. |

nv'Jiov V. e. nv»6-öcüQog MeyaqEvg, IG IV 926^2 (um 300).

-JtvXog zu TivXri.

"Efx-7tvlog Hermion.

^Hyriai-Tcöltj T. d. Thrakerkönigs Oloros.

Ktr^ai-TtcXr] Naxos (G.).

TJvkrjg i-tjiog) (Dor/Mg, Ditt. Syll.» 419;. (3. Jahrh.).

mXiov Alilet, M. III 1072 (2- Jahrh.).

IJvXayÖQag unter den Namen aus Amtsbezeichnungen (Teil U).

Heroischer Name: Uümv (11.).
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JJvQai- im Zusammenhange mit nvq.

rivQaL-^ävrjg Styra, IG XII 9 no. 56, 339 (5. Jahrb.); ein

^gyelog IG 11 2 1299 ^o-

Die Übersetzung: 'in der nvQa aushaltend' oder 'den Sinn auf die

nvQK richtend' befriedigt nicht. Ich vermute daher, daß Hfpat-

fx^vrjs durch das Vorbild des epischen JJvXtufi^vrig aus Tlvgo-^ivrig

umgestaltet worden sei; die Verbindung nvgbg fiivog ist aus Homer

bekannt.

ÜVQyo- zu Ttvgyog.

IJvQyo-TsXijg ccQxiTsyiTiov in Lindos, Ditt Syll.^ 7209 (2. Jahrh.),

IIuQylag ügidvaiog, M. III 38 qg (8. Jahrh.).

üvQyiiüv Y. e. Uagdinovog Eretria, IG XII 9 no. 244 JS^g

(4. Jahrh.).

ni'Qyog ^QAeaildü) Gortys, Coli. 50294.

üvQytov Halikarnassos, Ditt. Syll.^ 46^4 (5. Jahrh.).

Die Namenpaare IlaQÜfxovog UvQyitJvog, JJÜQyog ^Aüxtaildu

stellen das Bild des At'ag TtXnfiutvtog vor, der A 5 6 al3

nvQyog gefeiert wird. Vermutlich sind alle hier angeführten

einstämmigen Namen keine Kürzungen sondern von Haus aus

einstämmig: TIvQyog bietet die Grundlage, Ilrtjyi'tcs, JIvQyiojv,

UvQywv sind Koseformen zu TLvQyog. Der Vollname steht dann

als Oharaktername für sich.

HvQi-, TIvQO-, -JtVQtg, -JtVQog, -JVVQtog zu ^vqI und ttC^.

UvQL-ldfXTtTjg liindos.

IIvQO-yiXelöijg Oropos.

TIvQoxXfig ist jemand, dessen Ruhm dem Feuer vergleichbar ist; vgl,

hom. äaßiOTov xX^og und den Namen AufinQoxXijg.

IIvQÖ-fxaxog Handwerker in Epidauros.

Zu beurteilen nach hom. [xüqvuvto nvQÖg Ssfiag ald-ofiivoio.

^drtvQig (aus uia^ne-TivQig) Kkeiovaiog.

2iiln:vQig (aus ^iilßi-TivQig) Delos, IG XI 2 no. 161 B^^

(Inv. V. 279).

Dieser Name läßt auf die Existenz eines mit nvQiXafinijg parallel

laufenden Appellativs nvqiOTtXßiqg schließen.

!Atxcf)i-7tvQog Chalkis (G.),

BXsTivqog aus BXefC€-7tv{TtvQog Eretria.
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2riXrtvQog aus ^Tilßi-Ttvqog Tegea, IG V 2 no. 38 ^g (4. oder

3. Jahrb.).

Jia-n^Qiog Melos (G.). aH
Aus JidnvQog erweitert; Analoga unter ^AQidvd^iog.

^^

HvQt- ZU TlvQig aus JJvQf'ig, der Koseform zu JJvQr-iTircog.

nvQi-y,ltjg !dö(a7to--/lE0vg S4yQvXfj3^Ev.

Sieh die Bemerkung zu S«v9iy.leTg.

HvQO- zu TtvQfog.

nvQ-iTtrtog Chaironeia.

Beurteilt nach rXavx-tnnos, Aevx-mnog, Mikäv-mnog, Savfk-iimog;

IJvQßog als Pferdename auf der korinthischen Vase Coli. 3119h. 50.

nvQalog Thisbe (G.), IG VII 2423.

IIvQJ^akiiov Argos, IG IV 517 4.

mQttUog Phalanna (G.), IG IX 2 no. 1244.

ncQfjq (-6W) Chios (G.), Coli. 5680.

n^'Q^ig {-ifjTog) ^Eledrrjg, Diog. Laert. IX 21 (um 600).

JJvQfjv in üovQeivldag Orchomenos, IG VII 3179 j,

(3. Jahrb.).

nvQßiag Mykenai, IG IV 4925 (6. Jabrh.).

ncQidrig Eretria, IG XII 9 no. 245^220 (4. Jahrb.).

novQivag Kopai, IG VII 2784^ (3. Jahrb.).

Wqixog Thisbe (G.), ebd. 2357.

mqiitv Latos, Coli. 50765.

IlLQtüvidtjg Magnesia, Ditt. Syll.^ 67999 (2. Jahrb.).

Eine Anzahl dieser Namen geht mit Namen parallel, die sich an

ITvQQo- anschließen, wird also mit großer Wahrscheinlichkeit zu

IIvQßo- gestellt. "Wo diese Controlle fehlt, ist die Zugehörigkeit

zu ITvQo- ebenso gut möglich. Wie weit die einsilbigen Namen
Koseformen , wie weit sie als m-sprünglich einsilbig zu betrachten

seien, kann nicht entschieden werden.

Heroischer Name: nvQimir\.

HvQQi- zu einer Koseform IIvQQig.

UvQQi-drjfiog Oropos.

Aus einem dreistämmigen Namen wie TIvQQinno&rifiog. Sieh die Be-
merkung zu Sccv9-i,xXfig.

ÜVQQO-f -JtVQQOg ZU TVVQQog.

nÖQQ-ai&og 0il-aid^ov Delos.

üuQQ-avÖQog Styra.
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UvQQ-av&og lulis.

Aus einem der beiden letzten Namen verkürzt:

mQQag Thera, IG XII 3 Snppl. 1468.

IJiQQavövdag 'latdtQiog, Mitt. 32. 10. no. 3 17 (2. Jahrh.).

Vgl. Säccvog S. 202.

IJvQQO-YMinag Eretria.

nvQQ6-lo{q')og ^gyelog.

l4ytt-7tvQQog Pharsalos.

Wqqu^ Qiaßevg, IG VII 2724^^6 (um 300).

nvQQa-Aog Tenos, IG XII 5 no. 87288 (3. Jahrb.).

IIvQQalevg KaX/iiÖE^g, IG XI 4 no. 6543.8 (3. Jahrb.).

IIvQQah'wv Ephesos, Babelon 1585 (202—133).

IIvQQalog QeiGTtievg IG VII 1673^ (3. Jahrb.).

IIiQQriv Bote in Epidauros, IG IV 1485 B37 (4. Jahrb.).

UüQQirig Thasos, IG XII 8 no. 277^ (6. Jahrb.).

nvQ{Q)iddag Kierion, IG IX 2 no. 240 ^ (5. Jahrb.).

niQQidijg Delos, IG XI 4 no. 6273 (3. Jahrh.).

IJvQQilog lulis, IG XII 5 no. 609io4 (4. Jahrb.)

ITiQQivag Metropolis Thess., IG 1X2 no. 281 2.

HvQQivog Fagy^tTiog^ IG II i)83 IIjjc (3. Jahrb.).

UvQQiTlvoy (oder -ivt^g) Eretria, IG XII 9 no. 245 5^7

(4. Jahrb.).

n^QQixog KoQivd^iog, Thuk. VII 39, 2 (6. Jahrb.).

IIvQQog Meyagevg, IG IV 926co (3. Jahrb.).

UvQQMv ^Hleiog, Diog. Laert. IX 61 (4. Jahrb.).

niQQwvi'drjg (Dleidaiog V. d. Pratinas, Suid. (6. Jahrb.).

Heroische Namen: UvQQuxog, UvQQixog, IJvQQog.

Sieh die Bemerkung unter Uvqo-,

IIvOTO- oder -JTVÖTOg zu TtvoTÖg in a/tvatog.

Eine Spur dieses Elementes liegt vor in

IIvGTiXog reliüiog, Thuk. VI 5, 4 (7. Jahrb.).

-^(oXog zu ncülog.

Ev-7iioXog QsGGaXög.

nioXiag 'A^vaiog, IG VII 3865.
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-QSXtfjg Nom. act. zu fQt^ai.

Ev-Q€KT7jg S4[ijvevg.

Auf der Inschrift aus Tauromenion Coli. 5229 fungiert ^ixiag im Sinne

von ifQK (j^fwv. Darauf gestützt halte ich Eig^xirig für ein Syno-

nymum von Ev&vrrjg.

-QYjfJiCOV, -QQYjfJLCOV ZU Q^f^a.

Ev-Qrji.i(jov Epidauros. Eu&v-QQijfi(jt)v Teos.

Kalli-QQi^fxcüv Melos.

'PrjiC' zu fgfj^ai.

'^Ptj^i-ßtog ^0/iovvTtog.

^Pfj^l-l-iaxog Eretria.

'Ps^tag Thespiai (G), IG VII 1946.

'Prj^icüv Qogauvg, IG II 2 949^ (165 v. Chr.).

"Prjat- zu FQfjGig.

'^PrjOL-diA[oL'\ Pholegandros (G).

'P^aia[g?] Thera, IG XII3 Suppl. 1301^2.

-Qritoq, -QQrjVOg zu ßQTjTog.

^vcl-QQtjTog L4vcL-y6vov Delos.

Eud^V-QQTjTOg JEk(p6g.

Qsö-QQrjTog Künstler in Pergamon.

QsvQiov Karystos.

JIolv-QEiTog Orchomenos.

'PlJtO-, -QtJtog zu ßgiTtd.

'PiTio-TÜrjg Athen, IG l Suppl. 113 no. 477™ (5. Jahrh.).

Je^l-QiTVog V. e. Ja^-ieqoii 'AXaisvg.

'Pinog Tanagra (G.), IG VII 1373.

J'Qt\l)0- ZU fQllJiaL.

^Piipö-laog ylä'Aiov.

fQHpldag Mantineia, IG V2 no. 323,20 (425—385).

!Po(5o-, -QÖÖrj zu J^QÖdov.

^Pod-ioTtig Hetärenname der Thrakerin Joqixcc^ Strabon 808:

(um 600).

'Podo-cpcüv Rhodos, Pol. 27. 7,3 (um 200).

Vgl. ''Jo-ifEiv.
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^Eguo-Qodri ^Eg/^o-yfVEig ^elyi'g.

KaXh-Qodr] Milesierin in Aigiale.

'Poda Tanagra (G.), IG VII 1375.

'Pöödka Fr. e. Mqigoiwv, IG I Suppl. 117 no. 49130

(5. Jahrh.)

'Pdövlla 'Uagio^Ev, IG II 2114.

^P]ndd} Kvwoia, DVSF 1903. 90 no. 9.

Diese vier Namen können als Verkürzungen zweistämmiger auf-

gefaßt werden. Wie weit sie trotzdem nur Umbildungen von

fqöSov vorstellen, kann nicht entschieden werden.

'^Poöo-, -Qodoq, -QQodog zum Namen von Insel und Heroine.

Töd-iTtnog V. d. 'Pödiov 'HjteiQÜcig, IG II 2906.

Die Namen von Vater und Tochter liängen nur durch Gleichklang zu-

sammen. Ein analoger Fall liegt in JwQi'fiaxog ztcoooOeov IG VI! 2223.1

vor; andre sind von Georg Neumann De nomin. ßoeot. propr. (Königs-

berg 1908) S. 10, 1 beobachtet.

''Podo'ßovla Li n dos.

Vgl. 'HQÖßovXos , Kri(fia6ßovXog.

'^Podo-zlfig V. e. NvfAff^ö-docog KaoaQEvg.

Sieh die Bemerkung zu AiyixXfig.

'^Poöo-TiEiiyrig Lindos.

l^yr^ai-QÖdtj Rhodos (G.). ^ylov-ggöÖTj Rhodos (G.).

KlEiai-gooöog V e. KIeigiwv Puöiog.

IlEioi-godog Rhodos.

TifioiJ-ggodog Rhodos, Coli. 4245, 674ff.

'Podolog MElav-hi7tov Rhodos, Coli. 3791 450 (um 100).

Analoga unter 'yißooia, wo Tlavioiog fehlt.

'P6öu)v V. e. "Pöö L7t7tog Phoinix, "E(p. 1913. 5 no. 96

^

(3. Jahrh.).

-QOVQ, ZU göfog.

KaXXi-ggoog Jioöwgov Aigostena, IGYII22I3 (3. Jahrh.).

Mvaai-goa Tanagra (G.)

2ög-goog ^'wr/'xw Karpathos (G.), IG XII 1 no. IO274.

Der letzte Name kann mit ZvvSQOfiog synonym sein. Die individuelle

Bedeutung der beiden andren ist dunkel.

'PvOl- ZU gvaai.

Ein Vollname wie ^Pcai-Tvolig bildet die Grundlage von

'Pvoiddag AiiwXdg, Coli. 25902 (um 300).
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^aJ't-, 2a^o-, -aäJ^cov zu. einem Präsens aa/w.

2ai-d-Eog wegen

2ai^og in 2aii>idag Messenien und ^aid^iiov Tegea.

2ai-y(,XaQog Elis, Olympia V 431 4 (1. Jahrh, n. Chr.).

la'L-acQoiog Tanagra, IG VI! öSS^c (um 300).

2aLg KvvovQiog, Ditt. Syll. ^ I8344 (4. Jahrh.).

2aiddag Ziegel aus Elis, Olympia V 725 (5. Jahrh.).

2dta/,og Tegea, IG V 2 no. 694 (4. Jahrh.).

2ai[ccdag Kgavvovviog, IG IX 2 no. 5177g (3- Jahrh.).

Zairag wie 'Afitfirag und Genossen.

:^(xinog Tegea, IG V 2 no. (igg (4. Jahrh.).

Weiterbildung von Ziinoi, vgl. 'Pii.iria neben 'P/Xirog.

2aiTxog Tegea, ebd. 3870 (4. oder 3. Jahrh.).

Vgl. BiTTog, MihxTog, 4'ikirTog.

^d-avÖQog Tegea, IG V 2 no. 41^4 (4. Jahrh.); daraus 2ävdQog

{Ke'AQOTtidog), IG II 1007 IY9.

2av-yiveg Tauagra.

2afo-y.leßtjg 2E(lafdivioc) Hoümann Griech. Dial.I93 no. 204^

Sav-TiQdteg Thespiai, IG VII 1888 Cg (5. Jahrh.).

Sa^-Xaog Eresos, Aeolica 33 no. 38.

2av-^eilog Lebadeia.

^av-TÜeg Thespiai, IG VII 1888^4 (5. Jahrh.).

2dog Pyrrichos (G ), IG Y 1 no. 1284.

Sai'awg unter Zai-.

Zdaiog Megalopolis, IG V 2 no. 43945 (2. Jahrh.).

2dü)v (-covog) Metropolis Thess., IG IX 2 no. 274^ (3. Jahrh.).

Saatvdag Kopai, IG VII 2781 4 (um 300).

2aü)vidag V. e. 2aiovag Tegea, IG V 2 no. 384^ (4. oder

3. Jahrh.).

Heroisoher Name: 2.d(av (-wvog).

2d-öaiÄog Mantineia, IG V 2 no. 322, 68 (4. oder 3. Jahrh.).

.Sa-xA^g Tegea, ebd. O^o» (4. Jahrh.),

JSa-xpariyg im Wechsel mit ^'w-x^arj^g Gtjßaiog, Ditt. Syll. '^

738^3.10 (2. Jahrh.).

Ohne erkennbare Beziehung:

2d/.(jDv MeyaXoTToliTag , Coli. 2774, (3. Jahrh.).
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2a-aTQaTog Tegea, IG V 2 no. Sin (4. Jahrb.).

^a-Tilrig Arkesine (G.), IG XII 7 no. lOö^ (arch.).

^aixTiQ oder 2äiiog Delos, IG XI 2 no. 2848 (4. Jahrh.).

Die böotische Form Su-xQÜTr]g liegt von böot. Zav-y^vEg, Zav-fxeiXos,

^ctv-T^Xes weitab. Die Erkenntnis, daß hier Za- nicht aus ^ao- con-

trahiert sein kann, fällt auch für die Beurteilung der übrigen Fälle

ins Gewicht. Die schon von Meister (Griech. Dial. II 93) erwogne Mög-

lichkeit, daß 2cc- mit kurzem « zu denken sei, trifft also zu,

IdvTi-oojv Thespiai. 'Hqo-owv (-öivtog) Olbia.

Jri(.io-oCJv {-oJviog) Thasos. '^leQO-awv {-(ovtog) Olbia.

Msya-awv Kamiros.

TJoXv-aaa)v, -adovTog in ^vrößioXog IIoXvadovTog Theben,

IG VII 2435 II 19 (3. Jahrh.); nolvadwva Coli. 21383.

Die Form TLoXvaiwvTog ist für den Ansatz eines Präsens aaßoi ent-

scheidend.

^vXo-Gwv (-dvTog) Samos, Her. III 39 (6. Jahrh,).

OvXo-awv {-üvog) Theben, IG VII 24663 (3. Jahrb.).

HaßO- zu Idfiog.

2d^-i7t7Tog MoXoaaod ^Hleiog.

2Eafio-y(,Xfjg V. e. nay-/,lfjg Melos (G.).

Vgl. 'PöScnnog, 'PoSoxX^g.

^agaJtO-, SegaJtO- zu ^dgäfiig, ^igÖTtig.

2a[Qau6]-fpiXog Mantineia, Ditt. Syli. ^ 600 25 (3. Jahrb.).

^eQa7cö-6[oTog oder -togog] Melos, IG XII 3 no. 1117i.
Zu 2aQano- vgl. ^^QTifxo-, Zvßago-,

2€- in Verbindung mit thess. die (att. öid).

^e-Xev-Aog hdigog Alexanders.

Die Erklärung des Elementes ae- hat Blaß gegeben (Kühner " 1 1, 641).

ZiXivxog rückt so in die nächste Nähe mit ZdXtvxog.

-oeXog zu otXag.

Bov-aeXog i^ Oi'ov.

2eXivo- zu oiXivov.

^eXivo-vivia in 2eXivii^a Hetäre auf einer rotfig. Vase.

2iXivig ^AQayavTivog, Ditt. Syll. ^ 4885.

2eXiviog Mantineia, IG V 2 no. 323, 84 (um 300).

2eXiva) "ladgxov Kythnos, IG XII 5 no. 52O3.

Der Name ZiXivixog feiert den Sieg in den nemeischen oder isthmi-

sche« Spielen (Kretschmer KZ 29. 163).
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2r]/ji0-, -arjfiog zu aTj^a.

Stjfi-ayoQTjg Milet.

Einer, der ein göttliches atj/xu d-ionQoniwv ayoQtvu.

2^fj.-avdQog lulis.

2afx-olcag Kgavvovviog.

Einer, der ein aa^ia q^QH, nicht zu bestimmen, welches.

2rji^ia)va/.Tidrjg Xiog, Baton Athen. 662 c.

Einer, der exaara ajjfxca'vei, em arifxdvnoQ.

^afÄO-Xag !Aya.i6Q.

Beurteilt nach Zrjfx-av^Qog. Sinn dunkel. .

^Qi-aafiidag ^lyivüiag. Ev-aaf.iog Mytilene.

Qeö-aafAog 0vaAevg.

Das Element -atc/xog wie -XTi]fiog in Kr^^ua, -nafiog in Eöna/xog.

Sieh die Bemerkung zu -yurog.

^a^ilag Kydonia (G.), 'Eip. 1908. 235 no. 2O3 (3. Jahrb.).

2i^l.tiadrjg ylafxjcxqevg, Y. e. Tifi-ayöga, IG II 2228

(4. Jahrb.).

Iij^löyg Eretria, IG XII 9 no. 191^26 (4. Jahrb.).

2aixicctg Geronthrai (G.), IG V 1 no. 11334 (arch.).

Analoge Bildungen unter ^AyQhag.

^üfiixog Orchomenos, IG VII :M15^^ (4. Jahrb.).

2aftitov Kopai, ebd. 27818 (4. Jahrb.).

2ßfiog V.e. ^a/n-ayögag Trozen, IG IV 764 I3 (4. Jahrb.).

2ai.ivlog Geronthrai (G.), IV V 1 no. 11335 (arch.).

27jfxvliörjg (DavoAliov Eretria, IG XII 9 no. 249 A^^

(4. Jahrb.).

^(ÄWv Styra, ebd. 56, 359 (5 Jahrb.).

2afiU)vdag Megara, IG VII 428 (4. Jahrli.).

2rjija)viÖ7jg (so Choiroboskos EM 713,17) ^/nogylvog, x6

e^oQxfjg ^äfxiog, Suid. (7. Jahrb.).

Ein Curiosum in Eretria: Zri[i(aviSf\5 Zt/iiovidov IG XII 9

no. 249^2,,.

^aaiit^o. Akraipbia (G.), IG VII 2751 (arcb.).

Entweder Zaäfifio[g] oder Za(Cf^f^M[t]•, vgl. Schreibungen wie

XQi^fi/jKTCi) Aeolica 48.

2'^eve-, 2'd'evo-, -od^emjg, -od^^evog, -od^^vcog zn ad^hog.

2d^iv-i7t7iog Korkyra.

S»e%'e-dtjiiiog Je^i-a»evov Oropos, IG VII 291 2 (3. Jaltrb.).
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^'&€V€-lag Argos.

2i^evslog BIeIitevq.

^d-eveUÖTjg Thasos.

JSd^svö-dtjf^og unbekannter Herkunft.

2^Bvo-%qäirig Athen.

:^d^Ev6-lag {MEyalonolhag), Ditt. Syll. ^ ööO^o (3. Jahrb.).

^ya-a&£vifjg Karthaia.

^yaat-aif^iveg 'ßöoterthesauros' in Delphoi.

l^yr^oi-ad^ivTjg V. e. l4ytjoi-Xoxog unbek. Herkunft.

^yXao-ad^evijg T^viog.

l4yvo-ad-evi]g ^looi-aÖ^tvEvg Thera.

^l'Ai-aif^evrig V. d. ^tji^o-oif^tvrjg ^(piövaiog, IG I 273 b^^

(um 500).

^nq^i-ai^Evrig Eretria (G.), IG XII 9 no.6522 (3. od. 2. Jahrb.).

^pÖQO-ai^evtjg ^^tviag. Fogyo Gd^evtjg Thera.

MviL-ad^bvrig 2/caQctdtifjg. Ju^o-oi^tvrig ^0/fOvvTiog.

^vvo-od^tvr^g Chios. ^Eivo-ad^tvr^g ^a'^EÖamoviog.

Baqv-^tvrig Gortys. Jia-atfivtjg unbek. Herkunft.

Jiüai-ad^ivrjg s. 'Ayvo-od-tvrjg.

^E/tL-Gd^ivrjg V. e. IlavTi-aU^evtjg Tegea.

^Egaai-od^evrjg Syros (G.). ^E()aio-ad-ivrjg KvQtjvalog.

'EQyo-ad-svrjg unbekannter Herkunft.

^Egi-ad^ivEia T. d. ^Qiaco-/.(jaiijg Orchomenos Are.

^EQfAO-ad-svtjg Sklave zu Atuen.

Eö-ai^svrjg KoXtovfjlt^Ev.

EvQv ad^tvr^g V. e. ^E/ci-/.Qdcijg Thasos.

^ExE-aod^tveg Thespiai.

'Hyriai-ad^evrjg s. l^yrjai oi>tvr^g.

QEo-aiy{tvrig) Töpfer auf Thasos.

'I/t7to-Gif^ivijg Syrakus, Pol. V 11 4, 1 (3. Jahrb.).

KarAO-ai^ivTjg Ggiaaiog.

KalXi-od^ivTig V. e. Kal'ki-[acQa\cog Kos.

KaQTi-a&evr^g Kyrene.

KkEL-öd^iv-qg s. Klrj-ad^ivtjg.

KlEivo-öb^tvrig Thera.

KlBiTO-a&evrjg ^caoi-yXtovg Thera.
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Kvdo-a&ivijg Töpfer in Knidos,

ytai-ad^evtjg Nisyros.

Kkti-ad^evriQ Aptara.

KXea&w Thespiai (G.).

KQiTO-a9-8V)jg lulis.

uia-ad-iveLg Kgavvovviog,

Meya-ad-ivijg XahAide^g.

Mevs-ad-evijg Elyros (G.).

Mtvead^og in Meveod^idrig Kogiv&iog.

MoiQi-ad-evTjg Kyrene. Ni7,o-Gd^evtjg Karystos.

Oly.o-G&ivrjg Thasos.

IlavTL-ad^ivTjg ^Eni-öd^tvEog Tegea.

nieiaTO-ad^evfjg in nieiai^tvijg Thasos.

Tlolv-odivr^g unbekannter Herkunft.

IlQO-ad^ivrjg V. e. ^lo-ad^tvr^g Faros.

2(x}-a&ev7jg Kalli-/.Qd[€vg Rhodos, Coli. 3791 455 (um 100).

2wai-a&hfjg Delos, IG XI 2 no. I6IJ34 (Inv. v. 279).

TavQO-a&ivi^g Xal/.iöevg, Aischin. 111 85 (4. Jahrh.).

Ti^o-a»iv7jg 'Hleiog, Paus. VI 2,6 (4. Jahrh.).

Wavo-öiyivrig Jrjf^o-ad^ivov Eretria, IG Xll 9 no. 246 A^^j^^

(4. Jahrh.).

0oißo-a&evrjg Söldner auf Thera, IG XII 3 no. 327, 106

(2. Jahrh.).

0Qaai-G&avtjg Ev-alytidov *EQxievg, IG II 5 no. 2048 Cj

(4. Jahrb.).

Wvleo-ai^avrjg Melos (G.), Coli. 4904.

(Dvlo-a»€vijg Thera, IG XII 3 Suppl. 1480 (arch.).

XaQt,-a»£vijg Styra, IG XII 9 no. 56, 429 (5. Jahrb.).

Kalh-a»iva unbek. Herk., IG II 8352^ (4. Jahrb.).

KUo-a&evLog Mykenai (G.), IG IV 501 (3. Jahrb.).

Vgl. ^AQtüvd-ios und die dort angeführten Bildungen.

2d-evEiag NiMaiog Kehren, Röbl Imag. ' 35 no. 4 (5. Jahrb.).

Analoga unter fuQvu'ag.

2&€ve^g in ^d^eveiöag Jafi-aivhov Epidauros, IG IV 894Ii7

(2. Jahrb.).

2»€vr] Mytilene, IG XII 2 no. 2685, Wilhelm Beitr. 8.

Wenn Z^ivr^ vollständig ist. so kommt die Form mit den böo-

tischen Koseformen auf -<» überein.
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2&ivvllog Eigeaiöriq, IG II 5 no. 834 6 Ilg^ (4. Jahrh.).

2d-£Vü}v V. e. J^^vdt-apÖQog Thasos, IG XII 8 no. 27745

(6. Jahrb.).

^i^eviovlöag ^oycQog, lambl. De vita Pjth. 191, 6.

2d-€vvevg ^htoXog Coli. 25093 (um 256).

^d^tvvig '^Hqoöioqov ^OXvvd-iog, später ^d^rjvalog, Pausanias

VI 16,8, IG VII 2797 (4. Jahrb.).

^&svvidag Töpfer auf Khodos, Nilsson Timbres amph.

de Lindos 478, 372.

Heroische Namen: ZO^tviluog mit ZdsveXos (H.), ^Jy^ad-ivuig (H.),

EvQvaMvi^g (EiiQva&ft's Z&fvskoto ndis T123), Mtvea&ivijs verkürzt in

Mevea&svs, Mtviad-tig, Msv^ad-iog (H.), IJJiHadivrjg.

SifjiO-, -otfjiog zu aif-iög.

2if.i-aiOog Stratos. 2if.i-aQyog Mellteia.

^vTL-aifiog Karpathos.

Zifiacd-og und ZifiuQyog sind S. 25. 64 erklärt. 'Avriaifxog erinnert

an avdai^og^ welche Art der aifiörrjg gemeint sei, läßt sich nicht

feststellen.

Die einstämmigen Namen gehn direct von aifiög aus (Teil II).

2tve-, -ölvrjg zu olvog.

^iv-avÖQog Astypalaia.

^-aiveia wegen

yiaivvo} ^voöiyteia Assos (G.).

2iv[i]g Lamia, IG IX 2 no. 67^.

:SLvv6ag ^holög, Klio XIV 287 no. 93 (267).

Hierzu, mit aivrög von alvoi^tai:

^.y4-öivTog ylaY.edam6viog.

-otTog zu alTog.

OiXÖ-aiTog Tbera, IG XII 3 no. 682 j.

Ygl. 4H}.o-7iÖT«g.

2iTog V. e. IdyriaioTQatog'^Pödiog, Coli. 5104 «n (4. Jahhr.).

2iT^log (Doitiäg, Ditt. Syll. s 121^0 (5. Jahrb.).

Der Name Zithqxos ist aus dem Beamtennamen hervorgegangen;

man könnte vennuten, daß der Zirog, der seinen Sohn 'Ayrjai'aTgaTos

nannte, mit vollem Namen ZiTagxog geheißen habe. Auf ähnlicher

Grundlage wie Zirag^og beruht n«(>«cr«r«? (Teil II).

^KafiavÖQO-, -OKdfiavÖQOg zu 2xdf.iavdQog.

2'/.a(xavdQ-ibvv(xog MvTiltjvalog, Y. d. Sappbo.

Bochtel, Tust. Personcniiamoii d. Grieoh. 26
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;S/MfxavÖQÖ-Tifios V. e. Hvda 'Ütdg, CIG 3603 y.

^/Mfiavögo-cpilog Tevediog, IG XII 5 no. 542 j^.

2yia(.itüv (aus ^/.af^dvdQiov) V. d. Sappho, Suidas (7. Jahrb.).

'^Hoo-a/MfiavÖQog SdXw/teyifjd^ev.

Vgl Namen wie 'IlQÖ-nvOog, UvO-eQftos. Das Individuum wird zwei

Gottheiten geheiligt.

-OXfjVOg zu oyir^vi].

Ev-a/,avog Schleuderblei aus Korkyra.

Dittenberger regt die Frage an, ob an erster Stelle 2 statt E beab-

sichtigt gewesen sei und erinnert an den späten Namen Zwfy&rjfios..

2K0Jt0-, -OKOJtog zu OAOrtög.

^AOTi-avÖQog Stjra.

^•/.o/vag TQixovEvg.

^AOTtdörjg Ephesos.

\2'A\67taLog Moloaaog.

Mit Gxön-avdQog ist wohl ^Qv axonbg dvSQöiv gemeint, in dem gleichen

Sinne, in dem Pindar ^würa Mayv^rwv axonöv (Nem. V 27) sagt. Vgl..

IJoi/iicivSQog.

'EQi'OY.07tog Seljmbria, BGH 36. 549 no. 9.43 (4- Jahrh.).

Ev-G-MTiidr^g Athen.

TriU-a%07tog 'Pa^ivovatog, IG II ^ no. 665 III55 (283/2).

2yt07tfjg Ephesos, Coli. 5607,10 (387—300).

Der Sklavenname Zxönog ist von Haus aus einstämmig (Teil II).

2iivXri-, -oy.vXo(; zu a/Xlov.

^AvX^-(poQog wegen

^dlri^pog Eretria, IG XII 9 no. 245 ^373 i'^-
Jahrh.).

Mit 2xvXri(fOQog vgl. her. ^EvdgatpoQog.

^vÖQO-GAvlog ^Elevd^evvaiog.

Blaß, der diesen Namen erkannt hat, erklärt ihn als o axt<X(öv äv8Qag

(Coli. III 2, 307). "Wörtlich bedeutet er: der die axvXa der üvSqig

hat. Den gleichen Inhalt hat ZvXavSQog.

:Sy^iülMv naiQevg, IG V 2 no. 3686o (»^ 300).

2y,VQ0- zu :S/,f}Qog.

^ALQO-y,X^g ^I/tTtod^cjvTidog.

Der Athener führt seinen Namen zur Feier der Vertreibung der

Doloper von der Insel durch Kimon (Plut. Kim. 8).
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•

2fl€Qdl- zu Of^fQÖog'XfjfAa, Qioi^fj, dvvaftig, oQ/ur^fta (Hes.).

Auf einen Vollnaraen wie ^/xsQÖi-f^ivijg weisen

^^liQÖig Mytilene, Arist. Pol 1311b 29 (7. Jahrb.).

2fX€Qdii^g Qgfji^, Anakr. 5, Antip. Sid. AP VII 27, 6

(ö. Jahrb.).

2o'i^t- s. ^oii^i-.

-oovg aus -aao/'og zu aetjo).

^l/,L-aoiöag Sparta.

JoQv-aaoßog wegen

JÖQvooog Sparta.

Ev-ao'Cdag Mantineia.

u^al-aoßog wegen

u^aiaog Akraiphia (G.).

y/af6-a{o)ofog Delphoi.

^&oog ^Egfiiovevg.

Zöog udccAtov, Plat. Kratyl. 412 b.

2otdag Sparta, ÄG V 1 no. 211 37 (1. Jahrb.).

^oUog Tegea, IG V 2 no. 39.^ (4. Jahrb.).

2öw[v^ Thera, IG XII 3 no. 606, •'SS (1. oder 2. Jahrb.

n. Chr.).

2oq)o-, -aoqjog zu aocpög.

2o(p-aivETog ^TVfAcpdXiog.

2!ofpo-y.lfjg Üdgiaco-Aliov Eretria, IG XII 9 no. 249 B^.^

(3. Jahrb.).

u4vr6-ao(fog u4vTO-ßotXov 2v7TaXt]TTiog.

Ovfiö-Gocpog Eretria.

Der Gegensatz ist XfiQi-aoqog.

KXe-ao(pog KEY.Q07tidog.

0il6-oo(f>og Delos, IG XI 2 no. 161 ^Ig^ (4. Jahrb.).

XeiQi-aoq^og uiia'/.eöai(xönog, Xen. Anab. I 4, 3 (5. Jahrb.).

2ocpid- in ^ocfidwi Pyrrichos, IGVlno. 1283i (arch.).

Vgl. 'ytyi^M, ^ttfin t,f(6 , 2!wtiSm.

2öcpiog 2ufpo-y,Xef}g Korkyra (G.), IG IX 1 no. 89.5.

Sieh die Bemerkung zu Kuiviog.

^ocpiäötjg 'Elevalnog, IG I 237 1 (5. Jahrb.).

2oq>ikog V. e. ^lU-dij^og XoXlaötjg, IG II 2674 (4. Jahrb.).

28*
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26q>iXlog V. d. 2oq)o-'/.ltjg ix Kolwvod, Marm. Par. 72

(6. Jahrb.).

Sofcüv Mytilene (G.), IG XTI2 no. 300.

^ofwviÖTjg Athen, Aristot. ^d^tjv. 7tok. 25 (6. Jahrb.).

2jtevde-, -OJtovdog zu OTtivdoi, a/tovdtj.

Vollnamen werden angedeutet durch

27tfydiüv {-(ovog) Theben, TG VII 2431 I5 (4. Jahrb.).

S/cövöog Haiaqevg, IG XII 8 no. 167 2 (2. Jahrb.).

Sjtegd'e- zu altind. spdrdhate (kämpft, wetteifert).

Ein Vollname wird nahe gelegt durch

2/ceQi^iijg ^dv-rjQiocov ^/taQiirjTfjg, Her. VII 134 (6. Jahrb.)

Sieh die Eiklärung von ^AvriQiOTog unter -tjqiotos (S. 195).

2TCeQXB-, -OnSQXCOV zu aTCtQXCo,

Vollnamen wie ^TttQx-avdqogy 2/teQxs-kaog kann man an-

setzen wegen

27teQxag Kyme, Ztschr. f. Numism.^20. 279,28.

2/itQXig Aa/,Edaif4Öviog, Plut. Apophtb. Lac. 235 f

(6. Jahrb.).

27CEQxldag Kvöo-Xdov ^IviuQxciS} IG IX 2 no. 5 fe^g

(2. Jahrb.).

27ieQxiJ^og Smyrna, Coli. 5616 15.

i:7itQxoiv {-lovog) Theben, I(f VII 2429^ (um 300).

IIoXv-TceQX'^^^ {-ovTog) Tvi^cpaiog.

2jt€vds- zu G7tevd(jD.

^7tEvd-i7t7tog oder 2/tEvdo-%lflg zu erschließen aus

27cevdovv V. e. '^l7C7co-'A.'Keag Pbarsalos, IG IX 2 no. 234 47

(3 Jahrb.).

Vgl. Sniva-mnug, Zrjsvoi-xXijg und anev&ew a^nav, Find. Isthm. IV 13.

SjteVOt- zu OTtEüoat.

^TCEva-avdgog niwi^EE^g.

27CEVa-L7l7l0g MtQQlVOVOlOg.

[Z7c]Evo[i']-EQ[yog] Palairos.

.5]^7rfi]t»flrt-[>t]A^(,' 2ovviE^g.

27ievai.-'KQd[rjg ex Kolatvov.

27toval-Xag Kamiros.

Dieser Name stammt, wie ov aus tv zeigt, aus Kreta.
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^TtBvosdörig ^&rjvaiog, IG II 12883 (4- Jahrb.).

^Tteöacüv 'l7t7to9-wvtldog, IG I 447 Illgs (5. Jahrb.).

27tEvacovi[5rig] Athen, ebd. 438j, (5. Jahrb.).

-ö3T0Öiag aus artodoeidjg?

uiai-anodiag Athen.

^JZOvdo- zu OTtovdrj.

2!7tovö-avÖQog '.Avdqiog.

^Ttovöo-yiQccTTjg 0lv€vg.

2jiovdiag 0lv€vg, IG I 1 8819 (5. Jahrb.).

ZTTovdlötjg unbek. Herk., IG I 467 (6. Jahrb.).

-OVa'd'fJiOg zu ova^^ög.

Auf einem VoUnameu wie ^ÄvziöTad^fxog beruht

2m»^iag Mantineia, IG V 2 no. 323,35 (300—221).

-OVaatg, -Otdotog zu ardaig.

!dvTL-oraöig 2!dfiiog, IdviiGcdaiog Thasos.

^ETti-ozaoig in ^E/tiaTdaixog Lebadeia.

NiTLo-aTaaig Eretria.

Der letzte Name ist die einzige Zusammensetzung mit aräais, die

nur zu dem Zwecke der Namengebung voll-jogen worden ist; ^AvrCaraat^

und 'Eniaruaig sind zu Personen erhobne Abstracta. Sinn von Nixö-

araaig: wer die Partei des Sieges, d. h. die siegreiche Partei hat. Das
thessalische Patronymicum NixoaTiioatioe (LG IX 2 no. 51 Su) kann sich

an NixoGTciais, aber auch an Nixoatdaios anschließen.

2xeXXe-, -otoXog- zu aisllco.

2teXl-avdQid7jg (Qdaiog).

Vollnamen auf -aioXog darf man vermuten wegen

J^rdAog ^^valog, Ditt. Or. 173i (2. Jahrb.).

^TÖXojv QttQQVfidxov Eretria, IG XII 9 no. 245 A^^q

(4. Jahrb.).

-ÖteQy7]g zu ^OTtqyog (vgl. otoqyifj).

Auf einen wie doTSQyTQg gebauten Vollnamen weist

:^veQyaog Eretria, IG XII 9 no. 191 B^^ (4. Jahrb.).

2veq)avo-, -ot8(fiavog zu oittpavog.

ZxECfavo-'Älflg V. e. 2vicpavog Sparta.

(Dilo-öitcpavog Nav^dyiiiog, IG IX 1 no. 36O3 (3. Jahrb.).

2ti<f)avogY.G. 2u)-cpiXog [Kcdtti)-t]vau^g], IGIIöno. 8716

IIIio (4. Jahrb.).
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-OtBcprig zu aracpog.

Ju-aricptjg Olbia.

2T7]Öt- zu ai^aai.

Svrja-ayoQog Arkesine.

Vgl. äyoQtjv &^fievos t 171.

^vda-avdgog Kalymna. Srr^a-aQxog Qo^Uiog.

2Trja-ijvü)Q Kurion.

2Taa-i7t7tog Tegea.

Ai'ag <J" ix 2^a)M/xTvos äytv (ft'o xai Sixa vfjag'

arfjae rf' äycov iV "Ad-rivaitav Xaravto qdXayyes li 557 f.

^Taai-dva^ !ÄvtioxEvg drtd Uvdvov.

Vgl. Tvguvvov avTov . . . ^d^ovös TTjg Jad^/xirts arriaovaiv Soph. OT939f.

^caai-yevrig Ldvaq'oiog. ^TrjOL-yovvj Mugarsos (G.).

ÜScaai-dUa Anaphe (Gr.).

ZTaai-&efXig Tios.

Vgl. iarriGavxo ijd-eii ts xcu vöfiovg Her. II 35.

JS[ra](yt-xA^g Trozen.

^caOL-y.Q(XTrig ^OvaöL-AQaxovg Udcpiog.

2iaai-yLVTCQog Edalion. ^Tijai-lecog Milet.

. ^v7ial-ixa%og Arkesine (G.).

Vgl. fiti/riv riyitvisg iGTTiactv deotg Eur. Ion 987 f.

2vr]al-i.tßQOTog Qdoiog.

^Taai-fxivr^g Epidauros.

Ohne erkennbare Beziehung:

^i^oinog Delos, Ditt. Syll. 2 588248 (luv. v. 180).

^Taal--Foixog Y. e. ^Ovaai-forAog Soloi oder Paphos.

2trjai-oxog lasos.

2i;rjGi-a[zQaTog] Delos, IG XI 4 no. öSOg (3. Jahrb.).

Vgl. OTixc^s Xaxaaciv B .'S25.

^cTjüi-Ttfiog los, IG XII 5 no. 1004i (4. Jahrb.).

2TaOL-(pG)v V. e. Zcaa-ayoqag Rhodos, Coli. STTSjß (2. Jahrb.).

^Ttjai-xoQog '^If^egatog, Plat. Phaidr. 244a (6. Jahrb.).

Vgl. aarctaev yäg anavxa xooöv Find. Pyth. IX 114.

^laotag 0do-A.Uovg Kolcovfj^ev, BGH XV 252 no. 2^,

19. 511 (2. Jahrb.).

iTßaig (ytvTTiog), Coli. 5101 13 (2. Jahrb.).

Hiaaiag V. d. 2caai-y.Qdi:rjg Königs von Soloi, Hoffmann

Gr. Dial. 147 no.68i.
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2zaaio}v KleiTO-cpcüVTog Nisyros (G.), 'i?y. 1913. 15 no. 43

(3. Jahrb.).

Zrdaovv KQavvovviog, IG 1X2 no. ölTg^ (3. Jahrb.).

2Ttßo- zu an'ßog.

2viß avÖQog KuQvOTiog.

Veraautlich der, der yMTu an'ßov sttstcu.

2ciß(x)v i^eiüVTidog), IG 115 no. 872 6 IL, (4. Jahrb.).

-OtiXßo(^ zu GTilßri 'Glanz'.

Auf nuQi-GTiXßog weisen

2vilßog Eretria, IG XII 9 no. 1972 (4. Jahrb.).

^Tdßiöfjg Athen, Ar. Frieden 1032 (5. Jahrb.).

Znlßwv Chalkis (G.), IG XII 9 no. 1092i.

2cilßd)vdag Theben, IG VII 2431 17 (um 300).

Durch Umsetzung der Glieder von rivni-aTiXftog, UvQÖ-arikßog ent-

stehn unter Silbendissimilation:

2vihivQig Delos.

^cilTtvQog Te^ea.

Hierzu die Koseformen

l'iiXTiag Mantineia, IGV2 no. 262s (5. Jahrb.).

^ciXtiicüv Tegea, ebd. 3535 (4. oder 3. Jahrb.).

^ciXtvojv MeYccQEvg, Diog. Laert. II 113 (4. Jahrb.).

Zu ^Tt'XnvQig, ^TiXnvQog vgl. AcifxnvQig neben TJvQtkaßnog. Mit

Rücksicht auf aTiXnvög könnte man auch von ZtiXnönvQig ausgehn;

aber man wird nicht zwei verschiedne Gruppen ansetzen wollen.

2Tig)0- zu öclcpog.

2ct(po-l,aCdag ^/.goTarov Kvldiog, M. III I3875 (282),

2ciq>og ^/.Qozilsvg Kvidiog, ebd. 59.

Ein Zri(f6Xaog ist, wer zu einem aiZifog }MBiv gehört. Das autpog

bezeichnet einen größren Verband als der aroi/og (und als der ax(/og):

Aisch. Perser 36(3 f.

jä^at, veßv f.ilv auipog Iv aroi/oig tqiOiv

ixnXovg (fvXdaßnv y.cci nÖQOvg äXioQÖ&ovg.

Man beachte, wie sich die Namen der Väter und Sohne im Systeme

der Voll- und Kosenamen bewegen.

2X1X0- zu OTixog.

2cix-ccvdQog zu erschließen aus

u^LO-avÖQog ^ci'xov 'Olvv^iog, M. III 41 III5 (3. Jahrb.).

Mit Zji'x-tivSfiog vgl. ^AvSQÖ-koxog. So heißen Leute, die zu einem

arixog^ zu einem Xö^og gehören.
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-OTO^og s. IrelXe-.

2tQatO- (2rQ0T0-, 2Taqzo-), -OTQavog {-aTQOTog, -aiagrog)

zu aTQarog.

^TQav-ayog V. e. ^vqctTiog u4i&aviEijg.

2cQdr-aQxog 2tQaT0-'/iXedg Lindos.

2cQdT-iTt7tog u<faY.QaT-i7t7ceiog Phalanna, IG IX 2 no. 12257

(3. Jahrb.).

2iQaT6-dri(iog Eretria.

2iQazo-/.Xflg K'KEO-a\TQa\T0v Kvd^r^Qiog.

^TQazo-yir'ötjg Polyren.

2cQaTÖ-Xaog ^iXaievg.

ScQctioXXog V. e. JS'r^ard-rtxog Narthakion.

^CQaid-viAog NrAO-oiQÜiov Kvldiog.

^TQaTo-Tteld^tjg Megara.

p]4e]or[ö-y]a[v]r[og] Akraiphia, IG VII 2719i (3. Jahrb.).

2[QaT0~q>tdv ^cQaTO-y-Xiovg ZovvLBvg, IG II ^ 10128 (2. Jahrb.).

Ohne erkennbare Beziehung:

2TdQTO<pog Thera, Coli. 470637 (3. Jahrb.).

^iQUTwva^ Arkesine, IG XII 7 no. 6953 (3. Jahrb.).

^ßQO-OTQccTri Kalymna (G.), Coli. 3604 e.

Läyaal-OTQazog Tevidiog.

^yrjoi-azQazog V. e. l^yr^al-daf^og Tegea.

!dyX(jü-GZQazog Delos. l4yv6-azQazog Athen.

rmna.

^'ifiö-azQazog Tgizaievg.

^u4/.Eoi-GzQazog ^voifxdxov KalyHaxi«.

^X'Ai- ozQazog Y. e. !t4X/.i-f.iidü}v Rhodos.

!A(.i(pi-GZQazog Delphoi.

läQi-öZQazog 2rM)(x)viog.

^QtazQag Epidauros.

Mqxi-orQuzog Kyrene.

IdQxiozag Sparta.

BovXo-aiqazog ^iyqvXer^ig, ^ui-u

Ja(.iaai-GiQazog Thasos.

Ja[.i6-ozQazog Meve-Gzgdiov deXtfdg.

JBtvd-azqazog Milet. Je^i-azqazog S^qyeiog.

Jri^o-azqazoQ s. .äa/uö-Gzqazog.

'EXaGi-oiqazog Epidauros. ^Eni-aiqazog Mantineia.

1

Jd'C-Giqazog Mavzivs^g.
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^Egaal-acgarog ^Eodvwvog Athen.

^Egacö-acgavog LivacpXvatiog.

^Eg/AO-acgarog Y. e. Ilvd^tjv ^dßdrjoirrjg.

"EQiu[o]o[i:]Qog Hyettos.

Ev-acgarog V. e. Ev-fxoiQog Eretria.

EvOu-aigazog Rhodos.

EvQv-acQurog Elyros (G.). Zvyd-aiqavog Ephesos (G.).

'Hyt-öcqaTog Milet.

^Hytjai-GCQatog s. l^yr^ai-arQaTog.

^Hgö-Gcgaiog Teos. &efiiv6-ocQatog Kalyrana.

Qgoaiov-atQOTog Äoler unbek. Herkunft.

'l7t7CÖ-arQai\og\ "I/t/co-yilemlog] Phayttos (G.), IG IX 2 no. 500.

KaXXi-argaTog Kyrene. Kr^cpiGÖ-öigaiog Btjoaie^g.

Kleiai-ozQttiog Milet.

Klso-OTgarog KlEO-fxrj'kov Korkyra Melaina.

Kli^vo-ocgaiog Rhodos. Koa/uTjal-avQaTog Oliaros.

Kvöi-oiQavog V. e. KvÖEidrjg TleiQaievg.

uia-öCQaxiöag ^HXeiog. uiai-aiQaTog Melos.

^ißv-acgatog Kyrene.

[viiai']-oiQaTog V. e. yiva-av[iag] Keiog Kctgd'aieög.

MeyaXo-öcqaia Dichterin in JSparta.

Mevi-acgaTog TeXe-argdiov lulis.

Mevtacag identisch mit Mevtaigazog 'Hneigtan^g.

MvTjai'-atgaTog Thasos.

Motgi-aigaiog V. e. Moigö-dozog Eretria.

Nav-acgarog QeaaaXög dnb ytagiar^g.

Navai-atgatog V. e. Navai-xdgr^g 0aXrjg€6g.

Neö-azgacog FlaXaicüvog ^eX(pög.

Ni-AÖ-oigavog Tauromenion.

BBvo-acgaxog V. e. ^vro-Xatöag Thuria.

^Ovaöi-aigaxog V. e. ^Oraai-tilrjg Kedreai.

Uaii-acgaTog, Hai-oigaiog Thasos.

Ilavol-aigaTog {KeAgonidog).

IJede{ai)-argaiog ^aKeöaifAOviog.

Iledid-ocgarog V. e. nedi-agxog Mantineia.

Ueile-acgoiiöag Qeiß^og.

Jleiöi-öigaiog Myrjvogog Milet.

Uegl-acgazog Mytilene.
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IIolij-aTQaTog Kuidos.

IIolvOToq in Tlolvaiidag Milet (aus kretischer Familie?).

nQtt^l-aTQ{aTog) Tliera.

IIv&d-GTQaTog Arkesine (G.).

2TirjGl-a[TQaT0Q] Delos.

2tl}-GTQOTog Theben, IG VII 2430. (um 300).

SajOTQig unbek. Herk., Movg. x. BißX. II 40 no. ave^^.

IioaxQuov Djrrachion, CGC Thessaly 71, 89 (229—100).

IJioauQid Naxos (G.), IG XII 5 no. 80 ^ (2. Jahrb.).

ZwüTQiov 2'w-ffr(>[drw?] Thespiai, IG VII 17523 (3. Jahrb.).

Hwoi-azQaTog Syrakus, Diod. 19.3,3 (4. Jahrb.).

Telt-OTQaxog V. e. '^Hyi-lewg Tenos, IG XII 5 no. 8729^

(3. Jahrb.).

Teleol-otgaTog V. e. Elqrjva Kyrene, Colh 4847^3 (Zeit der

Ptolemäer).

TifÄaai-aiQccTa Lykosura, IG V2 no. 516^ (1. Jahrb. n.Chr.).

Ti(.i6~ocQaTog Hermion, IG IV 12S^^.

Oarö-argaTog V. e. Ldvzi-aiQaxog Kamiros, Coli. 4136 ^j.

0eidt-aTQavog Xaigs-argccTov EvjtvQidi^g, IG II 864 UI30

(4. Jahrb.).

0ilö-GTQaTog Aigina, IG IV 7 2 (5. Jahrb.).

Ovyo-GTQariör^g Eretria, IG XII 9 no. 24:6 A^^^ (4. Jahrb.).

XaiQE-GTQavog Kos, Coli. 3624^6 (3. Jahrb.).

XQVGÖ-GTQatog Rhodos, Coli. 3791 507 (um 100).

ÜTgaziag Tegea, IG V2 no. lOg (3. Jahrb.).

HtQavrjg {-fjTog) Kyrene, Coli. 48372.

ZiQdng V. e. Jeivtov Thuria, IG V 1 no. 138 ^3 (2.Jahrb.).

ÜTQaTlvog V. e. 2TQax6-viAog Eretria, IG XII 9 no. 245 B^^^

(4. Jahrb.).

STQaTuov Ev-fxaxov Karpatbos, Coli. 43226 (um 200).

SiQdxog V. e. navxa--Alflg ^d^ijvalog, IG VII 3582

(3. Jahrb.).

ZxQdxvllog SvQaxo-vlY.ov Eretria, IG XII 9 no. 249 A^.^^

(4. Jahrb.).

ZxQaxu) Kalh-GXQccxov Phistyon (G.), IGIXl no. 419ij.

HxQccxtov Zxqaxo-YXiov Eretria, IG XII 9 no. 249 B^^

(3. Jahrb.).

I
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Urgdziov üai-aTgaTOv Thasos, IG XIIS no. 314^.

SxQaxwvdriq UrgaTiovog Eretria, IG XII 9 no. 249 JB 357

(3. Jahrb.).

STQatcovidaq Epidauros, IG IV 9670 (4. Jahrb.).

STQCcTTig Milet, M. III 123 2c (4. Jahrb.).

IiQOvrd) Tanagra (G.), IG VII 1403.

Heroische Namen: ^ia/xccaiOT^nTo; . '^InnoaTncnog, NixoarQKTos,

JInaiOTgaTos (H.), ZtxtarQcnos.

2tQaipt- zu kret. avQaipai, att. argaifiai.

HTQuipi-fiivTjg Zio-^ivio Leben.

2tQeq)e, -C!VQOq)og zu OTQeqxa.

ZTQefpe-Y,vdi]g Aigai.

ÜTQEcpE-veiog Kvdad-tjvaiEvg.

Ev-CTQOcpog Argos.

Nav-aTQoq)og 3IeyaQevg.

ÜTgöffaKog Pbarsalos, Thuk. IV 78, 1 (5. Jahrb.).

S^QOcpiag oder ^TQÖcpLog Tenos, IG XII 5 no. 874 3^

(3. Jahrb.).

Szqofpcpfig Elateia, Coli. 2580 «ß (um 175).

Heroischer Name: ZTQOfptos (H.).

2tQeipC- zu öTQaxpai.

ZiQExp-iTCrcidag Lebadeia.

Vgl. axQEip' Innovs inl vija o 205.

2tQVllO- ZU 2tqij(xcüv.

ZTQVfio-yivTjg wohnt auf Delos.

Srqvfiö-dwQog KovS-vXevg.

SzQdfiog Athen, IG I 44O3 (5. Jahrb.).

Nicht sicher, da nur von Pittaliis gelesen.

2tQ0)0l- zu argwaai.

Ein Vollname wird angedeutet durch

SxQWoiag QeiamBvg, IG VII 2724^*3 (4. Jahrb.).

2l>- zu oijg.

2v-ayQog ^a/,EÖaif.i6viog.

Zvwv Ka(pQEiL^g, Mitt. 32. 45 no. 34^5 (2. Jahrb.).

Oder gehört Zimv zu Evavr}g?
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1

^vßago- zu IvßaQig.

2vßaQ0-ytlfjg Delos.

2:vßaQo- wie "AQTBfxo-, ZiQano-.

-O'drjg zu einem Neutrum *a^og 'Andrang'.

Ev-avrjg ^Ecptoiog.

2vü)v Kaq)Qe^g, s. u. 2v-.

Evavrjs ist ohne Zweifel aus einem Äppellativiim ivavrig hervorgegangen.

Das zweite Glied steht im Ablaute zu altind. cyävas- in trSu-cydvas-

' gierigen Andrang habend'.

Vgl. EüavTog.

2vXo- -av2.og zu ovXog.

2vX-avÖQog V. e. Nr/.6-Xaog Larisa.

Die Verbindung dieser Namen gibt das Bild eines Kriegers, der die

Mannen besiegt und ihnen die Waffen abnimmt; die beiden ersten

Glieder sind verbal umgedeutet. Zu ZvI-ccv&qos vgl. auk-6vv^ in

aidövf/tts aröw/as Phanias AP VI 305, 4. Den gleichen Sinn wie

ZvXav$Qog hat ''AvSqögxvXoq (die axöXa der Männer habend).

^ul6-loxog in ^vloxog Delphoi.

Wenn die Analyse richtig ist. so erhält man einen Namen, der sich

von Zvkftv&Qot; dadurch unterscheidet, daß die äv^Qts durch den

Xö^og ersetzt sind, den sie bilden. Man muß aber mit der Möglich-

keit rechnen, daß Zuko/og eine mit dem selben Suffixe gebildete

Koseform sei, die in IlQuo^og neben ITQauxa beobachtet wird.

^uXo-acüv Samos.

Aiakes, der Vater des 2:vXoaßv, erklärt den Namen in dem Satze

og rfji "HQrji, tt)v avXrjv fnQi]as , Ditt. Syll. " 10.

^Erri-avXog KQOTCovidrfjg.

2{,lixog Argos, OJ XIV Beibl. 139 no. I^ (5. .Tahrh.).

2vv- die Präposition.

Zvv-ÖQOiiog BvjCBTaiwv.

2öv-eTov Sklavin zu Delphoi, Coli. 2 111 5 (freigel. 9H).

2vf.i-fAaxog ^ai-fjdxov Olus. ^ovv-vof-iog Orchomenos.

2VV-V0WV u4lyivrjT7^g.

2vQ-Qoog Karpathos.

2vv-(piQniog 'Egex^töog, Ditt. Syll. M3 I^g (5. Jahrh.).

^v(.i-(poQog oder -q)oqov freigel. auf Thera, IG XU 3 no. 336äo

(3. Jahrh.).
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2öfi-(p(ovog Sklave zu Delphoi, Coli. 2738i9 (2. Jahrb.).

2vv-wvv(.iog Delos.

Der Name ZvvjQoifoq ist aus der Bezeichnung eines Familienverhält-

nisses erwachsen (Teil II).

-OVtog zu övTog in d^eo-aavTog.

Ev-avTog BouoTÖg.

Auf einen ähnlich gebildeten Vollnamen weist

2öfiEvog Plin. NH 34. 91, IG II lö^lg (4. Jahrb.).

-ög)aiQOg zu acpaiga.

Ev-aq>aiQog Ev-ytledg ^OTVTtalaievg.

Der Name FMif^uiQog ist jünger dk\% Z<f<aiQog (Teil 11), das erste Ele-

ment stammt aus dem Namen des Vaters.

2g)odQO- zu atpoÖQog.

^(foÖQ-ayoQrjg Thasos.

^(poÖQO-ytlfjg ^cpodQUüvog Tegea.

2(p6dQig (Dilivov Milet, M. III 122 II77 (4. Jahrb.).

^foÖQiag ^Egxofiiviog, IG Vll 3I8O5 (3 Jahrb.).

IftoÖQlvog Tithora (G.), BGH 2Ö. 339 no. 47.

2q)odQiix)v V. e. 2(podQO-Klt)g, s. 0.

2x£- zum Imperativ a/fc.

2'/^i-^a%og ^EicidavQiog.

Ein Compositum wie sik. aaxiSwQog aus üva/ädojQog 'Trotzespeer',

Kretschmer KZ. 36. 267.

^X^jOl- zu üyi']Ow.

2:xijOi-7i:ohg ^E/ti-agdTov Thasos.

{2)xELaiag Tbespiai, IG VII ISOög.

An erster Stelle ist E geschrieben, Atier soll man an die Neu-

bildung 'Exrjai- glauben?

2co-, 2o)l-, -OCOOg aus 2wfo- und JSafo-j Sioßi-, -aojßog

zu acüfw.

^üj-vÖQog Arkesine. 2ö-aQxog Gortys.

2u)-T7iQog (aus ^Mf-haigog) Tbespiai, IG VII 17476 (uni 300).

^ü)-ßiog Ephesos.

2u}-yev7]g Kyrene (G.), Am. Journ. of Arch. 1913. 178 no. 492.

2o)-da[4ag i^ '.Aaaov.

2io-dafiog V. e. KXel-dafxog Oaiaviog.
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Ohne erkennbare Beziehung:

^wdag Eretria (G.), IG XII § no. TSö., (2. Jabrh.).

2(o-^dXrjg Delos.

2u)-yi,dQTrjg 2o}-tlixov Kreter in Milet, M. III 38 o^ (3. Jahrh.).

2(jüy.Qäg Milet.

2(i)-%tQdr^g t4Xaisvg. 2d}--/laQog Tithori'a.

2u)-'/Xflg Y. e. '^IsQO-y,Xfjg ^O/tovvriog.

2io'Klog HaXtD7iB'/.fjGL hoiY,€)v. Daraus weitergebildet

2üj-A.l[i]ag Megara, IG VII 27 2g (3. Jahrh.).

2w-y.Qd[rjg s. 2ü}-y,dQTr^g.

2u}-Ä,Qica Sklavin zu Amphissa.

2v}-'A,idrig Thera, Coli. 47773 (2. Jahrh.).

Ohne erkennbare Beziehung;

2(bAog "EQ^eiog, IG II 20272.

2iü)-Xoxog Akraiphia.

Ohne erkennbare Beziehung:

2cbllog Thasos, IG XII 8 no. 277 50 (5. Jahrh.).

2u) f4.av€ig ^lo-TsXovg Lyttos (G.).

2ü)~f.iaxog Olbia. 2(jj-[48Vijg Malla.

2u) {.ißgocog Tenos. 2iü-fxrjdrig Aigina (G.).

2io-(xr^önx)Q Y. e. 2iotdag KoQiv&iog.

2w-fiv[aaTog] Korkyra Melaina.

Ohne erkennbare Beziehung:

2tüfiig Ttldaur^g unbek. Herk., Paus. VI 14,13.

2a)-vavTag MeyaQSvg. 2a)-vi/.a ^i^ßQvaia.

2(x)-voog unbekannter Herkunft.

2w-^evog Delphoi, Coli. 2176 ^^ (2. Jahrh.).

2w-oiv(.og Eretria. Sw-natgog Tauromenion

2io-/tohg 2u)-/leog Epidauros.

2a)-ad^&vijg KaXXi-xqdrevg Rhodos.

2ib-aTQaTog Theben.

2waTQig unbekannter Herkunft.

2(aavQio}v Djrrachion.

2wacQ(i)v 2u)-acQ[6Tio7\ Thespiai.

2(a^^ar^g Tegea, IG V 2 no. 3539 (4. oder 3. Jahrh.).

2iO'Ttxva 2u}-y6vov IlaQia, IG XI 4 no. 1221.

2d)-ri^og Olus, Coli. 5104 058 (3. Jahrh.?).

2iü-(pdv€ig ^lo-rtavQidao Orchomenos, IG VII 317034 (4. Jahrh.).

1
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2iü-(pavTog Thera, Coli. 4767.

2u) (filog Kos, Coli. 3624 C56 (3. Jahrb.).

^id-cpogßog V. e. yteu)-(poQßog Eretria, IG XII 9 no. 246^x27
(4. Jahrb.).

Meine Vermutung, daß der erste Name so zu lesen sei, hat mir

Hiller von Gärtringen bestätigt.

^w-(pgu)v ^iQa/LOVGiog, Suidas (5. Jahrb.).

^w-xderjg BiKaviiog, BphW 1912. 574, 69 (3. Jahrb.).

2tü-xaQig V. e. ^uo-AQuirig '^Pdöiog, Coli. 2564^4 (4. Jahrb.).

2{üi)-xaQ^og Oliaros, IG XII 5 no. 4765.

:Stü-XioQog "EXarsvg, Ditt. Syll. ^ 585 ggs (3- Jahrb.).

Das Element .Sw- kann in den ionischen und attischen Namen ebenso

gut aus Zaßo- wie aus Zb)ßo- hervorgegangen sein. Dor. Zw- steht im

Gegensatze zu Zav- in 2:avXKos Coli. 5219 I31 (Tauromenion),

2u)i-ßiog freigel. in Argos, IG IV 529,) (3. Jahrb.).

^ioi-'Kkfjg oder ein ähnlicher Vollname wegen

[Ijonqog Thera (G.), IG XII 3 no. 8OO1 (arch.).

^Loi-vavrtjg KeyiQonidog, Ditt. Syll. ^ 77 II 23 (5. Jahrb.).

^löi-vo^og neqyaöfjd^ev.

^lüi-GiQaxog wegen

2oiaTQO) Faros, Coli. 5437.3 (2. Jahrb.).

2w[t-rJ/iU0g Oropos (G.), IG VII 485 j.

Da i hinter w früh zu Giunde gegangen ist, kann die Gruppe mehr

Namen umfaßt haben, als erkennbar ist.

ndv-awog Ampheia.

JScü'iddag [2w-f.irjo]T[oQog] KoQivd^iog, Ditt. Syll. ^ 251 Hll^^

(4. Jahrb.), identisch mit

^w'i'dag ^a)-(xrjacoQog Kogiv&iog, ebd. 252 JVgg.

2wUog Ithaka (G.), IG IX 1 no 68O1.

2ojog Styra, IG XII 9 no. 56,379 (5. Jahrb.).

Mit dem "Wert eines Vollnamens:

^•wCwv Kagiaciog, 'Ecp. 1893. 222 no. 12.

Vgl. Zwan^tvög.

Heroische Namen: Zwxlfjg, ZtjarQarog, Zßxog (H.).

2coi^i-, 2oi'^t- zu aio^i^ai, dem westgr. Aor. zu awfi^oj.

^ot^-iTinog ^ßeiccTijg.

^oi^i-Tarjg Sparta, IG V 1 no. 137 13 (2. Jahrb. n. Chr.).

Zw'i^iag Oitylos, ebd. 12958 («i^ 200).
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-ÖCOV s. Za^i-y Zafo-, -accFiov.

2(001- aus Sawöi- zu aafoHaai, Aor. zu aaFoio.

Zioa-dyyelog Kalyrana. Hwa-ayÖQag NiavQiog.

ücoa-avÖQog ^afxitvg.

^coa-agha So)-/.Q<xveog Hermion.

2wa-aQxog Korkyra.

Ohne erkennbare Beziehung:

Swaäg Priene, Hiller v. G. 313,622 (1. Jahrh.).

Ilii)G-i7C7cog 2(x)Ot,-7t6Xidog Athen, ^Ecp. 190L. 1595 i^- Jahrh.).

2iooi-dva^ Kreter in Kition.

ücoal-ßiog Tenos. Ztüat-dafuog Lindos.

Zcoai-yivrjg Itanos. 2!wai-6i'/,og Evwvv{.iBvg.

Zioai-d^eog V. e. 2Jiüal-7caTQog Evo)vvf.iBvg.

I!(oat,-y,ijdrjg Euwvvfievg. ^looi-'AXtijg KoQiv^iog.

üioai-vl'qTog Lyttos (G.).

I!o}öi-y.Qccrrig ^ßdrjQiTrjg.

2(haiKog V. e. Se^o-x^a rjyg Delphoi.

2(oal-leiog Faros. Zo)ai-f.iaxög Tlagiog.

I!toal-(.iavÖQog Minoa (G.). 2woi-(.iß{)ocog Thespiai (G.).

üiüGi-f-iivtig V. e. Zwai-yevtjg Eretria, IG XII 9 no. 216^41

(4. Jahrh.).

Ziüai-fi^drjg Tenos. 2u)aL-f.ivriaTog Priene.

Ohne erkennbare Beziehung:

Zioöi(Äog Minoa, IG XII 7 no. 2196 (^- o^^r 4. Jahrb.).

üwoi-veoyg Andros.

Zwal-vi^og Delphoi.

Siaoi-rofxog ^Qiavo-v6\juov\ Athen,

Hoiol-^evog Biviovog Delphoi.

Sovöi-7caTQog Phalanna. Hioai-ad-ivijg Delos.

Su)oi-7i{oX)ig Milet. HioGi-aiQacog Syrakus.

ZwGi-TÜijg V. e. TeUag Eretria, IG XII 9 no. 246 A^
(4. Jahrb.).

So)öi-i:i(A,og Chersonesos Cret., Inihoof- Blumer MG 212,5.

Zwai-cpccptjg Tauromenion, Coli. 5219 I^qs (3. Jahrb.).

Zoioi-rpavTog Telos, IG XII 3 no. Slg-

Zwai-cpiXog Thasos, IG XII 8 no. 29837.

2(oai-(pQ(ov Knidos, Mitt. 21. 170,236.
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2[o)]ai-^[tüv] Arkesine, IG XII 7 no, 685 (4. Jahrb.).

Hovai-xagi-iog Pharsalos, IG IX 2 no. 2345o (3. Jahrb.).

Zioaig V. e. Zwaog Na^iog, IG IX 2 no. 368.

Zatüolag Üwai-Ttoltog Thes^M^ BGH 21. 55522 (3. Jahrb.).

IJwaidörjg V. e. Zojöi-yevrig SvTtevaiwv, IGII814avlg

(5. Jahrb.).

Zwaidag Rhodos, Coli. 4245, 639.

Zovoilog V. e. Freigel. Elaidg in Larisa, IG IX 2 no. 553 34

(2. Jahrb.).

Zwodla Stratos (G.), IG IX 1 no. 45I3.

Smolvrig Sklave zu Delphoi, Coli. I9I63 (freigel. 179 v.Chr.).

Die delphische Namenform wäre Zcaaivug.

Ia((.ö)aixog Lebadeia, IG VII 3O685 (3. Jahrb.).

Zwouov V. e. Bevo-öo^Mg Hermion, IG IV 729 l^g (3. Jahrb.).

Zwoog V. e. Klrj-ad^htjg Aptara, Coli.. 49452-

Iwavlog Delphoi, Coli. 1902^ (2. Jahrb.).

2wavlla Sklavin in Pyrasos, IG IX 2 no. 133 k, (freigel.

um 180).

Scoöd) M. e. Zcü-OTQarog^ Sklavin des Ztoai-ysvijg Siaai-

Y,Qdzeog ^dvxLAvqevg^ Coli. 2107^ (freigel um 146).

Zatoo[v] Mantineia, IG V 2 no. 323,13 (425— 385).

So ist der Name zu umschreiben, nicht Zaoa6\y],

Mit dem Wert eines Vollnamens:

Zwöa^evdg Milet, M. III 1263 (2. Jahrb.).

Vgl. Zw^mv.

2(0T0- aus 2aii)T0- zu aafioTÖg.

2!wT-dQETog MaQa&(oviog.

SdjT-aQiog V. e. I^oj-Ttltjg Eretria.

Ohne erkennbare Beziehung:

Zwzäg Milet, M. III 122 II §0 (4. Jahrb.).

2!a)T0-y.vötjg Malla.

Zibza-Aog ZioTta ZtgccTiog, IG IX 1 no. 447^2 (2. Jahrb.).

Zioziag Sparta, IG V 1 no. 15923.

2dözig Kroton, Eöhl Imag. ^ 120 no. 14^ (arch.).

[2]o)ziag Mantineia, IG V 2 no. 323,71 (um 300).

[^jwiidöag ^aAEÖaifxdviog, IG V 1 no. 3io.

2cüzidoj 2wzrjQt(jüvog Hermion, IG IV 732 IV7.

Analoga unter '^yiSü (S. 188).

Bechtel, Eist. Personennamen d. Griech. 27
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2ü}Tiy.og V. e. Niy,6aTQaTog üdv'Movliaq^ Coli. 2612 3

(3. Jahrb.).

2ü)Tiog im Zusammenhange mit einem MeldvTtjg Ilozd-

Hioq, IG II 2496 (4. Jahrh.).

Sieh die Bemerkung zu Kaiviog.

^lüTixog Karpathos (G.), IG XII 1 no. IO275.

2(otioiv Jrnxoyafjovg Delos, IG XI 4 no. 688 ^ (3. Jahrh.).

2o)Tvlog 2w-aTQdTov Delphoi, Coli. 1759ii (172 v. Chr.).

2a)Tü) UoXvaivov Kreterin in Milet, M. III 38 Tg (3. Jahrh.).

2wTa)v V. e. QeoöoTog ^vayaogievg, Ditt. Syll. ^ 6692

(3. Jahrh.).

Als Nomen agentis zu 2atoai-, ^acoxo- kann man betrachten

:

2awTag ^acovidav Tegea, IG Y 2 no. 384^ (4. od. 3. Jahrh.).

^wzaiog 2cozdda Kreter in Milet, M. III 38 eg (3. Jahrh.).

I

T

-täyrjg zu einem Abstractum *Täyog 'Ordnung'.

^la-zdyr^g Mavtivevg.

Ev-zdyeig KoQÖwvdao Theben (G.).

Vielleicht bildet Eindytis, der Vertreter der tvTcc^üe, den Gegensatz

zu KöqSwv, dessen "Wesen zum xöqSk^ neigt.

TaXaOl- zu Taldoai.

Ein YoUname wie TalaaL-fiEvrig bildet Yoraussetzung für

TAAAZlO— Larisa, IG IX 2 no. 56726-

Die erhaltnen Zeichen sind Rest des Genetive TaXaaiov, der

zu einem Nominative TaXdaiog oder TaXuaiug gehören kann.

-raftg zu ra^tg.

Ev-ra^idag Y. e. Ev-da(xog Lindos.

TaVQO- zu xafJQog.

Tavqo-'/lBia Larisa (G.).

TavQO-[Ä€vtjg Dyme.

TavQO-a&hrjg XaX^iide^g.

Taoqmg Erythrai, Coli. 5697,3 (387—300).

TavQiddag Knosos, CGC Crete 25, 63 f. (200— 67).

TavQiov Maxdia Mavieöiüv, IG XII 9 no. 197^ (4. Jahrb.).

Andre einstämmige Namen in Teil II.
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Taxct-, Taxv- zu tdxa und Taxvg.

Taya-Klfjg Kyrene (G.), Amer. Journ. of Arch. 1913. 176 no. 43.

Unsicher, da die beiden Zeilen, auf die der Name verteilt ist, im

Anfang unvollständig sind , so daß die Reste zweier Namen vorliegen

könnten.

Tax-i7t7iog Kalynina. Taxv-ßovlog MvQQivovaiog.

Taxv-drjjLiog ivi KoiX'tjg.

Taxv-yilfjg Sparta, IG V 1 no. 9424 (1. Jahrb.).

TccxvXlog V. e. ^fxEivo-y.lfjg Kvdad^rivaisvg, IG II 1024^

(4. Jahrh.).

TaxiOVO- zu rdxiavog.

Taxioio-AQavrig vielleicht wegen

TäxiGcog V. e. ^Qiavo-KQcctrig Karpathos, Coli. 432240

(3, Jahrb.).

TeiOi- zu TBioai 'zur Ehre bringen'.

Teio-ayögag Lindos.

Vgl. Tifxaa-ayoQttg.

Teia-avÖQog T^üCdviog. Teia-dvioQ Thera.

Teia-aQxoQ (DtAeo/pareog Melos (G.).

Vgl. Tifiua-ccQ/os TtfioyQ(Tov.

Teio-ucTCog Delphoi.

Vgl. TifirjQ-tnnr].

Teiai-TiXfjg Delos.

Vgl. Tt./j.nai-xXijg.

Teiöi-AQdtrig Eretria.

Vgl. Tt^Kai-XQtcrris.

Teial-lag Thera (G.).

Vgl. Tt,fj.t]ai-Xt(og.

Teiöi-fiaxog Halikarnassos.

Teiai^og Teiai-fjdxo) Tegea.

Thai-fx^veg Thespiai.

Teiai-7tovog Thera.

Teiaeag Kos, Coli. 3624 045 (3. Jahrb.).

Teiaig Tenos, IG XII 5 no. 8738 (4- Jahrb.).

Teioiag Teiai-^dxov Keq)alfjd-ev, Thuk. V 84, 3, IG 1 181 Cg

(5. Jahrb.).

Teioidötjg Teia-i/rrvov 2q>JTTiog, BGH VIII 294 no. 7g

(4. Jahrb.).

27*
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reioicov ^fi(fla Megara, IG VII I25 (um 300)

Tsiavag Ithaka (G.), IG IX 1 no. 679^.

Vgl. ^^iQTvas und Genossen.

Teiovkog Rhodos, CGO Carla 242,128 (304—106).

TeiOLüv V.e. KaUi-Tilfjg Lindos, Coli. 4157i,i (3. Jahrb.).

Heroischer Name: Tetaav&Qog.

Teiöi-y äol. IIscöl- zu xelaai, äol. 7i:EiaaL 'Buße entrichten'.

TEial-dr/.og Delos, UioldiÄog Orchomenos, IG YII 3179 ^^

(3. Jahrh.).

Vgl. Ttvai TccvTtjv Stxi]v Eur. Or. 7.

TeiGL-cpovog Thessalien, Plut. Pelop. 35 (um 400)

Vgl. raiasTs IJktqöxXoio ifövov </'134. Die epichorischo Namenfonn

ist ITfcai<fovos gewesen.

Im Werte von Vollnamen:

T€tffa;W6J'dgThasos,Hippokr.Epid.III5-'(I221K.);5.Jahrh.

Daraus entstellt Teiaa/xavi^g Kvöai^ijvaievg, IG II 1024^4.

[T]eiooiAEv6g Arkesine, IG XII 7 no. 347 (4. Jahrh.).

Heroischer Name: Teiaufifvög.

-T€lOig zu leiaig, der Parallelform zu Tiaig.

^I-t£ialdtjg Arkesine, IG XII 7 no. 6786 (^- Ja^^rli)

Teloixov 'ÖQd^aiov Delphoi, Coli. 1957 1, Schwester des

:A-Tiaidag "Ogi^alov, ebd. 1722^ (2. Jahrh.).

Die angesetzte Form Tflaig ist in ark. iarsiatg {= fxTsiais) erhalten,

IG V 2 no. 6„.

-telxfjg, -TStXOg zu relxog.

[]S]€o-T€ixijg Ev/rvQidijg. Ev-zelxci Oiantheia (G.).

-tSütODV zu xi'/Ltoiv.

'Ai.i(pi-Te/,T(jDv JlQoa/vdXTiog. Klei-TS/.Ttov yta^jTTqevg.

Ilaai-Tt'ATwv Tenos.

Der Name "^qxitsxtmv ist ursprünglich Berufsname (Teil II).

Heroischer Name: Ttxron'Sqg (H.): daraus ißt TiqTovlSag auf Thera

entlehnt.

Tele-, -Te^r)g zu zilog,

rt[X-d]vi^[rf\g oder Ti[l-a]v9[o]g lulis, IG XII 5 no. 609

,

(4. Jahrh.).

TeXs ßovlog Thasos.

TeXe-daf-iog Tele-j^ißQoiov 'Pödiog.
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Te?J-dii}Qog Xagadgalog.

Ohne erkennbare Beziehung:

TeXidas Agraia (G.), IG IX 1 no. 434.

TeXe-ylidaq Hyettos. Tela-f-iavtig Eretria,

Tsle-XQSiov Knidos. Tels-^ßQOiog s. TeM-da^og.

Ohne erkennbare Beziehung:

TÜE^i^og Aetolien (G.), IG IX 1 no. 430 4.

TeXs-vr/.og Arkesine.

Tele-ötqaTog V. e. 'Hye-Xecog Tenos.

S4-Tslifjg Mantineia (G.). l^yvo-rslr^g Astypalaia.

tdßqo-TiXrig TagavTivog. ^/.go-TiXrjg Kvidiog.

Idyi-xihrig aiocpögog Sparta. !dlt^i-ttlrig Karthaia.

'AyXao~%tkr^g ^Id^a/.rjaiog. ^fxo-zelrjg Kuidos.

^fjq^i-TeXijg ^i^ffL-y^dqovg ^Elevaiviog.

^ävÖQO-Tilrig Kos, Coli. 3624^52 (3. Jahrb.).

^QioTO-Tshjg AgiaT-wvvfiov Eretria.

SäQ/i-TslTjg Thasos (G.).

Jaf-io-ti^r^g Jafxo-yltog 'E/riöavQiog.

Jio-Tiltjs Malla. ^E7CL-ztlr^g Thuria.

Jvo-Tslrjg Tegea. ^Egyo-tilTjg Knosos.

Ev-TiX7]g V. e. Ni-Ko-Tilijg Eretria.

Evdaiixo-TiXrjg Sparta. '^Hyi-relrig s. lAyi-rihig.

Ev^i-ziltjg TQiTEvg. Oeo-relT^g Tegea.

EvQv-xelrig Thera. QvfJ0-Tt?^7jg ex Krjdiov.

^Exs-Ttlrjg Aa/,EÖaifiöviog. ^lago-releig Tanagra.

^^HyTfjGi-Tiltjg Thasos. '^lofxEivo-rsleig Theben.

KaXXi-TÜ^fjg AylM-Telsog MEyaQEvg.

KlEi-Tslrjg Epidauros. Avai-Telrjg (DoXeyävdqiog.

Kgivo-TEltjg Anaphe. MavTL-riltjg Eretria.

MsvE-rürig Mtvtjrog ^vayvQuaiog, IG II 1249 4 (400—350).

31vaGi-Telrjg Orchomenos Are.

Nav-ralrjg Eretria. NEO-relTjg Eretria.

NavaL-rslrig Opus (G.). Nr/,o-Tel7jg Agyslog,

BEvo-relvig sgycovijg in Epidauros.

'^Odoi-TeXrjg Arjhog. Uav-TiXrjg Opus.

Ol^o-T£l[ijg] Tegea. Ilaai-veXTjg Tegea.

^Ovai-riXrjg Thalamai. üeiai-TiXrjg Leukas (G.).
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H

nQa^i-Tsltjg (MavTive^g).

TIvd^o-TeXfjg Eretria.

JlvQyo-TsXfjg dQxiTey.TO)v in Lindos,

'^PiTto-zilTjg Athen. 2av-T£Xsg Thespiai.

JSo'i^i-zslTjg Sparta.

Ti^o-TÜrjg Phoinix, Coli. 4262 a^^ (3. Jahrb.).

(Davo-zikTjg Oav[o-/,X€\ovg Kelog Kaqd-aievg, Coli. 2660

j

(um 200).

OtXo-Tslfjg '^HQay.XEiüTfjg, IG VII 1565.

(Dotßo-TÜTjg Thera, Coli. 4706, (3. Jahrh.).

0Qaot-TeXiÖ7jg ^lytagie^g, IG I 188^ (5, Jahrh.).

(iyvXEo-i[€]li[öag]{?) Melos (G.), IG XII 3 no. 1171 (arch

XaiQL-Telrjg V. e. XaiQi-yivTjg Eretria, IG XII 9 no. 249^,3

(4. Jahrh.).

Xaqi-Tihjg yia/.edai(j.6viog, IG V 1 no. 13692-

XaQjo-Ttlrig in XaQTtlrjg Pylos, ebd. 1419 (5. od. 4. Jahrb.).

[T]£l€ag Tele-vUov üegyaof^^ev, IG I I282 (5. Jahrb.).

Teleag V. e. Icooi-iürjg Eretria, IG XII 9 no. 246^14

(4. Jahrb.).

Tüfjg i-Tog) Megara, IG VII 819 (4. Jahrb.).

Telio%og Thuria, IG V 1 no. 1385 g.

Tlliov Epidauros, IG IV 968, (4. Jahrb.).

TsXiüvidyg unbekannter Herkunft, IG III 3 no. 40,

TelUag in TeXlfjg: NLAO-(püv Tellko Milet, M. III 122 II59

(4. Jahrb.).

TelUvg in [T]eXUidag 'Exivmog, Ditt. Syll. ^ 222,

(4. Jahrb.).

TeXXkov V. e. läyrioi-Tipiog Lindos, Coli. 415796 (3. Jahrb.).

Analoge Bildungen unter 'AvSq^cjv.

TÜXtj Qrißaiog, Ditt. Syll. ^ 241 74 (4. Jahrb.).

TeXXr^v KvipeXiog Qtjßaiog, ebd. 237 I^g (4. Jahrb.).

TeXXig V. d. TeXsai-'Afjg von Faros, Vaters des Archi-

locbos, Steph. Byz. unter ©aaoc, Paus. X 28, 3 (8. Jahrb.).

[T]eXXiagM€Xija-iTC7tov los, IG XII 5 no.lOOlg (4. Jahrb.).]

TaXXog ^»tjvalog, Her. I 30 (um 600).

TiXXvg !d^7tQayLi(l)Tag, Ditt. Syll. ^ 239 CIII^; (5. Jahrb.).

Analoge Bildungen unter "AvSqvg.

TeXXd) Orchomenos (G.), IG VII 3266.
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Tüliüv ^^QTiäs'OQeG&aaiog, Olympia V 147. 148, Paus. VI 10,9

(5. Jahrb.).

Heroische Namen: TiXiScifxog, AQxt'Tikris, EÖQVT^lijg; Tilt]s, TiXhg.

TeXeOl- zu leltoaL.

TeXaa-ayoQag Teleoi-ßcolov Thera.

TeXaa-avÖQog Meliqo-dvdQov Eretria.

TekEG-avcoQ attischer Metöke.

Telaa-aQxog Orchomenos.

Ohne erkennbare Beziehung:

Tsleaag Epidauros, IG IV 9Q6^ (um 400).

TeUh-iTiTtog V. e. TeXaazag Argos, IG IV 618 Ig.

Tsleoi-ßojlog s. Telea-ayogag.

TsXeai-yävT^g Anaphe. TelEaL-öly,a Thera.

TelEOi-öi]f.iog Idcpidvalog. TelEGL-yiXfjg lulis.

TelEGi-yiQdTrig roQyo-od-avEog Lindos, Coli. 4157 ^04 (3. Jahrb.).

TslEol-lag Thera (G.).

TalEOi-ixßlQOTog — ^Xi]f.iöi;{aiog?).

TeXEOi-viAog KoQivd-iog.

TslEGl-aTQaTog V. e. Elgrjva Kyrene.

TeXegi-cpqcov TElEG-avÖQiöa Kvidiog, Paton-Hicks 49 a.

TalEGaag lulis, IG XII 5 no. 609i57 Add. (4. Jahrb.).

TüsGig ndQiog, IG XI 2 no. 107i8 {Aco^imdög 280 v.Chr.).

TslEGiag TslEG-l/rTtov Eretria, IG XII 9 no. 249 J5i76

(3. Jahrb.).

TEXeGLÖrjg unbek. Herk., Plut. Dion. 42 (um 400).

TsUGilla Argos, Paus. 11 20,8 (6. Jahrb.).

TelEGlvog K^vriog, IG I Suppl. 131 no. 373^31 (6. Jahrb.).

TaleGLog Karthaia, IG XII 5 no. 6IO33 (3. Jahrb.).

TeIegIwv Hyettos, IG VII 28 14 7 (3. Jahrb.).

TeXeow MvaGi-'AQccTEog JElcpig, Coli. 1735
^ (2. Jahrb.).

TeUgiov V, e. MEVE-'AQccTTig Karpathos, Coli. 43228

(3. Jahrb.).

In der Geltung von Vollnamen:

TEliGTtjg V. e. TslEGiag nqoßaliGLog, IG II 1532 (um 400),

TeIeotoioq Elis, Olympia V 419i (Kaiserzeit).

TeUgxuoq Rhodos, Coli. 3788^6.

Heroische Namen: TeXiaxag, TtMarwQ.
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TeXsötO- zu teleöTog. ^^^^^1
Teleat-ayÖQag Naxos. Teltaio-dUr^ Faros. S
TeXEOT6-v,Qixog Delos. fl

-teXEOtQatog der Yollname TeleaTQarog. jH
Ev-TeXearQdTij yiqioto-cpavTOv Kos. ^^

TeXevto- zu TeXevTij.

TekevT-aydqag ^EXsdTijg.

TelevTiag Sparta, Xeu. Hell. lY 4, 19 (5. Jahrb.).

TelevTiddag unbek. Herk., IG Y 2 no. 549^1 (4. Jabrb.).

Heroischer Name: TsXevTayÖQas.

TefyiSVO- zu ti^evog.

Te^bv-aqxog Telea-dgxov Eretria.

Tefxevidijg Ilavdiovidog, Aischin. II 179 (4. Jahrb.).

Tegjte-, -Tegjtrjg zu *TEQfrog 'Ergötzen'.

Tiqrc-avÖQog ^eoßiog. TsQTre-Xaog Thera (G.).

^E/ti-TSQfttjg Imbros. Qeo-tsQ/tTjg Kyrene.

Tegipt- zu teQipig.

TeQipi-yLlflg Bildhauer in Milet.

Tegipiag Korinth, Find. Ol. XIII 43 (5. Jahrb.).

TeQipitüv Megara, Flaton Phaid. 59 c.(5. Jahrb.).

Texvo-, -texvog zu tsxvij-

Texv-oQxog Amyklai (G.).

2o)-Texvce 2(o-y€vov IlaQia.

0iX6-TSxvog 2dixiog, BGH lY 217 no. lO^o (3. Jahrb.).

XaQi-TBxvog Thera (G.), IG XII 3 no. 807 (arch.).

Texvcov Theben, Kabirenbeil. 50 (3. Jahrb.).

Tr^Xs-, TrjXi-, TrjP^o-, Ti^Xv- zu Tf^le, tTjIv und r?/Ao- iu

17^X6 d-ev.

TfjX-aygog Chios. TijXe-yvcorog Lyttos.

TrjX-aid^og Epidauros. TtjXe-yovog Kolophon.

TrjXe-^Xfjg Oa)y.aevg.

TijXeyiXog Sparta.
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T'tjli-fjßQOTog unbek. Herk. TrjXd-vofxog Lamia.

TfjXs-fivriaTog Delos. Trils-a/.07tog '^Pafxvovaiog.

Tele-(fdveg Geronthrai, IG V 1 no. 1125 (um 400).

TeU-(pavTog Pharsalos, CGC Thessaly 43, 6 (400—344).

TriU-(p(öv V.e. Jtjfxo-q^wv Bretria, IGXII 9 no 245i?25(4. Jahrb.).

Tfjls-cpwvog ^a^TtxQBvg, BGH 32. 437 no. 62.

TyU-xcoQog Olus, Coli. 5104^47 (3. Jahrh.).

Dazu die böotischen Namen:

neilE-YQiTa Tanagra (G.). Ilels-^evig Tanagra (G.).

neiXe-aTQOTiöag Qeiß^og.

TriU-AQairig Olv^iöog, IG I 446 Ilj« (5. Jahrh.).

Ttjli-^axog KlTjTOQiog, Ditt. SylJ. ^ I8353 (4. Jahrh.).

Das Vorbild für TriUfiaxos war ^Ayyifiti/og. Für TrihxQih^g ist es

nicht nachweisbar.

TTjlo-yilfjg ^yyel{fj»ev), IG II 803 /"g (4. Jahrb.).

TijXö-'KQiTog Achaia. Ttjlo-fxevTjg Eretria.

T7]lo-cpdv7jg V.e. LiTtoXlo-qxxvijg MiX^aiog, IG XII 9 no. 1199

(2. Jahrb.).

TtjX6-q)dog Athen, IG II 5 no. 834 Z> I41 (4. Jahrb.).

Trjlv-yiQdvTjg yievAccdiog.

TtiUqiov Asopos (G.), IG Y 1 no. 973.

Sieh die Bemerkung zu ^/lyK&KQiov.

TTjleag ^Qioi:o-Y,QaTOv XoXagyevg, IG XII 8 no. 53
^

(2. Jahrb.).

Trjlevg in Trjlelörig Eretria, IG XII 9 no. 244^33 (4. Jahrb.).

Tfjlvg Sybaris, Her. V 44 (6. Jahrb.).

Vgl. Ev9-vg, @Q{(Gvg, ITöXvg.

Tiilwv 0do-^6vov Delphoi, Coli. 1981c (3. Jahrb.).

Heroische Namen: TrjXfyovog Br. d. TT}l^/j.axog , Triletpdvrjg, myth.

TriXwv (Prione, Hiller v. G. 19 ^g), TrjXcivfrjg.

Tr^Xo- zum Namen der Heroine von TfjKog.

Trjk-iTtrcog ^vaq)aiog.

Vgl. 'Pöd-mnog, Ztifx-ijinog. Die Namen Tr}lo-xXr}g, Trjlo-yQctog,

TriX6-(fü.og , die Maaß (KZ 40. 525,5) zu Tiilog zieht, wird man nicht

gerne von TriXs-xXiig, IleiXe-y.Qirn und dem Flußnamen TriXe-tflXti

(Coli. 50245.e) trennen.
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-T7]Q0g ZU tijQÖg.

Ev-rrjQidag Kos.

TtjQiag Plataiai (G.), IG VII 1706.

T/jQillog Himera, Her. VII 165 (6. Jahrb.).

TrjXO- zu einem mit rdxog ablautenden Nomen.

Tfjx-i7t7Tog V. e. Oil-iTtTtog Eretria.

TifjiYi-, Ti/ÄO-, Tcfxs-, -xCiiriq, -ttpioq zu xiurj.

Tifi-dyyslog yiilaievg. Tif-i-ayogag Tegea.

TifÄ-dyrjTog unbek. Herk, Tif-i-aid^og Kos.

Tifi-aivETog V. d. Tif-io-letov und d. Tif.io-(fdv7jg Korinth.

Tifi-aXlog .e.-Tif.iida Minoa (G.).

Tii-i-avÖQog Theben.

Tii-i-dvd^a ^EgaToyevTj Assos (G.).

Ti[.i-dvwQ Ti(A.-dvd^ovg Korinth.

Tif-i-dgarog Niyt.o-Ti(xov ^Pööiog.

Ti(.i-aQet7i Ti}.i7jai. Faros.

Ti^mgco Kleo-tptQov Faros (G.).

Tifi-dqrjg unbek. Herk. Tiii-aqioza ^iÄav&ia.

Tii-i-dQiTog 7tQÖ'§evog Kleirogiiov.

Ohne erkennbare Beziehung:

Ti^iaglvog "Egioxog, Ditt. Syll. ^ 232, (4. Jahrb.).

TifjL-aqxog ^qyeiog.

Tin-a(ff.vtjg Mytilene.

Ti(j,-^viüQ s. Tif.i-dvwQ.

Tiii-rjqaiog Arkesine.

Tifx-iTtTtog Eretria.

TifiTj-yhijg Eretria, IG XII 9 no. 245^182 (4. Jahrb.).

Tiixa-'/ilfjg Töpfer in Knidos, Schuchbardt 1300.

Ti^iTj-yiQdTtjg MeyayiUovg Minoa, IG XII 7 no. 229 ^g (2. oder

1. Jahrb.).

Ti^id-xQiTog Rhodos, Coli. 376122 (3. Jahrb.).

Ti^ävaS, (falls aus Ti(Aä-fdval) Rhodos, Coli. 3791 325

(2. Jahrb.).

Ti^id-n[ohg] V. e. Tt^iaai-TtoXigSyme, Coli. 42862 (2. Jahrh.?).

Tifiaxlöag (aus Ti^iä-oxidag) Kos, Coli. 3706 VII28 (3. Jahrb.).

Tifio-yeiTiüv QQedgQwg.
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Tifio-ysvTjq Ti^io-tlHov Eretria, IG XII 9 no. 249 A^^

(4 Jahrh.).

Ti^o-ddf.La^ Kviöiog.

Ti[x6-dri(.iog z/ijf.to-TifÄOv Eretria.

Tifiö-dcoQog V. e. Tif.iiÖ7ig Eretria..

Ti^i6-diy.og Telos. Ti(.i6-d^Bi.iig Delos.

Tii-io-^ahjg Delos. Tii.i6-&eog Anaphe.

Tif.w-7ii]d7jg (EXevaiviog).

Ti(.io-'A.lf]g Tif.io-'/.Qi{Te)og Tegea.

Tt[.io-/.QaT7jg Y.e. Jano-Y-Quiivog Lindos, Coll.4157io(3. Jahrh.).

\T]ii.i6'uov KaXh-yiQUTov Eretria (G.), IG XII 9 no. 775

(1. Jahrh.).

So stelle ich den Namen her. .

TifiO-y.Qfjvv Telos.

Tii^o-XQiTog Mykenai.

Ohne erkennbare Beziehung:

TinÖAQiüv Lindos, DVSP 1905. 50 V, (3. Jahrh.).

Tii^6-y,v/tQog Tifio-'KQsreog Soloi.

TifAO-Xiwv s. Tifx-aiveTog.

Tif-io-lag nid^ccKCü Kyrene.

TiixoXlei Orchomenos.

Ti^oXhü Theben.

Tif.i6-Xoxog ^hcoXog. Tif.io-na'/og Delphoi.

TLf.i6-lv/.og Kos. Ti(.i[ov-f.i\ßqoiog Lindos. *

Tm6-lvvog unbek. Herkunft. Ti^io-f.uvyg ^ayisöai^oviog.

TL[.iö-(.it]Xog (geschr. TifiOf-isilog) (Dco/iEvg.

Ti(x6-vLxog Thera. Tif.i6-vod-og ' iTtnod^oivziöog.

Tifxo-vovg V. e. Tifio-örjßog liyaqvzvg.

Tif.iö-^evog Tif-io-ltveiog Pharsalos.

Tii.io-7Tei[d-Yiö\ Thasos. Tifio-oS^svt^g 'Hleiog.

Tii.iö-7VTolig "Hleiog. Tif.i6-aTQaTog Hermion.

Tif-iov-QQodog Khodos. Ti^o-teh^g Phoinix.

Tiixo-cpavTig Sparta, IG V 1 no. ISSg (1. Jahrh.).

Ti(.i6-q>avTog Mantineia, IG V 2 no. 271 13 (4. Jahrh.).

Tißo-fpQccdrig Aevmdiog, IG IV 1504 I20 (390—367).

Ti}xo-(pwv Tiuo-OTQccTov ^vayvQccaLog, IG II 1850.

Tifio-xc^rig lulis, IG XII 5 no. 609288 (4. Jahrh.).

Tifiö-yoQig "EUv»eqvaiog, Coli. 3776 ig (um 200).
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TifiCüva^ Tifi-ayoQEü) Kv/tgiog, Her. VII 98 (6. Jahrb.).

Ti(i.(x)%og noXv-TifAü) Kyrene, Coli. 483342-

TifAs-lag Thyrreion, Preimer Mitt. 27. 342 no. 22 ^^ (1. Jahrb.).

Der Ausgang des ersten Elements wie in /lt,xi-(fiXog und MoiQt-

aTQUTos. Sehr beachtenswert ist Preuners Vermutung (344), daß deri

Name Tifiilttg AP VII 423, 6 herzustellen sei.

NeO'Tifiag in Neo-rifidöccg KQrjg ^pa)7toXiTt]g , IG XII 9

no. 819 (1. Jahrb.).

l4yEGT0-xi(Aa in tdyeoiifxa Kasos (Gr.).

!^4yrjai-Tif.iog Ti^a^ida ytivdoTtoXlxag.

yi^7lv6-%ifiog {Aeayvvidog).

^l-Ti(.ieia nid^w Lappa (G.), Coli. 5119 c Nachtr. (S.

Mit Ahifiiia vgl. Aixlt(Sag und den Kosenamen Tif.uiog

kein Grund den Namen für barbarisch zu halten.

^ineoTÖ-Tifiog in ^KtöTifxog Kg^g.

Beachte die Bemerkung zu ^AxeaT6-&coQog.

^KQÖ-Tifiog u^lax'ov ^l^aqievg

^Xe^i-TEi^og Lyttos.

!d}icpi-Tifiog Lindos.

!Avd-xifiog Thera.

^/rollö-Tifiog (IleQyaiiTjvog).

^Qi-Tifiog s. "Egi-tinog.

!4Qiox6-Tiiiog Megara.

^QXe-Ti[xog EvQv-xifxov Korintb.

^Gv^-tifiog Cbios

rd-ri(xog V. e. Ti'intüv yi^aqvdv.

Jafio-xinog 2!r/,vidviog.

Jw-Tifxog Jio-ÖLüQiog Tanagra.

JiOQi-i:i(^[og\ V. e. Jugi-f-iaxog Phoinix.

^Ei^fteöo-Tifxrj unbek. Herkunft.

^EfiTtedoTTig Lebadeia (G.).

^'Ev-xifxog Tifio-'/,Xeida Rhodos.

^ETti-xi^og Ti(.io-'AQixov Eretria.

^EgyS-xiftog attischer Vasentöpfer.

"Egi-xifiog Delos, IG XI 2 no. 11824 {x,coiuwid6g 263)

He.qii6-xL(xog Thera. EvS-ov-xif^og Hyet^s

^Exov-Ti^Tj Delos. EvQtj-xtiioc Tegea.

!Ava^i-XL(Aog KXaCo^Ev

^dvÖQO-xifiog NiGVQiog.

i4vxi-xif.iog {Qaaiog).

log.
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^Exi-Tifiog lulis.

'Hytjoi-ziixog s. l4yriai-Tiixog.

*Hg6-Tifxog Megara. Geö-tii-iog AeovTlvog.

'lEQÖ-Tiixog V. e. ^leqo-yiXfjg Mantineia.

HiTto-Tifia Theben.

'iTtTtoTitov Eretria.

^Ja6-Ti(^og ndgiog.

KaXli-Tifiog V. e. Meya-^Xelg Hyettos.

Kaqiiaö-zi^og I^/,Qaiq>ieijg.

Ka(piGÖTT€i{g) ^eßaöeifjog.

Kleial-Ti(.iog Thera.

KlEiT0-Tif.i7j NiY,ayÖQOv attische Metökin.

Kkev-Tif-iog Telos. Koqiviyö-Tiiiog Delphoi.

KTijoi-Ti[.iog Tenos.

^d-Tifiog Smyrna; damit vielleicht identisch

ytai-Tif.iog Amphissa.

^Jval-Tifiog KrJTZiog. Meva-rifAog Thera (G.).

Msyd-Tifiog Naxos. MrjTQÖ-Tii^og Smyrna.

Meyiaro-Ti/Äog NavTtdv.Tiog. Mvaoi-xi^og ^Pööiog.

Meilö-Tiixog Thespiai. Nav-rtfiog KaXlariavög.

NiAaoL-Tifxog Cherson. Taur.

NcM-Tipiog '^Poöiog, s. Tifi-dgazog.

Bevo-Ti^og Tiixo-Uvov Kos, Ditt. Syll.2 49O20 (3. Jahrh.).

'Omai-Tif.iog Soloi oder Paphos.

'OgO^o-zii^og Kgr^g TvXiaiog,

Ilav-zlfxij ^EqeiQiArj. Ilaai-zifÄog Kopai.

JJvvzo-zifJog V. e. Hvvz-dyoqog Sekafiiviog.

Jlokv-zifiog Korkyra, IG IX 1 no. 6963.

ÜQrj^l-zifiog Eretria (G.).

ügö-zifiog Tifi-ciQxov FoQzvviog.

Ugozlcov Sklave zu Athen.

Ilgözzog SvQdziog.

nQ(x)i-zt^og V. e. Tifziü Nisyros (G.).

JlQWTO-zifxog Chytroi.

Jltww-zii^og V. e. Rigcov Akraiphia.

Uvd^ö-zi^og Y. e. Maigö-dtogog MeyaqE^g.

2A,ai^avÖQ6-zifiog V. e. Ilvi^a ^IXidg.

Zzr^ai-zi(xog los.



430 • Vollnamen und Kosenamen.

2(x)-iL(xog Olus. ZioGl-Ti(.iog Cherson. Cret.

0avö-Tiixog Erythrai, Coli. 5692^14 (4. Jahrb.).

(DeQ£-Tifiog V. e. ^Qiavovxog Kalyrana, Coli. SöGO^g (3. Jahrh.).;

(DiXo-nfiog ^lyLvifjz'qg, Paus. VI 14, 12 (5. Jahrb.; Robert!

Hermes 35. 180).

(Dvlo-Tifxog Kr/ivvvevg, IG II 985 ^"34 (2- Jahrb.).

XaQi-Tifiidrjg Athen, Ktesias Ilsga. 32 (5. Jahrb.).

XQt^OTO-Tifxidag in XQeiarifxiöag Tanagra (G.)., IG VII 1501.

Ti/Äug Tiixa Kvidiog, M. III 138 71 (282).

Dieser Name, die Voraussetzung des nächsten, kann in drei-

facher "Weise verstanden werden: als zweistämmige Koseform

zu Vollnamen wie Tifi-uv&Qog, oder als einstämmige Koseform

zu den Vollnamen, deren erstes Element Tifxä- bildet, oder

zu denen, die auf -n'/xäg schließen.

Tlfiaiog L4^q)i-Tifxov '^Pödiog^ Coli. 5104 «5 (um 265).

Ti^fjg Milet, M. III 122 I25 (6. Jahrb.).

Tifieiog Trozen (G.), IG IV 807.

Sieh die Bemerkung zu AHvaiog.

Tiixiiv Apollonia 111., CGC Thessaly 57,14 (229—100).

Telf^rjg (-rj) V. e. Kvö-agha Eresos, IG XII 2 no. 5472

Gehört in die gleiche Reihe wie z//^?, Zw;??, TföXXrjg und Ge

nossen.

Tifilag KlsiTOQLog, IG IV 925 38 (3. Jahrb.).

Ti^iaÖag V. e. Kalld) Chaironeia, IG VII 33293 (2. Jahrb.).

Ti^iÖTjg Ti^o-dcoQOv Eretria, IG XII 9 no. 246 Bc^q

(4. Jahrb.).

TifAivag Tanagra, Rev. des 6t. gr. XII 75,; (3. Jahrb.).

Tifiicov Kalh-yiQheog Tegea, IG V 2 no. 3834 (4. oder

3. Jabrb.).

Tifjog Tift-ayoQuv Arsinoe auf Kypros, Hoffmann

Gr. Dial. I 51 no. 90.

Ti^ivlog Oitylos, IG V 1 no. 1295io (um 200).

TifivXlog Thasos, IG XII 8 no. 277^40 (4. Jahrb.).

Ti^u) Ti^o-vlEfJg Kos, Coli. 3706 Vjg (3. Jabrb.

Ti^u) FlQLOL-Tifxov Nisyros (G.), s. TIqioi-ti[.wg.

Ttncov Tifxo-yiQdwvg Kvi^^ggiog, IG II 67O4 (377 v.Chr.).

Tifiiov V. e. Kleo-Tifiog Eretria, IG XII 9 no. 249 .B 305

(4. Jahrb.).

I
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Ti^iovdag 0ü)7t,svg, Coli. 25192 (3. Jahrb.).

Ti^ovvidag Larisa, IG IX 2 no. ölTgs (3. Jahrb.).

Heroische Namen: TifxdvSQr}, Ttfxbt.

TcflTjOC- zu Tif^fjaai.

Tifxaa-ayögag Tli-io-ötqüitov Lindos.

TifATja-aQSTt] Fr. e. NrAuov Maga&wviog.

Tif-irja-agiGirj Faros.

Tifxda-ttQxog Tifio-KQiTöv Aigina.

Tif^iTjQ-iTVTTi] Eretria.

Ti^tjai-dva^ Milet, M. III 122 Ige (6. Jahrb.).

Tii.irjai-drjfxog Delos. Tifiaol-diTiog Karpatbos.

Tifxijal-EQyog Delos.

Tifiaai-d^eog OTQavayicov OsoGalidv.

TifxaoL-vlfig Y. e. Kleizo-d-etj Kos.

Ttfxrjai-y.QccTrjg Thasos. TifÄr^al-lecog Sinope.

TiiAaai-Y.Q8cov Eresos (G.). Tifj-aal-^evog Lindos.

Tif-iaal-TtoXig Tifxaai-/.Qdveog Lindos.

Tiixaoi-arQdra Lykosura.

Tiixaöi-cpilog Akraiphia, IG VII 2731 (6. Jahrb.).

Tif.i7iai-(f)ütv Arkesine, IG XII 7 no. 9^ (um 300).

Tif-iaoiag "Eynaiog, Ditt. Syll. ^ 4929 (um 300).

Ti(.iiqoLog TifÄO-d-eov 2q^^TTwg, IG II 5 no. 2580 b

(4. Jahrb.).

Tiiiaaiwv Ti^aoi-^uo Hyettos, IG VII 28I85 (3. Jahrb.).

Tifxaoog Ti(.iaoio)vog !A%ai6g od. Gvvoixog der Epidaurier,

IG IV 894 II32 (2. Jahrb.).

Tifxrjovlla Ev^v-tiqüctov KeiQiddov, IG II 2580 (4. Jahrb.).

-tXl^fjiCOV zu Tlrj^vDv.

Auf einen Volluamen wie nolv-Tldf.uov weist

nrji^opidag[\] Sparta, Xen. Hell. V 3,3 (5. Jahrb.).

TXrjOl-, -vXrjVOg zu *Tl^aaL, tlrjTÖg.

TiLTjoi ßiog Styra.

TXr^GL-fievr^g ^eovTidöov Delos.

ntioiag K^TTiog, IG I Suppl. 75 no. 321 Illgi (5. Jahrb.).

TXrjGtddrig Faros, IG XII 5 no. 228.

[T^]go)v TXriGi-fiEvövg {Kenqonidog) ^ IG II 1007 Ijo

(4. Jahrb.).
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TlrjaiovldrjQ Athen, IG I 447 I43 (5. Jahrb.).

Das Element rlrjat- löst das Element tA»;- des heroischen Namens
j

TXij'TioXgfxo; ab.

^d-ihtTidag Epidauros.

-töXfjiäg, -roXfJLoq zu roli-irj.

Auf Vollnamen wie Ilav-TÖli^äg, Ildv-ToXfiOs weisen

ToXixaiog 'Y7caTaiog^ IG IX 2 no. 6 e^.

ToX^iörjg ToX^alov Athen, Thuk. 1108,5 (5. Jahrh.).

-tOQfJiOg zu TOQfXOQ.

Bov-TOQi-ia freigel. in Halos.

Der Name scheint obscen: rÖQfiog (vgl. Her. IV 72) in dem schmutzigen»

Nebensinne von -iQvnrifia.

Tgef^iTtS- dunkles Element.

Tq^itvcov Athen, IG I 432 I^j (5. Jahrh.).

Ob verwandt mit altind. trmpäti (er wird satt), also mit tsqtioj? Oder

mit lit. trempti (auf etwas treten), also mit tqoti^ovto, OfvoTQÖnoi?

TQe(pE-, -TQeq)r]g, -TQoq)og zu tQ^rpog.

Tgeipi-Xecüg Faros.

^i€i-tQsg)t]g KevLQOTtlöog. ^ETti-TQeq)i^g Ogidaiog.

Jio-TQ£(prjg Apameia. '^Eqfxo-TQtrfUjg Delos.

Ev-TQscpijg Ev-fivrj^ovog unbekannter Herkunft.

^e(o-TQEfpid?jg KqioTiidrig.

[T]QecpLwv Argos, ÖJ XIV Beibl. 139 no. I4 (5. Jahrb.),

Hergestellt von Kretschmer Glotta V 267.

TqI(P(x)v Erythrai, Coli. 5692 aij (4. Jahrb.).

^4yl(jD-TQo<pfjg (aus -mg) Korkyra Melaina.

uieo)-Tqocpidr^g KE'/.Q07tidr^g.

Vgl. EiitoQvoi auf einem Grabstein aus

yid-TQOTtog KoQiv&iog.

Dem Namen IToXvtqotios liegt das epische Beiwort zu Grunde (Teil II)-

TQ0g)0g S. Tqecpe-.

^Erti-xqdcpMv Delos.

'TQf]VOg zu TQr^rög.

^Id^v-TQSiTog Akraiphia.

Ursprünglich Spitzname.

Tanagra.

-TQOJtog zu TQÖTtog.

Ev-iQ07Cog Styra.
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Tv^O- ziun Namen einer Örtlichkeit.

Tvl-aQxog Siphai (G.).

Tvxä-, -Tvxog zu Tvxy, Tv^tj.

Tvxcc-i.tevrjg 2toocü Aptara (G.).

XaiQE-TvxV Tliera (G.), IG XII 3 iio. 854.

TvxCLOl- zu Tvxäaaad-at.

Auf einen Vollnamen mit TtjaGi- deuten

TvxccaiOQ Tlolvaivo) Mallalog, Coli. 4941 h^^ (um 200).

Tvxaaw ^QcfsXliovog Pagasai (G.), Arbanitopullos Kard-

loyog no. 211 (3. Jahrb.).

Vgl. Tv/ciCfO&ai,' aTo/tiCeai^Ki, Hes.

Tvxe-, -tvxfjg, -tvxog zu Tvxelv.

Tvx-avÖQog Athen.

Die Umkehrung erscheint bei Aischylos als Appellativuni: vtaviSoiv

äv&QOTvxfis ßiörovg Euraen. 957 f.

Tovx-ccv(OQ Akraiphia.

Tvx-aQfza BQovKicovog Melos (G.).

TvxccQCü ^tgaTiovog Tanagra (G.).

Ev-TiJXVS -Ari^vLog. '4HH^H
uf^a-Tvxrjg oder yld-zvxog in ytev-xvxi^^g ^vaBl-Xeio Sparta.

Vgl. Tv)(-avdQog.

^ETtl-Tvxog Korkyra.

Ev-Tijog Dyrrachion, CGC Thessaly 70,76 (229—100).

[K]aXXi-Tvx'i^ [E]v-Tvx(^yog MiXtjaia.

TöxiXXa Aizanoi (G.), GIG 3846 ;r35 Add.

Tvxcov Tvx-ctvÖQiog Tanagra, IG VII 537 65 (4. oder

3. Jahrh.).

Y
YßgC' zu vßgig.

'^YßQL-ÖTjixog Athen.

Hvßqi-Xag Argos.

'^YßQi-fxivtjg vielleicht zu erschließen aus

''YßQifxog 2coGiog Akrai, Coli. 3240 Ilg (3. Jahrh.)

Bechtel, Eist. Personennamen d. Griech. 28
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'Yßqeag Mylasa, Mitt. XV 261 no. lö^ (1. Jahrb.).

"YßQLg Korykos, Heberdey und Wilhelm S. 76 ll\^^

(2. Jahrb.); Gen/'F/5^trog.

'YßQiag Megara, IG VII 2li8 (3. Jahrb.).

'YßQiUdrjg Athen, Paus. VI 9,5 (ägxcov 491/0).

"'YßQiXlog ^ItwUg, Ditt. Syll. ^ 4223 (3. Jahrb.).

"YßQOJv Henkel aus Tarent, IG XIV 2393,497.

'Yyieia- zu YyiSLa.

'^Yyia-fiavrjg KQrjg TvXiaiog.

Mit dem Wert eines Vollnamens:

'YyiaLvtov {-ovvog) Eretria, IG XII 9 no. 249 ^250 (4. Jahr!

Y2Ao- zum Flußnamen "YkXog.

'"Yll-LTtJcog Abydos.

YjtaTO- zu Zeus "Ynatog.

^Y7tazö-d(üQog Tanagra.

''Y7taT0-y2\fjc] Rbodos.

'Yzcair^g Theben, Xen. Hell. VII 3,7 (um 400).

'YTtaiiag Theben, IG VII 2431 IIjo (vor 250).

"Y/vaTog Theben, Paus. IX 15,1 (um 400).

'^Y/iccTtrjg MaXisvg, Coli. 26042 nach Pomtow bei]

ßüsch 115, 2 (3. Jahrb.).

'YiaSQ- d. i. v/fSQ zur Bezeichnung des Überragens.

'^YycsQ-avd^rjg KXeävdqov Praisos.

'^Y7rtQag Thera.

"YTVEQ-ßdXlcüv ToXcpcovLog, Coli. 1954ii (2. Jahrb.).

^YrctQ-ßatog Achaia.

^Yrreg-ßiog ^vqaxoGLog.

^Y/viQ-ßoXog ^OvaaiKQCcTeog Tauromenion.

^YTtEQ-eidtjg KoXXvzsvg. ^YycsQ-i-ievrjg Sparta.

^Y/zsQ-qvöiöag Thera. 'Y/reQ-viy(,og Argos.

^Y/tsQ-oxtdrig Athen.

Heroische Namen: 'YniQßiog, 'Ytxsi'qoxo;.

Trpt^Ao- zu {)iptjX6g.

Auf einen Vollnamen wie '^Yi^n^Xö-cpQtüv weist

"YilirjXog Dolos, IG XI 2 no. 145 jg (4. Jahrb.).
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'^Yyjl-f 'YipO- zu vipL und vipo- in vipod-ev, vxpol.

'^Yif.i-ayoQag oder ein ähnlicher YoUname wegen

'Yiliag in '^'Yipaioq Pergamon, Fränkel SQOg (um Christi

Geburt).

'^Yip-rjxiätjg (DgeaQQLog.

^Yipi-yovog Pantikapaion (Gr.).

'^Yipi-7,lf]g IlaTQo-yXeog Delos.

'^YxpL-Y.QCCTrig ^/.iiai^vog.

^Yipi-[Aevrjg vielleicht wegen

"Tipt^og Jioyviixov 'Yfiddrjg, IG II 1344 6 (4. Jahrb.).

'^Yipi-Tifiog oder ein ähnlicher Name wegen

"TipLTog Thasos, IG XII 8 no. 27023.

^Yipo-xlfjg V. e. !dQi0T0(p6jv Thasos, ebd. 2778 (6. Jahrb.).

'Yipwva^ ndoiog Milet, M. III 122 I52 (um 500).

"YxpLov Y. e. 'Yif.'1-yilfjg Kos, Coli. 3706 I^g (3. Jabrh.).

<Pae-, <Pao-, -q)d7]g zu cpdßog.

Oas-viTiTjg Hermion.

(Dav-dafxog Kyprier in Abydos.

0(x)-y<,QiTog Delos.

Vermutlich aus Nixo(fdrig, ^afxotpiirjs, KQnotpdrjg hervorgegangen.

!AyXao-(paCdag Orchomenos. ^vxL-qxxi^g Tegea.

jJa-(fd7jg Assos (G).

Jäcpog oder Jäcpig in Jacpixag ^HoXevg an'' ^le^avdQsiag.

Jiovovoo-cfdsLg ÜQu^L-cpaveog Tbespiai.

Ev-cpdtjg Tegea. Nr/.o-(fdijg Argos.

KaXXi-(pdrjg Epidauros. Bevo-(pdtjg viaqioaiog.

uia-(pdrig Wleidaiog. Jla^-q^dTjg Thasos.

MaTQO-q)di^g Mytilene. IIoXv-(pdi^g (DXve^g.

ÜQaTO-cfdrjg Y. e. Ev-cpdvr^g Bvßdaaiog.

nv&o-<fdrjg Mytilene.

OairjXog Thasos, IG XII 8 no. 274 19

Aus 4>dt]Xog. 'Pdrjkog ist Weiterbildung von 'Pdrjg wie -nitriXog

von -nirrig.

28*
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(Dato/.og Oasvvov Bvßdoaiog^ IG XII 1 no. 263.

(Dattaq Aigai, Abb. d. Bayr. Akad. 1890. 631 (Zeit des

Augustus).

Entweder eine Bildung wie Klefhag in K).(iTr]s (S. 242) oder

wie Mivirag (S. 307).

OdvUog Kroton, Her. VIII 47 (6. Jahrb.).

Oa\y]lUxa Tanagra (G.), IG VII 663.

Qidwv {-wvog) Thespiae, ebd. 1888 t/^o (5. Jahrb.
)^

Cbaironeia 3378.3.

(DdfFoq in CDafJog Hierapytna , CGC Crete 48, 2 (200—67).

Oavidag Tegea, IG V 2 no. 3853 (4. oder 3. Jahrb.).

^aeoi- erweitert aus rpaE- in (fdfe.

Auf einen wie (fasai-fAßgoTog gebildeten Vollnamen weist

Oaearag EvodueiogMjtWeno, IG XII 2 no.lögy (3. Jahrb.).

fpatdc- zu (faldog 'Glanz'.

Oaid-L7CTCLd7]g lulis.

(Daidiov Athen, Diod. XI 48, 1 (%wv 476/5).

(t>aid(x)vdag Qtjßdiog, Xen. Mem. I 2, 48 (5. Jahrh

QaidwviÖTjg Ldy/Lvlfj^ev, IG II 1694 (4. Jahrb.).

Eine Spur des angesetzten Nomens in der Hesychglosse (faiSai' Sijjd^i

aus der man (doch nicht Fränkel Denom. 34) ein Yerbum ipaCSofxui folgert,

^aiÖQO- zu fpaiÖQÖg.

OaiÖQ-ayoQag 2g)^TTiog. (Paidq-iTtnidr^g '^Yßddrjg

(ltaiÖQ6-f.iaxog KoXcovevg.

Oaidgiag TeyedTTjg, Ditt. Syll. ^ 183^ (362/1).

[(D]aidQiag Atben, IG I Suppl. 110 no. 462^5 (5. Jahrh.

Oaidgidöi^g "I/tTtoTOfxddt^g, IG II 868 I12 (4. Jahrh.).

[0a]idQidtjg Oropos (G.), IG VII 489.

OtjÖQixa Tanagra (G.), ebd. 1459.

OalÖQog Kos, 0011.3735^6 (3. Jahrb.).

OaiÖQvXXa Sklavin zu Athen, IG II 4205.

<l>atve-j ^aivL-, <Patvo- zu cpaivw.

(Oaiv-ayögag Herraion. Oaiv-avögog BlaXXwrrjg.

(ptjv-aQha Kacpialao Tanagra, Rev. d. et. gr. XII 7354 (3. Jahrb.).

Vgl. id-iXiig ägtTTjv ar^v (paiv^fitv d- 237.

0aiv-i7C7rog Chalkis (G.).

I
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Omve-yfXfjg Tlccgiog, lambl. De vita Pyth. 191,4.

(Daive-Xaog Stiris, IG IX 1 no. 44^ (3. Jahrb.).

Waivi-lag Rhodos.

(J)aLvo-y.Xfjg (Dalöviog. (Daiv6-/.QiTog unbek. Herkunft.

07^v6-i.iaxog Orchoraenos.

0aLvcüva§ Ilion, Mitt. 24. 452^0 (1- Jahrb.).

Waivsag u4ho)l6g, Coli. 2000 ^ (3. Jahrb.).

OalvLg Jelcpög, CoU. 1985
^ (3. Jahrb.).

(Daivlag Rhodos, Coli. 3791 102 {2- Jahrb.).

(Daividag V. e. Kalli-xl^g Rhodos, Coll.38226 (2. Jahrb.).

Oaivi/.og lulis, IG XII 5 no. 6095g Add. (4. Jahrb.).

Ob zweistämmig?

(DaiviMv KaXXi-TiXhvg Meyagsvg, Ditt. Syll. ^ 4176 (273/2).

(Dalvog Styra, IG XII 9 no. 56, 10 (5. Jahrb.).

(Daivi'iXog V. e. L^yTjOL-ytXfjg Kos, Coli. 3706 V^c (3. Jahrb.).

(DalvvXXa Athen, IG II 2374 (4. Jahrb.).

Oaivd) Tanagra (G), IG VII 1452.

(Dahtüv ZwOL-'A.Xtog Melos (G.), Coli. 4903 (arch.).

Im Wert eines Vollnamens:

0aLvof.isv6g Chios, Coli. 5668 1.

Ein Chier 'EQfioxkfjg <Pe(ivofj.(voB (so ist zu betonen) erscheint

Ditt. Syll. ' 579 B^ (3. Jahrb.). Feiert sein Name darum den

Hermes, weil seiu Vater die Gabe hat tö (pnivöfiavov zu sagen V

Heroische Namen: 'PncvaQiTrj, ^aivmnog, 'iHavui.

-cpalvstog Neubildung für -cpavxoQ.

Ev-q)alv€Tog lulis.

-(pacog zu cpaiög.

ndv-(paiog Yasenmaler in Athen.

Einstämmige Namen, die auf (faiög aufgebaut sind, können von

Haus aus einstämmig sein (Teil II).

0aAo- zu cpaXög' Xev'/.6g (Hes.).

OdX-aKQog 2ifxiaiog KQavvovviog.

(DdX-av&og ^Xa)7ts/,f]9^ev.

Zwei Spitznamen für Kahlköpfige, die wohl nicht mehr als Compo-

sita empfunden worden sind. Die einstämmigen Namen, die (fulös

enthalten , betrachte ich als selbständige Bildungen (Teil TI).
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^äVO-, -q)ävr)g zu (pavs- in (paveqdg.

Oav-ayoQtjg Kagcaviog.

Beachte ^AyoQa-ifdvrig, aber auch 4>avvuyÖQag.

(Ddv-avÖQog Eretria.

Ygl. ^Av^QO-(f'C(VT]S.

0av-aQxiÖ7jg Eretria.

Ohne erkennbare Beziehung:

Odvag Uellrjvsvg, Afric. Euseb. I 202 (6. Jahrb.).

Oavdörjg V. e. ^l'oxQwv Eretria, IG XII 9 no. 249 B^^-^

(4. Jahrb.).

(Ddv-iTTTtog Uordfiiog, IG II 2493^ (4. Jahrb.).

(Davo-yevTjg V. e. (Davo-ovqaTog Eretria.

(Davo-ÖTji^og Oavo-Y,Qd[TOvg] Minoa.

Vgl. /Jrjfxo-ifuvrjs.

(Dav6-di/,og ^agiaaeog, IG IX 2 no. öcg.

Oavö-d-eog üaiavievg.

Vgl. @to-(p(ivi^g.

Oavo-Tfleidag Melos (G.).

Vgl. Kkto-ifdvrig.

Ottvo-Y.QdTi]g Smyrna.

Oavö-ytQiTog V. e. '^Egf.to-cpdvrjg Thasos.

Oavo-lag Kalymna, Coli. 3590i8 (3. Jahrb.).

Vgl. ^a-(fdvr]g.

Oavö-f.iaxog V. e. KKev-(.ia%og Kos.

(Davo-vLXog Tanagra.

Vgl. 'Ntxo-tpuvTjg.

0av6-7tolig Styra.

(Davo-a&hrig Tanagra (G.), IG VII 1458.

Oavö-atgaiog Y. e. ^vTi-argarog Kaniiros.

Oavo-relrjg 0av[o-y.Xe]ovg Kelog Kagd^aisug.

(Dav6-Tif^og Erythrai.

Vgl. Ti/j.o-(fdvr]g.

0av6'(fiXog Thespiai (G.), IG VII 1949.

Vgl. 'PiXo-(fi'vr}g.

Die Namen mit <Pavo- sind aus denen mit -(fdvrjg durch Umstellung

der Glieder hervorgegangen. So weit sie nicht über lonien und Atticaj

hinaus nachweisbar sind, können sie auch das Element yrTvo- enthalten,]

das der nächsten Sippe zu Grunde liegt.

^ya&o-cpdvrjg Kv&viog. ^yhü-(fdvijg Anaphe.

!dyaözo-q)dvrig Rhodos. ^Ayoqa-cpdvqg Lindos.
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^9-ijvo-(pdvrjg ^d^rjvo-dwQOv ^l^Mvevg, IG II ^ 1008 III^os

(2. Jahrb.).

!dXe^L-(p(xveia Siphnos (Gr.) ^fi-qiavidag Thera.

^vÖQO-q^dvtjg Lindos.

vivTi-cfdvtjg ziLO-cpdvzov Milet.

LäTioXXwvo-cpävrig Magnesia. ^gaTO-q'dvTjg Rhodos.

uäQiGio-cfdvrig !AQioio-cpiovTog Methymna.

^davo-q'dvEig Larisa. ^vio-cpdvtjg {OQeaQQiog).

Bevdi-q^dvrjg ayiaq^rj{g)6Qog) Athen.

FeQaori-cpdvrjg Kos. zfrjko-q)dvrjg X[oXaQYevg?].

FeQOVTi-ipdvtjg Kos. Jrj/^o-cpdvrjg Rhegion.

^€i-(fdv7jg Faros. ^ia-(pdvtjg Sparta.

Je^L-cpdvrig Kvidiog. Jio-cfdvrig MvTilijva7og.

^lovvoi-cpdvtjg V. e. ÜQa^i-cpdvr^g Mytilene.

jdiovvGo-fpdvrjg V. e. ^laidwQog u4loXevg djcb ^'^oaov.

Jo)QL-cpdvrig Rhodos.

^Evi-cpdpTjg Y. e. Mavögo^ileidag Sparta.

^El7ri-(fdvrjg Epidauros.

^E7ii-q)dvrig Neo-cpdvov Eretria.

^EqaTO-cpdvrjg Lindos. 'EQyo-cpdvtjg Chalkis (Gr.).

"EQfitjOL-cpdvtjg lonier in Naukratis.

^EQfio-<pdvrjg Assos,

Ed-(pdv7jg Ev-(pdevg T^fiviog.

Ev^i-cpdvrig Kos. Zrjvo-cpdvTjg Chios.

^HyTjOi-q'dvTjg KEAQ07cidog (fvXfjg.

^Hqi-cpdvTig lulis. 'Hqo-cpdvrjg Tqoitrjviog.

QaQav-(fdvrjg Istron.

QEv-(pdvrig V. e. Qev-Tvqorcog Rhodos.

^l€QO-(pdvrjg IdXaievg.

^IrjTQO-q)dvrjg V. e. MtjZQßg Erythrai.

KaXh-cpdvvjg KaXh-fxeviog Arkesine (G.).

Kricpioo-ffdviqg Krjcpioo-yMov Eretria.

Kioao-ipdvrjg LänoXXwviov Ilion.

KXeo-cfdirjg Kkeo-i)^tf.iiog Tenos.

KTtiai-cfdvrjg V. e. Handwerkers Ti/.utn' auf Delos.

Kvdo-(pdrrjg lalysos. ^voi-q^dvrjg Epidauros,

yta-cpdvT^g Kvvovqiog. Meyalo-cpdvrjg MeyaloTtolixrig.

Aeovvo-cpdvqg Athen. Mrjvo-(pdvtjg lulis.
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M'tjTQO-fpdvrjg Erythrai. Neo-qxxvijg lulis. IH
MvaaL-(pdv7jg Trozen. Nr/.o-(päveig Orchoraenos.

MoiQO-cpdvYig 'AlifÄOTüaLog. Ssvo-cpdvtjg KoXocpioviog.

NavaL-(pdv7jg Trj'Cog. Ilav-cfdvTjg unbek. Herkunft.

Jlaai-(pdvijg V. e. Oaviag lasos.

Tlqa^t-ifdvBig V. e. JLOvovoo-cpdug Thespiai.

nQ0-(pdv7jg Sklave zu Athen.

nQC0T0-q)dv7jg XaiQS-q)dvsvg Kos.

Uvdo-cfdvrjg -JeXq)6g.

2oj-q)dveig 2cü-7taTQidao Orchomenos. ^h
^toai-ipdvtjg Tauromenion. t^|
Tele-fpdvsg Geronthrai. Tifxo-cpdvTjg Sparta. jH
OtXo-cfdvTjg SevoxdQOv Eretria, IG XII 9 no. 245^175 (4. Jahrh^

(DgaGL-ipdvijg Thera, Coli. 4754 a.

XaiQs-cpdvtjg Delphoi, Coli. 1769^0 (173).

Xaqi-cpdvTjg V. e. Xagl-öafxog '^Podiog, Coli. 5104aig (4. Jahrh.).

Oavsag in ion. (Davfjg (aus (Davir^g): Qev-tpdvT^g (Davev

Erythrai, v. Wilamowitz Nordion. Steine ISg (um 200).

OdvBLg OdvsiTog Thespiai, IG VII 1752^ (3. Jahrh.).

Odvtjg {-sog) V. e. Xaiqe-la Melos (G.), IG XII 3 no. 1219.

'Odvig Mantineia, IG Y 2 no. 2629 (5. Jahrh.).

Oaviag IIaöL-(fdvEvg lasos, Ditt. Syll. ^ 1698 (^'oi" 351).

(Daviddr^g V. e. Oavo-'/iXflg IIzelEdoLog, IG XII 9 no. 195.,

(4. Jahrh.).

CPanxw J7aat-(/i/Aoi; Tenos, IG XII 5 no.872ioa (3. Jahrh.).

OavioKog Dyrrachion, CGC Thessaly 73,118 (229—100).

(Daviwv Gefäß aus Syrakus, IG XIV 2406,76.

Odvog ^Hyrjai-TtöXidog Eretria, IG XII 9 no. 245 ZJ^os

(4. Jahrh.).

0avvlog Styra, ebd. 56,404 (5. Jahrh.).

(DdvvUog 'Egsxd-fjidog, Ditt. Syll. ^ 43 II5 (5. Jahrh.).

Wavüj Xaqii-btjzov Kos, Coli. 3706 Ig^ (3. Jahrh.).

Qavwvdtjg Oavo-od-ivov Eretria, IG XII 9 no. 24:0 B-^^^q

(4. Jahrh.).

^äVO- aus ^aevo-, äol. ^a-'^ewo- zu (fävög aus bhavesnos.

(Davv-ayöqag Kyme. (Davvö-d^E(.ug Erythrai.

Diese beiden Naraenformen sind lesbisch -ionische Mischfonnen wie

AdXXrig (S. 38).
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0av6-ßiog ^EXevahiog.

Als Gegensatz kann Mskufi-ßiog aufgefaßt werden.

(Dctvo-[cp\Cüv lulis, IG XII 5 no. 609^7 Add. (4. Jahrb.).

Vgl. ^Aykao-(fiöv.

Odßevvog ytav.edaL^iöviog, Ditt. Syll.^ 422^ (269); altatt (Dd-

evog IG I 443 Ilg, daraus Wävog Ar. Ritt. 1256.

Ö>a£v»'ijigAntandros,Berl.Sitzungsber. 1894. 9054(1. Jahrb.).

^avo- zu der i/ciAli^aig eines Gottes.

0av6-doTog Töpfer auf Ebodos.

(Davö-dtoQog Magad^ibviog.

Die Annahme, daß in dem ersten Elemente die Andeutung eines

Gottes enthalten sei , wird durch die Zusammensetzung mit (foro?, SC3qov

nahe gelegt. Als intxXrjaig der Artemis von Ephesos hat Newton 4^aHviä

vermutet (sieh Head HN '571, wo ein sprachwidriger Vorschlag Babelons

bevorzugt wird). Diese oder eine verwandte Im'xkrjaig liegt den beiden

Namen zu Grunde. Ihre Verbreitung kann größer gewesen sein, als hier

zum Ausdrucke kommt.

-(pavt-g, -g)ävTr]g Nom. ag. zu cpav- in q>aivo).

^vti-(pag Mantineia.

noXv-q>dvTag Feldherr Philipps V.

OdvTag unbek. Herkunft, IG IV 92553 (3. Jahrb.).

^avtO-, -g)avtog zu (pavzög in äipavTog.

(DavT-dyoqag KcHiog. 0avTO-y(.Xfjg lulis.

^yXio-<favTog Karthaia.

!Ava^L-ip(x)v !Ava^L-(pdvxov Lindos.

L4vTi-ifavTog Kagiariog. ^Qi-cpawog {2a{.wd-Qai^).

LiqaTo-fpavTog KaXv(.iviog. 14qiöi6- (pavxog Delpboi.

L4opiev6-<favTog Faros.

Bov-cpavridrig Kyzikos, Ditt. Or. 3 7483 (279/8).

Eine Möglichkeit diesen Namen zu deuten wird dadurch gewonnen,

daß man ihn mit Bov-aü.og vergleicht.

JaC-(pavTog Boalog.

Jafxo-cpavTog XaiQS-Xdov ToXrptoviog.

[Ji]d-cpavTog Tbasos. Jio-ipavTog Tegea.

^'Evt-cpavTog ^vri-cpwvTog ^y'AvXT]d-£v.

'^EQfx6-q)avTog Gortys (G.).

Ev-cpjavTog Y. e. Eixpq-aivETog Jr^kiog.

Ev^i-(pavTog Kaljmna.
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EvTQsTt^ipavTog auf einem böotischen Kantharos.

^Hq6 qiavxog Knidos.

Qe6-cpavTog ylai.t\pa%riv6g.

Kalll-cpavTog Delos.

Kke6-q)avTog KXev-fi^ösog Kos.

KQiTO-cpavTog Br. e. Qeö-fpavvog ngoa/räXTiog.

^ew-cpavTog ^vTi-ifCüvzog Thasos.

yliovoi-q)avTog Thespiai.

MeXL-(pavTog V. e. Oilö-cpavTog Eretria.

Mrjvo (pavTog Mytilene (G.). Nav-cpavTog Thasos.

Neo-cpavTog Neo-yevov Eretria.

Nixo-cpavTog Y. e. ^vTL-cpdvrig Eretria.

Ssvö-cpavTog lulis. HoM-cpavTog lulis.

^OQOL-(pavTog^a-A,edain6viog. ÜQa^l-cpavTog Kwiog.

ngd-cpavTog Karystos.

[2] c[q]ot [6-(p]a[v] i [og] Akraiphia.

2a}-cpavTog Thera.

2wGi-q)avTog Telos.

Tifxo-cpavTog Mantineia.

(DiU-cpavTog Tenos, IG XII 5 no. 872i2 (3. Jahrb.).

XaQf.i6-(pttvTog Kos, Coli. 3624^27 (3- Jahrb.).

(DdvTeiog Thespiai, ßCH 19. 380^0 (3. Jahrb.).

Analoge Bildungen unter Alvatog.

OavTiag l^y/jOiog Kamiros, Coli. 4121,, (3. Jahrb.).

OdvTog vertreten durch Odvza Trozen, IG IV 746 j.

(DavTvlog V. e. 'Ex-(pavTidrjg Eretria, IG XII 9 no. 249^5

(4. Jahrb.).

(Ddvziov Oleidaiog, Diog. Laert. VIII 46 (4. Jahrb.).

Heroischer Name: ^aiifavros.

-q)äQr)g, -q)aQig, -^ägtog verwandt mit -(peqrjg.

^arpdQtig (DcD/.£vg.

Vgl. *fp^A«os, uitwifoQsiSrig. Da nur der Genetiv zu belegen ist, so

kann man auch AutfaQtvg ansetzen und ä(f>aQtvs (gleiche Last habend)

vergleichen.

Odgtjg i-tjTog) Eretria, IG XII 9 no. 245^1,5 (4. Jahrb.).

^vTi-(paQig ^cievg.

Vgl. ävTi(f(Q(C(o neben faotpccQi'Coi. Zu -ipaQtjs würde sich -(fc(()ig ver-

halten wie -fisvig zu -jn^vr]s.
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Ev-(f(xQiog Thespiai.

Das Element -ipuQiog kann als -q-itQfiog gedacht werden. Ist es so

aufzufassen, so stellt EvtfuQiog das patronymische Adjectivum zu

Eixf'dorjs vor. Man kann -(fccQiog aber auch mit -((vd-iog in 'AQidv&iog

(S. 56) vergleichen.

^aoi- zu cpccoig 'Behauptung'.

Oaoi-AXfjg Phigaleia.

(Daoi-Y.Q(iTtjg ^ovvisvg.

Oaaevg in Oaoeidag: Iloleuwv Waasiöa Koronta (G.),

IG IX 1 no. 441, Mitt. 31. 95.

(Ddaiov Br. e.
'^

[/vTto-iiQccirjg Athen, Plato Protag. 310b

(5. Jahrh.).

^(XvXo- zu cpavXog.

(Da^il-LTiTcog Lindos.

(DavUag Melpeia(?), IG V 2 no. 555 (6. oder 5. Jahrh.).

^avoc- vervi^andt mit Waeai-.

Auf einen mit q'aiolf.ißQOTog vergleichbaren Vollnamen weist

Oaioiojv Tegea, IG V 2 no. 5563 (2- Jahrh. n. Chr.).

"Vgl. hora. 'Pctvoiitfrjg.

^eide-, ^eodi-, ^eiöo-, ^etöeai-, -q)etdr]q zu *(pBidog.

Oeid-ayögag Rhodos.

Osidag V. e. Oeiöay^idag Kelog, Coli. 25664^ (4. Jahrh.).

(Deid-i/tTtog Thasos.

0eide-/.QdT7jg Athen, IG II 945^3 (4. Jahrh.).

Oeidi-yiQicog Arkesine (G.).

(Dsids-laog Eretria, IG XII 9 no. 249 B^^^ (3- Jahrh.).

Oeidi-OTQaTog Xaiqe-aiQaiov EvTrvQiöijg.

[(D]eiöi-dva^ V. e. !dva^i- ßiog '^Podiog.

Das erste Zeichen nach einer andren Inschrift ergänzt.

Oetdi-yiQccTrjg Jrjf.ioad^evovg MuQQivovaiog, IG II 2356.

Osidi-lewg Kyme Camp.

(DEido-y.Qdi;r]g Handwerker in Epidauros.

(Dsiöö-Xag Kogh^iog, Paus. VI 13, 9, AP VI 135, 1; vgl.

Hyde 50 f. (6. Jahrh.).

(Didö-fxsilog Orchomenos.

(Deidö-OTQarog '^Pödiog, Coli. 5104 a^^ (4. Jahrh.).
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Osideai-Xeiog Delos.

Der Name ist durch Umkehrung von Af(o(petdt)s entstanden. Siek

die Bemerkung zu EiStaiXtoig.

Jaixo-q>8idr]g Meliteia (G.).

Jio-cpsiÖTjs Abai (G.), IG IX 1 no. 82.

''Exs-q)€idrjg Kalymna. Qso-cpeldrjg Kalaureia.

yteuy-cpeidtjg V. e. !dQ%e-Xaog ^vt^vevg.

Msve-ffeiötjg Meve-Tifxov yiaqiaaiog.

nolv-(fsid7jg Thasos.

(Deidaudag Oeidä Keiog^ s. Osiöäg [xoQEVTijg 265).

(Delöig Arkesine, IG XII 7 no. 8862 (um 300).

(DEidiag Chalkis, IG XII 9 no. 925,2 (um 200).

Oeididdrjg V. e. ^QX£-d7j[xog ^lyiXievg, IG II 869 II7

(um 400).

0ediog Thjmbrai (G.), Eöhl Imag. ^ 35 no. 52 (5. Jahrb.).

Oelöixog Geronthrai, IG Y 1 no. 11346 (5. Jahrb.).

(DeidvXa Epeiros, Coli. 13548-

(Deidvllog ^i^aXlÖTjg, IG II 2 no. 66823 (4. Jahrb.).

Osiöd) Tenos, IG XII 5 no. 87 2 g^ (3. Jahrb.).

0eiötov MevE-Gd-iveog Elyros (G.), Coli. 4961 a Nachtr.

S. 418 (2. oder 1. Jahrb.).

Oeiöiüvöag Pergamon, Fränkel 4^ (um 300).

Heroische Namen: 4>iiSni7iog (H.), JIokv(f6t&7]g (H.), 4>tiSwv (H.).

^BQE-, -q)£Qr)g, -q)OQog zu (psQco.

(DeQ-eyyvog Kyrene. Oege-ßtoXa Thera (G.).

0SQ£-dcoQog Styra.

Vgl. döp« (fiQOiv o 51.

0EQe-A^g Milet.

(DEQE-Y.Q(xirig V. e. iVai?-x^ariyg Larisa.

Vgl. (fiQoiro (xiya, XQitTog .2" 308.

(DEQE-'/.vdrjg JSvQiog.

Vgl. oi'ata&ai fxsya xvSog X217.

Ohne erkennbare Beziehung:

BsQh.Kag Kqavvovviog^ IG IX 2 no. 51 7^1 (3. Jahrb.).

Die gleiche Bildung wie Mtv^xxng.

• (i)EQ€-Xaog Akarnanien. (DEqi-fxßQOzog Dyme.

0EQ€-viAog Abydos, CGCTroasO, 57 (2. oder 1. Jahrb.)

Vgl. (f^Qd yciQ 'la&iioT vixav nayxqnxtov Pind. Isthm. VII 21.
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QsQt-Tifioq V. e. ^Qiarodxog Kalymna.

Vgl. tIüv svEQysaKäv Tifitei; (fegovrai Plat. Phaid. 113 d.

OigaKog Kreter in Milet, M. III 34 a^ (3. Jahrb.).

(DEQsag 0iXo-y.Xsog Tegea, IG V 2 no. 3847 (4. oder

3. Jahrb.).

OsQEig NUiüvog Lebadeia, IG VII 3068 5 (3. Jahrb.).

Oegiag ^iyiv^trjg, Paus. VI 14, 1 (5. Jahrb.),

Oegu) Ti^wvayLTog zoij NruTtrcov Thera, Coli. 47 7 8 4.

^Ev-ffsqrig Thera.

KXeo-q)iQrig Faros (G.).

Ev-(pOQio)v XaXnidevg äjt'' Evßoiag.

KaXXL-g>OQog V. e. KaXXiav-aQszrj Tenos.

^eo}-(fOQEvg in ^ewcpoQeidrig MeXizei'g.

NiKa-cpoQig freigel. auf dem Tainaron.

^Ovaoi-cpoQog freigel. in Delphoi.

FLccQ-q^OQog KoXocpibviog.

IlaQcpvDv 2aivQ0v Thasos.

^vfx-cpoQog oder 2v^-q)OQov freigel. auf Thera.

Heroische Namen: 4>(osy.log (H.), 4^iQrjg, -rjrog (H.).

-(pSQfjiCOg zu rf£Qf.ia.

2vv-(fiQf.iLog ^EQexS^f]iöog.

Zu Grunde liegt Zvvifegfxog , ein mit den Namen auf -nufiog. -otifiog

gleichgebildeter Name (sieh die Bemerkung zu -yettog S. 103 f.). Zuv-

(pSQ/Liog ist zu ZvvfftQfXiog erweitert wie '^Qt'nv&og zu ^^Qidv&iog

(S. 56). Der Name bezeichnet den Zwillingsbnider; vgl. avvea/nog

neben ofiaifxog.

-(fEQCOV {-ovTog) Verbaladjectivum zu (ptgio.

!d^-(peQ(av Hierapytna.

IdvtL-cpSQOiV ^^QELXTqg.

Ev-(p£Qiov V. e. Ev-cpdvrig Eretria.

Vgl. töcf'OQog.

^evyo- aus dem Imperativus (psvyE.

0Evy6-Xifj.og KaXXLdjf.iov Eretria.

Der Name ist "Wunschname. Vgl. 'Pvyo-, -(fvywv.

^7]^tO- ZU Zeus Orjf.uog.

(Dtj/iiiö-fiaxog Kqavvcoviog.
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-g)7]fjiog zu (p^f-itj.

Idvzi-cpr^fxog Khodos. Ev-(p7jf.iog Kyzikos.

14vTi6-q^rjf,iog ^Awioxidog. Evi)^v-(frifxog Athen.

^EvavTiö-cprjfjog Eretria. Evqv-cpaixog ^vqay.oiaiog.

&e6-rfrjuog Evwvvfxevg.

KXe6-(pri(xog V. e. !dvdqo-Y,Xflg QoQiMog.

Avol-cpTfif-iog Athen. ]^OQ\i)[ö\-{(p)ctfxog Stiris.

Nr/.6-q^7^iAog Eviovvfievg. noXv-q^rn-iog Tomoi.

Xaqi-cpafxog "EgBtQLevg, IG VII 5043 (3. Jahrb.).

(Dautg Magaesia, Herakl. Usgl ttoIit. 22 (FHG II 219).

Heroische Namen: Eötprjfios (H), JJoXvffrjfiog (H.), XaQt(pt]fx.os.

-q)7]Q0g zu cpfjQOV fj tajv doxauov d^eoiv TQoq)rj (Hes.).

Ev-(prjQog V. e. KaXli-yigaci^g Idcpiövalog.

Der Name wird auf der Fluclitafel IG III 3 no. 24a im Nominativ

gebraucht (erkannt von Wilhelm ÖJ VII 115), so daß die Staram-

bildung gesichert ist. Das Appellativum (pijQov hat sich im hiera-

tischen Gebrauch erhalten.

^fjOC- ZU einer Parallelforra von (pdaig?

An einen Vollnamen wie Orjai-/.l^g kann man denken wegen

(Dr^alvog Chios, Ditt. Syll. ^^ 40239 (4. Jahrh.).

Vgl. A^ltf neben Iti^ig, ark. earsiais neben (xxiaig.

-g)rjVr]g Nom. ag. zu (pij-.

Ev-cfccvag Thespiai.

OriTiüiv Thasos, IG XII 8 no. 270i5 (5. Jahrb.).

Die beiden ersten Zeichen hat nur Cyriacus gelesen.

Heroischer Name: Ev(pi]TT]s (H.).

-q)'d'ÖvrjTOg zu qfd-ovrjvög.

^cpd-övi^Tog in ^cd^öveirog EQavvovviog.

^dcpd^ovvd) Tanagra (G.).

^iXe-, ^iXo-, -q)tXog, -q)CXif}q zu (plXog.

OiX-ayÖQag Lindos.

Oi'X-aygog V. e. ^atv-(piXog l^Xaievg.

(DiX-avögog Leukos. WiX-avwg Knosos.

(DiX-avS^Y^g MeXite^g. OcX-agsva Tanagra (G.).

OiX-avuxt] Cbalkis (G.). OiX-aQiOTog Kq^g TvXiaiog.

[OiXyäqfioatog ^iydvTiog.
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(Dil-aQxoQ Astypalaia.

Ohne erkennbare Beziehung:

Qillaq SV ^AQayavTi, IG IV 1504 Ilgg (5. Jahrh.).

(Dilaiog Tauromenion, Coli. 5219 I^o; (3. Jahrh.).

Dieser Name ist mit dem des Heros nicht identisch. Der Heros

führt einen Vollnaraen, den man, wie A]yug lehrt, auf 4>iXuTßog

zurückführen muß.

(DiX-aiyidrig L4vacpXvGviog. Oil-aivhtj Athen.

(DiX-aiyiQtjg Styra. CDil-aividtjg ^QQw/tiog.

0iX-alitüXog V. e. Uav-aizwXog Delphoi.

(Dil-aixfJ-og Delphoi.

Oil-d/.ißoikog Töpfer in Knidos.

(Dil-aqxog Handwerker in Epidauros.

Oil-ccQyvqog freigel. in Larisa.

(Dil-dxaiog V. e. Bovd-iag unbek. Herkunft.

Oil-eyyvog Kyrene.

Oil-haiQog Milet. OiX-sipiog yla^Tttqevg.

(Dil-^vwQ s. (Dil-dvioQ.

(DiX-/jQaTog KoQivd^iog. OiX-rjoicpog l4laievg.

0il-i7t7cog (DiXo-ixrjlov Eretria.

OiX-oiTag Meoofjviog.

0iX-i6vvfiog '^IjiTtod^tavtidog.

OiU-^axog Eretria, IG XII 9 no. 24224-

0d€-oQyog Telos, IG XII 3 no.32 8 (2. Jahrh.).

DieVocalisation des ersten Elementes wie in 'Ayn&eaTQKTt], Otl^vaarog,

KldviXttg, weiterhin .<//x^y)doff, MoiQ^arQuxog, Ti^^Xag. Auch in Appel-

lativen ist sie beobachtet: aXtjQißavog, dor. avdQetfövog.

Oilo-agvog &EiTaXbg d/tö Kieqiov.

0iXö-ßoTog Oropos.

OiXo-ydxwv in OiXo-yiziov Thespiai.

OiXo-yevijg Tylisos (G.).

[Oi]X6-daixog Qeo-cpilov Tauromenion.

OiXo-öiArjg !Äd-rivalog. WiXo-dqofxog Athen.

(DiXo-öo^og Kyme. (DiXo-dcoQtjTog Athen.

OiXo-dcüQog [Flagiavög).

*[DiXo-f€Qyiöag V. e. OlXiov Akraiphia.

OiXo-d^dXrjg' Sikyon.
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(Dilö-d^Sf^ig (Dilo-d^eov ^f^ad-ovaiog.

0iX6-d^eog V. e. (Dilo-fpojv Tenos.

Oiko-d^igayg Epidauros. (Dilo-d^riqog BlaXievg.

0iXo-y(,dcllrjg (Dilo-yiQccTevg l^g^KaaiEvg.

OiXö-xaXog ex Kegai-iscov. (DLXö-/,la[Qog] Tanagra (G.).

(Dt,Xo-y.ijdrjg ^Ayaqvwg. (DiXo-y.X^g Tarent.

(DiXo-yiQccTTjg S. e. 'Ejii-yiQccTrig Q)lXwvog, Br. e. ^vtl-aqu o^g

Knidos.

OiXo-KQaiüv Rhodos. (DiX6-y.QiTog Naxos.

(DiXo-%T^^o)v Ev-XTrj^ovog Ki^cpiaievg.

(DiXo-/,Tt'jvrjg Y. e. Qeö-<piXog 2!r/,Lv/jZ7jg.

(DiXo-'ÄTiJTrjg ^ETti-i^xTrjtov Eretria.

(DiXo^xäg ^Xe^avdgevg.

0LXo-yivdijg Y. e. ^laxQO/iXfjg Eretria.

0iX6-%vTVQog Y. e. MQLOxo-y^vrtQog Soloi.

OiXo-yi^cov Sparta.

(DiXo-ytcüf-iog Qeiartievg.

Ohne erkennbare Beziehung:

(DiX6y,ag Tegea, IG V 2 no. 402o-

OlXomov Paphos, Journ. Hell. Stud. IX 226 no. 352-

Gebildet wie Tifiöxiov. Zu Grunde liegen männliche Namen, die

die Gestalt von "AvSqoxoq gehabt haben.

(DLXoKyiag Lamia, IG IX 2 no. 61 ^5.

Vgl. 'AvSqöxxks , Jcifxöxxctg und die Bemerkung zu Mtvixxug S. 308.

(PtXo/,y.w Tanagra, Rev. d. 6t. gr. XIITögy (3. Jahrh.).

Sieh die Bemerkung zu atvoxxM.

OiXö-Xaog Thespiai.

0iXo-f.id9^rjg unbek. Herk. (DiXo-fxtjdijg IlaXXtjviiijg.

OiXo-vßqoTog l4XXaQi(x)Tag. (DcXö-ixrjXog s. (DiX-i/i/vog.

OiXo-i-ievTig lulis. Oilo-f-ivaazog Koroneia (G.).

OiXö-fxovoog Orchomenos.

Ohne erkennbare Beziehung:

0iXof.ifxog Krannon, IG IX 2 no. 459^3 (3. Jahrh.).

OiXo-vavrrjg Chalkis (G.). 0iX6-vo&og ^dvayvqdöLOg.

OiXö-vecog Athen. OiXö-vofxog Eretria.

Oi%6-viY.og Halikarnassos. (PiXo-voauog Phalanna.

0iX6-vovg Eretria.

0iX6-^rjvog Kyrene.
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iDiXo-TtEL&riq V. d. Tragikers (Dilo-'/Llf]g Athen.

0ilo-7coi/.irjv Milet, M. III 125 22 {OTscpavTjrf. 74/3).

0LX6-7ioXig rioTccf-iLog. OiXo-aiTog Thera.

(DiXo-Tiozag Kgavvovviog. (DiXo-aocfog Delos.

(Ddö-GTaQTog Gortjs, Coli. 5023 c (3. Jahrh.).

(DiXo-aveipavog NavTrdxztog.

(ÜlIo-gwv Theben.

0iXo-TsX7jg '^HQa/.XsütvTjg.

0iXö-TEXvog ^dfiiog.

WiXö-Tif.iog ^lyivrjZT^g.

Ohne erkennbare Beziehung:

OiXorzlg Tanagra (G.), IG VII 1480.

WiXovQyog s. 0LXo-fsQyidag.

(DiXo-(pdvrjg Bbvoxccqov Eretria. --«

OiXö-cfavzog Tenos.

(DiXÖ-ffiXog Y. e. OiXÖ-^evog Thera (G.), IG XII 3 no. 1030

(spät).

0iX6-cpQiov OiXiGza Kvidiog M. III 138^0 (282 v. Chr.).

OiXo-cfüjv Kalymna, Coli. 359026 (3. Jahrh.).

(PiXo-xdgyg Karthaia, IG XII 5 no. 544 B\ (3. oder 4. Jahrh.).

(DtXÖ-xoQog Theben (G.), IG VII 2577 (vor 350).

WiXö-xioQog niüQiog, Mitt. 32. 23 no. I47 (2. Jahrh.).

l,4yv6-q}iXog Athen.

14d't]v6-(piXog &eo-cpiXov Priene. '

^/,QÖ-q)iXog in ^/.gö-ßiXog Delos.

!Ava^t-(piXog Eretria (G.).

^4vdQÖ-fptXog V. e. netd^-dvwQ Kalymna.

^vzi-rpiXog MeyaQsvg. [^Q]Ezd-(piXog Epeiros.

!Aqiozö-cpiXog !Aqiozovv8iog Pharsalos.

^Qvö-q^iXog Hypata.

^QX^-cpiXog Ruderer in Athen.

!Aöazö-(piXog Larisa (G.). ^vzö-q)iXog Thespiai.

^azv-cpiXog Lamia. FvcoaL-rpiXog Tithora.

^af4Ö-q)iXog Kvf.iaiog.

Jeiv6-(piXog s. Jivo-(piXa.

z/^l-q)LXog ^lavziöoc.

z/rjf4Ö-(piXog s. Jai.iö-(piXog.

Bechtel, Hist. Personennamen d. Griech. ,29
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Ji-cpiXog /dio-Tteid-ovg 2ovvisvg.

Jifd-fpilog V. e. ^ifwvvaiog Kypros.

JL/.i-cpi'kog Eretria, IG XII 9 no. 245 £333 (4. Jahrb.).

Jivo-q^iXa Thespiai. Jio-cpila Megara (G.).

^iovvai-<piXog OovysiTOvog 2ovviEvg.

JoQv-cpiXog ^L/MQievg. Elal-cpiXog Athen.

^EQyo-cpikog '/.tofÄCJidog auf Delos.

'Egfid-cpiXog Tevaöiog.

EvQv-q)iXiöag Melos (G.). Zr^vö-cpiXog Hierapytna.

'^Höv-ifiXog Athen.

'^Hqo-qiLlog V. e. (Dilo-laog Larisa.

Qed-cpilog Jiovvaiov Kalchedon.

QEßaiö-q)tlog Thespiai (G.).

^Joi-cpiXog s. Elai-(piXog.

^lao-cpiXog ^f.icpiTQO/ifjd^ev. Kleo-cpilog Syros (G.).

Kalll-rpilog lulis. KTrjal-g)i[log] Styra.

^d-<piXog i/la'Aeöaii.i6viog.

yivOL-q)iXog V. e. ^ca-imtog XoXaQyeig.

Mijvo-cpiXog Epidauros.

MrjTQO-cpiXtj UoXvytXiovg EvTtvqidov d^vyäziqQ.

Mvrjoi-cpiXog ^Ecp&aiog. Neö-cpiXog Eretria.

Nav-(piXog Nisyros. NiAo-cpiXog ^iyfjidog.

Navai-q)iXog Pythion. Bevö-cpiXog ^gyelog.

Olv6-q>iXog Kgrjg.

^0(i)vaa{i)-rp{i)Xog {!d'KafxavTidog).

Ilccv-qiiXog Tauromenion.

navTÖ'CpiXog Kreter in Milet.

IJagl-cpiXog Eretria.

UatQO-cpiXa Hypata. ^/.afÄavÖQO-ff iXog Tsvediog.

TlEQ-cpiXa Sklavin in Sparta. 2w-(piXog Kos.

TloXv-cpiXog IIoXv— Athen. ^looi-cpiXog Thasos.

ÜQOö-cpLXog 2eQi(piog. TrjX6-(piXog Athen.

2a[Qa7r6]-(piXog Mantineia. Tifiaoi-cpiXog Akraiphia.

0av6-g)iXog Thespiai (G.).

Xaige-cpiXog Xaige-ßlov Eretria, IG XII 9 no. 245 ^72 (4. Jahrh.).

Xagai-q^iXog V. e. ^giacö-cpiXog Telos, IG XII 3 no. 40 5.

Xr]QL-cpi[Xog] V. e. XrjQe[ag] OtoAEvg, IG XII 9 no. 840.

XfaQÖ-cpiXogKjiQXiQ (G.), Am. Journ. of Arch. 1913. 179 no. 52.
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Qeo-(pil7jg 'E/tiöavQiog, Olympia V no. 165i (5. Jahrb.).

Vgl. S-€orpiXi]g und die Bemerkung zu Evtit^qi]? S. 388.

(Dila/,(o Ev-ayÖQOv Faros, Coli. 54377 (2. Jahrb.).

(DLXd/.(ov V. e. ^TtoXlcovla ^Eqstqiy.^, IG XII 9 no. 61.

Olltag OiXo-^^Xov Eretria, ebd. 245 A 390 (4. Jahrb.).

0i[X]eia Thronion (G.), IG IX 1 no. SlSj.

'Ptkfios kann als patronymisciaes Adjectivum zu 'Pfi.og (vgl.

"Av^Quog) oder zu ^Hksvg (vgl. 'Liysiog) gehören.

0il€Tig Frau unbek. Herk., IG V 1 no. 13416 (3. oder

2. Jahrb.).

Zu einem männlichen Namen 'PiXirag; das Element -t«j ist

zu 'Pile- in ^'iX^-^axog 'PiXf-oQyog getreten.

Oihvg Chios (G.), Coli. 5681.

OlIhov {-lavog) V. e. ^QiaTO-(.irjdrjg Melos (G.), Coli. 4915

(arch.).

Analoga unter ^AvSq^oiv.

Oileomdag Kos, CGC Carla 194, 10 (366-300).

(DiXig Jeiv-dQxov ^gyelog, Ditt. Syll. ^ 252 ^^22 (4. Jahrb.).

OiXidörig ngaaievg, IG XII 8 no.485 (4. Jahrb.).

(Dilidag Messenien, IG V 1 no. 1472i.

Oihytog Oiliotidov Eretria, IG XII 9 no. 249 A^^^

(4. Jahrb.).

(DiXlyiKa ^Qiartüv[v]fiida Assos (G.), Pap. Amer.Scbool.1 76

no. 59^.

Nach der Herstellung Wilhelms Beitr. 218 no. 210.

(Dillvog V. e. Oil-Lunog Milet, M. III 1378 (4. Jahrb.).

Oihvldrjg iy Mf^tVjyg, IG I Suppl. 115 no. 491 1''

(5. Jahrb.).

(Dilivixog Pbarsalos, IG IX 2 no. 23433 (3. Jahrb.).

Oilivvsag Kos, Coli. 3706 Il^y (3. Jahrb.).

OiUvvr^g Milet, Coli. 54963 (4- Jahrb.).

Gebildet wie IIv&ivvr]g, Mixiwrjg.

(Dlhvvog 'Pödiog, IG XII 8 no. 17069 (2- Jahrb.).

Olhog Oihovog Tegea, IG Y2 no. 116
3 (3. Jahrb.).

Vgl. Kttivtog, Aivxiog^ ylö^iog u. S. f.

(DiXia'/.og Oil-TjQavoj Kvqavalog, BCH 12. 360 no. 42,

' 37. 168f. (2. Jahrb.).

29*
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(Dilivag Kos, Coli. 3624^54 (3. Jahrb.).

Analoge Bildungen sind '0(po/i('T>j?, flaQ/ueviTug zn'OQOjüg, näo-

/xtvig. Sieh die Bemerkung zu KXeiväTccg.

OlliTog Kalymna, Ditt. S7II.2 Söög.

Analoge Bildungen unter 'AyyiXnog.

(DdiTiog in (DdiTia Athen, IG II 2225 ^ (4. Jahrb.).

OlXiTTog "EQavcDviöa Kalymna, Coli. 3590 55 (3. Jahrb.).

Analog gebildet BiTTog, Milnrog.

WilktLog Bovrdörjg, IG 11« 111 2 (363/2).

Odiiüv Karairos, Coli. 41 24^5 (3. Jahrb.).

Oily OilovQyov neigaitcog S^vyaviqQ, IG II Add. 2459 b.

(DiXövag Br. e. Odö-xleia Megara, IG VII 60 2

.

Sieh die Bemerkung zu 'AQiajova.

Oilvg Styra, IG XII 9 no. 56,412 (5. Jahrb.).

Sieh die Bemerkung zu "AvSQvg.

OiXvXka OiXo-xXeovg ^ovvucog ^vydzrjQ, IG II 1399

(4. Jahrb.).

(DilvllLog Dichter der alten Komödie, Wilhelm Ur-

kunden 122 Ä; 10 (5. Jahrb.).

Vgl. 'i'tkiTtog, 'PiXiTTiog neben 'In'XtTog, <PihjTog.

Odvtag Kyrene, Coli. 4847^6 (Zeit der Ptolemäer).

Analoga unter Afa/vTrjg. Vgl. ^t^ikijag in seinem Verhältnis zu

4>iXLg.

(Dilvrog unbek. Herk., IG II 2 53 lo-

Analoga unter "Av&Qvrog.

(DlIw (DdioTccdov Eretria (G.), IG XII 9 no. 761.

Wdcüv 0do-fCüVTog Karthaia, IG XII 5 no. 544 B 2.

(3. oder 4. Jahrb.).

Odiüv V. e. Qe6-(pdog KaQ&auvg, IG II 2 1011 VI 97

(2. Jahrb.).

Odcüvdag V. e. Ev-^evidag Qeiamevg, IG VII 317291

(3. Jahrb.).

(Ddcüvidag V. e. Odö-^evog Tegea, IG V 2 no. 384.,

(4. Jahrb.).

(Ddojviog lalysos, IG XII 1 no. 678^ (4. Jahrb.).

Sieh die Bemerkung zu Evy&öviog.

(Dddivixog V. e. Odo-aTQazog Eretria, IG XII 9 no. 245 ^^423

(4. Jahrb.).

(pawragApollonialllyr., CGCThessaly 58,27 (229-100).

Sieh die Bemerkung zu Kkitörag.
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Odiorddr^g (DiXivov Eretria, IG XII 9 no. 246 ^ iso

(4. Jahrb.).

(DdwTiog imbek. Herk., IG III 3 no. 107 «g (um 400).

Läßt einen Namen ^PCXtarog vermuten, der die Bildungsweise

von MÖQfxüiTTog m Assos (Pap. Amer. School I 78 no. 68) zeigt.

(DiXlaytog Delos, IG XI 2 no. I269 (3. Jahrb.).

(Ddliag Megara, IG YII 2722 (3- Jahrb.).

(DdhTjg V. e. Oilo--Alfjg !AQyeiog, Ditt. Sy]l.=^ 238 ^11^2

(4. Jahrb.).

(DillEL ylovoi-^iu) Orchomenos, IG VII 3I825 (3. Jahrb.).

(DilUg JiaLTOv Delos, IG XI 2 no. 109 ^
{ccqxmv 275).

(Ddllag Meaadviog Coli. 2844 ^ (3. Jahrb.).

0dlidrjg lulis, IG XII 5 no. 609i54 (4. Jahrh.).

mdXiog Epeiros, Coli. 13583.

Odlog ToUoicpwvLog), IGIV1504IIio (4. Jahrb.).

(Ddlvg Mytilene (G.), IG XII 2 no. 4OO9.

OdlvQog Bevia Mantineia, Ditt. Syll. ^ 6OO21 (3. Jahrb.).

Analoga unter riavxvQiov.

(Ddlü) Xagi-ivliöa Poseidonion, Röhl Imag.^ 120 no. 11.

Im Werte von Vollnamen:

(Ddovfxevri (Ddo-(.irjXov t^laihog d^vydvrjQ, IG II 1802.

Wdrj^ievög Tarent, Coli. 4626 (300— 272).

Heroische Namen: 'PiXca/^ri , <t>iXav^Qog, 4>iXoiJiog (H.), 'PiXö&r]fxog,

^^iXoSixt]^ 'PtXoxjrjjrig , 'PiXöXaog, <PiX6/xr)Xog , 'PcXovüt], ^iXövo^uog,

^'iXo^di&ag , XXso(fiiXri, ^^xafxav&QÖipiXog , 'PtXoivig , ^PiXcjTccg.

^iXrjOC-, -q)lXr]TOg zu (pdfjam, rpdrjTÖg.

(DdTjai-d^Eog Eom.

(DdijoLog Hxmog, Xen. Anab. III 1, 47 (5. Jahrb.).

Dieser Name beweist, daß Vollnamen mit 4>i,Xr\ai- schon in

früher Zeit vorhanden gewesen sein müssen. Der für Rom
bezeugte kann als Musterbeispiel dienen.

Ev-(pd7jTog Tenos.

QdrjTlag Telos, IG XII 3 no. 32 21 (2. Jahrb.).

WdriTw ^ojyiletovg d^vydvtiQ Karthaia, IG XII 5 no. 1089

^

I (3. Jahrb.).

In der Geltung von Vollnamen:

(DdrjTTig V. e. OavoörAog Erythrai, von Wilamowitz

jN'ordion. Steine 16 no. I3 (5. Jahrb.).
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WilTjTccöag V. e. QaQOvvag Hermion, IG IV 729 Ig

(3. Jahrb.).

Vgl, 'PikrjTOQi^rjs Hom.

0ili]Talog "'laayoQOv Pagasai (Gr.), ArbanitopuUos Kard-

loyog no. 191 (um 300).

^I?^t0- zu q)Llia.

(DiU-aQxog Tauromenion.

^iXtOXO- zu cfihazog.

(Üihor-ayögag zu vermuten wegen

OiXiazag Töpfer auf Rhodos, Coli. 4245, 688.

Vgl. fpilTKyÖQctg neben 'PiXrag.

(DiXiaTo-yLQaTrjg Thera (G.).

(DiliöTtag 'Alüog, IG V 2 no. 36857 (vor 221).

OLliaiidrjg V.e. (PtAd-vtr^yrog Eretria, IG XII 9 no. 245^91

(4. Jahrh.).

OiliGTLiov Aigostena, IG YII 209.32 (3. Jahrh.). •

OiliOTog Qeo-q)iXov Tauromenion, Coli. 5219 I.219

(3. Jahrh.).

^iXoKKt- ZU *0/Ao'/txtg, der zweistämmigen Koseform zu

Namen wie 0iXo-'/.Qdv7jg.

(J)iloxy,i-7ivdidaL in Kamiros.

^iXtO- (unatt. (D1VT0-) zu q)ilz6g, dem Adj verb. zu (pllai.

OiXx-ayoQag Arkesine (G.),

(Dilrag Töpfer auf Rhodos.

OilTccöyg Athen.

(DiXto-ylvrig Rhodos.

(Diltö-dau.og Telos.

Oilxo-^Evog Kos.

(DilTfig Thasos, IG XII 8 no. 270 ^^ (5. Jahrh.).

0lvTig Wagenlenker des Hagesias von Sjrakus,

Find. Ol. VI 22 (siegt um 472).

OivTiag Herakleia am Siris, Coli. 4629 Iigg (^- Jahrh.).

(DLXTi[dö]ag Lindos, IG XII 1 no. 924^ (3. Jahrb.).

{(DiX)tidag LdnxaQoiog, Coli. 5104039 (um 265).

Nach der Herstellung Wilhelms Beitr. 217 no. 208.

(DiXvivag Arsinoe, CIG 5265 (1. Jahrh. n.Chr.).
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Ollzog vertreten durch WiXttj OilMvidov Ueigaaüg

^vydvriQ, 10 II 1751 (4. Jahrb.).

OivTvlog ^noXlcüVKXTag, Ditt. Syll.^ 638^1 (3. Jahrh.).

WdTü) Jtjixovöi^ov Eretria (G.), IG XII 9 no. 758

(1. Jahrh. n. Chr.).

OivTcov V. e. Ja/ueag Tegea, IG Y 2 no. 116., (3. Jahrh.).

OilTojvldtjg !dva(pUavLog, IG II 1026 Il^e (4. Jahrh.).

^Xoyo- zu (pl6^.

Ein Vollname wird angedeutet durch

OXoyiöag Sparta, Ephoros Plut. Lys. 17 (5. Jahrh.).

-q)6ßr]T0g, -g)oßog zu q^oßr^rög und (foßog.

^-q)6ßrjTog ^-TQOfxiJTOv Kod^ioMÖrjg, Aischin. II 149 (4. Jahrh.).

^'^-cpoßog Athen.

^Eni-cpoßog Thera.

Ev-(poßog Athen.

Vgl. Eü-kvnog, EU-novog.

^Olßo- ZU Ooißog.

(Doißo-öojQog unbek. Herkunft.

Ooißo-od^tvrig Söldner auf Thera.

Ooißo-T&lrjg Thera.

Oolßig Sparta, Plut. Kleom. 8 (3. Jahrb.).

Woißi'dag Sparta, Xen. Hell. V 2, 24 (5. Jahrb.).

Ooißuov Sparta, IG V 1 no. 6525.

Ohne 4>oi^ßig würde man 'PoißCSag und <Pot.ßiwv direct aus

4>olßog herleiten.

^oivmo-, -q)olvt^ zu Wölvi^.

(DoivrAO-'/iXer^g in OoiviyiXttjg ^eiOTtqtycovg Athen.

Kleo-cpolvi^ Eretria (G.).

-g)OVOg zu *cpovög und cpovog.

Jrl'C-cpovog Id/toXXiovirJTfjg.

Teial-(fovog Thessalien.

Wovviag EvQvdd(xavTog, IG 1X2 no. 287 «g, b^ (1. Jahrb.).

-(poog verwandt mit -cpeog in aQyvcpeog.

^Ayriai-cpoog Hyrtakina.
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^QiOTÖ-qioog Gortys.

!^iQiGzo(poq u4a7i7ialoq.

Vgl. Hermes 43. 644.

-g)OQßog zu q^egßü).

!dvdQ6-q>OQßoQ Ephesos. Qed-cpoqßog Larisa.

Ev-cfOQßog Larisa (G.). KXeö-ffOQßog Mijhog.

udecü-cpogßog ^co-cpoQßov Eretria.

2ib-g)OQßog s. ^ed)-cpoQßog.

Heroischer Name: EiiipoQßog.

-q)Qddrjg verwandt mit (fgadig i2 354.

^QL-qiQÜdiqg Br. e. ^QL-yvioiog Athen.

^vTO-cpQd[drjg] Melos (G.).

Ev-ipQccdrjg lulis. Kleo-ifgaörig Tenos.

QEO-cpQccdrig lulis. Nov-tfQccdtjg ^d-(.iovevg.

Tii.io-q>Qdörjg yiev^ddLog.

Der Ansatz ifQu6vg nach Wackernagel Verm. Beitr. 15, 2. Der Wechsel

von u- und s- Stämmen ist zuerst von Fick beobachtet (Beitr. I 245).

-(pQavsvg verwandt mit (fgr^v.

Ev-cpQaveidag EvcpQ-dvogog Loryma (G.).

Ein Appellativum ivcpQavevs verhält sich zu ev(fQ(ov wie Mvavevg zu

Mvtav. Verwandt ist der rhodische Name EiqQccvtaxog Coli. 3778

^

(um 100).

(pQa^C- zu (pQcc^ai.

Auf einen Yollnamen wie Oga^i-TtoXig weist

Oqd^og Naxos, Coli. 54233 (7. Jahrb.).

^QaOi-, -q)Qaovog zu q>Qdaai und dem Verbaladjective.

Ogaal-ÖTiiiog Peripatetiker unbekannter Herkunft.

Ogaol-lag Delos.

Leute, die das Volk in das Auge fassen; vgl. Blrj^'ifrjfAos.

(DgaoL-zeXi^g ^[xagievg.

Im Wert eines Vollnamens:

OQaaaai-ievdg ^igiaro-rsXevg Kyrene, Coli. 488845.

^'Ev-ipgaoTog fd^iog.

Der Name deutet auf ein Verbum l^ifQdi^w hin.

Ev-cpqaOTog BovXiöag.

&E6-(fQaatog ^Eqiaiog.

Vgl. 0eo(fQcifr]s, QaoffQcia/iicop.
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N€v-(fQaoTos Kos (G.).

Vgl. Nov(fQ(i^)]s.

JIolv-ffQaöTog ^OQXOf.ieviog.

Vgl. nokvifQCiSrjg, UoXvcfQilOfxojv.

In der Geltung eines Vollnamens:

(DgaoTiOQ Samos, ßabelon 2038 (394— 365).

Heroischer Name: ^'QÜajuiQ.

^PgaOl- zu (fQaai^ Dat. Plur. zu (fQ^v.

(ÜQaai-i^Qidijg V, e. !dqiöi6-vovq Thasos.

Vgl. (pQeviJQi]g und (pQsaiv fjiGiv uQt^oojg x 553.

0QaGi-'/.l^g Athen.

0Q[a]Gi-Y,vör]g lulis.

Vgl. 'pQtvo-xvSrig.

(DQaoi-(.nqd7ig Kos.

(l>Qaai-vr/.og Gortys.

WQaat-a&evtjg Ev-aXY.idov ^EQ%ievg.

(DQaai,~(fdvrjg Thera.

(Dgaoiag !Ad^7jvdlog, Xen. Anab. A^I 5,11 (5. Jahrb.).

(DQaoilog Thera, IG XII 3 no. 806 (arch.).

(Dgaadla ^vtixccq-, IG II 758 51.32, 760 5^ (4. Jahrb.).

(D[Qa]alvog Larisa, IG IX 2 no. 532 ig (1. Jahrb.).

Ogaaliov lulis, IG XII 5 no. 609 jgg (4. Jahrb.).

0Qaoib Evd-vi.iida Kreterin in Milet, M. III 34 dio

(3. Jahrb.).

0Qdowv Kyrene, Coli. 4834 «« (3. Jahrb.).

-(pQCLO(Ji(jL>V. zu att. ^'(fgaoficov aus <pQdd(.iwv.

Geo-cpgccüfj^cüv XoXaQyevg.

Tlolv-ffQdoficov Athen.

0Qda^uüv Athen, IG II 2 32 ^g (385/4).

Heroischer Name: 'f'()K&fiovi&T]g ^Ay^kaog Hom.

^Pgevo-, -(pQCOv zu (pQ^v.

[^JQevo-Kijldrjg] Athen.

l4yriGi~(fQ(jt)v XaXv.rirag. ^Qai-(fga)v Istros.

^ylao-(fQcov Kos. ^QyJ-ffQiov Eretria.

!dhii-cfQiov Chorsiai. ^E(X7ieö6-(pQiov Thasos.

^qi-(fQcov Kvidiog. ^E7ti-ffQcov Milet.

^EqaOL-cpqwv Meyaqevg.
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Ev-cpQCüv yiöm 2i/,vi6viog.

Eiq)Qog Aigina (G.).

EvcfQWL Epidauros.

Evd^v-cpQ(jüv Istron.

^Exs-cpQcov KQareQO-ffQOvog Larisa.

'^Hyrjoi-q^Qwv s. Idyrioi-cpQiov.

Qeö-cpQpw Tenos. ^v/.ö-cpQcov Korinth.

^£&v-q)Qiüv Thespiai (G.). Meve-q^Qwv Ilion.

KaXXi-(pQ(jjv Knidos. Neo-cpQiov ^iy,vwviog.

KQazBQO-qjQißv s. ^EyJ-q^Qiov. Nr/M-(pQwv Kos.

^eo-cpQtov Mera/iovuvog. '^Ofxo-tpqwv Megara.

\na\öi-(fQLov Faros.

noXv-(pQ(jDV TIolv-TlEL&eog ^IQÜCTlOg.

2ib-(pQix)v 2vQa/.ovGiog. ^iooi-(pQiov Knidos.

TeXEai-cpQtov TElsa-avögida Kvidiog.

OiXö-cpQwv Sparta, IG V 1 no. 2II37 (1. Jahrb.).

XEQGL-cpQcov Architekt in Knosos, PliniusNHVII125(6. Jahrb.).

Die Namen ^AyavöffQtov, ^ATak6(fo(ov, Ja'tcpQoiv sind aus epischen Bei-

wörtern hervorgegangen (Teil 11).

Heroische Namen: 'Exi(fjQO}v (H.), Avy.ötfowv (IL).

-g)QOVTig zu (pQOVzlg.

\Ev\-(pQOVTidrig Athen.

OQOvTLÖag TagavTlvog, lambl. De vita Fyth. 190,6.

Heroischer Name: 'f'QÖvrig flom.

^QVVO- zum einstämmigen Namen QQdvog.

OQvvo-Ylirig Ggidaiog.

Zur Bildung vgl. Aia/vX-mnog , Moayö-Xtwg.

^vyo- aus participial aufgefaßtem cpvyE-.

0vyo-atQaTiöfjg Eretria.

Vgl. (pvyonToXffios (Hom.), (fvyccC/^rjg (Aisch.), die Gegensätze zu

[xivimöltfiog (Hom. und Name), Mivcuxi^og.

-g)vycov zu (pvywv.

Il£Qi-q)vya)v Athen.

^vXa^t- zu cpvXd^ai,.

Vollnamen werden angedeutet durch

(Dvla^iag ^vayvQaaiog, IG II 2 4883 (4. Jahrh.).

(Dülälcov Halos, IG IX 2 no. 109 ö^^ (1. Jahrb.).
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^vXeo- vermutlich zu einem Heros OvlBvq.

(Dvleo-/.Qd[7jg Melos (G.). WvlEO-j^axlöai auf Kos.

OuXeo-ai^hrjg Melos (G.).

(Dvho-T[e]li[dag]{?) Melos (G.).

^vXo-, -g)V^og zu cfi)lov^ q>v'kri.

(DvX-aqxog ^vco-vof^ov Erythrai.

0vX6-y.QiTog Idvd^iöog Nisyros.

(DuXo-(.idxr^ T. e. lAyviag BovaeXov e| Öiov.

QuXo-ad^avijg Thera.

OvXo-Tifxpg KiMvvevg.

^dylw-qivlog Eresos.

MQLOTo-cpv'Kog !dQiGTO-cp(x)VTog Lindos.

^QX^-cpvXog TIccQLog.

!davö-(po'Kog Y, e. IJolv-^evog Larisa.

Eü-cpv'kog EvcpvXiöa Kamiros.

^Exs-(pvlidag 'Exe-yiQavidov Histiaia-Oreos (G.).

KQE(x)-q)vXog ^Erpioiog.

KqiTo-cfvXog Lindos.

Meve-cfvlog Aigion.

TlQ\e\7ts-cp\yX\og KQiTO-öijf.iov Delos.

(DvXeag vertreten durch Ovlfjg: ^Ertiyovog OvXeV

Erythrai, ÖJ XV Beibl. 72 no. 85 (4. Jahrh.).

(Dvlrig i-TjTog) Högiog, IG II 24902 (4- Jahrh.).

0i'XUa Ev-ßioTeia Pteleon (G.), IG IX 2 no. 97.

Oöliog Epidauros, IG IV 1485 B^^ (4. Jahrh.).

Wdlog vertreten durch CDt'Aa Ldqtiov Phalanna,

IG IX 2 no. 123227.

waiig Tanagra, IG VII 5002 (3. Jahrh.).

OvUldag Theben, Xen. Hell. V 4, 2 (5. Jahrh.).

OuXhog Sparta, Plut. Pyrr. 28 (4. Jahrh.).

'PvXiog und ^vXhos wie Kuiviog und Genossen (s. d.).

Heroischer Name: ^vlofin/t].

^VQKO- ZU (fVQ'/iog- reixog Hes.

(DvQA,-i7T7tog IdQx^^dov Eretria.

OuQ/uvog Athen, Lyk. Katä ^e(o/,Q. 19 (4. Jahrh.).

(t)vQ7,iov J^^/eAaof Eretria, IG XII 9 no. 249^^242 (4. Jahrb.).
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(pVQO- ZU ffVQCü.

(DvQ6-(xa%og Krj(piaiEvg.

OvQog 'HQa/lELwxag, Ditt. Syll. ^ 243 D^^, V. e. May[idag\

ebd. 249 B^^ (4. Jahrb.).

Vgl. (pvQ^rjv ifMu^ovro Xen. Kvqov nuiS. VII 1,37.

^VQOO- ZU (pÜQOai.

Auf einen YolJnaraen wie OvQal-fxaxog schließt man aus

OvQGiov :Scü-arQdvov Milet, M. III 122 II ^^ [are/f. 368/7).

Mit der Geltung eines Yollnamens:

(DiQTag Ephesos, Num. Chron. 1880. 120 (387—305).

^VOt- zu cpCaai.

Vollnamen sind zu erschließen aus

(Dvasag Thespiai, IG VII 1750ii (3. Jahrb.).

Ovocüv {^vTioxlöog), IG II 1026 Illg (4. Jahrb.).

(Dvöcovidtjg "Egex^^iöog, Ditt. Sjll. ^ 43 Illgg (5. Jahrb.)

Ovaalag V. e. Nr/.aQxoe ^leiog, Olympia V 175 (um 300).

-(pvtog zu (pvTog.

'^Hqd-ifVTog 2a(.iiog. IlQÖa-cpvxog Halikarnassos.

(DvTwv 'iGTiaievg, Ditt. Syll. ^ 4248 (268).

(PcOKO- zum Heros CDwxog.

(Dcbyf,-eQ[.iog Chios.

Oio^^log KXijOi/cuu) Hermion, IG IV 729 Il^g (3. Jahrb.).

Es liegt nahe aus dieser Vereinigung einen Namen ^^wx-i/rnog

zu erschließen.

(Pa)/.vXiörjg V. e. LdQxiag und eines ^A^xivog Eretria,

IG XII 9 no. 249 i?25o. 256 (4- Jahrb.).

Also ein Vollname ^^wx-ag^og zu folgern?

-q)(bv (aus -cpdtüv) zu cfdJ^tov, dem Part, zu (fdfe.

!AyaGi-ipoJv Thasos. täye-fpCov Knidos.

tdyriGL-qiojv Y. e. liye-GTQavog Telos.

^ylao-ipajv ^iGXQicovog Krannon.

!Ayqeo-(pwv Lydai.

!dh/.L-(piöv Br. e. Ev-aXy.og Thyrreion.

L4va^L-(p(x>v l4va^i-q>dvvov Lindos.

^vTi,-(p(bv KirjGi-g)iovTog Thasos.

!AQi,aTO-(paiv ^yXao-cpofVTog Thasos.
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Liq^i-qtojv Orjyaievg. ^QQi-cfcov Tgi^ovietg.

L4QXE-(fwv ^Egxievg.

^vTO-fföjv ^vTO-y,X&ovg Milet.

zJe^i-<fitJv KaXXi-q^dvovg Olvelöog q)vXfjg.

Jr](xo-cpwv Ephesos. . ^rKaaTo-<piov Kalymna.

zfio-<ftüv z/io-(f(xvTOv ^(piövalog.

'EQ(xOL-(fcx)v Faros. '£^j«o-[y]wv lulis.

EvQv-cpccwv Orchomenos, IG YII 82008 (4- Jahrb.),

'^Hye-cpcüv s. ^ye-cpCov. ^HyrjGL-tpwv s. l4yrj0t-ifwv.

"HQO-fpiüv V. e. "Olv^ircidg Pantikapaiou (G.), IPE lY 387

(4. Jahrb.).

&so-(fcov Thasos.

&Qaav-<f(Jüv "^YTiEQfxtveog Lindos.

"^leQO-qcüv Astypalaia.
'^

[(XEQO-(fa)v V. e. "Ii-iEQTog Tbera.

^lo-ffcüv Athen. KaqvEO-ffMv Anaphe.

'/(T[o]-f/WJ' lulis. K(XQTE-(p(JüV TijQiog.

[Ka]ll[i]-(fiüv lasos. Krjcpiao-fftov Tbasos.

KlEivo-(p(ov ^i>Ti-(pcovTog Eretria.

KlELTo-ipcöv Ephesos. KlEv-rpwv Nisyros (G.).

Koloi-(püJv Phigaleia.

Ktriöi-cpCov KTtjQi-ßiov Eretria.

[£[]j;(5[t]-9)w[v] lulis. MrjTQO-(pü)v Samos.

^EO-cpCöv Kalymna. Mvi^ai-fpwv 'Odrjoiziqg.

ytEO)-(pojv Arfkiog. Mvaaro-cpcov !Äozv7calaiEvg.

JvoL-(p(öv Karthaia. NixTjffi-cpwv 'PafivoiJGiog.

MsvE-qcov Kvdad^rjvaievg. Niy.o-cptdv ^oxgög.

MEta-ifCbv Paros. BEvo-cpwv Koqivd-iog.

M7jvo-(pcüv ^Egoiddrjg. Olvo-ipCöv ÜEiQaiEvg.

^Ovrjoi-cptdv Handwerker auf Delos.

nafi-(pcüv Lindos.

naai-(/ä)v ^'^vÖQLog. IIqa^L-(p(x)v Kamiros.

IlQato-ifoJv V. e. Läqy^ivrAog Rhodos.

"^Podo-ipCov Rhodos.

^raai-fpwv V. e. ^rao-ayögag Rhodos.

2SvQaT0-(pcüV ^TQazo-'/Xiovg 2ovviEvg.

2[a)]ai-fp[u)v] Arkesine.

T7jXE-(pwv V. e. JriiA.o-(pCjv Eretria.
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TifxriaL-(f(Jov Arkesine.

Tifxo-qtöv TifÄO-oiQccTOv ^vayvqdfjiog.

Oilo-ffcov Kalymna.

XaiQe-cpojv Xaiqiov l4va(plvoTtog, IG II 944 IVgs ('^- Jalirh.

Xage [(pco]v Lebedos, CGC lonia 155, 10 (um 190).

XaQL-ffwv Kos, Coli. 3700 4.

XaQ{.io-(p(x)v lasos, Ditt. Syll. ^ 16922 (4. Jahrb.).

(DüJVTidrjg Milet, M. III 127 ig (1- Jahrb.).

Heroische Namen: ^rjfxocpÖMv^ ^loqSiv, Aaoqöwv.

-g)(ovog zu (po)v^.

2vfi-(ptovog Sklave aus Bithynien.

TijXe-cpMvog ^afircxqeijg.

X
XaiQe-, XacQt-, Xacgo- zu x«*V^-

X^Q-avÖQog Koroneia (Gr.).

XaiQ-iTtog Mantineia, IG V 2 no. 323, 11 (425 — 385).

Xaige-ßiog V. e. Xaigi-cpilog Eretria.

XaiQS-ßoTog Theben (G.).

XaiQS'ßouXog V. e. Nr/.6-ßovlog Eretria.

XaiQs-da^tog 0vayi.evg, Coli. 2097i8 (2. Jahrb.).

XaiQE-AQctvTig Br. d. Xaige-cpcov ^rf^triog.

XaiQs-Xa Melos (G.), IG XII 3 no. 1219.

XaiQe-f^a{x)og Phieius (G.).

Xaige-fxsvtjg Y. e. XaiQs-OTQuvog Eretria.

XaiQ€-7Colig Thera. Xaiqe-xvyri Thera (G.).

XaiQS-aiQarog Kos. XaiQS-cfdvrjg Deiphoi.

XaLQs-cpilog Telos, IG XII 3 no. 34^ (2. Jahrb.).

XaiQe-ffwv s. XaiQe-yiQcctTjg.

XaiQi-yevr^g MeaarjußQiavög.

XaiQi-drif.iog XaiQE-cpävov Eretria.

XaiQt-BLÖiqg Kyrene.

XaiQL-d^eog V. e. Xalgig Simcoviog.

Ohne erkennbare Beziehung:

XaiqUojv Deiphoi, Coli. 2791 5 (3. Jahrb.).
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XaiQi-i^ievTjg Kagiariog, M. III 45 II9 (3. Jahrb.).

XaiQi-TeXtjg Y. e. XaiQL-yiv^jg Eretria.

XaiQO-yiXfjg Y. e. XaiQe-(pdvrjg Ldd^fxovevg.

XaiQÖ-Xag Delphoi, Ditt. Syll. ^ 241 jos (4- Jahrb.).

XaiQÖ-^evog Telos.

XaiQO'Cpcov Telos, IG XII 3 no. 34 ^g (2. Jahrb.).

XaiQtag V. e. Xaigs-lecog läyvovoiog, IG II 5 no. 1707 c

(4. Jahrb.).

XaiQEiog Khodos, Coli. 376I32 (um 200).

Gebildet wie AYvsios, s. d.

XaiQ^lv Apollonialll., CGC Th'essaly 58, 39 (229— 100).

XaiQTjT- in XaiQrJTiog XaiQi-(.iivov Ilid-evg, IG II 1007 IVjs

(4. Jahrb.).

XKiQ)]Tiog wie MtvriTios, 'Evvfxciviiog, sieh die Bemerkung zu

EvxO-övios (S. 176).

XaiQig XaiQi-d^eov ^Lxvwviog, s. 0. (3. Jahrb.).

XaiQtag Y. e. XaiqL-yävrjg Eretria, IG XII 9 no. 246i?32

(4. Jahrb.).

\X]aiQi(xdag Orchomenos Are, IG V 2 no. 343^0 (4. Jahrb.).

XaiQiöag Y. e. "E^nedo-'Aeig Kopai, IG YII 2784^

(3. Jahrb.).

XaiQiUog Dyrrachion, CGC Thessalj 74, 137 (229—100).

XaiQiTTjg Ephesos, Num. Cbron. 1880. 120 (387—305).

Analoga unter ^AfxffiiTag.

Xaigr/og Boiwtiog, Coli. 256673 (xoQevirjg 265 v.Chr.).

XaiQiiüv XaQL-vavrov (DalrjQEvg, Ditt. Syll. ^ 184,; (361/0).

XaiQtwvdfjg Eretria, IG XII 9 no. 241 57 (4. Jahrb.).

XaiQiwvldrig Olvevg, IG II 2 3386 (4- Jahrb.).

XaiQvXog Y. e. Xaigiag Kos, Coli. 3624 C52 (3. Jahrb.).

XaiQvXXa XaiQi-ysvov ^I/iagiicog, IG XII 8 no. IOO^q.

XaiQovv {-ovvog) Pbalanna, IG IX 2 no. I22821 (3. Jahrb.).

XyQwvdag Akraiphia, IG VII 2716 I^^ (3. Jahrb.).

XaiQcoviöag Stympbalos, IG V 2 no. 3567 (3. Jahrb.).

In der Geltung eines Vollnamens:

XaiQCüv in Xaigovridrig : XctiQOviidrig IIqioto-%(xqov

Eretria, IG XII 9 no. 246 ^211 (4- Jahrb.).
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Xatgeot- Weiterbildung zu Xaiqe-.

XaiQEol-laog XaiQe-?Mov Tolcpcoviog, Coli. 19544. 3 (2. Jahrb.).

Xaigeaig oder Xaigealg Melos (G.), Coli. 4937.

XaiQEoiag V.e. [^axjüdj^g [L4vÖQ7]iog, Ditt. Syll. ^ 240^11.,

(um 400).

-XCL^QSTOg zu einem neugebildeten Adj. verb. x«<?firog.

Auf einen Vollnamen wie ^ayaigerog deutet

XaiQBTiwv Telos, IG XII 3 no. 31 ^q.

Vgl. Ev-(pniviTog neben Eii-if.avjog.

XatQf]Oi- zu dem neugebildeten Futurum x<^iQ^](J^-

{XaiQrjOi-'Aewg V. d. üotf^-avdQog, des mythischen Gründers

von Tanagra, Paus. IX 20, 1).

In der Geltung eines Vollnamens:

XaiQTjxrig in XaiQtjzdörjg Milet, M. III 12736 (l- Jahrb.),

aber auch schon Ar. Ekkl. 51.

Vgl. XaQTjai-.

Xatto-, -xctltrjg zu yaiiTj.

Xfix-iTtTtog Hyettos.

"iTCTto-yaUrig Laodikeia.

Der erste Name stellt die Umkehrung des zweiten vor. Die ein-

stämmigen Namen sind nicht durch. Verkürzung geschaffen sondern

direct aus ;^fa'r?j abgeleitet.

XaX'üO- zu '/cthA.ög.

XaX'M-ddfiavg Argos.

Xak/ildrjg Erythrai, v. Wilamowitz Nordion. Steine uo. 72,

Keil ÖJ XIII Beibl. 22.

Xavv- zu *%(xvvixi, vgl. yavvBLV ßoäv (Hes.).

Xavv-Iaog Pharsalos.

Xdvvg oder Xdvvog : ^v/,og Xavveiog Pharsalos,

IG IX 2 no. 234i57 (3. Jahrb.).

Xags-, Xago-, -zaQV£> -X^Qog zu *xäQog.

XaQ-a^og MvviX'qvaXog.

Vgl. o'iriv T6Qn(i)Xijv &s6g ijyayev lg rdcff ^ß/ua a 37.

X<xQ-L7C7iog 0aXrjQSvg.

XaQe-[(fio]v Lebedos.
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XoQo-'AXia Koroneia (G.).

XaQÖ-^EvoQ wegen

Xaqo^a freigel. in Olympia.

:4yla}-yaQriq Styra, IG XII 9 no. 56, 3 (5. Jahrb.).

Mytjvo-xäqrig ^Eyciydqovg Flaiavisvg.

L4^ifL-yäQr^g Ildgiog. ^vro-yaQrjg IVIeyaqevg.

!dvTi-yaQrig Delphoi. Jafio-xctQ-qg ^Hgila Olus.

lio cv-yaQLdTqg Styra. Jio-yaqrjg Epidauros.

'E7ci-x(XQEig Hyettos, IG YII 2822; (3. Jahrb.).

"EQyo-yaQrjg Eretria, IG XII 9 no. 245 ^g^g (4. Jahrb.).

EQfio-yccQtjg Gründer der Stadt Kardia.

^EiEO-yäqVjg ^QeccQQiog.

Ev-xccQrjg Epidauros, IG lY 1485 i\i2 (4- Jahrb.).

Geo-ydQtjg Mantineia, IG Y 2 no. 323, 78 (300 — 221).

&cfxo-xdQrig Athen. '^Ijtjto-ydQtig Eretria.

KXeo-ydgijg Y. e. KXB-wvv(.iog Oropos (G.).

Kn^ai-ydQtjg KTtjOi-cpcüvrog Kvd^rjQQLog.

^a-ydqrig Hermiou. Mrji'O-ydQtjg unbek. Herkunft.

DIvaoi-ydQEig Tanagra (G.), IG YII 1230.

Navoi-yaQr^g Navat-GCQdcov 0aX7jQ€vg.

Nr/.o-xdqrjg NiAO-OTQdrov {KeyiQO/tldog).

BBvo-xdQTrjg Sparta, IG Y 1 no. 212^4 (1. Jahrb.).

Olvo-ydQTqg Jrjuo-yaQov Eretria.

Oiwvo-ydqrig Y, e. Oloviag Athen.

IJay-ydQrig IIovXv-xdQEog MsyaQEvg.

TlaoL-ydQiqg Ilay-xceQivov Trozen.

IIoXü-xdQiqg FIolvTicovog Kos. TlQEoßv-ydQrjg !AXifxovaiog.

ngcüTo-ydQrjg IlQcov-dQxoo Eretria.

Tlvd^o-xdQTqg Eretria.

^M-ydQrjg Khodos, Coli. 4245, 651.

Tif.io-xdQr^g lulis. ^iXo-xdQtjg Kartbaia.

!Ay'kixi-xctqog Aigiale (G.).

ndy-xaQog 'O/couvriog, Ditt. Syll. » 238 Ig (4. Jahrb.).

Xagfjg (-ew) Milet, Ditt. Syll. 3 STgo (7. Jahrb.).

XaQELÖag MaviivEvg, ebd. I8339 (4. Jahrb.).

Entweder aus einem Namen wie Eu^uqsi&us (vgl. UaQ/xtveifui)

verkürzt, oder Patronymicum zu Xagsvg.

Bechtel, Hist. Personennamen d. Griech. 30
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XaQtiov Delos, IG XI 2 no. 154 2^40 (Inv. v. 296).

Analoge Bildungen unter ^AvSQtwv.

XccQtjg {-rjiog): OiXodaidog XctQtjTog Delplioi, Coli. IGSöj

(3. Jahrb.).

XaQEiTiöag Theben, IG VII 2430^0 (4. Jahrb.).

XaQivrjg in XaQivädrig, Ar. Wesp. 232, Fried. 1155.

Ist X(CQivv((&r]s zu schreiben?

XaQivog Jrji^o-xaQOvg FaQy/jTTiog, Poleinon Athen. 234 f.

(4. Jahrb.).

Xagdlog in XoQoiddijg Ev(filrjTov Athen, Thuk. III 86,

1

(5. Jahrb.).

Sieh die Bemerkung zu 'u4ßQoiu.

XccQvllog Kopai, IG VII 2782^ (4. Jahrb.).

XdQü)v Chios, Coli. 5657i.

XaQibvdag Eretria, IG XII 9 no. 245 ^^q (4- Jahrb.).

XagiovidTjgY.e. [Xa]Qiag Evu)vvfiEvg,JG II 772^o{4.Jahrh.).

Heroischer Name: Xuqiov.

Das angesetzte Nomen /ceQog liegt neben /«p« wie yXijvog, fi^og,

vüxos, vdnog und andre neben yi-^vr^, riyji, vuxt}, vünr]. Wiederholt

hat es sich gezeigt, daß der s- Stamm nur durch Namen gewährt wird;

z. B. durch die auf -dlxrjg und -vixrjg.

XaQrjoc- zu verlorenem xuQrjoct).

Auf Vollnamen wie Xagr^al-Xaog deuten

- XaQ/joiog Styra, IG XII 9 no. 56,228 (5. Jahrb.).

XaQei[oi]ddr;g Orchomenos, IG VII 3202 ^ (2. Jahrb.).

Der zweite Name ist nicht sicher, da man auch XaQii[n]iidrig

ergänzen kann; Xuoi^rcog wäre mit XcagiiTcog, Ahvt'jriog zu ver-

gleichen.

XaQL-, -xciQig zu x^^qig.

{Xa)QL-(xv3^r^g Thasos. Xaqi-ytvr^g u4hidv.

XaQL-ßoXog Telos (G.). Xagi-öalrig Theben (G.).

XaQi-ÖTjuog V. e. !AQxi-drii.iog Spalauthra.

XaQiöavT- in XaQidavTidtjg Thasos.

XaQi-y>,leig 0ilo-xdQeiog Pharsalos.

XagiTiO) Kke-aiyjxida ^E/riöavQia.

XaQL-'/.XeiTog V. e. 'Oi'aai-y,lt)g Kos.

XaQi-laog agxwv BoiioTtov, IG VII 215i (3. Jahrb.).

XaQillrig Theben.

XaQi-Xeo)v Delos. XaQi-i.ißQOTog Kliodos.

X\aQ]i-^ayog[^rayvQdo]iog. XaQi-^ivt^g Argos.
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XaQi-f.ii^örig Stiris (G.). XaQL-i.iolnog Styra.

XaQi-(.ivriOcog KvöaO^tjvaievg. [X]aQi-i.ioQTog Latos.

Ohne erkennbare Beziehung:

{X)aQi^uov Orchomenos, IG VII 317049 (4. Jahrb.),

XcIcQif^ifxog oder Xaqi(.i(.i7ig Eretria (G.), IG XII 9 no. 594.2

(2. Jahrb.).

XaQi-vavTi^g ylafxjcvQBvg.

Xaqi-vrAog Niytia Anaphe (G.).

Xagi-^Evog Hqo-^ivov ^liioXog £/ TqLYflveiov.

Xaqi^a Delphoi.

XaQi^ü) Thera.

[XjaQi-oQyog Vaxos (G.), Coli. 5134.2.

XaQi-a&hrjg Styra.

Xagc-rilyg ylay.eöaif.i6viog. XaQi-Tif.udrig Athen.

Xaqi-Ttyvog Thera (G.). Xagi-i/af-iog 'EQSTQievg.

XaQi-(pdv7jg Y. e. XaQi-dafiog ^Pödiog.

Xagi-cpiöv Kos.

L^ytjOL-yoQLg Rhodos.

^vÖQÖ-xoQig Kreter in Milet.

!/lvii-yaQig Theben (G.). ^EQyo-yaqig Rhodos.

Jrif.iö-yaQig Kyme Camp. Ev-yaqig Oropos.

JwQL-yaQig Physkos. Gtv-yaQLg Delphoi.

KXeö-yaqig V. e. KX€v-or()aTog Rhodos.

Mvaoi-yaqig Rhodos. naoi-yaqig Lindos.

UgiOTo-xagig Samos, Coli. 5718.2 (7. Jahrb.).

2iiü-yaQig Y. e. 2^io-'/,Qdi:r^g '^Pööiog.

Tif^iö-yaQLg ^EkevO-egvolog.

XciQig Sklave zu Buttos, Mitt. 32. 7 no. 1., (2. Jahrb.).

Den Namen Xägig hat zuerst Wilhelm gefordert (BCH 29. 411

no. Y, Beitr. 216 no. 201). Er kann aus einem zweistämmigen

Namen verkürzt sein, aber auch selbst|indige Geltung haben.

Der Sklavenname Xuqis kann die personificierte Gefälligkeit,

der Frauenname XÜQig die personificierte Aumut bezeichnen

oder die Frau mit der Göttin identificieren.

XaQia[g] Xagi-a^ärov Imbros (G.), IG XII 8 no. 117.

XaQiddijg XaQiov ^yQulfjOev, IG I 140^22» 322«,

(5. Jahrb.).

XdQÜlog Thasos, IG XII 8 no. 27 7 y (6. Jahrb.).

30*
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no.

XaQivtjg in Xagivddrjg S. 466.

Xaglvog XaQL-ödfxov tdXLxaQvaaaevg, Herzog

XaQLTrjg MvQQivovaiog, IG II 2358 (4. Jahrb.).

Analoge Bildungen unter \4fi(piTKs.

XaQLTttLog att. Töpfer, Klein Meistersign. 2 51 (6. Jahrh.

XaQLCüv Andros (G.), "E(p. 1911. 77 no. 34.

Heroische Namen: XuQixkiö, XaQi(prifxoi.

XaQCOl-, -xägtOVOg zu %aQLoao^ai mit Verbaladjectivum.

XaQia-avÖQog V. e. XaQuo)v Eretria.

Xäqioog ^AxaqvEvg, IG I 299 17 (5. Jahrb.).

Xagiawv Delphoi, Ditt. Syll. « 251 i7Ii5 (4. Jahrb.).

Ev-xccQLOTog XdqriTog ^cpiövalog.

Xagcvo- zu xa^tg.

[XaQ]i'co-yLXfjg Telos (G.).

Xagka Tanagra (G.), IG YII 1494.

XaQi'co) Tlrj/volsf^ov Hermion, IG IV 731 11^.

XaQiTwv ^laxivov Eretria (G.), IG XII 9 no. 768 (1. Jahrb.).

XaQfAo-, XagiJtö-, -xaQM'Og zu x^^Qi^V-

XaQfi-avÖQog XaQfxavÖQidov Aigina.

Xdgixag {-avcog) Y. e. Kallißiog Eretria.

XaQ^avTidag [^yE]ldöa ^E/tidavQiog.

XdQ(x-L7t7tog XaQiio-^Xevg Kos.

XuQfxo-yevTjg Thera. XaQfio-yigdzTjg Knidos.

XaQfxo-yi.Xfjg Rhodos. ^ Xag/nö-Xecog Maaaahwrijg.

XaQfxo-fj.evLÖ7jg in XaQfievidvjg Tenos, IG XII 5 no. 884^

(1. Jahrb.).

XaQfxö-viKog Rhodos. XaQix6-q)avtog Kos.

XaQf.io-q)iüv lasos.

XaQ(.ioxog Akraiphia (G.), BGH 22. 252 no. 2 (4. Jahrb.).

(

Xaqfxd-Ti^og oder ein ähnlicher Vollname wegen

XaQnaciu)v Lyttos (G.), Am. Journ. of Arcb.1896.564no.46.

Xdqixag in Xaqi^döag Ledon, IG IX 1 no. 186 (5. Jahrb.).

^vtl-xaQfiog Eretria.

^E/ü-xagfiog JutQixdqwg Physk«

Eü-xccQl^og Kartbaia.

OS.
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&ov-yaQf.iog Nichtbürgerlicher in Attica.

\^l7t7t\6-%aQ^og Kqwnidrig. JIo'kv-yaQfiog Smyrna.

Kls6-yaQf.iog Eretria. ^to-yaQ/uog Oliaros.

Mevt-yaQfiog Eretria. 2ovGi-yaQjA.og Pharsalos.

Xag^ifjg (Gen. -ew) V. e. 'HytJG-iTTrtog Thasos, IG XII 8

no. 282,8 (4- Jahrh.).

XccQf.iet.og IlavTa-Yle^g iäfxvlatiog, Coli. 3917 (1. Jahrh.).

Analoga unter Aivdog.

XäQfiig V. e. NUiov Oropos, IG YII 426831 (3- Jahrh.).

XaQfxidöag Mantineia, IG V 2 no. 297i (2. od. 1. Jahrh.).

XaQfxidag V. e. QQaavfiayog Thespiai, IG VII 1831,

(4. Jahrh.).

XaQfiiytög Ki-A.vvvsvg, BGH 15. 252 no. II7 (2. Jahrh.).

XaQfiilog Thera (G.), IG XII 3 no. 855.

Xaqixivog V. e. 0eo-x% Thuria, IG V 1 no. 1386,

^

(2. Jahrh.).

XaQ(.uyog ^raai-ldov BouoTiog, Coli. 2565,3 (TtaTg

yogevTTJg 265).

XaQfitcov Slviovog fxhor/.og der Tegeaten, IG V 2 no. 35^7

(4. oder 3. Jahrh.).

XuQfiog V. e. ^E7tL-yaQf.iidrig Eretria, IG XII 9 no. 249^183

(4. Jahrh.).

XaQiiivlog\. e. Xägfi-i/tTtog Kos, Coli. 3624 0^37 (3. Jahrh.).

XaQfivllöag Poseidonion, Kohl Imag. ^ 120 no. 11.

XaQfivXliov Stammvater der XagfxvXuoveioi Kamiros,

Coli. 412O14.

XccQfxcov XaQiiio-iileüg Rhodos, Coli. 3789 ^g.

Heroischer Name: X«o^«? (-nvTog) V. d. Ei!-avfQos nRch SchoI.Dion.

Perieg. 348.

XaQOJttdo- zu XaqoTtidrig.

XaQ07rid6-da(.iog in Xago/tidaf-iog ^Poöiog.

Xagai- zu vorschwebendem yaqoai.

Xagal-ffilog Y. e. ^Qiazo-cfiXog Telos.

XaQTO-, -ZCLQTog, -ydgtriq zu xa^rdc: und dem Nomen agentis.

XaQTO-TtXrjg in XaQTeXrjg Pylos.

Der Name ist aus TiXi-yaorog umgesetzt.

L4yX(l)-yaqxog Rhodos (G.). Jauo-yaqtog Mykenai.
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^Enl-xdQTog Andania. ytd-xaqvog Kvidtog.

Ev-xoQtog Gortys. HoXv-yaQtlöriq unbek. Herk.

XttQzlag Msaadviog, IG V 2 no. 86819 (vor 221).

XuQTuov imbek. Herk., IG XII 9 110. 2172 (4. Jahrb.).

XccQTog Limnai, IG V 1 no. 1374i.

Jio-%(x{Q)Tag unbekannter Herkunft.

Ich andre überliefertes I in P, weil der überlieferte Name der Ana-

logie entbehrt. Jw-xc'tQTitg neben den Namen auf -/uotos wie Gso-

fÖTr)g (s. d.) neben ©fd-Joro?.

XccQTag ^TtaQTiaTijg, Paus. VI 4, 4.

XaQzdöag Theben, IG VII 2427,,; (vor 350).

XeiQl-, XeiQO-, -X^f'Q} -X^f'QOg zu yeiQi und xdq.

XEiQL-y,QdTrjg ^OXvvd^iog. XeLqi-aoipog ylay.edaifiöviog.

XrjQi-fpt[Xog] V. e. Xr^Qlag (DcoAsijg.

[X]€iQ6-ßovlog Thasos.

Ev-xeiQ V.e. EÖ-ßovXldrjgKqtOTCidrig, IG II 952 11,8 (S.Jahrh.).

Ev-xEiQog ^EQyoTi!.iov att. Vasentöpfer, Klein Meistersign.^ 72

(6. Jahrb.).

XrjQt[ag] XtjQi-cpi[lov] 0a)'A,eög, s. 0.

XfjQig V.e. MevEa^lvrig Elyros(G.), Coli. 4961 d, Nacl

S. 418 (1. od. 2. Jahrb. n. Chr.).

XEiQiag Megara, IG VII 299 (3. Jahrb.).

XEiQv[log\ Kreter in Milet, M. III 34 f^ (3. Jahrb.).

XsQOt- ZU x^Q<^i'

XEgoi-öttfiog Thespiai (G.). XEQai-y.lidag Trozen.

XEQOi-xQaitjg Korinth.

XEQ()i-(pQtov Architekt aus Knosos.

Xegarjv Delphoi, Ditt Syll. "^

230io4 (4. Jahrb.).

Xeqaig Salamis auf Kypros, Her. V 104 (6. Jahrb.).

XEQöiag V. e. ^iQiaTO-y.Qdrrjg Lindos, Coli. 4235 1„

(4. Jahrb.).

XaQovg Thyrreion, CGC Thessaly 193, 14 (nach 168).

Analoge Bildungen unter "AfSorg.

Xiqaiöv Lebadeia (G.), IG VII 3149.

Heroisoher Name: \fnaiSiiuag (H.).
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XoQyy/i- zu xoqr^yia.

XoQa'/i-Y.}.flq Megalopolis.

XoQO-, XoQOl-, -XOQÖg zu x<^QOS und hoc. xoQOi.

XoQO--/,Xfjg ^l'^corevs. XoQ6-vr/.og Eretria.

XoQoi-O^oog Avegen

XÖQOid-og in Xoqoid^ig Delos.

^.iylov-xoqog Rhodos. KalXi-xoQog Theben.

Ev-XOQog Theben. Ni/Moi-xogog Opus.

NiAÖ-xoQog V. e. Ni/M-xXeta Knidos.

niatid-xoQog Larisa.

In diesem Namen hat -xoQOi den gleichen Sinn wie in hom. ivQv-

XOQos; sieh die Bemerkung zu IG IX 2 no. 521,^.

^ir.oi'XOQog '^IfxeQaiog.

0iXö-xoQog Theben (G.).

XoQtXJiog Pharsalos, IG IX 2 uo. 240 1-

XoQco Kreterin in Milet, M. III 34 a^ (3. Jahrh.).

Xqv]oi- zu xq^^^q-

Xqr^in-dr^f.iog Faros.

Xqeioovv ^vqaTovUEiog Pharsalos, IG IX 2 no. 284 ^47

(3. Jahrh.).'

XqtjöTO- zu x^r^ordg.

[Xp]//jr-w/rog Kalymna oder Kos, Coli. 3597;).

Xor^oio-Tif.iidag in Xq£iötif.tidag Tanagra (G.).

Xqr^acUov V. e. Tiftö-Bevog Kos, Coli. 3706 Vllgj (3. Jahrh.).

Xgr^avog in Teil IL

-XQ^^OTOg zum Verbaladjective von l'xQ^i^^^-

Qeo-xQyftJPog QEO-<pilou Tauromenion.

n.vd^o-XQ'Tunog ^ircoXXiovidov , äoTcrof-iog auf einem Henkel

aus Olbia.

Xqopo- zu XQÖvog.

XQoro-r.... Aigostena, IG VlI 212o (3. Jahrh.).

-XQOC, der lesbische Vertreter von x^wg,

MÜM'f-xQog Mytilene.

Das zweite Element beurteilt nach lesb. yeXog, f'ooj.
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XqVOO- zu X^ftTOg.

XQva-dfxa^og ^dy-wv. XQva-av&idag Megara

Xgva-aQSTa Elis.

Ohne erkennbare Beziehung:

XQijaag (-a) Gonnoi (G.), 'Eff. 1914. 4 no. 182,.

XgvoavT- in XQvadvTag Kos, Coli. 3624^/^2 (3. Jahrh.).

Xgva-eQfiog ^Hgay^leirov ^le^avÖQevg.

XqToa-LTtTtog riavA-irtrcov Milet.

Xqvoo-yovog Dyme (G.). XQva6-&ef.iig l^lgyelog.

'[K]gvo6-dotog Kyzikos. Xgvao-Xaog BoortoQivijg.

Xqvoö-aTQaTog Rhodos.

XQdaig Korinth, Thuk. II 33,1 (um 500).

Xgvalg Niv.rjtov UeQyaafjd^ev d^vydxiig, IG II ^ 1136;,

II 1392^1 Add. (2. Jahrh.).

XqvaiXlog Chalkis, IG XII 9 no. 916,4 (1. Jahrh.).

Xqvoiva M. e. XQvoo-yovri Knidos, Anc. Gr. Inscr. 813

(4. oder 3. Jahrh.).

Xqv[oi\o}v Arkesine (G.), IG XII 7 no. 215\.

Xqvoü) ^otvfxridevg TIovtioQrj'Cg, Coli. 3853.

X^öo)v Eretria, IG XII 9 no. 246 ^210 (4. Jahrh

Der Name Xqvgo^ovs ist ursprünglich Beriifsname; Xqvoi'ov ist mit

dem Deminutivum identisch (Teil II).

Heroische Namen: XQvaavd^ig, XQvamno;, Xnvaoyov»}, XovaöOfiti^,

XqvoöXkos.

XqCOILIO- zu XQCüj.ia.

XQwn-iTtTta Tanagra (G.).

Xgwfxig Stymphalos, IG V 2 no. 356,-, (3. Jahrh.).

Xqwpuov OvXdoiog, IG II 1146^ (3. Jahrh.).

XCOQO-, -XO)QOg zu x<^Qog.

XcjQÖ-cfilog Kyrene (G.),

d

Eb-xfOQog Ephesos.

Neö-xcoQog tdXidqtiog.

WiX6-xü)Qog ITwQiog.

^lo-xcoQog ^EXavevg.

TtjXi-x(OQog Ollis.

^!A-ip]o(pog yio/.Q6c.

Mer€-if.io(fog Eretria.

^P
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Q
'Qy.v-, -(bxfjg zu to/.vg.

^QY.v-(.it%'iqg JjQoßaXi'aiog.

^ü/.v-vEcog Ahnherr der 'ß/ttmdort Delos.

"QKvXlog ^aKedaifxöviog, Xen. Hell. VI 5, 33 (5. Jahrh.).

"Q7.vTog Y. d. ^öeif^avTog KoQiv&tog, Her. YIII 5 (6. Jahrb.).

nod-ioy.rjg Kyrene.

-(bvopiog, -(bvvfjioq s. "Ovo^w-, "Owi-w-.

-(bjtag, -COJTOg zu ihre- in elg Cbrtct lösod^aL, '/.aTtvcorta.

roQy-ujTVag Sparta.

FoQyiüg Sparta.

z/siv-coTtag Thasos. ytv/.-wfttjg Sparta.

'Pod-ioTtig Hetärenname der Thrakerin z/togixa.

^l'd-coTtog Oleros. ^urfia-to/tog Athen.

^OTaQ-io/rog Sparta.

Jagö-coTtiöag Kos, ^€QÖ-co7ri6rjg los.

Jüa-o)7tog ^TtoXXconevg. Ei-io^idrjg Chios.

Ko&-io7ta Tanagra (G.).

uivY.-wrcog ^Iriolög, Ditt. Syll. ^ 4442 i^- Jahrb.).

3l€ldv-a)rtog Delphoi. MvTT-ib/tiq Sklavin in Athen.

[XQ^rjöT-iOTtog Kalymna oder Kos.

-(x>QOq s. -OQOg.

'QqcojTO- zu ^^gcoTVog.

^üoiorto-dcoQog Qso'Cotov Oropos. 'QQwrro-/.lfjg Eretria.

^QQCJTtivTjg Eretria, IG XII 9 no. 24,0 A^q-j (4. Jahrb.).

"QQttfUixog Eretria, ebd. 249 B^q^ (3. Jahrb.).

^£lQ(6nt/og beurteilt nach ^u4aiöniyog\ doch braucht der eine

Name so wenig wie der andre Verkürzung zu enthalten.

-cbvag, -COTOg zu d/ar-, cor-.

uivA,-(aTadag Argos.

"EgUoTog Melitei^g, Ditt. Syll. ^ 491 I^ (3. Jahrli.).

Kal-WTO) Thespiai (G.).

^vyi-ovTog Thessalien, CGC Thessaly 7, 23 (Zeit des Augustus).

[ylü\v'/.-iOTig freigel. in Hypata.

Avxurag ist Name eines Kentauren.

-(i)g:'sXr)g s.'OfpeXo-.
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Nachträge.

S. 4 unter !d-\

^'^TtiavoQ Wunderinsehrift in Epidauros, belegt S. 371.

S. 22 unter !dei-, yil-:

^l-Tifi£ia ni^co Polyren (G.), belegt S. 428.

S. 34 unter JdfAe^«-, !,4Xe^l-:

L4Xe^evQ Argos, BCH 32. 2869 (4. Jahrb.).

S. 45 unter Fava^i-:

"^va^og Teltacovoq Delos, 10 XI 2 no.287^i8i (luv. von 250),

S. 63 unter ^qaoi-:

^QijGfjg Samos, Berl. Sitzungsber. 1904. 920 J5.^ (um 200).

S. 69 hinter "^qr^g:

:<iQtjTddrjg unbek. Herk., IG 11 4267
^ (4. Jahrb.).

Der Name zeigt die Bildung von AiayrixdSris. Da er sicher bezeugt

ist, wird \4Qi:TäS{(cg] mit Bemerkung (S. 67) hinfällig.

S. 89 unter Avro-:

^ÖTO-f-iida Same (G.), belegt S. 301.

S. 109 hinter -yevfjg fehlt -ysva mit

Qeißa-ytva Tanagra, Rev. d. et. gr. XII 785^ (3. Jahrb.).

S. 113 unter -daivrjg:

TloXv-daiTag ^hwlög, belegt S. 377.

S. 133 unter J10-:

Jio-fpeiÖTjg Abai (G.), belegt S. 444.

S. 135 hinter Jr/irj- fehlt Jlab- mit

Jiy.E-(pilog Eretria, belegt S. 450.

S. 154 unter 'Ev-:

'Ey-TLccioiog ^a^iog, IG XII 3 Suppl. 1290 ^ (3. Jahrb.).

S. 195 unter -jgiTog zu ^dgirög 'gezählt':

MeydQiTog Mytilene, IG XII 2 no. 478^.

Wackernagel (Sprachliche Untersuchungen zu Homer 250, 1) erinnert

,

an fjsytjQira lexvu Ofaayv Hes. Theog. 240.

S. 210 unter Qi)qiov\

Qriqwvdrig attischer Metöke, IG II 3678., (4. Jahrb.).

S. 270 hinter -/Lvdrig fehlt -xi'da mit

Qio-vi.vdci Tanagra, Rev. d. ct. gr. XII 7851 (3. Jahrb.).

S. 374 unter Uoifxevo- fehlt Uoif-iro- wegen

noi^myog Qr^ßolog, IG II 3007.
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Erste Classe.

DerName constatiert Menschentum oderLehensalter.

Menschentum.

^v&QWjcog ö Tcc 'Olv/x/via v€Vi/rjxwg, AristotMkom. Eth. 1 147b35.

L4vd^Q(j)7iivog Syrakus, Polyain. V 3, 8 (4. Jahrh.).

^vd-Qü)7tiG/,og {KoQ'KVQoiog) ^ Kern 442 (2« Jahrh.).

^vi^QOV7Cvlog FvQTOvviog, IG IX 2 no. ^11 ^o (3- Jahrh.).

Aus ÖQioUi- avd^QiüTtog Hes.

jQU)/tay,og Eretria, IG XII 9 no. 245 ^335 (4. Jahrh.).

jQcüTtiÖTjg Styra, ebd. 56, 88 (5. Jahrh.).

JqioTtivag ^'^vÖQOivog ^fxifiaaevg, Ditt. SyU. 2 845 ^q (3. Jahrh.).

jQU)nio)v udeovvog ßaOL^Evg Ilaiövtüv, Paus. X 13, 1,

Ditt. Syll. 3 394 1 (3. Jahrh.).

jQWTtövdag Hyettos, IG VII 2812^4 (3. Jahrh.).

JqovTivXog TIizd^LÖaiog Pharsalos, IG IX 2 no. 2349^ (3. Jahrh.).

jQVJTtvXiwv Athen, IGI432ai2 (5. Jahrh.).

Lehensalter.

nilog TagavTivog, Her. III 138 (6. Jahrh.).

rdXlwv Kalymna, Ditt. SyU. 2 8682 (Flavierzeit).

Das Appellativum in vioyiklöi.

Aus yiÖQßog, yiOQßa:

KoQßevg in KogfeiÖag Theben, IG VII 2533 4 (4. Jahrh.).

Koqexig Theben, Kabirenheil. 109 (5. Jahrh.).

Dieser Name, bisher nicht richtig mit KioQHxig umschrieben, ist

Femininum zu dem für Delphoi bezeugten mythischen Namen KoQrixug

(Plut. De def. orac. 433 d), in dem ich eine Weiterbildung von xoqrrix-

in hom. xovQr\Ttg sehe (vgl. Atoxriiag aus Ataxrix-).

KoQtjTw Plataiai, Am. Journ. of Arch. VII 408^9 (2. Jahrh.).

Der Name ist mit Koghis enge verwandt; das Masculinum läßt sich

nicht sicher bestimmen.
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KoQLra Tanagra (G.), IG VII 1161.

KüQivva ^IxEXiüodioQOo Tavaygaia , Suid. (5. Jahrb.).

KooLvvoj Koroneia (G.), IG VII 2982.

KoQLTTag L4oiGToßovlov Kos, Coli. 3706 Il^g (3. Jahrh.).

KoQiTTLg, KoQLTcd) Kos, Herond. VI (3. Jahrb.).

Vgl. 4>cXivog, 'i^iktvvog, 'tHhjrog.

K6Qup[<;] Theben (G.), IG VII 2570 (vor 350).

So lese ich nach der Glosse xÖQixp- veuviaxog (Hes.).

[K]ÖQvtfg Theben, Kabirenheil. 147 (5. Jahrh.).

yieh die Bemerkung zu röqyvxp.

rialg KqavvovvLog, IG IX 2 no. 517e4 (3. Jahrb.).

Schwerlich als Koseform zu IJaC-axQaTog zuziehen, da dieser Name auf

Thasos beschränkt ist.

TlaiÖLKÖg Vasentöpfer in Athen, Klein Lieblingsinschr. ^ 65

(6. Jahrb.).

naidiO'/.7j Sklavin in Athen, IG II 4051.

E(ptjßog ^4qiotIu7C0v Anaphe (G.), IG XII 3 no. 307.

Neaviag V. e. ISeag Megara, IG VII 28,1 .(3. Jahrb.).

Uagd^iva MvdqovUov Cbaironeia, ebd. 33212 (2. Jahrb.).

naQi^ivvlla NivMQyov Chalkis (G.), IG XII 9 no. 1079 (2. oder

1. Jahrb.).

Aus ytQvg' yeqcov Hes.:

relQJölog Halos, IG IX 2 no. 109^64 (2- Jahrb.).

rtQvXlog Delos, IG XI 2 no. 161 A^^ (Inv. von 279).

rigcdv {-tovog) Istros, Coli. 5543.

Diese drei Namen lassen sich auch in der S. 107 angegebnen Weise

deuten, bei der y^Qvs aus dem Spiele bleibt. Der Stamm ytov- ist

identisch mit ar. xani- in avest. zaurura- (altersschwach). riQwv

kann mit IJQtaßwv verglichen, aber auch zum nächsten Namea ge-

zogen werden.

rtQov {-ovTog) Tomoi, Ditt. Syll. ^ 73I26 (um 100).

reQoviidrig Halikarnassos, ebd. 4643 (5, Jahrb.).

Hierzu kommen:

n^vg {-^öog) [QdöLog), IG II 2 33 1^7 (5. Jahrb.).

Der Genetiv auf -vSog steht im ^Gegensätze zu dem in BÖQvoi, Qqü-

oüoj, nöXvog erscheinenden, aber im Einklänge mit //(.ovoSog. Ich setze

daher Länge an und sehe in r^Qüg ein inoxÖQia^a zu rsQtov.
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reQwg Chios, Imhoof-Blumer KM I 102, 1 und 2 (5. od. 4. Jahrb.).

Schwerlicli eine selbständige Bildung, sondern aus Hquios hervor-

gegangen wie Ti/urjXQiar] aus Ti/xT)XQiatia (S. 377). In diesem Falle

gehört der Name nicht hierher.

nQEoßvTtjg V. e. AloivloQ, Eretria, IG XII 9 uo. 249 jöjgs

(4. Jahrb.).

Aus dem Appellativum , oder Koseform von IlQtaßvyÜQrig'i

AVie weit liQwv, rtQovriSrjg, IlgiaßvTi^s Bezeichnungen von Leuten

sind, die ein greisenhaftes Aussehen haben, wie weit sie auf Ämter und

Würden zielen, kann nicht entschieden werden.

Zweite Classe.

Der Name knüpft an das körperliche Wesen an.

Erste Abteilung.

Namen aus Namen Yon Körperbestandteilen.

Namen, die den Namen des Körperteils unverändert oder

moviert oder durch ein kosendes Suffix erweitert wiedergeben^

enthalten eine Metonymie, indem sie das Individuum mit einem

Teile seines Körpers, mit dem, wodurch er den Verkehrs-

genossen auffällt, identificieren. Sie gehören darum in die

große Classe der auf Metonymie beruhenden Namen. Sie können

aber von den Namen, in denen das Grundwort durch ein Suffix

erweitert worden ist, in dem der Begriff des Yersehenseins

angedeutet ist oder sein kann, nicht losgerissen werden, kom-

men daher mit diesen zusammen zur Darstellung. Auch bei

andren Namenkategorien läßt sich die Unterscheidung von

directer Benennung und indirecter durch Metonymie nicht

durchführen.

Kopf.

Kicfalog ^igaytoaiog, Urgroßvater und Vater des Lysias,

Zehn Redner Lysias 1 (6. Jahrb.).

KsifaXivag wegen

Ketpivag Theben, Kabirenheil. 107 (5. Jahrb.).

Keq^aXlvog Pharsalos, IQ IX 2 no. 245.

Ktqaluov Kyrene, Coli. 483024.

KecfaXvrtjg Styra, IG XII 9 no. 56,174 (5. Jahrb.).
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KE(pälo)v Delphoi, Ditt SyJl. ^ 241 ^^o (4. Jahrb.).

Kl(pu)v Thespiai, IG VII 1751 ^ (4. Jahrb.).

Kecpcüvixog Orchomenos, ebd. SlTö^g (4. Jahrb.).

[K]E(pdlß)i Theben, Kabirenheil. 106 (5. Jahrb.).

Ktcpalliuiv Styra, IG XII 9 no.56, 169 (nach Fröbner; 5. Jahrb.).

Eine Adjectivbildung liegt zu Grund in

KE(pali]C7jg Eretria, IG XII 9 no. 245 ^^ (4. Jahrb.).

Gebildet wie xofxriTrig.

Stirne.

Mhov/cog yteovrof-uveiog KQavvovviog, IG 1X2 no. 51762 (3. Jahrb.).

Augenlider.
Aus Ävla:

KvXwv !di>rivaiog, Thuk. I 126, 3 (7. Jahrb.).

Eine Adjectivbildung liegt vermutlich zu Grund in

Kulwtöag ^aytedaiixoviog, Ditt. Syll. ^ 250 Dji (4. Jahrb.), also

auch QuXwiöag auf der altkorinthischen Schale IG IV 210.

KvXcüidöag uiaAEÖai^oviog^ Ditt. Syll. ^ 241^47, 252 iVa«, iden-

tisch mit dem vorigen.

KvX(üi&ag zeigt die gleiche Bildung wie Ovf^uti&rjg auf Delos. Sie

wird verständlich , wenn man als Grundlage die Appellativa *xvX(oJ^6s,

*d-vfj.wJ^6g (mit großen xvXu, mit großem &v[iög) betrachtet. Den

gleichen Ausgang weist ÖQCfxoßög in 6()(fa>g auf; doch schließt sich

hier die Weiterbildung an den Adjectivstamm do(f6- an.

Augenstern.
Aus yli]vrj:

rlijvlg uiüKO^^ÖBvg, Leon. Tar. AP VI 288, 2 (3. Jahrb.).

Der Name ist Schmeichelname im Sinne von Püppchen. Vgl. hjQa

xaxi] yXrivri 0164. FX^vog, rXr}vivg heißt ein Sohn des Herakles.

Wimpern.
Aus OfpQvg:

'OcpQvädag Larisa (G.), IG IX 2 no. 717 (2. Jahrb.).

^'0(pQvXlog Larisa, ebd. 5683.

Nase.
Aus Qdf.iq)og:

'Fai-upiag ^aAedai^dvLog, Thuk. I 139, 3 (5. Jahrb.).

Aus qig:

'Fivlug Cherson. Taur., IPE IV 80 ^^^ (3. Jahrb.).

'Plvwv Megara (G.), Mitt. 21. 443 no. 11^ (5. Jahrb.).

Aus Qvyxog:

'Pvvxcop Theben (G.), IG VII 2573 (5. Jahrb.).
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Ohrläppchen.
Aus loßög:

ytoßiag Mantineia, IG Y 2 no. 323, 18 (5. Jahrh.).

ytoßwv EA. Krjdcov, Ditt. Syll. ^ IO84.2 (5. Jahrh.).

Kinnbacken.

rvdd^tj Eretria (G.), IG XII 9 no. 336 (viell. 4. Jahrh.).

rvdd-ig Ar^os, ÖJ XIV Beibl. 141 no. II3 (5. Jahrh.).

rvd^iog !Ac7ivE^g, IG II 869 I20 (4. Jahrh.).

rvad-vlUg QsvAsdg Kos, Coli. 3706 Vgg (3. Jahrh.).

rvd&(üv Halikarnassos, Ditt. S7II. ^ 46^6 (5. Jahrh.).

Lippe.
Zu xEiXog:

Xeilojv €^ Ol'ov, IG II 1049^12 (um 100).

Also darf auch IG 11^ Big [X\eilo)v Kr]ipiai[fvs] ergänzt werden.

Gehört hierher der Name des attischen Vasentöpfers, der sich XEVIH

(Klein Meistersign. * 116ff.) schreibt?

Mund.
Aus Giöf-ia:

^vofAßg Y. e. JsQiag Trozen, IG lY 764 II3 (4. Jahrh.).

Der Vater hat einen langen Hals, der Sohn einen großen Mund.

Hals.

Aus deQ^Fa:

JsQiag ^TOfxä Trozen, s. d. vorigen Namen.

Tqdxalog Aa%edaL(x6viog, Ditt. Syll. ^ 241^43 (4. Jahrh.).

Bauch,
Aus yaoTT^q:

rdoTQig Gortys, Coli. 50075 (3. Jahrh.).

rdavQog Olvidöag, IG IX 1 no. 517i (2. Jahrh.).

rdoavQOvv Y.e. 2l(xlovv Pharsalos, IG IX 2 no. 234^3 (3. Jahrh.).

Neben den Namen rdoTQig und rdarQwv laufen die Appellativa yuargis

(Ar. Vögel 1604) und yuOTQwv (Ar. Frösche 200). Während aber

ydoTQWv 'Dickbauch' bedeutet, ist yuaTQig mit yaOTQi'fiaQyog iden-

tisch, also wohl daraus verkürzt. Den Namen raaxoaiv wird man
darum aus dem Appellativum herleiten, rüoTQig aber lieber bei

Fvct&ig, KQiü-ig, Xalrtg lassen.

Aus (fvoArj:

Oioqoiv korinthische Yase, IG lY 322 (arch.).

An das Appellativum (fvaxcov anzuknüpfen.

Bechtel, Eist. Personennamen d. Griech. 31
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Hüfte.
Aus öocpvg:

"Oocpvwv Athen, Kratinos Mein. II 152,8 (5. Jahrb.).

Geschlechtsglied.
Aus xf^xog:

K€Q(-/.eQ)K,ig Kalymna, Coli. 359O57 (3. Jahrh,).

KeQ'MÖag ^QVidg, Dem. 18. 295 (4. Jahrh.).

KsQyiLOJv Chios, Mitt. 13. 223.

KeQACüv unbek. Herk., Conze Alt. Grabrel. II 224 no. 1050

(älter als der pelop. Krieg).

Vgl. yjgxog' ovqü. Kcu uvSqhov tdSolov (Hes.). Schwerlich zu xiqxog

in der andren Bedeutung: xhrjQi^tov jag üfxiieXovg ßXümov.

Aus -/.oid^rj'.

Kgii^eag Argos, IG IV 618 Ilß.

Kgld^ig dorische Hexapolis, Ditt. Syll.^ Ih (7. Jahrb.).

KQJd^ug Milet, Haussoullier fitudes sur l'histoire de Milet 200

(180—149).

Kgi^vlog Argos, ÖJ XIV Beibl. 141 no. Ilg (5. Jahrb.).

Kqi&üjv Eretria, IG XII 9 no. 249 A^ (4. Jahrb.).

Die Bedeutung von xQid-ri als der Grundlage dieser Namen läßt sich aus

den Versen Ar. Fried. 965—967 erkennen.

Aus fxvaxov:

Mvaxfjg Brythrai, CGC lonia 138, 187 (200— 137).

MvGxldrjg Sklave zu Athen, IG II 4291 3.

Mvoiixiv Athen, IG I 43424 (5. Jahrb.).

Das Appellativum in der Glosse (iva^ov ro uvSqsIov xal ywuixtiovi

fiÖQtov (Hes.).

Aus Ttöad^Tj:

nöad^cüv Issa (G.), BrunSmid 22 j.

Das Appellativum nöa&tjv wird Ar. Frieden 1300 als vnoxoQtOfia gebraucht.

Aus ad^Tj:

2a&lvog Theben, Kabirenheil. 121 (5. Jahrb.).

2d&a)v Leukas, IG IX 1 no. 5346.

Zud-wv hat als Name die gleiche Geschichte durchlaufen wie ITöad-tJv:

aii&cjv vnoxÖQiOfiK naiSitov uQQivcav, Oütws Tr]i.exk€iSr]s PhotioS.

Aus g)aklög:

(Dalllvog Kopai, IG VII 27 81 5 (vor 250).

Aus q)Xeifj {yovlfxtj):

(DXißcüv korinthische Vase, IG IV 234 (arch.).

Vgl. den Silennamen 'Pi.^ßtnos.
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After.

OÖQvg Eretria, IG XII 9 no. 24O9 (4. Jahrb.).

mÖQvXXog V. e. Ti^iaivETog Thasos, IG XII 8 no. 2738-

(DoQvo/Log V. e. TeQipiag ^Eq^o^iviog, IG VII 2724« (4. Jahrb.).

OoQvoMÖtjg ^QiaTOfj.evov ^[svKovoevg], Ditt. Syll. ^ 49 1
4"

(3. Jahrb.).

Das Appellativum in der Hesychglosse (fögvg • SaxTvXiog 6 xcträ ttjv e&Quv.

Wade.

KvfjfAog ^TtaQTiccTvjg, Thuk. II 66, 2,

Vgl. Eü-xvafiog. Der einstämmige Name kann selbständig sein.

Knöchel.
Aus acpvQÖv:

2(piqiov lasos, Ditt. Syll. ^ 169i7 (5. Jahrb.).

Die Beurteilung ist nicht sicher, da man auch an Zusammenhang

mit atfCfjtt denken kann. Vgl. Zcfvgog Sohn des Ma/awv (Paus. II 23, 4)

und die Z(fvQr\6ai in Argos (BCH 33. 196), deren Ähnherr ZifvQfig

(aus Z(fVQ^ag) heißt.

Haut.
Aus XQijog'.

XgcDTccgiov üagafiorov Oropos (G.), IG VII 487.

XQCüTd) Tegea (G.), IG V 2 no. 259.

Die beiden Namen bezeichnen Frauen vermutlich nach der zarten Haut,

durch die sie ausgezeichnet sind.

Haar.
Aus d^Qi^:

TQixäg Delphoi, Coli. 1683^ (5. Jahrb.).

Aus xaixri:

Xalzig Styra, IG XII 9 no. 56,423 (5. Jahrb.).

XaiTidtjg Thasos, IG XII 8 no. 274 21.

XaiTiov 'Poöiog, Coli. 5104 b^ (2. Jahrb.).

Dazu XaiTog als Pferdename auf einer Vase des Nearchos, Klein

Meistersign. « 38 (6. Jahrb.).

Eine Adjectivbildung liegt vor in

Kofxazag Lindos, Coli. 415430 (3. Jahrb.).

Aus dem gleichlautenden Appellativum. Vgl. KsifaX^rfjg.

31*
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Speichel.
Aus aiaXov:

^laliag Erjthrai, ÖJ XIII Beibl. 45 no. 85 (Kaiserzeit).

Der Herausgeber erinnert an den Spitznamen Zt,aXäg in Priene,

Hiller v. G. 313, 519.

Milz.

InU^v Metöke der Delier, IG XI 2 no. 126« (3. Jahrb.).

Der Mann ist xw/xcoMg und führt als solcher einen Künstlernamen:

sum petulanti splene cachinno Pars. I li^ (nach Hiller v. Gärtringen).

Zweite Abteilung.

Namen aus andren Appellativen.

A Die siclitbare Seite.

Riesenhaft.

midgrig Styra, IG XII 9 no. 56, 322 (so Fröhner; 5. Jahrh.).

Aus einem zu vermutenden Adjectivum mXaQrig, das sich zu n0.o)o

verhält wie iSuQ^g zu vSwq. Gemeint ist ein tkXojqios äv^g.

Groß und klein.

^irjV87,7jg ytaAEÖaiixöviog, Her. YII 226 (6. Jahrh.).

JöXiyoq, ^/.lUgcovog niavaiEvg, IG YII 2724: c^ (3. Jahrh.).

Aus (xaY.QÖg:

Md/iQwv Halikarnassos, Ditt. Syll. ^ ^^wz (5- Jahrb.).

BQÖxvg unbek. Herk., IG V 2 no. 500 (4. Jahrb.).

BQaxvllsL Tanagra, IG VII 53832 (vor 250).

BqaxvXkog Tegea, IG V 2 no. 693 (4. Jahrb.).

BQaxvXlidag V. e. [Evcfjdvrjg Lindos, Coli. 4220 9.

BgexSg Pharsalos, IG IX 2 no. 234 ^03 (3. Jahrb.).

Bqaxidag Akrai (G.), IG XIV 221 a Add. S. 686 (5. Jahrb.).

Ovhiia BQoxdla T. e. Ovlmog Bgaxäg Thisbe, IG VII 2237

(Zeit Hadrians).

Bqoxxlq Oeißrpg, ebd. 2724 64 (4. Jahrb.).

Aus ßvßog:

Bißäg Eretria, IG XII 9 no. 191^37 (4. Jahrb.).

Bußa^ Eretria, ebd. 245 ^263 {^- Jabrh.).

Bvßojv vermutlich Eretria, Ditt. Syll. « 684 (arch.).

Vgl. S. 101.
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MiMg Latos, "Eq^. 1908. 208 no. 2^ (2. Jahrb.).

Mi/iOTegtj Odlaiov Kos, Coli. 3706 VIII^o (3. Jahrb.).

MiAßg Mixädog Thasos, IG XII 8 no. 301 g.

Miyidötjg rvQcovog Xah/iiöevg, IG VII 368i (2. Jahrb.).

Mi'/L{al)ivri Pantikapaioa (G.), IPE lY 253 1, Wilhelm Beitr. 220

no. 217 ('aetas Romana').

MiY,aXio)v Mr/Jiovog ^Egxievg, IG II 2046.

Mr/Lccllrig Thasos, IG XII 8 no. 277^2 (6. Jahrb.).

MiTLiag Eretria, IG XII 9 no. 244^13 (4. Jahrb.).

MiAidÖTjg Eretria, ebd. 245 B^^^ (4. Jahrb.),

MUdlog 'Aimog l^ Alyäg, IG II 2843 (3. Jahrb.).

Mi'Aivag K(javvovviog, IG IX 2 no. 51 7 59 (3. Jahrb.).

Mi/.ivprjg Halikarnassos, Ditt. Syll. ^ 4633 (5. Jahrb.).

¥ü.T ZfxixQtvrjg steht Kürze der zweiten Silbe durch Man. '^Trtrp. 538 ff

.

fest. Man darf also auch die Mittelsilbe von MiyJvag für kurz halten.

Das Verhältnis von Mixivag zu Mcxt'wtjg bildet so eine Parallele zu

dem Verhältnisse von FoQyövag zu ^OQ&övvag. Ebenso wird man über

Ilv&ivag : Uvd-ivvTjg urteilen dürfen ; 4>iXivrig neben 'Pilivvt^g bleibt

zu vermuten.

MiJcüv Mytilene, IG XII 2 no. 74^3 (3. Jahrb.).

MUv^og Theben, IG VII 24353 {3. Jahrb.).

Gebildet wie rÖQyvd-og, MoQ/xvO-i^rjg.

MrKvi^uüv Miyiiluüvog Chalkis, IG XII 9 no. 904^ (2. Jahrb.).

MixriXog Lindos, Coli. 415421 (3. Jahrb.).

Miy.iHag Ko7CQ€iog, IG II 1225^ (um 170).

2f.u/.vlivrjg lulis. Coli. 5407 12 (5. Jahrb.).

Mty.vlio)v freigel. in Argos, IG IV 529 „ (3. Jahrb.).

MUvXlog Pharsalos, IG IX 2 no. 234,58 (3. Jahrb.).

MUcov lulis, IG XII 5 no. 612 (5. Jahrb.).

MiKAog Milet, M. III 137 7 (4. Jahrb.).

MiAKcedag Bovvziog, Mitt. 32. 14 no. 7,5 (2. Jahrb.).

MU/Mlog Gortys, Coli. 50295.

MiKÄaliiov unbek. Herk., Dem. 32. 11 (4. Jahrb.).

[Mi]-AK(iUrjg nidvcovog Chios, A&rjvä XX 201 ^^ (4. Jahrb.).

[MiJAxeag noxd^uog, IG II 2 89652 (3- Jahrb.).

MiyiA.iag Elis, Olympia V 625 (1. Jahrb.).

MiJtMäörjg Xiog, Coli. 5387, Mitt. 27. 196 (7. Jahrb.).

MiTiMvag AlrwUg iy Bovtov, Ditt. Syll. ^4176 (4. Jahrb.).

Mi'AMiü Delpboi, BCH 22. 22 no. 15^ (2. Jahrb.).
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MiyLMcov Tanagra, IG VII 53834 (4. Jahrb.).

Miyi7.vlog Delphoi, Coli. 21982 (2. Jahrb.).

MUytwv Xaleievg, Coli. 17342 (2. Jahrb.).

2fj.UQa Hetäre auf einem Psykter des Euphronios, Klein

Meistersign. 2 138 (6. Jahrb.).

2fir/.Q7]g {-rjTog) argaTr^yög twv Ldq/Adiov, Xen. Anab. YI 3, 4

(5. Jahrb.).

^^irAQirig Styra, IG XII 9 no. 56, 280 (5. Jahrb.).

Mr/LQivag eeL07tiBvg, IG VII 426O3 (3. Jahrb.).

WlrAQioiv Thasos, IG XII 8 no. 27839 (6. Jahrb.).

^ßUqwv 2ovvi£vg, IG II 864 Ilgg (4. Jahrb.).

2i.iiytQ0)vldtjg {Key,Q07tlöog), ebd. 1007 I25 (4. Jahrb.).

iTTi^a^aiog Thasos, IG XII 8 no. 276 12.

Tvvvog Thasos, IG XII 8 no. 276ii.

Tvvvddr^g Delos, IG XI 2 no. 115,7 (3. Jahrb.).

Tvvvig Styra, IG XII 9 no. 56,245 (so Fröbner; 5. Jahrb.

Tvvviag Tvvvcovog TgiKogvoiog, IG II 2599 (4. Jahrb.).

Tvvviyog Xah/Lidevg, Plat. Ion 534 d.

Tvvvixiöag Thespiai, IG VII 1741 12 (3. Jahrb.).

r6vvm' Delos, Ditt. Syll. » I5390 (377/3).

Breit und schmal.

röyyvlog Kyme, Ztschr. f. Numism. IX 278,10.

näxrig {-Tjvog) Athen, Thuk. III 18,3 (5. Jahrb.).

naxicov Styra, IG XII 9 no. 56,321 (5. Jahrb.).

naxcüv Tegea, IG V 2 no. 3691 (3. Jahrb.).

Die beiden letzten Namen können aus nax^s geflossen sein {fTu/wv

wie nöXiav zu IToXv-). Der erste stammt aus dem Appellativum

nuxrjs, das componiert in der Form vneqnüyririg Hippokr. IUq\

üiQOiv \b (157K.), als Simplex in der Glosse m'ixtjTes' nXovaioi,.

nnxtig (Hes.) begegnet.

Aus 7tXaTvg:

nXaTfjg {-80)) V. d. Parapbile, die Ttguirtj IsyETai vq^fjvai Iv

Km, Aristot. Tiergescb. 551 b 16.

niüTiäg ^ifxcclov Kos, Coli. 3706 VII5 (3. Jahrb.).

nictitvva Ilaola Kos, ebd. 3734^ (3. Jahrb.).

mdzwv Milet, M. III 122 II50 {aue(favrj(f. 365/4).

I



Namen nach sichtbaren Eigenschaften. 487

Aus OTQoyyvXog:

^TQoyyvXuüv Bildhauer in Athen, IG I 406 (5. Jahrh.).

^errvog Smyrna, Mionnet III 196, 993 (150—50).

^STTivag V. e. EvS^oivog FvQTOvviog, IG IX 2 no. 517 79

(3. Jahrh.).

Aemtov Styra, IG XII 9 no. 56,242 (5. Jahrh.).

'Fabivri Tanagra (G.), IG VII 1372.

Die Sagenfigur der Samierin 'Pa^ivrj bei Stesichoros Fragm. 44.

ßQddiüv nEQidvÖQO) Mantineia, IG V 2 no. 323,1 (425—385).

Das Appellativum in der Hesychglosse ßgäScov MuvKTog.

Verwandt sind:

'Pddig Delos, IG XI 4 no. 7492 (3- Jahrh.).

Tddiog Kgawovriog, IG IX 2 no. 51762 (3. Jahrh.).

Sind die Namen kosende Umgestaltungen von Qa&ivög? Vgl. nvxi- in

71 vxifirjSriQ neben nvxLvö^fQwv.

Stark und schwach.

Jqvuov Hyrtakina (G.), Coli. 5053.,.

Der Name läßt sich aus einem Appellativum *Sqvt6s herleiten, das mit

lit. drütas (stark, fest) identisch ist und mit (f()o/'df in der Hesychglosse

$()o6v ia^vQov im Zusammenhange steht (Fick Hattidon und Danubier 38).

'lo%vQog '^I/^sgalog, Afric. Euseb. I 202 (6. Jahrh.).

^loxvqiag Y. e. !dvTißiog WgmQQiog, IG II 2648 (4. Jahrh.).

'laxvQUüv Arkesine, IG XII 7 no. 55^0 (4. oder 3. Jahrh.).

Kl-Aog Eretria, IG XII 9 no. 222 ^ (3. Jahrh.).

Ich gehe von einem Appellativum *xix^ös aus, das sich zu xTxvg ver-

hält wie faarJ^ös zu fuaTv.

KUcüv Aamdötjg, IG IE 961^, 2267 (5. Jahrh.).

KU/MV MeyaQEvg, IG IV 92645 (um 300).

^ii/Tiov korinthische Vase, IG IV 319 (arch.).

Zu dem germanischen Worte stlfa- (mhd. sttf)^ das bei den Griechen

OTlnög lauten würde, verhält sich Ztitküv wie Jqvtwv zu lit. drütas.

Verwandt sind lat. sitpes, sttpulus, lit. stiprüs (stark, kräftig).

I4ltivrj Jiovvöiov ex KoXojvhov lulis, IG XII 5 no. 634 (Zeit

des Augustus).

Das Appellativum in den Hesychglossen a).aivöv äad-tvig, Xenröv und

aXiv[v]6v i(fiv&QÖv. KQfjTeg. Die Germanen besitzen das Wort in

mhd. Im (lau, matt).
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Schön und häßlich.

'^/Attwj' in LdlTtoviöriq Karthaia, IG XII 5 no. 6IO43 (3. Jahrh.).

Das erste und vierte Zeichen ist unsicher. Nimmt man das erste mit

Bruno Keil als A, das vierte mit Pridik als O, so gelangt man zu einem

Namen, dessen Grundlage ein Appellativum HItkov bildet. Dies kann

sich zu aXnvog in inalnvog verhalten wie '^fivfioveg zu '/ffxv/j.voi,

'Pixwv zu Qixvög. An Zusammenhang mit dem Heros der westlokrischen

Stadt ^AXnwvöi wird man bei dem keischen Namen nicht gerne denken.

"'.iqnaloq, Eretria, IG XII 9 no. 245 B^^^ (4. Jahrh.). y
'A^Tiakia. Sklavin oder Hetäre zu Athen, IG II 3515.

Ion. '^pTTa'Ajj oder '"Aqna'kri {'EQaGKfßvTog Paros, Coli. 5444).

^'^QTrcilig Werkmeister auf Delos, IG XI 2 no. 203^9.^

(Inv. V. 269).

^QTcalidrjg unbek. Herk., [Hippokr.] Epid. VII 9.

^QTvaUvog Tenos, IG XII 5 no. 87257 (3. Jahrh.).

Heroische Namen: 'Agncdog, 'AqucHt} (^AQnaXiwv Hom.).

Das Verhältnis der Appellativa niakog zu niuXfßog erlaubt ein Ver-

hältnis ÜQTiaXog zu liQnaX^ßog anzusetzen. In dem Namen "AQ7i«Xog

zeigt sich das Grundwort der Sippe. Da ÜQnaXs'sog aus äXTiaXa^og ent--

standen und mit en-aXnvog verwandt ist (Wackernagel KZ 43. 377),

fließt die Sippe mit der vorangehenden zusammen.

I

JlaxQog y. e. KdXX-aiaxQog Milet, M. III 122 II72 (5. Jahrh.).

AloxQäg in Ala/.QGog Styra, IG XII 9 no. 56, 5 (5. Jahrh.).

AlaxQi[ag] Paros, Coli. 543726 (2. Jahrh).

AloxQicov V. e. AyXaocftöv Krannon, IG IX 2 no. 463 j^

(um 100).

AloxQuovdug Delphoi, Ditt. Syll. ^ 241 159 (4. Jahrh.).

AloxQvß&g Eiveaiog^ IG XII 8 no. 63^7 (4. Jahrh.).

AloxQvßrig TloXvxdqov Eretria, IG XII 9 no. 246 Af, ^

(4. Jahrh.). iH
AlaxQvßiwv Eretria, ebd. 249 J^ 1^5 (4. Jahrh.).

Aia/Qvß- ist mit FoQyvrr- zu vergleichen; Media und Tenuis wech-

seln wie in ÖQXvyog und ÖQTvxog.

[Alax]QvXXei Theben, Kabirenheil. 152.

u4loxQ0i ^ocpcovog l4viioytiog d^iydir^Q, IG III 2282.

Al'oxQcov Agyeiog, IG IV 772^ (3. Jahrh.).

AeoxQcoi'öag Tanagra, IG VII 550 1 (5. Jahrh.).

AlaxQcovidrjg Kvöaviidtjg, Ditt. Syll. 2 496 «21 (5. Jahrh.).

i
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Jung und alt.

Nedga Tird^rj ^Qr^oiij, IG II 4008.

'ngala Faros, Coli. 543735 (2. Jahrb.).

rigaiog Kalhcpdveiog I'harsalos, IG IX 2 no. 28492 (3- Jahrb.).

Die Namen von Vater und Sohn bilden einen Gegensatz. Hingegen

sind in der Verbindung AiayvXog IJQsaßvTco (S. 479) Vater und Sohn

einander wert. Mit reomos scheint FfQwg (S. 479) identisch.

Blühend, schwellend, lebenskräftig.

^vd-rJQu nsQiv^la, Conze Att. Grabrel. III 366 no. 1726 (4. Jahrb.).

:4v^o€aa 'Enaivkov, IG II 3463 (4. Jahrb.).

Qocllovoa Hetäre oder Sklavin, ebd. 3774; Hetäre bei Theo-

pbilos, Athen. 587 f (4. Jahrb.).

Bgiovaa Hetäre oder Sklavin, IG II 3562.

KovaQog Krannon, IG IX 2 no. 460^1, berichtigt Gott. Nachr.

1908. 576 (2. Jahrb.).

QovccQug Bronzeapfel unsichrer Herkunft in Fröhuers Samm-
lung, IG A 556 (5. Jahrb).

Zu erklären nach xovuqöv svTQttrf^. niova (Hes.).

^iTtaqog Thespiai, IG VII 1888 c^ (5. Jahrb.).

^LTtaqUov yiiTCccQOv lulis. Coli. 54074 (^- J^hrh.).

^iTidgcov Kida&Tjvaisvg, IG II 1024ig (4. Jahrb.).

Beurteilt nach Xen. Kvqov ncaS. I 4, 11 r« d" hv öoeai y.cu Xnfxöai

9-TiQia (bg [xlv xctXii, wg Se fisyäln, (bg (f^ Xinunu i(fc(ivSTO.

2if>Qiycüv Thespiai, IG VII 1888 ^o (5- Jahrb.).

Der Sinn ergibt sich aus Ar. Lys. 80

(bg (f ev)(QoeTg, (i)g (f* otfQiyui tö aßimi aov.

Zwaif.iog Tegea, IG V 2 no. 41 44 (4. Jahrb.).

Zwrr/tdg Tauromenion, Coli. 5221 I23 (um 100).

Daraus (durch Einfluß von Cßv) entstellt

ZiovTiyidg 'Egex^eldog cpvXfjg, IG II 2 957 II42 (2. Jahrb.).

Mit zarter und mit spröder Haut.

jQoalva Orchomenos (G.), IG VII 3246.

mal»(x/.a Pbayttos (G.), IG IX 2 no. 498.

Mdl&iov (aus MaXd^dyiiov) ^E7ridva/.Tog Faros, Coli. 5437^2

(2. Jahrb.).
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2(i(pig Hermion, IG IV 732 II4.

2aTC<ptb Aeaßia i'S, ^Egeaoi), Siiid. (7. Jahrb.).

Die Dichteria nannte sich selbst Wunfpco (Fragm. 59) oder l'üntfcc

(Fragm. 1, 20). Dieser Name gehört zu Wacfi'g (Frellwitz GGA 1887. 441)

und Toiipig (Fick Beitr. 26. 115); daß hiermit Örtlichkeiten mit harter,

spröder Erde bezeichnet worden sind, macht das Adjectivum xpacfuQog

wahrscheinlich, das Solmsen herangezogen hat (Rhein. Mus. 56, 502).

^'citfwv wage ich nicht von Ztiu'^, ZriüvSag zu trennen.

Runzelig.

^Pvalg XQV^'^V' ^QX^orquirig d^vyartjo, Conze Att. Grabrel. II 181

no. 854 (4. Jahrb.).

Spitzköpfig.

Oö^og Tyrann von Cbalkis, Aristot. Pol. 1304 a 29 (6. Jahrb.).

Oo^iag :Al(j07tEY.fii^Ev, IG II 5 no. 775 ^> Ilg (4. Jahrb.).

Oo^idag MeXiTaisvg, Pol. V 63,11 (3. Jahrb.).

Oo^lvog Pbarsalos, IG IX 2 no. 234 133 (3. Jahrb.).

Oolcov Orchomenos, IG YII 31783 (3. Jahrb.).

Schielend, blinzelnd, triefäugig.

Aus filXög:

micov Theben, IG VII 2431^0 (vor 250).

Aus OTQaßög:

iTQdßa^ Bildbauer in Athen, IG II 1155 (4. Jahrb.).

2cQdßcüv Tbasos, IG XII 8 no. 2945.

Der zweite Name ist mit dem Appellativum OTQÜßMv identisch.

Javödog Pbarsalos, IG IX 2 no. 23439 (3. Jahrb.).

Vielleicht gehört dem Inhalte nach hierher

KvXahog Argos, IG IV 5533 (5. Jahrb.).

Der Name läßt sich als Abkömmling eines Appellativs xülitGog denken.

"Wie x6/j.nceaos an xo/unüCo}^ so würde sich xvXKOog an *xi;A«'Cw an-

schließen, dieses aber an xvkov. Das construierte Verbum hätte eine

mit den xvla verbundne Tätigkeit bezeichnet, vermutlich das Blinzeln.

Aus Y^M-
rirjn€g {-ijöog) Scbalendeckel aus Phaleron, Kretschmer

Vaseninschr. 100.

Der Ansatz des Namens ist Spitznamen 25 gerechtfertigt.

Stumpfnasig und babichtsnasig.

2ifiog Milet, M. III 122 1^2 (6. Jahrb.).

2i^toT£Q7j !A^icpida^avxog Kos, Coli. 3706 Illgc (3. Jahrb.).
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IiLißg lonier unbek. Herk., IG II 5 no. 1012 6 II9 (4. Jahrb.).

2iiuddag Bav&ia Kalos, IG IX 2 no. 109 öge (1- Jahrb.).

2i(.ia%og Y. e. ^drvQog ^gyeiog, Ditt. Syll. ^ 4244ß (4. Jahrb.).

2if.iä/,wv {-(ovcog) Samos, Mitt. 28. 358 no. 2^ (3. Jahrb.).

^ilxaXog Teos, Anakr. 22 (6. Jahrb.).

2i^ali[v)v\ lulis, IG XII 5 no. 609 ^^^ Add. (4. Jahrb.).

2if.iaxog Spalautbra (G.), IG IX 2 no. 1215 a (um Christi Geb.).

Gebildet wie OtßQuxog, ßuTQu/og, aTÖfxttxog usf.

21^Lg Delos, IG XI 2 no. 1339 {yMi.uoid6g 170).

2ii.iiag OaXay.Qsiog KqavvovvLog, IG 1X2 no. 5I749 (3. Jahrb.).

2if.uddag Karpathos, Coli. 4322^5 (3. Jahrb.).

^luidag Tegea, IG V 2 no. I613 (3. Jahrb.).

2if.dGA.og Tauromenion, Coli. 5219 I3 (3. Jahrb.).

^ifiLiüv korinthische Vase, IG IV 211 (arch,).

2ifivkog Styra, IG XII 9 no. 56, 365 (5. Jahrb.).

^Lixvllvog Rhodos, Coli. 3792i4 (1. Jahrb.).

2if.ivU(x)v Jelcpog, Ditt. Syll. ^ 241^2 (4. Jahrb.).

^Ifiwv (Do^Lio Apollonia Chalk. (G.), Coli. 5284.

2ifxwvörjg 2ifiiüvog Eretria, IG XII 9 no. 249^89 (4- Jahrb.).

^i/iiiovlötjg navdioviöog, IG I Suppl. 108 no. 446 a II27

(5. Jahrb.).

2ini.iog Kgavvovviog, IG IX 2 no. 51772 (3- Jahrb.).

2i(xfiiag Tanagra, IG VII 538^9 (4. Jahrb.).

^ififiixog Hyampolis, IG IX 1 no. 8752 (um 100).

2if.ifiiovv Kqavvovviog^ IG IX 2 no. 517 5^ (3. Jahrb.).

Aus yqvjcog:

rQvnicüv Tenos, IG XII 5 no. 87 2 30 (3. Jahrb.).

FqvTtoyv {^lyeidog (pvlfjg), IG II 1010^ (4. Jahrb.).

Aus qvßög:

'Pvß&g V.e. 2äTVQog ^af.uEvg, BCH 22. 11 no. 2^^ (2. Jahrb.).

Vgl. Et. gen. (Mitteilung Reitzensteins) rQvnög' ö inixsxa/nfiivriv

f/wv TTjv Qivn. 'Pvßöv yicQ iart tö inixccjunig thxqu Totg AioXeüaiv.

'Htoi Qutßöv xai TQonfji toD ß tig n xai nkiovacifxGiv joO y yQvnöv ....

Die Bemerkung stammt aus Herodianos (11 174, 26). — Der Vater ist

ein ygvnög, der Sohn als aürvQog ein Gi./.i6g.

Verwachsen.
Aus yvQÖg:

nqeig {-EiTog) Pherai (G.), IG IX 2 no. 4283.
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rodQig Akraiphia, BCH 23. 194 no. Ilge (3. Jahrb.).

rtgidag Sparta, Pol. IV 35, 5 (3. Jahrb.).

rvQwv V. e. 3Ii/Mdrjg Xal/udevg, IG YII 368 1
(3. Jahrb.)

KvQTog 'EXev&Evva7og, Coli. 5028 Cf^.

Krummbeinig.

'L^r/iOvXog Kopai, IG VII 2788io (2. Jahrb.).

!Ayqvliiov Anaphe (G.), IG XII 3 no. 255 (arch.).

Die Bedeutung dieser Namen ist nicht siclier anzugeben, da man sie

ebenso gut nach ityxvlo^rjTrig wie nach äyxvXöxtuXo; bestimmen kann,

raiJoog ^iiwlög, Ditt. Syll. ^ 4172 (273/2).

Aus '/.afnUog:

Kafxipiag (Deqauvg, Coli. 26833 (2. Jahrb.).

K^llog Halos, IG IX 2 no. 109 a^ (1. Jahrb.).

Kvlliag Argos, IG IV 618 llg.

Killiov KWmvoq Idleiog, Ditt. Syll. ^ 4283 (269).

Mvo'Aslog Rbypes, ol/LLOTrjg von Kroton, Strab. 387 (7. Jahrb.).

Ein MöaxiXos XQnvvovvios IG IX 2 no. SlT^g.

MvovMv ^vQaAÖaiog, Tbuk. VIII 85,3 (5. Jahrb.).

Das Appellativum in der Glosse (.ivaxEXog- o aroaßönovs, Cyrill. Dresd

(MSchmidt Hesychius V 38 Add.).

"Palßog Styra, IG XII 9 no. 56, 352 (5. Jahrb.).

'PUwv 'Ava(fUGTiog, IG II 1026 II^^ (4. Jahrb.).

Aus einem Appellativum qi'xcov, das sich zu Qtxvög verhält wie '^fxvfxovi

zu ^Afj,vfA.voi. Sieh zu "AXnwv S. 468.

'Por/iog Saraos, Her. III 60 (7. Jahrb.).

Aus OA-eXkög:

2/,elliag Athen, Ar. Vög. 126 (5. Jahrb.).

Der Name ist zuerst richtig gedeutet von "Witkowski (Eos 1911. 204 ff.)

der ihn an das bei den Lexikographen erklärte Appellativum axeXXög an

geschlossen hat.

^Tqdfxßog Olvoalog, Coli. 2041^7 (3. Jahrb.).

Der Name wird durch ital. strambo 'schiefbeinig' erläutert (WSchulze

Zur Gesch. lat. Eigenn. 103, 1).

Aus xaßog:

Xaßäg Tanagra, IG VII 585 111^ (5. Jahrb.).

Xaßrjg OXvevg, Ar. Wespen 234 (5. Jahrb.).

Xaßgiag u^l^covevg, IG II 804 .^a^g (5. Jahrb.).

Xaßqh'og MeyaQsvg, Coli. 2823
^ (4. Jahrb.).

Xdßcüv Theben (G.), IG VII 2647 4.

r

I
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Xdßßog Pharsalos, IG IX 2 no. 2343o (3. Jahrb.).

Das Appellativum x"ßös in der Hesychglosse x"ßöf y.uunvXov. Daß es

sich um Leute mit krummen Beinen handle, ist nur Vermutung.

Hinkend.

2^/.6^ißog Kvq^aQEvg, DJtt. Syll. ^ 239^ Ij., (4. Jahrb.).

Das Appellativum *axo^ß6g ist mit ay.ifißö; verwandt, dessen Bedeutung

sich der Hesychglosse axi/ußög- /wlög entnehmen läßt.

Mit dichtem Haar und mit dünnem Haar.

Aus öaavg:

Jaaiddag Delpboi, Coli. 2144 1., (1. Jahrb.).

Jdavog Jaovio Thespiai, BGH 19. 3828 (3. Jahrb.).

Gebildet wie Bu&vog.

Jdacov Halikarnassos, Ditt. S7II. ^ 46^57 (5. Jahrb.).

Ein Silen, der ^tiacov heißt (Kretschmer Vaseninschr. 64 no.4), führt

diesen Namen wegen seines Haarfelles. Bei einem Menschen denkt

man zunächst an die Dichtigkeit des Kopf- und Barthaares.

BJdÖQog TtQolevog udovaiarGv, IG V 2 no. 3873 (5- Jahrb.).

Vgl. fXK^KQÖg' CtQKlÖd^Ql^ , XJJf&vÖS (HCS.)-

^Faiöagog MaXievg, Ditt. Syll. ^ 230 23 (4. Jahrb.).

Vgl. tptttSQO,' uQKiÖTQiyn (Hes.).

Kahlköpfig.

OdlaQog Tegea, IG Y 2 no. 4039.

0dlaQig Tanagra, IG YII 585 III ^ (5. Jahrb.).

0alaQiovv ^aQÖovveiog Pharsalos, IG IX 2 no. 234 ^^ (3. Jahrb.).

Hesych erklärt ffaXctoog mit (pahög, (fuXnxQÖg, Xevxofihoinog , Nikandros

verbindet Hqyi )^t,6vtoai, (fdXrjQu (Ther. 461), und ipalrjofg ist unser Bleß-

hulin. Die Verbindung von 'PcdaQiovv mit 2.«o<foi'f, die das Bild eines

Satyros zeichnet, empfiehlt die Auffassung, die hier vorgeschlagen ist,

die an sich nicht zwingend ist, weil man auch an Verwandtschaft mit

'Pi'daotg denken kann.

Starrhaarig.

0Qr/iog Epidauros, IG IV 1485 J5i29 (4. Jahrb.).

In diesem Namen erkenne ich den Nachkommen des verlorenen Appel-

lativs (fQixög.

^QivMg unbek. Herk., Ditt. Syll. ^ 240iIIl5 (4. Jahrb.).

^(>[t]/ag XaqaÖQBvg, IG Y 2 no. 3912-

0Qiy,idag Delpboi, Coli. 18038 (3. Jahrb.).

0QiMag Thessaler, Find. Pyth. X 16 (6. Jahrb.).
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^qUiov Styra, IG XII 9 no. 56,419 (5. Jahrb.). ^S
0Qi^og 2/taQTiäTrig, Plut. Agesil. 32 (5. Jahrb.). jH

Heroischer Name: 'pQi^og. ^^H

Flaumbärtig. ^M
Aus x^of-OQ' ^^

Xvoddag Abeia, IG Y 1 no. 1357 (5. Jahrb.).
"

Ygl. yvo'iriv noiat, naoei^v Änacreont. 16, 19.

Mit behaarter Brust.

^doiog Tegea, IG Y 2 no. 6^7 (4. Jahrb.). fl
AaüLog heißt auch ein Satyr und ein Freier der Hippodameia. <^H

Farbe. "^

AY&wv Pbigaleia, IG Y 2 no. 425 ^ (5. Jahrb.).
\

Aid-cov nennt sich Odysseus t 183.

Kdva/.og Itanos, Rev. des et. gr. 24. 415 no. IY9 (2. Jahrb.).

Der Name beruht auf einem Appellativnm , das sich zu y-räxög verhält

wie TaQu^ri zu TSTQü/vta (Fiok KZ 46. 74).

Heroischer Name: KavdxT].

Aus Y,ill6g:

KiUtjg Mayiedcüv, Diod. 19. 93, 1 (4. Jahrb.).

KiUd) unbek. Herk., IG II 988 I4 (3. Jahrb.).

KilXcov Y. e. M{e)layAÖixag Tegea, IG Y 2 no. 4026-

Den Namen KiXXog ziehe ich zu KiXXa.

Das Appellativum xtXlög in der 'Tlesychglosse xcXXöv (Mög rt XQ'^f*

IpKtOV.

Aus y.iQQ6g:

KiQQia[g oder -dtjg] ^yyivlfj9-ev, IG II 5 no. 995 b^^ (4. Jahrb.)

Vgl. Athen. 32c t(öv ol'vcav o fj.(v Xevxög, o rff xiQQÖg, o fi jxiXag.

ylüixivri Zw^lov'i]-, IGIITöl^c^i^ (4. Jahrb.).

Die weiße Hautfarbe wird mit der weißen Blüte des ägj^itischen Lotes

verglichen.

Mdll[og "OQB\oö»eidTag, IG IX 2 no. 1098 2 (5. Jahrb.).

Malixa Kv&rjQia, IG II 3 111 3 (4. Jahrb.).

Die Herstellung des ersten Namens von AVilamowitz. Das Appellativum

ist in äolischer Gestalt bei Hesychios erhalten, der finXXonctoavog mit

Xsvxontigeiog interpretiert. In dorischer erscheint es bei Theokrit: xe-

Quög TQuyog, oviog 6 fiaXög AP VI 3(i6, 5; in ionischer in der Inter-

polation vom Garten des Alkinoos: fj.^Xona xhqtiöv tj 104. Die Herkunft

ist dunkel.

MsXitlvij NovfXTjviov '^HgaAleCHTig, IG II 2947.

Ich nehme fieXirivog im Sinne von iieXi'/Qwg.

i
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Ans f-iilröq:

MilTevg in Mdrsog Epidanros, IG IV 12052 (5. Jahrh.).

MiXriag 2i^^iaiog Pharsalos, IG IX 2 no. 234 g^ (3. Jahrb.).

Milriddrig Kvijjelov Athen, Her. YI 34 (6. Jahrh.).

Mdriaiog Chalkis, IG XII 9 no. 912 7 (4. Jahrh.). '

MivTcov Argos, IG IV 6I49 (5. Jahrh.).

Diesen Namen hat Prellwitz erkannt (zu Coli. 326O9).

JUoQixog Syrakus, Sophr. 74.

MoQvxlöag Tanagra, IG VII 585 Il^g (5. Jahrh.).

MoQvxioiv Tenos, IG XII 5 no. 87241 (3. Jahrh.).

Aus dem Farbworte /nogvxög, das verdorben in der Hesychglosse f^oQt-

(föv GxoTfivöv, fi^Xav, unversehrt in der Variante fxoQi'XMTtQov Aristot.

Metaph. 987a9 aufbewahrt ist (Diels Hermes 40. 301 ff.). Daraus ab-

geleitet {xoQvaativ in hom. fxsfxoQvxfitva.

Ans ^ov&og:

Sov^lag nivyovevg, Coli. 20452 (3- Jahrh.).

SovSog heißt der Stammvater der Achäer und lonier. Nach ihm heißt

der aovd-iag <iHi.a^utoj IG V 2 no. 159 j^.

Aus *6Qß6g:

'Ogßidtjg Eretrla (G.), IG XII 9 no. 449 (4. oder 3. Jahrh.).

In *6Qß6g sehe ich den griechischen Verwandten von germ. erpa- in

ags. eorp, ahd. erpf (fuscus).

Aus TVsXXog:

nsUeag in HeUfjg Sparta, Xen. Hell. IV 3, 23 (5. Jahrh.).

nahxog Korinth, Thuk. I 29,2 (6. Jahrh.).

Das Appellativum in der Hesychglosse mXXöv tfacöv xQ^l^<^, ifi(f(Qh

nÖQcpvQog Milet, M. III 147 g^ (3. Jahrh.).

Heroischer Name: IToQffvQiwv.

^cuKog Thespiai, IG VII 1888 Ä5 (5. Jahrh.).

0ai/.iag ^vTrKVQiTag, IG IX 1 no. 2272 (um 200).

0arMvag BovvTiog, Mitt. 32. 36 no. 278 (2- Jahrh.).

^aiv^vlog Korkyra (G.), IG IX 1 no. 928.

^aiog in ndfx-qiaiog^ s. Vollnamen.

0aicovidag Schleuderblei aus Aigilia, IG V 1 no. 951c.

Aus q)aXög:

0aXaag 2vQa^/,6aiog, IG II 3376.

0allvog Zcx'dv^iog, Diod. XIV 25, 1 (5. Jahrh.).

^äUov MUov Thasos, IG XII 8 no. 275 ig.

Das Wort (paXög wird mit Xevxög erklärt und bildet die Grundlage von

(fiaXaxQÖg, (fciXavOog.
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0dhog KoQLv&iog, ohtar^g von Epidamnos, Thuk. I 24, 1

(7. Jahrb.).

Das Appellativutn in der Hesychglosse (paXiönow ksvAÖnovv. Das Ver-

hältnis von (pdkios zu (fiaXö; gleicht dem von hom. (foiviog zu (foivög;

die Xoseformen ylsvxtog : Aevxog gehn parallel.

^Uyoiv Tegea, IG V 2 no. 42^ (3. Jahrb.), [^^Kiyovaa Zarax (G),

IG XII 9 no. 752 (6- Jahrb.).

Ich beurteile den Namen nach dem des (fXtyvaq^ der '^o-tt/V 134 das'

Beiwort fiÖQCfvos erhält, nehme also an, daß das alte Verbaladjectivum

die Bedeutungsentwicklung von ctiO-ög durchgemacht habe.

Yon unreinem Teint.

Aus q^a'AÖg:

(Da/Läg KqavvoüvLog, IG IX 2 no. 5 17^5 (3. Jahrb.).

So heißt einer, der (fuxoC hat.

B Hörbare Seite.

Mit dumpfer und mit dröhnender Stimme.

B6,ußvlog !d^(pdviog, IG IX 1 no. 227 ^ (um 200).

Aus dem Appellativum ßo^ßvXog, das substantiviert vorliegt in ßofxßvlri-

iMog fj.eXtaarig Schol. Apoll. Ehod. II 569.

BQSf^lüv Milet, Imboof- Blumer MG 293, 99 (4. Jahrb.).

BQouEQog V. e. ^ÄQQußaiog ^vy^fjOT^g, Thuk. IV 83, 1 (5. Jahrb.).

BQÖ/LiiQog weist auf ein Appellativum, das sich zu ßoöixog verhält wie

SQoatQÖg zu SQÖaog. Namen von Vater und Sohn hängen inhaltlich zu-

sammen (Fick KZ 22. 222).

Aus ßQv%6g in iglßQvxog:

Bqvxwv nXavaievg, Ditt. Sjll. ^ 5193 (3- Jahrb.).

Bqvywvidag Ttgo^svog uiovaeaxäv, IG V 2 no. 387 12 (5. Jahrb.).

Kdvayog 2Ly.vibvLog, Paus. II 10, 5 (6. Jahrb.).

Das Appellativum bei Nikandros: xavtt/ol ßuTQaxot Th er. 620 f.

Aus 'AQuvydg, *y.Qav^6g:

Kqafjyig Y. d. (DiXonoi^rjv MeyaXouoXiTag, Ditt. Syll. -^ 6202

(3. Jahrb.).

Kgav^löag KqavvwvLog, Paus. Y 8, 8 (7. Jahrb.).

Die Appellativa xQcwyog und *xQKv^6g stehn in dem Verhältnisse von

*<fQt,x6g und (fQi'^ög. Das erste wird zur Bezeichnung einer Spechtart

verwendet: xQavyög' SqvoxoXötitov t'iSog (Hes.) und bildet in dieser Be-

deutung die Grundlage des Namens der KoavyaXt'Sca (Fick KZ 46. 115);

im Altisländischen entspricht hraukr (Seerabe). Das zweite ist unter-

gegangen.
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ytiyovQOv Tanagra (G.), IG VII 1175.

^iyvQ[l]vog Cbalkis (G.), IG XII 9 no. 10442 (3. Jahrb.).

Huster.
Aus *ßQ^^:

BqeiMdag Theben, IG VII 24302 (4. Jahrb.).

Das angesetzte Appellativum ist Parallelwort von /SjjI xmd Grundwort

für ßQ^aattv, das aus Galens Lexikon zu Hippokrates bekannte Syno-

nymon von ßrlaativ.

Schnarcher.
Aus qsyyiog:

'Peyytlag (Diloyizovog Thespiai, IG VII I74O5 (3. Jahrb.).

Aus qoyAog:

Pöyynüv Qoivagxto Akraiphia, IG VII 2716 II ^^ (3. Jahrb.).

Stammler.

BoTTagog 7toQvoßooy.6g bei Herondas (II 5 ff.).

Daraus durch rgavltafiös der Spitzname BiijTakog.

C ISTacli dem Gesclileclitslebeii.

Impotent.

BdyiaXog Tbera (G.), IG XII 3 no. 812 (arch.).

Die Erklärung ergibt sich aus Phryn. Epit. 272 Lob.: atifxnivd, 6 ßäxrjlog

tÖv änoTfTfiTjfifvov t« af&oia , ov BiS^vvol xal ^Aaiavol FüXXov xaJioOai.

KiQog naevg, IG II 2 1156 il^^ (5. Jahrb.).

KiQwv V. e. ^iMÖd^iag Tarra (G.), BGH XIII 72 no. 8.

KiQwviÖTjQ Oropos, IG VII 385 ^ (um 300).

Zu erklären mit Hilfe der Hesychglosse xiqwv ä&vvaTos ngög avvovaiav.

Der Name Kiqwv knüpft also an ein Appellativum an wie rnargcov.

Fruchtbar.

^€Xb) Mitglied eines 0-iaaog unbek. Herk., IG II 989 Il^g (um 200).

Der Name weist auf den Beruf der Frau hin Wochen abzuhalten. Er

kann seinen Quell in der Phantasie einer Amme haben, die die Zukunft

ihres Pfleglings vorweg nahm.

D Gfel)rauc]i der Grliedmaßen.

Beweglich und langsam.
2cQ£ißovv (-ovvog) Larisa, IG IX 2 no. 513 14 (3. Jahrb.).

:^iQoißog Athen, Thuk. I 105, 2 (6. Jahrb.).

Bechtel, Hist. Personennamen d, Griech. 32



Die übrigen Namen.

Die Namen gehören zu einem verlorenen Verbum ajQtißw, auf dessen'

Bedeutung man aus den Wörtern argoißös, axQoißuv schließen kann^

die mit S\i\tvos, civTiOTQ^tfetv interpretiert werden.

"Eqtvvq erjßalog, Her. IX 38 (6. Jahrh.).

Aus dem Appellativum, das die Grundlage von iQnvCa) bildet.

'EQTtvXlöag Sparta, Nikandros AP VII 435, 1 (4. Jahrh.).

So mit der Variante in C; EvnvXlSug die Vulgata.

'EQTtwvdrjg Theben, IG VII 2426 ^ (2. Jahrh.).

"Eqtkov ist aus "Eqtivs abgeleitet wie Jüao)v aus Suavg.

Linkshändig.
Aus aQLaTEQog:

^AqiGTEQlvog KoQiv»Log, IG IV 1208i (4. Jahrh.).

Aus aytaiög:

JS/Lcccov uil^cjvevg, IG II 1055 32 (5. Jahrh.).

Der Name ist mit Zxaiog verwandt, dem Namen eines der Hippo-

koontiden (Her. V 60). Zxaiog und seine gefallenen Brüder waren

im Partheneion des Alkman erwähnt (Diels Hermes 31. 342 f.). In der

Nachbarschaft ^EvccQOifOQog , 2!(ßQog, 'IdXxifiog, 'Innö&oog, Evitixtig^

^AQri'iog, Jogxsvg, EUqvtos, ^'Akxwv hat der Dummkopf oder Tölpel

nicht Platz, wohl aber ein Scaevola. Daraus ergibt sich die Möglich-

keit ZxKcjv als linkshändigen zu deuten.

Dritte Classe.

Der Name knüpft an das geistige Wesen anT

Erste Abteilung.

Intellect

Klug, witzig und dumm, töricht.

[Njo^^tov Athen, IG I Suppl. 111 no. 462c?l24 i^- Jahrh.).

Ilv'/ilva TÖ yivog Meoaarria, Coli. 20432 (freigel. 197/6).

Kann gleichen Sinn wie nvxivötfQtav, nvxifiii&Tjg haben, aber auch nach

der schlimmen Seite verstanden werden: «AwttijI .... nvxvöv f^ovan

voov Archil. 89, 5 f.

Wgovi^mov KQ^g 'Od^iog, IG II 3100.

Dieser Name verhält sich zu qQÖvrjiiin wie No^fiwv zu v6r]fin. Das

Appellativum auf -fioiv, das zwischen Norifiwv und vörifiu vermittelt,

ist für 'l>Qovrifx(3}v nicht nachzuweisen.

Ogovifia Kyrene, Coli. 4847
j 2 (Zeit der Ptolemäer).
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rXagjVQOv ^äq>Qodeiaiov Eretria (G.), IG XII 9 no. 569 (1. Jahrb.).

riacpoQiöag Akraiphia, IG VII 27I83 (3. Jahrb.).

Köfiiprj Priesterin eines &iaooq, IG II 2 1298 3 (3. Jahrb.).

KöjA^ijig MevEXQccTov 2eQiq>iog, IG XII 5 no. 499.

2d^ov unbek. Herk., IG II 2 83973 (vor 221/0).

Der Name braucht nicht als Koseform aufgefaßt zu werden; man kann

ihn mit Zoipia vergleichen.

Zu den drei letzten Frauennamen sei auf die Worte des Dionysios

verwiesen (Meineke III 551):

vijv et Tt xofi\pöv ^ ao(föv

ff y).c«fVQÖv oiad^tt tßv aeavTov nQayfMcijoiv.

BaßvQtag Messene, Pol. IV 4,5 (3. Jahrb.).

[B]aßvQT(xdag Phayttos (G.), IG IX 2 no. 495.

Hergestellt von Wilhelm Beitr. 321.

Zur Erklärung die Hesychglosse ßaßvQrag' 6 nagdfifagog.

Aus ßla^:

[B]la'Aio)v Theben, IG VII 2463 10 (vor 250).

Das Appellativum wird mit fxwqög erklärt (Hes.). Das Wort ist mit

fiaXaxög verwandt; vgl. ßXaxtiw fxaXnxia (Hes.).

Aus unbekanntem Appellativum:

raxpiag Argos, IG IV 618 II7.

rdxpüiv ^gyelog, Ditt. Syll. ^ 238 Col. VI^^ (4. Jahrb.).

Die Namen stehn im Zusaramenhange mit yamXttv a^tXtiv, bezeichnen

also Leute von stumpfer Verfassung. Vgl. KZ 44. 354.

Kißvg Styra, IG XII 9 no. 56,176 (5. Jahrb.).

"Wohl mit xißog (aus xißj^og) in der Glosse xißov ipeov. ITätptot zu-

sammenzubringen.

Mdgyog Y. e. Bdgig Hermion, IG IV 729 II3 (3. Jahrb.).

Das Appellativum bei Homer: ficcQ-y^v ae d^tol d-eactv >//ll. Weiter-

bildung ist MaQyiTtjg (Analoga unter ^AyQiTrig).

Aus [Ailög:

Miltüv KQOTcovidtrjg, Afric. Euseb. I 201 (6. Jahrb.).

Zu erklären mit Hilfe der Hesychglossen fj.i,XX6g- ßgaffug, xf^vvog und

vw/eX^g' 6 fxiXög (überl. of^uXög), ä^QrjOTog

Aus x^^^vog:

Xavvig Thasos, IG XII 8 no. 27764 {5- Jahrb.).

X[aij]viog "EQEx^iöog, Ditt. Syll. ^ 43 11^ (5. Jahrb.).

Der zweite Name hergestellt Spitznamen 52. Sieh die Bemerkung zu

^ÜXiog S. 496.

32*
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Kundig, geschickt.

Jai^ficDv Rhodos, Schuchhardt 978.

"^AQog niaidag, IG XII 1 no. 521.

Beurteilt nach Plat. Staat 360 e oiov xvßfQvi]Ti}s äxgog ^ iargö; rd rt

ttSvvara .... xcu t« ivvuTa diccia&iiveTai.

Ji^iog Sklave zu Athen, IG 11 ^ I2563 (4. Jahrb.). .|y

Unüberlegt, geschwätzig.

Mdipixog Ahnherr der Maipixidai auf Delos, IG XI 2 no. 199^12-

MfhlJixos steht in Verbindung mit ficöjji in fiaipiSiog, ficapiköyos , be-

zeichnet also einen Mann, der unüberlegt handelt oder redet.

KüJTLla Chaironeia, IG VII 33522 (2. Jahrh.).

Oliag {-avTog) Prione, Hiller v. G. 443^ (2. Jahrh.),

Olößa^ Tanagra, "Erf. 1896. 243 ftiv. no. I (5. Jahrh.).

Diese beiden Namen gehören zusammen. Der erste verhält sich zu der

Verbalbasis (fltJ^a- wie xvSuvt- in vtkqxvSkvtks zu xvSn-, Der zweite

enthält die Basis <flofä-, die im Ablaute steht zu (fkvä- in q>lvi(^,

(fJLvüQÖg.

Xiöaiog Larisa, IG IX 2 no. 5003 (3. Jahrb.).

So kann jemand heißen, der, nach Isokr. Xll 24, eixfji xai {fOQTtxOg

xai xvSrjv, ort uv in^^d-rji, kiyet.

Zweite Abteilung.

Temperament und Charakter.

Ruhig und aufgeregt.

^H^EQiog IdyQLOv Kamiros, Coli. 4 121 7 (3. Jahrb.).

'Hfiigios ist unter dem Einflüsse seines Gegensatzes vollzogne Umgestal-

tung von "HfxeQog.

"Havxog 2iöwnog, IG II 2 1043 I123 (l. Jahrh.).

4^'^yQLog s. '^HfxsQiog.

Der Name schon bei Homer. Hier führt ihn '!/4yQiog, Sohn des Ätolere'

IIoQ&evg (ä 115 ff.), nach dem der historische Ätoler 'LdyQiog (Dittenb

Syll. ' 69 1 ^) genannt sein könnte.

Aus ögifAvg:

[jQ]lfxa^ Geronthrai, IG V 1 no. 11342 (5. Jahrb.).

JqifxaAog Epidauros, IG IV 1496 ^5 (4. Jahrb.).

jQifxvlog Andania, IG V 1 no. 15324^.

Jqiinov Oropos, Ditt. Syll. 3 2582 (4. Jahrb.).
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Aus *d^v^iiof6g:

Bv^tüidyg Stifter eines dvä&tjiAa auf Delos, IGXI2no.l61jB99

(Irv. V. 279).

Ov/j.(üi&r]g wie KvXwifag S. 480. Die Bedeutung habe ich willküi'lich

nach der von &vfX(ofris angesetzt.

Mild, heiter und hart, verdrießlich.

"'Hmog Samos, Babelon 2037 (394—364).

ngäos Athen, IG 11 945 20 (4. Jahrh.).

IJQatxa noaeidüjvlov Pagasai (G.), Arbanitopullos KaTÜloyog

no. 45 (3. Jahrh.).

Die Vermutung JToav/a liegt nahe; aber die Abzeichnung bietet deut-

liches I.

ngaöllei. Akraiphia, IG VII 2731 Add. (arch.).

Den Namen hat Kretschmer erkannt (Hermes 26. 123 ff.).

ngdoxog V. e. ^aavÖQidag Delphoi, Coli. 209 lg (um 200).

Aus Ttgatg:

nQtjvlog Thasos, IG XII 8 no. 2862.

ügavlUg ^HTteiqwxig, IG II 2905.

nqucya Tanagra (G.), IG VII 600 (5. Jahrh.).

"l'kaqov Sklavin in Delphoi, Coli. 1834^ (freigel. 177).

'llaqiwv Nl-mtijcov Theben, IG VII 2444 a^ (2. Jahrh. n. Chr.).

XaQiA6avvog ^j;ta{l)evg, IG XII 1 no. 407.

Biaiog Thera, IG XII 3 no. 567 (arch.).

Das Appellativum ist Gegensatz zu nQuog: toD koyiGf.iov xreXov uh övrog,

71QÜ0V (Tf xtil Ol! ßiuiov, Plat. Ges. 645a.

XdlsTtog NavTidyiTLog, Coli. 2117
^ (3. Jahrh.).

.Ifi TTQog fxtv rovg otxstovg nQiiovg iwTovg slvfa, nQÖg &e rovg 7io).ef.iiovg

XaXenovg, Plat. Staat 375 c.

^yLvÖQog V. e. "Pctdig Delos, IG XI 2 no. 287^136 (4. Jahrh.).

Aus einem Appellativum axvSQÖg, das mit axvCo^uat, axvSualvo} ver-

wandt ist. Oder aus dem Stadtnamen ZxvSqu'^

Aus o/.vd^Q6g\

2:yivi^Qiwv Tanagra, IG VII 537 a^^ (4. Jahrh.).

I^olog Ar. Ekkl. 846, darnach 2^io[log] Argos, ÖJXIV Beibl. 139

no. I3 (5. Jahrh.).

Das Appellativum Ofioiög wird mit /«AfTiof, (foßeQÖg, axvyvög und, in

der späten Schreibung ouvög, mit axvO-Qtonög interpretiert (Ples.).
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US *atv(pog:

2TV(pwv Sparta, Thuk. IV 38, 1 (5. Jahrb.).

iDei Sinn zu erschließen aus axOrpav aTvyvnaai (Hes.).

Züchtig und zuchtlos.

Koa^ia Tanagra (G.), IG YII 1162.

2€fivov ZcüTtvQio Mytilene (G.), IG XII 2 no. 297.

Beurteilt nach KaXbv (p^govoi xkqtiov ot ae/nvol tqötioi Men. Mon. 303
j

(Mein. IV 348).

Zu 'köqövq' Ttavoüqyog Hes.

KoQÖvTtitav Mayiedwv, Ditt. Syll. ^ 252iV29 (um 400).

Ygl. röQyvip, Ktwip, Koxxvxjj, KöqvxI', uita/Qvßrjg mit Aia/Qv^ib)

KoQÖwvdas V. e. Ev-TayELg Theben, BGH 28. 431 no. 2^.

'YßQiarag V. e. ^axvqiovv Pharsalos, IG IX 2 no. 234io6 (3. Jahrh.).

Aushaltend und schlaff.

Beßaiog V. e. ^E/.ifxevidag ^ixeXög aTtö KevtoQirciov, IG VII 420 45

(2. Jahrh.).

Movii-iog lävÖQOi-idxeiog Kgavvovviog, IG IX 2 no. 51769 (3. Jahrh.),

Mdloßqog V. e. ^E/riTaörjg ytayteöaifiöviog, Thuk. IV 8, 9 (5. Jahrh.),

Zu einer Basis /ueXtß-, die in reducierter Gestalt durch ßhßgöv laygöt

(lies.) geboten wird (Fick Beitr. 28. 97). Zu dem 'Schlaps' bildet dei

Sohn ^EnirdSrig den Gegensatz.

MfbliovTog Akraiphia, BGH 23. 194 no. II25 (3. Jahrh.)

Aus dem Verbaladjectiv zu fibiXva, dem Denominativum zxifxGikvg, da^

zu ä/jßXvs gehört.

Aus *xdcXa^ oder *xf'^laMg (vgl. xf^^^Qog):

XaXa/.iag QeqGr^qaxovg Foi-KplTrjg, ^E(f. 1911. 134 no. 69^5

Der Name eröffnet das Verständnis für die Verbalform /rdn^ng: alfrös

wxfTav msQvy it/uifOT^iXOt^ev /aXaSatg Find. Pyth. I 6 f.

Billig, gerecht.

yfiGi(.iog tdßQaydqa Ilqiavouvg, Goll. 50245 (2. Jahrh.).

Brav.

27tovöaiog Eretria, IG XII 9 no. 244^^0 (4- Jahrh.).

Der genaue Sinn des Namens ist nicht festzustellen. Man denkt zu-

nächst an die Bedeutung, die das Appellativum an Stellen wie Her. VIII 70

hat: xuQTU 6k rja&r} ttji y^w^rii rfjt '^QTff^iai'rjg, xni vofiltoyv hi ttqo-

TfQov anovötttrjv eivttt ....
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Frech.

^hctfxq TaXaaiovqyög, e^ neigaul oh^odaa, IG II 773 Ä IIi,

(4. Jahrb.).

Beurteilt nach nQoautnov ha/u.öv, Nikolaos Mein. IV 580, 28; doch braucht

der Name nicht notwendig Tadel zu enthalten.

Aus Xaidqdg^ vgl. Xaiögs d-vf-is Kallim. Ox. Pap. VII 25, 4 f.

^aidqiaq Eretria (G.), IG XII 9 no. 414.

^di.ivQog Larisa, IG IX 2 no. 5616.

Beurteilt nach XafivQfäriQov X^yw Xen. Symp. VIII 24.

^iQavog Tanagra (G.), IG VII 1777.

Das Appellativum Xigavög bildet die Grundl^e von XinaivsTca' ävcti-

&evfTKi (Hes.).

Mod^oiv BaaikiSov Branchidai, Anc. Gr. Inscr. 924: C^q.

Der Name ist mehrdeutig. Hier nach Ar. Plut. 279 wg /.loO-oiv fi xkI

<fv(Kt xößaXog.

Gefräßig.

^dqrjOTag Mq-mg, Xen. Anab. VII 3, 23 (5. Jahrb.).

Der Arkader wird als avriQ (faydv Stivög beschrieben, er trägt also

einen Spitznamen, der auf seine Neigung zum HQvea&at zielt. Gleiche

Bildung in Med^varag, 4>oQvaTttg, Kafiäarag.

Geizig, zusammenraffend.

Aus unbekanntem Grundworte:

KvKfäg Megara, IG VII 27 ^ (3. Jahrb.).

Kvifpcüv KfiY.Q07tidog, IG I Suppl. 108 no. 446 a 11^^ (5. Jahrb.),

rvifpioviÖTjg Qogaievg, IG II 944 IV^^ (4. Jahrb.).

Aus äQTta^:

"AQ7caytog Thasos, IG XII 8 no. 276n-
Der Name läßt auf eine Flexion aQntt'i: uQnuxog schließen, die das

Gegenstück zu der Flexion öqtv^ : ÖQTvyog vorstellt.

l4Q7tayicüv Nav/tdviTiog, Mitt. 32. 36 no. 286 (2- Jahrb.).

Aus dem Verbaladjectivum dQ7ta'/.T6g in activem Sinne:

IdtQ/tayiTLÖijg Athen, Ar. ^&ijv. nok. 19. 6 (6. Jahrb.).

In den gleichen Vorstellungskreis gehört

yld'Caxag 'Y7ioaeiQiog, Ditt. Syll. '^ 539 Ä^ (3. Jahrb.).

Glaubwürdig und verschlagen.

ni^avov Sklavin zu Delphoi, Coli. 19324 (2. Jahrb.).

nioTog Sklave zu Athen, IG I 2779 (5- Jahrb.).
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^iixvloq ^ifiijlov Tenos, IQ XII 5 no. 882 20 (um 100). ^
TQ€7tig Argos, CGC Pelop. 145,121 (228—146). '

Dieser Name ist vielleicht Verkürzung der Zusammensetzung tqvtkc-

ItüTirj^. Diese hat schon Meineke (IV 667) der Komödie zugeteilt;

Phrynichos Praep. Soph. 111 (de B.) erläutert sie mit 6 Siä ttkvovo-

yiav ndvra tqvtiIöv xal iyQciCfO&ea Svvufievog.

Hochfahrend, prahlerisch.

^yavQig "^HgodÖTOv Lindos, Ditt. Syll. ^ 765^3 (1. Jahrh.).

FadQog V. e. Osgey-occTEig liRusa ^ IG IX 2 no. 580 17 (4. Jahrb.).

FaCgig Vasentöpfer in Attica, Klein Meistersign. ^213(5. Jahrh.).

FavQiddag ^doTOKQdieiog Larisa (G.), IG IX 2 no. 696 6.

::^älaqog Thera, IG XII 3 Suppl. 1447 (arch.).

Bei Photios wird der auXäxtav als ein Mensch definiert, der jiQoajiot-

fTrat nXovaiog alvtti Tievrjg üv, entsprechend bei Hesychios als ö mioybg

idaCiov. Der oäXctxog ist also Vertreter der prahlenden Armut.

^oßagov Sklavin zu Delphoi, Coli. 1802^ (freigel. 178).

Die Bedeutung angesetzt nach AP V 17, 1

MäXlov tCöv GoßaQßv rag ^ovXtfug IxXtyöf^iadti.

Höhnisch und schmeichlerisch.

MijXlog Thasos, Hippokr. Epid. I 15 (5. Jahrh.).

MvXXaQ[o]v NiAiTTTiov TqrMQvoiov d^vydrrjQ, IG II 2596.

Gebildet wie der Pferdename KvXlttQog (Stesich. Fragm. 1, 2), über

den Jeschonnek De nomin. quae Graeci pecud. domest. indid. (Regi-

monti 1885) 48 richtig urteilt: »Hoc nomine equus significatur, cuius

spina est inflexa«, und die Ableitung oh-aQov. Verkleinerungsform

zu -ttQOV ist -ItQlOV.

MvXXeag Begoalog, Arr. Ind. 18,6 (4. Jahrh.).

MvXliag KQorwvidvi^g, lambl. De vita Pj'th. 198,11.

MvXUvag Pharsalos, IG IX 2 no. 284^5 (3. Jahrh.).

Ein MuXXevag QtaaaXög IG XII 9 no. 817 (1. Jahrb.). Der Wechsel

zwischen t und * deutet auf kurzen Vocal der Mittelsilbe.

Eustath. 906, 54: MvXXog /ntv xüqiov, fxiXXog &( 6 SnaTQte/jfjiti'o; ihv

öijicv (citiert von MSchmidt zu der verwirrten Hesychglosse MvXXov).

2dvvag in ISdvvtjg, IG II 5 no. 884Z>44 (4. Jahrh.).

2dvvaios unbek. Herk., Paton-Hicks 21 7.

^dvnog JsKsleevg, IG II 944 II.1, (4. Jahrh.).

^avviwv lasos, Ditt. Sy 11. -U 69 25 (5. Jahrh.).

JSavvvQiMv Dichter der alten Komödie, Ar. Fragm. 198^ Dind.

(5. Jahrh.).

Sieh die Bemerkung zu rXavxiviov S. 109.

I
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2dvwv Tauromenion, Coli. 5219 Ijg (3. Jahrb.).

Zur Erklärung Schol. Pars. Sat. I 62: sanna dicitur os distorkim cum
vultu: quod facimus, cum alios deridemus.

^agdow V. e. Oalagiow Pharsalos, IGr IX 2 no. 234ii

(3. Jahrb.).

Ich verbinde ZüqSojv mit auQSüvios y^Xcog. Der 'PaXaQiovv ZaqSov-

veiog liefert das Bild des Satyros.

Aus oiXXog:

2ikla^ 6 '^Ptjyh'og, oS fxvr]f.iovevsi, ^E/tixaQ^og ymI ^((.iiovldrig,

Athen. 210 b.

^iXlevg V. d. Apollouios von Ebodos, Said. (4. Jabrh.).

billig Chios, Babelon 2017.

2iXXa}v Akmonia, Babelon 5468.

Aus ^loip:

Qo}7ciag KaXXuvollcag, Ditt, Syll. ^ ßlOj^ (3. Jahrb.).

Qcü7civag i^i Aif-ivaiai, IG IV 1504 Ig (390— 367).

QibrtLov Sklavin oder Hetäre, IG II 5 no. 3798 6.

^aivwv vermutlich in KaXXiacodiytog ^aivo\vTog] Telos,

IG XII 3 no. 34i2.

^äivig V. eines 'E/titiQ/crjg Thera, Coli. 4785^ (3. Jahrb.).

Keusch und geil.

Kaiyäqa TqeXXov, IG II 4102 (4. Jahrb.).

Aus d-OQÖg in ßoviydqog:

QoQiiov ^IcioXög, Coli. 25204 (3. Jahrb.).

Aus * /.Lvaiiyog:

Kivald^iov yla/,eöaifi6viog, Paus. II 3, 9.

Das angesetzte Appellativum xivca&os ist Parallelform zu xivuiSog. Di\s

Element xivut- muß mit xvai- in itnoxvfciw, Si,ay.vaioi verbunden werden

und hat den Sinn von prtirire (Fick Beitr. 28. 101).

Kvitvog freigel. in Hypata, IG IX 2 no. l^a^^.

Der Name steht hinter einem Bruch. Ist er vollständig, so verhält sich

das Appellativum *xviavog, aus dem es hervorgegangen ist, zu y.viafiög

wie Xt'xvov zu Xixfiös. Der Stamm, von dem beide Formen nach dem
von JohSchmidt gefundnen Gesetz ausgegangen sind , liegt in xvi'Ofxrt vor.

Aus Xofißog:

yiö^ßa^ Thespiai, BCH 19. 332 no. 6« (2. Jahrb.).

Das Appellativum in der Hesychglosse lofxßovg- roiig amaxoXvfx^tvovg,

also ein Synonymen von \pwX6g. Verwandt ist XofißQÖg in Xo/jßQÖTeQor

(f ^v o wQxovvTo yv/uvol avp ((ta/t)oXoyi((i PoU. IV 105.
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Mutig und feige.

L4vdQr/.dg !dvdQOvi/,ov u4tviog, IG II 2756.

Aus ÖQaTttzriq:

Jqänvg Thespiai, IG VII 1888 «n (5. Jahrb.).

Jgßnvg wie "AvSqvs und die dort angeführten

Trunksüchtig.

Me&varag Me^t-trratog Pharsalos, IG IX 2 no. 2442 l^- Jahrh.

Vgl. ^uiQvorag.

Aus iu€&7]:

Ms&vUog Athen, IG I 43425 (5- Jahrh.).

MeSiüp Tanagra (G.), IG VII 1190.

Willig und trotzig.

'E&elotaiog Athen, IG I 432 I^^ (5. Jahrh.;

Aus oT6(.iig\

^to^ilog Styra, IG XII 9 no. 56, 376 (5. Jahrh.).

^td^iog MaytETievg, Coli. 25294 (3. Jahrh.).

Von einem OTÖfiis xal ßCaiog Xmtog spricht Aischylos (Fragm. 442) •,

Phrynichos (Praep. Soph. 111) erklärt diesen Ausdruck mit 6 fii] neif^ö-

fitvog ^aXivßi.

Zwei Namen können nach der körperlichen und nach der

geistigen Seite aufgefaßt werden.

Jüvaxög V. e. Ldvxlotog Pharsalos, IG IX 2 no. 2346 (3. Jahrh.).

Vgl. SvvKToX yevöfj.fvot xcct roTg aw/j-aai xai rrcTg ifju/rctg Xen. Mem. 11 1, 19.

''Uavog Eretria, IG XII 9 no. 245^218 (4- Jahrh.).

Vgl. xaru ri]v inKfävstav ijr IxavogTol. 25. 3, 6, aber auch yvd/ATjv ixavög

Her. II r 4.

Viei-te Classe.

Der Name knüpft an Wohnung, Lebensumstände

und Lebensführung an.

A Wohnung.

'Ayqioiag Thaumakoi, IG IX 2 no. 221, {3. Jahrh.).

Gebildet unter dem Einflüsse von "OQ^arag, das ursprünglicli mit ÖQf-

OTiQog synonym ist.

i

1
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Zu taxccTog:

'EaxaTiÖr^g Arkesine (G.), IG XII 7 no. 178 (3. Jahrb.).

HeoxaTliov Styra, IG XII 9 no. 56, 133 (5. Jahrb.).

Ich vermute, daß diese Namen Leute bezeichnen, die an der io/arui

wohnen. Vgl. die Phyle 'Ea/ttTtaris auf Tenos.

Aus *ox^aTid, e'x^^aTog:

'Ex^dnog Qtjßaiog, IG VII 1712^, Wilhelm Att. Urk. III 3 ff.

'Ex^aTi{o))v Kyreue, Coli. 4835 13.

ß für A eingesetzt von Wilhelm.

Sinn wie vorhin: Leute, die an der ia/aiiä wohnen. Die Verwandt-

schaft von e/d-uTog mit taxurog ist von Wilhelm erkannt, der an f/5-o>

erinnert. 'E/O^äjios gehört zu der unter 'Ao(viog besprochnen Bildungs-

weise (S. 4).

Oli^vrig Milet, M. III 122 I^g (6. Jahrb.).

Die Bedeutung ergibt sich aus der Hesychglosse oiiträv zwa/jr©»'.

07c(i yccQ cd xGifxca. Das Wort oi'r] steht als Gegensatz zu noh;

Coli. 5661 ^e, als Name einer örtlichkeit 569O27.

Aus a/iildg:

^niladiag Eretria, IG XII 9 no. 245 B^^^ (4. Jahrb.).

Einer, der unter einer aniküg geboren worden ist oder unter ihr lebt.

'YXaiog Tegea, Ditt. Sjll. ^ 501 17 (3. Jahrb.).

B Letensumstäiida

In glücklichen und in dürftigen Umständen.

Zrjlvjtog fex TlavTEi(xiag Sparta, IG V 1 no. 20926 (1. Jahrb.).

MaY,äQiog l/taQTiccTTjg, Thuk. III 100, 2 (5. Jahrb.).

MaAaQTatog Mrcokrj^Ldog UgoarrdlTiog, [Dem.] 43. 48 (5. Jahrb.).

Vater und Sohn sind als Gegensätze benannt: der Vater hat keinen

Anteil, der Sohn ist der höchste Grad des ^68 gerühmten uviiQ fxäxKQ.

Aus x^^vj/Ti^g:

XeQvriTddag Latos, Coli. 5075 i?2 (2. Jahrb.).

C LebensfüliriLiig.

Einfach und üppig.

[L4](paYig Eretria (G.), Coli. 5332 Z^ (anders IG XII 9 no. 133).

^(pelicJvLog Lebadeia, IG VII 3081^.

^(pekitov syQiüvtjg in Epidauros, IG IV 1491 20 (4. Jahrb.).

Beurteilt nach ^ neQi Trjv SiaiTuv utfiketu Pol. VI 48, 3. Ich stelle

(iifiXrjg zu y.c(T-r](p^g und vergleiche Bildungen wie TrjfxüXrig,
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BaCyiog ^vyio^iijdovg Milet, M. III 123(; (4. Jahrb.).

Baf}yug Tgoitrjviog, Paus. YI 8,4 (4. Jahrb.; vgl. Hyde 39).

Bavytiöevg Ix KeQafiiwv, IG II 1620 d^ Add. (4. Jahrb.).

Sieh die Bemerkung zu ^Oqjtvi S. 354.

Bav/iwv Styra, IG XII 9 no. 56, 63 (5. Jahrb.).

Aratos verbindet ßavxü, fxaXaxä^ TeQnvü, TQv<fieQÜ Meineke III 2'J5.

GißQog Kyzikos, Mitt. X 205 no. 30 2

.

Qißqayfig ^a^edaiiAÖnog Xen. Hell. II 4, 33 (5. Jahrb.).

Sieh die Bemerkung zu Zt/uu^og (S. 491).

QißQOvv '^YßQiaovaiog Pbarsalos, IG IX 2 no. 234eg (3. Jahrb.).

Mäla/iog Majiedwv, IG VII 414 ^ (4. Jahrb.).

MaXd/,wv'HQaxl€(bv7jg, Memnon HGF III 532 VIII 2 (4. Jahrb.).

Sieh die zu BaOxos angeführte Stelle. Man kann fiukaxög auch als

Charakterfehler verstehn.

TQVifEQOv naqafiövov Eretria (G.), IG XII 9 no. 746 (2. Jahrb.).

Thuk. 1 6, 3 «veiju^vrji Ttji diairrii ig t6 rovfffQciTfQov f^eTiarrjCfftv.

Aus TQvcpij:

TQt^ffwv Y. e. Ni'AO(fwv Milet, M. III 1273^ (l. Jahrb.)

Xliöävii vermutlich Hetäre, IG II 37843.

Aus x^LÖifj:

Xlidtov didy.ovog eines Collegiums in Trozen, IG IV 824^

(3. Jahrb.).

Einsam und gesellig.

Aus oQcpog:

'Ogipcüvöag Gtjßalog, Paus. X 7, 7 (7. Jahrb.).

Das Gnindwort ÖQifög, lat. orbus ist aus ooifoßoKef tniTQuuoi (Hes.)

zu gewinnen. Hierher gehört 'Ogqfvi als der einsame Sänger im Gegen-

sätze zu 0KJLIVQIS, dem Sänger in der Versammlung (Fick KZ 46. 97),

und der Fischnanie ÖQffwg, den ich auf öoffwßög zurückführe.

GdfxvQig ^le^dvdQlov]-, IG II 3775.

edfxvQog attische Fluchtafel, IG III 3 no. 234 (4. Jahrb.).

Der Name QäfivQvg ist das zum Namen erhobne Abstractum, das in

der Hesychglosse ö-fJ^ufpif nnv^yvQig, (riWifo? aufbewahrt ist, er beruht

also auf Metonymie wie die unter ^Aväxfjvhg zusammengestellten zwei-

stämmigen Namen. Aus Sd/iivQig ist Oduunog umgebildet wie Kvlinog

aus xv).iaig.

Heroischer Name: QduvQig.

Vielleicht verwandt ist

OioinvQitüv [JeiQaöuojrfjQ, IG II 1049^40 (2. Jahrb.).

^
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'OniXog V. e. "O^iilia 'HQu^lstHug, IG II 2959.

Vater und Tochter lEühren Abstracta als Namen.

Feinschmecker.

Aus einem Appellativum *x^d^iog:

Xvaidöijg naUrjvevg, IG I Suppl. 103 no. 373223 (5. Jahrb.).

Vgl. Ephippos Meineke III 327 f.:

tTQia, TQayrifiai)^' rjxs, nvQa/noOs, äfiT}g,

(bifäv (xaröfißi]' ndvxu tuOt' i/vcwofisv.

Schmutzig.

Aus ^(.löXvoog (beschmutzend):

Molvacov (Dagadhog, Ditt. Syll. ^ 237 I^g (4. Jahrb.).

OoQVGvag Tanagra, IG VII 530
^ (3. Jahrb.).

Vgl. ^^Qvazas, Kiaudaxtts, Mid-voTug und die unter ^öqv; vereinigten

Namen (S. 483).

Stillsitzer.

Aus ötrpQig:

JirpQiöag Sparta, Xen. Hell. IV 8, 21 (5. Jahrb.).

Das angesetzte Grundwort ist in der Hesychglosse SiifQig' 6 ifQuiog^

xal xad-rifxivoi ueC erhalten. Vgl. d-dXnHg top SitfQov Herond. I 37.

Umzüge feiernd.

Kioj^darag Epidauros, IG IV 9335.

Urban und plebeisch.

^AoTElog Athen, Ditt. Syll. ^^ 154 ^
(%wy 373/2).

Aus (pOQTog:

WoQxvXog Vase aus Naukratis, Flinders Petrie II PI. 21 no.749

Fünfte Classe.

DerNameknüpftandasVerhältniszurGresellschaftaii.

Erste Abteilung.

Die (resellscliaft in anbestimmtem Sinne.

Ersehnt, willkommen, angenehm, geliebt.

['E\l7tiöTog 'Avamuvg, Ditt. Syll. ^ 54279 (3. Jahrb.).

"IiiieQTog %ieQO(pwvTog Thera, Coli. 4706 93 (3. Jahrb.).

nod^Eivrj Hetäre des Ptolemaios Philopator, Pol. XIV 11, 3

(3. Jahrb.).
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^ioTtdaiog udlaxivov 2/,aixßa)vldrjg, IG II 2542i (4. Jahrb.).

^lAoTtaoLg ^/.Qoßilov rcalg, IG XI 4 no. 1^89 g (3. Jahrb.).

^doTraoLwvöag Kopai, IG VII 2787 17 (3. Jahrb.).

Vgl. aandaiot Si (p(i.oia hÜQoiat, (fiävrjfisv i 466.

In diese Reihe gehören vielleicht noch

KaiQifiog tdlaievg, IG II 17822 (4. Jahrb.).

KaiQiog Telcüvog ^d^ijvalog, IG II ^ 956 Igg (2. Jahrb.).

Die Namen können von dem verstanden v^erden, der xalgiog f^lde. Doch

sind auch andre Deutungen möglich.

^AdoiJGiog Athen, Ditt. Syll.^ 93^1 (5. Jahrb.).

Der Name hat in Thespiai die Gestalt ßaSiöatog (BCH 21. 555, g). Das

Appellativura ist in der Hesychglosse aSovaiov agiaröv, avfi.(f(ovov

überliefert. Es geht vom Stamme J^aSnvr- aus wie id-eXovaios, ixovato;

von ed-tXovT-, ßtxövT-,

"^dv/Aog UUiiov Tbeb. Phthiot. (G.), IG 1X2 no. 147 1-

Das Appellativum in aSvfiwv Xöyojv Epich. 179 und in rjSvfios vnvog.

"^QEöiov Na&^T] Mytilene (G.), IG XII 2 no. 320.

Der Name kann Verkürzung eines Vollnamens sein, aber auch selbstän-

digen Wert haben.

rlvÄSQU TXf^acjvog TvQfxeiöov d^vydzrjQ, IG II 2605 (4. Jahrb.).

Vgl. ^IS^eg, TriXifj,axe ,
ylvxfQÖv (f>tio; n 23.

Aus ylv/.vg.

rivAtj Aloiivov "Bqtdoig, IG II 26482 (4. Jahrb.).

rkv/.aQia)v WvxceQiojvog Pantikapaion (G.), IPEIV 295 ('titulüi"

aetatis Roraanae').

Der Name ^'vxkqCwv, auch für Gorgippia bezeugt, ist hier mit einem

gleichgebildeten Namen verbunden, der wohl ebenso erklärt werden

muß. Neben ^'v/kqiwv läuft das Femininum Wv^ägiov, das aus

der schmeichelnden Anrede & ipvxrcQinv (Seelchen) hervorgegangen

ist. Demnach ist zu I'vxkqiov ein heteroklitisches Masculinum auf

-((ov hinzugebildet worden. So wird man sith als Ausgangspunkt für

rkvxuQiwv die schmeichelnde Anrede o» y^^'^t^Qi'Ov zu denken haben.

rXvKvqa TsifAaaitüvog Lissa (G), ßrunsmid no. 146.

Analoge Bildungen unter rkavxvQiov S. 109

rivMvog V. e. Mvaai'xaQLg Rhodos, Coli. 3792 b^^ (1. Jahrb.).

r^vMvva Oüliddov !dl{aß)av[dLg'\, Paton-Hicks 181.

rivT^vlla Sklavin oder Hetäre, IG II 5 no. 35796.

rivA.u)v KQOTwvidcijg, Afric. Eiiseb. I :iOO (siegt 488).

[n]ov/,iaTa Tanagra (G.), IG VII 875.

Heroischer Name: rXvxrj.

I
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'Hdeia ''Ecpoqov Evojvvf^icog d^vydutjQ, IG II 2058 (4. Jahrh.).

'HddQiov Jiwvog Khodos (G.), IG XII 1 no. 344 ('litterae

aetatis recentioris').

'HÖÖXog 'EXaiovaiog, IG II 2001 (4. Jahrb.).

^HövXlvij ^(XEivovi'AOv ^rpidvaiov d^vydvtjQ, ebd. 1899 (4. Jabrb.).

^HdvTib Frau eines QeödcoQog 'EgxiEvg, Mutter des Isokrates,

Biog dvibv., Zehn Redner 838 b (5. Jahrb.).

Die gleiche Bildung weist 'PckvTcii auf.

'Hölairj Frau eines '^EQf.i[iag] i[Y Mv]QQivovTTrjg, IG II 983 III ^^^

(183/2).

Aus vorschwebendem y^aiQ^ia 'Freude'.

XaiQ^^iwv n£Qi»oid7]g, IG II 2 llöOgg (5. Jahrb.).

Vgl. Noijfiwv, 'pQov^fiwv, 4>i,Xri[xwv.

UyanoLxig Hermion, IG IV 732 IIIi^.

Gleichen Sinnes mit ^Aydnr\fm.

'EQioi.isvfj BloXoaaot) Milet, M. III 151 20 (2. Jahrb.).

OiXa naouovog MoAtza, IG II 3168.

(DiXcoTiQa ddeX(prj toC dcfri^ot; JlroAe^ua/ot; Artemid. Strab. 769,

Kallimachos Berl. Sitzungsb. 1912. 530 (4. Jahrb.).

(Dilioxa f) -/.aXovfxsvrj %ai 2vQa Atrax, IG IX 2 no. 4743^

(1. Jahrh.).

(HIXtti !doidiy.ov Faros (G.), IG XII 5 no. 365.

(DiXxEQog Thespiai, IG VII 1888 c^g (5. Jahrb.).

(D/ATßfocjKos, Coli. 3644^4; OiXzaTiwv Karpathos, 0011.4322^1

(um 200).

iüiX^^wv V.e. OiXo-yiXsrjg Eretria, IG XII 9 no. 249^217 (4. Jahrh.).

Das verkörperte (flkrifiu. Vgl. Noi^/xwv, 'pQovrjfiwv, XuiQrifxiav.

Angesehen.

JÖKifiog ^EgxiBvg, IG II 803 ggi (4. Jahrb.).

Beurteilt nach iwv iv rolai aaiotat, Söxifxog Her. III 143.

Sich anpassend.

^L^Q&l^iog nvd^ü)vaA.iog ZeXsirijg, Dem. IX 42 (5. Jahrb.).

^Qd^fxidörig V.e. ^'^Qijoog, also lonier, IG XI 4 no. 5934.

t4Qii6diog Evdd(xeiog Atrax, IG IX 2 no. 4724 (4. Jahrb.).

Hilfreich.

!Aqriy(av (-ovrog) KoQivd-iog, Strab. 343 (6. Jahrb.).

Heroischer Name: '^Qrjyovi's, vgl. &010I fiiv MiveXdov ugrjyöves eia)

d-iäwv /l 7.
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"uiqiayoQ, Teos, CGC lonia 312, 23 (494—394).

Börjd^og Athen, Andok. 196 (5. Jahrb.).

BoTiO^oiSri 'EreiovsC <f 31.

Nützlich.

KdQ7Tif.iog Theben, Wilhelm Urkunden 240 zu S. 90 I3

(5. Jahrb.).

^OvTjQiuog V. e. ^OvrjaavdqoQ Eretria, IG XII 9 no. 246 A^.^^

(4. Jahrb.).

"Opaainidag Tanagra (G.), IG VII 1304.

^Ocpaleifxog Orchomenos, ebd. 3179^5 (3. Jahrb.).

Aus einem Adjectivum oqitlriuög , das zu otfsXrjfia gebildet ist wie

l&s).rifA.ög zu id-slrjfia.

[XQ]^o[i]nog 'QcpeUwvog Tegea, IG V 2 no. 3O5 (3. Jahrb.).

XQrji^iidag Oitylos, IG V 1 no. 12956 (3- oder 2. Jahrb.).

XQTjOia Sklavin zu Larisa, IG 1X2 no. 41528 (1. Jahrb.).

^QcpeXi(xog in thess. Ovqtslifxog: Odla/.Qog Ovq)elifi8iog Pharsalos,

IG IX 2 no. 23423.

Zweite Abteilung.

Die Gesellschaft in nmschriebnem Sinne.

A Die häusliclie Gremeinscliaft.

l4(.iBrfQa !AQYi'/Xiog ^JeyaXorcoXitig, IG V2 no. 536^ (2. Jahrb.

An Stelle des Namens fungiert ein appellatives Adjectivum, das die Zu-

gehörigkeit bezeichnet. 'uI/hst^qk ^jQxixX(og ist so viel wie '^ß;ftxAf/'«.

'ÖQcpavög Eretria (G.), IG XII 9 no. 751 (3. Jahrb.).

2vviQocfog V. e. NiKageti] !AvTi6xtoaa, IG II 2812.

'Y/coßohfialog Olyraos, Le Bas- Waddington 335. n
Jea/cöaiog Tlalöcfx(ovog Sparta (G.), IG V 1 no. 1590 (5. Jahrb.).

Das Appellativum Stanöaiog bezeichnet den, der einem feanörr^g gehört;

vgl. Aisch. Hiket. 845 ftanoatwi ^vv vßQfi.

QQbTtTi] freigel. von Theophrast, Diog. Laert. V 54 (vor 287).

"Idiov XQ-riatri Chalkis (G.), IG XII 9 no.ll6l (3. oder 2. Jahrb.).

Beurteilt nach der Formel der Freilassungsurkunden uvuTi&rjat r»jv Idi'ap^

Thi^r; XQV^^V^ ^^ ^ 4196 (4. Jahrb.).
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B Herkommen.

Von vornehmem und geringem Herkoramen.

Fewadyg Y. e. revvdqrjTtjg Eretria, IG XII 9 no. 245 B^qq

(4. Jahrb.).

revvaiog Elateia, IG IX 1 no. 100
j

(3. Jahrh.).

rewiTiög Meaarjviog, IG VII 2922 ß- Jahrh.).

2vQ(pa^ Ephesos, Arr. Anab. I 17, 12 (4. Jahrb.).

C Lel3eiisstelluiig.

I Die Stellung wird durch einen nicht -technischen

Ausdruck bezeichnet.

'Hys^cliv Erythrai, Coli. 5692 c^^ (4. Jahrb.).

In Chalkis fungiert ^ye/nMv als Amtstitel; auf Rhodos €(ys/j,uv.

ÜTiyBfxovBTüg (oder Hrjyrjf.iovEvg?) Styra, IG XII 9 no. 56, 132

(5. Jahrb.).

Uyiinwv Knosos, Ditt. Syll.^ 7I257 (2. Jahrb.).

Idyunvivdag Tanagra, Rev. des 6t. gr. XII 73 g^ (3. Jahrb.).

"Ayri^ovidag Itbaka (G.), IG IX 1 no. 6681.

^Ayrifxoiv zu liyrjfxu wie No^fxtov zu vötj/xk.

l4yiJTiüQ OdiTtTtov Lindos, Coli. 415742 (3. Jahrb.).

'^HytjzoQLÖtjg MvrjoiaTQccTov Thasos, IG XII 8 no. 277 21

(um 500).

!dystoQivog Orchomenos (G.),, IG VII 2884 (5. Jahrb.).

Vgl. riyrjTOQSs r\Sk fiiSovrss Hom.

Kdqavog V. e. (liQaaiviY.og Kreta, Coli. 5016 3 (2. Jahrb.).

Der Name wird in ältrer Gestalt durch die Hesychglosse KÖQtcwog'

ßaadfiis MaxiSövwv geboten, über die schon M Schmidt richtig geurteilt

hat. Er ist aus dem Appellativum xägavog hervorgegangen, das die

Spartaner des 5. Jahrh. im Sinne von xvQiog verstanden haben (Xen.

Hell. 14,3).

Kqüvtwq 'Pödiog, IG XII 8 no. I535.

KvQiog "ExsxQccTTj Mytilene (G.), IG XII 2 no. 323.

II Die Stellung wird durch einen technischen Ausdruck
bezeichnet.

a staatsrechtliche Stellung:.

Jv^idv Thera, Coli. 4796 (arch.).

yfecovTig Evxccqldov ^eviiovacog d^vyccTriQ, IG II 2303.

Bechtel, Eist. Personennamen d. Griech. 33
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Mk{o)iytog Styra, IG XII 9 no. 56,276 (5. Jahrb.).

Ja^öd-erog Kqjg, Ditt. Or. 113 g (3. Jahrb.). H
>Memorabile nomen, quod civem adscripticium {&rjfio7ToirjTov, ut de

adoptato et TtoirjTÖg et d-srös dicitar) significat« Dittenberger.

[j]a{xoaia .evovvsia Kierion (G.), IG IX 2 no. 266 (2. Jahrb.).

b Beruf.

1. Gesamtherrscbaft.

TvQavviag ^vTO[J.rjdov Qrißaiog, Ditt. Syll.^ 6906 (2. Jahrb.).

Die Sklavennamen, die auf TVQawog aufgebaut sind, beziehe ich auf

die Epiklesis des Mi^v.

2. Verwaltung und Rechtspflege.

^f.i(pr/,TTL)0)v QewQOv Jio^sisvg, IG II 1530 (4. Jahrb.).

Der Name ist auch heroisch.

i^^X^rfxrwv Eretria, IG XII 9 no. 249^322 (3. Jahrb.).

"Welche Befugnisse dem aQ/iräxTcov in Eretria zustehn , ist nicht be-

kannt.

"^QXwv {-ovTog) 'O^&ev, IG II 2 1028 Il^go (2. Jahrb.).

^OTvvofiog Halikarnassos, Ditt. Syll.^ 46^3 (5. Jahrb.).

Baaihvva K— !d(pLdvaio[v d^vyaTr^o], IG II 1895 (4. Jahrb.).

Die Frau des äo^oir ßaaikev; führt die Bezeichnung ßaalXiwa, [Dem.]

59. 74.

BovlevTijg XaXnidevg, Ditt.- Sy11.^ 424 20 (4. Jahrb.).

^E^eraaTewv Erythrai, Zeitschr. f. Numism. XI 43, berichtigt von

Gabler (briefl. Mitteilung; 4. Jahrb.).

Einer, der geboren ward, während sein Vater die Würde des i^fTaarrjs

bekleidete.

'En[i]aTdTtjg n[a^ißw]T[ddrjg?], IG II 1038i5 (um 300).

^EmTQOTtog {Key.Qonidog), IG 11^ 1156io (una 400).

^ETtiovvfiog !AyaQyB.vg^ Isaios II 3 (5. Jahrb.).

^'Eq)OQog Kvfxalog, Strab. 623 (um 400).

KlrjxcoQ Y. d. "/.Gqv^ Klecbvvixog Sparta, IG Y 1 no. 211 45 (1. Jahrb.).

KltjTOQiöfjg Athen, IG I 4618 (5. Jahrb.).

Bei Homer xi]Qvxa xkXijtoqcc roto yiqovjos (ß 577) und der Eigenname

KaXriToiQ.

Ai^dva{Q)xog "Y/ieqßioi Phalanna, IG IX 2 no. 1228^9 (3. Jahrb.).

Als Amtsname sicher gestellt durch h/j.(vaox>]aKg in Thespiai, IG VlI 1826.,

(Hiller von Gärtringen).

nQ6dr/.og Keiog, Suidas (5. Jahrb.).

HQÖ^Eivog Milet, M. III 122 I91 (5. Jahrb.).



, , Namen nach dem Verhältnisse zur Gesellschaft • 515

IlQOOTdTrjg Delos, IG XI 2 no. 124 37 (4. Jahrb.).

ÜQVTavig lasos, Ditt. Syll. ^ Iß^ss (5. Jahrb.).

üvXayoQag Y. e. ügö^evog ^x^Q^ovfJiog, IG II 2 IIQS^ (4. Jahrb.).

2VV101WQ Pantikapaion (G.), IPE IV 260 1«

Tifxovxog in Tmov^idrig Milet, GIG 28576, berichtigt von

Haussoullier Etudes sur l'histoire de Milet 203 (3. Jahrb.).

Tc/^ov/oi in Milet sind bisher nicht nachgewiesen, dafür in Sinope,

einer Colonie der Milesier, Ditt. Syll. - 1017,3. Neuerdings sind Tt^ov/oi

auch in Priene zu Tage gekommen, Hiller v. G, no. 64.

3. Heereswesen.

"Üaqxog Sparta, Xen. Hell. II 3, 10 (5. Jahrb.).

'^iTtTtaygeTTjg Sparta, Thuk. lY 38,1 (5. Jahrb.).

"iTVTtaQxog Milet, M. III 122 I^^ (6. Jahrb.).

üoXe^aQxog ^rgdviog, IG IX 2 no. 6 «3.

^iTtxQxog Eretria, IG XII 9 no. 245^300 (4. Jahrb.).

(DQovqaQxog ^EQEx^fjidog, Ditt. Syll. ^ 43 I49 (5. Jahrb.).

WgovQig Cbalke, Coli. 4277i (4. oder 3. Jahrb.).

0QOVQidag Trozen, IG lY 757^37 (2. Jahrb.).

(Dqovqiwv MeXizevg, IG II -' 1008 III97 (2. Jahrb.).

Die drei verkürzten Namen können auch von ^Pqovqos abgeleitet sein.

^'qoSqos sieh unter JTqCöqos.

Ovlaqxog lulis, IG XII 5 no. OOOsst (4. Jahrb.).

Aoxnyog Milet, M. III 122 II97 (4. Jahrb.).

'BivoLyog ^QiOToldov Ttgo^evog Aividvtov, IG IX 2 no. 6/i.

STQdzayog UoQ&dovog (Dva/,£vg, Coli. 17395 (170).

ÜQojQog Kyrene, Coli. 483320-

'^iTt/toTijg Larisa, IG IX 2 no. 562^1.

Aus dem Appellativum , das in der Formel iv rw? önh'Tag xij Iv tw?

InnÖTKg IG VII 17473 gebraucht ist.

neiQiTtolog Xalxiöevg, IG YII 2724^5 (4. Jahrb.).

Ileqrtölag Aagiaatog, Ditt. Syll. ^ 253 0^^ (4. Jahrb.).

Dieser Name ist aus ITeQinolog umgebildet wie IJctQuaiTag aus TTkqu-

aiTog. Vermutlich ist er an die Stelle des auffälligen Namens TI(qi-

TtökTctg zu setzen, den der mythische Seher Plut. Kim. 1 führt.

2vQaTiwT7jg Erythrai, Ztschr. f. Numism. XIY 151, 8 (5. Jahrb.).

To^ÖTag Tegea, IG Y 2 no. 40 19.

OvXa^ Styra, IG XII 9 no. 56, 422 (5. Jahrb.).

33*
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4. Seewesen.

Navaqxog Argos, IG IV 529 ^5 (3. Jahrh.).

NavßdTtjg Sparta, Xen. Hell. III 2, 6 (5. Jahrh.).

NavTag Krannon, IG IX 2 no. 458 12 (3. Jahrh.).

N^TT^g Erythrai, Coli. 5693
^ (4. Jahrh.).

N'^TTjg ist als Nritjrig zu denlcen und mit dem von Thukydides gebrauch-

ten Appellativum vriurig zu combinieren (von Wilamowitz Nordion.

Steine 28, 2). Sieh die Bemerkung zu Zu)Tug S. 187.

5. Sacralwesen.

ÄMTER.

'IdQaQxog Tanagra (G.), IG YII 1101.

'IcQOfxv/jfucov 'leQOJvog Eretria, IG XII 9 no. 245^178 (^- Jahrh.).

'^IsQOTtOLog V. e. '^leQOxlfjg '^Pa^voijaiog, IG II 5 no. 1380 h.2

(3. Jahrh.).

'IsQÖTtTijg ^vQidtjg, IG II 1889.

^IsQOcpdvTtjg Novq)Qccdov IleQLd^oiörjg, IG II 5 no. 9496 (3- Jahrh.).

QvTag Av'uveiog, Larisa, IG IX 2 no. 553^4 (1. Jahrb.).

Das Appellativum in Phalanna: ZovaiOTquTog ITolffiaQ/ifcaog 6 (hvjctg

IG IX 2 no. 1234.

ngo^vTTjg Theben, Plut. Alex. 11 (4. Jahrh.).

Das Appellativum in Mytilene: rßiv rag nöhog i'iQwv ngod^vTng, IG XII 2

no. 484,^.

Bov^vwv Byrne, Coli. 1612^48 (3. Jahrh.).

XoiQod^vcov freigel. in Phigaleia, IG V 2 no. 429^ (5. Jahrh.).

Za-aoQog leQoqxxvxrig Athen, [Lys.] VI 54 (6. Jahrh.).

NEO)Y.6Qog Delos, Athen. 173 a.

QeÖTtQorcog Chios, Coli. 5653^21 (5. Jahrh.).

Qsiaqog V. e. Qkov Eretria, IG XII 9 no. 24O27 (4. Jahrh.).

GetaQL-Aog 2vvdQ6^ov 2rsiQiEvg, IG II ^ 1011 Ijog (2. Jahrh.).

OecoQvkog JiaY.TOQldov Delos, IG XI 2 no. 105 7 {xoqrjydg 284).

!AQTvoiTQayog Delos, Athen. 173 a.

BovfidyiQog in

Bovfiag Lnsoi, IG V 2 no. 389,5 (3- oder 4. Jahrb.).

BoifiäytQoi in Argos: von Wilamowitz Herm. 37. 307. Hierher thess.

Bovfiovv (S. 102)?
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Bqaßevg Maroneia, Ztschr. f. Num. III 285, 24 (5. Jahrb.).

'ETti&hris BvTCSTaiibv, Ditt. Syll. » 1111 ^7 (4. Jahrh,).

»Fortasse dicitur ab imponendo arae sacra« van Herwerden Lex.

suppl. "^ 548.

'lozL^TWQ Eretria, IG XII 9 no. 2^'dB^^^ (3. Jahrh.).

Paus. VIII 13, 1 Tovg T^i 'Aqx^^iSi iGitciTOQas rfji 'Ecfsaiai yivofiivovs^

xaXovfiivovg St vnb T(äv noXnßv ^Eaa^vag.

NaoQXiöag Dyrrachion, von Schlosser 55, 202 (229—100).

Aus der Amtsbezeichnung vataQxos in üodona, Ditt. Syll. * 1207,. Das

erste Element wird durch Naia gebildet, das Fest des Zeus Naiog.

Olvoxiöag 'EQxofisviog, IG VII 3207 ^g (3. Jahrh.).

nagaaiTag Knidos, Coli. 3501^4.

Der Name ist aus naquanog umgestaltet wie nequökag aus neQinokog.

Über die naQÜairot spricht Herodikos Athen. 234 d.

ÜQOffTJTTjg Y. d. leQorpdvTifjg Xaiq^viog 'EXevalviog, IG II ^ 1235^3

(4. Jahrh.).

BETEILIGUNG AN KUNST UND SPORT.

Aus didda/taXog:

Jidaay,ald)vöag Kg/jg, Pol. 16. 37, 3 (3. Jahrh.).

Kge^og unbek. Herk., Plut. De mus. 1135 c.

Aus einem Appellativum xQi^og 'ein Saiteninstrument schlagend'.

KtüuiKÖg Sklave zu Delphoi, Coli. I8I93 (freigel. 162).

31eXo7toidg UolvKliaiog Phalanna, IG IX 2 no. 1228^7 (3. Jahrb.).

"ÖQx^oaixEvog Athen, Andok. I 47 (5. Jahrb.).

Den Namen hat Wilhelm erkannt (Philol. 60. 485); er bezeichnet den,

der sich durch eine einmalige Leistung als dn^riax^g ausgezeichnet hat.

XoQTjylg XoQtjyiwvog, IG II 4287 (4. Jahrb.).

'Hvioxog Erythrai, Coli. 5692 «57 (4. Jahrb.).

Uvioxidag ^v^adöviog, IG VII 32078 (3. Jahrb.).

IlaXaiGTco Hetäre auf einem Psykter des Euphronios, Klein

Meistersign. 2 138 (6. Jahrb.).

Der Sinn des naXaieiv ist in das Obscene gewendet, Kretschmer Vasen-

inschr. 209.

2tadievg ^d-tjvalog, Paus. VI 4, 5 (3. Jahrb. ; vgl. Hyde 35).

ZUGEHÖRIGKEIT ZU EINER RELIGIÖSEN VEREINIGUNG.

BdvLxog 'EQtaiog, IG XII 8 no. 16233 (3- Jahrb.).

Bdyixig Tbespiai (G.), IG VII 2117.
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Ba/L^iöriq Chalkis, IG XII 9 no. 9I65 (1. Jahrb.).

BayLxloJv Tenos, IG XII 5 no. 8729i (3. Jahrb.).

Diese beiden Namen können auch als Abkömmlinge des Gottes Büx^og

gedeutet werden.

BaAx^log Erythrai, Coli. 5692 «5, (4. Jahrh.).

BttxxvXidtjg Kelog , Msd^iovog viög, tov Ba/.%vXidov Ttaidog,

Suidas (5. Jahrh.).

Baxxo}v !dd^7ivalog, IG XII 9 no. 838 (2. Jahrh.).

Abweichend vocalisiert:

BvAxog Eretria, IG XII 9 no. 241^2 (4. Jahrb.).

BvTixig Mytilene, Alk. 35, 3 (7. Jahrb.).

yLvtvig Milet, M. III 65 ^ (3. Jahrb.).

MvaTtig "^Qaxp, IG II 2828.

MvoTiag Gorgippia, IPE 432 Ä II27 (3. Jahrb.).

MvaTixlöijg Athen, Ditt. Syll. ^ 138^ {ccqxcov 386/5).

Ein Vater, der Gewicht darauf legt, daß sein Sohn kein

zilog übernimmt, kann dies durch den Namen ^IdiwiTjg zum
Ausdrucke bringen. Hier ordnet sich also vielleicht ein

^IdiwTtig Geoyavov LiyaqyEvg^ IGII814aJ^7 (376/4).

Vgl. TiXtatvos^lSiwrov, IG III 3 no. 66a3.

6. Gewerbe.

^Ttölog Aigina (G.), IG IV 1272-

uilnoliovv Pherai (G.), IG IX 2 no. 437 (4. Jahrb.).

Bov'Aolog, BovAoXicov Eretria, IG XII 9 no. 245^217 5
246J599

(4. Jahrb.).

Boqag Tanagra oder Theben (G.), IG VII 620 (5. Jahrb.).

"Wegen des q beziehe ich die Koseform lieber auf BovxöXog als auf

Bovxüriog.

Heroische Namen: Bovxölog, BovxoUuv (JB..).

Bovrag MaAEÖiov, IG VII 3563 (3. Jahrb.).

Heroischer Name: BovTrjs.

Udüxrig Erythrai, Coli. 5692 ^»35 (4. Jahrb.).

Id'doTtoQ Liqyeiog, IG IV 7723 (3- Jahrb.).

^^i^eaTOQidrjg Athen, Dion. Hai. Ant. Rom. V 37 (6. Jahrb.).

Die Namen ^AxiOTtig, ^Ax^otmq bedeuten 'Heilmann'. Beide fungieren

auch als inixlrjods von Heilgöttern; für ''Axiarrig folgt dies aus Namen
wie ^AxtaxöSwQog

.,
den •t'oTßog ^AxiartoQ bezeugt E\ir. Andrem. 900.

Heroischer Name: 'Axe'azcDQ.
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^v&ertcüXig Fr. d. AXai^og IlQidaaiog, M. III 38 q^ (3. Jahrb.).

^QÖrrjg ^Aqovov Qdaiog, IG IX 2 no. 526 ^ (nach 196).

Jtjfxiovgyög attischer Metöke, IG II 35522-

'Eqixa^oog Pheneos, Imhoof-Blumer MG 206, 259 (146— 31).

Beurteilt nach igfioylvipog.

"Ixd-vßölog Delos, Athen. 173 a.

Kvvayog V. e. Zev^cg Mayteöwv, Ditt. Or. 235 II (3. Jahrh.).

MeXiaaoQyög Phrygien, Pap. Amer. School II 103 B.j (Kaiserzeit).

In Attica fieXnxovQyog 'der sich mit Bienen beschäftigt', bei Piaton

(Ges. 842 d) neben den ytoiQ-yoC und vo/xeTs aufgeführt.

Aus einem Yerbaladjective ^fieXiarög 'zeidelnd':

MeXlatixog Thespiai, IG YII 17 57 5 (2. Jahrh.).

MeXiaricov 2xoLvievg, Phaidimos AP XIII 22, 9.

MeXiaicü !dvTL(pdvov UaXXtjvicog d^vydprjQ, IG II 2434

(4. Jahrh.).

Neben ßXinoi (aus fiXiTTw) hat ein voller vocalisiertes Verbum /ueXiiTtj

bestandeji, dessen Zeugnisse hier vorliegen (Fick KZ 22. 225).

MvXcüdQog V. e. ^ie<pavog d^ioQay.OTCoi6g, IG II 2 I26I24 (4. Jahrh.).

Nav/vrjyög, wenn dies Grundwort ist für Nav/twv S. 326.

nqovvLAog Thasos (G.), IG XII 8 no. 4842-

Poll. VIT 132: El St xal tiqovvixov; tovs [xioB^wrovg ql v^ot xcafxcotSo-

SiSäaxttXoi, wvofinCov, t6 övo/xa BvCaviitJv fjv .... Eustath. 983, 48 aus

Ailios Dionysios: nQovvttxog 6 xo/xi^wv fitad-ov riva iS ayQoD, Mein. IV 683.

Diog. Laert. lY 6 O^onvßtiSfig nilvrag xal nQovvixovg.

2K07tdg KiXil, IG XII 1 no. 504.

OÖXa^ Sklave zu Delphoi, Coli. 1975^ (freigel. 195).

Xgvaoxoi^g Melos (G.), IG XII 3 no. 1223.

D Stellung nacli dem Kaufwerte.

Jiaviöaiog Händler von oxoiviov auf Delos, IG XI 2 no. 161 Agg

(Inv. V. 279).

Der Händler heißt so , weil er um 200 Drachmen (= 2 Minen) gekauft

war oder sich freigekauft hatte.

'H^u^valog Thespiai, IG VII 177 7 31 (1. Jahrh. n. Chr.).

Der Träger des Namens ist aus dem Sklavenstande hervorgegangen;

richtig Lambertz Sklavennamen 46.
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Sechste Classe.

Der Name knüpft an Geburtsumstände an.

I ZwiUingsgeburt.

Jidv^og !dvriy6vov Delos, Uitt. Syll. ' 389 3 {xoqriydg 282).

Jidvi^lag V. e. KalUag ^&7]vaiog, Olympia V 146, Paus. V 9, 3

(KaXUag siegt 472).

Jidr^HfXEL Anthedon (G.), IG VII 4195.

Jidv/xficov ^ÖTtoevTiog, ebd. 3932 (2- Jahrb.).

Diese vier Namen werden aus der S. 131 aufgestellten Sippe wiederholt,

damit zum Ausdrucke gebracht werde , daß sie sich auch als ursprüng-

lich einstämmige Namen begreifen lassen,

JiTtXdaiog Eretria, IG XII 9 no. 245^.^36 (4. Jahrb.).

Aufgefaßt als die doppelte Zahl der als normal gedachten Eins.

ÜQOTeQog attische Fluch tafel, IG III 3 no. 23^3.

Als Name erkannt von Wilhelm (ÖJ VII 104). Ich nehme an, daß er

dem zuerst Geborenen des Zwillingspaares beigelegt worden- sei.

II Spätgeburt und spätgeboren.

JeKccfivixog Makedonien, Aristot. IIoXlt. 1311 b 30 (4. Jahrb.).

»Der Name bezeichnet das Zehnmonatkind im Gegensatz zum schwäch-

lichen Siebenl&onatkinde« Fick GP - 298. Die Erklärung wird durch

den Gegensatz TjXnofXTjvos T118 bestätigt.

"Oipifiog Eretria (G.), IG XII 9 no. 541 2 (3. Jahrb.).

^'OipLvog Eretria, ebd. 245J.195 (4. Jahrb.).

III Ersatz.

"^fiOLßog Eretria, IG XII 9 no. 191 B^^ (4- Jahrb.).

!Aiioißag Pharsalos, IG IX 2 no. 234^23 (3. Jahrb.).

Vgl. IlaQttaixag, UeQnöXag.

:4fioißevg unbek. Herk., Plut. Arat. 17 (3. Jahrb.).

^fioißixog Vater eines Söldners Psamatichs I, Ditt. Syll. ^ Id

(7. Jahrb.).

Beurteilt nach eva vexvv vexQGiv äfioißov uvtiSovs easi Soph. Ant. 1066 f.

Doch ist dies nur eine von mehreren Möglichkeiten.

IV Kinderstatistik.

TeTQi]-/.oaii] Mylasa, Coli. 57505.

Der Vater, der seine Tochter so nannte, zählte seinen Segen zusammen.
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V Geburtszeit.

a Monatstage.

[T]Qita Thespiai (G.), IG VII 2090.

TQireag Megalopolis, IG Y 2 no. 4393Ü (2. Jahrb.).

TeQiUiüv Eresos, IG XII 2 no. 526037 (4. Jahrb.).

TgiTvUog Kbodos, Ditt. Syll.3 6I947 {3. Jahrb.).

TqItwv Oitylos, IG Y 1 no. 12905 (3. oder 2. Jahrb.).

Tqitioq fr/MÖio} Mantineia, IG Y 2 no. 2718 (4. Jahrb.).

In diesem Namen, lesb. TfQiios IG XII 2 no. 275 ^, ist die griechische

Gestalt des Ordinales erhalten, das im Lateinischen tertius lautet.

Tqualog Megalopolis, Paus. YIII 27, 11 (3. Jahrb.).

ThoQTog Tegea, IG Y 2 no. 326 (4. oder 3. Jahrb.).

TeragTitüv Sparta, IG Y 1 no. 212ii (1. Jahrb.).

nezQaTCüv BoiiüTog, Ditt. Syll. 3 I7844 (4. Jahrb.).

Thgixog Thasos, IG XII 8 no. 2772 (6. Jahrb.).

Aus TtETQccg: .

netqadiwv Thespiai, IG YII 1888 ög (5. Jahrb.).

ni^mzog Phalanna, IG IX 2 no. I22875 (3. Jahrb.).

nev7tjig Styra, IG XII 9 no. 56, 323 (5. Jahrb.).

Aus h^cig:

'E^döiog Atrax, IG IX 2 no. 474 jg.

'E^üSios heißt v^265 ein Lapithe.

Aus "ßdofiog:

'Eßöofuag Athen, IG I 358 (6. Jahrb.).

'Eßöoi-uGKog Dolos, Ditt. Syll. 2 58875 (I^iv. von 180).

'Eßöoniwv lulis, IG XII 5 no. 609 305 (4. Jahrb.).

Aus l'vfaTog:

"EvaxUov Astypalaia, IG XII 3 no. 178 ^ (3. oder 2. Jahrb.).

Aus •Fr/.ag'.

'I/MÖag Pythion, IG IX 2 no. 1282 12 (1. Jahrb.).

'lAaöevg Messene, IG Y 1 no. 1425
^ (4. Jahrb.).

^Ixi'Sa; und ^JxaSevg aus J^ixdS- wie ^AiSag und ^A'iStvg (IG V 1 no. 214)

aus "'AFiS-,

fiTiddiog Mantineia, s. T^lziog.

•Frmdiwv Orchomenos, IG YII 3I8O50 (3. Jahrb.).
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Aus r^taxag:

TQiaxadag Tomoi, Ditt. Syll. ^ 731 IIs^ (1. Jahrb.).

TQia/,adia)v Kopai, IG YII 2181^^ (vor 250).

Tqio^ Qeißeiog, ebd. 27246 (4. Jahrb.).

Nsixr^vLog Tauromenion, Coli. 5219 Igg (3. Jahrb.), auf Kreta

NenovrJLog, Coli. 50796; Niv^Eivixog Tanagra (G.), IG VII 1236.

Nso^äg Milet, M. III 122 I^g (6. Jahrb.).

Neiuiag Daulis (G), IG IX 1 no. 70.

»Formam hypocoristicam putaverim a Ne/n^viog derivatamc

Dittenberger.

Niovfxto freigel. in Orchomenos, IG VII 3204^0.

Nevfiwv Magnesia, Kern 101 3 (2. Jahrb.).

N€i.wvi]g {-rjovg) Kreter in Magnesia (G.), Kern 273.

Die attische Form des Namens wäre Nov/n^e-

Jiarai^evdg Jiovvaocpav— unbek. Herk,, IG VII 4I755 (um 100).

Einer, der Jiov taxafiivov geboren ist (Fick GP * 29^.

b Festtage.

1. Das Fest ist nicht näher bestimmt.

Aus hoQxrj, eoQTig:

"EoQToiog Dyrracbion, CGC Thessaly 69, 65 (229—100).

'EoQVLog Athen, IG I 351 (6. Jahrb.).

Aus OTtovdaU

^7t6vdaog Styra, IG XII 9 no. 56, 373 (5. Jahrb.).

Einer, der bei der Schließung von anovSnC geboren ist.

2. Das Fest ist näher bestimmt.

Die Namen, die hier zur Sprache kommen, sind nicht

immer eindeutig, da ihre Träger auch als Eigentum des Gottes

gedacht werden können, zu dessen Ehre die Feste gefeiert

werden. Umgekehrt können Namen, die ihrer Form nach zu

der nächsten Classe gezogen werden dürfen, mit dem gleichen

Rechte zu den hier zu behandelnden gestellt werden. Um die

Mehrdeutigkeit dieser Namen zum Ausdrucke zu bringen,

werde ich eine Anzahl von ihnen hier, eine andre in der

nächsten Classe aufführen; auf die Mehrdeutigkeit soll dann

in jedem einzelnen Falle hingewiesen werden.
"
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L4yQ(i)Vioq Orchomenos, IG YII 32192.

^iÖQÖfiiog Smyrna, CIG SlöS^.

Der Name weist auf den Norden Griechenlands, denn der Monat Irfcfj)«)-

fxios, aus dessen Namen sich ein Fest ^ASqq^iik (das Zusammenlaufen)

erschließen läßt, gehört dem Kalender thessalischer Städte an.

^Id'Ktjg V. d. Polykrates von Samos, Her. II 182 (vgl. Dittenb.

Syll.^lOi); 6. Jahrh.

Aus dem Festnamen Afäxeta.

tdlieia freigel. auf Kalymna, Ditt. Syll. ^ 8662.

Die ^AXitia werden auf Rhodos begangen. Mit der Bildung stimmt die

von BaaiXtia, 'IlQaxXti'cc überein.

!AfxalwLog u4lolevg ärcb MovQivag, IG VII 3195 20 (2. Jahrh.).

Der Monat "A/xuXüiog im Kalender von Kyme (BCH XII 36817). Auf

^Aficdwia (yg].'OfioXcj'ia) darf man schließen; vielleicht liegt der Name
entstellt in der Glosse ^Af^ucdo- (oqtt] nyo^uevrj Ju (Hes.) vor.

^v&eoxtiQiog Athen, IG II 2 GöTgs (2. Jahrh.).

^vd-eoTiwv S^gyeiog, Afric. Euseb. I 212 (1. Jahrh.).

:^7taTovQiog Milet, M. III 122 Ilgo (5. Jahrh.).

LiTttllaiog Elis, Afric. Euseb. I 201 (siegt 540).

^'^(fQiog (DeQalog, IG IX 2 no. 371 2 (3. oder 2. Jahrh.).

Der Monat erscheint im Kalender thessalischer Städte; der Festname

^'A(fQca ist einstweilen Vermutung.

BaÖQOfiiog Ephesos, Museum Hunter 11329, 17 (202—133).

Bei den Doriern Kleinasiens heißt der Monat BuSqq^ioq, auf Chios und

in Lampsakos Ba&QOfxicjv, als die Zeit, wo die BaSQo/xiu gefeiert werden.

Da J3or}&QÖ/iiiog Epiklesis des Apollon ist, so kann mit BuSqoliios auch

ein dem Apollon BetSQOfiiog zugeeignetes Kind gemeint sein.

Ba/^xeiog Tavayqaiog, Erotian. 31, 10 (um 200).

Oder der als Eigentum des Dionysos Bax/evg gedachte.

BaadEia Theben (G.), IG VII 26392-

Eine, die an den BctaiXeia geboren ist. Vgl. 'AXieuc, 'HQaxXeut.

Boa7rÖQixog Pantikapaion (G.), IPE IV 287 (4. Jahrh.).

Boa/tiüv Megara, IG VII 4222 (3- Jahrh.).

Aus dem Namen der BoanÖQuc, die für Byzantion bezeugt smd
(Coli. 3058J.

BovAaria Tanagra (G.), IG VII 867.

Bov'/.ävTEL Orchomenos, ebd. 3 180 70 (3. Jahrh.).

B0V/.10V Theben, Kabirenheil. 1 Hg (vor 250).

Die Zugehörigkeit von Bovxmv ist nicht sicher, da auch BovxöXos

als Vollname in Betracht kommt.
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'Elevaiviog Priene, Hiller v. G. 313,304 a (1. Jahrb.).

"EXevaßg Priene, ebd. 313,304.

Der Cult der Demeter ist für Priene durch Steine bezeugt.

'EllwvLog Trozen, IG lY 82334 (4- Jahrb.).

'EXXihtia werden in Gortys und Korintb gefeiert.

'HQüAleia Delpboi, Coli. I7983 (168).

So kann die üelpberin heißen, weil sie an den 'IlQäxXeia geboren ist.

Aber auch dainun, weil sie dem 'HQccxXfjg angehört.

Oagy^Xiog lAlr/.aqvaooevg, IG YII I47 (4. Jahrb.).

QagysXtjg Chios, Coli. 5653 c^g (5. Jahrb.).

Nur der Genetiv &c(Qy^Xeog ist bekannt, den man auch auf einen

Nominativ &{(Qy(X€vs beziehen könnte. Die Namenform Bovyiartc

legt es nahe an OaQy^Xrjs zu denken.

GEodalaiog Tenos, IG XII 5 no. 925^ (2. oder 1. Jahrb.).

Qeööaiaig unbek. Herk., IG II 5 no. 4129 b^-

&€odalT7jg Kyme, Museum Hunter II 306, 3 (320— 250).

Qeo^iviog wegen

Qioiig AlyiBvg, IG lY 14252 (2- Jahrb.).

&via EvQvaTceQTtü Elyros, Coli. 4961 Cg Nachtr. S. 418 (2. oder

1. Jahrb.).

Gvi(ov Bovy,dTtiog Orchomenos, IG VII 3I8I3 (3. Jahrb.).

Ovicovldag "Hga/CkBoö-- Stratos, IG IX 1 no. 4469 (3. Jahrb.)]

Die QvTai, werden für Elis bezeugt (Paus. VI 26, 1), der Monat QvTogj^

der nach ihnen heißt, für Elis, Lamia, Oropos und böotische Städte.

^iTtTtodqofxilog ylaQia]alog, IG 1X2 no. 461 as (um 200).

Das Pest 'InnoSQÖfxia kann ich nicht belegen-, ich erschließe es aus^

dem Monatsnamen "^Inno^QÖ^tog.

^hiovia freigel. zu Larisa, IG IX 2 no. 56830-

Polyain. U 34 ioQjfjg oüaijg rßv xaXovf^svwv ^Irojvtwv, iv 1)1 nievreg^

K(}uvv(ävioi TtcuCovaiv. Man kann den Namen auch aus dem Ethnikonj

herleiten, er kann auch das Mädchen bezeichnen, das als Eigentum der]

Athene 'Itwvi'u betrachtet wird.

KvßsQvrjoiog wegen

KößEQvig Idh^oioiog, Ditt. Syll.3 408^ (275/4).

uievY.dd^Log :

Aevm^idrig Aev'/,a»idov Erythrai (G.), ÖJ XIII Beibl. 66 no. 45j

(1. Jahrb.).

Aus dem Monatsnamen ^ievxad^iatv , der für Chios und Lampsakoa

nachgewiesen ist, muß man auf einen Festnamen ylevxd&iu schließen^

Nimmt man an, daß der männliche Name Aivxdd^iog^ der hierai
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entsprang, durch die gleiche Eeduction zu Aevxad-og gewandelt worden

sei, die an navaijutXog und ähnlichen Namen beobachtet wird, so

ist die Grundlage für Aevxcid-iSt]? gewonnen.

Aiivaioc, 'Hqoyevov Erythrai, Ditt. Syll.^ 4IO7.29 (274).

MeyaXccQTiog:

MeydQTag Delphoi, Ditt. SylL^ 565i5 (3. Jahrh.).

Ich weiß diesen Namen nur durch die Annahme zu deuten, daß er

aus MfycckdQTiog oder MsyaQTiog in ähnlicher Weise umgebildet sei

wie BovxciTTH aus Bovxunog. In Delphoi werden MiyaXÜQTiu unter

den (^oTvca vö/xi/uot der Labyaden aufgeführt, Ditt. Syll,* 438, j^.

MeTayehviog Smyrna, CIG 3155 g.

Einer, der am Feste der MsTayeiTvia auf die "Welt gekommen oder

dem ApoUon Maraysliviog zu eigen gegeben ist.

^Olvf-iTCLog Sklave des Aristoteles, Diog. Laert. V 15 (4. Jahrh.).

IlavaiTtoXog Ahoylög, Coli. 1729^ (2. Jahrh.).

Verkürzt aus ITavairwliog. Vgl. ^HXdjxßovlog (S. 38), .Zoir/j^of, weiter-

hin 'OfiKQog, ndvaiTog , TfQoOTCiTrjQog.

ndvöiog {Aytafxavvidog), Ditt. Syll.^ 131 3 (5. Jahrh.).

Ilav&sia Thera, IG XII 3 Suppl. U99^ (2. Jahrh.).

Ein Fest ITdv&eta darf aus dem Namen des Monats UdvOsiog erschlossen

werden, der im Kalender von Pergamon geführt wird (Mitt. 27. 53 gg).

navicüviog Xlog, Her. YIII 105 (6. Jahrh.).

neUaiog Saraos, Coli. 5702 39 (4. Jahrh.).

Auf ein Fest Ildvata weist der Monatsname Helvacdv hin.

noaidrjiog, noaideiog Maroneia, Coli. 5685, 18ff. (400—350).

Entweder einer, der am Poseidonfeste geboren, oder einer, der als

Eigentum des Poseidon gedacht ist {IToaif^iov aylabv äXaog 2? 506).

nv^alog unbek. Herk., IG II 9866 Add. (5. oder 4. Jahrb.).

ITvd^aia in Athen bezeugt durch Bekker Anecd. I 295, 23. Ein (5do?

nvd^aiog auf Korkyra, IG IX 1 no. 699.

md^iog Chalkis (G.), IG XII 9 no. 1087 (4. oder 3. Jahrb.).

Von dem gleichen Doppelsinne wie IIoatSi]'tog und Gefährten.

^[XLv^ia Frau eines 'J^^ffoyiVjyg in Kyzikos, Mitt. IX 28 no. 1 (spät).

ZfjLiv&ia werden auf Rhodos gefeiert, IG XII 1 no. 762. Die mit an-

dren Ableitungselementen gebildeten Namen ziehe ich zu (f/xivSog.

2vvoUiog Eretria, IG XII 9 no. 246 J 215 (4. Jahrb.).

Der Name weist nach Athen, wo ZwoCxia begangen wurden (Thuk. 1115,2).

^wtrjQLog ^ugaytoOLog, IG II 3374.

^(OTeiQLxog IwTsiQov Tbespiai, IG VII 1757 19 (2. Jahrb.).

Z(aTi]Qiog ist der, der geboren ward, als man Zmttiqiu feierte, oder der

als Eigentum des Zeus Z<oTrio gelten soll. Zutrriqog wie TIavairwXog.
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TiqcpeoQ Mytilene (G.), IG XII 2 no. 2962-

Hängt durch Vermittlung eines Festnamens * T^Qffua mit dem Namen
des äolischen Monats T^Qfffvg, T^Q^ftiog (vgl. Äolica 62) zusammen.

TvQßaloq Hyrtakina (G.), Coli. 5055 a Nachtr. S.420 (2. Jahrb.).

TvQßig Epidauros, IG IV 991 g (um 200).

Das Verständnis dieser Namen erschließt der Bericht des Pausanias,

daß die Argeier zu Ehren des Dionysos ioQTrjv äyovat xcdovfi^vrjv

TÖQßrjv (II 24, 6).

XaQiaiog V. e. XaQiaiddtjg Idli^ovöLog, Dem. 57. 20 (4. Jahrb.).

XaQiavLoq Delos, IG XI 2 no. 116i, vgl. XI 4 no. 1180

2

(4. Jahrb.).

Aus einem Festnamen, aus dem die römischen Caristia entlehnt sind.

Bei der Übernahme hat der Anklang an Cara cognatio eine Rolle ge-

spielt.

XvTQivog unbek. Herk., Lys. Fragm. 127 (5. Jahrb.).

Zu XvTQot^ dem dritten Tage der Anthesterien.

c Jahreszeiten.

ßeiccQivog Thespiai (G.), IG VII 1919 (vor 350).

195

Siebente Classe.

Der Name "bezeichnet den Träger als Eigentum

eines Gottes.

Ableitungen aus consonantischeu Stummen.

^^(xwvLog !d(X{xo}viov ^Xaßavöevg, Ditt. Syll.^ 585^8$ {^QO^ex

JBlcpwv 185/4).

!A7ioXk(x)viog LäTtol'kodwQov Eretria, IG XII 9 no. 245 B
(4. Jahrb.).

LiTVoX'KöiVL'/pg Aigostena, IG VII 2222 (3. Jahrb.).

Li-TtoKlAag ^lovdalog ^Is^avÖQevg tö yavog Apostelg. 24. 18

(1. Jahrb. n. Chr.).

Vgl. ^tovvg aus ^lovvaiog, FoQyojg aus roQyutnas.

Auf Delos, in Epidauros, Milet, Myndos werden ^AnoXlMviu gefeiert.

Bei '"AnoXXtävtog aus Milet, der einen v69-og OctQy^Xiog hat (M. III 89 3),

wird man also an Benennung nach dem Festnamen denken.

Jai^övLog V. e. Jiovlfjg Eretria, IG XII 9 no. 245 ^359 (4. Jahrb.).

Der Vater ist dem &ai^(ov geweiht, durch den ((ya&ol xal ao(fol üvSqis

iy^vovTo Pindar Ol. IX 28 ; der Sohn erwartet hier sein xl^og von Zeus.

Mijnog Qso^ivrjOTOv "Eg^Eiog, IG II 2026 ^
(um 200).
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naicbnog Mevdalog, Ditt. Syll.^ 8O3 (5. Jahrb.).

Ilaidnxog Megara, IG VII 27 21 (3. Jahrb.).

Der Uaiütviog AiyT]iSog IG I 443 !,„ kann auch nach den Tlanävia

(Ar. Ach. 1213) benannt sein.

lloaiöeionog Y. e. Kgöviog KQCojuvLTrjg, IPE II 291 (um 400).

Ja(Xf.tdTQiog LdTtollowieiog IleQyafiELvög, IG IX 2 no. 512(5

(2. Jahrb.).

JanavQivog Y. e. MaiQO'Alidag Orchomenos, IG YII 3173 12

(um 300).

Jaf^aTQixog Orchomenos, ebd. 3175g (4. Jahrb.).

JwiAdzQiog Kyme, Mionnet III 8, 42.

Jöfug Bildbauer unbek. Herk., Ditt. Syll.^ 153 (6. Jahrb.).

So verstehe ich diesen Namen; /löfiig Pomtow.

MrjTQLog Kreter in Milet, M. III 38 ggg (3. Jahrb.).

MtjTQLxrj MtjTQodwQov Chios (G.), S. 318.

"L^QEiog TlaiAcpilov ^&rjva7og, BGH III 470 no. 25 (3. Jahrb.).

^QTefiLalrj Halikarnassos, Her. YII 99 (6. Jahrb.).

Beachte den Festnamen ^AQxafxCria, 'AQrefiiaia.

MaXovaiog Ba/ixiov FaQyagsvg, Ditt. Syll.^ 330i. 15 (4. Jahrb.).

MaXovaiog ist der als Eigentum des Apollon MaXottg (Thuk. III 3, 3)

Gedachte. Der Form nach könnte der Name auch aus dem Ethnikon

erwachsen sein.

Ableitnngen ans Tocalischen Stämmeii.

ä-Stämrae.

!^d-^vaiog Jiovvoiov Erytbrai, Ditt. Syll.^ 4IO5 (um 274).

Der Name läßt sich nur selten von dem» aus dem Ethnikon hervor-

gegangenen trennen. Man beachte auch die Festnamen 'AS-dvaia,

^A&rivaia.

ElQrjvalog ^AqxBfXLdcoQOv Tenos, IG XII 5 no. SSOg (1. Jahrb.).

'EyiaraXog 'EmTOAUog Milet, M. III 122 I^^ (6. Jahrb.).

^'Eg^aiog ^TtolXtoviöaog Nesos, IG XII 2 no. 646 a^ (3. Jahrb.).

'^EQf.iai'aKog Y. e. [Qe\6cpiXog XolXeiörjg, IG II 1049 Ä^^e

(2. Jahrb.).

'EQfxaiojv Korkyra (G.), IG IX 1 no.911.

Ein Sohn konnte auch darum '!Eou«io? genannt werden, weil er an den

'EQfxaTa geboren war. Der Name 'Egfxaiwv läßt sich auch als Patrony-

micum zu 'EQfxßg ansehen.
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'Earialos BvtavTiog^ Ditt. Syll.^ 1^624 (5. Jahrh.).

Die Vocalisation stimmt zu der von IviOTiog auf dem Beschlüsse der

Korinthier Kern 42i2, von 'Earia^ iaria bei Pindar, ho/u^artos auf der

Labyadenischrift (Ditt. Syll." 438,5g.)

'Hgaiog ^Iviog, IG II 2 495 10 (4. Jahrh.).

'Hgalcüv ^qtsixiöwqov Tomoi, Ditt. Syll.^ 731 43 (1. Jahrh.).

Auch hier muß man mit der Concurrenz des Festnamens rechnen. Von
'Hqccicjv gilt das gleiche was von 'EQfiaiwv. Andre Namen sind zu

"Hquios' 'HgaxXfjs gezogen (S. 193).

HiGTiaiog Tarent, Coli. 4616 II4 (4. oder 3. Jahrb.).

HioaTiaidag Tanagra, IG YII 585 111^4 (5. Jahrh.).

Sieh die Bemerkung zu MevaiSag S. 308. Übrigens könnte dieser Name
auch als Weiterbildung von "^lOTiauvs betrachtet werden.

KogFalog zu erschließen aus

KoQ^XC( Tanagra (G.), IG VII 1160.

Movaaiog ©aXiaQxov KvQtjvalog, IG II 3118.

Ntyialog Delphoi, Ditt. Syll.' 241 204 (4. Jahrh.).

NrAd'Cdag Pharsalos, IG IX 2 no. 2443 (4. Jahrh.).

Sieh die Bemerkung zu MevaiSag S. 308.

mov^(pria Tanagra (G.), IG VII 1266.

Tvxcuog Sparta, IG V 1 no. 51 39 (1. elahrh. n. Chr.).

Abvreichend gebildet:

LifpQodioiog Megara, IG VII 2819 (3. Jahrb.).

Die Bildung nach ^Agre/xiaiog , dessen r aus ^A(fQoSiaiog stammt. Bei

der Deutung ist auch das Fest ^AifqoSiaiu in Anschlag zu bringen.

0-Stämme.

L4od)7tiog Thespiai, IG VII 1888 Cg (5. Jahrh.).

Bä^xiog Pharsalos, IG IX 2 no. 234ii8 (3. Jahrb.).

Baniccdrig lulis, IG 311 5 no. 609ioi ^^d. (4. Jahrb.).

JiovvOLog üdTtoXKoyviov Ktjcpiaievg, IG II* 840 44 (2. Jahrb.).

Ji[(x)]vvaLxog V. e. JioyevEig Tanagra, IG VII 538i8 (4. Jahrh

Jeovvg Maroneia, Coli. 5685, 7 (5. Jahrb.).

Sieh die Bemerkung zu ^AnoXXtäg S. 526.

JiovTüvag 2d&(avog Pagasai (G.), Arbanitopullos KaTaloyog

no. 68 (3. Jahrb.).

Sieh die Bemerkung zu Klnvärag S. 249.

Jiovvog Jiövvov toV Jidwov Tod Jiövvov Rhodos, Coli. 3791 jgs

(um 100).

Mit Jiovvaiog kann auch ein an den Jtovvaiu geborener Sohn gemeint sein,

I
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'EQf.iaiog "EQi-idiöxio Hyettos, IG VII 28197 (3- Jahrh.).

'^EQf.idi'xog Y. e. Giof-ivaazog Tavayqfjog^ ebd. 3207^ (3. Jahrh.).

Grundlage bildet die für Thessalien bezeugte, für Böotien vorauszu-

setzende Namenform "ßQfxaßog. Andre Namen, die hierher gehören

könnten, sind S. 163 als Koseformen betrachtet.

EvQLog Kreter in Milet, M. III 38dio (3. Jahrh.).

'HcpaioTios V. e. ^ccTvQog Athen, IG 115 no. 1406 c^ (2. Jahrh.).

'^Hqaiacidöijg V. e. JLavaiTiog ^sv'/.ovoevg , IG II 2307.

"HfpjoTLxog Tanagra (G.), S. 196.

Man beachte den Festnamen 'Hifatarttt.

^lGfx7ji>la Qrjßaia, Ar. Lys. 697 (5. Jahrh.).

'loi.ielvixog Kopai, S. 227.

KaQTjaia freigel. auf Thera, IG XII 3 Suppl. I3O255 (2. Jahrh).

Zum Flußnamen KaQriaög.

KavoTQiog Ephesos, CGC lonia 59, 104 (3. Jahrh.).

Krupioiog Kaqvoziog, IG XII 9 no. 211^4 (4. Jahrh.).

Krjq)iaidörjg ol/.rjnoQ lov iv 2/,vq(ül, [Dem.j 52. 3 (4. Jahrh.),

Dieses Patronymicum kann auch von Kr](ftauts ausgehn.

Kqöviog ^7caTOVQiov ^HQa/.l£WT7jg , M. III 45 II 2 (3. Jahrh.).

MaidvÖQiog JJaQd^Eviov Milet, ebd. 122 I^c (6. Jahrh.).

IlaQd-snog Br. e. ^/coXXcaviog, S. e. l-^yvöd-Eog IleiQaievg,

Gölt. Nachr. 1899. 113 no. 15^2 (4. Jahrh.).

Beachte den Festnamen Uagd^viK.

2yM(.idvÖQiog Skepsis, ÖJ III 54 no. I62 (3. oder 4. Jahrh.).

Der Name erscheint schon bei Homer.

(DwAiog (einer, der dem Heros Oa)/.og gehört):

(DwTLiddrig J[e^/,Bluvg\, Mitt. 29. 244 Beil. VIII 14 (4. Jahrh.).

oi- Stamm.

uiaiolog V. e. 'Eozialog {BvKdvziog), M. III löS^ (um 200).

^o-Stämme.

Für die Ableitungen aus diesen Stämmen gilt die von Fick

aufgestellte Regel, daß das Element io-, das schon im Grund-

wort enthalten ist, in der Ableitung nicht wiederholt wird,

so daß Ableitungswort und Grundwort zusammenfallen

(GP-' 303). Äolica 23 habe ich gezeigt, daß Spuren dieser

Bildungsweise auch im lesbischen patronymischen Adjectivum

zu finden sind, das von den Namen der Zugehörigkeit nicht

Bochtel, Hist. Poisouennameu d. Griecli. 34
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getrennt werden kann. Eine Abweichung tritt in einzelnen

Fällen dadurch ein, daß l im Ableitungswort übergangen wird.

LäßatoQ Samothrake, IG XII 8 no. 181 1« (3. Jahrb.).

So heißt der, der dem ApoUon ^jißaTog geweiht ist.

'Ayo^aiOQ, "Y^aralog, Ditt Syll. ^ 564.5 (^- Jahrb.).

Ayvawg Chios, Coli. 5653 cZk, (5. Jahrb.).

Der Name weist auf eine mit iJyvcsvs, 'Ayvuhrig synonyme Epiiilesis

des ApoUon oder Hermes.

Jai-ialog Delphoi, BCH 26. 253 no. 9^ (3. Jahrb.; Adoptivvater

des Dichters NUavÖQog Kolotfiovtog? Vgl. Ditt. Syll. ^ 452, 9).

Poseidon zluficuos Pind. Ol. XIII 69.

Jacpvaiog Syrakus, Diod. XIII 96,4 (5. Jahrb.).

Kagalog Hermion, IG IV 729 Ilig (3. Jahrb.).

KaQttixog "EQf.iduo Orchomenos, IG VII 31742 (3- Jahrb.).

KsqaCu) Akraiphia (G.), BCH 22. 253 no. 7 (4. Jahrb.).

Kagaicüv Orchomenos, IG VII 31752© (4- Jahrb.).

Aus der Epiklesis Kuqchos, die in der Hesychglosse Kcuneiöi Zfvg-

naQu BotWToTg ovtco TiQoaayoQfvtTUi überliefert ist.

KiUaiog Sestos, Ditt. Or. 339 ^ (2. Jahrb.).

Ukrjaiov Oliv Tfjg Qrißr]g fr« vijv KiXXu Tig lönog h'yfTKi, Iv wi KiXkui'ov

^AnöXXoivog iariv IfQov, Strab. 612.

Ainvaiog Jiovvaiov Olymos, Mitt. 14. 383
j
(um 100).

In diesem Falle muß der Name Aiuvatog an den Dionysos Ai/xvalog

angeschlossen werden. In andren kann er aus dem Ethnikon heraus-

gewachsen sein.

'Odaiog Tegea, IG V 2 no. 3692 (3. Jahrb.).

Der Name bestätigt die Glosse des Photios 'OSalog 'LQfifjg- ö ivöSiog.

Die Form "OSiog bei Hesychios.

TleTQoiog Kgavvovviog, IG IX 2 no. 517 70 (3. Jahrb.).

Entweder zu Poseidon 77Er()«ro? oder zu JTtTQKta in IfiTQeuovix(t{S.370).

Tallalog Kreter in Milet, >1. III 34 dg (3. Jahrb.).

Der Cultus des Zeus TaXXaiog ist für kretische Städte bezeugt,

Oavätog Erythrai, ÖJ XIII Beibl. 64 no.392 (2. oder 1. Jahrb.).

Zum ApoUon <PavctTog betete man auf dem chiischen Vorgebirge ^Hivat.

I

Kaqveiog V. e. ^uQrcqdojv Delos, IG XI 2 no. 135 4 (4. Jahrb.).

KaQvuG'/Log Knidos, CGC Carla 91,48 (300—190).

Außer der Epiklesis KctgvsTog kommt der Festname KaQvsTn als Namen-

quelle in Betracht.
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XÖQ€iog Methymna, IG XII 2 no. 502 1-

Die Erklärung ergibt sich a\is Plat. Quaest. conv. 680 b {^fiowoog) ö Av-

mog i)t6g xal XoQStog.

^Id-tQiov vielleicht aus Salamis, IGlI987i?i5 (4. Jahrb.).

^l&Qia a xQr^ovd Phoitiai (G.), IG IX 1 no. 454.

Ai&i'oiog und Äi'0-oiog sind Iniy.Xriasig des Zeus (Aristot. Iltol y.öafj^ou

401 al6). Ai&Qi'u könnte man auch mit dem Abstractum identificieren.

^/.laQovoiov Jr^uTjTQiov Chalkis (G.), IG XII 9 no. 980.

Die Verstorbne war als Eigentum der Artemis Afinqtai'a gedacht. In

ihrer Pleimat hatte u die alte Aussprache behalten.

^O(fdliog Faros, Coli. 54312 (arch.).

Einer, der dem Poseidon \la(pidiog gehört.

B(j6f.tiog BövQvog attischer Metöke, IG II 35(51.

reQaianov ^dnollwviov Karystos (G.), IG XII 9 no. 28.

Die Tochter ist Eigentum des Poseidon FtQcuaTiog, der Vater des Apolion.

Theoretisch kann riQuiaxiog auch den bezeichnen, der während der

FfQuiaTia geboren ist.

JeXfhiog Gorgippia, IPE lY 432 5II7 (3. Jahrh.).

JeXcpivog Herakleia am Latmos, Ditt. Syll. ^ 633i3 (3. Jahrh.).

AsX(f>ivt,og ist der, der dem ApoIIon AtXqi'vLog gehört oder an seinem

Fest erschienen ist. Der Name AÜtpivog kann mit den alsbald zu bele-

genden reducierten Formen "O/j-ccQog, nävairog, TTQoOTaTrjQog verglichen

werden-, man kann ihn aber auch von dem Fischnamen ausgehn lassen.

J^Xiog Lin6lla Chers. Taur., IPE IV 85^ (2. Jahrh.).

Wo ^r\Uu. begangen werden , läßt der Name noch eine andre Deutung zu.

"EUvi^iqiog ^iy.v(oviog, IG IX 2 no. 534,5 (um 100).

Beachte den Festuamen ^EXevO-tQia.

"Eh/MVLog Klazomenai, Mus. Hunter II 322, 3 (387—300).

Dazu als weiblicher Name 'FAr/.tovtüg. So heißt eine Eakche in dem

dem Anakreon zugeschriebnen Epigramm AP VI 134.

Eüiog Eretria, IG XII 9 no. 249 ^,74 (4. Jahrh.).

Qe(.iioviog V. e. Eud-vfAtviqg Aigina, Pind.Isthm. VI 65 (6. Jahrh.).

'MoLog Milet, M. III 122 l^^ (6. Jahrh.).

"'l7t7tLog V. e. Jwvvaiog Pergamon, Mitt. 29. 172 I45 (um 200).

Kdoiog ^eXevxEvg, Le Bas -Waddington 265 (2. Jahrh.).

KldQi[og] Erythrai, Mova. -/.al BißX. I 7G no. 41 02 (4. Jahrh.).

Beachte JO.üqiu iv KoXotfdvi, Paton-Hicks 105 u.

34*
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KvlldvioQ Jüf.iaioq, Ditt. Syll. ^ 6845 (2. Jahrb.).

Kvl[l]iq Dyme, Coli. 16 12 3 (3. Jahrb.).

Vgl. Steph. Byz. unter Kvk^vt]: y.ui KvXXiog Xtytrui, 'EQfAfji y.cau avy-

xonijv ToO KvXXrjviog.

ytaQLOLO^ Delpboi, Ditt. Syll. ^ 241 203 (4. Jahrb.).

Eine Vermutung über die Heimat des Ztug AaQinioq bei Strabon 440.

Blvaiog neben einem Jai-idfQiog Hermion, IG IV 732 IV4.

Mvaiog führt seinen Namen zu Ehren der ^rjfxr^TQia Mvaiu, deren

Cultus Tansanias für Argos bezeugt (II 18, 3). /Id^aTQiog könnte Bruder

des Muatog sein.

Nöt.uog Athen, IG 1482^6 (5. Jahrb.).

Nvaiog V. e. Ld/tollwviog MvXaasvg, M. III 148i4 (3. Jahrb.).

BivLog Mantineia, IG V 2 no. 318,25.

"Oöiog Yerfertiger einer Sonnenuhr auf Thasos, IG XII 8 no. 240io-

Vgl. 'O&aTos.

Ho^inJQLog Styra, IG XII 9 no. 56,135 (5. Jahrb.).

''Ol.iaQog ^hwlog, Ditt. Syll. » 4982 (3. Jahrb.).

Den Cultus des Zeus 'OfiuQiog bezeugt Polybios für die Achäer ünter-

italiens (II 39, 6). In diesen Zusammenhang hat zuerst Fick den

Namen des Homer gebracht (Ilias 575) , nur daß er von einem Fest-

nameu '^O^uqiu ausging. Sieh die Bemerkung zu UuvaijwXog.

OiQLog Athen, IGII266O25 (%wv 285/4).

JlavaLTiog Trjviog, Her. VIII 82 (6. Jahrb.).

ndvaiTog navTay.l[eovg] Ldd^r^vaiog, Ditt Syll. ^ 237 I34

(4. Jahrb.).

Sieh die Bemerkung zu Tlavaitoikog.

Aus JjQoazaT^QLog:

JlQooTccTrjQog Orchomenos, IG VII 3224 III 5 (1. Jahrb.).

Sieh die Bemerkung zu TlavatTOiXog.

I^eviog XaleiEvg, Coli. 2124,^ (3. Jahrb.).

Beachte den Festnamen Z&tvia.

^cQceviog V. e. ^TQaToviyiog Eretria, IG XII 9 no. 245 ylo^.

(4. Jahrb.).

'YßXfjaiog Samos (G.), Mitt. 31. 415 (5. Jahrb.).

Der Tote war als Eigentum des ApoUou 'YßXi'iaiog gedacht.

Ovnog eoqUiog, Ditt. Syll. ^ 386^ (4. Jahrb.).

Die Erklärung muß an die Hesychglosse 4'utcos' "HXiog. ^ Zet'j an-

knüpfen.
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Achte Classe.

Der Name bezeichnet seinen Träger als Ab-

kömmling eines Gottes oder eines Heros.

Namen auf -örig.

l^/colhoviörjg V. e. Jiovvoiog Milet, M. III 122 Igy (6. Jahrb.).

^qeiddag unbek. Herkunft, Pomtow BphW 1912. 1078 =
Delph. III 198 (5. Jahrh.).

Zu Zeus 'ylofio;.

^Qr/cg TeiG^voQog Faros, Coli. 5438 (4. Jahrh.).

Femininum zu ^AQ^ßiSag, dem Patronymicum zu "Aq^vq.

IdoAkajtiddag Y. e. l^iay.larti6öiOQog Trozen, IG IV 757 jB^q

(um 200).

Baadr/idrjg V. d. 'HQoöozog, Her. VIII 132 (6. Jahrh.).

Zu Zeus Bc(ailsi\-.

Jalidöag Tanagra, IG VlI 538^ (vor 250).

Zu ApoUon A/]Xiog.

Jia'ATOQidtjg Leios, IG XI 2 no. 105^ (4. Jahrh.).

Zu Hermes Ju'cy.roQog.

JiovvaiÖTjg Bouoiog, Ditt. Sylh ^ 399^ (278/7).

'EQOi]ig Fromdo zu Athen, IG II 3673 (4. Jahrh.).

Aus einem unLekannten Götterbeiworte 'EQüivg. Vgl. ApoUon 'Eqaog.

"Hlidötjg General des Alexandros I Balas, Diod. 32. 10, 1

(2. Jahrh.).

KaQVEiddag Y. d. Telesikrates von Kyrene, Find. Pyth. IX 71

(6. Jahrh.).

Zu Apollon Kaovilog.

Kaoidöag Larisa Aiol., Keil und von Premerstein I 92 no. 199.

Zu Zeus Käaiog.

KTjQvyildi^g Faros, Archil. 89, 1 (7. Jahrh.).

Zu Hermes KfjQvS, dem Ahnherrn des K^qvxwv yivog.

Kwi^Luörig Delos, IG XI 4 no. 66535 (3- Jahrh.).

Zu Apollon Kvvihog.

^4a(f{QL)ddag 'Ayaiög oder ovvovAog der Epidaurier, IG lY 894 III^

(2. Jahrb.).

Der Name hergestellt Genethl. f. Robert 83. Sein Träger ist als Ab-

kömmling des Apollon AdcpQiog gedacht.

No^nddag Y. e. Gtjßdöag Megara, IG YII 42 ^^ (4. Jahrb.).

Aus dem Götterbeiworte Nöfiiog.
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OvXiddr^g Milet, M. III S. 404 no. 36 aag (3. Jahrb.).

OiiXiov ^Anökkwvu xaXoiJal rcvfg xcd MiXi^atoi xccl ^qhot, Strab. 635.

naiavidrjg lulis (G.), IG XII 5 no. 642 1.

Der Name ist zur Hälfte unionisch; vgl. IJuuivios Juliktoiov ^Jlkttoi

Paus. VI 16, 9 neben ion. ITcacjuios. Vielleicht liegt das an der Ab-

schrift, die auch sonst Anstoß bietet.

^lüTtjQiörjg Athen, IG I Suppl. 118 no. 491 ^ (5. Jahrb.).

Qoißidag Sparta, Xen. Hell. \^ 2,24 (5. Jahrb.).

Der Name kann auch anders beurteilt werden: sieh S. 455.

yllayJdag BIoXottwv ßaoiXevg, Plut. Demetr. 25 (4. Jahrb.).

Das Herrscherhaus wollte von Neoptolemos, dem Sohne des Aiakiden

Achilleus, abstammen (Piut. Pyrr. 1).

^lavTidrjg ^af.iil^iayi7jv6g , Tbuk. VI 59,3 (5. Jahrb.).

uilaiidag Kos, Coli. 3626 «^2 (3- Jahrb.).

.^ifßTOff ist Vater des Qtaaidog (Polyain. VIII 44), de.ssen Söhne 'l^ti-

Stnnog und 'lAvttifog im Schiffskatalog als Führer der Koer erwähnt

werden.

!A^i7tv/udrig Delos, IG XI 2 no. 203 J„ (4. Jahrb.).

Vgl. Möipov r' ^A[xnvy.iSi]v ^Aantg 181. Ein andrer "Auni'i in der mj-

thischen Geschichte von Patrai, Paus. VII 18, 5.

^X'^lleidrig Ev/coXtf.iov Priene, Hiller v. G. 266 ^ (2. Jahrb.).

Jaf.iaid^iöag ^Hleiog, Olympia V 209^ (1. Jahrb.).

Jci/Liatdog heißt ein mythischer König von Karlen (Steph. unter Zi-mi

Ist im Namen des Eleers für £ geschrieben"?

Javd'Cg Frau e. Meiöiag iinbek. Herk., IG II 1485 1.

Jioö'MVQidrig lulis, IG XII 5 no. 60926^ (4. Jahrb.).

'E/aoQid^g Eretria, IG XII 9 no. 245 A^^c, (4. Jahrb.).

Ev(.iol7ci[d7]g^ Styra, ebd. 56, 123 (5. Jahrb.).

Der Name weist nach Attica: das eleusiuische Priestergeschlecht dor

EvfiokTjtScKi leitet sich von dem Poseidonsohn Evf.iol7iog ab.

Eöcovv^idag V. e. 'O^ioXmyog Theben, IG Yll 2429^ (4.Jabrb).

Der Heros EvMWfiog ist aus dem böotischeu Vollnamen EviowuuSwQug

(S. 182) und aus einem Fragmente des Koriuua bekannt (Berl. Klassiker-

texte V 2. 33).

'^Hqa'/leidyig Kif.iaiog^ Her. I 158 (6. Jahrb ).

"HQio[i)öag :^iQayJoiog, Xen. Hell. III 4, 1 (5. Jahrb.).

Der Heros, der als Stammvater gedacht ist, ist der Heros der Stadt,*

in der der '//(^»w/tf«? geboren ist. Vgl. "Weihinschriften wie IX 1 no 335

:

'Eüifttfxog xiu joi ovvSii{.tio<))o\ HviOiy/.i<v iCJt Htjocat.

^aidöag Delphoi, Ditt. Syll. 3 ÖSS^oi (%w»' 170/69).
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Moipldqg Styra, 10 XII 9 no. 56, 285 (5. Jahrb.).

Olvomdtjg Chios, Coli. 5653 C22 (5. Jahrb.).

'OXvaaelöag Thebeu, Kabirenheil. 116 (5. Jahrb.).

Die Lesung nach Kretschmer Vaseninschr. 147.

TcQiuiöag Tanagra, IG Yll 537 «g (vor 250).

Die Tuouei&(a bilden einen attischen Demos; der Ahnherr ist nicht

bekannt.

Xalvdörig Erythrai, von Wilamowitz Nordion. Steine 29 no. Tg,

Keil ÖJ xVlI Beibl. 22 (4. Jabrb.).

Ein ytvog der XuX/.iSui, wird bei Hesychios angeführt. Als Ahnherr

ließe sich Xi'ü.y.ig denken, dies, als Verkürzung von XuXxioSwv. Im
Schiffskatalog ist ^EUifrivaQ XcdxcofoPTiui^rjg Führer der Abanten von

Eaboia.

Mit Umbiegung der Endung:

Ke-KQO/cidcov KoiXevg, IG II 798 i^ (4. Jahrb.).

Xamen auf -ioiv.

Jaluov KoQcovsvg^ IG VII 1566.

Vgl. JiducSug. Die Auffassung von JhXimv als Patronymicum zu

Apollon Jc'dwi ist nicht zwingend, da der Name auch nach 'Pvaxt'oiv

beurteilt werden kann (vgl. Kuv/.ciat(av).

Jaf.iaiiüv Branchidai, Anc. Gr. Inscr. 9265.

Zu Poseidon /luualog. Doch beachte man, daß Jufxiuog auch histo-

rischer Name ist; als Juy.(dwv könnte also auch ein Abkömmling des

historischen /lufxuiog bezeichnet werden.

^EcpovdU'jv MaivdXiog, Ar. Wesp. 1191. 1383 mit Schollen (siegt

464 in Olympia).

Ich beziehe den Namen, der in Attioa E(t)OAIßN geschrieben wird

(IG II 25492), ^^^^ ß'^i Götterbeiwort ^E^Mnog, das für Hermes passend

ist (Hiller von Gärtringen erinnert an ZTQO(fuiog, auf Thera ZxQocftvg,

IG XII 3 Suppl. 1374).

Kaoivjv Thasos, IG XII 8 no. 302«.

\Ka\uyMaiiov Cbios, Coli. 56579.

Damit kann der Abkömmling des Apollon Kavxaasvg, aber auch der

Bewohner des Hafens Kav/.aau gemeint sein.

Krjov/Ütov Athen, IG II 945 7
(um 400).

Vgl. Kt]nvy.iSrjg.

'OaßQuov KQ,]g, Ar. Anab. III 5, 6 (4. Jabrh.).

Zu Zeus "0/.ißQcog.

niovaiiov lasos, Le Bas-Waddington 283 (2. Jahrb.).

Zu Zeus Ilkovaiog,
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^toTijQiwv Herrnion, IG IV 728i8 (4. Jahrb.).

Vgl. 2^(OTr]QiSrig.

(Doißioiv Sparta, IG V 1 no. 6525.

Vgl. 'PoißiSag.

'EyQBxUov Mantineia, IG V 2 no. 322,17 (5. Jahrb.).

Hiller von Gärtringen bezieht diesen Namen auf den Heros 'Ey^iri

der aus dem Steine Ditt. Syll. " GSTj bekannt ist.

In diese Verzeichnisse der Patronymica auf -dtjg und

-icüv sind, wo nicht das Gegenteil bemerkt ist, nur die Namen

aufgenommen, neben denen die primären Namen nicht zur

Geltung historischer Namen gelangt sind. Denn wo der pri-

märe Name bereits die Wandlung zum historischen Namen
zurückgelegt hat, kann nicht entschieden werden, ob die Ab-

leitung des Namens durch -Idr^g oder -itov an den Namen der

mythisch -heroischen oder der historischen Persönlichkeit an-

geknüpft ist. Alle diese Namen kommen daher erst in der

dritten Abteilung der elften Classe zur Behandlung.

Neunte Classe.

Die Benennung geschieht durch eine Ortsangabe.

Erste Abteilung.

Ethnika und Ktetika als Namen.

A Ethnika.

a In unveränderter Form.

MHnneriiamen.

Ldi^rjvaiog negi/ildda u^a^tedaifAoviog, Thuk. IV 119, 1 (5. Jahrb.).

Die Beurteilung des Namens ist nur ein Vorschlag.

^lyiaXevg acgaiayög yl^aliov, Ditt. Syll. ^ 471
^ (3. Jahrb.).

^lyivt]Trjg Sikyon, Plin. NH 35. 145 (3. Jahrb.).

yllyvjtTiog Halikarnassos, Ditt. Syll. ^ 467 (5. Jahrb.).

^lyvjCTäg ^i^aXiiovog Chios, BGH 37. 214 (3. Jalirb.).

Ein AfyvTircos aus Ithaka ß 15.

^l»i^ esTTaUg, IG II 96855 (4. Jahrb.).

u^id^t'oiji TlTolffjaiEvg, Diog. Laert. II 86 (4. Jahrb.).

^Iveirrjg nQO/.ovvrjaiog, IG II 3278.

Vgl. das Ethnikon Zihnrjg zu 7J).un.

I
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u4iTa)l6g freigel. auf Thera, 10 XII 3 Suppl. 130263 (2. Jahrb.).

:4Kdv»iog JeXcfog, Ditt. Syll. ^ 243 D« (4. Jahrh.).

^KaQvdv Tbasos, IG XII 8 no. 287,. (4. Jahrb.).

!A(.iv/Xaiog KoQi'v&iog, Paus. X 13, 7.

Der Name kann auch auf den ApoUoa ^^/j,vy./.aTog bezogen werden.

"^vöqiog Y. e. ^d^uog Milet, M. III 33 a^ (3. Jabrh.).

:4vTrAVQa[wg] Theben (G.), IG VII 2550 (5. Jahrb.).

^7VTo[Q]arog Hermion, IG IV 729 1^4 (3. Jahrb.).

^^gyelog 'Hlelog, Xen. Hell. VII 1, 33 (5. Jahrb.).

''AQytTog erscheint schon in der heroischen Namengebuug.

'AqyiUog Delpboi, Ditt. SjU. 3 241
^ (4. Jahrb.).

^QEd-oöawg n/jly^, IG II 2 1176 23 (um 360).

l4oyMg Ephesos, CGC lonia 62, 135 (202—133).

Ir/QuaTEcg Kvda'Jr^vaiEvg, Zeugenverzeichnis Dem. 45. 8 (um 400).

Uqi.üvLog freigel. in Athen, IG II 7745 (4. Jahrb.).

Mqvdlog KqavvovvLog, IG IX 2 no. 517 59 (3. Jahrb.).

''AQvcaog ist der eigentliche Name des Bettlers Vooj, o5.

^Qvßßag König der Molosser, Plut. Pyrr. 1 (4. Jahrb.).

"^Qvßßw rb iOvixbv 'AQvßßag Steph. Byz. Richtig beurteilt von Hoff-

mann Maked. 177.

l4aaaiog Sklave zu Halos, IG IX 2 no. 109 «20 (1- Jahrb.).

!AGOvQiog Sklave zu Athen, IG II 959 C5 (um 400).

:dxai6g lulis, IG XII 5 no. eOOßg (4. Jahrb.).

BaQ'Aoiog Kyreno, Coli. 48477 (Zeit der Ptolemäer).

Bli^ig ytvGiLiaydg, Ditt. Syll. 3 476^5 (3. Jahrb.).

Biadlrrjg Aßvötjvog, Her. VI 26 (6. Jahrh.).

Bouocög Evßokog Eretria, IG XII 9 no. 247^9.

ralaiog Dolos, Ditt. Syll. ^ 15328 (376/3).

Die rahiloc erscheinen auf den attischen Tribntlisten in der regio

Thracica.

raldrag Tanagra (G.), IG VII 6861.

Favicag MeoGrjvLog^ ebd. 3593 (2- Jahrb.).

Vermutlich aus dem Ethnikon der thrakischen Stadt rdvog an der Pro-

pontis.

ravXiTiqg (fvydg 2(x^iog, Xen. Anab. I 7,5 (5. Jahrb.).

ravXog' vfjfTog nobg rrjt KaQyr]S6vt: "^E/Aniuog TifQiijytjoifi. 'O vrjacwrrjg

rai'Uirjg Steph. Byz. Das Ethnikon ist durch Münzlegenden gesichert.

reXwiog Phiutias, Coli. 4250 43 (nach 281).

FegyiO-iog sLg ztuv ^Ale'^dvdQov y.oXdyMv, Klearchos Athen. 255 c.

-Aus dem Ethnikon zu rtQyig in der Troas.
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rkriq Sklave zu Athen, IG I Suppl. 118 no. 491^6 (5. Jahrh.).

Fovevg Samos, Eerl. Sitzungsber. 190-4. 92128 (3. Jahrb.).

Der Name entspricht dem epischen rowevi des Schiffskatalogs (Jy748);i

die Lautgebung wie in ropösaaa (ß 573). Vgl. WSehulze Quaest. ep. 120.

Jdi^g KcoXcovaevg, Strab. 612 (4. Jahrb.).

Jäai' Zxv&iy.üv tSvog, Steph. Byz.

Jdoq 'HQa/lECüiTjg, IQ II 2927.

Die Jäoi, erscheinen bei Herodot (I 125) mit den MaoSoi, Jqouuoi,

ZuyÜQTiot, als nomadische Tribus der Perser.

JdQÖavog Kos, Coli. 3624 040 (3. Jahrh.).

Als Sohn des Zeus wird zldoSuvog Y215 betrachtet. Der historische

Name könnte auch als Nachkomme des heroischen aufgefaßt werden.

Javliog 6 Kqiorjg xvqavvog, ol'MOirjg von Metapontioa, Ephoros

Strab. 265 (7. Jahrh.).

[^]qioip AsineMess., Head HN2 433 {2. Jahrh.).

JwQievg JcoQiecog Delos, IG XI 4 do. 749^5 (3. Jahrb.).

^Elaiovaiog Smyrna, Coli. 56I627.

"Ellav TeyediT^Q, üitt. Syll. 2 69163 (4- Jahrb.).

'Eima7r6v\viog "Eqyuvg, IG I 299^2 (6. Jahrb.).

"E7CiöavQiog Olbia, Ditt. Syll. M95 144.

'Egiiiaevg Kreter in Milet, M. 38 g^ (um 300).

Die Annahme, daß der Name von Haus aus Ethnikon sei, wird durch

die FoiTu empfohlen.

^EQVf.ivevg imbek. Herk, Poseidonios Athen. 211 (2. Jahrb.).

Aus dem Ethnikon zu 'IC()i\uv«t in Pamphylieu.

^EüTteQizag Mytilene, IG XII 2 no. 96 I^.

'EaneQiTKi heißt ein den 'Pccfficcvoi benachbarter ^"ü!ksstamm (Xen.

Anab. VII 1, 25); ebenso heißen die Bewohner von Euesiierides (Coli. 4870).

Evßoevg Styra, IG XII 9 no. 56,117 (5. Jahrb.).

'Ex{i)vmog Pbalanna, IG IX 2 no. 1228 40 (3. Jahrb.).

Zay.vr^iog Mantineia, IG V 2 no. 323,3 (425— 385).

"HlElog Ko&ioyJÖTjg, IG II 812 b^^ (4. Jahrb.).

"HqaiEvg Munlrjvalog, IG IV 951 1,2 (4. Jahrb.).

'HQa/lEwirjg Erytbrai, ÖJ XV Beibh 69 no. 2 i?io (^- Jahrb.).

"HoiovEug Cbios, BCH 37. 221 no. 29^0 (l- Jahrb.).

Ödawg !.4vaffluoiiog, IG H 1859.

Qsa/ciEvg QEa/tiiiog Tenos, IG XII 5 no. 872^4 (3. Jahrb.).

QETialög s. (DEviaXög.

QovQ[iog] Delpboi, Ditt. Syll. 3 213 2)2 (4- Jahrb.).

ditQdii- Delphoi, BCH 23. 512 15 {(x()xcov zwischen 380 und 358).



BeneimuDg durch Ortsangabe. 539

'/av (aus "'laJ^tov) KQavrovviog, IG IX 2 no. 517 ^^ (3. Jahrb.).

^Idalog KvQrjvalog, Paus. VI 12, 2 (siegt 276).

Der Name schon bei Homer.

^lÖQievg Dynast von Karlen, Strab. 656 (4. Jahrb.).

'Id-a^öiog Eretria, IG XII 9 no. 249 .4 1.,^ (4. Jahrb.).

"I/Aog "l/dov Srayrna, GIG 3394 b^.

Hi^UQoiog Thespiai, IG VII 1888 /"^ (5. Jahrb.).

'louöalog TÖ yivog loudatog Skkve zu Delphoi, Coli. 2029^

(freigel. 162).

'^loiiaisvg Stifter eines Weibgeschenks an den delischen Apollon,

Ditt. Sylh 2 588^1 (luv. v. 180).

"Lcalbg Fvqiwviog, IG JX 2 no. 109 a,;o (1. Jahrb.).

"kol-Mog M^vaiog, Thuk. Y 19,2 (5. Jahrb.).

kov s. ^[(xv.

^Iwviaiog '^laiiüQLog, Mitt. 32. 10 no. 3j,j (2. Jahrb.).

Der Name macht den Eindruck eines ii)viy.6v^ nachgewiesen ist dieses

nicht.

Kalvi.n'iog, Kos, CGC Carla 214, 205 (I. Jahrb.).

KaQUov '£a(.ieiri'xcü Kopai, IG VII 2787^ (3. Jahrb.).

KuoLociog Delos, Ditt. Syll. - ÖSS^,. (Inv. v. 180).

KaaaQEvg Rhodos (G.), IG XII 1 no. 428.

Kaöriog Mllet, M. III 153^7 (2. Jahrb.).

KaiGcoiog Ephesos, CGC lonla 59, 104 (3. Jahrb.).

KeXaiv{evg) Apamea, Inihoof-Blumer KM I 207,6 (1. Jahrb.),

Kta/Aog Handwerker auf Delos, IG XI 2 no. 147 A.^ (4. Jahrb.).

Ktay.og' i]v nöhg iv Kihai'ui, Photios.

Klh^ Istrou, Coli. 5056 1.

Kdr/Mg Sklave auf Chlos, BCH 37. 222 I,, (4. Jahrb.).

Kifii.iiQiog IJslaayov "Ecfsaiog, Ditt. Syll. ^ 115 IV, Paus. X 9, 9

(5. Jahrb.).

KlaQievg^KoXoifconog, IG II 967 ^^ (3. Jahrb.).

K/MiHtvg ist aus KlÜQog abgeleitet -wie Kuitnttvg aus Kunnog.

KlELovaiog Samos (G.), Mitt. 31. 416, 1 (5. Jahrb.).

Kölyog BvLdvcLog, Ditt. Syll. ^ 580 ^.^ (3. Jahrb.).

Koiiavög ^It^arÖQSüg, ebd. 585 ^.^g (3. Jahrb.).

Aus dem Ethnikon zu Köuava in Paphlagouien.

KoQiv'JLog Milet, M. 11112328 (1. Jahrb.).

KoQivviog V. e. [0?]w^" unbek. Herk., IG I Suppl. 91 no. 3731^0

(6. Jahrb.).
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Kq^g Handwerker in Epidauros, IG lY I4:8ö B^.^^
i'^-

Jahrb.).

Kvti'/.rjvög

:

Kvtr^^g Milet, M. III 122 I^ (6. Jahrb.). ^
Vgl. die VerliürzuDgen ^AnoXXws, ^tiovvs, FoQywg. f^l

Qv7tQaiog Thera, IG XII 3 Suppl. 1479 (arch.). 9
Die Herkunft aus einem Ethiiikon ist nur zu vermuten.

Kv/VQiog hO^oTÖf-iog in Attica, IG II 834 Z> I^g Add. (4. Jahrb.).

\K]vQnog Kgrjg ylviTiog, IG XII 9 no. 812 (2. Jahrb.).

yta/.edaii.i6viog Kif-iiovog yia'Aiadfjg, Thuk. I 45,2, IG I 1798

(5. Jahrb.).

y/a/.(ov UXaTaisvg, Tiqö^evog lov yta%edaii.iovuov^ Thuk. III52, 5

(5. Jahrb.).

yta!.ivv^iog MiU^oiog, IG II 3219 (4. Jahrb.).

Ein Ortsname Ad^uwOog wird durch Namen wie ^A^uQvvüog, Zii/.vv(yog,

"OXvv&og wahrscheinlich.

y/soy.awg Klazomenai, Coli. 5610, 7 (4. Jahrb.).

Ich vermute Herkunft aus dem Ethnikon zu der ionischen Stadt AtöxHi.

^saßiog Kyme, CGC Troas 109, 57 (um 250).

A{]^iviog Eretria, IG XII 9 no. 191 B^_^ (4. Jahrb.).

A'ißvg Styra, ebd. 56, 246 (5. Jahrb.).

ylioöLog Schiffsbaumeister in Athen, IG II 803 Cjg (4. Jahrb.)

AoAqög {Qaoiog), Ditt. Syll. => 119, (5. Jahrb.).

y/cdög Sklave zu Amphissa, Coli. 1965;, (freigel. 189).

Av'ALog ^cqa-^AOöLog^ Xen. Anab. I 10,15 (5. Jahrb.).

Der Name wird auch Heroen beigelegt.

Mdyvtjg Dichter der altattischen Komödie, Ar. Ritt. 520.

Maiffdiag xb ybvog Faldvag, Sklave zu Pbyskos, Coli. 18545

(freigel. 167).

MccyLedibv xb ysvog ^4f.icpiTColiTag , Sklave zu Buttos, Mitt. 32. 27

no. 19io (2. Jahrb.).

[MjayJrag Karystos, IG XII 9 no. 16 (3. Jahrb.).

BlavTirebg Trjviog, IGXI4no. 7636 ("i» 200).

Vermutlich Nachkomme des'^o/fTr^j/Joo«,- MwjTM'fi'f auf Tenos, IG XII 5

no. 872,,,, (Hiller von Gärtringen).

Maqaiyi'onog Delos, IG XI 2 no. 161 /J^g (4. Jahrb.).

Msyageög Milet, M. III 122 11,1 (5. Jahrb.).

MeXairevg ^d/^iiog, IG XII 8 no. 165^ (um 200).

Aus dem Ethnikon zu einer Örtlichkeit AJüaiva (etwa Mskuivu Axt^)

oder Mekaivni.
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Meft(phr]g S. d. Ptolemaios Physkon, Diod. 33. 13 (2. Jahrb.).

Diod. a. a. 0.: i^a&tlg ^lacfeQÖvrwg nQoarjyÖQSvas töv ncuSa MsuifiTrjv

and TJJs nölsbjg xuD-' ryV rüg O-vOiug InvxslovvTog iyevvr'jO-r].

Mevöaiog NavKQUTLTijg, Ditt. Syll.^ 424^5 (4. Jahrh.).

Meoavevg Delphoi, ebd. ölTg (3. Jabrb.).

Aus dem Ethnikon zu Meaärig in Achaia.

]]'lr]dog i(.i MeUirii hoiytaiv, IG I 324 a I^i (5. Jahrb.).

M7j9v[i.ivawg] Tbyateira, BCH XI 457 no. 20.,.

[M]r^Xuvg "LlLovkog 'Icoviörjg, Ditt. Syll.3 944 I.^^ (4. Jahrb.).

Md/^aiog 'Üievg, Ditt. Syll.^ öSöges (3. Jahrb.).

Milvag aTcelevd-eQog des Demostbenes, Dem. 27. 19 (4. Jahrb.).

Die Mtlvcu bewohnen den nördlichen Teil von Lykien, Her. I 173.

Molooobg NeoTCToUfxov Milet, M. III 14798 (3. Jahrb.).

Mvavevg udov.Qog '^Y/to-Kvauidiog, BCH 26. 259 no. 11 9 (3. Jahrb.).

MvQi.udcoi Palairos (G.), IG IX 1 no. 477.

Mvoög ^Opoi-iaytQiTov Tempel der Aphrodite in Naukratis,

Flinders-Petrie II PI. 21, 722.

MuTiXrjvaiog:

Mörtov Styra, IG XII 9 no. 56, 287 (5. Jahrb.).

Steph. Byz. unter MuTiXtjvrj: X^yovTuv xal Murcong y.iu Mviorvuiov

y.cü MvTiXi]vaiot: Dazu Fick Beitr. 26. 262.

Nd^[i]og Töpfer in Knidos, Mitt. 21. 167,213.

NrjOiwTTjg Delos, IG 1X2 no. 287^^60 (4- Jahrb.).

Aus dem Ethnikon einer der Städte, die N^aog heißen.

Niaalog Magnesia, CGC Ionial59,9 (350—190).

Nvaalog Sohn des ersten Dionysios von der Aristomacbe,

Diod. 16. 6, 2, Plut. Dion 6 (um 400).

Vgl. Sittig De Graec. nomin. theoph. 96.

'O/roüVrtog Athen, Ar. Yögel 153.

"Ogiacrjg Qeaoalög, Thuk. I 111,1 (5. Jahrb.).

Die 'OQsaTuc sind nach Hekataios (Fragm. 77) ein MoXoaaixov 'i&vog.

'ÖQ&alog Jsl^ög, Ditt. Syll. ^ 5858 (3. Jahrb.).

Vermutlich aus einem Ethnikon. Der Schiffskatalog führt "0()D-r] neben

andren thessalischen Städten an (2? 739); der Name 'O^^-tuof, der iV 793

einem Troer beigelegt wird, ist deutlich altes Ethnikon zu diesem "O^i^-tj.

^OQ'/Jviog Smyrna, Coli. 56 16 33.

Zu erklären aus Plut. Eumen. 9 iv ^OQxvviotg Tfjg KunnaSoxiag.

'OQvecbvL[og] unbek. Herk., IG I 5367 (5. Jahrb.).

Vermutlich aus dem Ethnikon zu einer Örtlichkeit ^ÖQvtuiv, deren Name
ein unattisches Aussehen hat.

naiiov {-ovog) V. e. "iccowv MeXiTEvg, IG II 2337.
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nalevg Thera, IG XII 3 Suppl. 1464 (arch.).

Aus dem Ethnikon, vgl. ITaltig Thuk. I 21^ 2.

Ilavalog FlQaoievg, IG II 2504.

Die Uavttlot erwähnt Thukydides (II 101, 3) unter den Qnury.eg.

IJaQccXiog ^vayvQccaiog, IG II 66O3, Plat. Apol. 33e (5. Jahrb.).

naQvdvTiog Thespiai, IGVIII75I2 (vor 250).

naQQccGiog Ephesos, Athen. 543 c-f (5. Jahrb.).

Ilaggäg Haggd Ephesos, ÖJ Y Beibl. 65^^ (2. Jahrb.).

Beurteilt nach /liovvGiog : zfiovvg.

üaTQSvg Erythrai, Coli. 5692 a^o (4. Jahrb.).

nElhiv[al]ogK[6]dQov Md^aiog, IG IX 2 no. 508 35, M. III S. 377,1

(2. Jahrb.).

neXXtjvevg Milet, M. III 147 ^oi (3. Jahrb.).

Zu dem Namen der Stadt Uelläva in Achaia gab es also zwei Ethnika,

die in Milet neben einander als Personennamen fungierten. •

nSQaievg Thera, Coli. 4808 a (arch.).

Der für einen Theräer dieser Zeit auffällige Name ist für einen Athener

des 5. Jahrhunderts nachgewiesen von Wilhelm bei Hiller von Gärtringen

Thera I 146, 19.

neqaag :SvQax6oiog Ditt. Syll. ^ 62929 (180).

TlevTitGTag Makedone, Arr. Anab. YI 9,3 (4. Jahrb.).

Einen KXeo(fidvr] ^Aycait]rov Xciova IlevytaTÖv hat Dittenberger IX 1

no. 484, erkannt. Vgl. Hoffmann Makedonen 177.

niGolog Milet, M. 138 Ilgg (4. Jahrh.).

üioidrjg Milet, ebd. 33ai2 (3. Jahrb.).

ÜQLavEvg 2vQiog ralrjaaiog, Ditt. Syll. ^ 153i27 (374/3).

nvQQalog Tanagra, IG YII 585 III3 (5. Jahrb.).

'^Paiqog 'Böoterschatzhaus', Pomtow Berl. phil. Woch. 1911. 46,3

- Delphica III 31,5 (5. Jahrb.).

Zu erklären nach Phot. 480, 15: 'Paixovg' ol ßÜQßuQoi lovg "Ellr^vag

ZoffoxXrIg Tfji Xi^ec xf^QT]T(U,

'PavMog Kreter in Milet, M. III 3814 (3. Jahrb.).

'Piavög Tbasos, IG XII 8 no. 298ii.

'Poöiog Milet, CGC lonia 190,66 (4. Jahrb.).

2alaf.uviog Athen, IG 11 8587 (3. Jahrb.).

2d(xiog Sparta, Her. III 55 (6. Jahrb.).

Her. a. a. 0.: ^Aq/ith tQi 2^auiov roO ^Aq/Jw uvrbg .... avvsytvöfiriv, tg

Seivojv ntivTüiv f^cihara irifta ts ^Ufii'ovg xaC 01 rOi tkctqI f(ft] Sciuiov

roiivofxtt TtihfjvtUf ort ol ö TicariQ ^AQ/i'tjg Iv 2^(</u(oi lioioievaag hdii-

I
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^€iQa/,ög ^IzojXög ty Meodvag, IG XII 8 no. lölg.^j (um 300).

Strab. 492: Zaofxchca .... "AoQOot, y.cd Zioaxot f^f'/Qi rwp Knvy.naiMv

doGJv ln\ /Luarjußniuv tsivovtss.

^ißvQTiog Milet, M. IIII22II39 {0T€(pav7j(p. 376/5).

Steph. Byz.: 2!ißvQTog, nöhs Kq^ti]?. To I&vlxov Z^ißvQjiog, wg TLoXv-

ßiog .... Auf kretischen Steinen und Münzen erscheinen die Bewohner
der Stadt als Zufjoüioo, die Stadt als ZvßniT«. (Coli. 5135. 5170).

^JttJwvfoc;2'£/ltYm/w Kyrene (G.), Am. Journ. of Arch. 1 9 1 3. 1 74 no. 38.

^LVMvbg ^vQa-Aooiog, Thuk. VI 73, 1 (0. Jahrh.).

^i/Mv Tegea, IG Y 2 no. 31^ (4. Jahrh.).

^L-Aitüviog unbek. Herk., Fränkel 164 (3. Jahrb.).

^ivdog Gorgippia, IPE IV 432 A I5 (3. Jahrb.).

2xü^3yg ZayxXalog, Her. VI 23 (6. Jahrb.).

2-/IÖ&CÜV Samos, Ditt. Syll. ^ 3332 (4. Jahrb.).

Daß die Umbiegung von Zxv&rjg zu Zxvd^wv nicht er.st im Personen-

namen vollzogen ist, folgt daraus, daß mit tj Zy.vd^tavu Ar. Lys. 184

die Skythin gemeint ist.

^/.v&ivog V. d. Anakreon von Teos, Suid. (6. Jahrb.).

Steph. Byz.: Zxvd^rjvoi (1. ZxvS-tvoi, vgl. IG IV 155) (f^vog ov tiöqqw

t(öv MciXQü)v(x)v, üjg S(vo(f(5v.

^f.ivQvalog Kyrene, Coli. 4834 614 (3. Jahrb.).

^üßaglrr^g raQy/jTviog, Ditt. Syll. ^ 289^8 (4. Jahrb.).

^vQaxöaiog Athen, Ar. Vögel 1297 (5. Jahrb.).

^uQiog Meliteia, IG 1X2 no. 206 Ittjo (1- Jahrb.).

Dieser Freilasser ist vermutlich selbst Freigelassner.

^ovQog >tjy ^ouQiva freigel. in Orchomenos, IG VII 3201 5.

^Xi^vovfJiog Halikarnassos, Ditt. Syll.^ 4653 (5. Jahrb.).

Aus dem Ethnikon einer Örtlichkeit Z/ivovg.

Taqavxlvog Delpboi, Ditt. Syll.^ 241^70 (4. Jahrb.).

TTjleßoag ^Ixiolog, BGH 20. 628 no. 2 b^ (3. Jahrb.).

Die vollständige Namenform hat erst Pomtow gefunden (briefl. Mitteilung).

Vgl. dazu den akarnanischen Namen Taifiddug (S. 547).

Tißuog TLavog, Conze Att. Grabrel. II 211 no. 991a (5. Jahrb.).

Der Name stammt aus Paphlagonien: Strab. 304.

TQißallog Sklave zu Athen, IG II 959 diu (um 400).

TQOLCi]viog lasos, Ditt. Syll.^ 169.^9 (4. Jahrb.).

TvQLog Freigelassner in Athen, IG II 37002-

{T)vQiirig Töpfer auf einem Ziegel mit äoxvv6(xov, Jahrb. f. Phil.

Suppl. X31 C,4.

Der Name hergestellt von Becker nach Hei'. IV 51 : inl rwi aTÖfxaTi,

uuTov (des Flusses Ti'Qrjg) xtcToi'xtjvrac "ElXtjvfg, o'i TuQi^Tai xaXiovxat,.

I
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'Ylalog ylvGi^iaxm, Ditt. Syl].^ ÖSOg (3. Jahrh.).

Ein Landsmann des homerischen Scliusters Tv^^og'^ Oder einer, der in

der vlri wolint wie der von Atalante erlegte Kentaur?

(Daia^ Eretria, IG XII 9 no. 1912^27 (4- Jahrh.).

(DaQGcchog QeiOTtuvq, IG VII 3i724o (3. Jahrh.).

QeQaiog Ephesos, Num. Chron. 1880. 120 (387—295).

OevTalog Theben, IG VII 243 0^ (vor 250).

(D^LtoTTjg Krannon, IG IX 2 no. 46323 (1. Jahrh.).

(DXeiccGiog vielleicht w^egen

0Uia^ Delphoi, Ditt. Syll.» 241 192 (4. Jahrh.).

(Dolvi^ Styra, IG XII 9 no. 56,417 (5. Jahrh.).

Oqv^ Aryballos aus Korinth, IG IV 348 (arch.).

Der Name wirdSlilaven gegeben: auf dem Stein ausCliios BGH 37.221 no.30

reden die Namen lTc((f,Xc(ywvifr]g, Ti'ßsiog, KiXixüg, Zvqog, 4'()v'i, AllSug^

Mdvinnog eine deutliclie Sprache.

(DvlUvg Sklave zu Krannon, IG IX 2 no. 463 ^ (um 100).

Aus dem Ethnikon zu <PvXXog in der Thessaliotis, Strab. 435.

OcomEüg Delos, IG XI 2 no. 161^3 (4. Jahrh.).

Xak/Lidevg Sparta, Thuk. VIII 6, 5 (5. Jahrh.).

^öllog Apollonia 111., CGC Thessalj 58,40 (229-100).

Die ^rülloi, bildeten einen Teil der Aißueg, Strab. 838.

''üli\yL\og oder '.QA6'[^t]og Sparta, IG V 1 no. 1^ (5. Jahrh.).

Frauenuamen.

S4d-rjmig XIt^, Coli. 5672 (4. Jahrh.).

'L^cd-ig Schülerin der Sappho, Sappho41 (um 600).

Beachte die Bemerkung zu ' 4d-t]vc(iog S. 527.

^lyvTTTia freigel. in Athen, IG II 7743 (4. Jahrh.).

Alolig Sklavin zu Lilaia, Coli. 17553 (freigel. 171).

Mit AioXig^ dem Femininum zu AioXevg, kann nicht nur die Aiolerin

sondern auch die Landschaft AioXig benannt werden. Der Frauenname

läßt also doppelte Auffassung zu.

^Qyeia Theben, Kabirenheil. 99 (5. Jahrh.).

BwTd Sklavin zu Delphoi, Coli. 21733 (1. Jahrh.).

Daß der Name localer Herkunft ist, lehren Stellen wie xoQiiaiov ih

övofxtt 2^WTr}Qig tö ytvog BwTci CoU. 21 51 4.

Jektpig Tochter des Eudoxos von Knidos, Diog. Laert. VIII 88

(4. Jahrh.).

JwQig freigel. in Hypata, IG 1X2 no. 15^ (1. Jahrh. n.Chr.).

Der Name ist vieldeutig. Er kann auch das Mädchen aus der Land-

schaft JwQi'g bezeichnen oder das menschliche Mädchen mit der Tochter

(

-
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des Okeanos gleichsetzen. Er kann aher auch Eosefonn zu einem Voll-

namen mit /1(0Qi- oder Jwqo- sein; da für Nordwestgriechenland der

Name jJcoQifia/os gesichert ist, wird man sich dieser Möglichkeit gerne

beim Namen der Lokrerin ^wqi's^ der Mutter des zweiten Dionysios

(Athen. 541 c) , erinnern.

'^ElXag fj Toyyv'kov to^ ^EgeTQucog yvrj, Xen. Anab. VII 8,

8

(5. Jahrb.).

Doppelter Anknüpfung fähig wie AfoXt'g, 7«? und andre.

'EQ^iovig verm. Sklavin, IG II 886 74 (3. Jabrb).

^Eq)Ea7fig ^Efpeoiov Kyzikos , Joiirn. Hell. Stud. 24. 26 no. 20.

Mit ^Eifearfig vgl. ^Ecfeaij'icc yQÜfificcTu bei Anaxilas (Meineke III 345);

mit der Doppelheit ^Ecftaiog -.^Efffßsvs die Doppelheit ITeUrjvaTos : ITelXt]-

vetis in Milet (S. 542).

QETTalrj IIvQQiov yvvrj Sklavin zu Athen, IG II 4108 (4. Jahrb.).

QriQala Leukas (G.), Mitt. 27. 369 no. 34 (4. Jahrb.).

QqäLXTa Sklavin zu Tanagra (G.), IG YII 1094.

Yag verm. Sklavin, IG II 766,
j, (4. Jahrb.).

Sieh die Bemerkung zu 'Elkdg.

'Ivdöv Mitglied eines ^laaog in Athen, 'E(p. 1905. 238 IV,»

(3. Jahrb.).

"Io7t7tig Delpboi, Coli. 1698 4 (2. Jahrb.).

Aus der Form möchte man auf Herkunft aus einem Ethnikon schließen.

^Icüvlg TÖ yh'og Ocoyitg ly Javliag, Coli. 2II83 (freigel. 195).

Kalvv^ig Theben (G.), IG VII 2568 (vor 350); Kallvv^ig

Sklavin zu Athen (G.), IG II 4162 (4. Jahrb.).

Aus dem Ethnikon eines Ortsnamens, der den gleichen Ausgang zeigt

wie ^^[MttQvv&os , Zäxvvd-og, "OXvvd-og und andre.

KaQlvf] Arkesine (G.), IG XII 7 no. 113i (3. Jahrb.).

Vgl. KdeigK' Kaqivi] Hes.

Kaoia Sklavin zu Medeon, Coli. 20670 (freigel. 188).

Der Name kann nicht nur das Mädchen von Kdaog bezeichnen sondern

auch das, das dem Zeus Kuaiog gehört.

KiXlavfj JrjfitjTQiov Priene, Hiller v. G. 270 4.

KkeiTOQiov y^Qf^oTTj Sklavin zu Athen, IG II 3859.

Kokya BBvaivhov Kos, Coli. 359392 (3. Jahrb.).

KvTtQia Sklavin oder Hetäre in Athen, IG II 5 no. 3888 6

(4. Jahrb.).

ytdA,aLva fj MsXavog TtdXXa^, IG III 3 no. 68614.

ytißvaoa Sklavin zu Thespiai (G.), IG VII 1893 (5. Jahrb.).

Beohtel, IILst. Personennamen d. Griech. 35



o4b Die nbngen Namen. ^^^^^^^^H

Ao^Qig Larymna Boot. (G.), BCH 18. 501 no. 2^^. ^^^^B
ytvdf] XQV^^V Sklavin zu Athen, IG II 3898. ^H
M^da Sklavin zu Delphoi, Coli. 1708 5 (2. Jahrb.). H
Mrjllg M. e. ^vTufdvtjg, IG II 3943 (4. Jahrb.).

j

Sieh die Bemerkung zu AioXCg.

Milrjoia Sklavin zu Delphoi, Coli. 20132 (freigel. 190).

Movalg XQV^^^V Tanagra, IG YII 1234.

Sieh, die Bemerkung zu AloXig.

Mvvdia ^^QiOTod^^ov 'Poöla, BCH XIV 624 no. 25^.

IIsQaCg 'Y7teQdv[d-ovg] Kreterin zu Milet, M. IIE 34 by (3. Jahrb.).

Tlegaig Mitglied eines d^laaog in Athen, Mitt. 21. 438 Beil. IL^r

(2. Jahrb.).

Sieh die Bemerkung zu AloKg.

IlrivrjXg Mtjtqoöwqov Pagasai (G.), ArbanitopuUos Kavaloyog

no. 29 (3. Jahrb.).

Der Name bezeichnet das Mädchen vom ürjvHos. Die Form, bisher

nur aus Ovidius bekannt [iiympha Peneide, Peneidas undas Met. I 472.

544), ist auffällig, da sie auf ein Grundwort ITrjvsvg weist, das nicht

existiert. Die Schwierigkeit wiederholt sich bei ZnfQxi'S, geboten durch

lat. Spercheis'. ripae Spercheides Ov. Met. 11 250.

'Podla TaXaaiovQyög sv Qogiyicoi oVAO^oa, IG II 112 A II 9

(4. Jahrb.).

'Piü^aia Argos, IG IV 530^, vgl. BCH 33. 417,2.

:Siqa Mhcovog Eretria (G.), IG XII 9 no. 738 (2. Jahrb.).

2ovQlva freigel. in Chaironeia, IG VII 33777 (2. Jahrb.).

Der Name weist die gleiche Bildung auf wie Kagtvri, läßt also auf ein

altes Ethnikon ZvQivog schließen.

TQOJiag Tochter des Molosserkönigs Neoptolemos, Plut. Pyrr. 1

(4. Jahrb.).

Vgl. 'Elkäg, ^Idg.

TvQQrjvlg Jrjiuo7.QdTOvg Xolaqyeiag yvvrj, IG II 983 I^jy (183/2).

'YQixL{v)o[ia] Sparta (G.), IG V 1 no. 824 (arch.).

Zu 'YQfii'va in Elis (-B616, Strab. 341).

Oolviaaa ^EQirifxov Aigina (G.), IG IV ISg.

OQvyia xqeiovd Tanagra (G.), IG VII 1488.

Entweder die Phrygierin oder die mit der Landschaft <^Qvyta identi-

ficierte Sklavin.

WiüXXa(g} ^AhMfiOv Korkyra, IG IX 1 no. 6945 (2. Jahrb.).
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b In veränderter Form.

Patronymica auf -ötjg.

'EXXavlÖTjg Gorgippia, IPE IV 432 AII32 (3. Jahrb.).

'EkXoTtldtjg halQog Dionysios I, All. VH IT 8 (5. Jahrb.).

QqaiMdag Sklave zu Delpboi, Ditt. Syll. 2 8545 (freigel. 165).

^aY.a)vlörjg L4yvovaiog, IG II 867 II7 {/tQVTavig 378/7).

nacplaycovidrig Sklave auf Chios, BGH 37. 222 II 10 (4. Jahrb.).

OoivLy,idrjg lasos, Ditt. Syll. ^ 16937 (5. Jahrb.).

'OqsGTddag Ambryssos, Coli. 22565 (um 200).

!Afiiadag Steinarbeiter auf Aigina, IG IV 185.

Aus "AfA-iog, dem Ethnikon zu "Afxog auf der rhodischen Peraia.

^Qyeiddag ^yelaiöa Ta^yeia) Argos, Olympia V 631 (vor 484).

^Qyovidg unbek. Herk., IG II 751 Ba II^^ (4. Jahrb.).

"Wenn man o als Schreibung für v faßt, so bezeichnet 'Agyovids das

Mädchen aus der böotischen Örtlichkeit "Agyvvog, in der Aphrodite

'AQyovvi's verehrt ward. Als Masculinum ist hier 'AQyovviäSag betrachtet.

Vgl. ^Agyovvicjv.

BQilrjTiddtjg Athen, IG I 4343^ (5. Jahrb.).

Jv^iEiddag Poseidonia, Röhl Imag. ^ 120, 12 (5. Jahrb.).

Der Name geht von Jvfxmog aus: die Folge ata ist zu sik dissimiliert

wie in herakl. Trporfpemt 'pridie' (Coli. 4629 I im) und sonst.

ZaQrjytidÖTjg Styra, IG XII 9 no. 56, 130 (5. Jahrb.).

'IhdÖTjg unbek. Herk., Ditt. Or. I923 (2. oder 1. Jahrb.); dazu

als Femininum 7Amg freigel. in Phalanna, IG IX 2 no. 123224-

[Q]a}vw7tidd[ag] Theben, Kabirenheil. 204 (5. Jahrb.),

Aus Kcüvconcog, dem Ethnikon zu Kojvtöncc in Akarnanien.

uievüTQiddag Sparta (G.), IG V 1 no. 7552-

Der Name lehrt, daß zu dem lakonischen Aeüxtgct das Ethnikon Aivx-

TQiog gebildet worden ist.

yiüöiddag Evödfxov Megalopolis, Ditt. Syll. ^ 5042 (3. Jahrb.).

Maliddag "HXeiog, Olympia V 3992 (1. Jahrb.).

Na^iddrjg TlavÖLOvidog, IG I Suppl. 109 no. 446 a II31 (5. Jahrb.).

2afiiddr^g L4XiY,aQvaoaevg, Coli. 3620^.

2ißvQTiddrjg Athen, Ditt. Syll. ^ 107g (5. Jahrb.).

Tacpiddag Palairos. IG IX 1 no. 465.

^tTatpidSag derivatur a Täifiog, quod .... in nomen proprium

abire potuit ac potissimum quidem in Acarnania, cuius antiquissimi in-

colae Taphii perhibebantur« Dittenberger,

35*
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r^jiddrig Klazomenai, CGC lonia 27, 89 (nach 300)

XiüÖrjg Erythrai, Ditf. Syll. •'' 284^ (um 400).

'nqio^iadrjg Eretria, IG XII 9 no. 245^421 (4- Jahrb.).

l^Qfxatidtjg GeaTtievg, Her. VII 227 (6. Jahrb.).

Evßd'Cdag Sparta, Plut. Apopbtb. Lac. 220 d.

HiGOTLdidag Tanagra, IG VII 585 III^^ (5. Jahrb.).

Der Name ist auch andrer Deutung fähig, S. 528.

IlEQyaaiÖTjg unbek. Herk., IG II 10526.

Zu diesen männlichen Ableitungen der ff -Stämme gehören weibliche

auf -ig: AloXis neben Aiolivg, 'Po}xt'g zu 'l^coxsvg, weiterhin Ahi'g (so

IG IX 2 no. Söjo), /IwQis, MctUg zu Alvnvg, JwQUvg, Mcdievg.

Patronymica auf -liov.

^htoXicüv nayaairyg, IG IX 2 no. IIOO^ (2. Jahrb.).

^Qyovviwv Kopai, IG VII 2781 34 (vor 250).

Sieh die Bemerkung zu Aoyovidg S. 547.

^Qxaöiwv MavTivevg, IG V 2 no. 86879 (vor 221).

'Atmtiav Delpboi, Ditt. Syll. ^ 178 53 (4. Jahrb.).

Jelcpiwv (Dleidaiog, Xen. Hell. V 3, 22 (5. Jahrb.).

"ElloTiitov IleTtaQyd-iog, Plut. De gen. Socr. 578 f (5. Jahrb.).

'EQVfxviwv EvTcaluvg, Mitt. 32. 37 no. 29« (2. Jahrb.).

Geiomojv Hyettos, IG VII 2832 4 (3. Jahrb.).

Qeaßlwv 'EXevalviog, IG II 2 1272i (4. Jahrb.).

Die Stadt heißt auf böotischen Steinen Qtaßat, das Ethnikon Qtaßtvg.

In Attica ist Q(aßui, offenbar durch Gfaniat beeinflußt worden.

Qeaoaliiov Straßenbauer in Trozen, IG IV 823 i^gg (4. Jahrb.).

Ogaiyücov Dyme, Ditt. Syll. « 530^ (3. Jahrb.).

KaQicüv 'lofxELvixoi Kopai, IG VII 27875 (3. Jahrb.).

Dieser Name wird also nicht nur Sklaven beigelegt. Vgl. KctQivr].

Kvwoicov Vertrauter des Deraosthenes, Hypereid. I 13, 6

(4. Jahrb.).

KcüVM/vicov Xiog, Coli. 2508 3 (um 260).

Vgl. KwvconuiSrjg.

Ao/.Qto)v Olus, Coli. 5104^27 (um 265).

{A)vdia)v Töpfer auf Khodos, IG XII 1 no. 1341.

Magöicov svvoVyog der Kleopatra, Plut. Anton. 60 (1. Jahrb.).

Einer, der aus dem Volke der MüoSoi hervorgegangen ist.

MoloaoUov Alinda, Babelon 2122.
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2ivü)7tiiov daivvöf.iog auf einem Ziegel aus Kertscb, Jahrb. f. Phil.

Suppl. X 31, 4.

2i(piwv Theben, IG YII 2429^ (4. Jahrb.).

Aus einem bisher nicht bekannten Ethnikon (Zcifivglf) zu JLhfta. Vgl.

Qeidniwv, Qsaßi'wv.

(DaLOxiwv in

Oaiariovvag ^Elxvvuvq, CoU. 5028 Cg.^.

Gebildet wie BuGiköwa , 'Oq&övvus.

Deminiitiva.auf -lIIoq.

2vQ{i}Ua attische Fluchtafel, IG III 3 no. 8^.

TvQillog NeaTtoliTtjg, Coli. 2746 ^^ (3. Jahrb.).

0Qvyillog Stempelschneider in Syrakus, Ztschr. f. Num. 30. 35, 47

(5. Jahrb.).

Deminutivum auf -ivva.

T^Qivva Samos (G.), Kaibel EG 224, 1.

Gebildet wie ßuaiXiwa, Koqiwu, Kvviwct.

Deminutiva auf -la/.og.

EvßdiOA.og Evi^ageidov Eretria, IG XII 9 no. 245^248 (4. Jahrb.).

QeaoaXia-Kog "lof-irjviov Qrißalog, Arr. Anab. II 15,3 (4. Jahrb.).

^vqioY.og Perinthos, Ion. Insclir. 234 a^i.

In der heroischen Namengebung ist dieser Typus durch ^luvCaxos ver-

treten.

Koseformen auf -t^og.

regrjvixog Orchomenos, IG VII 3179
j^g (3- Jahrb.).

Der Name trägt unböotische Gestalt. Er kann aus dem Ethnikon zu

rfQijv auf Lesbos oder aus FfQtjvög, dem Ethnikon zu rsQrjvia in Messe-

nien (IG V 1 no. 1336m), weitergebildet sein.

^Iwnxog Sklave zu Cbaleion, Coli. 21453 (2. Jahrb.).

Koseform auf -w.

Mahd) Kxr^owvog Pagasai (G.), IG IX 2 no. 381 (4. Jahrb.).

Koseformen auf -lov.

raXdctüv Maler unter Ptolemaios Philopator, Ael. VH XIII 22

(3. Jahrb.).

QsoaaXd/.cov Kvtöiog, M. III 138^4 (4. Jahrb.).

Aus QeaaüXwv durch Infigierung hervorgegangen, sieh die Bemerkung

zu 'AvTikuxog S. 60. Oder mit von Hiller als QeaaidoXdyMv zu denken?

^ÖQwv wegen ^vqaiva 'E(feoia, M. III 80^ (um 200).
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B Ktetika.

lAlrAOQ ^lyisvg, IG IV 727 ^^o (4- Jahrb.).

Das Ethnikon 'Ahsvg wird nie vom einzelnen Bürger gebraucht; an sein«

Stelle tritt das Ktetikon (Dittenberger Hermes 42. 4 f.). Die Form ^Ahxös

ist eine freie Bildung wie 'EQerQtxög, Qeanixög (Dittenb. Hermes 41. 203)^

Evßo'ixös, ^evixog.

!dtd^iY.6g Bauunternehmer in Epidauros, IG IV 1485 ^^g"

(4. Jahrb.).

JuilrAÖg Metöke der Delier, Ditt. Syll.3 389 ^g (xo^iyyog 282).

Die Form geht vom Ortsnamen aus, JrjXtnxös vom Ethnikon.

Evßoiyiög Ev^- Eretria, IG XII 9 no. 250^ Ilg (3. Jahrb.).

^vÖLKog ^iTtülög, Coli. 2816 ^ (3. Jahrb.).

Mijhyiog Delos, IG XI 4 no. 6273 (um 300).

Aus M^Xog abgeleitet wie Jrjhxög aus Jfj^.og)' Oder neben MriXiaxör

(zu Mrjhtvg) wie /toiQixög neben Jcagiaxög (zu ziojQievg)'^

nv&iy,ög ^Qucprjnog, IG II 953 11^ (um 160).

Zweite Abteilung.

Namen von Örtlichkeiten als Personennamen.'

I In unveränderter Form.

Wo Namen von Örtlichkeiten in unveränderter Form^
Personennamen verw^andt werden, da liegen Metonymien vorJ

einerlei, ob der Personenname mit dem Namen der Örtlich«)

keit oder mit dem des Heros identisch ist, der als ihr Be-

schützer gedacht wird. An sich wären diese Namen also in

der Classe der metonymischen Namen zu bebandeln; um den_

Zusammenbang mit den Namen der ersten Abteilung nicht zi

zerreißen, kommen sie schon hier zur Darstellung.

a Länder und Landzungen.

Männernamen.

[^i]yiaXög naXlrjvevg, IG II ^ 1008 IV97 (2. Jahrb.).

u4}:yvrcTog Samos, Babelon 2043 (322— 205).

["^vÖQ]og "u^vÖQOv 'Atrivuvg, IG II 2 1006 IVjjo (2. Jahrb.

Diese Deutung weist nur auf eine Möglichkeit hin; eine andre 1

Qaoog Thasos, IG XII 8 no.47l23.

malog Megalopolis, IG V 2 no. 442^7 (2. Jahrb.).
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Nd^og Milet, M. III 1294 (6. Jahrb.).

Ich lese Z. 3f. uistoSäfiag 6 iVa'lö; vgl. Zi'fiöv d Mf/li'rfeo? in Pharsalos,

IG IX 2 no. 250 1.

ndqog freigel. in Gonnoi, IG IX 2 no. 287 «k, (1. Jahrb.).

^dfiog Eretria, IG XII 9 no. 246 ^^o (4. Jahrb.).

2l-Kivog rotfig. Krug aus Athen, Klein Lieblingsinschr. ^ 136

(5. Jahrb.).

OdQog Kaunos, CGC Caria 75,16 (nach 166).

Jdaytcov 2uQa/.6aiog, Thuk. VI 5, 3 (7. Jahrb.).

Identisch mit zldaxav ebd. VI 66, 2: naqü rs tu; vnßs oruvQw^a (rtti^up

xnl inl tCji zfäaxcovi fQVfia xi .... äQ&waav.

"Io»n6g Sklave zu Delpboi, Coli. 1689 ^ (2. Jahrb.).

Frauennamen.

^hcoXla xQfjGT^ Eretria (G.), IG XII 9 no. 870 (1. Jahrb.).

^viTi^ T. e. 'O/^övoia Tainaron (G.), IG V 1 no. 1252 (2. Jahrb.).

^vTioxk freigel. auf Thera, IG XII 3 Suppl. 130230 (2. Jahrb.).

Die Sklavin heißt nach der syrischen Landschaft ^Avjio/Jg (Strab. 751),

die ihre Heimat war.

'Ania AqiaTiTtiiov 'A^yda, IG IV 1111 ^i (3. Jahrb.).

Über die Inschrift handelt Wilhelm Beitr. 110, 95.

Aq/iadia Thespiai (G.), IG YII 1905 (vor 350).

Aaia Tochter des Tbemistokles, Plut. Tbem. 32 (5. Jahrb.).

Die beiden ältren Töchter heißen 'IraXta und Zvßaqig. Vgl. EMeyer

Gesch. d. Altert. III 511.

^Elicpavclg l/uaziortühg, IG II 3650 (4. Jahrb.).

Evßoia nennt Antiochos die Tochter des Kleoptolemos aus

Chalkis, die er 192/1 geheiratet hat, Pol. XX 8,4.

&£Gaalia Stifterin eines dvd^rjfia auf Delos, IGXI2no.l61J?ii8

(Inv. V. 279).

erißatg freigel. auf Thera, IG XII 3 Suppl. no.l30233 (2. Jahrb.).

OgaiTiia Tanagra (G.), IG VII 633 (5. Jahrb.).

"lialia '^HyeOTQazov Oreos-Histiaia (G.), IG XII 9 uo. 1214.

^Iwviri Aydd^iovog yvvifj Pantikapaion (G.), Coli. 5572 ^ (3. Jahrb.).

Kq^tti 'Ecpeaia, IG II 2890.

Maviedovia Fr. e. Ayd&avÖQog Kamiros (G.), Coli. 4152.

Andre Frauennamen, die hierher gezogen werden könnten, sind unter

den aus Ethniken hervorgeganguen angeführt.
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Männernamen. ^|
^•KQdyag Toreute unbek. Herk., Plin. NH 33. 154 (4. Jahrh."^

[^vd](pXvaTog KlsiTtü[vog] ÜQaoievg, IG II 2500 (4. Jahrb.).

»Titulus valde neglegenter incisus. Restitutio ambigua est« Köhler

Die gleiche Lesung bei Conze Att. Grabrel. II 242 no. 1122.

!Av^dd)v 'btrtdqxov Eretria (G.), IG XII 9 no. 885 3.

Beachte Dittenbergers Bemerkung zu IG IX 1 no. 898.

"^ooog Rbodos, Coli. 3759 III bgi (1. Jahrb. n. Chr.).

Ji7Colig Anaphe (G.), IG XII 3 no. 3022.

Eine Stadt dieses Namens läßt sich nur erschließen. Bei einem Athene

würde man an Zusammenhang mit den JmoUeiu denken.

EiQrjv67TO?ug V. e. NiAOf^äxa "Yyaolg, Mitt. 30. 148 no.3 (2. Jahrb.).

Man beachte den Gegensatz zwischen den Namen von Vater und Tochter.

'E/ädavQog Kos, Coli. 3647 « (2. Jahrb.).

"Ecpeoog xaTttjUg auf Delos, IG XI 2 no. 158 J 21 (luv. v. 282).

Hiaaog Kollvrevg, IG 1 324 c I20 (5. Jahrb.).

"/rwv Erytbrai (G.), von "Wilamowitz Nordion. Steine 10 no. 3.

[K]alU7tolig Pbayttos (G.), IG IX 2 no. 496.

Das Geschlecht ist nicht zu bestimmen.

KaUdoiv Kyrae, Ztschr. f. Numism. XX 278, 16.

Kalxrjöwv Kalx^dovog negi^oldr^g, IG II 2 100835 (2. Jahrb.).

Kdvwßog Thasos, IG XII 8 no. 277 97 (5. Jahrb.).

Die Schreibung Kdvwnos IG V 1 no. 1052.

KaQx^jSwv LeuktraLac. (G.), vermutlich Sklave, IG V 1 no. 1330 a.

KrjQLv^og z^iyOTog Erytbrai (G.), ÖJ XV Beibl. 74 no. 11

(1. Jahrb. n. Chr.).

KXeiTiüQ ^/toXXcüviEvg , IG II 1881.

Kvwoog Ephesos, CGC lonia 67, 175 (1. Jahrb.).

KÖQiv^og Argos, IG IV 51 61 (4. Jahrb.).

KvTtccQLOoog Orchoraenos (G.), IG VII 3205 (vor 350).

Der Tote heißt nach der phokischen Stadt.

AEif-Lwv Thasos, IG XII 8 no. 277 5^; (5. Jahrb.).

Ein heroischer AHfXüiv Tfyicuov Paus. VIII 53, 2.

Aivdog BsQSviMÖtjg , Ditt. Syll. ^ 542 II ^g {ctQX^ov 215/4).

MllrjTog :^f.ivQvmog, M. III 45 I5 (3. Jahrb.).

Molvv^og Chaironeia, IG VII 33572 (1. Jahrb.).

MöXvv&os ist ein Name wie "OXvpdos. Zu dem Namen Molvp6tm wird

sich MöXvv&os verhalten wie 'Yanos zu der von Stephanos angeführten

Xamenform "^Yämiu.
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Nav/caytTog to^ottjq, Ditt. Syll. ^ 77 II^o (5. Jahrh.).

Nev/tohg V. e. ndlhg Karpathos, Coli. 432221 (3. Jahrb.).

Ol'TvXog unbek. Herk., IG XII 8 no. 89 a^^.

nQibvrjOog Styra, IG XII 9 no. 56,836 (5. Jahrb.).

^vvixifalog Mantineia, Ditt. Syll.» 6OO15 (3. Jahrb.).

Täqag ^a/.edaif.iövLog, IG V 1 no. 9662.

TvQog Korkyra Mel., Brunsmid 1 13^ (4. Jahrb.).

"Yartog Eretria, IG XII 9 no. 191 ß^ (4. Jahrb.).

Steph. Byz. 'Yänsm- nöhg 'Pojxi&og, unb 'Yiinov. 'O noh'rrig 'Yunfvs.

Oalarog Verf. v. ^a/.EÖaifxona'Ad, Schol. zu Find. Pyth. IV 28

(II 101 Dr.).

(Daga^ Sparta, Thuk. IV 38, 1 (um 500).

Beurteilt nach Z^qt]^.

Odgaalog Kyrae, CGC Troas 107,26 (320— 250).

OuoTiog AUoilög, Ditt. Syll. ^ 4992 (3- Jahrb.).

Frauennanien.

!d^(fi7tolig rlavyiEia Mopseion (G.), IG IX 2 no. 1066 (3. oder

2. Jahrb.).

^47tdf.ieiaT.e. IdU^avdqog Meyalo/coXktjg, Liv. 35. 47, 5(3. Jahrb.).

'l^QAioa Sklavin zu Kallipolis, Coli. 181 83 (freigel. 165).

"AQxiaa ist vermutlich Stadtname wie AuQiaa.

Bot'ßa Sklavin zu Phistyon (freigel. um 100). Mitteilung Wein-

reichs.

Genannt nach liovßa in Koilesyrien.

'HQccAleia ^afiia, Archias AP VI 39, 1 (2. Jahrb.).

Q^ßrj unbek. Herk., IG II 88626 (3. Jahrh.).

elaßTj Sklavin zu Delphoi, BCH 22. 115 no. IO25 (1. Jahrh.n.Chr.).

^[6u7ca Sklavin zu Delphoi, Rüsch 287 (2. Jahrb.).

KaX?J/tohg ^qigvccqxov Larisa, IG IX 2 no. 56817.

KoQÖvßtj Sklavin zu Athen, IG III 8 no. 46 7.

Die Schreibung KogSönt] begegnet IG II 772 J. IT, 3: Koq&vtd] ntaSiov

Iv QoQixCii, otxoCau (4. Jahrh.).

KvQrjvri Hetäre aus Korinth, Ar. Frösche 1328 mit Schollen

(5. Jahrb.).

ytaf.iia freigelassen in Larisa, IG IX 2 no. 561 4.

Beachte den männlichen Namen Aü^iog S. 557.

uiccQLoa Sklavin zu Delphoi, Coli. 22422 (freigel. 186).

AvOL^äxeia yuvi) laödla Pantikapaiou (G.), IPE IV 878 ('aetas

Romana').



554 Die übrigen Namen.

Md»v^va unbek. Herk., Aristodikos AP VII 473, 1 (3. Jahrh.).

Melkeia KQfjaaa, Leon. Tar. VI 289, 1 (3. Jahrb.).

Meoorivri "HqaAlEoJXLg, IG II 2949.

NUaia TÖ yevog '^Piofxaia Sklavin zu Amphissa, Ditt. Syll. ^ 8405

(freigel. 200).

N{;aa Gattin NikomedesII von Bithynien, Meranon IHG 111541,30

(2. Jahrh.).

NwQu Sklavin zu Tanagra (G.), IG VII 1267.

'OXßla freigel. in Pherai, IG IX 2 no. 414 ^^g.

^ÖQ&öytohg Ji'A.aio%QccTovg Gonnoi, ebd. 1040 b^^ (1. Jahrb.).

^OqS-ötioXis wird als makedonische Stadt von Strabon (331, 36) erwähnt.

naXl^v7j^L4yQa)vogTsigSiSsä (G.), ArbanitopuUos Kardloyog no.87i

(3. Jahrb.).

Jldgiov 'A%(XLOv Hyxxqvkog^ IG II 956 Ige (2. Jahrb.).

mgqiGa Sklavin zu Delpboi, Coli. 19823 (freigel. 190).

Beurteilt nach AdQiou. Vgl. "AQxiaa.

:Süy[rj\ freigel. auf Thera, IG XII 3 Suppl. ISOSj (gegen Christi

Geburt).

2iv(jüTV7j 0QäiTTa, Theop. Athen. 595 a (4. Jahrb.).

[2]lQig freigel. in Chaironeia, IG VII 33872 (1. Jahrb.).

So ergänzt Dittenberger. Man kann aber auch an [E]?Qig denken

2/ticüvrj Hetäre zu Athen, Lys. Athen. 586 e (5. Jahrb.).

2rtdQTa tqrioiri Cbalkis (G.), IG XII 9 no. 957 (4. od. 5. Jahrh.),

^vßaqig T. d. Themistokles, s. Aaia.

0&ia Gattin des Molosserkönigs Admetos, Plut.Tbem.24 (um 500)

Sieh die Bemerkung zu AiaxlSag.

c Berge.

Männernamen.

u^Lvrj^og Styra, IG XII 9 no. 56, 4 (5. Jahrb.).

Aivvd^og ÖQog- Ala^vlog Steph. ßyz.

"EXi/iU)v Priene, Hiller v. G. 192 (3- Jahrb.).

'EQi^av^og KvTtaqiooiEvg, IG V 2 no. 390 ^ (3. oder 4. Jahrb.).

Ki^aiQwv Sparta, IG V 1 no. 1336 (1- Jahrb.).

yiißavog Mvvöiog, Le Bas-Waddington 263 (um 200).

^'OlvfiTtog Iv 2'A.afiß(jJvidcov oI/mv, IG II 774y (4. Jahrb.).

Der Name kann auch anders verstanden werden (s. S. 347), im vorlie-

genden Falle wird er aber wohl einstämmig sein.

UaQvaaodg zö yivog 2vQog Sklave zu Delphoi, Coli. 225 lg (2. Jahrb.)

\
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nlvöaaog Eresos, Nsa ^Hfiiqa 1905 dq. 1605 no. l^.

^iTtvlog Smyrna, Babelon 1931.

Tixwloq 2vQog, IG II 3379.

msUevg Sklave zu Athen, IG II 4221 (4. Jahrb.).

Frauenname.

nayyalov GgäiTia, IG II 3030.

d Flüsse.

udXariJCog Unbürgerlicher in Kyzikos, Coli. 5522^2 (5. Jahrb.).

Sieh unter 'PvvSaxog.

!dl(pebg yia/iedai(xövLog, Her. VII 227 (6. Jahrb.).

IdaoiTtoq Hyettos, IG YII 283O9 (3- Jahrb.).

"EßQog Delphoi, Coli. 2 194 30 (2. Jahrb.).

'Hgidavög Chios, CGC Ionia331,34 (412— 850).

^'Ihaog ^IXtov&iog'^HQttyia/,XewTfjg, Coli. 256479 {ifiaTioixia&ag2Ql).

"Ivaxog V. e. Mrjvööowg Pergamon (G.), Fränkel 2132-

'Ivdög Milet, M. III 122 II^i (4. Jahrb.).

Amnis Indus in Cibyratanim iugis ortus .... Plin. NH V 103.

"lavQog Delphoi, BCH. 22. 43 no. 35^6 (1. Jahrb.).

Kdiytog Mytilene, IG XII 2 no. 96 I^.

Klvvip Theben, Kabirenheil. 200 (5. Jahrb.).

In diesen Zusammenhang wird der Name von Sadee De Boeot. tit. dial. 9, 4

gebracht. Da es sich um einen eingeborenen Bürger handelt, ziehe ich

die S. 237 gegebne Analyse vor.

Kvdagog Thasos, IG XII 8 no. 27724 (^m 500).

lÜ'övog nEqyaiog, Coli. 3773i.

Nellog unbek. Herk., IG II 836 c^g (3. Jahrb.).

NioTog Delos, IG XI 4 no. 7473 "(um 200).

No^g freigel. in Pherai, IG IX 2 no. 414&io-
K^axog' 7]v nöXig iv KiXtxiat x«( tikq' «VTr]v noTitubg Novg övofXtt

Photios. Der Name gehört zu der Gruppe der von "Wilamowitz Berl.

Sitzungsber. 1904. 922 zusammengestellten rXovg, &oCg, nioOg.

'Pvvda/iog Kv'Ciyirjvog, IG II 3105.

Den 'PvvSuxog nennt Strab. 575 neben dem Ai'arjnog im Gebiete von

Kyzikos.

^äyaqig Töpfer auf einem Ziegel mit darvvöfiog, Jahrb. f. Phil.

Suppl. IV 502, 53.

Ovid. Ex Pento IV 10, 47 f.

:

^
Huc Lycus, huc Sagaris Peniusque Hypanisque Calesque

influit et crebro vertice tortus Halys.
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2ayydQiog Sklave zu Athen, IG II 5 S. 307 no. 1328 C;

"Os 'pQvyiTjt vaieaxe Qoflia^ Inl ZciyyuQioio ni\^.

^/.dfxavÖQog Alexandreia Troas, CGC Troas 11,23 (nach 189).

2ftfjvo9 ^oy.QÖg, Ditt. Syll. ^ 243 C\.^ (4. Jahrh.).

Zfifivos heißt ein Fluß in Lakonien; das gleiche Element ist in "l-Ofir^vos

enthalten (Fick Vorgr. Ortsn. 114).

2tqv(xovv MoloTOL Sklave zu Larisa, IG IX 2 no. ööSgo (freigel.

um 100).

^'YTtavig Olbia, IPE I TSg.

OäGig Laodikeia, CGC Phrygia 280,12 (1. Jahrh.).

%II In veränderter Form.

Die Veränderung geschieht durch Movierung oder durch

kosende Suffixe.

a Yeränderung durch Movierung.

Die Movierung bezieht sich auf Numerus und Genus,

indem zum Zwecke der Benennung des einzelnen Manns und

der einzelnen Frau die Einzahl, zugleich die Endung herge-

stellt wird, die zur Bezeichnung des Geschlechtes geeignet ist.

!Aiii/lag 2vt,a^ißwviÖ7jg, IG II 2 1028 I^^o (2. Jahrh.).

^Hv/,Xa yevog ^axaiva, TiTd-rj des Alkibiades, Plut. Alkib. 1

(5. Jahrh.).

Aus ^AfivxXai.

Kolooaög Metropolis Hest, IG IX 2 no. 216 a^.

Aus Koloaaai.

Kolcüvog Mytilene, IG XII 2 no. Ijo (um 400).

Aus dem Namen der Stadt KoloivaC in der Troas.

Kv^TjQog Thera, IG XII 3 no. OlTj.

Aus Kv»r)Qa.

nriy^, IG IV 505:

Tixrofiai, iv TTayaig xal oi}vo{jxic toüto x]r<}.ovfiai.

'YQTttMvag Tarra (G.), Coli. 5123i.
Aus dem Stadtnamen 'Ygrccxiva.

BQf]aog Bqrjao) Mytilene, IG XII 2 no. 4842 (Kaiserzeit).

Aus dem Namen des Vorgebirges JiQr'iacc.

Jlftoivog Bildhauer auf Kreta, Paus. II 15, 1 (vor 600).

Aus dem Stadtnamen Jinoiva.
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"E-mlog Meyaqevg, IG IV 926 ^7 (um 300).

Aus dem Demennamen 'ExüXr].

Evßoiog Chalkis (G.), IG XII 9 no. 1033 ^ (2. Jahrb.).

Killog Ji]iJ.rjTQiov Faros, IG XII 5 no. 129 3 (2. Jahrb.).

Wahrscheinlich im Zusammenhange mit KMavrj ArjfirjTQiov in Priene

(Hiller v. G. STOJ, daher mit Hiller zum Stadtnamen KiXka, nicht zum
Farbworte zu stellen.

KqXooq Tegea, Paus. VIII 48, 1.

^d^iiog ^rgdnog, IG IX 2 no. 6 «3.

"OXßiog Athen, IG II 2 12463 (3- Jahrb.).

^Olßiddrig ^va/Mevg, IG II 1855.

2K^dQog Delos, IG XI 2 no. 287^156 (4. Jahrb.).

Aus dem Namen der makedonischen Stadt ZxMqu'} Eine andre Mög-

lichkeit S. 501.

TQLTCvlog unbek. Herk., Flui Arat. 41 (3. Jabrh.).

TqitivXov heißt eine Örtlichkeit bei Halikarnassos , Arr. Anab. I 22, 1.

(DhaLog {Ke>iQomöog), IG II 1007 II 20 (4. Jahrb.).

'Pvratov 7i6hg AhtaXias Steph. Byz. Das Ethnikon heißt 'PvTcaei's

(Coli. 1854 j), nicht 'Pvraios, wie Stephanos angibt.

MavdXtj JiodwQov Thera (G.), IG XII 3 Suppl. 1617 (2. Jahrb.).

MäraXov heißt der Hafenplatz der Gortynier (Strabon 478).

b Veränderung durch kosende Suffixe.

Suffix -ig.

Aus KijtQog wird der Name Kv/tgig gebildet, der den

Wert von Kv/tQoyeveia bat. In der gleichen Weise werden

Namen historischer Personen aus Namen von Örtlicbkeiten

gebildet.

BovQig Kopai (G.), IG VII 2796 a.

Die achäische Stadt heißt BoCqk (Her. I 145), das Ethnikon ht Bovqios

(Pol. II 41, 13).

Jslcpig Kos, Coli. 3624^35 (3. Jahrb.).

"Ehvig Jekfög, Ditt. Syll. 3 232» (um 400).

"EXivog e&vos Gtangoitixäv Steph. Byz.

"ElwQtg Syrakus, Diod. XIV 8,5 (5. Jahrb.).

"EXwQog heißt Fluß und Stadt an der Ostküste Sikiliens.

Kiaafiig Kwiog, Zenob. IV 64.

KCaafiog heißt die Hafenstadt von Aptara, Strab. 479.
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Kvidig yia/,edaifi6viog, Thuk. V 51, 2 (5. Jahrb.).

Avydafxig Nd^iog, Her. I 61 (6. Jahrb.).

Aus Avy^Kfiov, dem Namen einer mysischen Stadt (Plin. NH V 126).

Suffix -t/og.

BovQL%og imbek. Herk., Demochares Athen. 253 a (4. Jahrb.).

Aus BovQtg erweitert.

nsQ^idüixog Thespiai (G.), IG YII 2072.

IltQixcov BoiwTÖg, Ditt. Syll. 3 4226 (269/8).

Die Handschriften geben den Namen des böotischen Flusses mit 77fo-

firjOGög, TfQfirjßOog wieder.

Das Yerhältnis, in dem IleQfidaixog zu Tleq^aGog steht,

kann auch in andren Personennamen auf -t/og obwalten, die

neben Vollnamen laufen, als deren Verkürzungen sie betrachtet

werden dürfen. Hierher gehören:

!do(x)7tiyipg Ka(pioo-d(x)Q(a Theben, S. 88.

'^lofiSLvixog Kopai, S. 227.

Keqiaixog Thespiai, S. 236.

^OhüiiTtuiog V. e. ^OlvfXTtiö-ötoQog ^vatpl^anog, S. 347.

Suffix -og.

Tdlocpog 'O(piovdg, Thuk. HI 100, 1 (5. Jahrb.).

I

Aus dem Namen der westlokrischen Stadt ToXotfiöv.

Ersetzung von -yeircov durch -ysnos vergleichen.

Man kann die]

cov.

n

Suffix

"^KQwv V. d. Psaumis von Kamarina, Pind. Ol. V 8 (6. Jahrb.).

nicov Gela, Her. VII 153 (6. Jahrb.).

Q^Qcov ^'/.Qayarulvog , Her. VII 165 (6. Jahrb.).

Kqiocüv '^I^EQoiog, Afric. Euseb. I 204 (5. Jahrb.).

nhqwv ^I^egalog, Plut. De def. ocac. 422 d.

^tilrciov Feldherr des Agatbokles, Diod. 21. 8 (4. Jahrb.;.

Diese sechs Namen von Sikiliern, zu denen als siebenter

'^Yßlcov, der des mythischen Gründers von Hybla (Thuk. VI 4, 1),

kommt, läßt die einheitliche Erklärung aus den Ortsnamen

^'^KQaif riltty Qjqa, KQioa, IHtqcc, ^rilrrai zu, die eben

darum den Vorzug vor andren Möglichkeiten verdient. Sie

kann auf eine ganze Reibe weitrer Personennamen ausgedehnt

werden.
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:4Q7iia(ov Kalvdwviog, Mitt. 32. 44 no. 34 ^ (2. Jahrb.).

"^X^wv OioTLEvg, Ditt. Syll.3 492i4 (um 300).

Aus dem Stadtnamen ^yt/vai.

BqIcov Arkesine, IG XII 7 no. 63 14 (2. Jahrb.).

Aus dem Namen der phrygischen Stadt Bgia.

Jelcpwv Perintbos, Ion. Inschr. no. 234^8.

eäocov Thasos, IG XII 8 no. 27837 (6. Jahrb.).

Qeißcov Akraiphia, BCH 23. 194 no. Ig (3. Jahrb.).

QeQficov ^/taQTidvi^g, Thuk. YIII 11,2 (5. Jahrb.).

Kitov avlrjTrjg (DQvyiog, Hippon. 97 (6, Jahrb.).

Aus dem Namen der Stadt Kiog an der Propontis.

[K]cl,7ro)v Akraiphia, IG YII 2721 5 (3. Jahrb.).

^Ivdcov Rhodos, Coli. 37942 (1. Jahrb.).

NrjQLAcav {-wvTog) TavayQalog, IG VII 41497 (1- Jahrb.).

Aus dem Namen der leukadischen Stadt NrJQixog.

ndyQcov Samos, Imhoof- Blumer MG 301, 165 (3. Jahrb.).

Aus dem Namen der syrischen Stadt ndygai.

nccQcov Faros, Coli. 5437^5 (2. Jahrb.).

Beurteilt nach Odawv. In andren Fällen wird man die S. 360 angegebne

Möglichkeit vorziehen.

IIieQicüv Samothrake, IG XII 8 no. 1592 (2- Jahrb.).

nlacov Taqavxlvog, IG IV 1504 I44 (390— 367).

2^iQ(piov in 2y.iQq>cüvdag Qr^ßaiog, Thuk. VII 30, 3 (5. Jahrb.).

Aus dem Namen der phokischen Stadt ZxiQtpca.

2'/,vQwv Theben, Kabirenbeil. 47.

^oXwv ^&7jva7og, Her. I 29 (7. Jahrb.).

Aus dem Namen der kyprischen Stadt ZoXoi? Oder zu fföAo??

Ti'^QCüv T^'iog, Ditt. Syll. 3 4266 (270— 261).

TvQcoviöag Tegea, Paus. VIII 48, 1.

Xiiov {-covog) ^IwTteytfj&ev, IG II I8I82 (4. Jahrb.).

Xiwvidrig "'IcoviÖTjg, IG XII 8 no. 638 (4- Jahrb.)..

'Ügicov Eretria, IG XII 9 no. 191^^1 (4. Jahrb.).

Aus dem Namen der euböischen Stadt ^£Iq(6s.

Dritte Abteilung.

Neue Ethnika als Personennamen.

Die neuen Ethnika kommen dadurch zu Stande, daß Orts-

namen mit den Suffixen -dr^g und -icov weitergebildet werden,

die den Begriff des Ursprungs andeuten. Die Namen, als die
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sie fungieren, enthalten also keine Metonymie mehr wie di(

der vorangehenden Abteilungen, sondern stehn ihrer Bedeutung.|

nach mit den Namen auf gleicher Stufe, die aus den vor-

handnen Ethnika erwachsen sind.

Namen auf -dijg.

^äßdg Frau eines Kreters in Milet, M. III 34 e4 (3. Jahrh.).

Das Masculinum ^ytßdSag geht von dem Stadtnamen "^ßa oder

'AßaC aus.

^»avddag Megara, IG VIl 3I9.

uiloUdag Theben, Find. Fragm. 104 d 29 (um 500).

Der Name läßt auf einen Ortsnamen AfoXa schließen.

BQloccdag Theben (G.), IG VII 2556 (5. Jahrh.).

Aus dem Ortsnamen BQriaa, auf Lesbos führt ihn ein Vorgebirge. Vgl

/liovvaog Bgrjauyivrjg IG XII 2 no. 4782-

'EQSTQiddag Mantineia, IG V 2 no. 323, 7 (5. Jahrb.).

'HqaLddag Kg^g, IG III 3 no. 11 4.

&rjßddrig Bildhauer in Athen, IGI Suppl.90no.373^o5(6.jahrhö;

KQiadöag UqidQTiog, IG VII 2724 Z>2 (4. Jahrb.).

Aev/Lddrig "JvLLog, IG II 3039 (4. Jahrb.).

2vnddag Phleius (G.), IG IV 451 (5. Jahrb.).

(Dagadag Qtjßayivovg Qeamevg, IG VII 4149 j, (2- Jahrh.)

(DeQdd[ag] Tbespiai, ebd. 1751 g (vor 250).

Ooiviyiddtjg Styra, IG XII 9 no. 56,416 (5. Jahrb.).

Für die Beurteilung dieser Namen sind die Beziehung

von Bgriadöag zu Bgrjaayevrjg , die Verbindung OagdSag Qtjßa-

yevovg und die Beziehung von yevvddag zu yivva lehrreich. ,1

Wie yevvddag der ist, der aus vornehmer yivva entsprungen

ist, so bezeichnen BQtjadöag und die gleichgestalteten Namen
Leute, deren yivog aus den Örtlicbkeiten stammt, die im Grund-

worte genannt sind. Diese Namen sind also neue Ethnika,

die mit den Patronymiken auf -öijg in engster Beziehung

stehn. Sie laufen neben den alten Etbniken auf -dlog, die

in yißaiog, !dd-avalog, Bgi^aalog, Qrjßalog, Kgiaalog, ^eo'/.alog,

(Degalog vorliegen, wie yevvddag neben yevvalog. Die alten

Ethnika bezeichnen die Zugehörigkeit, die neuen das Her-i

kommen; beide Bedeutungen fließen in einander über.
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la gleicher Weise entspringen Personennamen auf -löijg

aus Ortsnamen von Stämmen auf o- und io-:

Bqaoiöag ^/caQTidzrjg, Thuk. II 25, 2 (5. Jahrb.).

Das lindische Demotikon Bquaiog (Coli. 41549) schließt sich an einen

Ortsnamen Bqdaog oder Bqucov. Von diesem Ortsnamen ist BguaCSas

ausgegangen.

EvQimdrjg Eretria, IG XII 9 no. 244 B^c, (4. Jahrh.).

uivAaGTidi^g "'^vÖQiog, Paus. YI 14, 13.

0vG/.idag yivAÖXa Tqixoviov, Theop. Athen. 605 b (4. Jahrh.).

naidörjg Ad/Mv, IG II 3126.

Vermutungsweise zum Namen der arkadischen Stadt Ualov (Her. VI 127)

oder nalti {iv mdoig IG V 2 p. XXXVII 22) gezogen.

2ovvidörig Athen, Ditt. SyU. 2 5869 (%wv 397/6).

Das Element -örjg dient auch hier dazu die Herkunft des

Individuums aus der Örtlichkeit anzudeuten, die im Grund-

worte genannt ist. Da aber über der Stadt OvoKog ein Heros

waltet, der den gleichen Namen wie sie führt, kann unter

(Dvoudag auch der Abkömmling dieses Heros vorgestellt

werden, und so in allen gleichgearteten Fällen. Das neue

Ethnikon fällt hier mit dem Patronymicum zusammen.

Namen dieser Art, die nicht als Koseformen aufgefaßt

werden können, weil Vollnamen, als deren Verkürzung sie zu

betrachten wären, nicht existieren, berechtigen dazu Namen
von gleichem Range, neben denen Vollnamen vorhanden sind,

als von diesen unabhängig zu denken. Dies trifft zu für

!d0(O7tLdag Thera (G.), S. 88.

Kaiddag Mytilene (G.), IG XII 2 no. 353 1.

K7j(piaLd{7jg) Chios, CGC lonia 335, 69 (nach 84).

Nearida Anthedon (G.), S. 329.

^TQVfiovtdtjg Tenos, IG XII 5 no. 872^0 (3. Jahrh.).

Man beachte aber, daß die Grundwörter von vier dieser fünf

Namen, ^'^aio/tog, Kainog, Nsatog, 2tqv(xovv, schon als Per-

sonennamen fungieren. Es ist unmöglich zu entscheiden, ob

ein !Äöü)7tidrig darum so heiße, weil er als Abkömmling des

Flußgottes gedacht war, oder darum, weil er Abkömmling

eines ^'^oco/cog war, der seinen Namen zu Ehren des Fluß-

gottes empfangen hatte.

Bochtel, Eist. Personennamen d. Qriech. 36
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INamen auf -icov.

"bc/tagitüv Sohn des Dion von Syrakus, Polyain. V 2, 8 (4. Jahrb.).

Die gleiche Persönlichkeit heißt bei Plutarch 'InnuQivog (Dien 31), wie

der Schwiegervater des altern Dionysios (Plut. Dion. 3, Diod. XVI 6, 2).

Die Endung -Ivog hängt mit -(wv zusammen. Die Grundlage bildet der

Flußuame "Innagig.

OiOMcDv ^iTtüUg, Coli. 25092 (3. Jahrh.).

Die gleiche Überlegung, die dazu geführt bat in ^aio-

Ttiöag, KaiKiöag, Krjcpiaidi^g, Neatiöa, ZvQvi^ovLÖrjg ursprüng-

lich einstämmige Namen zu sehen, ist jetzt für die Ein-

schätzung einer Anzahl von Namen entscheidend, die unter

der selben Bedingung stebn:

!do(x>7ri(x}v Thespiai, S. 88.

KricpLGiwv Erythrai, Coli. 5692 ö^^ (4. Jahrb.).

"Oyxeiazicüv Theben, S. 343.

'Olv^Ttiwv TavayQolog, Ditt. Syll. ^ 519^ (3. Jahrb.).

Neben Ovcmcov liegt Oiayiiöag, neben !do(joTcio)v, Kr^cpi-

oimv liegen ^acoTtidag, E7jg)iaidi^g. Die Vergleichung dieser

Paare mit den Ovqavidai und OvQaviiovsg drängt sich von

selbst auf. Die neuen Ethnica auf -/wv, die als Personen-

namen fungieren, sind Patronymica zu den Namen der Heroen,

die als Schirmgottbeiten der in den Grundwörtern genannten

Örtlichkeiten angesehen werden.

Die Beurteilung andrer Namen unterliegt Zweifeln. Ich

verweise, um ein Beispiel zu geben, auf die Bemerkung zu

Kav'Äaaiiov S. 535.

Zehnte Classe.

Personennamen aus poetischen Appellativen.

liß^o-Mfiag Kvdad^rivaievg, CCnrtius Inschriften und Studien

zur Gesch. von Samos no. 643 (4. Jahrh.).

^ytxyXvTog Olus, Coli. 51068-

^yävt] Nichtbürgerliche in Athen, Conze Att. Grabrel. I 44

no. 180 (4. Jahrb.).

!dyav6cpQ(x)v OaXtjQsvg, IG II « 1028 III124 (2. Jahrb.).

"y^yaiog ^ßvdijvog, Dem. 23. 202 (4. Jahrb.).

^yiqfoxog Milet, M. HI 138 Ill^g (282).
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"AyqavloQ, Chalkis, IG XII 9 no. 923 ^ (5. Jahrb.).

S^vßgöaiog Pankratiast auf einer rotfig. Schale, Klein Lieblings-

inschr. 2 90 (5. Jahrb.).

!dQEiq)LXoq jJtji^rjTQiov, Br. e. Qeo^i'Xij Pantikapaion (G.),

IPE IV 235 ('aetas Romana').

JkQTjt&ovg Thasos, IG XII 8 no. 286i6 (um 300).

"^OTterog Kvd^^QQiog, IG II 809 C71 (4. Jahrb.).

^dvaldcpQiov JeiQadi(I)Trjg, ebd. 943 III5 (4. Jahrb.).

JatcpQOJv Thera, IG XII 3 no. 813 (arch.).

EoATi^iEvog EdyiTiTov Milet, M. III 122 Ilgg (5. Jahrb.).

Ev^vEfxog MuQa&rjvög, Le Bas -Waddington 285 (2. Jahrb.).

Evrjcphrjg Thasos, IG XII 8 no. 376^4 (5. Jahrb.).

GEX^lvoog Sparta, IG V 1 no. I243 (1. Jahrb.).

'I&aiyeviig P^retria, IG XII 9 no. 1923 (4- Jahrb.).

Neben ^Id-aiy^vTjg aus hom. i&aiyev^g ist in Eretria auch ^I&aifiivrjg aus

hom. ^I&ccifxivrjs nachzuweisen (S. 573).

KiQTo^iog 'AfOLLÖg, Ditt. Syll. ^ 243 B^^ (4. Jahrb.).

Kvö&linog Milet, M. III 122 Ilg (5. Jahrb.).

Kvdi^ia Thespiai (G.), IG YII 2035.

Msyd^vfiog Ttjiog, Ditt. Syll. ^ 65633 (um 166).

MEyalriTWQ Ephesos, Num. Chron. 1881. 18 (387—295).

MÖQifiog Ephesos, CGC lonia 55,65 (305— 288).

Hieraus MoiQifiog IPE IV 260, (Grabschrift aus Pantikapaion ; 'aetas

Romana') entstellt?

Ni^fxeQTrig lasos, Le Bas-Waddington 252 (um 200).

Nöavifxog wird Bürger von Pbarsalos, IG IX 2 no. 234^79

(3. Jahrb.).

'ÖTtaiov OaXriqsvg, IG II 839^ (3. Jahrb.).

"OqxccfJ^og V. e. JtjfxöxccQig Gorgippia, IPE lY 432 A I33

(3. Jahrb.).

naQaißdvag Thespiai, IG VII 1888 ^> 12 (5- Jahrb.).

ÜEQUlvzog Schüler des Polykletos, Paus. V 17,4 (4. Jahrb.).

nlvvTog ytsßaÖEvg, IG VII 41499 (um 100).

noddvEfiog Sparta, Xen. Hell. IV 8, 11 (5. Jahrh.).

noXvTXag V. e. nolvy.lELÖrjg Eretria, IG XII 9 no. 245 ^274

(4. Jahrb.).

UohütQorcog Führer eines lakedaimoniscben Söldnerheeres,

Xen. Hell. VI 5, 11 (5. Jahrb. j.

36*
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JJolvcpoiTag Eretria, IG XII 9 no. 245^172 (4- Jahrb.).

Das Appellativum nolvcfoirog bei Musaios: ^eTvos nolvipoiTog (181).

Einen zweiten Beleg des Namens hat Ditteuberger IG IX 1 no. 8753

hergestellt.

TriUyETog Milet, M. III 122 II34 (5. Jahrh.).

['Y7tEq\/.6dag nellavevg, IG V 2 no. 368io8 (vor 221).

So ergänze ich: bei einem Aohäer liegt es nahe an i>niQy.vSuvTug^Axiuovg

zu denken.

(Daidipiog Milet, M. III 122 I9 (6. Jahrb.).

(Daidifildag Tegea, IG V 2 no. 8830 (4. Jahrb.).

Heroischer Name: 'I^aiSi^og (H.).

Elfte Classe.

Der Name enthält eine Metonymie.

Erste Abteilung.

Personennamen ans Namen göttlicher Wesen.

A Aus lamen von Gföttern.

I Griechische Götter.

Kreis der rorolympischen Götter.

riyag Pergamon, Fränkel 558^.

FoQyöva Hetäre zu Athen, IG 11 8867 (3. Jahrb.).

Beurteilt nach rogyova Luk. Dial. mer. I.

"EvyisXadog Bildhauer in Milet, Ditt. S7II. ^ STgg (vor 450).

Tirdv [KjXeoi-uvovg Megara (G.), IG VII 165.

Wai&cüv OiXoAQccTevg Lindos, Coli. 415434 (3- Jahrb.).

Kreis der olympisehen Götter.

Himmelslichter.

^GTBQOTta TÖ ysvog «^ ^d^a/xaviag, Coli. 1987; (freigel. 175).

"EoftEQog V. e. FXdcpvqov '^HgaAlewrig, IG II 2925.

TiTw 2ania, IG II 3301 (4. Jahrb.).

TiTci' Tj(6s Hes.

(DoyacpoQog Sklave aus Bitbynien, [.leTovofiaa&elg in Delpboi,

CoU. 2738i6 (92/91).

Winde.

Eiqog Mann einer ^OXvfiTtidg, IG II 4045.

Zs(pvQog JafiaTQiov Korkyra Mel., Brunsmid 1 Hlgg (4. Jahrb.).

Ze(pvQidrjg Thasos, IG XII 8 no. 376^ (5. Jahrb.).
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Umgebung des Zeus.

Chariten.

EvifQOGvvrj OaviTtTtov noTafxlov, IG II 2493 ^ (4. Jahrb.).

&aXia KaXliavQccTOv uil^tovtcog d^vydvtjQ, ebd. 1761.

Ganymedes.

ravvf^^drjg Feldherr der Ägypter, Liv. 31. 16 (3. Jahrb.).

ravvwv Klvio-ixridov [Xlog), Ditt. Syll. ^ 443^8 (3. Jahrb.).

Die richtige Erklärung von rdvvtüv ist schon von Hiller v. G. (zu der

Stelle) vermutet.

Iris.

"iQig freigel. in Argos, IG IV 5277, BGH 37. 308.

Harpyen.

'^Av^oa Theben, Kabirenheil. 2 21 (um 200).

Mnetnosyne, Musen, Pegasos.

Mva{.ioovva Larisa, IG IX 2 no. 595.

MoCaa yvvfj(i) Tii^oxqdrovg Pantikapaion (G.), IPE IV 384

('aetas Romana').

MovoaQiov Hetäre bei Lukian (Dial. mer. VII).

Movaig ^dqyaiov Mdrjoia, IG III 2758.

'EgaTco NrMCfävov Eretria (G.), IG XII 9 no. 604.

EvT8Q/trj zfrjf^tjTQiov EIteuiov, ig II 956 I^g (um 100).

Gdleia JIolvoiQaTOv OiXdidov yvvrj, Ditt. Syll. ^1073 (1. Jahrb.).

KaUiÖTva Sklavin in Delphoi, Coli. 22155 (2- Jahrb.).

KXeiib 'Povcpov Lyttos (G.), GIG 26IO2.

'^Yf.ivig verm. Hetäre, IG III 3 no. 75 «5.

Diesen Namen, den bei Lukian pial. mer. XIII) eine Hetäre führt, darf

man als Verkürzung von IToXv/nvig (so die Fran^oisvase) betrachten.

njyaaog V. e. Jtji-irjTQiog Eretria, IG XII 9 no. 246 ^^oi
(4. Jahrb.).

Nike.

Nr/.a NUcovog freigel. in Lamia, IG IX 2 no. 729 (1- Jahrb.).

NLxdQiov freigel. auf Thera, IG XII 3 Suppl. I30239 (2. Jahrb.).

Pheme.

0iljf.irj Sklavin zu Athen, IG III 3 no. 71 4.

Themis und die Hören.

Qeixig uQEia, IG II 83656 (3- Jahrb.).

Elgdva Niua Delphoi, Coli. 19242 (2- Jahrb.).

Evvo^iia freigel. auf Thera, IG XII 3 Suppl. 1302^4 (2. Jahrb.).
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Aphrodite und Umgebung.

^(pQÖÖLTog Tanagra, IG VII 585 IVj (5. Jahrb.).

LifpQodixa ^o)fxrj\dovQ Hermion, IG IV 731 Il^g.

!d(pQodoi}g yiqriovä Chalke, IG XII 1 no. 973.

"EQwq 2bUvy.ov Chalkis, IG XII 9 no. 9I634 (1. Jahrb.).

^EgcoTaQiv Kvidia, IG XII 3 no. 69 j.

^EQOJTig KvQi]vaia, IG XII 9 no. 118.

^EgiOTiov %al ^ETtacpqodiro) Mr]TQodd)QOv MiX^ai{a)i, IG VII 1699,

IdvTiqwg Zcoaifiov, IG II 1052 5.

Ilei&to ^'Eqi^cüvog 2(prjT(T)iov, IG II 956 Igo (i^ii 100).

Eine andre Auffassung S. 367.

nSd-og Cherson. Taur., IPE I 226 a
7 (3. Jahrb.).

[iI]o^/(7/og Gorgippia, IPE IV 436 ajg.

nod-lwv Br. e. Bäxxiog Pantikapaion (G.), IPE II 138^.

Schicksalsgötter.

T^xn Gytheion, IG V 1 no. II8620 (1- Jahrb.).

Tvxaqw ^vQccTwvog Tanagra (G.), IG VII 1639.

Kreis der Meeres- and Flnßgötter.

Okeaniden.

JcoQig Hetäre bei Lukian (Dial. mer. II).

Über die Vieldeutigkeit des Namens ist S. 544f. gesprochen. Bei einS?

Hetäre verdient die Zurückführung auf den Namen der Okeanide den

Vorzug.

'Idv^rj verm. Hetäre, IG II 3799 (4. Jahrb.).

KkvpLEvTi ebenso, ebd. 766
j^^ (4. Jahrb.).

Mevea^o) ^le^dvÖQov Chalkis (G.), IG XII 9 no. 1054 (3. oder'

(2. Jahrb.).

Nereiden.

NTjQrjtg Tochter des ersten (oder zweiten ?) Pyrros, Pol. VII 4, 5,

Pomtow zu Ditt. Syll. ^ 429, 2 (3. Jahrb.).

uivvovori Jri(Ä£ov Ggiaalov d^vydzrjQ, IG II 2101.

Beachte Avrövoog KQawovvtog S. 90.

{r]ala[t\Eia Sklavin oder Hetäre, IG II 3563.

FaX^vij ij noXv'/.X6ag S^vyaTTjQ, IG III 3 no. 102 ^jg.

Diese beiden Frauen hat Wilhelm (ÖJ VII 112) mit den Hetären iden-

tifioiert, die in Komödien des Philetairos und Alexis eine Rolle spielten.

I
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AvGidvaGGa Hetäre iinbek. Herk,, Philodemos AP V125,

3

(1. Jahrb.).

[m]elLtri [d\EQ'AvUdov Eretria (G.), IG XII 9 no. 675.

NiuLQa Hetäre unbek. Herk., [Dem.] 59 (4. Jahrb.).

JT^w^w ToQtüvaia, IG II 33972 (4. Jahrb.).

Wafidd-a Hermion, IG IV 732 lY^g.

Wafiä&ri als Hetärenname Athen. 586 e.

Kreis des Glaukos und des Proteus.

rkavytod-ea FlaiJKOv !t4xaQvko(; O-vyccTtjQ, Mutter des Aischines,

Aiscbin. U 78 (5. Jahrb.). Sie beiJ3t auch

riav'Mg, Apollon. Biog uiloxivov.

nQO)T€vg SK K-, IG II 986 Ilgg (4. Jahrb.).

Dieser Name läßt sich auch als Koseform zu den Yollnamen mit ITqwxo-

betrachten.

Kreis der Erdgötter.

Dionysos und seine Amme.

riyovv erhält das Bürgerrecht von Pharsalos, IG IX 2 no. 234ice

(3. Jahrb.).

riyovv^ nach EM 231, 28 Name des Dionysos, ist vermutlich von Haus

aus »der Name des Gottes in der .... Stadt Gigonos und äxQa Fiycjv^g

an der Westküste der thrakischen Chalkidike«, Eohde Psyche* II 8.

7axxog Korkyra, IG IX 1 no. 708 2 (2. Jahrb.).

NVaa Sklavin eines ^arö^evog Jiovvaiov in Delphoi, Coli. I9OO2

(freigel. 154).

Da der Freilasser Sohn eines Jiovvaio; ist, darf man mit der Möglich-

keit rechnen, daß die Sklavin nach der Amme des Dionysos genannt

gewesen sei. Sie kann freilich auch nach einer der Städte Noan heißen.

Nymphen.

!AyavL7tna KlevTi(.iov Kalymna, Coli. 359340 (2. Jahrb.).

^Aqe&ovoa "iwvog, IG II 3478.

Kaaralla tö yevog 2vQa Delphoi, Coli. 1686 5 (2. Jahrb.).

Natg freigel. in Hypata, IG IX 2 no. 292-

Satyren und Silene.

2dTVQog Mantineia, IG V 2 no. 323,48 (300— 221).

2aTvQidrjg SavvQOv lasos, Ditt. Syll. ^ 16927 (4. Jahrb.).

2aTVQiva !d7toU<aviov Chalkis (G.), IG XII 9 no. 1089.
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2aTVQio/,og BvtdvTiog, Mitt. XV 219 no. Sg (2. Jahrb.).

2aTVQiovv '^YßQiGTaiog Pharsalos, IG IX 2 no. 234^06 (3. Jahrb.).

TiTVQog Larisa (G.), IG IX 2 no. öSSg.

Idrjvög Thasos, Hippokr. Epid. I 14 (I 191K.); 5. Jahrh.

2davuov Msyaqei^g, IG IV 92653 (3. Jahrb.).

Pan.

^lyinav Gladiator unbek. Herk., IG XII 8 no. 5472-

II Auswärtige Götter.

Ägypten. _
^QTto-aQcctfjg V. e. ^rgaTOTteid^t^g Megara, IG VII Mg (4. Jahrb.).

Umgebildet aus Har-pe-chrot:, der Anlaut des griechischen Namens ist

schwankend (Sittig KZ 45. 242 ff.).

:S€QG7tig V. e. [Ev^ixpilog ^ElevyLevg, IG V 1 no. 1537.

leqd/tiog Priene, Hiller v. G. 313,604 (1. Jahrb.).

^aQamoiv L4/,eOT:iov Eretria, IG XII 9 no. 239 jg (2. Jahrb.).

Die mit e vocalisierten Formen sind jünger als die Formen mit a

(Wilcken Arch. f. Papyrusforsch. III 19).

FhoiDiklen.

ndvaiytog Akragas, Her. VII 154 (6. Jahrb.).

naTaiMwv 'EAttieDg Chios (G.), Coli. 5679.

Plirygiei.

KdßiQog Tanagra, IG VII 538 12 (4. Jahrb.).

[Ka]ßeiQi[v]og Chaironeia, ebd. 33OO21.

KaßiQixog OeodwQov Qrjßalog, ebd. 31973^ (1. Jahrb.).

Der KtißeiQos, in Boiotien Ä^K/St(>o?, ist nach Strabon 472 änd toü ÖQovg

Tov Iv rf\i, BsQexvvTiai KaßetQov benannt. Der thebanische Cultus kennt

nur Einen Käßiqos (sieh die Inschriften Kabirenheil. S. 66). Gegen die

Verbindung mit den »überall paradierenden phönikischen kabirmi*

"Wackernagel KZ 41. 317, später Fick Hattiden und Danubier 48.

Evßoaia XQ^^^, IG^ III 3149.

Emtooia Sklavin zu Tbisbe, IG VII 22822.

Die Göttin EvßoaCa oder Evnoaia hat in Kleinasien, vorzüglich in Phry-

gien, Verehrung genossen. Imhoof- Blumer sieht in ihr »la personifi-

cation de la fertilite du sol et de l'abondancec (MG 402). Beide Namen-
formen lassen sich aus dem Griechischen erklären; doch wird es sich

um verschiedne Schreibungen eines einzigen handeln.

Mä Tiav^, IG II 3391.
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Thrakien.

Bevötg M. e. Jioysvrig Thasos (G.), '£gp. 1909. 22 no. Sij.

JrjUrtTixog BvCdvriog, Ditt. Syll.^ 2OI13 (5. Jahrb.).

Den Namen ^^rjXonTi/os hat Sittig De Graec. nomin. theoph. 1.57 richtig

erklärt: eine im Peiraieus gefundne Inschrift enthält die Verbindung

TTQÖs TTiv BivSiv Xfxl Tov ^rjXoTiTTjv xcil Tovg tlXXovg d-EOVS (BGH 23. 370),

lehrt also einen thrakischen Gott JrjXönTtjs kennen.

Kozvg V. e. Nrmdag Hccyalog, IG II 3256.

Die Gottheit, deren Name Menschen beigelegt wird, ist weiblich. Eine

durch kosendes Suffix gebildete Nebenform des Gottesnamens bietet

Aischylos: Korvtca Fragm. 57,1. Hierauf beruht

KoTVTTOQig yquitt bei Theokrit (VI 40).

nhiatojQ Fremder in Athen, Dem. 37. 4 (4. Jahrb.).

Den thrakischen Gott nXelajwQog erwähnt Herodot IX 119.

B Aus Beinamen von Göttern.
r

uilylävag Sparta, IG V 1 no. 222^ (arch.).

Benannt nach Apollon AlyXdrag (auf Anaphe 'Acyeldrag).

Id^yjayi^Tag Thera, Coli. 4808 a (arch.).

Nach Apollon ''AQx^y^^"?- Vgl. Wilhelm Beitr. 23.

^Emlvoa^Evög Athen, IG I 447 II59 (5. Jahrb.).

Nach der Demeter ^EniXvou^ivri'>

'HyefAÖvTj Eretria (G.), IG XII 9 no. 368 (4. Jahrb.).

'Ilyffiövt] (in Asea Ays/xc6, IG V 2 no. 559) ist intxXrjatg der Artemis

und der Aphrodite.

"'l7t7iaQixog Iiytvioviog, Ditt. SyU. 3 250 D I^g (4. Jahrb.).

Die Athene BouQ^ia ist für Böotien bezeugt. "InnccQfxog könnte Ini-

xXrjaig des Poseidon sein.

Kad^TfiytjTojQ Erbauer eines nvqyogm Olbia, Ditt. SyH.^ 495^43.

Der Name erinnert an den Dionysos Ka&r]y€/j.(6v in Teos (BGH 4. 170

no. 24j) und Pergamon (Ditt. Syll. ' 743 J ; nach dieser Anleitung fasse

ich ihn auf.

[Kyooevg Tanagra (G.), IG VII 1143.

Nach Apollon Kioaevg (Aisch. Fragm. 341).

MeiUxiov Elateia (G.), IG IX 1 no. 174^.

Mrjli%og 'laaixlevg Astypalaia, IG XII 3 no. 194 1.

Msilrjiidrig Eretria, IG XII 9 no. 246^26 (4. Jahrb.).
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MedLxo)[v] Tegea, IG V 2 no. SS^i (4. oder 3. Jahrb.).

Zeus heißt Mh^x^o: und MeiXt/og; vgl. IG VII 1814 Jil Mik(xv x^|

MeXaivig Frau eines KleöÖLAog Aigina, IQ- IV 41.

Der Cultus der Aphrodite Mihuvi's ist für Korinth, Mantineia und'

Thespiai bezeugt. Man beachte, daß bei Piautas eine Hetäre Melainigl

heißt (Cist. 171).

2coT^Q Y. e. JiovvaodioQog Oropos, IG YII 387
^ (3. Jahrb.).

2u)TBLQa ^d-rjvayoQOv [Mehrecog], IG 11 12042 (2. Jahrb.).

ZcjTTJQ und ZüJTdQu sind Beinamen rerschiedner Gottheiten. Die Tochtei

des 'A^tjvuyÖQKs wird nach der Athene Zwxhqk benannt sein.

Tvqavvog freigel. in Delpboi, BCH 22. 129 no. II25 (1. Jabrb,

n. Chr.).

Tovqavvig Tanagra (G.), IG YII 1445.

Tvqavviag freigel. in Halos, IG IX 2 no. 109 6^5 (1. Jahrb.).

Vielleicht nach dem Mr]v Tvqkwos, dessen Cultus aus Phrygien ein-

geführt ist; &tei Mtjvl TvQÜwa Jiovvaw auf Thasos, IG XII 8 no. ÖS?^.

Dieses Verzeichnis würde bedeutenden Zuwachs erbalten,

wenn es erlaubt wäre ^ßaiog, Kagvetog, ^Aocpähog und Ge-

fährten, die früher (S. 529 ff.) als Namen der Zugehörigkeit be-

trachtet worden sind, auf gleiche Linie mit ihnen zu stellen.

Man müßte dann aber erklären, wober das starke Misverbältnia

komme, das so zwischen der großen Menge der mit den

Götterbeiwörtern identischen Namen auf -log und der geringen

Zahl der als Menschennamen verwendeten Götterbeiwörtei

ohne diese Endung entstünde. Da eine solche Erklärung nicht

zu finden ist, wird es dabei bleiben müssen, daß die Namen
auf -log Namen der Zugehörigkeit sind.

Zweite Abteilung.

Personennamen ans Namen von Märchenfignren.

Männernamen.

KeQ'AOixp Milrjaiog, Athen. 503 d (6. Jahrb.).

KÖQOißog 'Egexi^fjtdog, Ditt. Syll. » 43 I^^ (5. Jahrb.).

KoQoißlÖTjg Thasos, IG XII 8 no. 27835 (5. Jahrb.).

MüQOvag Pharsalos, IG IX 2 no. 234i4i (3. Jahrb.).

Mldag Meyagevg, IG II 834 c Add.^ß (4. Jahrh.).

OCi)ßalog ^QAdg, Ditt. Syll. ^ 239 (7 III5 (363).

Das zweite Zeichen von mir zugesetzt.

i



Personennamen aus Namen von Märchenfiguren u. aus Heroennamen. 571

Frauennamen.

KeQyuüTttj Hetäre bei Philetairos, Athen. 587 e (5. Jahrb.); der

gleiche Name IG II 8848.

uiafxia ^ ^tTLY,rj avlTjTQig, Athen. 128 b (4. Jahrb.).

Aa^LÖLOv Stifterin eines xvnog, IG II 2 SSQge (vor 221).

2yLvna /tioxUog unbek. Herk., Ditt. Syll. ^ 514 (3. Jahrb.).

2cpLvya Sklavin in Elis, Olympia V I23 (6. Jahrb.).

XifxaiQu Hetäre, Athen. 583 e.

Dritte Abteilung.

Personennamen ans Namen Yon Heroen und Heroinen.

Männernamen.

"^ßag V. e. ^HqayiXeidrjg Skepsis, ÖJ III 54 no. XVI7 (3. oder

4. Jahrb.).

^ßavviöag Sikyon, Plut. Arat. 2 (bemächtigt sich 264 der

Tyrannis).

'AyartifivwQ Paphos, Joiirn. Hell. Stud. IX 236 no. 36 b^.

^'AyA^aog Sklave zu Larisa, IG IX 2 no. 56830.

^Ödfiag ^hwlbg drtö MelLTEiag, IG VII 2875 (3. Jahrb.).

"^d^TjTog MoXoaatov ßaailetjg, Tbuk. I 136,2 (um 500).

"^ö/^cüv unbek. Herk., Catal. of ingrav. Gems in the B. M. 1312

(2. oder 1. Jahrb.). .

'[AdgaOTog Argos, IG IV 6 14 7 (5. Jahrb.).

!ded^liog 2dfxiog, Athen. 650 d (6. oder 5. Jahrb.).

^lyevg Kalymna, Coli. 359O55 (3. Jahrb.).

Alyialevg ^%m6g, Ditt. Syll. 3 471i (3. Jahrb.).

uilifjtrig KeiQiddyg, [Dem.j 59. 40 (4. Jahrb.).

u4l'aviLivog May^eöibv, IG VII 4256^ (4. Jahrb.).

!dy.adri(xog ey MvgivovTZTjg, IG II ^ 678 III39 (276/5).

Der Athener ist nach dem attischen Localheros benannt. Die ursprüng-

liche Gestalt des Namens ist in fhexäSafiog (S. 150) gewahrt.

[/i\/.diiag ^nTCQauioTag, IG V 2 no. 36823 (vor 221).

"LdAaozog Athen, Aristot. ^d^rjv. 7101. 3 (7. Jahrb.).

IdKaojidag Theben, Kabirenheil. 2; (3. Jahrb.).

!d/LQiOLog Prione, Hiller v. G. 422i (2. Jahrb.).

^Ktalog ^d^fiovevg, IG II 1716.

^itTaiwv Syme, IG XII 3 no. I5 (2. Jahrb.).
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"^Isog TeyedTag, IG V 2 no. 86873 (vor 221).

^lyiivovQ Korkyra, IG IX 1 no. 68813 (3- Jahrb.).

!AhKii80)v Milet, M. III 122 I70 (5. Jahrb.).

^'^Itrig Samos, Abbandl. der Münchener Akad. 1890. 661, 402

(4 Jahrb.).

yifivd-dovv IloXviöeiog rvqxovviog, IG IX 2 no. 51784 (3- Jahrb.).

^'y4n(pr/Xoq Xlog, Coli. 25093 (3- Jahrb.).

lÄvToiog "EQ^eiog, IG II 983 II 124 (188/2).

yivTKpdiag FoQTvviog, Pol. 88. 16, 1 (2. Jahrb.).

l4!7rig V. e. IwTtjQig, IG II 884 b Il^g Add. (4. Jahrb.).

SiQsvdv Kartbaia, IG XII 5 no. 544 ^«^^ (8. oder 4. Jahrb.)

l4Q7tdlvy.og in Ji[yL]aia l4Q7taXvy.[B]ia Larisa (G.), IG IX 2 no.690i

L4oieQi(x)v Megara, IG YII 4236 {^^ 300).

:Aotvdva^ Milet, M. III 122 Ijo (6. Jahrb.).

uivymg ^&7jvaiog, Dichter der mittleren Komödie, Suidas.

^(fUQEvg Adoptivsohn des Isokrates, Zehn Redner 838 a (4. Jahrb.)

LäxilUvg nöaov Pantikapaion (G.), IPE II 187 ('aetas Romana')

Id^illeidrig EvTtolifxov Priene, Hiller v. G. 266 ^ (2. Jahrb.).

BelleQocpdvTrig Kavviog, IG XII 8 no. 1608 (2- Jahrb.).

Biag Sparta, Plut. Apophtbegm. Lac. 219 c (5. Jahrb.).

Bowrrig Thasos, Hippokr. Epid. I ri' (I 209 K.); 5. Jahrb.

rdqyaaog Epidauros, IG IV 894 I4 (um 200).

Jaidalog IlaTQOzleog 2iyivcbnog, Olympia Y 685 (4. Jahrb.).

Javaög LäTtollwviov Gorgippia, IPEIV482AI24 (3. Jahrb.).

Jevxaliwv erhält das Bürgerrecht der XalccÖQioi, Olympia V li

(nach 570).

JUtvg Ko[i]ls[vg?], IG I 815 5 (5. Jahrb.).

Jöhov Sklave zu Athen, Ditt. Syll. ^ 993 (5. Jahrb.).

Jv/xag "laOEvg, Anc. Gr. Inscr. 4448 (2- Jahrb.).

"Elsvog Sohn des Pyrros, Plut. Pyrr. 9 (8. Jahrb.).

"Elrt^vMQ Erythrai, Coli. 5692 «39 (4. Jahrb.).

Evijvog ndQiog, Plat. Phaidr. 261a (5. Jahrb.).

Evi^aiog !Axai6g oder ovvoi'Aog der Epidaurier, IG IV 894 III
7

(2. Jahrb.).

Evvoatog Akraiphia, IG VII 2718c (3- Jahrb.).

[EvvjoooTidag Theben, Kabirenheil. 145 (5. Jahrb.)

Der Heros Eüvoarog genießt in Tanagra Verehrung.

EvQvöd^ag s. Mijdeiog.
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EvQTjTtvlog yfaqioalog, Her. IX 58 (6. Jahrb.).

^Ecpidltrig Athen, Aristot. ^dd-Tjv. Ttol. 25. 1 (um 500).

'HQaÄlfjg S. Alexanders von der Barsine, Diod. XX 20, 1

(4. Jahrh.).

"HQwg :

EIqwUIel Kopai, IG VII 278126 (vor 250).

'^HgioiGKog ^vay,aiEvg, IG II 1853.

QdlTVLog udccxiov, Afric. Euseb. I 196 (siegt 680).

QiöTtLog Thespiai, BGH 19. 375 no. 285 (4. Jahrb.).

QeoöaUg Kos, Coli. 3624 Coq (3. Jahrb.).

Qöag lasos, Ditt. Syll. ^ löQg (4. Jahrb.).

QQccGiog TlavTBleidov Naxos (G.), IG XII 5 no. 75.

^Idoovv Larisa, IG IX 2 no. 580^2 (4. Jahrb.).

"Itjoovidtjg vermutlich aus Milet, M. III38ii8 (3. Jahrb.).

^Ida(Ä€VEvg Kamiros, Coli. 4140
^

(arch.).

"löag Pagai (G.), IG VII 2032-

'I&aiixtvTig Eretria, IG XII 9 no. 245^208 (4- Jahrb.).

"Id-a/xg Mytilene (G.), IG XII 2 no. 3152-

^'l/LUQog "YTteqrjOievg, Paus. IV 15,1 (siegt 688).

'IhovEvg "IcüviÖTjg, Ditt. Syll. 3 944 I24 (4. Jahrb.).

(^loXaJ'og, Coli. 3132):

Biolag Nr/.dvdQov Sparta, IG V 1 no. 2IO21 (1. Jahrb.).

'loXXäg 'löXlov Chios, CIG 2214^4 Add.

''I/V7caoog Lindos, Coli. 415424 (3. Jahrb.).

'iTtJtaaiag IG V 2 no. 368^ (vor 221).

'^IrtTtotdörig Delos, IG XI 2 no. 144^^8 (4. Jahrb.).

^i'olog 'InnoTuSrjs x 2.

^lifidva^ Delos, ebd. 135 ^g (4. Jahrb.).

Zu ^[(fiüvaaaa geschaffen wie KdaaavSgog zu Xttaaäv&Qu , MrjSeios zu

"icpiTog Oagadhog, Ditt. Syll. ^ 133^ (5. Jahrb.).

Kdö^og Kwiog, Her. VII 163 (6. Jahrb.).

KaivEvg Pbayttos, IG IX 2 no. 4912-

KdXaig imbek. Herk., IG II 821^0 (4. Jahrb.).

Kaldiöi^g Kaldidov BvTtEvaLOJv, Ditt. Syll. ^ 4649 (3. Jahrb.).

Kaladg V. e. NiKO^^dr^g Gortys (G.), Mon. ant. 18. 339 no. 422-

Benannt nach dem Phryger KaXaög, dem Vater des'^zr/jf (Paus. VII 17, 9).

£:a»'^os^Samotbrake, IG XII 8 no. 181 ^ (3. Jahrb.).
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KaaaavÖQog ßaailevg Ma/.ed6v(ov, Ditt. Syll. ' 3322 (4- Jahrb.).

KdarcüQ ^le^avÖQEvg, Ditt. Syll. ^ 585i46 (3. Jahrb.).

KaazoQiörjg Epbesos, Num. Cbron. 1881. 20 (200—133).

KeXaivög Thespiai, IG YII 1888^8 (5. Jahrb.).

Klv^ievog Ev/tXedg Kos, Coli. 3624 072 (3- Jahrb.).

Klvfievldag Kvwaiog, Ditt. Syll. 3 72O9 (2. Jahrb.).

KkvTLog NavY-gazizrig, ebd. 424 55 (avltjT^g 268).

KXvTOfÄ^drjg V. e. rdvvwv, ebd. 443^8 (4. Jahrb.).

K[6]dQog Mil^oiog, IG IX 2 no. 5O825, M. III S. 377, 1

(2. Jahrb.).

Koiqavog Pantikapaion , Coli. 5561
^ (4. Jahrb.).

Kqavabg Btioauvg, Isaios IV 9 (4. Jahrb.).

KgeacpövTrjg Milet, Ditt. Syll. ^ 583 (5. Jahrb.).

Kqrj^evg Milet, ebd. 573 (5. Jahrb.).

KQtjzivtjg Mdyvrjg, Her. VII 190 (6. Jahrb.).

Benannt nach dem Heros des kamireischen Hafens KQr\Tlvai, dem

Ahnherrn der KQTjTivdSai in Kamiros (Coli. 4120.^9).

Kveaxog MoQifxov Magnesia, Kern 107^1 (um 200).

KvÖQfjXog Thasos, IG XII 8 no. 277 gi (5. Jahrb.).

Kv&QTjXog vöOog vlbg KoSqov Mvovvxa xxi^H, Strab. 633. Eine ip

Kv&Qrjlsicjv auf Kalymna, Coli. 8570jj.

AaaQxtig V. e. Aa6örji.tog Milet, M. III 141 4 (3. Jahrb.)

AL%vfiviog Xiog, Athen. 564 c (4. Jahrb.).

Aiyctg AaY.Edai(.i6vLog , Thuk. V 50, 4 (5. Jahrb.).

Avyy.Evg 2diJ.iog, Athen. 337 d (4. Jabrb.).

Avyidwv Tanagra (G.), IG VII 685
^ (2. Jahrb.).

AvTLO^Qyog Aq^idg s/. TQUTte^oivTog, Her. VI 127 (6. Jahrb.).

Benannt nach dem Sohne des Aleos, dessen Grab zu Lepreon gezeigt

ward (Paus. V 5, 5).

Maifialog Delpboi, Ditt. Syll. ' 241 207 (4. Jahrb.).

Maicov Milet, M. III I5O26 (3. Jahrb.).

Maiwvdag Akraiphia, BGH 23. 196 no. IVio (3. Jahrb.

Der Diphthong des epischen Vorbildes bleibt erhalten.

MayLageög Erythrai, Coli. 5697,2 (387—300).

Maxetov IloXvdl&eog Thasos, IG XII 8 no. 277^ (6. Jahrb.).

Meldv»iog Styra, IG XII 9 no. 56,271 (5. Jahrb.).

M£lav»idörjg Styra, ebd. 270 (5. Jahrb.).

MeUayqog Thasos, IG XII 8 no. 302j.
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Meletiiüv Y. e. EvQviuevrjg Athen, IG I SSßg (5. Jahrb.).

Der Name zeigt die Bildungsweise von ^AXxfxiwv, ^A^vi^^wv, ^Aq^tuv,

die der heroischen Namengebung angehört. Während 'AXxfidwv, ^Afxv-

d-doiv, 'Aqciuwv als heroische Namen bezeugt sind, kann man Mihrüwr
nur vermuten.

Mifivcov '^Poöiog Br. e. MevTcoQ, Schwager Artabazos III, Arr.

Anab. 112, 9, Diod. XVI 52, 3 f. (4. Jahrb.).

Mevelaog MbveX6%ov Mvqqivovoioq, IG II 808 C74 (4. Jahrb.).

Mevsa&eijg V. e. Käaoavöqog Tqwg d/iö läle^avögelag, Dittenb.

S7II. 8 58639 i^- Jahrb.).

MsvhO-Tjg MeveoTQccrov Histiaia-Oreos (G.), IG XII 9 no. 1220.

M€v[oi]ii[o]g Prasiai, IG Y 1 no. 928^ (5. Jahrb.).

MevTüjQ Oleidaiog, Ditt. Syll. ^ 241 73 (4. Jahrb.).

Meqoip !do'Alri7tiddov ^zqaTOvixEvg, BGH Y 238 no. 24.

Mrjdeiog EvQvöd(.iavtog Larisa, IG IX 2 no. 5832-

Mittag Skepsis, ÖJ III 54 no. XVI^ (3. oder 4. Jahrb.).

Mr^ydüjv Sparta, Xen. Hell. III 4, 20 (5. Jahrb.).

Mi^öojv Thera, IG XII 3 Suppl. 1454 (5. Jahrb.).

Nad/.Xog Ephesos, Heberdej 100 no. 42 (4. Jahrb.). ^^Bi
NaCxlos viös KöSqov vödog in Teos, Strab. 633. ^^01

NavTcXiog Thasos, IG XII 8 no. 291 4 (4. Jahrb.).

NeiUhg KqavvovvLog, IG IX 2 no. 517 53 (3. Jahrb.).

NeoTtTolsfiog Y. e. Moloooög Milet, M. III 14798 (3- Jahrb.).

NearioQ ^EqfÄiovevg, Coli. 4IO877 (um 190).

Hof)^og "HQa/,lecüT7jg, IG II 2957.

Bovd^iag OiXaxaio) unbek. Herk., IG Y 2 no. 159 (5. Jahrb.).

Ol'aygog ^^kqoö^^ov Tenos (G.), IG XII 5 no. 978 1.

Ola^ Tanagra (G.), IG YII 1287.

OhXfjg Chios, BGH 37. 20433 (um 400).

Der Name ist S. 246 zu streichen.

Olvevg Chios, Ditt. Syll. ^ 40239 (276).

Olölvxog MvaaiTtTTEiog Pbarsalos, IG IX 2 no. 2345 (3. Jahrb.).

^O^vlog Y. e. Uolv^evog, Großv. e. ^O^vlog und e. Sevaag Delphoi,

Coli. 21743 (um 200).

'Ogiazag S. d. Archelaos von Makedonien, Diod. XIY 37,5

(5. Jahrb.).

'OQTiXoxog Halikarnassos, Ditt. Syll. ^ 46^45 (5. Jahrb.).

Dieser Name sicher nach epischem Vorbilde; ob auch 'OgaiXoxos?
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naU^^ir^dog V. e. UolvcpQtov Kyme, BCE 12. 363i6, 37. 170

(3. Jahrb.).

ndi^i-iiov 2xvQiog, Her. VII 183 (6. Jahrb.).

navöd^svg Eretria, IG XII 9 no. 191 C^^ (4- Jahrb.).

-evs ist ionische Schreibung für -eog oder -fw?; vgl. 'Aq/^Uos ebd.^,.

UdvdaQog Qeaaalög, IGr IV 951 43 (4. Jahrb.).

navdiiov Ephesos, Num. Chron. 1881. 17 (387—295).

TlaQd-EvOTtaiog üvS^iog Milet, M. III 122 II 35 {acecpavrjcp.

380/79).

ndQig Samos, CGC lonia 365, 167 (322—205).

nsldyiüv Delos, IG XI 2 no. 287 Ä.^^ (4- Jahrb.).

neXaoyög Argos, CGC Peloponn. 145,119 (228—146).

neXoip Nea7toXiT7jg, IG VII 342 ^ (3. Jahrb.).

neXoTVidag Qrjßalog, Xen. Hell. VII 1, 33 (5. Jahrb.).

neqiiJQrjg Kyme Eub., Thuk. VI 4, 5 (6. Jahrb.).

negaalog Kizieijg, Diog. Laert. VII 6 (4. Jahrb.).

Tleqoavg S. Philipps III v. Makedonien, Pol. I 3, 1 (3. Jahrb.).

Iln&evg Schauspieler in Athen, Wilhelm Urkunden 152 II

(4. Jahrb.).

nolvde&Ktjg Mytileue, Coli. 215
^ (2. Jahrb.).

nolvöev/telöag QedcoQov Megara, IG VII 27^4 (3. Jahrb.).

mimdog Arkesine (G.), IG XII 7 no. 107 ^ (5. Jahrb.).

nolv/.uoQ Großv. eines noXvvr/.og und eines UoXvcpQcov luli

IG XII 5 no. 595 A^ (3. Jahrb.).

IlolvveUrjg 'HXelog, Afric. Euseb. I 200 (7. Jahrb.).

noQ&d(ov (DvayLBvg, Coli. 17395 (3. Jahrb.).

novXvddfxag Eretria, IG XII 9 no. 191 Br, (4. Jahrb.).

nQiai-iog Töpfer auf Rhodos, IG XII 1 no. 1380 1.

IlQoiTog MaTQOTToUtag, IG IX 1 no. 5135 (2. Jahrb.).

nqoiTldag Kviöiog, IG XII 3 no. 32^6 (2. Jahrb.).

nQ0^7]»evg Thessalien, Xen. Hell. H 3, 36 (5. Jahrb.).

IlQOfxad^idag '^HQay.XecoTrjg, Athen. 296 b (1. Jahrb.).

nQOixad-iwv QeodÖTOv Kalchedon, Coli. 8054^.

nrolef^aiog Adyov ^EoqdaXog, Arr. Anab. VI 28,4 (4. Jahrb.).

TlvyfxaXicüv Kypros, Diod. 19. 79,4 (4. Jahrb.).

nvyfxäg Aigiale, IG XII 7 no. 442 (arch.).

nvXdöt^g Tbasos, Hippokr. Epid. III la (I 241 K.).

^
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Uv'kaif.ievrig S. d. Königs Amyntas von Lykaonien und Galatien,

Ditt. Or. 533 15 (l. Jahrb.).

Tlvlaog 'Böoterthesaurus', Pomtovv Berl. phil. Woch. 1911.

1643, 20 = Delph. III 81, 20 (5. Jahrh.).

IIvQQog S. d. ^lay.iöag von Epeiros, Br. d. JrjLdai.iEia und der

Tgcoidg, Plut. Pyrr. 1 (4. Jahrb.).

'^Paddf.iavd^vg EvQv/liog Sparta, IG V 1 no. 141^7 (1. Jahrb.).

Trj^dvwQ Thera, Coli. 4808 a (arch.).

Daß die Phaiakensage zur Zeit der ältesten Inschriften auf Thera be-

kannt war, beweist der Name Tsqtovt^as.

'Pr.aog l^Xaievg, IG II 2 1012^1 (2. Jahrb.).

^aQTCtjÖMv Sklave, IG II 959 II12 (5. Jahrb.).

Iiov(pog (DaQadXiog, Theopompos EHG I 280 Fragm. 20, Dittenb.

Syll. 3 274 no. 7 (5. Jahrb.).

2m'qcov Ephesos, Num. Chron. 1880. 120 (387—220).

2MQtovidrjg Athen, Thuk. YIII 25, 1 (5. Jahrb.).

Talaög Argos (G.), IG IV 643.

TaX^ißiog Bid^^ov Polyren, Coli. 5II65.

Tdvvalog AaAEÖaiixdnog^ Thuk. IV 57, 3 (5. Jahrb.).

rsqrovidag Thera (G.), IG XII 3 no. 802 (arch.).

Der Name stammt aus ^114 '^/^(füdöe 0-' v!ös Ilohv^ov TixTovlSao.

Auf die gleiche Weise ist 'InnoräSrig zum primären Eigennamen ge-

worden.

Telaiiwv Cherson. Taur., IPE IV 80 B^^ (3. Jahrb.).

Teqebg ^vaAiOQievg, Ditt. Syll. ^ 2018 (5. Jahrb.).

TsCKQog Tanagra (G.), IG VII 1433. Vermutlich Sklave.

rrjXei-iaxog ^Axaqveig, Ditt. Syll.^ 88^, IG II 16498-

TjXeq)og Milet, M. III 122 I97 (5. Jahrb.).

T^I-iEvog Kos, Coli. 3624^45 (3. Jahrb.).

TtjQEvg s. TeQBvg.

TlaTvdle^iog Atrax, IG IX 2 no. 472^ (4. Jahrb.).

TQiotlog 'Aldvov Elis, Paus. VI 1,4 (um 400).

Tv8Evg "Iiüvog Chios, Thuk. VIII 38,3 (5. Jahrb.).

TvvödQtjg 2iÖ£y.Ta ^^Siita., IG VI no. 2093 (1- Jahrb.), erweitert

TvvdaQLxog ^iKvioviog, Baton Athen. 662 d.

TvvdaQtöi^g Syrakus, Diod. XI 86,4, identisch mit

Tvvdaquov ebd. 5 (5. Jahrb.).

Tvxiog Styra, IG XII 9 no. 56,400 (5. Jahrb.).

''YXag Sklave, Ar. Ritter 67 (5. Jahrb.), vgl. BCH 22. 875.

Bechtel, Hist. Personennamen d. Griech. 37
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"Yllog ^a^TTTQEvg, IG II 983 l^^ (3. Jahrh.).

Hv7tEi{Q)o}v Styra, IG XII 9 no. 56, 136 (5. Jahrh.).

Oildiog Chiüs, Coli. 56562 (^m 500).

[Oi\laid[ri]q Styra, IG XII 9 no. 57 1 (4. Jahrh.).

WÖQßag Ephesos, Imhoof- Blumer KM I 52, 32.

OqI^oq Krannon, IG IX 2 no. 459^ (3. Jahrh.).

Einen Thessaler ^qI^os wird man oline Schwanken nach dem Sohne des

Athamas (Her. VII 197) genannt sein lassen.

Ovlay^og Styra, IG XII 9 no. 56,421 (5. Jahrh.).

OvlamÖTjg 2yia^ßwviötjg, IG II 943 Ill^g (4. Jahrh.).

Wvleog Milet, M. III 122 Ige (5. Jahrh.).

Ouleldag QlßaXog, IG YII 3470.

Ow'Aog (Prifivog), Ditt. Syll. ^ 71 3 (um 500).

(DioMÖr^g Athen, IG 14575 (5. Jahrh.).

Ocüxiwv Eretria, IG XII 9 no. 246^15 (4. Jahrh).

Xagoip Styra, IG XII 9 no. 56,435 (5. Jahrh.).

XaQOTtidrig Oropos, IG YII 4256
^ (4. Jahrh.).

Xago/rlvog Abeia, IG V 1 no. 1356 (5. Jahrh.).

XagörtTtrig Terediog, Ditt. Syll. ^ 355] (um 3Ö0).

XagoTtog Elis, Xen. Hell. YII 4, 15 (5. Jahrh.).

'Q/Mog Thera, IG XII 3 no. 6725.

Vgl. 'Prj^dvcoQ, Teqrovidas.

Frauennamen.

LdeQonri Hetäre bei Nikostratos, Athen. 587 d (4. Jahrh.)

uäUqa Delphoi, Coli. 22633 (2. Jahrh.).

[!d'AyA.an[ig] Lindos, IG XII 1 no. 9363 (3. Jahrh.).

!dUy.TQa ^(XQi%eia Assos (G.), Pap. of Amer. School I 74 no. 51

"u^XxTjOTig Eretria (G.), IG XII 9 no. 312.

"^vTEia Gefährtin der Neaiga, [Dem.] 59. 18 (4. Jahrh.).

!A[vri\67tri freigel. in Larisa, IG IX 2 no. 56823.

Lä^Lod^ia IdßdrjQlTis, Coli. 4010.

^Qtaöptj Kamiros (G.), IG XII 1 no. 7582-

^Ql-iovia 'HQaY,lewTig, IG II 2917.

^AqoLvoTj M. Ptolemaios I., Satyros FHG III 165 (4. Jahrh.)

^doiEQia Ttüi yavei 2alaf4ivia Geliebte des Kimon, Melanthios

Plut. Kim. 4 (5. Jahrh.).

^äralavTtj freigel. auf Thera, IG XII 3 Suppl. 13023^ (2. Jahrh.).

n
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^vyrj Sklavin in Delphoi, BGH 22. 84 no. 81 3 (freigel. 11 n. Chr.).

BQBiatjtg Oiantheia (G.), IG IX 1 no. 341 2-

^aiiTtvka KecpdXov, cpvOL ös Idvxiyöva EvrvaXiöov Larisa (G.),

IG IX 2 no. 784.

Javaitj MoQf.iv&iöea) MiXtjGiTj, Coli. 5512.

^yiöd/^eia Schwester der Tgcoidg und des Ilvqqog^ T, d. Alamöag,

Pliit. Pyrros 1 (4.. Jahrh.).

"Elsva &£Of.ivaaT€ia Larisa, IG IX 2 no. 55835 (1. Jahrh.).

HekUtj Hetäre auf einem rotfigurigen Stamnos des Smikros,

Klein Lieblingsinschr. 2 127 no. 1 (5. Jahrh.).

"Eq^udvri ...llwvog Dotion (G.), IG IX 2 no. 1080.

EvQvöUa Sklavin zu Amphissa, Coli. I93I2 (freigel. 94— 85;

Eüsch 96, 3).

EvQw/ra Sklavin zu Delphoi, Coli. 17522 (freigel. 168).

esavo) [K]leidi{'K)ov Pagai (G.), IG YII 201.

Gevvoa Argos, Philol. 71,6 (4. Jahrh.).

Das erste Zeichen ist nicht gesichert.

''loTtTj Athenerin auf einer schwarzf. Hydria, Klein Lieblings-

inschr. 2 47 (6. Jahrh.).

^IrtTCoödi^sia Jl4Qiavo(.idxov Phalanna, IG IX 2 no. I23230.

Kaivig unbek. Herk., IG II 751i?rfi5 (4. Jahrh.).

Kleoöö^a Kithara spielende Hetäre auf einer rotfig. Hydria,

Klein Lieblingsinschr. 2 135 (4. Jahrh.).

Kidvrj Je^iov yvvtj Poiessa, IG XII 5 no. 576^ (3. Jahrh.).

yiaddfxeia M[7jd€L]ov TleiQai&cog &vydT7jQ, BCH III 379 III^

(um 100).

^evyidGTTj Hetäre zu Plataiai, Am. Journ. of Arch. VII 406 g^

(2. Jahrh.).

Melav^ov Jafiovr/.eia Larisa (G.), IG IX 2 no. 705 (2. Jahrh.).

Mellßoia Palairos (G.), Mitt. 27. 337 no. 16.

Mezdveiqa Mitsklavin der Niaiqa, [Dem.] 59, 19 (4. Jahrh.).

Mrjdeia att. Fluchtafel, IG III 3 no. 24 6i (4. Jahrh.; Wilhelm

ÖJ YII 115).

M(v)rjaTQa Geliebte des Kimon, Melanthios Plut. Kim. 2 (5. Jahrh.

;

s. üdoTeQia).

TIsQrATiövrj Mutter d. Piaton, Diog. Laert. III 1 (5. Jahrh.).

Der Name weist auf eine verschollene Heroine (Robert).

UioidUa Tanagra (G.), IG VII 655 (5. Jahrb.).

37*
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IloXvyidari^ Hetäre in Plataiai, Am. Journ. of Arch. VII 406 30

(1. Jahrb.).

noXv/.Xea Hetäre zu Athen, Mutter der FaX^vtj, IG III 3 no. 102 ^^g-,

Wilhelm ÖJ VII 112 (4. Jahrh.).

JjQa^io/tdj Tei^uiog Pholegandros, IG XII 3 no. lOöQg (1. Jahrh.).

Vgl. Kaaaiönri neben Kuacvintia. Der Name macht den Eindruck eines

heroischen Namens.

'Podona Tauagra (G.), IG VII 1376.

OiXo^^la Tanagra (G.), ebd. 1476.

Man muß mit der Möglichlceit rechnen eine musikalische Hetäre vor

sich zu haben.

Xiovri Sklavin oder Hetäre, IG II 3324.

Xqvorjvg Sklavin zu Delphoi, Coli. 21532 (2. Jahrb.).

Xqvaöd^e^ig Aitidu Thera, IG XH 3 Suppl. 1398 ^ (2. Jahrb.).

Vierte Abteilung.

Personennamen aus Tiernamen.

Männernamen.

yüqoTtoq (ion. "'HeQOitoq) Urgroßvater Alexanders I von Makedo"^

nien, Her. VIII 139 (7. Jahrb.).

Vgl. uiQonsg' ÖQvsii tivk Hes.

^l'yid-og Haliartos, IG VH 28522 (5. Jahrb.).

Aus äyiQLg:

L4/.Qidio)v üelos, IG XI 2 no. 224^^6 (3. Jahrb.).

!dXwrceA.og MsTa/rovüvog, lanibl. De vita Pjth. 189, 10.

^^ivög Delos, IG XI 2 no. lUÄ,^ (4. Jahrb.).

J'dQixog Tarent, Coli. 4616 I^^ (4. oder 3. Jahrb.).

Da3 Appellativum in der Hesychglosse ßdoi/oi' ÜQveg,

'Lf^QKog !dva/LTOQiBvg, Ditt. Syll. ^ 2018 (4- Jahrb.).

Ld^Mojv Leukas, IG IX 1 no. 5349.

!dq-Avlog Styra, IG XII 9 no. 56, 50 (5. Jahrb.).

Die beiden letzten Namen hat zuerst Preuner (Mitt. 27. 343) hierher

gezogen.

Aus (xQAxog:

!dqY.xlvog MiXifjOiog, Tab. II.

Aus -Fqi^v:

!dQvioAog 'melog, Paus. VI 16, 7 (4. Jahrb.? Vgl. Hyde 59).

Aus diiayäg:

IdTzayivog 0Qvvwvog Qrjßalog, Her. IX 16.
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BüQßa^ Thera, Coli. 4792 a (arch.).

Das Appellativum in der Hesychglosse ßÜQßu'i- tiQct^ naqa Ai'ßvai.

BdTQa%og s. BQoiaxog.

BXixavog Pharsalos, IG IX 2 no. 2374 (3- Jahrb.).

Vgl. ßXiyavov ßärga/ov (Hes.).

Bodg in den Deminutiven:

Boiditüv Koch bei Sosipatros, Athen. 378 a (3. Jahrb.).

BdiOKog KQttvvovnog, IG IX 2 no. 517 5^ (3. Jahrb.).

BovßaXog Sklave zu Athen, IG II 3558.

BQLyKog Eretria, IG XII 9 no. 245^1^3 (4. Jahrb.).

Der ßQCyxog ist ein Fisch: Ephippos Athen. 322 d.

Bgöraxog Pantikapaion (G.), Coli. 5577 (5. oder 4. Jahrb.).

Aus ßQod/,og:

BQOvyiicüv Melos(G.), Coli. 4901 (arch.).

Der ßQoDxog ist eine Heuschreckenart: /aXentu filv ovv cct AyQtdfg,

XCilencüTegot, Se ol ärrekeßoc xccl tovtojv fidharcc ovg xakoDOt ßQovxovg,

Theophr. Fragm. 74, 4. Vgl. ''AxQiSioiv.

Fqülog 'Egxievg, Y. und S. des Xenophon, Diog. Laert. II 48. 52

(5. Jahrb.).

rgdlig Ephesos, CGC lonia 59, 94 (3. Jahrb.).

r[Q]vX[l]ojv maraievg, IG VII 27233 (4- Jahrb.).

rQvXiüv Sklave zu Athen, IG II 3583.

JafidXtjg Stjra, IG XII 9 no. 56, 72 (5. Jahrb.).

^af-iaXiTTjg ovo^a y.vQiov Suidas.

Ja^iaXiiüv MaXievg, Coli. 26042 (um 300; beachte Rüsch 115, 2).

Zu Jcc/iiultTTjs Vgl. /xoXoßQiTrjg Hippon. 77 und ^'Qvvirag.

Jelcflvog Herakleia am Latmos, M. III 150^3 (3. Jahrb.).

Eine andre Möglichkeit S. 531.

JhvXog Kreter in Milet, ebd. 38 Ug (3. Jahrb.).

JixvXag Sklave, Ar. Frösche 608.

Nach Diod. II 54, 6 ist Sirvlog Bezeichnung des zweibuckligen Kamels

;

dies lehrt auch die Etymologie.

Jqccmüv yleovTog Kamiros, Journ. Hell. Stud. XI 120 no. 3 Z?2

(3. Jahrb.).

'EXe(pag Sparta (G.), IG V 1 no. 099 (6. Jahrb.).

Man beachte Pol. 18. 24, 2 Nixkvoqu t6v imxcdovfievov ''BXiffavTK.

"Enoxp Sklave zu Athen, IG II 3660.

['E]Qupog [l4^ia^]avTeiEvg, IG II 1288 (4. Jahrb.).

'Eqicpcov Thera, IG XII 3 no. 779 (arch.).

Qivvog Flucbtafel aus Theben, IG III 3 S. VII a^.
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7«^«^ ut^axEÖaif^oviog, Xen. Hell. Y 1, 3 (5. Jahrh).

'IsQttMg Delos, IG XI 2 no. 161 ^^o (luv. v. 279).

'Ix^vg:

^Ixd^vag Schüler des Eukleidas von Megara, Diog. Laert. II 112

(4. Jahrb.).

Vgl. ^Aqrvag, EvQvag, ^ctßvag, IloXvccg.

^Ixd^vcüv Telekleides iv ^fxq)iKTv6oi , Athen. 335 a (5. Jahrh.).

KalaßwTrjg Halikarnassos, Ditt. Syll. ^ 4631 (5. Jahrh.).

Kälaßig Gortys, Coli. 5030 a^.

Die Form xaXaßcoTrjg ist aus aayMlaßioTtjg verkürzt. Sie wird von der

xoivi] übernommen: Lev. XI 30.

Kdvd^aqog ^d-tjvalog, Dichter der alten Komödie, Suidas

(5. Jahrh.).

Kavd^aqiiav l^qytdg, Plut. Quaest. gr. 300 c (4. Jahrh.).

Kav&lag Argos, IGIV552ii (5. Jahrh.).

Der letzte Name kann eine ähnliche Verkürzung vorstellen wie xdvd-oiv

Ar. Frieden 82.

{K)(x7tQog Palairos (G.), Mitt. 27. 337 no. 11.

Kaq-'Mvog Athen, Thuk. II 23,2 (5. Jahrh.).

KaQXivUov Styra, IG XII 9 no. 56, 166 (5. Jahrb.).

EdQvcoxp Ephesos, CGC lonia 53, 48 (387—295).

Vgl. xoQvüniStg' xcjvwnig Hes.

K{Ey/,^v Ollis (G.), Coli. 5108.

tJheil. Kr}x-. Corrigiert nach der Hesychglosse zex^votf • Xnywovg. KQfjTeg.

KsQxlvog BvtdvTiog, Ditt. Syll. ' 201^2 (4. Jahrb.).

Die Mittelsilbe ist kurz, wie aus der Messung KtQxtvs 4>oh'ov vis

IG VII 2531, hervorgeht. Der Name ist von KaQxivog nur im Voca-

lismus unterschieden (Dittenberger).

Ki^lwv Styra, IG XII 9 no. 56, 168 (5. Jahrb.).

Vielleicht zu streichen, da KiXwv gemeint sein kann (S. 235).

Aus x^rog:

K^Twv att. Flucbtafel, IG III 3 no. 42 ^g (4. Jahrb.; Wilhelm

ÖJ YII 114).

Aus y,ivaöog:

Kivddr^g Styra, IG XII 9 no. 56, 179 (5. Jahrb.).

Kivddiüv Sparta, Xen. Hell. IH 3, 4 (5. Jahrb.).

Aus Kvcüip:

KrwTtiag ^XlagitoTtjg, Pol. Y 63, 12 (3. Jahrb.).

K6xy.v\p Thespiai, IG YII 1888 a^g (5. Jahrb.).

KoKyiovßlag Thespiai, IG YII 1745 10 (3. Jahrb.).

Koxxovßiag wie AlaxQvßt]g, AiaxQvßioiv. K6xxv\p ist nicht identisch mit

^
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xdxxül, vielmehr stellen beide Formen verschiedne Ableitungen aMSxöxxv,

lat. cucü- in cucülus vor. Vgl. KÖQvip neben xöqv^- veavi'axog (Hes.).

Koloiög Apollonia 111., Yon Schlosser 28,24 (229—100).

KoXioTTjg sieh Kcülcovr^g.

Qöga^ Thera, Coli. 4799 (arch.).

KoQayuvog Kalymna, Anc. Gr. Inscr. 280 g.

KoQvdog Styra, IG XII 9 do. 56, 201 (5. Jahrh.).

KoQvöallög !dvvrA.vQEvg, Her. VII 214 (6. Jahrh.).

KoQvd-og Melos (G.), Coli. 4902 (arch.).

KoQv&iiüv Styra, IG XII 9 no. 56,202 (5. Jahrh.).

KoQov&o)v Tanagra, Rev. d. etud. gr. XII 7364 (3- Jahrh.).

Hosych gibt an, daß xoQvd^og eine Art tqoxi^os bezeichne, und inter-

pretiert xoQvd-oiv mit kIextqvmv. Auf jeden Fall sind mit xöqv&os, xo-

qv&wv Vögel mit einer Haube gemeint.

KÖQOvvog Kqavvovviog, IG IX 2 no. 517 57 (3. Jahrh.).

KoQCüvixog Eretria, IG XII 9 no. 249^^8 {4- Jahrh.).

KoQOJvliüv "EQoidÖTjg, IG II 2029 (4. Jahrh.).

Köowvog auch heroisch.

K6vTV(pog Larisa, IG IX 2 no. 5942 (3- Jahrh.).

Ko^vcpiwv Chalkis (G.), IG XII 9 no. IIO62.

Kqiog Gortys, Mon. ant. 18. 2406 (3- Jahrh.).

KvA.vog Styra, IG XII 9 no. 56,229 (5. Jahrh.).

Kvxveag {Ke/.QOTcidog), Ditt. Syll. ^ 883 (5. Jahrh.).

Kvxvog auch heroisch.

Aus y,v(jüv:

Küvio'Aog TtazQÖg tyoiv ovoi-ia Mantineia, Olympia V 149,

Paus. VI 4, 11 (5. Jahrh.).

KvipeXog "Hezicovog Korinthos, Her. I 14 (7. Jahrh.).

Kvipehg Qrjßalog, Ditt. Syll. ^ 237 I^ß (um 400).

Ktoßiög Leukas (G.), IG IX 1 no. 563.

Der xcoßiög ist ein Fisch, der in dem unter ßoi'yxog angeführten Fisch-

kataloge des Ephippos erwähnt, auch von Aristoteles beschrieben wird.

Kcolwvijg Srayrna, Coli. 56I629.

Kiolwtuüv Magnesia, Kern 15 a^y (3. Jahrh.).

Von Hesych wird xcoXürtjg mit aaxulttßtüTrjg erklärt. Die Nebenform

KoXtÖTTjg in Athen, IG II'' 1028 I.^g.

Kdtrtüip (Dq^^, IG II 3404.

Kcügaßog Lebedos -Ptolemais, Imhoof- Blumer KM II 515,3.

Der Name lehrt ein Appellativum xwQußog kennen, das mit xägnßog in

ähnlicher Weise verwandt ist wie xcoQig mit xuQtg.
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yidla^ (-xog) Tbera (G.), IG XII 3 no. 837 (arch.).

Das Appellativum in der Hesychglosse lüXayfg- ylaQoi ßuTQuxoi ntoT

T«J XCfXVUi.

Akov {-ovxoi^ Großv. d. Aecovlöag u4a/,edaifj.6viog, Her. VII 204

(6. Jahrb.).

Aeoviiöag Thera, Coli. 4808 c (arch.).

AeovTiÖEÖg V. e. Aaovzivovg Milet, M. III 122 II44 (5. Jahrh.).

Aeowia/^og Halikarnassos, Ditt. Syll. ^ 46 17 (5. Jahrh.).

AeovTixog Athen, Xen. Hell. V 1,26 (5. Jahrh.).

AeövTitov Nisyros, IG XII 3 no. 93^7 (3. Jahrh.).

AvKog AiovTog Milet, M. III 122 Ilgg (4. Jahrh.).

Aovxidag Tanagra (G.), IG VII 1178.

AvÄiöevg Prione, Hiller v. G. 18 29 (4. Jahrh.).

AüvXvog Aiy-ov {2af.iaiog)^ Kern 35 ^ (3. Jahrh.).

AuxlaKog Avxov Kecpalldv, Coli. 256461 [y-iifl^toidög 271).

A[v]vY,og Larisa, IG IX 2 no. 568i8-

Mtliaaog 2df.uog, Diog. Laert. IX 24 (5. Jahrh.).

Mekaalwv MeyaQsvg, IG IV 92652 (3- Jahrh.).

Melioooiv Tenos, IG XII 5 no. 872 go (3. Jahrh.).

möoxog Tauromenion, Coli. 5219 I15 (3. Jahrh.).

Moaxäg Prione, Hiller v. G. 313,78 (1. Jahrh.).

Mo[ox]fig Eretria, IG XII 9 no. 240 2 (4. Jahrh.).

Mooxidifjg Larisa, IG IX 2 no. 557 15.

MoGxilog Apollonia 11!., CGC Thessaly 58, 34 (229—100).

MooyCivog AeTtadeifjog, IG VII 27247 (4- Jahrh.).

Moaxicov AvYMi&ov Kos, Coli. 3722 ^e (3. Jahrh.).

M%mi Epidauros, IG IV 1485^17 (4. Jahrh.).

Dieser Name ist auch heroisch.

Aus ixvQf.i6g (in der Glosse (xvQfxoi' (.wQiArjKeg Hes.):

MvqnLÖag ICorinth, IG IV 348 (arch.).

MoQ^v&ldtjg Milrjaiog, Coli. 5512.

Den letzten Namen könnte man auch zu MoQ/nices (Ofvalog, IG II 1013, 1)

und damit zu ^ÖQfioi- (fößot xtvol (Hes.) stellen.

Mi)g Korkyra, IG IX 1 no. 704 (arch.).

MvtavLog naig ßaaiXr/.6g Antiochos III, Pol. V 82, 13 (3. Jahrh.).

Mvwip Sklave zu Athen, IG H 38322 (5- Jahrh.).

NeßQog "AvÖQiog, IG I Suppl. 115 no. 491 ^^ (5. Jahrh.).

NeßQidagY.e. jQccKajv lasos, LeBas-Waddiugton286 (um200).

Neßqiaxog Dyrrachion, von Schlosser 55, 203 (229—100).
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Noooog lasos, Ditt. Syll. ^ 169 77 (5. Jahrh.)-

NoaaUag Thasos, IG XII 8 no. 27798 (5- Jahrh.).

Neooaiojv Telos, IG XII 3 no. 32 ^^ (2. Jahrh.).

NooGulog NooGvlov Kos, Coli. 37225 (3. Jahrh.).

Noaacov Kos, ebd. 3624 <;49 (4. Jahrh.).

Zu Noaoi'xccg vgl. nsQ$ixxug.

Zu of.tßQiov aus oßgiov:

'OfißQiag freigel. in Phigaleia, IG V 2 no. 429^ (5. Jahrh.).

Gedeutet nach der Hesychglosse öfxßQiov yot,Q(Siov, deren Lemma von

Nauck (Aristoph. Byz. Fragm. 125) hergestellt ist. Der Gefährte des

'OfißQitts heißt XoiQO&vtov.

Aus OQvig:

'OqviMwv V. e. MvQVLg Athen (G.), Mitt. X 369 no. 23

(5. Jahrh.).

"Ogrixlöag Jücfog, Ditt. Syll. ^ 241 53 (4. Jahrh.).

"Oqtv^ Parion, Mitt. IX 61 no. 4^.

"ÖQxvyuov Eretria, IG XII 9 no. 244^22 (4. Jahrh.).

"OamvLog Delos, IG XI 2 no. 1078 (4. Jahrh.).

Aus rcdyovQog:

nayovQuov Gorgippia, IPE IV 432 A I51 (3. Jahrh.).

ndv&TjQ Jrj/uovrKov ^aMccörjg, IGlISOScge (4. Jahrh.).

niQÖL^ Thespiai, IG VII 1888 /z^ (5. Jahrh.).

negdr/iiag Tjros Lac, IG V 1 no. 1520 (arch.).

neQÖi/xiqg 6 '/.TTjcdfievog tojv Mayiedövcov Trjv TVQavrida,

Her. VIII 137 (um 700).

nl^wAog yiqiorcovvfxio Kyrene, Coli. 48333-

OiOddag böotischer Vasentöpfer, Rom. Mift. XII 105

(6. Jahrh.).

nl^og Lappa (G.), Coli. 5119 c Nachtr. (S. 422).

0i^(ov Theben, Kabirenheil. 70 (5. Jahrh.).

nh&ig Delphoi, BCH 23. 530 no. 142 (4. Jahrh.).

nLTi>iddag Orchomenos, IG VII 31828 (3- Jahrh.).

Tlizd^idag V. e. Jqov/tvlog Pharsalos, IG IX 2 no. 234 9 ^

(3. Jahrh.).

IIiTd^lvag Kgavvovviog, ebd. 5 17 53 (3. Jahrb.).

IIiT&lvog Pharsalos, ebd. 23429 (3. Jahrh.).

nir^iog Cherson. Taur., IPE IV SOA^c, (3. Jahrh.).

Aus * nCtd^og erweitert wie nträhog aus IJiTalog.



586 Die übrigen Namen,

nlv&ajv Magnesia, CGC lonia 161, 31 (350—190).

Die Verkürzung, durch die Ilid^oiv zu Stande gekommen ist,

auch das Appellativum betroffen: nCQ^iov Find. Pyth. II 72.

nirtog V. e. noU^QOvq Thasos, IG XII 8 no. 28226-

Aus TtoqvLg:

noQTlvog OQVvEiog Krannon, IG IX 2 no. 46O2 (2. Jahrb.).

IlcüXog ^ETTidavQLog, Afric. Euseb. I 165 (8. Jabrh.).

Aus fQOfiog:

'Pö^ieig Tanagra (G.), IG VII 1377.

Vgl. die Glosse qö^io;- oxmItj^ (Hes.) und lat. vermis, ahd. wurm.

Vielleicht ist auch der für Hyettos bezeugte Name J^aQfitxog {j^aQ/ii/os

ßuQixixi'Og IG VII 2809 3) verwandt.

Aus ffttA^rrj:

r. Mlrtig Yase aus Khegion, IG XIY 2406, 72.

2alrtiwv !d&rjvalog, ebd. 1260 (1. Jahrb.). Ob echt?

Den Meerfisch aäXnt] behandelt Athenaios 321 d— 322 a.

Aus aocQyog:

^uQyevg 2r/ivü)viog, Thuk. YII 19,4 (5. Jahrb.).

Idgywv Eretria, IG XII 9 no. 245 ^337 (4. Jahrb.).

Über den Meerfisch aüqyog Athen. 321 a— d.

Aus aai}Qog:

2avQiag IIsiQaievg, IG II 773^ II3 (4. Jahrb.).

Komikerstellen über den Fisch aaCQog Athen. 322 c, d, e.

^i^Qaußog Hermion, IG lY 729 I15 (3. Jahrb.).

^TjQd^ißcüv Töpfer in Knidos, Coli. 3549,79.

2iVTag Kolophon, Imboof-ßlumer MG 284,28.

Vgl. aiaiwt aiTTrji Kallimachos ''la/ußoi Ox. Fap. VII 33, 121; der Name

bestätigt die Richtigkeit der von Hesychios angeführten "Wortform aiTxag.

^yidgog Kgawovriog, IG IX 2 no. 517^2 (3. Jahrb.).

Über den Fisch oxuQog Athen. 319 e— 320 c.

Aus a/.OQ7iiog:

2Y,0Q7tiwv BovTTiog, Mitt. 32. 13 no. 63 (2. Jahrb.).

2yivlal KaqvavÖEvg, Her. lY 44 (6. Jahrb.).

2Y.vllog Thasos, IG XII 8 no. 28615.

^ytvUitjg KlEwvalog Her. YIII 8 (6. Jahrb.); identisch

2/.vXXig Paus. X 19, 1 und mit :2-/.vllog bei Aischrion

(Athen. 296 e).

2yivXXiXog Dolos, IG XI 2 no. I2457.66 (vor 220).

* 2avXIio)v Magnesia, Imboof-Blumer MG 291,83 (350-190).
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[2y,]viJ.vog Chios, Coli. 5657 7.

2fxlv&og Thespiai, IG VII 1888 e^o (5- Jahrb.).

2^ivaig MeyaloTtoliTag, Ditt. Syll. ^ 183 39 (4. Jahrb.).

2fxt&Lvag Mjtilene, Ditt. Or. 236 (4. Jahrb.).

2^ld-o)v Melos (G.), Coli. 4900 (arch.).

Aelian. NA 12,5: en yuQ xal roiig AioXiag xat rovg Tpß«? töv fiüv

TiQoaayoQSvicv Ofxiv&ov mit einem Citat aus dem Sisyphos des Aischy-

los. Wie weit der Apollon Z^w&ivg bei diesen Namen beteiligt ist,

kann nicht entschieden werden.

2TQ0d&og Tauromenion, Coli. 5219 I77 (3. Jahrb.).

^xqovd^icov Sardes, Babelon 5211.

TQov^oiv Eretria, IG XII 9 no. 249 5^5 (3. Jahrb.).

^X'öqog Hermion, IG lY 729 Ilg (3. Jahrb.).

Erweitertes ßx^Q ^"^ ^X^Q' ix'-vog (Hes.).

Tai)Qog Aa/,EdaLii6vLog, Thuk. IV 119,2 (5. Jahrb.).

TavQiöag AgacpTJnog, IG II 2 7857 (3- Jahrb.).

TavQioytog Milet, M. III 138 Ilgi (4. Jahrb.).

TavQiiov QleLdoiog, IG VII 10 g (3. Jahrb.).

Aus TQccyog:

Tgayio/iog Kq^g, Plut. Arat. 29 (3. Jahrb.).

Wgdvog Thespiai, IG VII 1888 «^ (5. Jahrb.).

OQvvaiog !d&ixovevg, IG II 803 e^g (4- Jahrb.).

Dieser Name geht von (fQvvr) aus.

OQvvsvg in OQvvELÖag Messana, Coli. 52174.

(Dq^vig Tauromenion, Coli. 5219 I30 (3. Jahrb.).

OQvvL6[ag] Tanagra (G.), IG VII 669 (vor 350).

Ogwiaifiog !Aym6g, Xen. Anab. VII 2, 1 (5. Jahrb.).

OQvvhag €^ 2iöovvvog, IG XII 9 no. 118936 (2. Jahrb.).

Sieh die Bemerkung zu JafialiTrig.

0Qvvixog TIoXvfpQadf^ovog Athen, Paus. X 31,4 (6. Jahrb.).

0Qvvr/uörjg (aus (DgvvixiÖTjg) Thasos, IG XII 8 no. 2745.

Oqvviwv (Dqvvixoü Eretria, IG XII 9 no. 246 Bq2 (4. Jahrb.).

Oqi^vwv Stratos, IG IX 1 no. 446^ (3. Jahrb.).

OQvviovöag rvQzioviog, Ditt. Syll. ' 241^2 (4. Jahrb.).

OvaaXog Naupaktos, IG IX 1 no. 359^0 (3- Jahrb.).

(Dvöaliwv Antheia, IG V 1 no. 1426^4 (4. Jahrb.).

Ygl. Luk. Philops. 12 ipQvvoi y.cu (pvaaloi.

XafiaiUiov 'HQa-AlewTtjg, Memnon FHG III 533 XI 1 (4. Jahrb.).
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Aus yf^aQaÖQiog:

XaQaÖQlvog Theben (G.), IG VII 2578 (5. Jahrb.).

Xellcbv Ephesos, Imhoof- Blumer KM I 50, 13 (387—295)
Der x^XXuiv gehört zu den Meeräschen, Athen. 306 e.

Aus xekwvri:

Xeltüvicüv Thasos, IG XII 8 no. 27799 (5- Jahrh.).

Xehg Töpfer in Attica, sieh S. 481.

Xifxaqog Priansos, Coli. 5040 4 (2. Jahrh.).

XoiQog V. d. mUv^og in Rhegion, Her. YII 170 (6. Jahrh.).

XvQa^ oder XvQaxog Tanagra, IG YII 538io (4. Jahrh.).

XoiQilog Samos, Plut. Lysandr. 18 (5. Jahrh.).

XoiQicov Stempelschneider in Katane, CGC Sicily 47 (5. Jahrb.).

XoiQOJv Thasos, IG XII 8 no. 27613.

XQEf.i'irig 2f.uy.v&ov {Ke-/.Q07Tiöog), IG II 2 1156 11^ (4. Jahrb.).

XQ€f.iGg Akarnanien, Pol. 28. 5,1 (2. Jahrb.).

Xqeiivlog Styra, IG XII 9 no. 56,437 (5. Jahrb.).

Xq8^cov Tegea, IG V 2 no. 10^ (3. Jahrb.).

XQS^uovidr^g ^l^aUör^g, Ditt. Syll. ^ 434^ (266).

Der Fisch XQ^'^^s {-V^os) Ael. De nat. anira. XV 11. In der mittleren

Komödie sind XQ^/xtjg, XQgfiidog Namen verdrießlicher alter Herren.

Aus *XQOnrjg, iQÖixig.

XQÖfirjg 2iyyXddov Eretria, IG XII 9 no. 245 ^269 (4- Jahrb.).

XQO{.iäg in [K]vvLvva XQOf.iaia Larisa (G.), IG IX 2 no. OSög

(3. Jahrb.).

Xgofivlog Styra, IG XII 9 no. 56,439 (5. Jahrb.).

XqÖhiov Meaaijviog, Thuk. III 98, 1 (5. Jahrb.).

Die Sippe läuft mit der vorangehenden parallel; darum postuliere ich

ein Appellativum xQÖ/xrjg und schreibe XQOfivXog, nicht Xqö/uvXos. Der

Yisch xQÖf^is bei Aristoteles: a(f>(riat,v üaneQ yQvXta^öv Tiergesch. 535 b 17.

Bei Homer XQo^ig, XQOfiiog als Namen einer einzigen Person.

Aus rpocq:

WaQiiov Yater oder Spitzname eines (Üildd^riqog Priene,

Hiller v. G. 813,662 (1. Jahrh.).

^/jv Tbera, IG XII 3 no. 591 (arch.).

INach dem Teil eines Tieres ist vielleicht benannt:

AeßlQog Thespiai, IG YII 1888 a^o (5- Jahrb.).

Der Name kann sich zu XeßrjQi'g (Schlangenhaut) verhalten wie Key/gctfiog

zu xfyxQttfilg. Die sprichwörtliche Kedensart nrwxÖTSQog XeßrjQffog bei

Zenobios, Miller Melanges 354.
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Frauennamen.

^&EQivrj avlTjTQig, Archippos Athen. 329 c (5. Jahrb.).

Athen. 285 a t/S^vc^iov Sh 6vo^j, üd-eQtvrj.

idfAxfw nav-AOv Samos (G.), Mitt. 31. 416, 1 (5. Jahrh.).

!dl'Avovig freigel. in Delphoi, Coli. 22535 (2- Jahrh.).

Der Name 'Aly.v(i), den auch eine Bürgerliche zu Halikarnassos führt

(Anc. Gr. Inscr. 908 j), lehrt eine Nebenform des Appellativs akxvatv

kennen, die mit ariSw (in ariSovg, ar]$oi)^ x^XiSü (vn x^XiSol) zusammen-

gehalten werden muß.

[!d]^v^ Tithora (G.), IG IX 1 no. 202i.

Aus ßo^g:

Boiöiov Frau des Xagi^g ^yyelfjdsv, Steph. Byz. unter

BoonoQog (4. Jahrh.; vgl. Att. Frauennanien 87,3).

Boil{l)a Korkyra (G.), IG IX 1 no. 904.

BotavLa Sklavin zu Delphoi, Coli. ITSOg (freigel. 168).

BovßaUg "Itttcöiov Larisa, IG IX 2 no. 562 j^.

Herodot erwähnt die ßovßäXteg neben den iogxädis unter den Tieren der

libyschen Wüste (IV 192).

Aus yXdvog:

[r)lavd) Hermion, IG lY 731 IIi. v^.

Die Lesung stammt von Hiller von Gärtringen. rXcivog ist ein Syno-

nymen von vaivtt (Arist. Tiergesch. 594a 31).

Aus yvQLvog:

rvqivvoi Sappho 76 (7. oder 6. Jahrh.).

Piaton Theait. 161c e?? (fQÖvrjaiv ovftv ßdricov ßctT^ä/ou yvgivov.

Jäfxalig Arkesine, IG XII 7 no. 106 (arch.).

JoQ/Ag M. e. Joq^dlog Kos, Coli. 3706 V^g (3. Jahrh.).

\J\oq-Aa.Ug Phalanna, IG IX 2 no. 12273 (4. Jahrh.).

Aus 66g^\

Joq-ug freigel. in Delphoi, Coli. 1701,, (2. Jahrh.).

JoQ'MOv XQV^^Vf 1^ I^ 3639.

Aus slacpog:

^Eldfpiov ^HjceiQWTig, IG YII 468.

Kavd^dqa freigel. in Dodona, Coli. 13482 (3. Jahrh.).

Kavd-QQLg att. Fluchtafel, IG III 3 no. 11 b.^.

Kav»ig Anthedon (G.), IG YII 4204.

Der Name Kav&ig ist aus Kavd-uQÜis verkürzt. Vgl. Kavd^lug und

y.civ&(av (S. 582).
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Kivio/ctj 2coacQacov, IG II 3919 (4. Jahrb.).

Das Appellativum xtvwnr] ist vorauszusetzen. Es gehört zu xviäxp,

xvconsvg, xlvüjthtov , deren Basis von Fick Beitr. 28. 101 behandelt ist.

Köyya OQvyia, Coli. 4065.

KoQMvr] Hetäre auf einer rotfig. Schale, Klein Lieblingsinschr. ^ 76
^

no. 23 (5. Jahrh.).

Der Name ist auch heroisch.

QoGvq)a Thera, IG XII 3 no. 557 (arch.).

Aus y.vcüv:

[K]vvLvva XQOf-iaia Larisa, IG IX 2 no. G8b.^ (3. Jahrh.)

Gebildet wie ßaaCkiwu, Köqlvvk, TvQtwa. Man beachte die Verbindung

der beiden Tiernamen.

KvvLOAa Tochter Archidamos II von Sparta, Olympia V 160,

Paus. III 8, 1 (5. Jahrh.).

Aus YJ^rcDip:

Kcovib/ttj Sklavin oder Hetäre zu Eretria, IG XII 9 no. 413.

KiovdjTiLov Hetäre, Kallimach. AP V 23,1 (3. Jahrh.).

Aus l.ayög^ der Verkürzung von Xayuiog:

Aayig Hetäre des Lysias, Kephalos Athen. 592c (5. Jahrh,).

AayiGA.(x ij ^£ooy.Qdvovg 7talla/.t], Strattis Athen. 592 d (5, oder^

4. Jahrh.).

yiaixTtvQig Hetäre, Athen. 583 e.

Aeaiva Av^/lov unbek. Herk., Ditt. Syll. ^ 514 (3. Jahrh.).

Ae6vtlov Mutter e. Teiolf-iaxog zu Delphoi, ebd. 481 B^ (3. Jahrh.).!

ytvAa Sklavin zu Delphoi, Coli. 19754 (freigel. 196).

AvAiö'/.a Sklavin eines Avmg '^Eo^iäciiog, Coli. 1843 ^ (frei-

gel. 175).

Müiaaa 'ETtiyevEia Phalanna, IG IX 2 no. 12352 (2. Jahrh.).

MeXiaalg Argos (G.), IG IV 629 ^ (4. Jahrb.).

Aus fxÖGxog:

Mooyäqiov AqioxoßovXov Ilaiaviitüg d^uydrtjQ, IG II 2281.

Mooxdva Idqioviwvog fjqdj'iooa Plataiai, IG VII 3549.

Mooxiov freigel. in Atrax, IG IX 2 no. 474i3 (1. Jahrb.).

Mooxlg Sklavin, IG II 3974.

Muia yvvfj Milwvog toC Kqotwvicctov, lambl. De vitaPyth. 194,3.

Möidiov Sklavin oder Hetäre, IG II 3981.

Aus veßQÖg:

NeßQig Trinkschale aus Korinth, IG IV 347 (arch.).
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Aus vEoaaög:

Nooolg neXo^oiög Lokr. Epiz., AP YII 414. 718 (um 300).

Nooovlig Navvd/.ov Kos, Herzog 12 ^g (3. Jahrb.).

Noaow (?) :4[Qxela?] Kos, ebd. g.

IleXea Hetäre auf einer rotfig. Vase des Hieron, Klein Meistersign.^

166 (um 500).

üeQiOTeqä ^'^vdqcüvog l^lr/.aQvaaaeü)g d^vyccTi^Q, ÖJ HI 41

(4. Jahrb.).

Aus Ttid^TjAog:

ni^iov att. Flucbtafel, IG HI 3 no.Oöög (4. Jahrb.; vgl. Wil-

helm ÖJ yn 119).

m^vUig Sklavin oder Hetäre, IG II 3524 (4. Jahrb.).

ÜLtd^o) ldyi6a &uydv7]Q Elis, Olympia Y I25 (6. Jahrb.).

IIvQaXUg Chaironeia, IG VII 3454.

.S'aA/riy.yffiff/?/« Verfasserin von /ra/yym, Nymphodoros Athen. 322 a.

2rj7tia Hetäre bei Arcbippos, Athen. 329 c (5. Jahrb.).

Aus avQOvd-og:

2cQov&lg XaiQicovog MeyaqLycTJ^ IG XII 9 no. 831 (3. Jahrb.).

TeQtjdcbv Flötenspielerin bei Aristophanes, Tbesm. 1175.

Vermutlicli zu tsq^Siöv 'Holzwurm'.

Tiyqig r) Aeu/,adia, Geliebte Pyrros II von Epeiros, Athen. 589f.

TQvyc(,v Messana (G.), IG XIV 412.

Aus cpdyQog:

Qay[Q]ig Thespiai (G.), IG VII 2091.

Über den Fisch (fäyQog s. Athen. 327 d und e.

Aus (paTTa:

OccTTLOv Oropos, IG VII 30372 (3- Jahrb.).

OQvvri unbek. Herk., IG I Suppl. 80 no. 373 5 (ß. Jahrb.).

(Dqvvig Uqa^aydqov Karystos, IG XII 9 no. 14 ^ (1. Jahrb.

n. Chr.).

Ovadla Palairos (G.), Mitt. 27. 337 no. 18.

Aus x^^tdwr:

Xelidoviov Hetäre bei Lukian (Dial. mer. X).

XelwvTj y/eojödfiavTog Samos (G.), Mitt. XII 259 no. 35.

Aus xoiQog:

XoiQig att. Fluchtafel, IG III 3 no. 763.

XoiQidiov Sklavin oder Hetäre, IG II 4283 (4. Jahrb.).



592 Die übrigen Namen

XoiQivTj Evßoiov Lävayvqaaiov, ebd. 1852 (4. Jahrb.).

XoLqw JrjiÄOcpdvovg, ebd. 4286.

XQvaaUlg 2ij^iov Eretria, IG XII 9 no. 260i (um 300).

Fünfte Abteilung.

Personennamen aus Namen yon Pflanzen und

Pflanzenteilen.

Männernamen.

^'^/.av&og Aa%Edai(x6viog, Paus. V8, 6 (siegt 720).

"'AvTtekoq Jqa/.ovToq Kos (G.), Paton-Hicks 199.

!di.i7celidag ytaz-edaifiöviog, Thuk. V 22, 2 (5. Jahrb.).

L4(.ineXivog Athen, Antiph. YI 35 (5. Jahrb.).

:d^inB'kio}v Eretria, IG XII 9 no. 24G^i43 (4- Jahrb.).

'l^joaxog yiaxedaif^oviog^ Xen. Hell. II 1,7 (5. Jahrb.).

Das Appellativum in der Hesychglosse liQaxoi' ÖauQiöv rf tö Si uvib

xai Xüd-vQov. Auf der archaischen Inschrift IG IX 2 no. 1202 äoctyov.

Bolßög Tänzer bei Kratinos, Athen. 22c.

Börqvg ^h^avÖQSvg Ditt. Syll.^ 585 ^93 (3. Jahrb.).

BÖTQixog Jiovvoiov Kos, Coli. 3624 c^q (3. Jahrb.).

Jdcpvog freigel. in Hypata, IG 1X2 no. 293.

Jäcpvig Milet, M. III 122 Ige, (6. Jahrb.).

Jacpvlcüv V. e. nvHdwqog Eretria, IG XII 9 no. 249 A^q\

(4. Jahrb.).

Jd(pva)v Navnd'ATiog, Mitt. 32. 12 no. 4^^ (2. Jahrb.).

Jöva^ Apollonia 111., CGC Thessaly 58,36 (229-100).

Jörn-Äog Mytilene, IG XII 2 no. 74^1 (3. Jahrb.).

Aus ÖQdg:

Jqvwv neXlr^vevg, Paus. VII 27, 5 (5. Jahrb.).

^'Elaxog erster eponymer Ephoros in Sparta, Plut. Lyk. 7

(8. Jahrb.).

'Eldiayv Smyrna, CGC lonia 246, 102 (2. oder 1. Jahrb.).

Der Name "EXurog ist auch heroisch.

'EU^ Plataiai (G.), IG VII 1690 (vor 350).

'EXiMOJv LivTiotEvg, IG II 2800.

QalUg V. e. ^TSfpavog Athen, Lys. 19. 46 (5. Jabrh.).

QdXUig Theben, IG VII 24665 (3. Jahrb.).

edXXig Lindos, Coli. 4172 a.

QaXXldyg Styra, IG XII 9 no. 56,138 (5. Jahrb.).
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Qa/lh'og Argos, ÖJ XIV ßeibl. 144 no. U^. (2. Jahrb.).

Qalluov Y. e. Evdrjfiog, Milet, M. III 124,0 (3. Jahrh.).

Qd/.hüv Hyettos, IG YII 2810^ (3. Jahrb.").

Verstärkung von BaU.kov ist LiOidlivyv (S. 17]); die Herkunft des

ersten Elementes kann man sich an der Verbindung Ev^ijiLiog QalXiiovos

klar machen.

Aus y.dXaf.ios'-

Kdla^ag Thasos, IG XIIS no. 4084.

Kaldf.if.ie Akraipbia, IG VII 2745 (vor 350).

Aus zaAii':

Ka?.[i]Jdrjg Eretria, IG XII 9 no. 249i?c,i (4. Jahrb.).

Aus y.dQÖafiov:

Kagdaiiiiov yliftvalog, Ditt. Syll. ^ 6699 (3. Jahrb.).

Aus y.dqfpog:

KaQcpivaq !^iy.aQvdv, Ditt. Syll. •" 259; (4. Jahrb.).

Aus AdyQvg:

KaxQvllcov attischer Vaseutöpfer, Klein j\leistersign.- 124ff.

(6. Jahrb.).

Die x<<xQvg ist die Blüte der ikÜTt], jitvxt] und andrer ßäume, Theophr.

HP 111 5, 5. Zu xc(^- steht yfy/- im AblautsVerhältnisse.

KeyxQf^hog Bildhauer in Athen, IG II 1435 (4. Jahrb.).

In dem Namen ist das Appellativum erhalten, dessen Verkleinerungs-

form xfy/Qttiii'g vorstellt.

Ktqaoog Gladiator auf Thasos, IG XII 8 no. 548.

Kioadg, Megara, IG YII 4235 (um 300).

Kioaidag Syrakus, Xen. Hell. YII 1, 28 (5. Jahrb.).

KiTvirig Styra, IG XII 9 no. 56,183 (5. Jahrb.).

Kö/.y.aXog Korkyra Mel., Brunämid 1 Il4^ (4. Jahrb.).

Der xöxxcuos ist der Kern des x&vog, vgl. Athen. 57 c.

KdfjiaQog S. e. Nei/.r^ow KaXlaziavij, IG XII 9 no. 342«

MQoy.og Sklave zu Opus, Coli. 1986^ (freigel. 191).

Kqö/xüv ^EgeTgiEig, Paus. YI 14,4 (6. Jahrb.).

Beachte das yt'vog it<)6v der KqoxojviScu in Athen (Tö[)ffer Att. Geneal.

101 f f.).

31ila/Log Steinhauer in Athen, Ditt. Syli.2 58743 (4. Jahrb.).

Mvooog Abdera, Berl. Münzkab. I 106,66 (5. Jahrb.).

MvQöilog Mytilene, Alk. 20,2 (7. Jahrh.).

M^QOojv Theben, IG VII 2435 111, (3. Jahrh.).

Dad Adjectivum ^vorui-og, att. ui^nivog läßt ein Substantivum als Grund-
.

läge voraussetzen, das in Aliooog, att. Jih'ooog als Name verwendet

dachte'., Hist. Personennamen d. Griech. 38
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erscheint. Das Appellativum war ein Synonymum von /uÜQTog] so wird'

der Wechsel von lesb. MvQaü.og und MvQTikog verständlich.

Aus f^vQTog oder [.ivqtov:

MvQvevg in MvqTeiörjg Migicüvog Eretria, IG XII 9 no. 2i5Aie^

(1. Jahrh.).

MvQug ^Qyelog, Dem. 18. 295 (4. Jahrh.).

MvQTilog OlXovUov Leukas (G.), IG IX 1 no. 571.

MvQTixog Mantineia, IG V 2 no. 323,10 (125— 385).

BlvQTcov TQi/.OQiGiog, IG II 811 0^45 (4. Jahrh.). .^
Heroischer Name: Mvqtüos. 'j^^

NäQVLiaaog Gladiator auf Thasos, IG XII 8 no. 548. fl
Aus olvdv&Tj:

OlvaviyiaAog Eretria, IG XII 9 no. 245 Ji^i (4. Jahrh.).

Aus olvvd^og:

"Olvv^Evg yld/Mv, Afric. Euseb. I 200 (7. Jahrh.).

Bei Hesychios wird öXwd^og als to /ui] nsTiuuuivov avy.ov erklärt.

Aus ofxcpa^:

'Of^cpaMCJv V. e. ^cdcfvlog lasos, Dittenb. Syll. ^ 1697g,

(5. Jahrh.).

nhalog Stjra, IG XII 9 no. 56, 113 (5. Jahrh.). ^
ÜETdlag Aryballos aus Korinth, IG IV^ 1596 (arch.). 9
TleTaXiag V. e. IleralXig Larisa (G.), IG IX 2 no. 711. fl

nsidhog Tegea, IG V 2 no. 20.^., (1. Jahrh.). M
Gebildet wie Fväd^iog, UirlHog. ^|

neidlojv Jiovvalov Larisa, Ditt. Sjll.^ 1059^1 (2. Jahrh. n. Chr.)..

nidjavog Smyrna, Le Bas-Waddington 23.

Aus Ttqdoov: j»
Ugaaeag lulis, Coli. 540721 (5. Jahrh.). 9
Jlgaoidag Jtoqievg, Ditt. Syll. ^ 668

j;
(3. Jahrh.). 9

nQccalojv Megara, IG YII 42.^i (um 300).

'Foiog !^^tßQoaoevg, Paus. X 1, 8 (6. Jahrh.).

^r^a<x(.iog Delos, Athen. 173 a.

^'/.öqdog Larisa, IG IX 2 no. 597

^

.9
Aus a/tdQTog:

^/tuQtiiüv 0sididm/.rog Rhodos, Ditt. Syll. ' 581 ^02 (3. Jahrh.)^

Dieser Name gebührt wohl auch dem Plut. Phok. 18 erwähnten Rho-
dier, den die Handsclirifen ZniiQxbiv nennen.

^/tdgriüv OTQarrjyog der Böoter, Plut. Agesil. 19 (ö. Jahrh.)..
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2tä<pvlog ^Of^cpa/iiwrog lasos, s, ^O^cfaMoiv.

2ia(p[v)lfjg Arkesine, IG XII 7 no. 106 (arcli.).

2cäxvg V. e. '07ttoQa ^/.av&ia, IG II 2762.

'^YccMvO^og ^aQioauov dtjixÖGiog, IG IX 2 no. 871.

Aus (pa/.6g:

(Da-Aäg S. 496.

Aus (peXkog:

(DeXXiöag Uw^iog, Mitt. 32. 20 no. IS^ (2. Jahrh.).

Aus cfTjyög:

(D[d]ywv (?) TQo^dviog, Ditt. Syll. 3 239 J^^ (4. Jahrh.).

Frauennamen.

^ßgÖTOvov ijjdlTQia, iu.en. ^EytiZQ. 2 (4. Jahrh.).

IdyalVig f) KegxvQaia yQaf.ii.iaTiyt Athen. 14 d (3. Jahrh.).

^(.lOQU/ilg Kiavrj, roqyiov '^Hqua'Keojtov yvvt'i, IG II 3063 (vor

203, wo Kios zerstört wird).

:d^7ielig Tanagra (G.), IG VII 765.

Aus äv&Ei.iov:

:4pi>if.iij Eretria (G.), IG XII 9 no. 316.

^Av^euig unbek. Herk., IG I Suppl. 114 no. 491 s
(5. Jahrh.).

!dGva(pig Sparta, Alkra. Parthen. 74 (7. Jahrh.).

BdTiov att. Fluchtafel, IG III 3 no. 54 «2 (4. Jahrh.).

Aus ötvÖQov:

JsvÖQCü Theben, Wilhehn Urkunden 246 (5. Jahrh.).

'EQ7tvl'Aig Eretria (G.), IG XII 9 no. 357 (2. Jahrh.).

GvXayiig (geschr. 2vX-) Sparta, Alkm. Parthen. 71 (7. Jahrh.).

Vgl. Mtjxiovi's und Schol. Nik. Ther. 851: Svo (fi yt'vr] eial [xrixiäviov, iLv

i) }iir Tf'keiu VvXäxia (piQH, Iv oig rö antQun, ^ Si fxtxQÜ' Ovkax)^

oi'v fj T« j^iXQic, i7iiTr]Xig ^ tu fzsyula.

'lavd^sfxlg Sparta, Alkm. Parthen. 76 (7. Jahrh.).

loxdg Hetäre bei Menander, Athen. 587 e.

Kalv/uov Sklavin oder Hetäre, IG II 3842.

KttXvxri in der heroischen Namengebung. Aus ihr kann Kcdixr)

Ar. Lys. 322 entnommen sein.

KaQdd(.ia d^eqd/ctjva freigel. in Orchomenos, IG VH 32035-

KdQvov Sklavin oder Hetäre, IG II 3846.

Aus 7L6y./.aXog:

KoaymIlvti Dienerin der Neaira, [Dem.] 59. 35 (4. Jahrh.).

38*
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Aus 'AOQiavvov.

KoQiavvd) Hetäre bei Pherekrates , Athen. 567 c (5. Jahrh.

Kvfxivdv&r^ Delos, Athen. 173 a.

ylaioiov Sklavin zu Delphoi, Coli. 17792 (freigel. 168).

Meicbxa Tanagra (G.), IG VII 1200.

Ich führe Mslwtu auf MehkojTte (zu fitXikwTog) zurück.

Mtjy.wvlg Hetäre bei Theophilos, Athen. 587 f (4. Jahrb.).

Vgl. &v).«xig.

Mikay.ov (Di^g ^vydcriQ, IG II 3958 (4. Jahrb.).

MvQQivr^ -ij Ka)Jkiov tov '^YneQOxiäov i^vydirQ Frau des Hippias,

Tlmk. VI 55, 1 (6. Jahrb.).

MuQTa Hermion, IG IV 730 Ig.

Mvoxdlr^ Fr. e. ^[aöro/Äog Kvöad^tjvaievg, IG II 2239 (4. Jahrh.).

MvQTig ^ ^pd-ijdovia 7toiiJTQia, Plut.Aet.gr. 300 f (6. Jahrb.).

MvQtiov Hetäre des Ptolemaios Philopator, Pol. XIV 11,

3

(3. Jahrb.).

3IovQTixa Fr. e. MvaaiaTQarog Thespiai (G.), IG VII 2116.

MvQTcb roQyiwvog Eretria (G.), IG XII 9 no. 686 (3. oder

2. Jahrb.).

MvQvaQto MvQTaQiog Anaphe (G.), IG XII 3 no. 298.

MiQTia ^QiaT8(o[g
Z'^^'?]?

IGr II 14333-

Hesych interpretiert uvqtiu mit fivQQipr] xal f.ivQTi';.

Olvdvd^Tj T. e. '^EgiiiöXvKog ^utvqov KeiQiddov, IG II 2124,

Kirchner PA 5139 (4. Jahrb.).

OhaQOv MvTiaaQ%idov ^EXevaiviov, ^E(p. 1910. 78 no. 15.

Der männliche Name OivuQog ist heroisch. Zu Grunde liegt das Appel-

latirum oivuQov, das Schol. Nik. Alexiph. 55 erklärt wird: OQia d" iSi'ui

iü (fvXla Trji avxfjs, üantQ oTvaQU T^g ufinikov.

Aus 7CbTaXov:

nET[dl]ri (t)m[dQ\ov "AXai[kio\g, IG II 1796. i|

nETalih nagafiövov Chalkis (G.), IG XII 9 no. 1083 (3. Jahrb.).
™

Uevalllg Ileiahaia Larisa (G.), IG IX 2 no. 711.

Aus Ttioov:

nloiov Kqlcov, ig II 4067.

'Fodäv[i>)Lov Herraion, IG IV 730 l^^.

'^Fodop Athenerin auf schwarzfigurigen Hydrien, Klein Lieb-

lingsinschr. ^ 44 (6. Jahrb.).

\'J:']odlg xqrioci) Eretria, IG XII 9 no. 887.

'Pödiov Sklavin in Delphoi, Coli. 2233. (freigel. 188).
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Ans othvov:

^ehvwL Hetäre auf einer korinthischen Vase. Kretschmer

Vaseninschr. 20 no. 19.

^lavi-tßQiov Hetäre bei Theophilos, Athen. 587 f (4. Jahrh,).

^raqivlig Arkesine, IG XH 7 no. 142
^ (arch.).

['FjoxtV^j; freigel. auf Thera, IG XII 3 Snppl. no. I.30242

(2. Jahrh.).

(DiUqa TiTi>ri, IG II 4260 (4. Jahrb.).

"£2Äif^iov ta'AaoiovQyöv tv^HcpaiGTiadCöv ol/.ovGa,lGll 5 1^0.1121) B^^^

(4. Jahrb.).

Sechste Ahteilung.

Personennamen ans Namen der Kolile nnd

Yerschiedner Steine.

livd^Qcr/.ior TÖ ytrog Ooiviaaa Delpboi, Coli. 1989<. (freigel. ]92).

Männernamen.
Ans ßdaaroc:

Bdoavig in Bar^etac Baoavieiog: Pharsalos, IG IX 2 no. 234,^

(3. Jahrb.).

Aus aTta:

2"f7«i' Handwerker in Epidauros, IG IV lASbE^^^ (4. Jahrb.).

:inwvdag Thespiai, IG VII 1888 t^ (5. Jahrb.).

Bruno Keil (Mitt. XX 428) verweist auf Schol. Apoll. Rhod. II 1171 orlat

f(l IjlfjtfOl TT((QU 2^ixv<ovioig xaXo&vTKi.

Aus ipTjcpoc:

'Fdifiov Kyrene, Coli. 48333g.

Sieh die vorige Sippe und die Bemerkung zu Znifig, ZanifM S. 490.

Frauennamen.
Aus i^r^yri'.

Gr0g 'IdoLovog Eretria (G.), IG XII 9 no. 1032.

Das Appellativum üriyr^ ist in Erythrai erhalten: «tto tüv dr,yt(i)r t(öv

'J(»Tvnvny.Tog Coli. 5690 «,„ (von "Wilaraowitz Nordion. Steine 28. 1).

"laoTtig Hetäre oder Sklavin, IG II 3802.

KoQd'/2iov ^yciO^wvog yvv/j, Conze Att. Grabrel. I 95 no. 411

(4. Jahrb.).

Die Familie des Agathon stammte ans Heraklea; sieh die Bemerkung

zu Alt. Grabrel. III 327 no. 1535.
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'Orvxiov 0iXiovtöov Liqiidvaiov yvvri, IG II 1904. ._

2äQÖiov Mitglied eines Igavog in Athen, Mitt. 21. 438 Beil. II30

(2. Jahrb.).

Xqiöiov '^Y/teQccv&ov Idxaqvtoyg d^iyäTV^Q , IG II 1877 (4.Jahrh.).

Xqloccqiov cpaQf.iaMg bei Lukian (üial. mer. I 2).

Siebente Abteilung.

Personennamen aus Bezeichnungen des

tropfbar-flüssigen Elements.

Männernaraen.
Aus TQv^:

Tqvyiaq Thespiai, IG VII 1888 *ß (5. Jahrb.).

Xeif^agog Lokr. Epiz., Höhl Iraag. ^ 93 no. 5^ (5. Jahrb.).

Xeiiuag Pbalanna, IG IX 2 no. I22820 (3. Jahrb.).

Xei^Evg ylayuddrjg, IG II 2267 (4. Jahrb.).

Xei(xiag Thespiai, IG VII 17324 (Zeit des Augustus).

Xeif.at)v ^gyelog, Paus. VI 9, 3 (5. Jahrb.).

Wla^ attischer Vasentöpfer, Klein Meistersign. 2 134 (6. Jahrb.).

Das Appeliativum in der Glosse \piaxa- xpKxüSa (Hes.).

Aus %i(p-'.

Ni(fcüv [MaXtsvg e]y yiafxiag, Ditt. Syll. ^ I 398 Note 16

(4. Jahrb.).

Aus xiü)v:

Xiövrjg Qtjßalog, IG VII 41932 (2- Jahrb.).

Xlovig ^dyicov, Paus. IV 23, 4 (7. Jahrb.).

Xtövvfjg Qtjßaiog, IG VII 42O34 (um 100).

Xtovviöag Akraiphia, ebd. 2708 ^ (2. Jahrb.).

Vgl. den heroischen Namen Xiövrj.

Frauennamen.
Aus ÖQoaog:

Jooaig Dienerin der Neaiga, [Dem.] 59. 120 (4. Jahrb.

QaAaiza Hetäre bei Diokles, Athen. 567 c (5. Jahrb.).

Kvf.idiiov "^Hgay-leuiTig, IG II 2944.

N€cp£?.tj unbek. Herk., IG II 83691 (3. Jahrb.).

Dieser Name ist auch heroisch.

^Pavig Stifterin einer q^idltj auf Delos, Ditt. Syll. - 588 ^^g

(vor 180).
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:2i:ayibv Anthedon (G.), BGH 26. 326 no. 18.

^cayoriov M. e. Zwcvgog Pagasai (G.), Arbanitopullos Kavd-

loyog no. 206 (3. Jahrb.).

'Fe/Mg Sklavin, Caelius Cic. Ad famil. VIII 15, 2 (1. Jahrb.).

Ächte Abteilung.

Personermamen aus Bezeiclmiingen yon Licht-

und Tonerscheinungen.

Männernaraen.

Z4/.Tig' OLA&zov ovof.ia Hes.

^arfjQ 2/caQTidTrig, Her. V 63 (6. Jahrb.).

!AöTeqio/.og ^otsqioaov Samos, Ditt. Syll. ^ 1061 § (2. Jahrb.).

!AavEQuov Thasos, IG XII 8 no. 29838-

ZtorcvQog QqaovßovXidov Eretria, IG XII 9 no. 245 B ^^^

(4. Jahrb.).

ZtoTCVQuov Tlaiavievg , IG II 2406.

Zwrcdg Zco/cdöog Erythrai, Coli. 5692^27 (4. Jahrb.).

:2mv»eiQ ^oviöaiog Larisa (G.), IG IX 2 no. 720.

^Tcivi>t]qiXog freigel. in Athen, IG II 5 no. 775 b III25

(4. Jahrb.).

^Ttivdaqog Ooiridg, Ditt. Syll. 3 121 9 (5. Jahrb.).

^7civi>o}v KvöavTidrig, Mitt. 29. 244 Beil. IIjo (4. Jahrb.).

Frauennaraen.

!AA.Tig T. d. Eudoxos vonKnidos, Diog. Laert. VIII 88 (4. Jahrb.).

Zü)7cvQa Milr^aia, IG II 3213.

Zio/tvQig Qevyevevg Kos, Coli. 3706 Igj (3. Jahrb.).

ZioTCovQiva freigel. in Chaironeia, IG VII 33524 (2. Jahrb.).

<Devyog xqriavq, IG II 5 no. 4221 b (4. Jahrb.).

Bo^tßog Assos, Ditt. Gr. 4449 (2. Jahrb.).

KiXaöog KeXddov /piQOcpoqi^aag Epidauros, IG IV 1079g.

'Poyxog Kecpdlov Eretria, IG XII 9 no. 245 Bgsi (^- Jahrb.).

^P6i>og ^eIsvaov Idviioyßvg, IG II 2816.'

Neben Böußog steht liofxßvkoi; (S. 496), neben 'P6yxog sind 'I^yxi'as und

^PöyxMv bezeugt (S. 497).
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Neunte Abteilung.

Personennamen aus Bezeichnungen von Kleidern,

Haartrachten , Salben

.

I Kleider.

Männernamen.
Ans ßaiTtj:

Br^Ttöag Orcbomenos, IG \Jl 3180 35 (3. Jahrb.).

BaiTwv ö ^ile^avÖQOv ßrji.iaTiaTrjg, Athen. 442 b (4. Jahrb.).

Koovßog Styra, IG XII 9 no. 56,204 (5. Jahrb.).

So Ivann jemand genannt werden, dessen Chiton mit y.oai'u,i(u ver-

ziert ist.

Kvqßaoiag TlgccTiog Kyrene (G.), Am. Jonrn. of Arch. 1913. 178

no. 48.

Zur Erklärung dient Ar. Vögel 485 f.

:

z/ui: Tfftfr' «p' f/iov y.cii vir lonntn ßnautig 6 uf'yug Sutßicrs/.it

in) TTjs xsffccX^g rriv y.vnßaaiav t(5v oQviihiov fiövog ÖQ\^f)v.

:^i(jvQvog SV OoiTiai, IG IV 1504 I,, (390 — 867).

Tqißiov Styra, IG XII 9 no. 56, 398 (5. Jahrb.).

Aus ffdXaQov:

(DdXoQig Akragas, Find. Pytb. I 96 (6. Jahrb.).

Vgl. Aisch. Pers. 661 ßuaü.eiov Tii'cQ«g (jü/.aoov nKfcünyon'.

(DoQf-iog ^Ad^Tjvaiog, Her. VII 182 (6. Jahrb.).

(Döq^ug !Aq'/Mg MairäXiog, Paus. V 27, 1 f. (6. Jahrb.).

(DoQ^iiwv Eretria, IG XII 9^ no. 249 B.^^ (4. Jahrb.).

Von dem (ponaog berichtet Pau.sanias (X29, 8), er sei avrr,f)ig roTg

vKVTKig (f6()tju(c.

(Ihoacov Tbespiai, IG VII 1888 /^^ (5. Jahrb.).

Der fftöaov ist ein ynwv Afyv7iriog ix nayt'og li'vov , Poll. VII 71.

Aus y^alva:

Xlaivfag Aetolien, Pol. IX 31, 7 (3. Jahrb.).

Frauennamen.
:4^ißQay.ig Telos, IG XII 3 no. 3L,-.

Die 'Af.ißQ«xiS(g zählt Pollnx VIT 94 unter den Fiauenschuhen auf.

Aus (xQ}.ivXov:

^Q(.ivlig S4^uptaatg, Coli. 2122, (3. Jahrb.).

Bei Hesych die Glosse äQuilcc vnoSt'iunTu. Kinoiot. Lobock (Fat

Proleg. 124) verbindet das Wort mit tcoßt'/.i], das zuerst bei Hippokrates

ITfoi lio.V«. if.iß()k. 62 (II 214 K.) begegnet: t(()ßv)Mi innrjStiÖTdTai al

nt]).OTiaiiSig x«).föufvi(f toOto yun v7ioS)]ut'iT(')v ijxiriT« xncjfrTtxt vno

Toß Tio&ög, f().i.u XQUTfi^ uiiXlov.

Ein andrer Vorschlag S. 7.5.
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Aus ßaiTr^:

BaiTtg Evöe^tsia Larisa, IG IX 2 uo. 695 (3. Jahrb.).

Bocßdhov Hetäre oder Sklavin, IG II 3772.

Die ßovßt'dta erwähnt Nikostratos (Meiueke III 289) neben u/.üoh;. xuüf-

Tfjofs und andren Schm\ickgegenstiinden der Frauen. Man beachte jedoch,

daß auch Bovßalig als Frauenname fungiert (S. 589).

UaQaaTQOfft'g Styra (G.), IG XII 9 uo. 68.

Die naoaaTooffi'g ist der Saum eines Gewandes, wie sich aus der Hesych-

glosse ini^vXov rö ini n«QtiOTno<fiSa tov u<f«ivou^t'ov i^iniov ergibt.

Es muß sich aber um einen auffälligen Saum handeln, weil sich aus

dem selbstverständlichen kein Xame schaffen läßt.

niö/uov freigel. in Hypata, IG IX 2 no. 14 «^2-

Das nlöxtov ist nach Hesych ein tWog mniSi^aiov.

luud/.iov '^hcfto/JJovg Elteaioc d^iydir^o, IG II 1996 (4. Jahrb.).

Die acuiüxiH werden von Poliux Y 101 in einem Verzeichnisse von

y.öauoi yvvar/.tToi angeführt.

^I'n/i-Qa, 'FeKfiga Delpboi, Coli. 2218rj. 20 nach der bei Kusch 99

angegebnen Lesung (2. Jahrb.).

Vennutlich mit aintcoog, atUfcnog, der Vorlage des lat. sirppnms, sup-

pariim, zu combinieren.

II Haartrachten.

Köycog Thespiai, IG VII 1888 e^ (5. Jahrb.).

Kr>7i:ig Athen, Plat. Protag. 315 e (5. Jaiirb.).

KyTtiiov Eretria, IG XII 9 no. 249 ß.,,., (3. Jahrb.).

Kä7ccov Theben, IG YII 2431 I^ (4. Jahrb.).

Schol. Ar. Vögel 806" z/i'o &( a'i&i] xovoäg, axtafiov xiu xijjrog. To ulv

oiv cfy.cufiov t6 Iv XQWi, ö St x^Tiog to ttqö iifTc'jTiov xf/onur/iOcd.

Khuvog Thera, Coli. 4801 (arch.).

Kovvog Styra, IG XII 9 no. 56, 197 (5. Jalirh.).

Kovvag, Ar. Ritter 534.

Kovvig Kolopbon, Babelon 1493.

Kovviwv Lebedos, Imboof-Blumer KM I 73, 8.

Kovvvg attische Flucbtafel, IG III 3 no. 57 ^ (4. Jahrb.).

Eine Definition des y.öwog läßt sich nicht geben; bei Hesychios wird

xovvofföoMv mit axolXvfföowv interpretiert. Bezeichnet Köwrjog auf der

Grabschrift von Lyttos Coli. 5097 den mit einem xövi'og versehenen?

KÖQvußog ^ilavM Antbeia, IG VI no. 1426, « (um 300).

KoQVf-ißiag ^liiohüg, Coli. 256635 (4. Jahrb.).

Das "Wort xöovußog ist mit xnioßv/.og synonym, wie die Vergleichung

der Verbindung xoQvußovg icvadovuivai töjv Totyßv bei Herakl. Pont.
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(Athen. 512 c) mit XQtoßvkov uvaSovfitvoi tQv ip r^i y.t(fK).t\i Tot;fö5v bei

Thukj'dides (I 6, 3) lehrt. Der Sohn KÖQVfißog steht im Gegensatze zu

seinem Vater Zilavöi, der ein (ftdttxnög ist. Durch komischen Zufall

wird ZtiTVQiov '^f.('^«v&Qtjl's Frau eines KÖQVfxßos auf Telos, 10 XII 3

DO. 67.

Koioßclog ^hcolög, Coli. 2507.^ (270).

niö/Mi-iog 7CVQorp6qoq ^ditolliovog '^YrteQTeleara, IG V 1 no. 1036

('aetas Romana').

Aus a/Mffiov:

^/Mcfiag Akraiphia, BCH 23. 197 no. Y^ (3. Jahrb.).

^/Mq^tov Styra, IG XII 9 no. 56, 369 (5. Jahrb.).

Die Beziehung dieser Namen auf das axcUfcov ist nicht sicher, da sie

auch einen Zusammenhang mit dem ay.i'ufog aussprechen könnten.

Aus ö/Mllvg:

2vL6llog Pharsalos, IG IX 2 no. 2375 (3- Jahrb.).

[^\/.oXUag Pherai, ebd. 414 «j^.

Den axökkvi scheren sich die Epheben: Diphilos Athen. 494 f. Der zweite

Name ist unsicher wegen KöXkotv AivxiiSov'Ixtos IG II 3039, KoVkiwvZ^^^.

III Salben.

Mäunernamen.
Aus uvoov.

McQig Lindos, IG XII 1 no. 7993 (4. Jahrb.).

MvQtov Großv. d. Kleisthenes von Sikyon, Her. VI 126(7. Jahrb.).

Mvqiovidrig Athen, Plut. Aristid. 10 (6. Jahrb.).

Frauennamen.

*[(jo(Tco!Oiov Hetäre bei Ale.xis, Athen. 568 a (4. Jahrb.).

Dii^ Appellativum in der Ilesychglosse iaoaxüaiov fxvnov fj araxTi], (Tfivnva.

Aus uvgov:

MvQio verwandt mit ^'^qjiifcitog und Jio(fdvrjg MeXiveg,

IG IT 2332 (4. Jahrb.).

MiQalVig 3Iev€y.QäT0v :^iQay,oala, BCH 16. 153 no.% (2. Jahrb.).

Zehnte Abteilung.

Personennamen ans Bezeichnungen Yon

allerhand Geräten.

I Falirzeag:e.

Mtännernamen,

yteftßog Theben, Kabirenheil. 68 (5. Jahrb.).
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Aus amcpog:

^Kacpiag, ^Aacpcov. Sieh unter amcpiov.

Frauennaraen.

l4Qf.idviov "EQiiiiovog Mtlrjaia, IGr II 3204.

SvvcoQig freigel. in Delphoi, Coli. 1705 2 (2. Jahrh.j.

II Handwerkszeug.

^'^vY.i'Qoq Lato, Coli. 50784.

rqXTtoq Delphoi, Coli. 2IOO2 (I. Jahrh.).

FQucalog LdvTaievg, mitgeteilt von OWeinreich.

Aus aiillrj:

^f.ulig u4lyivjrtjg, Paus. VII 4, 4 (6. Jahrh.).

^Ltihov Thasos, IG XII 8 no. 298 1^.

Aus GcpvQa:

Irpi'Qiov lasos, Ditt. Syll. ^ IGO^^ (5. Jahrh.).

Die Erklärung ist unsicher; sieh S. 483.

Aus tÖqov:

Toqmg Meaadviog, Coli. 262O2 (um 400).

rÖQcov ^Agysiog, IG IV 7723 (3- Jahrh.).

Das TOQov ist ein ).id-{oy.on)ixöv oxavog (lies.). Der Bildhauer Töqwv

heißt also nach einem Werkzeuge seiner Kunst wie Z^thg nach der

III Hatishaltungsg-erlite.

Männeruamen.
Aus f.uaiQov:

IVlvöiQwv iv ^/.Qinwi, IG IV 1504 I34 (390— 367).

nlva^ Leuktra (G.), IG VII 2076.

Der Träger des Namens war vermutlich ein Sklave, der die m'vaxas

zu servieren hatte.

Aus TtXäd^avog:

llXaiyLov zu erschließen aus den Frauenuamen nXaO^aivrj

(IG II 4072), nXa^aivlg Aeiovida Kos (Coli. 3717i).

mdz&ig Jiäöog Milet, M. III 122 II27 (5. Jahrh.).

Die Deutung dieser Namen ist nur ein Vorschlag. Da der nkäd^avog

von Hesych als ein xvxXog beschrieben wird, hfi" ov nlüaaovat äQxovg

xai n}MxoCvjiig, SO können mit Jlld(i-o)v, nXdr&ig Leute gemeint sein,

die in ihrer runden Gestalt Ähnlichkeit mit dem nJMO^Kvog haben.

Frauennamen.
Keg-Äig stiftet ein dvaihrjua auf Delos, IG XI 2 no. 161 ß^g

(Inv. V. 279).
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u4o7tädiov Hetäre bei Timokles, Athen. 567 f (4. Jahrb.).

nXa&ah?], nXad^aivig, unter niäd^iov S. 603.

nXa^dvTj'^HqaiOTodwQOv, 'E.e.^OXvi.i^riodtoQog Qariov (DQEUQQiog,

IG II 5 no. 26536 (4. Jahrb.).

Der Name der vornehmen Atbenerin ist ebenso zu beurteilen wie die

männlichen nhlSuiv, Wmt&^is. Eine Dienerin fllaOävi] (so Ar. Frösche 549)

beißt nach dem Geräte, mit dem sie arl)eitet.

XvTQig Palairos (G.), IG IX 1 no. 472.

Aus Namen von Beleuchtungsgeräten:

Aus dafiq:

^a/(Jtx'?"v-erm. Hetäre, Plataiai, Am. Journ. of Arch. VII40767

(2. Jahrb.).

Ogtallig Hetäre, Athen. 583 e.

ytaiiTtag Tanagra (G.), IG VII 1174.

(Davtov Hetäre bei Menandros, Athen. 567 c (4. Jahrb.).

Die Quantität des ersten Yocales wird ersichthch aus AP XII 82, 5 f.:

'fl ßnuyv (fiyyos

iACj^npav lf.to\ f-tiya TjvQ, '^l'r.i'i'ov, Iv y.naSfc.t.

IV Musikinstrumente.

Männernamen.
Aus avXög:

Av'kiG'/.og unbek. Herk., Paus. II 31,6.

MlUov Cbios, Mitt. 13. 171 no. I25.

Kv^ißalog Tegea, IG Y 2 no. 38-, (4. oder 3. Jahrb.).

Frauennamen.
Kvf.ißaliov rj avlTjTQig, Lukian Dial. mer. XII 1.

yivQtt Ja(pvidog Hetäre bei Lukian (Uial. mer. VI 2).

uivQLOv 'AvcfXk&xog '/wi) Lindos (G.), Coli. 4244 (1. Jahrli.).

MayoLÖlg M. e. 3IaX9dy.^ 'AQ^ion'], IG II 3915 (4. Jahrb.).

nt^vaig freigel. in Halos, IG IX 2 no. 109 h-^ (1. Jahrb.).

V SalbflUscIicIien.

Aus yQ^'Tiji

rQVTiov böot. Vasenfabricant, Am. Journ. of Arch. 1899. 573

(6. Jahrb.).

Bekker Anecd. 33, 2 2!c<ti(^m St yovT},v ytü.tl Ti,v f^imov xai yvidixtiiov

Tll'lÖV \ht]Xt]V.

^'Olmg ü yqutevg, Theokr. III 26 (3. Jabrl».).

Das Appellativum Theokr. 18, 45 f. i'i ö/.mSog vyQov t<lmfnQ IrtCi'ufvai

aia^fOibtfg.
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VI Spielgerate.

^iaiodyalog Eretria (G.), IG XII 9 no. 331 (1. Jahrh.).

Aus *ße{.ißa^:

Beußavuöag Thespiai (G.), IG VII 1881 1.

Das Appellativum * {iifjflu^ steht in Beziehung zu ßcißu^tw öo/^acca&cct

(Hes.) und zu ßtußi'^. Zu ßctßd'Ua gehört ßnßaxirjs bei Xratinos (Mei-

neke II 182).

Jioo/,og TU ytvog uilyvjtiiog, freigel. in Delphoi, Coli. 219O5

(2. Jahrli.).

Aus v.v^iog:

Kvrküv "Egey^riidog, Ditt. Syll. ^ 43 IIL.g (5. Jahrh.).

Aus Qvi-ißog:

'rvurhg Styra, IG XII 9 no. 56,353 (5. Jahrh.).

Der üüußoi wird als rno/iaxos beschrieben, ov arQt(povatv ifx&ai xv-

7iToviti xcu oL'Tiog y.Tvjiov (cnoTtloüat, Schol. Apoll. Rhod. 1 1139.

Aus oölog:

^ohov :di>rivdiog, Solon 2 (7. Jahrh.).

In der liias vertritt der ao'Ao,- den Siaxog. An die Möglichkeit ^oAwv

mit aölog in Verbindung zu bringen hat Blaß mündlich erinnert. Eine

andre Auffassung S. 559.

^TQoßü.og xQriOzög Imbros, IG XII 8 no. 124.

Plat. Staat 436 d wg o'i ye aroößü.ot okoi, koTüaC rs ccf^u xctl xivoCptri.

::iTo6fi;iog Tanagra (G.), IG YII 1402 1.

:ScQ6fißig Melos (G.), Coli. 4927.

:^cQ6^ißLXog 'Od^Log, Coli. 1951 5 (3. Jahrb.).

::roof.ißixiör]g Athen, Thuk. VIII 15,1 (5. Jahrh.).

2^rQ0i.tßvlicüv ^iyelöog, Ditt. Syll. ^ 66797 (3. Jahrh.).

l^TQÖfißojv Nd^iog, Ditt. Syll. ^ 239 J5,o (4. Jahrh.).

,= 413 aroü/jßov S' a'jg eaatvs ßctXojv, vcfin d" f^onfxe nüvTt]i,.

2:<falQog yicrAiov, Afric. Euseb. I 198 (7. Jahrb.).

felOO a<piiiQr]{, xcci T' «0' fTiaiCop.

Aus TQoyög:

TQoyßig Hyettos, IG VII 2811 1« (3. Jahrh.).

TQo/.xr^g Tanagra (G.), ebd. 1449.

Frauennamen.

IlaiyvLov ovofxa 'avqiöv tavi öovltjg vivög, Bekker Anecd. 293, 13.

Vgl. T«u« 7iai'yyia Ar. Ekkl. 922.

niavyiov Tolixidov IlXazai/J], IG II 3275^ (4. Jahrb.).
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VII Stäbe, Pfaiile, Stützen.

eögaog 'Evftt[diovog\ Chaironeia, IG VII 337 3, (1. Jahrb.).

QvQGig, Theokr. I 19 (3. Jahih.).

Kavcov Jiovvooöwqov Qea/iuvg, IGr II 5 no. 1054^^29? -^is

(4. Jahrb.).

Der Name kann erklärt werden nach der Verbindung ood^örfQog y.Kvovog

AP XI 120, und nach der Bezeichnung xuvoviug, die Hippokrates JhQi

uiQtap 2A. gebraucht: ovtoi ^i fxtydXoi, [itv oux uv tirjOav ov6i xavovlai,

ig ivQog (ff 7i((fvxuTsg xui aaQxwfeeg. Er könnte jedoch auch den

Mann bezeichnen, der den xavcof in seinem Handwerke gebraucht, und

würde dann unter II zu stellen sein.

Aus einem verschollenen oKiTtog:

:^y{i]7ccjjv QoQiMog, IG II 2 417 jo (4. Jahrb.).

Aus x«^og:

Xaiovv KQavvovvtog^ IG IX 2 no. 517 55 (3. Jahrb.).

Aus OTavQog:

^cavga^ Thasos, IG XII 8 no. 335i3.

I^iavQiwv Delphoi, BGH 22. 47 no. 40, (2. Jahrb.).

Aus arf^QOv in azfjga' tu ?u&iva TtQo^vqa (Hes.):

^iflQig ^T^Qiog Milet, M. III 138 III55 (282).

Die Bedeutung des Namens ist aus der des verwandten arfjQtyS, der

Grundlage von ottiqiXo}, erschlossen.

VIII Trink- und Kellergreräte.

Männernamen.
Aus dlvog:

Jivojv ^TtoXXiüvldov Samothrake, IG XII 8 no. 188 1.

Kib^cov Rhodos, Coli. 379189 (2. Jahrb.).

Mdavog Theben, IG VII 2455 (5. Jahrb.).

2i(f(ov Thasos, IG XII 8 no. 27793 (5- Jahrb.).

Vgl. Hippon. 56 aicfuipi Xtmßi Tovni&rjfiu riTQ^vag.

Frauennanien.

^yvQig Aigiale (G.), IG XII 7 no. 456 (4. Jahrb.).

(Didla freigel. in Azoros, IG IX 2 no. 12952a (Zeit

Augustus).

des
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IX Waffen.

Männernamen.

[B]ovzila{y)og Mevvela Ma/.eöwv, IG IX 2 uo. 174.

Aus yalaog:

rmhvlog Thalamai, IG V 1 no. 1316,; (um 500).

rQoaifiog] Samothrake, IG XII 8 no. 224,;.

Den yQÖatfiog beschreibt Polybios VI 22, 4.

rtüQVTog Faros, IG XII 5 no. 2763.

Qü)Qa^ yiay.Edai(.i6viog, Xen. Hell. II 1, 18 (5. Jahrb.).

[Q]üjQayudag Mantineia, IG V 2 no. 271 ^^ (4. Jahrb.).

Aus ^tcfog:

BUfiov Eretria, IG XII 9 no. 249 1^,52 l^- Jahrb.).

Aus 7ttle/.vg:

nihqog S. e. Evöafiog unhek. Herk., Ditt. Syll. ^ 1 a^ (7. Jahrb.).

Da der Söldner Sohn eines Ilv&ic/xog ist, kann er, wenn er nicht einen

undorischeu Namen führen soll, nicht Iltjlijqog geheißen haben (thjXü^

wie d^ojQü^). Ich gehe daher von nüsxvg aus; vielleicht ist q als ver-

doppelt zu denken.

^Aertagvog Krieger auf einer rotfig. Amphora aus Attica,

Kretschmer Deutsche Literaturz. 1898. 1597.

^cvQa^ V. e. ^vf-ifiaxog Xlog, IG XII 8 no. 162,9 (2. Jahrb.).

Frauennameu.
^'Aig FeQOVTog ^Ovaaizleog yvvd Cherson. Taur. (G.), IPE IV 130

(4. oder 3. Jahrb.).-

uioyyjg Salamis (G.), IG II 3897 ^ (4. Jahrb.).

^cßr^vri Sklavin bei Baten, Meineke IV 501 (3. Jahrb.).

Die Schreibung nach IG II 652 ^.,5 avß}]vt] ü.tffuvrCvri y.iaüyovaos.

Elfte Abteilung.

Personennamen aus Bezeichnungen für Erzeugnisse

des Handwerks, der Küclie und der Kunst.

I Ei'zeuguisse des Handiverks.

Baugewerbe.
Tlvqyog ^QxeaiXdio Gortys.

rivQyiag Jlqidvaiog.

JIcQyiiüv V. e. llaqd(.iovog Eretria.

IIvQywv Halikarnassos.

Belege S. 391.
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TtQQtg Eretria, IG XII 9 no. 56, 119.

Diesen Namen könnte man aucli als Yerkürzung von TiQQtjvög fassen.

Yg\. Kv).hg neben Kilhinoi (S. 532), A'v/9f(>r'tj aus Ar,^«(»»'>jffioj (S. 524)

und Tvooip'i's (S. 546).

Bildhauerei.
Aus ßgiiag:

Bgiiiov Gvahstele aus Attica, Mitt. aus den sächsischen Kunst-

sammlungen III 1 ff. (um 400).

Die Bedeutung läßt sich aus der Angabe des 'AviKcxTixiaT^g erraten,

die Meineke (111 166) citiert: ßatrug- ö uvai'adrjTog. ^Avu^uvS^iSrig iv

Ai&vfAoig.

Müllergewerbe.
Aus y.iQtjßia:

KvQijßog aQTOJCoiöq in Athen, Xen. Mem. II 7,6 (5. Jahrh.).

Das i des Ableitungselemenles ist unterdrückt wie in 'Oficwog und

ähnlichen Bildungen (S. 532). Der Name bezeichnet den Handwerker,

der sich mit xvorijivu abgibt.

\M]älevQog ^Ei'ifQwnio ßd^iog^ Coli. 5028-^4.

Seilerei.

Aus i)ajf.iiy^:
*

^to^Luyyiov Eretria, IG XII 9 no. 245 i>% (4. Jahrb.).

Entweder der Mann, der wie eine i'twfxtyS aussieht, oder der

mit Herstellung und Verkauf des Erzeugnisses beschäftigt.

MiTog Theben, Kabirenheil. 53 (5. Jahrb.).

MiTuov Hyettos, IG VII 282 9 5 (3. Jahrb.).

3Ilrvg liqyetog, [Dem.] 59. 33 (4. Jahrb.).

MiTTog 'Eoxo^dvLog, IG YII 2724 «^j (4. Jahrb.).

MiVTuov Lindos, Coli. 4157 ^ (3. Jahrb.).

Mltvvquov 'PavMog, Coli. 5028 Ck.

MlTTVQlWV wie ^KVVVQI(X}1-^ Vgl. D.CiVXVQlOV, 4>Ü.i.VQ0S.

Aus auqd:

SeiQCüv Sparta, Plut. Apopbth. Lac. unter Aöyayog (um 400).

Aus oivmtüov.

l'urvua^ KvfCQiog, Plin. NH 34. 81 (vgl. Mitt. 16. 153 ff.;

(5. Jabrb.).

Der Name dient bei Aristophaues als Spitzname des Politikers Eukra-

tes, durch den er nAs aTVTmtiüntüXijg vorhöhnt werden soll (Ritter 129

und Scholien zu 254). Er bezeichnet den Mann, der sich mit arvn-

nfiK abgibt.
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Tischlerei.
Aus Gxtdtj:

:^Xtdäg Artichia 'in Epeiros, IG IV 1504 I^o (390— 367).

Vgl. a/tCic(s 'Mensch wie ein Spahn'.

Töpferei.
Aus y.eQaf.iog:

Kegducov Industrieller in Athen, Xen. Mem. II 7,3 (5. Jahrh,).

II Erzeugnisse der Küche.

nüavog 'HQOffdveog Cherson. Taur. (G.), IPE IV 111 (4. Jahrh.).

Stengel (Opferbräuche der Griechen 69) definiert den neXavog als »ein

flaches, rundes Gebäck, offenbar auf einer Pfanne hergestellt, unseren

Eierkuchen oder Punzen ganz ähnlich«. Dazu stimmt die Etymologie,

die von Fick gefunden ist (Wörterb. * I 477): nO.avog gehört zu lat. planus,

lit. plüti 'etwas breit formen, breitschlagen, z.B. Käse, Kuchen, Fladen'

(so Kurschat), plone 'Fladen'.

[K\olUQa Oropos, IG VII 303s3 (3. Jahrh.).

Uald^rj Sklavin oder Hetäre, IG II 4052.

Eine Vorstellung von der mdä^r] gewälirt die Bemerkung der 'H()o&.

Xf^f ti; unter nuXfi&ug' ru iy. TQvyög nXcta/uaTK. Kvniwg &' ^ tCjv ov/aov

inüXkriXog &'taig. Der Zusammenhang von jtahtd- mit n).((&- in nhc-

iiavog^ 7t).(ut(i) liegt auf der Hand.

III Erzeugnisse der Kunst.

rglcpog unbek. Herk., IG II 1012 I22 (4. Jahrh.).

Ji^vQa^ißog QeG7VLevg, Her. VII 227 (6. Jahrh.).

"[außog V. e. •/xoi.iwidög Euy.Xfjg lasos, Le Bas -Waddington 284

(2. Jahrh.).

"Yuvog ^iq/Ag, Coli. 2565 03 {xoQEvvrjg 266).

Zwölfte Abteilung.

Personennamen aus Namen von Spielen,

Wettkämpfen, Tänzen.

I Spiele.

Kocvaßog ^g^äg, Ditt. Syll. ^ 239 B^^ (4. Jahrh.).

II Wettliämpfe.

Jiavlog XQV'^'^og Athen, Conze Att. Grabrel. II 133 no. 626

(4. Jahrb.).

Bechtel, Hist. Personennamen d. Griech. 39
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Aus 'Kvhaig:

Kvhoog V. e. '^EqfAaiovv Larisa, IG IX 2 no. öSOg (4. Jahrb.).

Der Name kann sich zu xikiaig verhalten wie OdfxvQog zu Giiuvgis

(8.508), freilich auch von einem ilnbekannteu Ortsnamen auf -lad?

ausgegangen sein. Im ersten Falle bezeichnet er den , der den Wett-

kampf bis zur xvhais fortsetzt.

Aus XafiTtag:

ytaf.i7tadiaQ Korkyra, IG IX 1 no. 860.

Einer, der lu^nüSu rni/a.

II [ TUiize.

Kdqda^ ^Axaqvevg, IG II 960 ^9 (5. Jahrb.).

Dreizehnte Abteilung.

Personennamen ans Namen von Örtlichkeiten.

Baqad^Qov Hetäre bei Tbeopbilos, Athen. 587 f (4. Jabrh.).

rvixvdüLOv KleivayÖQOv Hermion, IG IV 732 IIIj.

'InTcäcpeaig Hetäre in Athen, Lysias Fragm. 59 (4. Jahrb.).

TlaXaiaTQa Hetöre bei dem Komiker Alkaios, Meineke I 248

(5. Jahrb.).

Vgl. den Hetärennamen nalatarw (S. 517).

Vierzehnte Abteilung.

Personennamen aus Bezeichnungen vereinzelter

Concreta.

!AAQod^iviov Tocbter des Admirais Adeimantos von Korintb,

Flut. De malign. Her. 871a (5. Jahrb.).

^Ouuqa ^cdxvog ^xav^ia, IG II 2762.

'OrnoQig Kyme Camp., Coli. 5270
^ (5. Jahrb.).

Die Berechtigung dazu 'OntoQa concret zu fassen liegt in der Verbind

düng des Namens mit Zni/vs.

^(fjQayig unbek. Herk., IG II 836g3 (3. Jabrh.).

A'^gl. äx%xT[os h] Avd^tjQi'rjv a<fQrjyt( Herond. I 55.

Fünfzehnte Abteilung.

Personennamen aus Bezeichnungen von Abstracta.

Männernamen.
Eine Anzahl hierher gehöriger Namen ist schon bei frü-

heren Gelegenbeiten zur Sprache gekommen, wo es galt sie

nicht von andren Namen zu trennen, mit denen sie durch

4
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Inhalt und Herkommen verwandt waren. Das folgende Ver-

zeichnis berücksichtigt daher nur solche, bei denen ein der-

artiges Verhältnis nicht vorlag.

Eine besondre Gruppe bilden die Namen, die den Begriff

des Abfalls zum Ausdrucke bringen.

Aus xctQ/Aa:

KccQuojv Kopai, IG VII 2787 ig (3. Jahrb.).

Das Abstrachim xÜQfiu, das im Ablaute zu xt'Qfia steht, ist in der

Hesychglosse xÜQfiw t6 tiqGjxov unod^Xcßöfxtvov diä idv xfigiSf er-

halten und bedeutet wörtlich 'Schnipfel'. Der Name steht der Form
nach auf der gleichen Linie wie vorifiwv, ^iXrifitav, Xaigrifjuav; in-

haltlich bezeichnet er die dürftige Erscheinung.

Aus 'AOTtQoq:

KoTtgevg Herr eines TtuQyog in Teos, GIG 3064 g^.

KortQis Melos (G.), Coli. 4935.

KoTtQtov Halikarnassos, Ditt. Syll. •' 46^5 (5. Jahrb.).

Heroischer Name: Kon^evs (H ).

Köa-Kovkog Akraiphia, BGH 23. 198 no. VII9 (3. Jahrb.).

Der Name steht in Beziehung zu xoaxvXfiüriov. Er setzt ein Appella-

tivum xöaxvXo- voraus, das 'Lederschuipfel' bedeutet hat.

:SvQcpa^ S. 513,

Zu ipaifxa- öllyov (Hes.).

'Fat^/dag unbek. Herk., Ttgö^evog der ^/craQaiot, Coli. 4948 «g.

Aus vereinzelten Abstracten sind die nächsten Namen
hervorgegangen:

Jivog freigel. auf Thera, IG XII 3 Suppl. 1302.,^ (2. Jahrb.).

Da Sklaven, um ihre Schnelligkeit zu kennzeichnen, Namen wie Znivdi'iQ

empfangen, liegt es nahe den Namen zllvos in diesem Fall als den

Wirbel, nicht als das Trinkgefäß zu deuten.

KöXatpog TtaiöoTQißrjg, Epich. Fragm. 1 (5. Jahrb.).

Aus '/.övöog:

Kovdiiüv Theben, Kabirenheil. 4^ (4. Jahrb.).

Bei der Bestimmung der Bedeutung gehe ich davon aus, daß x6v-

SvXos, das Deminutivum zu xövSog, vom Schlage mit der geballten

Faust verwendet wird. So wird Beziehung zu dem Sklavennamen

Condylus (Martial. IX 92) hergestellt.

^oyog V. e. Jitav Sklave oder Freigelaßner, IG II 3637.

Aus Xoi}x6g:

Aoifiwv V. e. rlavyLidrig, Sklave oder Freigelaßner, ebd. 3570

(4. Jahrb.).

Dem. 25. 80 Oixoi oiiv uvxbv i^KiQTjatTcci, 6 ifnqfiaxog, 6 Xoiuäg.

39*
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nlcvlog noasidiTtov Mantineia, IG V 2 no. 2743 (1- Ja^i"^-

vor oder nach Chr.).

Aus ipvxij:

^FvxccQicüv V. e. rivKagitov Pantikapaion (G.), IPE IV 295.

Das Femininum lautet WvynQiov. Sieh die Bemerkung zu rivxnoioiH'

(S. 510) und beachte die Anrede w üyceßi] x«i Tiiari] i^v/i] Xen.

KvQov 7Tai&. VII 3, 8.

Frauennamen.

lißQOOvva Qeo^iog ^lyiay.d, IG IV 1425^ (2. Jahrb.).

!A.'ydTc{ifif.ia) Hetäre auf einem Psykter des Euphronios, Klein

Meistersign. 2 138 (6. Jahrb.).

^iqeoig freigel. auf Thera, IG XII 3 Suppl. I3O253 (2. Jahrb.).

'ii? ctfKpoT^Qcov ys'yov' a'iQtaig Des Mädchens Klage V. 1, Gott. Nachr.

1896. 211. Vgl. 'l'iUa.

^la^Tjüig Tanagra (G.), IG VII 749.

l^Xy.^ naiöiö'Kti, Isaios VI 19 (4. Jahrb.).

!d^i(x}(xa Sklavin zu Delphoi, Coli. 21666 (2. Jahrb.).

Vgl. ^ö^tt.

^/idrrj nga. Paros, Coli. 543734 (2. Jahrb.).

Zu deuten nach dem Ausdrucke des Herakleides (Müller GG I 98) yv/n-

vdam TQia, ^Axn&ilfxsca, yfvxdov, KvvoaaQytg ...., i/^i'/^f anürai
xni uvmtKi'iöEtg.

MTTiOTia Sklavin (neben ylvöog und Mayjyg), IG III 3 no. 106%,.

OvXTtia !A{n)ovoLa Korkyra, IG IX 1 no. 652 4.

'AnovaCa ist von Dittenberger hergestellt und erklärt (die in Abwesen-

heit des Vaters geborene Tochter). Vgl. 'An6Sr]^og.

!dQBTifj und 2o)(pQoavvri Töchter Dionysios I, Plut. Diori 6

(5. Jahrb.).

^viaq^ia Jauoivog QBio/crA.ä, Kabirenheil. 2^ (3. Jahrb.).

Das Appellativum ist nicht belegt, aber aus dem Namen mit Sicherheit

zu erschließen.

uivioloyla Amme auf Kos, Paton-Hicks 307.2-

^vvoxpia Dienerin auf einer rotfigurigen Hydria aus Nola,

Br.M. E 223.

Der Name beweist, daß ccvtoxjjiu ein altes Wort ist.

[B]i6tri [:A]QiOTOT£kov Eretria (G.), IG XII 9 no. 564 (3. Jahrb.).

rvco/.ir] xqriaTifi, Conze Att. Grabrel. I 41 no. 163 (4. Jahrb.).

Fvio^ixa Tanagra (G.), IG VII 877.

\'^\. Aiuvoittf Nörifia, Nörjaig, ^otpi« , Hvvtaig, 'l'oöpr^aig.
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FQuinia Hetäre, Athen. 583 e.

Ein aus (Jeni Abstractum yQvfita gebildeter Schimpfname, der in die

Reihe der männlichen Namen KdQ^wv usf. gehört. Über yovfita Mei-

neke III 586.

Jidihsaig Mdvtj Mytilene (G.), IG XII 2 no. 334.

Vgl. Plut. Sol. 24 Tö»' :/ivoft^i>wv Siniytaiv TiQog iivovg ilaiov fxovov

Mwxfv.

^lavoia Korkyra (G.), lÖ IX 1 no. 936.

Sieh die Bemerkung zu /Vw/xi;.

jJiTiaioGvva Sklavin zu Delphoi, Goll. 20888 (2- Jahrh.).

Jo^a XaQifiiAou Eretria (G.), IG XII 9 no. 594 (2. Jahrb.).

Vgl. ^A'^iiüfici.

Joaig Sklavin zu Athen, IG II 3640.

Vgl. ^h}Qtd , JwQTJIHtt.

Jvvaiug 'EfpeGia, IG XII 1 nö. 415.

Vgl. ..Ivvuxog.

Jtogeä xQtjOi^fj Chalkis, IG XII 9 no. 1158.

Jwqri^a NUcovog Delphoi, Coli. 1945.2 (2. Jahrh.).

'Exloyj Same (G:), IG IX 1 no. 621.

'

^Ehilg "Eq^iUoü Faros, IG XII 5 no. 192 (um Christi Geburt).

^ETiräd^r^aig freigel. auf Kalymna, Ditt. Syll. - SGb^ (Kaiserzeit).

['EJTtLd-ijviii Sklavin ZU Athen, IG II 4028.

^E^ti'AaQTtla Genossin eines eqavog m Athen, Mitt. 21. 483

Beil. II32 (2. Jahrb.).

"E/viAgavla unbek; Herk., IG II 835 50 (4. Jahrb.).

ysytUTtjQig Sklavin zu Eretria, IG XII 9 no. 127.

Vermutlich sind 'Eriuv'iriaig, ''Enid^ijxr} und ^EnixTriaig Synonyma.

^ErcifiiXua Jafi^aiQieia Larisa, IG IX 2 no. 55333 (^'ii 100).

'EmoTol^ Sklavin zu Athen, IG II 3658 (4. Jahrb.).

Entweder die Sklavin, die den Auftrag ihres Herrn auszuführen hat,

oder mit Zif^ayig zu combinieren und dann von Haus aus Concretura.

^jBmcrr^o^/»« Sklavin zu Delphoi, Coli. I8963 (2. Jahrb.).

"ETCizileia (Doiviyiog Thera, Coli. 47O65 (3. Jahrb.).

Die verkörperte Vollendung.

'E/tiT€vy(.ia ^le^avdQig, IQ XII 1 no. 393 4.

'E/tiTev^ig Ovaiag JParos (G.), IG XII 5 no. 371, 2.

EvavÖQia Mevwvidov ytrifivia, IG XII 9 no. 800.

EvßovUa IdQiOTiov.og ^vQa/.ooia., IG XII 2 no. 310.
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EvsaTiü{i) KQOTtjTog Chalkis (G.), IG XII 9 no. 1021. 1^
Ich corrigiere P in | und sehe in dem Namen die verkörperte ivtarui.

Vgl. Eviajrig S. 167.

EveTTjQia Sklavin zu Athen, IG II 3686.

Vgl. JS^[/r];;^oi' Plataiai (G.), IG VII 1701,.

Evij^iBQia riim. Paros, Coli. 543729 (2- Jahrh.),

Ev^vi-iiTj Kylix aus Theodosia, Coli. 5579.

M/MQTtia freigel. auf Thera, IG XII 3 Suppl. 1302 4, (2. Jahrb.).

EuXoyla Mitsklavin einer EvafxeQig Delphoi, BCH 22. 54 no. 49g

(freigel. 32).

Evfiaqia Sklavin zu Athen, IG II 3712 (4. Jahrb.).

Ev^iayja uilvrjTOQog Lindos, Coli. 41853 (1. Jahrb.).

EvfWQ(pla Frau eines isvg, IG II 983 Illßa (183/2).

Evvpeia unbek. Herk., IG XII 1 no. 1457.

Vgl. XKXorj&fta.
*

Evvoia Theben, IG VII 2483.

EvTtoQia KaQvaria, IG II 3051.

[E\vTtQa^la Theben (G.), IG VII 2562 (vor 350). ,

EvTtqa^ig niaxccu/.^, IG II 3274 (4. Jahrb.).

Ev7t(oXia T. d. MeXr^a-iTiTtiöag Sparta, Plut. Agesil. 1 (5. Jahrb.).

Beweist das Dasein eines zu lönojJiog gebildeten Abstractums svncokiK.

Evra^ia Tochter und Schwester eines ^cQarwv Kos, Coli. 3742
j

(1. Jahrb.).

EvrÜsta Tenos, IG XII 5 no. 872» (3. Jahrb.).

Bei einer Bürgerlichen hat der Name freundlichen Sinn; man wird dos

AVortes gedenken: ifiXoxalovfiev fiex' svTeXetai Thuk. 11 40, 1.

Evtovxia Theben (G.), IG VII 2642*,.

Eicpaola Anthedon (G.), ebd. 4198.

Der Name beweist die Existenz eines mit ü(f<aaitt conformen Absti'actum

ovqaata.

Edfptjf.tta Doppelflöle blasende Hetäre auf einer rotfig. Hydria,

Klein Lieblingsinschr. ^ 135 (um 400).

['H]avxirj KUwvog yvvij Klazomenoi, Coli. 5609 (5. Jahrb.; vgl.

Wilhelm Beiträge 218, 209).

&ta ^OvofiaY.leovg fj OAVxoTO^og, IG III 3 no. 12.

Oetogia ebd. 15.^.

Quaia s. ^Ercixev^ig.

HiTtTtaqxla Tanagra (G.), IG VII 636 (vor 350). .
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^la&^iöti; Hetäre bei Philetairos, Athen. 587 e (4. Jahrb.).

Gehört in die gleiche Reihe wie Nefitdg, ^OXvfinutg^ ITvSing, TfavT^'-

TTjQtg, Panegyris Plaut. Stich. 247. Über die Vieldeutigkeit dieser Namer^

Att. Frauenn. 53.

'^laacoQta xqt^gv^, IG II 3815.

Kleoiptovia Hetäre auf der unter Eviprji^ila erwähnten Hydria

(um 400).

Auf der gleichen Vase figuriert eine nach der Niobide benannte KXto-

&6^n und eine Kliovi'y.r]. Das Element Kleo- hat zur Bildung eines

neuen Namens gedient, bei der (iufcovia, xu).h(f<»via, öfxoffoivta vor-

geschwebt haben.

Kolaffi'öiov IlaaiffQovog yvvr), IG II 3868.

Der Paidotribes KöXwfog heißt nach den yöXatfot,, die er austeilt, die

Sklavin Kola(fi&iov nach denen, die sie bekommt.

Kvrayia Atrax, IG IX 2 no. 477 (2. Jahrb.).

KwfAioidia Salbenhändlerin auf Delos, IG XI 2 no. 161 J,,?

(Inv. V. 279).

ytrj^rj Arkesine oder Aigiale (G.), IG XII 7 no. 495i.

Myiov Theben (G.), IG VII 2648.,.

Aöyog Sklave oder Freigelaßner, s. o.

Mavia M. e. !do7ta(Jia verni. Hetäre zu Athen, Conze Att.

Grabrel. I 31 no. 114 (4. Jahrb.).

M^dri Jiovvaiov ^Avdqia, IG II 2788.

31eUta Mitsklavin einer Movaig in Halos, IG IX 2 no. 109 657

(1. Jahrb.).

M%tm Pantikapaion (G.), IPE IV 408.

»Patet .... titulum esse integrum ; sed quam ob causam sola haec vox

fxiXrjiia lapidi sit inscripta, nescire me fateor« I>atyschev. Die Ant-

wort steht hier.

MsQi'g Leukas (G.), Mitt. 27. 369 no. 35 (4. Jahrb.).

Vgl. Damagetos AP VII 3.55, 3 f.:

rjv (f' Mvi^Q Movadv iy.uvij motg r^dt 7r«(»' o'i'vo)!,

xoriyvog.

MÖQipLov verm. Hetäre, IG II 3973.

Navulia Navoi^i—, IG II 4007 (4. Jahrb.).

Nei^Eog y) avXrjvQig, Hypereides Athen. 587 c (4. Jahrb.).

Sieh die Bemerkung zu 'laO^fxuig.

Noij^ia unbek. Herk., IG II 836.^^ (3. Jahrb.).

Vgl. No)]uojv, aber auch vttg o>xftia w? d nrSQOv iß vörjfict >; 36.

Notjoig Eretria (G.), IG XII 9 no. 442 (3. Jahrb.).
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Ol-Kovouia Q)LXi7C7tov 'iQYiozYj Challvis (G.), ebd. 1156.

^0]lvii7uäg 'lood- Phalanna, IG IX 2 no. 12275 (4- Jahrh.).

Sieh die Bemerlcung zu 'laOfxidg.

'OiAilia Kai Faros, Coli. 5437 32 (2. Jahrh.).

Ilaiöevoig rtr^iy XQ^/f^^^j, IG II 4050 (4. Jahrh.).

navTi^la Ithaka (G.), BGH 29. 164 no. 6,.

JJaQQTjoia freigel. in Larisa, IG IX 2 no. 567 iß.

nsvTETTjQlg '^leqoY.Xkovg (Dlvetog ugeia, IG II 1379 (2. Jahrh.).

IlQä^ig freigel. in Azoros, IG IX 2 no. 12953^ (1. ,'lahrh.).

IlQÖ/ilT^oig freigel. auf Thera, IG XII 3 no. 336 jg (3. Jahrh.).

Ilqoöodog ^Ecpeoia, IG XII 1 no. 421.

IlQoaovoia ^qlotccvöqov, IG 11 4098 (5. Jahrh.).

Jlv&iäg 2iyf.vo}via, IG II 3331 3.

, Sieh die Bemerkung zu 'laOfxuig.

'FTjTOQiTii] Thera (G.), IG XII 3 no. 850 1
(spät).

2iy^ Sklavin auf Skyros, IG XII 8 no. 667^0 (5. Jahrh.).

2mipig Thespiai (G.), IG VII 2084.

J^oipia ^4qy.€oIXov KiTuwiiog ycvtj, Conzc Att. Grabrel. III 304

no. 1426 (4. Jahrb.).

^TTovöd Tanagra (G.), IG YII 1397.

^Togyrj Ev»v^iag Mytilene (G.), IG XII 2 no. 370.

^TQaTsa ^TtolloöwQov Peparetlios (G.), IG XII 8 no. 649 (3. od.

2. Jahrh.).

2iQ0(pt] Sklavin oder Hetäre, IG II 836^3 (3. Jahrb.).

Eine, die sich auf Kniffe versteht.

2v(Afiaxicc ^vfjifxdxov MEvd{a)iov O^vydcrjQ, IG II 3189 (4. Jahrb.).

^^veaig Mitsklavin einer 2ivvha zu Delpboi, Coli. 22053 (2- Jahrb.)

^vvd^tifxa 'HqayileiwTig, IG XII 8 no. 33.

2vv7tooig !^ivTinazQog{^o) d^vydtr^Q Theben (G.), IG VII 2683.

Das Abstractum ist nicht belegt, die gleiche Bildung zeigt noönoaig.

Die Verstorbne war Hetäre ; an zweiter Stelle war der Name der Mutter

genannt, den der Steinmetz verdorben hat.

2a)TtjQia Ja^aiqUo Aptara (G.), Coli. 4950.

2Lwipqaoia uilveov Keia, IG II 3061.

Der Name setzt die Existenz eines mit tit^Quain bildungsgleichen Ab-

stractums voraus.

^ioq>Qoavv7^ Nov/^irjvlov yvv^ Faros (G.), IG XII 5 no. 317 (3. Jahrb.).

^cüipQova Tanagra (G.), IG VII 1428.

Der zweite Name hat Parallelen in .Uanöviu Coli. 5525, Mvauüva
Ar. Lys. 1248, SvaifQÖvu Find. Ol. II 52 und dera Gegensatz tnfonri].
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Tix^ig niGzo'AQcczovg, IG II 4171.

Tex^i] yivdd, yvvä ds XgrjOifxov, IG XII 1 no. 507.

TQiETTjQig Artake (G.), BGH 17. 528 no. 24^.

TQVffi] unbek. Herk., IG II 989 11» (2. Jahrb.).

(Di'k'rifxcciLov Mantineia (G.), IG V 2 no. 336.

diUa nga^idd^ov HerraioD, IG IV 731 III13.

(Dovaig Tanagra, Eev. d. 6t. gr. XII 7540 (3. Jahrb.).

Entweder die Zeugung des Herrn, bei dem die Sklavin dient, oder das

Weib als Naturwesen.

(DQÖvrjOig Thera, IG XII 3 Suppl. 13026^ (2. Jahrb.).

(Dvoig s. (Dovaig.

[X]aQ(x freigel. in Larisa, IG IX 2 no. 5408 (1- Jahrb.).

Xqtjiiol K}.EdvoQog Gortys (G.), Coli. 5035 1.

Richtig gelesen von Wilhelm Beitr. 67, 55.

''Foxr) yvvrj ^Xe^dvÖQOv Pantikapaion (G.), IPE IV 266
j^

('aetas

Romana ').

WvxaQig ycvrj Aaf-iäxov Pantikapaion (G.), IPE II 265 ('aetas

Romana').

'Fvxdqiov T. e. ndvffdog Pantikapaion (G.), IPE IV 258,.

Aus der schmeicbelnden Anrede hervorgegangen. Sieh die Bemerkung

zu rivxttQiwv (S. 510).

Nachträge.

S. 514 vor nQÖöi/iog fehlt:

Movagxelg 'Hga/iXeiTOv Kos (G.), Paton-Hicks 185.

»Monarchus eponymus magistratus in multis Coorum titulis recen-

setur« Ditt. Syll. ^ 805, 3. Der weibliche Name schließt sich an einen

vielleicht nur vorschwebenden männlichen MovaQXf'as an (WSchulze

Rhein. Mus. 48. 253 f.).

S. 531 vor u4l^kQLov fehlt:

^ywviog Eretria, IG XII 9 no. 245^279 (4- Jahrb.).

Einer, der dem Hermes \4y(aviog (Find. Isthm. T 60) gehört.
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I Yerzeiclmis einiger Ifamenausgäiige. :

(Unter den angegebnen Namen sind die gleichgearteten Bildungen,

falls sie begegnen, zusammengestellt).

-aQog: MvD.kqov 504; dazu als Verkleinerungsform -ccqiov: 'Ayur^doiov 9.

-ihag: JO.eivaTa; 249.

-et'ng: fc<Qiii'c(g 76.

-ecog: Allvito; 28 (nachzutragen Jäfxetov).

-siav: Sfviüov 342.

-^xxng: MivsxxKg 308.

-^rag: rXavxhrig (nachzutragen 'lukertg).

-8vKg: KQKTSvttg 261.

-svTKg: KukXevTag 232.

-4<av\ ^AvSqhov 52.

-ri'i: QÜQQT]^ 199.

-iSiä: 'AyiSoj 188.

-ixxag: Eftpixxccg 215.

-log als Erweiterung von o-Stämmen: 'AQidvd-iog 56; Kuivtog 229 (nach-

zutragen Ol'xiog).

-log als Endung patronymischer Adjectiva: Ev/d-öviog 176; 'Aytiaiöviog 191

^Evv/ndvTiog 154; Mev^riog 312.

-irag: 'AyQiTttg 20 (nachzutragen Atyhag, ZuficTccg); 'Af^<fiTag 43 (nach-

zutragen ZaiTug, XaiQiTTjg).

-trog: ^Ayyehrog 11 (nachzutragen Z^dirog).

-iTTog: BiTTog 94 (nachzutragen Milnrog, Zairxog).

-öxug: 4*(,X6xttg 448.

-öxxng: Aufxöxxag 125.

-dj/«f : ^Aqiotovk 73.

-dvvttf: JittaiXövva 92.

-ornj: KXeörag 241.

-OTT«? : 'AQfiÖTta 75.

-i;;,-: "Av&Qvg 52 (nachzutragen IhTOug, Tf'Xkvg).

-vng: ^AQXvag 78.

-vd-og: FoQyv&og 112.

-i;o?: /Idavog 493.

-i;7r-?, (i;7re'wv): KooSvnlüiv 502.

-upo? (-vpioy, -i/pj'wv): rivxvQ« 510.

-i;r;y?: Aia/vTTig 30.

-uro?: ^Liv&QVTog 53.

-iJw»': JTolvwv 380.

-ftir«f: KktüJTCtg 242.



622 Indices.

n Yerzeiclmis der Ifamen des zweiten Teils.

A, /o
Ußuiog 530

"Aßne^ 'AßavjiSus Ö71

'Aßds 560

JißQoxöfiug 562

'AßQoavva 612

^AßgÖTovov 595

'^ya'yAnTo? 562

^AyakXti 595

l^yav»; 562

AyavCnna 567

^Ayavö(pQO}v 562

^Ayanaxig 511

^Aya7i{ri{jia) 612

^Ayc(7iTJv(OQ 571

'^)'«Do? 562

AynvQi's 504

AysQOJxog 562

'AyrifKov, Ayrjf^utvSag,

Ayrjfxoviiag 513

'AyrJTWQ , 'AyrjjoQivog 513

'Ayxaog 571

'^yxi;A.o?, 'Ayxvkt'iov 492

^'AyxvQog 603

LiyoQcuog 530

^AyQctvi-og 563

^AyQtarug 506

^AyQiog 500

'AyvaTog 530

l/^ywvto? 617 Nachtr.

^Adiifiug 571

ASfxriTog, "AS/hiov 571

'ASovaiog 510

l^SQÖfiiog 523

^Adgaaiog 571

'ASVflog 510

"A^&Xiog 571

'AeoÖTiT) 578

^AtQonog 580

'A»avi'(&ag 560

'A»eQivr) 589

^A&Tivatg, "ArOig 544

'^J^r/Vßto? 527. 536

Aidxfjg 523

A!axiSug 534

AluvTlirig 534

Aiaxdag 534

udf^yfi/? 571

AiytaXevg 536

AiyiaXög 550

Aiyi»og 580

AlyiviJTTjg 536

^/yiTiß»' 568

AiyXÜTug 569

Alyvnria 544

AiyvjiTiog, Alyvnxäg 536

Aiyvmog 550

Ai^TTjg 571

Ai&tQiüv 531

^/;9^tf 536

At&ioxp 536

^i^p« 578

^/5^5»j'« 531

^Wfü»' 494

A'i{A.vXog 504

AivsiTfjg 536

Atvrj&og 554

AioXäSag 560

^/oA.V 544

AinöXog, AinoXibiv 518

AtQtaig 612

Atar]7tog 555

Ata^rjaig 612

Aiaifiog 502

Aiavfivog 571

A'iaxQog und Sippe 488

AhwXia 551

AijoiXitov 548

^frwidff 537

^AxäSrjfxog 571

'^x«x«AA<V 578

^Axüuag 571

'Axäv&iog 537

"Axitv»og 592

'^x«(>v«v 537

"AxciOTog, AxuajiSug 571

^Ax^arrjg, Ax^Otojq, 'Axt-

OTOQiSrjg 518

'.^x*V 607

^AxQÜyag 552

^AxQiSiwv 580

'AxQi'ocog 571

^AXQO&IVIOV 610

^AxQog 500

'AxQWv 558

^AxTiuog 571

AXTKIMV 571

Lixrij 551

'^xr/'f 599

'u4Af/'r»j 487

^AXtxTQtt 578

'AXiog 572

'AXitia 523

!/<Atxd? 550

'^Ax;? 612

'AXxr)OTig 578

\iXxCvovg 572

^AXxfj.^üJv 572

!/4Axt'üi, AXxvovig 589

'AXnoviftjg 488

"AXrrjg 572

'AXtftög 555

'AXtinexog 580

^A/mXcj'iog 523

'AfifCQKXig 595

AjLiuQovaiov 531

'Afxßgaxi'g 600

'Afißgöaiog 563

'AfitTfQn 512

'Auiiifftg 547

^Aftfitäviog 526

^Afxvd 589

^Afivög 580

"Afioißog und Sippe 520

^AfinfXi'g 595

"AfintXog mit Sippe 592
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^Afi7ivxi6r}S 534

^14fiv&äoiv 572

AfxvxXa 556

A^vxXttloi 537

AfivxXag 556

"Ji^tfixXog 572

AfKfIXTVtOV 514

AfiifinoXtg 553

\4v(i(f>XvOTog 552

AvÖQixog 506

'AvSqios 537

'Avdoog 550

Av&ffAT), AvO^ifxt'g 595

Avl^fTivjXig 519

AvdiOTtjQiog, Av&eaTiwv

523

AvOrjStöv 552

Av&riQH, AvüovaH 489

AvS-Qttxiov 597

AvO^QioTTog mit Sippe 477

^Avratog 572

'AvTiia 578

^AvTfQwg 566

AvTi/.vQuiog 537

AvTiöntj 578

AvTio/ig 551

AvTiffürag 572

Ahofhku 578

Ah'iofia 612

Anu^Hu 553

Anart) 612

AnaiovQiog 523

L^Tif^Attro? 523

^Anin 551

1471t? 572

^Aniariu 612

AnoXXwvt^rjg 533

ATioXXiüviog mit Sippe

526

Anovaia 612

AjiiiiQtuog 537

AQuxog 592

^AQYt(a 544

AnytuiSag 547

AQytlog 537

A())'i'Xiog 537

kgyovi'ag 547

'AQyoviMv 548

'ÄQyvQig 606

'AQtd^ovoa 567

'AQtO^ovatog 537

^pftaef«? 533

!äoftof 527

'AytCffiXog 563

"AQtarov 510

'AQixdv 572

yiptr»} 612

^(ojywv, 'jiQüjyog 511 f.

yiQi]'t{hovg 563

JiJ(>»ji? 533

'Ao&fiiog 511

'AqiuSvtj 578

'A()t<TTfQTvog 498

ßÜQi/og 580

'AoxaSia 551

^()Xft(fi'(üj/ 548

'Aoxtig 537

"AQXtoa 553

'Aqxiowv 559

üipxof , Aqxi(ov, AQXvXog

580

^pxrrvo? 580

AQfiaTivg 537

AQ/jari&rig 548

AOUKTIOV 603

'Aofxtviog 537

J^ü()/xi/og 586

AojuöStog 511

Aofiovi'n 578

'AouvXig 600

y4(>v«ro? 537

jioviaxog 580

yljpdrij? 519

AQTitcyiwv, "AQTinxog 503

AQTiaxTt'Srig 503

"Agnidog und Sippe 488

ÄQTiüXvxog 572

'AQnoxQdrrjg 568

^q0iv6t] 578

'AQTBfnai'rj 527

^(jrra/Tpwyoff 516

'AQvßßng 537

;yl(>i;aT«? 503

iyig;f«yer«f 569

'AQXtTfXTWV 514

"Aq/wv 514

ylom 551

AaxXanutSug 533

'Aaniiaiog mit Sippe 510

yicTTTfro? 563

^ffff«ro? 537

Ziaaog 552

'AaavQiog 537

'AaTaif)t'g 595

yiffTfro? 509

'AaztQiK 578

'AoTfQiiov 572

'AareQOTxu 564

^ffrjj(> und Sippe 599

AoTQityaXog 605

'AarvHV(i$ 572

'Aaxvvoixog 514

'AatfdXiog 531

'Aa(an(Sag 561

kaioniog 528

AöMjii/og 558

yiöWTn'wo' 562

ylffWTro? 555

'AxaXiivrri 578

y4r«Adyowv 563

/ir^txöf 550

ylTrKyrvof 580

Avyiag b72

Avyt] 579

AvXiaxog, AvXiwv 604

AvxaQ^iu 612

AvToXoyiu 612

AVTOVOTJ 566

AvTOxpi'u 612

'AffttQtvg 572

'Aif.tXrjg mit Sippe 507

"kcfgiog 523

'AtfooSi'oiog 528

'AcfQodtTa , k(fQÖSiTogß6&

ji^nucjv 548

^;fatd? 537

%tAA«tV, ^/tilA<«'<f;;? 572

"A^viov 559



624 Indices.

BaßvQTag, BaßvqräSag

499

Ba^oöfiiog 523

BaiTiSag, Bctircav s. Br]-

TtSag

BaiTi'i 601

BaxKlog 497

Bax/s7og 523

Bdx^iog, Bnx)(iäSt]g 528

BKx/og und Sippe 517

BaQK&üOv 610

BrcQßaS 581

BaQxaiog 537

Bäaavig 597

BaaiXfut 523

BaaikriiSrig 533

BaOiXivva 514

BttTiov 595

BnTQct/og s. BQOTK^og

BaTTKQog 497

Bavxog mit Sippe 508

Beßcuog 502

BtlX(Q0(f6vrr\g 572

Bf^ßaxiSug 605

iiird'K 569

Bqrt'&ag, Bairtov 600

Bicciog 501

iiiß? 572

Ä'^if 537

7J:drr) 612

Btani.Tr)g 537

JiXrixiMV 499

Bli^ftvog 581

B6t]'&og 512

BoiäiQv, BöiXXa, Bofaxa

589

lioiStuiv, Boiaxog 581

BoiMTÖg 537

yjoi/?«; 592

Böußog 599

.BofxßvXog 496

Boa TToQt/og , Böanojv

523

BÖTQVg, BÖTot^og 592

/iofc'/Ja 553

BovßäXiov 601

BovßaXig 589

BovßaXog 581

Bov&vwv 516

BovxuTi'a und Sippe 523

üoi'zdAo? und Sippe 518

BovXfvTTjg 514

Bovfxug 516

BovnXnyog 607

BovQtg 557

BovQi/og 558

Bovrag 518

Boü'nrig 572

BQttßtvg 517

BQHßiSag 561

Bon/v- 484

BotixiSag 497

BQfiarfi'g 579

Bqsjuwv 496

BQEodSng 560

Bqitwv 608

Bnrjaog 556

BQi'yxog 581

BQiX.i\TiäSrig 547

Bnifxiv 559

Boöueoog 496

BQÖniog 531

BQOTu/og 581

Bqovxiwv 581

BqvovGk 489

BQv;(<av, BQv;(Wvifag

496

l?t//S«i und Sippe 484

Bvxxog, Bvx/ig 518

BojTÜ 544

r
raihvXog 607

Atirtrof 537

F«A«r«f 537

riffAnrfta 566

TaioTwv 549

r«A»jv/j 566

FaviTttg 537

rnvvftr^Siig, räworv 565

rüaxoig und Sippe 481

FavXtTrjg 537

raöQog und Sippe 504

r«j)ffoff 492

Faxliiag, Fäiputv 499

nxmiog 537

FeXoiv 558

Fivvudrjg, Fsvvaiog, Ftv-

vixög 513

Fe'Qaiog 489

FiQaiOTiov 531

FfoyiOiog 537

FtQrivi,)fog 549

ApyAo?, FsQvXXog, Fenwv

478 f.

Fep«?? 478

rf(»wv 478

rfpwf 479

Tfr??? 538

r/y«? 564

Fi'yovv 567

r^Aof, FiXXtMv 477

rA«vw 589

FXMvxod^ett, FXavxig 567

FXäff'VQQv 499

n/?,uCf? 490

n»jv/V 480

FXvxeQU 510

rAi5z»j und Sippe 510

rf«9-;j und Sippe 481

rrtc/)- sieh KvKf-

Fvu\uT], Fvoj/bii'xtc 612

foy/fAo? 486

Fovi i'g 538

FoQynaog 572

Fopyö»'« 564

FQinog, FQinttXog 603

FQiifog 609

FQÖaffog 607

r(>j)Aof mit Sippe 581

FQVf^en 613

Fqvtiiwv, Fqvtimv 491

r^dJrö)»/ 604

Fvuvüatov 610

FvQftg und Sippe 491 f.

FvQlvviü 589

FuiovTog 607
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^tirji 538

zttti]fjwv 500

^aiSalog 572

/JtxiSi/ri 604

^aunvkii 579

^Inifiöviog 526

^atffQOJv 563

/lahiiSdi 533

^akiwv 535

^aficu&i&ng 534

j^tt/xaTog 530

^afxaiojv 535

^ttfxülrjg mit Sippe 581

^i({fiu).ig 589

zlafiutiTQiog mit Sippe

527

^icc/uofi^tTog 514

^ictfioat« 514

^1UVdir] 579

^avulg 534

^avaög 572

^üog 538

^tioSiivog 538

^aaiäSug und Sippe 493

yjiiaxoiv 551

^uvXiog 538

^c((fvcuog 530

^äffvog und Sippe 592

^txi'ijj.vi/og 520

^el(fiviog 531

Jihfivog 581, vgl. 531

Jihfig 557

^1ü.<fHg 544

^aXifnbiv 548

^üifojv 559

jUvStXog 490

/Itv^QÜ 595

.</6^to? 500

^JtQiag 481

jdtonöaiog 512

^evxtti.io)v 572

^rji&ii^SiK ,579

jiriXixög 550

^ijliog 531

^rjlÖTiTt/og 569

^r]ui]Tniogs zia/,ifxÜTQiog

^rjfiioi'Qyög 519

^ftu&iGig 613

Jiiixöaiog 519

zfiKXTOQi&rjg 533

ztuivoitt 613

Ji'avXog 609

^i&KOxcckwv&ag 517

zfi'Sv/uog und Sippe 520

i^irjvexrjg 484

/li&vQKußog 609

/^ixnioovva 613

^i'xTvg 572

/livog 611

/liviov 606

^lOvvaiSrig 533

/liovvatog mit Sippe 528

/lioaxovQtSrig 534

/JmXüaiog 520

ztinoivog 556

/linoXig 552

ztiaaxog 6Q5

ztiOTu/iiivög» 522

/liTvXog, /ItxvXng 581

/iKlQiSag 509

döxi^iog 511

/ilöXi^og 484

/loXoiv 572

Jöva^, /lövaxog 592

z/o,^« 613

^OQXug, ^OQXttXig 589

/JOQXig, /lÖQXlOV 589

Jöaig 613

dQCiXMV 581

/tQänvg 506

jQifia^ und Sippe 500

jQoai'vu 489

J()oaig 598

/iQvoip 538

^QVTWV 487

/Igvoiv 592

^QbJTiaxog und Sippe 477

/Ivfxüv 513

^vfACig 572

^v^ttüdug 547

Jvvauig 613

Bechtol, Uist. Persononnamen d. Griech

/IvvaTog 506

^wfxiiTQiog, ^ofiig 527

/IWQtK 613

^(üorjfia 613

/twQiavg 538

Jwqfg 544. 566

'EßSofiiKg und Sippe 521

"EßQog 555

'EyxeXa&og 564

^EyQiTiwv 536

'E&eXovGiog 506

/^««(»tvo? 526

EiQiiva 565

EfQrjVKiog 527

EfQqvönoXig 552

'ExaXog 557

'ExciTCiTog 527

^ExXoyi] 613

'ExTOQi&rig 534

^EXaiovOiog 538

"EXttTog, ^EXuTbJV 592

'EXuifwv 589

'£ylfV« 579

"EXtvog 572

^EXevO(\nog 531

'EXfvaiviog, 'EXsvaäg 524

'EX((fnvTig 551

'EXs'ffng 581

"EXix-g, 'EXixiuiv 592

ilf>l('x;/ 579

'EXixbsv 554

'EXixcjviog 531

'iJAtvt? 557

'EXXttv 538

'EXXavidrjg 547

'EAA«? 545

'EXXrjanovTiog 538

'EXXoni$t]g 547

'EXXontwv 548 .

'iiAAüirtof 524

"EXn^vcoQ 572

'E;.7r<V 613

"EXwQig 557

"EXmaiog 509

40



626 Indices.

'EVKTIWV 521

'ma&ios 521

"E^tTuaribiv 514

EdxTifdfvos E6xt(tov 563

'EoQTaiog, ^Eöqtios 522

^Enav^Tjaig 613

^EniSavQos 552

"Ent,»ht]s 517

^Eni&rixri 613

^ETfiyMQTiia 618

^EniXQttTia 613

^EnixTriQtg 613

^Enü.vaitfxfvös 569

'Enifxü.eia 613

^EniaTccxi^s 514

EntOToX^ 613

^EmaTQoifü 613

^Ent,r0.tiu 613

^EniTtvyfxu 613

^Enirtvhg 613

^EniTQonog 514

"^TTOt// 581

^Encjvvuog 514

"Equtcj 565

^EQtTQiaictg 560

^EQf/xuv&og 554

"EQitfog, 'Eoicf.üjv 581

^EQfimvg 538

"EQfxiuog und Sippe 527

Boot. 'EQ/nt'ciog, ^Egiuat-

axog, 'EQf4tuj(og 529

'EQfxuSoog 519

'EQfXLÖvri 579

'EQfiiovi'g 545

'Egnv^M'g 595

"EQTivg mit Sippe 498

'EQOriig 533

^EQVfivtvg 538

^Eqv/uv(ü)v 548

^EQWfitvrj 511

"lEpwff mit Sippe 566

^EaniQtTug 538

"EoTifQog 564

'Eaiiaiog 528

Eayuj(STig, Hed/arfav

507

Evctv^gUi GIB'

Evßoevg 538

Etjßoi« 551

EvjioUitg 548

Evßoixög 550

Evßoiog 557

Evßoiaxog 549

Edßoata, Evnoaiu 568

EvßovXicc 613

Ev(aT(o{i) 614

EötTTjQia 614

Evt]fx.fQia 614

Evrivifxog 563

Eürjvog 572

EvT](ffvr]g 563

Ev&vf.iir) 614

ECiog 531

EvXUQTltU 614

EvxTifiivög, EöxTirog s.

Jio-.

Evloyia 614

Eöfxuiog 572

Ev^aQi'a 6M
Eufxnxici 614

El)fxokniS i]g 534

EvfioQ(pttt 614

Evvrjd^iia 614

EüvoiK 614

Evvofxiti 565

Evvoarog , EvvoariSctg

572

EvnoQia 614

Evnoaiu s. Evßoata

EvTiQct^ia 614

EünQnhg 614

Evnioktn 614

Mptof 529

EvQinifrjg 561

EvQog 564

EvQvSüfxag 572

EvQvSixu 579

EvQMTia 579

Evxa^ia 614

Ei'ritktiK 614

EiirsQnt] 565

EvTv/i'tt 614

Eixpaalu 614

Ev(prjjLiia 614

EvffQoavvr] 565

Ev(ovv/xiSccg 534

'E<ffa))tg 545

"Eff'taog 552

"E(frjßog 478

"EtfOQog 514

^E(fov&iü)v 535

'JE;f5-«TtOf , ^E/d^(CTi((o)v

507

^Ej(iv(uog 538

Z
ZcixÖQog 516

Zaxvv&iog 538

ZaQTjxitcSrjg 547

Ze<fvQog, Zeif'VQCSrig 564

Z^kwTog 507

ZwnvQog, ZwnvQci und

Ableitungen 599

Ztäaifiog 489

ZwTixög, ZwvTixög 489

'Hyffiövr] 569

'Hyf/Li(6v, 'llyf^ovfvg 512

'Hyijfj,(ov s. "^Ayri^wv

'llyrjTOtjifrjg 513

'Hdiia und Sippe 511

'ÄAtroff 538

'Hl^xTQa s. ^AXextq«.

'HXuidrjg 533

'BfxiQiog 500

^HfxifivKiog 519

'Hvi'oyog 517

7/77 tOf 501

'HQUuiSag 560

'HQaivg 538

'Hgatog, 'Hnniwv 528

'IlQaxXti'a 524

'JlQ(ixX(i(( 553

'ÜQaxXtt&rjg 534

'llQttxXfioTtjg 538

'ÜQUxXijg 573

^llQi&ttvöe 555
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'HQw'lSag 534

'H()wil).(i , 'HQOj'iaxog 573

'Hoiovtvg 538

'Hav/i't] 614

"Hav/og 500

'JKptfiGTiog und Sippe 529

&dXi(TTu 598

&aktva 565

QaXia 565

QaXXög und Sippe 592

QdXniog 573

QdfivQig, GufxvQog 508

0«(Ttof 538

0«ffof 550

Gdaojv 559

0^ß 614

0favw 579

Gsißiov 559

&eiani(av 548

©fAliVoo? 563

&('/j.ig 565

QifxiaTiog 531

QioSaiGtog und Sippe 524

©foft? 524

GeÖTiQonog 516

QiQ^wv 559

Qtaßiwv 548

OeaTiitvg 538

Gianiog 573

('XaaaXdywv 549

GiaaaXuc 551

OiaauXiaxog 549

QeaactXiwv 548

0tffff«AoV 573

©fTTfd;? 545

@frr«Ad? 538

[0]f i;»'d« (?) 579

fJiWQlU 614

Q^wQog und Sippe 516

GrißdSrig 560

»?/?«/? 551

0»2/J/; 553

0/jy<V 597

Öjj^w»' 558

&(ßQog mit Sippe 508

0/'ö/S/; 553

0d«f 573

&OQl(OV 505

GovQiog 538

Gqkixiu 551

GQcdxiSag 547

&Qcaxi(üv 548

©pKi"^ 538

Gqüittu 545

Ggdatog 573

Gq^ttttj 512

GQuaXXig 604

©ü/« und Sippe 524

GvXaxig 595

QvfXiüiSrig 501

GvQOog, GvQOig 606
Gvvvog 581

GvGiu 614

öi^rßf 516

Gojficyyiov 608

GwjXVQlfOV 508

Gwnictg mit Sippe 505

GiüQuS, GwQaxi&ag 607

/, /i

"Iiix^og 567

"lunßog 609

'/«V 539

'lav&ffitg 595

'/«Vö;; 566

'IdQKQ^og 516

'/«V 545

Htaaog 552

^Idaovv, 'Irjaovi'&rjg 573

"Jaanig 597

^ iSaiog 539

'/(rrc/^f»/fyf^573

"/(fßff 573
"

"/(ftov 512
^ Idc(UTt]g 518

' iSQitvg 539
' Uga^, 'I^Qaxog 582

'' IfQOfXVTj^WV 516

'leQOTioiög 516

'ItQÖmrjg 516

' IfQOifävTTjg 516
^ Id-aiytVTjg 563

' I&ctifx^vrjg 573
' I&axriaiog 539

"lO-axog 573

'Ixd&ag und Sippe 521

"Ixctvog 506

"IxuQog 573

'fxiaiog 531

"fxiog 539

"iXaqov, ' IXttQiwv 501

"IXaQxog 515

"IXid&rjg 547

'IXwvfvg 573

^'JXtaog 555

J^(7A(ü»' 490

Hi/negcuog 539

"T/xfQTog 509

"JvK^og 555
' Iv&ög 555

BiöXag , ' loXXäg 573

'/OTT/J 579
^ Ionna 553

^ lonnig 545

' lov&aTog 539

'InnaQyirrig 515

' InnciQivog, 'InnaQiwv

562

"innaQ^og 569
'InnaQ^Ca 614

"l7T7lttQ;(OS 515

"Innaaog ,' fnnaaictg 573
' Inndcfsaig 610

"Inniog 531
' InnoSdfMsia 579

'Tnno&QÖ^iog 524

* InnoTd^rjg 573

'InnÖTtjg 515

Vpt? 565
^ laO^fxidg 615
^ la&fiög 551
' IafX£ivi/og 558

'lafXTivia 529

^ laoardaiov 602

^lOTcaiavg 539

HiOOTiaUag 528. 548

40*
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HiOTiaTog , HtaOTitti'fag

528
' faTi.i]T(xiQ 517

'loaTOQt'a 615

"fOTQOs 555

'/a/«'? 595

"la/vQog und Sippe 487

^IraliK 551
' hnkög 539
" iTUfirj 503

"Jtwv 552

'iTwvice 524

'I<fiuvaS 573

"/(fiTog 573
^ f/Ji-vttg, ^ f)(Q-v(s)v 582

"I/ßvßöXog 519

'/Mkxiog 539

"/wr s. '/av

' IcDviraog 539
' /(OfiT) 551

^ Iiovig 545
^ Iwvtyog 549

KdßiQog und Sippe 568

KnSfxog 578

Ka^itQa 505

Kad-rjY^TWQ 569

KnixtSag 561

Kd'ixog 555

/fKtvfi;? 573

Kaivig 579

KaiQifiog, KaiQiog 510

Ka).aßun)]g Ki'iXctßig 582

Kukuig, Knhh&qg 573

Ktd.afxig, KnXufXfAä 593

JiTrawof 573

AaJlAtdn« 565

XalXinohg 552. 553

A«>li;(fü;v 552

A^aAi/x<'(f/;f 593

üfaAj^'xto»' 595

KttXvjdviog 539

KaXvvih'g 545

KaX/riStüv 552

Kt€fi\f,(ag 492

Jt«v«xof 494

Kccvttyog 496

Kav&uou , KavO^aQig,

KavO-lg 589

KtivO-aQog , Kavü^aQtiav,

Kav&iug 582

Ki'cvdog 573

Kuvbjßog, KfcvwTtog 552

Kaviov 606 .

ATKTrpo? 582

KccQuTog mit Sippe 530

KuQavog 513

KaQSi'iUK 595

KKQScifXlOJV 593

KaQtjaia 529

XaQiwv 539

KaQivt] 545

KrcQxtvog, KctQXivi'cov 582

KuQfXWV 611

Ä'ap»'fiK(f«? 533

KccQvitog, Kttovifaxog 530

KuQvoxp 582

KiiQnt-fxog 512

KÜqvov 595

KuQvariog 539

KaQ(f>ivag 593

KaQyr]S(t}v 552

Ki(accQivg 539

Kaain 545

Ki(aiu&((g 533

Ktlaiog 531

Kctatwv 535

Ki'caaitv$Qog 574

KaaraXia 567

KÜOTWQ, KuaroQtSrig 574

Kat'xnaiwv 535

Kavviog 539

Kd'vOTQiog 539

Kic/ouXi'iüv 593

Kf'y/i>c(uog 593

A'(4)xi}v 582

KfXQoni'fwv 535

AAtttfof 599

Ä*Aatv(ft'i,) 539

A'*/l«tvoi,- 574

KtoHfAtav 609

J^^pKffo? 593

KfQeai/og 558

KiQxivog 582

XiQxig und Sippe 482

A-fpx/V 603

K^QXüyxp, KtQXfänri 570.

571

XfQTojuog 563

Ktaxiog 539

K((fuXog und Sippe 479

/ir»?Aft)v(?) 582

Kfjnog und Sippe 601

KrjQivxtog 552

KrjQvxidrjg 533

KrjQvxi'cjv f35

ATjyrw»/ 582

Kr]<fiai\&r]g) 561

Kriifnaiog 529

Kr](fiai(t}v 562

A/'/ii'? 499

Ki&aiQtüv 55 t

Kixivog 601

AT/^o? und Sippe 487

/T/'yltl, KiXixäg 539

KiXXaTog 530

KiXXavTj 545

KiXXjjg und Sippe 494

iT/'/lAo? 557

Ki/iifieniog 539

Kivi'iSrjg, KivdSwv 582

Kivctidojv 505

Kivvxp 555

Kivcjnr] 590

Ä^/(>of mit Sippe 497

Kinnin- 494

KiOftfiig 557

Kiaaivg 569

Kiaaög, KiaatSag, Ktttitjs

593

AVw»' 559

ÄTAwntfiV 539

KXÜQiog 531

A7<o(fd.^« 579

KXfoifwvia 615

KXfiTÖotov 545

KXtiTtoQ 552
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KXiLU) 505

KknovKios 539

KkrjTCOQ, KXr]TOQ(Sr]g 514

KXvfif'vr} 56G

Klvfxfvog, Klvfusvifag

574

KXvTiog 574

Ki.vTOfxi]Srjg 574

Kvfjuog 483

Kvt&ig 558

Kvt'Cvog 505

KvKfßg und Sippe 503

Kvwniag 582

Kvwaiwv 548

Kvlöaog 552

Zo;/;^« 590

Zd(f()o? 574

KotQttvog 574

KoxxccXivt] 595

Köxxakog 593

Köxxvxp, Koxxovßiag 583

KolmpiSiov 615

Kühufog 611

KoXXvQu 609

KoXoiög 583

KoXoaaög 556

KöXwTfjg s. KwXiüTTjg

K6X/a 545

ÄoA/o? 539

KöXwvog 556

Kojuavög 539

KöfiUQog 593

Kofidrag 483

Ko^xpri, Köfxipig 499

KövciQog, QovaQctg 489

KovSioiv 611

Kowog und Sippe 601

Ko^viftwv s. KoTTVCfOg

Kongt vg,K6ngig,K6nQü)v

611

KoQÜXXiov 597

KÖQuS, KoQCixivog 583

Äo()(f«| 610

KoQ^vßrj, KOQ&VTIT} 553

KoqSvtiiwv, KoqSwviug

502

KoQßiiSag , KoQ£Tig usf.

477 f.

ürop»y;|f« 528

KoQiuvvtit 595

KoQt'vd^Log 539

KÖQiVxhog 552

KÖQOißog, KoQoißiSrig570

KoQTVViog 539

KogtSög, KoQvSuXXögb^i

KÖQv&og mit Sippe 583

KÖQV^ßog,KoQVfjß{c(gGOl

KoQWVTj 590

KÖQ(j)vog mit Sippe 583

KöaxovXog 611

Koafxia 502

iCoffr/So? 600

Qoav(fK 590

KoTTKßog 609

KÖTTvcfog, Ko^vrpicov 583

KÖlVg, KoTVTTUQig 569

KQCivaog 574

Kquvtojq 513

KQccvyig, Ko«v^i&c(g 496

Z'pflos 517

KQia(f>övTrjg 574

KQn&svg 574

-ffp»?? 540

KgrjTTi 551

KQrjTivrjg 574

KQvd-fag und Sippe 482

Kgiög 583

KgiaüSug 560

Kgiaog 557

Kqiowv 558

Kgöxog, Kgöxcov 593

Knöviog 529

ifo(«/Si;;io? 602

KriccTot 574

Kvdvrj 579

KvßfQvcg 524

Ziz/Sto»' 605

KvSdXifj.og 563

KvSaQog 555

KvSifxu 563

KvSvog 555

KvSQfjXog 574

iTt'ftz/jcr 540

KvO-riQog 556

Kvxvog, Kvxvictg 583

KvXahog 490

iri;>ltCTo? 610

KvXXdviog , KvX.Xig 531

KvXXog und Sippe 492

KvXwiSctg, Ki'Xojiii^agiSO

KvXojv 480

KvfiuTtov 598

KvfxßaXog, KvfißüXiov

604

Ku/nivuvO^r] 596

Kvvayüt 615

Kvvuyog 519

Kuv&iu&rjg 533

Kvvivvct, Kvviaxu 590

Kvviaxog 583

KvnuQiaaog 552

QvuQCiiog 540

KvTiQtn 545

KvTiQiog 540

KvQßnaiag 600

KÜQYißog 608

KvQi]vrj 553

KvQiog 513

KvQviog 540

ÜTi^prof 492

Ki'xjjfXog, KöipeXtg 583

Äiü/^toV 583

Kciawv 606

KojXa>Tr]g 583

KwjudaTag 509

Kcofxixög 517

Kwfxwi&ta 615

KwvbüTirj, Kwviäniov 590
QiovüiniüSug 547

Küjvwniojv 548

Kwvwxp 583

KtüTKüv 5E9

KüjQußog 583

iTcuT/;« 500

Aayig, Aayiaxa 590 ^

ytafü/iieiu 579
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Aa(Qxr]g 574

^ct'iäSus 534

^(ci&Qiag 503

uiiuarag 503

^dxaivci 545

ylcixt Saifx övLog , uicixwv

540

^lc<x(ovt&i]s 547

^«7«! 584

ytdfiia, ylafiiSiov 571

yiafiia 558

^dfxiog 557

^(ifxnaSiag 610

ylccfxniig 604

uictjunvQtg 590

^Kfivv&tog 540

^ci^vQog 508

^.UQlGCC 553

ytciQiGiog 532

yldaiog 494

^taoTog 529

ytatfQidSag 533

Aicava 590

Aißlqog 588

Atifutiv 552

AtiQtov 596

^<u/So? 602

AtnxnTog 540

AtÖVTlOV 590

Aimog und Sippe 487

Ataßiog 540

AtixdSrig 560

Atvxa&i&rjg 524

AfvxKiog S. AaoxaTog

Aivxdart] 579

AevxTQidSag 547

^*/w 497

u</*w»' mit Sippe 584

AnovTig 513

^ij.^jj 615

A^fiviog 540

Arjvttiog 525

Arjvtg 518

Ai'ßavog 554

^/|(?r? 540

Aipvaaa 545

ACyovQOv, AiyvQivog 497

yfixvjuviog 574

AijuevctQ/og 514

Aifivcuog 530

AivSog 552

AivSwv 559

AinuQog mit Sippe 489

AiQttvog 503

Alaaiog 540

Aixctg 574

AoßCag, Aößiav 481

^oytov 616

Aöyog 611

Aoyyig 607

Aotjuwv 611

AoxQig 546

AoxQiwv 548

AoxQog 540

Aöfxßa^ E05

AondSiov 604

-^d;f»jyof 515

AvySafitg 558

Avyxsvg 574

Avyxog 584

^tJ^i 546

AvSiuSag 547

AvSixög 550

AvSimv 548

^i'(foV 540

Avxa, AvxiOxa 590

AvxaOTi&ijg 561

Avxdwv 574

Avxiog 540

^i/xo? mit Sippe 584

Avxovoyog 574

Avga, AvQiov 604

Avait'cvttoaa 567

Avat-fiäytttt 553

AwTi'vr] 494

Jtf

M« 568

MayaSig 604

M«(fpof 493

Mü&vfivct 554 •

Maiäv&oiog 529

Mai/j,KXog 574

Mai(fi'(Tag 540

Mtu'wv MulüvSag 574

MaxKQSög 574

Maxi'iQiog, MaxÜQTurog

507

Mrexe&ovici 551

MaxeSiäv 540

Muxtiag 540

MdxQwv 484

Miduxog, MuXiix(ov 508

[>Wj«A€i'(}o? 608

Mcch9('(xci, Mül&iov 489

McdidSixg 547

7Vf«;.taj 549

MaXXog, MuKx« 494

MaAo? 550

MaXovavog 527

Mavia 615

MitvTivevg 540

MctQa&uivtog 540

MdQyog 499

MuqSiwv 548

MnQavcig 570

Mdarog 606

MardXrj 557

Mayjtav 574

Mdvpiyog 500

Meydd-vfxog 563

MfyaXi^TCOQ 563

Mfj'ttpfiJf 540

MiydQTug 525

M^>9-;/ 615

Mf^i'AAo?, Mf^^ojv 506

Mfö^tiorrt? 506

MfiXi'/iov, Mn'Xt/og und

Sippe 569

MfAcfirfi!? 510

MeXcavi'g 570

MtXdvxhiog, MtXavd^idSrjg

574

MfXav&ov 579

MtXiayQog 574

MtXfTtt 615

MtXtre'wv 575

MiXrifÄH 615
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Mfh'ßoia 579

MiXtaan, MeXiaalg 590

MtXiaaoQyög 519

MO.tnaog mit Sippe 584

MeXfanyog, MtXiajioiv,

MiXiOTiü 519

MsXiTfta 554

MeXtTtj 567

MeXiTi'vt] 494

MtXonotög 517

MiXiÖTCi 596

Mffivcov 575

Mf/ti({tTtjg 541

7W*i'(f«ro? 541

MtveXuog 575

Mivta&avg 575

Mtvta&rig 575

Mevfo&cü 566

MtvoiTLog 575

M4vj(0Q 575

MiQi'g 615

M^Qüif) 575

MiOKTiVg 541

MeaaqvT] 554

MerccyiiTviog 525

MsTiivHQa 579

Mirouog 514

M^TOvnog 480

AfjJcfK 546

MviShu 579

M>?(ftto? 575

iW^cfo? 541

Mi^{yvf.iva s. M(idv[A.va

Mr]ihvi.ivaiog 541

MrjXiovi'g 596

MrjXidSrjg s. MtiXici^ag

MrjXievg 541

MtjXtyög 550

M//A(V 546

Mr]Xi(i) S. Mcdicj

MfjXog s. M«Ao?

Miqvtog 526

M/jrpto? 527

M/'(f«? 570

Mixog und Sippe 485

MiXccyov 596

;wa«zof 593

MtX.yjaiog 541

MiXrjatu 546

MiXrjTog 552

MiXrfvg und Sippe 495

MiXvag 541

M^wv 499

Mifxag 575

MiTog und Sippe 608

MvKfioavvK 565

M<v)»2(rr()« 579

M69(av 503

MöXoßQog 502

MoXoaalbiv 548

MoXoaaög 541

MöXvvO^og 552

MoXvawv 5C9

MovaQxsig 617 Nachtr.

Mövt/j.og 502

MÖQtfxog, MoiQifiog 563

MoQfxvdiSrig 584

MÖQvyog mit Sippe 495

MÖQipiov 615

MoayctQiov, Moayaiva,

Moayiov, Moa/ig 590

Möayog mit Sippe 584

Mo Dan, MovaÜQiov,

MovGt'g 565

Movöaiog 528

MoipiSt]g 535

Mvavevg 541

Mi;j'(fajv 575

Mv&aiv 575

Mvtu, Mvi&iov 590

MvXXog mit Sippe 504

Mt^Awöpdi 519

MvvSiu 546

Mt;'^t?, Mi;()Cfjv, Muqco-

viSrjg 602

MvQ/uccS 584

MvQfii(fc<g 584

MvQfxiStüv 541

MvQQlVt] 596

Mvqaog^ Mvqaü.og, Mvq-
acov 593

MvQTtt und Sippe 596

iWi/prf tV und Sippe 594

MvQTitt 596

Mt'pw, MferdA/V 602

MvQwv s. MuQig

Mug, MviGxog 584

MvGiog 532

Mfff/? 546

MvGxtXog, Mvaxwv 492

Mi;ad? 541

Mvarrjg und Sippe 518

MVOTQCOV 603

iWi/ff^^? und Sippe 482

MvTOJv 541

iVfi/wi// 584

MiüXiovTog 502

iV

NauQytSng 517

iVßV? 567

NK^i(<&rig 547

Nii^iog 541

iV«^o? 551

Ncioxtaaog 594

NavuQyog 516

Nuvßürrig 516

NctCxXog 575

NciVTTccxTog 558

NuvnXiog 575

A'^KiT»;? 516

NavTiXiK 615

NeaiQa 567

Neaviug 478

A^f«p« 489

iVf^()(V 590

NfßQog und Sippe 584

iVftAeiV 575

NiiXog 555

A'^e^f«? 615

Nift^vtog , Ä^Sfit'ccg, Ne-

/j.öv/jg usf. 522

NiönoXig s. NevnoXig

NeoHTÖXifiog 575

moTiScc 561

Nsatog 555

moTiOQ 575

NevnoXig 553
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NtMxÖQog 516

Nrjfi^QTtjg 563

NrjgTj'ts 566

NrjQixwv 559

Nt]aiu>Tr]s 541

N^Tt]s 516

Nt'xa, Nixi'tQiov 565

Nixaia 554

Ntxaiog, NixnlSns 528

Niov/j,(f>^a 528

iVtff«ro? 541

iVt^wv 598

Nöt]fj.a 615

No^fiwv 498

Nörjais 615

No/xiicfas 533

Nö^iog 532

Noaalg, Noaavh'g, Noaaiä

591

Nöaaos mit Sippe 585

Noarifxog 563

JVoßf 555

NvfKfccitt S. Niovfxffria

Nvaa 554. 567

Nvaalog 541

Nvatog 541

NwQK 554

a(vayog 515

Stviog 532

S((f(ov 607

Sovd-Cag 495

aoOd^og, Sov&iag 575

'Oj';ffiffr«'w*' 562

'OcTwrof 530

"0(fto? 532

Ot'«y(>of 575

Or«| 575

0(r)^3«Ao? 570

0/>}t»j? 507

0/xA^ff 575

Otxovo/xHc 615

OfvHvd-T} 596

OivavO^iaxog 594

0/V«pov 596

Ofj^fü? 575

Ofvoni'&rig 535

OlvoyiSag 517

0/o;.i';fOf 575

OiTvXog 553

•0A/3('« 554

"OXßiog, "OXßuiSng 557

'OATTt? 604

^OXvfintüg 616

^OXv/xTiiog 525

'OXvfiTTixog 558

^OXvfxniwv 562

"Olvfinog 554

'OXvv&ivg 594

'OXvaaeid«g 535

'OfußQt'ceg 585

'OfxßQicjv 535

HofiriQiog, "O^KQog 532

'Ofxikt'a 616

"O^tAo? 509

^Ofi(fi(xiü)v 594

^Op)JQifj.og, ^OvufJiixiSag

512

0»'i5/tov 598

'Olt^Ao? 575

'07r«wv 563

'OnovvTtog 541

^Onbioa, ^OnwQi'g 610

"0()ßiS)]g 495

'Opfffr«(f«f 547

"ÖQ^OTag 575

"OQSOTTjg 541

'OQ&cuog 541

'OgOönoXig 554

'OQXvviog 541

'Opvfoii'tof 541

^OqviO-i(ov, ^0Qviyi'(f((gbS5

'ÖQTtXoyog 575

"0{)Tv^, 'OQTvyi'tDv 585

"Ogcpttvog 512

^OQifüivSng 508

"ÖQXctfxog 563

'OQ/rjau^ivög 517

"Oaxfixog 585

^0(T(fv(üv 482

OvXi(iSt]g 534

Odf(>tof 532

^OtfiXiiuog 512

^OifQväSagj'Oif ovXXogA^Q

"0»pifiog^ "Oipivog 520

IT

JTicyyniov 555

riuyovQi'cjv 585

IlayQwv 5t 9

IIcuüSr]g 561

naiaviSr^g 534

ITaiüvtxog 526

ITaiyviov 605

ITitiSivoig 616

Ilcug, IluiSixög, Tlui^i'axt]

478

IJca'wv 541

ITaiüiviog 527

UaXüO)] 609

IlaXaiaTftu 610

IlaXttcaiu» 517

ITaXc(jLijj.rj^og 576

IlaXtvg 542

nccXXr/vt] 554

IIüfAlxwv 576

IJavatog 542

ITuPttiTiog, ITicviciTog 532

IlnvutTwXog 525

IlavSÜQtvg, IJtivSitQog

576

ndvSlog 525

UuvSibiv 576

Uttv&füc 525

niiv&rjo 585

Ilavuxiviog 525

ITavTififa 616

ITccQtttßÜTag 563

JlantiXiog 542

ITttnaairng 517

JJitnnaTQOffig 601

IJttQd^eva , ITkqO^vvXXu

478

IJttQ^iviog 529

nnoiytvonniog 576
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IJlXQLOV 554

IIhqi.? 576

JlaQvaaaög 554

ITkqvuttio(: 542

TTÜQog 551

UKQQÜaiog , TTuQQKs 542

nttQQrjai'ct 616

ITitQwv 559

JIctTCdxos, ITaT«ixt(ov568

ITaTQivg 542

JTu(fXay(ovi6 i]s 547

J7ci/r]g, ffn/tcov, Ihiywv

486

77f/ö^öj 566

JTHQt'noXos, TlfQnöXug

515

ITfXäycav 576

niXavog 609

JTfXiiQrjg 484

IhXuayög 576

/7fAf« 591

natqog 607

lUXXi'ug, naXixog 495

JltXXrjvniog 542

IhXXr]vtvg 542

nao\p, ITiXoni&ftg 576

lUfXTiTog, TTivTiTig 521

IJiXvaiog 525

JliVTiTTjQl'g 616

JliQtuivg 542

UfQai'g 546

JTiQyaaiSrjg 518

II^Q&i^ mit Sippe 585

IJfQiriorig 576

ITfQtxXvTog 563

JlfQtXTlÖPl] 579

IltQinoXog s. IltiQinoXog

JTfQtaTfQci 591

nfQfxüai^og, Ilfofiwv 558

ITfQaaTog 576

n^Qaug 542

JIfQOsvg 576

JlfQOi'g 546

TTiTÜXrj, TliTCiXci, Uf-

raXXig 596

IlsraXog mit Sippe 594

ITeTQiuog 53Ö

IltTOliTtOV, II(TQ((&IWV

521

UtTQwv 558

ITivxeaTag 542

Ilrjyftaog 565

IT/;y;J 556

IlrjxTig 604

Ilt^vrjtg 546

TfuQiwv 559

UldlCVOV 503

niO-rjxog mit Sippe 585

Ilid^iov, JTii^vXXig, T/iT^a»

591

///V«^s 603

IJivSaaog 555

IJivvTog 563

riinog 586

Thaiuog 542

Ihat'Srjg 542

IhaiSi'xn 579

///'fftor 596

TIiOTog 503

ITiawv 559

ni,T»fvg 576

n<'rj;>lo? 612

IlXuyyttiv 605

nXa&Kivrj, nXad-nivigBOS

unter IIXhOwv

IlXa&t'ivri 604

IlXärcivog 594

IJXttTTjg mit Sippe 486

m«r,7K 603

nXtioTWQ 569

nXÖXKfxog 602

nxöxiov 601

nXovai'iov 535

UoSdvffiog 563

IJoativr] 509

JJö&og, Ilotyiaxog, Uo-

d^iojv 566

IIoX^unQ/og 515

IloXvStvxr]g , JloXvStv-

xiiSug 576

UoXviSog 576

UoXvxäarri 580

JIoArxAf« 580

UoXvxTWQ 576

noXvvfixrjg 576

UoXvTXag 563

UoXiiTQonog 563

TIoXvifoiTag £64

HoQxhüwv 576

IIoQTtvog 586

nöoifvQog 495

Uöadwv 482

Tloaifi^tog, iTod/cffto? 525

UovXudu.uag 576

nQK'st,07l(x) 580

Tloä^tg 616

ÜQßog mit Sippe 501

TlQuaettg und Sippe 594

TlQfaßvTtjg 479

IlQrjiuXog mit Sippe 501

Uninfiog 576

IlQKfVfVg 542

ÜQÖSixog 514

TlQoO^VTrig 516

Tloonog, JjQoutSag 576

n()6xXr]ai.g 616

IJQOfxrjOtvg, JJob/nu^h'-

Sug, Uoofiniyiiüv 576

TlQo'^tivog 514

UnoGoSog 616

Unoaovaiu 616

IJQoaTKTTjQiog, TLqootü-

TYiQog 532

nQoaT{(Tr)g 515

ÜQÖTfQOg 520

TlQovvixog 519

nQ0<f7]Tr]g 517

IjQVTavig 515

npw.9^w 567

TlQd'ivriOog 553

TJnSiQog 515

TlQWTivg 567

JjToXffXKiog 576

TlvyfxaXiiov, TJvyfxüg 576

IIv&aTog 525

ma^t«? 616

nu»tx6g 550

IlvSiog 525
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Ilvxiva 498

UvXayoQtts 515

UvXäirig 576

TIvXnt.fx(vr]g 577

Tlvhws 577

TlvQaXXig 591

TLvQyog und Sippe 607

TLvQQtdog 542

UvQQiaa 554

TJvQQog 577

JTöjAof 586

'PuSdfiav&vg 577

'PiiSivri, J^QK$(av 487

'P«(ft?, 'Pad'fOf 487

'i'ttr/So? 492

'Pcctqög 542

'PctfKfiag 478

'i'«f/V 598

'Pavxiog 542

'Ptyxi'ug 497

"Prj^uvwQ 577

'P^(To? 577

'PfJTOOlXl] 616

'i^KvcJ? 542

'P.'xwv 492

'Pivictg, 'Pi'vcov 480

'i^j';fwv 497

'/>c;j';/o? 599

'PoSiiv&iov 596

'Po&üc 546

'i\)(rto? 542

'i\3(rov, 'PoStg, 'PÖSlOV

596

PotToTi« 580

•jPk){fo? 599

'Porzo? 492

'PoTog 594

'Pofitig 586

*/*r/Sß? 491

'Pvyyjtiv 480

'PiJ/i/^tf 605

'PvvSaxog 555

'Pt/a/V 490

'PwiiiKict 546

2^dyc(Qtg 555

2^uyyaQiog 556

ZttüTvog, Zä&cov 482

Ztiivwv, 2^ttTvtg 505

Zd).aqog 504

2IttX(<[iiviog 542

ZuXth] 591

2^C(/LIC(X10V 601

2a/Liic(&rjg 547

^äfiiog 542

Züfiog 551

Zävvag mit Sippe 504

^^üqSvov 598

^«^(fou*' 505

2Jc(Q7irjSiov 577

^«ri'(>o? und Sippe 567

2ti(fig, 2^r(n(f(o 490

^.'fiQuxög 543

ZSIQWV 608

ZsXyrj 554

2^sXiva)i 597

Z^fivov 502

Zequnig und Sippe 568

Zr]7iiK 591

2riGa[xog 594

ZO^^vtog 532

2iaXing 484

2.ißvQTitiSrig 547

ZißvQTiog 543

^ty/? 616

Zt&iüviog 543

^tXKWf, 2ixb}v 543

2^ixivog 551

^tziiwviof 543

2iXi]v6g, 2LiXcivtb)v 568

ZiXXa'i mit Sippe 505

Zifxog und Sippe 490 f.

2ivSog 543

2Jiviü7it] 554

2iv(3}7ii(üv 549

ZijivXog 555

-2rpt?(?) 554

ZiaiifxßQiov 597

2iiavQvog 6C0

Z(av(fog 577

I^haQxog 515

Zufiwv 549

Ziifoiv 606

ZxKfidvSQiog 529

2.xdfxc(v&Qog 556

2xa(fiag, 2xd(fi(av 602.

603

ZxäipLg 616

Zxdcov 498

^xiAAi«? 412

Z^xintiQvog 607

Zxinwv 606

Zy.iQ(fü)vSng 559

ZxiQUv, Zxt,Q(x}viSr]g 577

ZxiMvi] 554

^;fdA;.o?, [^>o;.;./'«? (?)

002

Zxöfxßog 493

2^xon6g 519

Z^xÖQSog 594

ZxvSQog 501. 557

Zxvdrig, Zxv9-(ov 543

ZxvOivög 543

ZxvSqi(i)v 501

^zi;A;.« 571

ZxvQwv 559

2^fifjvog 556

Zfii'xQcc und Sippe 486

ZulXig, 2!fxiX(ov 603

ZfXLv&la 525

Z^ivOog und Sippe 587

Z^uoiog 501

ZfivQVHiog 543

ZößaQOv 504

•-^•dAwi/ 559. 605

.Z'oi'»'t«(f;j? 561

ZOVQIVK 546

2^ovQog 543

2^o(fic( 016

Z6<fov 499

2^ndQTa 554

2nctoriiov, Z^ndQibiv 594

2,7n&((/n((Tog 486

Z^niXaSiag 507

Zniv(HiQ und Sippe 599

ZtijIjjv 484
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SnövStiog 522

ZnovStt 616

2jiovSaiog 502

^TttyaJy, 2rKy6viov 599

ZTCiSievg 517

2!x((VQK^, Ztkvqi'cov 606

ZTCiffvUg 597

ZrtafvXog, ZTc<(fvXfjg 595

ZT(i/_vg 595

ZrfjQig 606

2!tTc<^, J^TicivSag 597

ZTiknoiv 558

2^Tinwv 487

2^T0fiäg 481

Zro^uiXog, Zrö^cog 506

2^T0Qyi] 616

ZTQtißa^, ZTQdßoäv 490

ZTQÜ^ßog 492

2iT(H(TCCQ/0g 515

2iTQ(<TSa 616

^TQnTiog 532

2^TQCiTi(ÖTr]g 515

ZxQeißovv, ZiQolßog 497

ZToößiXog 605

ZTQoyyvXiwv 487

ZxQÖfxßog und Sippe 605

ZjQovO-ig 591

ZTQOü&og, Ztqov&iojv,

TQOV&WV 587

Ztno(fi7] 616

ZTQVfiovifrjg 561

Ztqü/hovv 556

ZTL\u(fcclog 553

^Tl'/TTT«? 608

Z'ri'p«! 607

Zrvifitov 502

ZvßaQig 554

2iß«QtTr]g 543

2vßi]vr] 607

2vfiü&ag 560

2v/j^fj.aXia 616

2vfinoaig 616

2vviGig 616

2vv&r]/iic( 616

2uviaT(üQ 515

2vroixiog 525

2vvTQO(pog 512

2vv(aQtg 603

5t;(»« 546

^vQttiva 549

ZvQaxöoiog 543

2i;(»tAAa 549

2vQiaxog 549

2vQiog 543

SuQog s. SovQog

ZvQ(fa^ 513

2(fr(tQdg 605

2(pivyK 571

^(fQCiyCg 610

ScpQtyßv 489

2(fvQwv 483. 603

JS/td^ß? 609.

.^tvoi^ffto? 543

^WDJf», ZwTflQCi 570

ZonriQiu 616

ZwrrjQi&rjg 534

^(DTTjQlOg, 2(l)Tr]Q0g, 2(o-

TSiQixog 525

2(OTr]Q((ov 536

ZbJifQaGitt 616

2(0(fQoavvr] , 2co(fQ6va

616

TaXttög bll

TiiX&vßiog 577

TaXXatog 530

TiivTaXog 577

T«|(? 617

TaQKVTtvog 543

TciQag 553

TavQog mit Sippe 587

Ta(fic(&ag 547

TtqToviSng 577

TtXii^üv 577

TEQSvg 577

TeQTjScjv 591

TsQ(f.6og 526

TiTKQTog und Sippe 521

TiTQrjxoari] 520

TfßyQog 577

Tf/j/j; 617

Trjiä&Tjg 548

TrjXeßöag 543

TrjX^fxaxog 577

TriXBif.og 577

TrjXvyerog 564

Trtjxevog 577

r<'^fto? 543

TiyQig 591

Tt^ovx^Srig 515

Ttr«»' 564

Tj'r^j/ 512

TcTVQog 568

Ttrw 564

TXanöXffiog 577

TfimXog 555

TöXoipog 558

TolcJr«? 515

ToQSccg, TÖQWv 603

Tgctyiaxog 587

TQiaxä&ctg, TQiaxa&i'cov,

TQia? 522

TQißccXXög 543

Tpf'/Swv 600

TQUTrjQig 617

TQinvXog 557

T()/'t« mit Sippe 521

TQiraiog 521

TQixäg 483

TQOitriviog 543

TqovOwv s. 2TQOvd-og.

Tgö^sig, TQÖx/rjg 605

TQvyiccg 598

TQvycjv 591

TQvnig 504

TQVif'fQOV, TQV(fü)V 508

Tqvifri 617

TQcauig 546

TQCotXog 577

Tud^fi!? 577

Tvv&uQrjg mit Sippe 577

Tvvvog und Sippe 486

TvQuwlctg 514

TvQCivvog , TvQUwtg,

TvQccvvtag 570

TvQßnTog, TvQßig 526

TvQiXXos 549
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TvQivvu 549

TvQiog 593

TvQi'rrig 543

TvQfiiSag 535

TvQog 553

TvQQTjvi'g 546

TiJppf? 608

TvQtüv, TvQwviSag 559

Tv/ctiog 528

Tv^t], TvxciQfii 566

Ti;/j'o? 577

F
'Yaxiv»^ 597

'yaxtfö-o? 595

"yKTTOff 553

'Y/3;.;J(Ttof 532

'YßQiarag 502

'YA«io? 507. 544

"YXag 578

"YAAof 578

'V^uvo? 609

'Yfivig 585

"Y7r«»'tg 556

'YnetQwv 578

['Y7rf(>]zi;(f«? 564

'YnoßoXifxcuog 512

'YQfj.ivata 546
' Y(>rax/V«ff 556

fpayQig 591

*[«]ywj/(?) 595

fpaid^av 564

4>aiaS 544

'i'aiSifiog, ^t>ai&tfxtd((g

564

'Pttlxog mit Sippe 495

4>aiGTi6wag 549

^ttiGTog 553

fpuKüviSag 495

'Paxüg 496

«f'ailßptf 600

*«A«(jo? und Sippe 493

'PaXiag und Sippe 495

fpdXiog 496

<PaXXtvog 482

'PavKiog 530

'Puviov 604

'PuQäfKg 560

'PuQu'^ 553

<PäQog 551

^'UQaühog 544

fpcKQacclog 553

<Püaig 556

'PuXTlOV 591

4>^yyog 599

^fAAfi;? 555

*fAA.'(f«f 595

'PsQK&ag 560

'i^fQcuog 544

<#>fTT«Ad? 544

4>ri^ri 565

^S-r« 554

fp&icjTrjg 544

<Pu(Xa 606

*/'>l«, '^lHX(i)Tf()a, <tHXiaTU

511

'PiXaiog, <Pt,Xai$r]g 578

'PiXrjfiärtov 617

'PiX^fxwv 511

*U«'« 617

^iXofi^Xtt 580

'PiXtt], 'PiXrfQog, 4hX-

Tttxog 511

'PiXvQtt 597

*A/«?, *Ad^«| 500

4>X(ß(ov 482

4>Xey(ov 496

*Afx'«| 544

'PoißiSctg 534

fpcißkov 536

'Potvtxeifrjg 560

4>oivixifrig 547

'Poivi^ 544

<PoiviGan 546

*dfof und Sippe 490

'Pöffßccg 578

'PÖQfiog und Sippe 600

4»opri5Aof 509

»/^dpi»? und Sippe 483

^'OQvatitg 509

fpovaig 617

'pQtxog und Sippe 4t

</^pr|o? 494. 578

4>oovrifxwv 498

'pQÖvrjoig 617

'pQOvifxa 498

4'QovQaQxog mit Sippe

515

'pQvyia 546

<pQvytXXog 549

*pi5J 544

'pQvvri, 't'Qvvig 591

'pQvvog mit Sippe 587

4^vXuxog , 4'vXuxiSrig

578

*t;A«| 515. 519

<PvXttQxog 515

*i'>lfd?, ^'vXtiSag 578

f^uAAeü? 544

fl'vaüXa 591

<PvaaXog, fPvaaXi'wv 587

<Pvaig s. 'Povaig

'Pvoxt&ccg £61

'Pvaxtcüv 562

4'vaxog 553

<Pvaq(i)v 481

«fjt/Tßto? 557

<PvTiog 532

^wxttfi;? 544

'PbixidSrig 529

•i'ßxog^ <t>wxt^r]g, «Pwxi'w*

578

'P(oa(f6Qog 564

<#>üjffwf 600

X«/3«? und Sippe 492

Xni'oi'»' 606

XuiQrj^oiv 511

Xntrt? und Sippe 483-

XKAttzt'«? 502

XttAfTTOff .öOl

Xcdxt(f«i'? 544

Xi<XxiSrjg 535

XitjuaiXtiüv 587

Xae« 617
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XttQK^Qi'vog 588

XttQi'aiog, XKQioin^ns

526

XciQiaTiog 526

XuQi^öavvog 501

XciQorlJ, XuQono; mit

Sippe 578

Xftvvcg, X[c(v]vi,og 499

X€tX(ov 481

XeiudQog und Sippe 598

XtXiSöviov 591

X^Af? oder XeAtj 481

XtUaiv 588

X«Aw»';j £91

Xflcüviwv 588

XfQvrjTÜSng 507

X(«(f»j? 548

XtflKlQK 571

Xi/j.((Qog 588

Xtov;; 580

Xtc)»//j? und Sippe 598

Xt(ov, XicoviSrjg 559

XAat»'««? 60O

X/.Kf«v>;, XA('(fö;v 508

Xfoetftcf»;? 509

Xvoci&ag 494

XoiQig, XoiQtSiov, Xoi-

QIVI], XoiQw 592

XOIQO&VCOV 516

XoTgog und Sippe 588

Xd^fiof 531

Xop>j/i? XoQYiyiwvog

517

XQ(ftT)g mit Sippe 588

XQrjtwi 617

XQriai^og, XorjifxtSag

512

Xpjjffr« 512

XQ6/nT]g mit Sippe 588

XQvaa}.h'g 592

XQvar)fg 580

Xqvoiov, XQvadqiov 598

XQvaod^ffxig 580

Xpi'ffo/oi;? 519

Xqmt((qiov, Xqwtü) 483

XwJttro? 500

XvTQivog 526

Xi;rp/V 604

TaiSuQog 498

'I'ttifiiStig 611

U'r(fid»c( 567

WlCQIWV 588

*/'«(fwv 597

'/'ez«V 599

'/'/?»/ 588

'/'/'«s^ 598

^PiipvQa, *I'et(f'VQa 601

'/'j;AA« 546

'/'r7Ao? 544

'I'v/{(Qt(l)V 612

617

"£ly.i(j.ov 597

'ü;fi,'«Ao? 578

'i2xi;5^d« 565

'i2/l^vfOfoder'ilA^ptof544

*i2()«<'« 489

'£lQi'(ov 559

^^QtoniäSrig 548

'ShfüifÄog 512












